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REFORM  CLUB.  NI;W  YORK. 
CITY  AFFAIRS  COMMITTEE. 


V 


Einleitende  Bemerkungen 

zu  dem 

Ergänzungs-Budget  für  das  Rechnungsjahr  1902 

und  dem 

Haupt-Budget  für  das  Rechnungsjahr  1903. 

— Mm — 

I.  Ergänzungs-Budget  für  1902. 

In  das  Ergänzungs-Budget  ist  bestimmungsgemäss  der  Einnahme-  bezw.  Ausgabe-Überschuss 
aus  dem  vorhergehenden  Rechnungsjahre  einzustellen,  welcher  sich  aus  dem  Abschluss  der  Jahres- 
rechnung  ergibt.  Nach  der  Jahresrechnung  fiir  1901  betrugen 

die  Ist-Einnahmen,  einschliesslich  des  Einnahme-Überschusses  von  <JL  412,520,*? 


aus  dem  Jahre  1 OCX) <JL  11  763772,»« 

die  Ist-Ausgaben » 11  653  664,»» 

Es  verbleibt  mithin  aus  dem  Rechnungsjahre  1901  ein  Einnahme-Überschuss  von  <Al.  110  108,0» 

Dazu  kommen  die  Einnahme-Reste  Seite  26  mit > 943  247, w 

Zusammen tJ(.  1 053  355, m 

Und  es  gehen  davon  ab  die  Ausgabe-Reste  Seite  27  mit  » 843  701, ?o 

Es  ergibt  sich  mithin  ein  budgetmässiger  Einnahme-Überschuss  von <M.  209  653, *3 

welcher  dem  Ergänzungs-Budget  für  1902  vorgetragen  ist. 


Von  dem  Einnahme- Überschuss  entfallen  6023,:«  dL  auf  die  besonders  zu  verwaltenden 
Stiftungen  und  Fonds  und  203  630,««  <JL.  auf  die  städtische  Ilauptrechnung. 

Gegenüber  dem  gleichen  Abschlüsse  der  Rechnung  des  vorhergehenden  Jahres,  die  einen 
Ausgabe-Überschuss  von  201  984,*«  dl.  ergab,  erscheint  der  vorliegende  Abschluss  wesentlich 
günstiger.  Es  würde  indessen  verfehlt  sein,  hieraus  auf  eine  Besserung  der  städtischen  Finanz-  und 
der  allgemeinen  wirtschaftlichen  Lage  zu  schliessen.  Das  bessere  Schluss-Ergebnis  konnte  lediglich 
dadurch  erzielt  werden,  dass  bei  dem  Ergänzungs-Budget  für  1901  mit  grösster  Einschränkung  in 
Bezug  auf  die  Einstellung  neuer  Ausgaben  in  dasselbe  verfahren  wurde  und  die  Deckung  gewisser 
Ausgaben,  welche  bei  günstigerer  Finanzlage  aus  laufenden  Mitteln  hätten  bestritten  werden  können, 
aus  Anleihen  stattfand.  (Siehe  die  Erläuterung  Seite  VII  und  X letzter  Absatz  zu  dem  Budget  für  1902.) 
Im  Gegenteil,  der  Rückgang  in  der  allgemeinen  wirtschaftlichen  Lage  mit  ihrer  die  städtischen 
Finanzen  ungünstig  beeinflussenden  Wechselbeziehung  ist  nicht  zum  Stillstand  gekommen.  Es 
zeigt  sich  dies  insbesondere  bei  dem  * Brutto-Ertrag  des  Oktrois»,  der  im  Rechnungsjahre  1900 
120  139,»«  gegen  das  Rechnungsjahr  1899  weniger  ergeben  hat  und  im  Rechnungsjahr  1901  um 
weitere  18  479,»«  <JL  zurückgegangen  ist.  Der  Rückgang  in  der  Einnahme  an  Oktroi  auf  Bau- 
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materialien  beträgt  65  205, t»  tM.,  wozu  jedoch  wesentlich  der  Umstand  beigetragen  hat,  dass 
öffentliche  Bauten  in  nennenswertem  Umfange  nicht  zur  Ausführung  gekommen  sind,  während 
die  Privalbanlätigkeit  einen  merklichen  Rückgang  nicht  erkennen  liess.  Für  letztere  Annahme 
spricht  auch  der  Umstand,  dass  der  befürchtete  Rückgang  der  Einnahme  aus  dem  Verkauf  von 
Festungsgrundstücken  nicht  cingetreten  ist;  dieselben  haben  vielmehr  ungefähr  den  gleichen  Retrag 
wie  im  Jahre  1900  erbracht. 

Für  die  Beurteilung  des  Ergebnisses  der  Rechnung  für  1901  kommt  schliesslich  noch  in 
Betracht,  dass  in  den  Einnahme-Resten,  und  zwar  bei  den  noch  nicht  erhobenen,  aus  An- 
leihen zu  gewinnenden  Einnahmen,  einmal  ein  Betrag  von  rund  22  000  für  nicht  zur  Aus- 
führung gekommene  Beschaffungen  für  den  Hafenbetrieb  und  zum  anderen  der  zur  Deckung  der 
angenommenen  Mindereinnahme  aus  dem  Verkauf  von  Festungsgrundstücken  gegenüber  der  an  das 
Reich  zu  zahlenden  Kaufgelderrate  vorgesehene  Einnahme-Kredit  von  100  000  tM.  gestrichen  werden 
konnte.  Dieser  letztere  Einnahmeposten  war  zu  streichen,  nachdem  die  Voraussetzung  zu  der  Ein- 
stellung in  das  Budget  infolge  des  entsprechenden  Mehrertrags  aus  dem  Verkauf  von  Festungs- 
grundstücken hinfällig  geworden  war. 

Im  übrigen  weist  die  Rechnung  für  1901  folgende  nennenswerten  Mehr-  und  Minder-Ein- 
nahmen, sowie  Mehr-  und  Minder-Ausgaben  gegen  den  Voranschlag,  unter  Berücksichtigung  der 
übernommenen  und  übertragenen  Reste,  auf: 


Mehr-Einnahmen : 

Zinsen  aus  hinterlegten  Barbeständen 10  347, o» 

Mietzinsen  von  Gemeindegebäuden > 16 124,90 

Für  Strasseukot  und  Dünger > 2 403, so 

Für  verkauftes  Holz  aus  Gemeindewaldungen > 32  340, so 

Für  Forstnebennutzungen > 2 723,« 

Einnahme-Überschuss  aus  dem  Betriebe  des  Wasserwerks » 59  196,« 

Desgleichen  aus  dem  Betriebe  des  Schlacht-  und  Viehhofs » 31  024,« 

Einnahmen  aus  dem  Betriebe  des  Abfuhrwesens * 7 581,ss 

Einnahmen  aus  dem  Betriebe  der  Badeanstalten * 997, o» 

Kanalisationgebühren » 3 004,  es 

Einnahmen  aus  Polizeistrafen » 8 658,» 

Strafen  und  Konfiskationen  bei  der  Oktroiverwaltung > 1 064, ho 

Gebühren  für  Baubewilligungen » 3 085,ea 

Gebühren  für  Grabstätten » 2 292,97 

Marktgebühren > 3 871,59 

Stand-  und  Lagergebühren » Ö317,w 

Beiträge  der  Eigentümer  zu  den  Kosten  der  Strassenreinigung  und  Besprengung  . » 1 681,9» 

Die  Steuerzuschläge  (28  °/o)  . . . . „ » 22  566,9» 

Anteil  an  der  Gewerbesteuer » 4 230,»» 

Hundesteuer ► 6 090, »5 

Zuschuss  des  Staates  zu  den  Gehältern  der  Elementar-Lehrer  und  Lehrerinnen  . . > 7 526, ei 

Schulgeld  der  höheren  Mädchenschule  » 8 097,oo 
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Einnahmen  der  Kunstgewerbeschule <Jl.  1 347, «o 

Einnahmen  des  städtischen  Orchesters » 5 033,s» 

Beiträge  der  Eigentümer  zu  den  Baukosten  der  Trottoire » 8 753, bj 

Aus  dem  Verkauf  von  Bodenflächen  zur  Herstellung  der  Bauflucht » 14  335, u 

Dividenden-Anteil  aus  Aktien  des  Elektrizitätswerkes » 3 000, oo 

Entschädigung  für  Einquartierung  von  Truppen » 3 207, ?o 

Erlös  aus  verkauften  Festungsgrundstücken » 88  653,62 

Verkauf  von  Baullächen  in  der  Altstadt  und  von  Patrimonial  vermögen  in  der 

Neustadt » 9 975,  st 

Rückerstattung  der  den  Grundeigentümern  zur  Last  fallenden  Vermarkungskosten  . . » 3 853,9s 

Zuschlags-Pfennige  zur  Sanierung  der  Altstadt » 4 049,»i 

Minder-Einnahmen : 

Pachtzinse  aus  Feldgütern c AL  3 432,» 

Platzgelder  von  öffentlichen  Fuhrwerken > 1 322, «o 

Brutto-Erlrag  der  Oktroi-Abgaben » 41  224,** 

Schulgeld  der  städtischen  kaufmännischen  Fortbildungsschule » 690, oo 

Gewinnanteil  aus  dem  Betriebe  des  Elektrizitätswerkes  » 5 552, ss 

Erstattung  der  Kosten  der  Herstellung  von  Hausanschlüssen  an  die  Kanalisation 

durch  die  Eigentümer » 49  164, s* 

Ersatz  der  Kosten  der  Herstellung  von  Strassen  und  Bürgersteigen » 5 597,73 

Mehr-Ausgaben. 

Feuerversicherung 5 959,7* 

Unterhaltung  der  Hallen,  Marktplätze  u.  s.  w » 8 182, in 

Reinigung  und  Unterhaltung  der  öffentlichen  Brunnen,  Bedürfnisanstalten  u.  s.  w.  » 2 931,9t 

Betriebskosten  der  städtischen  Badeanstalten » 1 290,73 

Die  Bewirtschaftung  der  Gemeindewaldungen » 6 645,57 

Unterhaltung  der  Strassen  extra  muros » 1 170,os 

Betriebskosten  der  Desinfektionsanstalt  im  Spital » 1 007,7t 

Beschaffung  von  krankheitskeimfreier  Milch » 1 984, so 

Pensionen  und  Unterstützungen * » l 867,** 

Zahlung  des  Kaufpreises  für  die  Festungsgrundstücke  (Stundungszinsen)  ...  » 5416,67 

Beitrag  der  Stadt  zu  den  Kosten  der  Zuleitung  von  Rheinwasser  in  die  111 

(Stundungszinzen) » 2 600, oo 

Kosten  der  Neuvermessung » 3 448,** 

Minder- Ausgaben. 

Kosten  der  allgemeinen  Verwaltung <J(..  23  321,» 

Öffentliche  Beleuchtung » 8 590,57 

Betriebskosten  des  Rheinhafens » 3 473, »5 

Steuern 1 385,« 

w 
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Gewerbliche  Zeichenschule : dL  3 300, m 

Heizung,  Beleuchtung  und  Wasserversorgung  der  Räume  der  technischen  Schule  » 2 036,ii 

Beitrag  zu  den  Kosten  der  unterstützten  Kinder » 1 074, 70 

Beitrag  zu  den  Pflegekosten  von  Geisteskranken  n.  s.  w * 3 955,7» 

Rückerstattung  von  Verpflegungskosten  für  bedürftige  Krankenkassenmitgiicdcr 

an  das  Spital » l 990,» 

Für  Lieferungen  und  Leistungen  an  Truppen » 2 490,» 


Im  ganzen  stellt  sich  das  Ergänzungs-Budget  zum  städtischen  Haupt-Budget 
für  1902  wie  folgt  dar: 


Einnahmen; 

Einnahme-Überschuss  aus  dem  Rechnungsjahr  1901 dl  209  653, »z 

Im  Laufe  des  Rechnungsjahres  dazu  gekommene  ordentliche  Einnahmen,  nach 

Absetzung  einer  Minder-Einnahme  von  dl » 1 800,«« 

Ordnungskredite » 1 240, oo 

Ausserordentliche  Einnahmen » 566  067, «o 

Summe  der  Einnahmen  . ...  t 41.  778  760, w 


Ausgraben. 

Ordentliche  Ausgaben dl.  74  750, oo 

Ordnungskredite > 7 263,36 

Ausserordentliche  Ausgaben » 1017  018,» 

dl  1 099  032,  st 

Davon  gehen  ab  Minder- Ausgaben  (Absetzungen)  im  Betrage  von  > 57  346, so 

Summe  der  Ausgaben dl.  1 041  685, hi 

Das  Ergänzungs-Budget  schliesst  mithin  mit  einem  Ausgaben-Überschuss  von  dl.  262  924,» 
ab. 

Ob  es  gelingen  wird,  diesen  Ausgaben-Überschuss  einerseits  durch  Ersparnisse  an  den 
Ausgaben,  andererseits  durch  Mehr-Einnahmen  bei  einzelnen  Positionen  des  Gesamt-Budgets  im  Laufe 
des  Rechnungsjahres  auszugleichen,  scheint  mir  bei  der  derzeitigen  Lage  zweifelhaft,  sodass  ein 
günstiger  Abschluss  der  Rechnung  für  1902  kaum  zu  erwarten  sein  dürfte. 

Bezüglich  der  einzelnen,  in  das  Ergänzungs-Budget  — abgesehen  von  dem  Überschuss  des 
Rechnungsjahres  1901  — eingestellten  Einnahmen  und  Ausgaben  dürfte  folgendes  zu  bemerken  sein. 

a)  In  Bezug  auf  die  Einnahmen. 

Die  ordentlichen  Einnahmen  werden  gebildet  aus  einem  Betrage  von  100  dl.  «Ersatz  der 
Kosten  der  Reinigung  von  Privatentwässerungsanlagen»  und  aus  3000  dt.  «Schulgeld  von  der  Neuen 
Realschule».  Dagegen  sind  an  dem  Ansätze  des  Haupt-Budgets  «Einnahmeüberschuss  aus  dem  Be- 
triebe des  Schlacht-  und  Viehhofes»  1300  dl.  zu  kürzen  infolge  der  nachträglichen  Bewilligung 
eines  Ausgabekredits  in  dieser  Höhe  bei  dem  Schlacht-  und  Viehhof.  Es  verbleibt  demgemäss  an 
ordentlichen  Einnahmen  der  Betrag  von  1800  dl. 
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Bei  den  ausserordentlichen  Einnahmen  entfallen  auf  « Grundstücksveräusserungcn » 
72  367  dl  Von  früher  durch  die  Stadt  verauslagten  « Vermarknngskosten»  sollen  30000  durch 
die  beteiligten  Eigentümer  wieder  zum  Ersätze  kommen  und  für  die  < Gestattung  des  Anschlusses 
eines  Privatgrundstückes  an  das  Bahngleis  des  Viehhofs-  ist  die  vereinbarte  Einnahme  von  15  000  dl 
eingegangen.  Die  weiteren  ausserordentlichen  Einnahmen  sollen  aus  Anleihen  gewonnen  werden 
und  zwar  zur  -Ausführung  von  Hafenhauten > 1 Ui  700  dl,  zur  «Deckung  der  1.  Bäte  des  städtischen 
Beitrages  zu  den  Kosten  der  Verlegung  der  Bahnlinie  Strassburg — Kehl»  250 000  dl.  und  endlich  zur 
Deckung  der  «Restkosten  für  den  Hau  des  Kaufhauses  am  Hohensteg»  82  000  dl,  deren  Verzinsung 
und  Tilgung  aus  den  Mietserträgen  des  Kaufhauses  bestritten  werden  kann. 

b)  In  Bezug  auf  die  Ausgaben. 

Hierbei  ist  in  den  ordentlichen  Ausgaben  zunächst  bei  den  «Verwaltungskosten  des 
Bürgermeisteramts»  ein  Mehrbedarf  von  10000  dl  eingetreten  durch  die  Anstellung  von  zwei 
weiteren  besoldeten  Beigeordneten,  der  anderweiten  Regelung  der  Gehälter  der  bisherigen  besoldeten 
Beigeordneten,  sowie  durch  die  bei  der  stetigen  Zunahme  der  Dienstgeschäfte  notwendig  gewordene 
Vermehrung  des  Personals.  Der  im  Haupt-Budget  vorgesehene  Kredit  Rir  die  «Feuerversicherung» 
bedarf  einer  Verstärkung  um  3000  dt.  infolge  der  Neuversicherung  der  städtischen  Gebäude  und 
Mobilien.  Dagegen  ist  derselbe  um  13  000  dl  für  die  Theaterversicherung  zu  kürzen,  da  diese  Aus- 
gabe nunmehr  in  das  Spezial-Budget  des  Theaters  eingestellt  ist.  Dies  gilt  auch  für  die  Kürzung  der 
Kredite  für  «Gebäude-  pp.  Unterhalt»  um  12  000  dl.,  «Steuern»  um  1000  dl  und  «Pensionen  und 
Unterstützungen»  um  2500  dt.  Demgegenüber  ergab  sich  die  Notwendigkeit,  den  Zuschuss  an  das 
Theater  um  26  800  dt.  zu  verstärken.  Weiterhin  bedürfen  der  Verstärkung  die  Kredite  für  «Ankauf 
von  Bodenflächen  zur  Herstellung  der  Baufluchten-  um  9000  dt.,  für  die  «Beschaffung  von  Lehr- 
und  Lernmitteln  für  die  Schulen»  um  2100  dt.  mul  «Kosten  der  Waisenpflege»  um  2900  dl.  Neu, 
auf  besonderen  Beschlüssen  des  Gemcinderaths  beruhend,  sind  die  Ausgabentitel  «Kosten  der  zahn- 
ärztlichen Untersuchung  der  Schulkinder  der  Elementarschulen»  mit  1850  dt.,  «Kosten  der  Neuen 
Realschule»  mit  5000  dl.,  «Zuschuss  an  die  Stadlbibliothek » mit  900  dl.,  die  «Zuschüsse  von  ins- 
gesamt 12  (HK)  .dt.  an  gemeinnützige  Anstalten  und  Vereine»,  ferner  «Zuschüsse  an  die  Besitzer 
von  Zuchtstieren»  mit  IHM)  dt.  und  «Kosten  der  Reinigung  von  Privat-Entwässerungsanlagen » 
mit  100  dl. 

Von  den  für  ausserordentlichen  Ausgaben  vorgesehenen  Krediten  entfallen  auf  «len 
«Ankauf  von  Immobilien»  223  198.;*  dt,  wogegen  der  Ansatz  im  Haupt-Budget  sieh  um  22  846, m dl. 
kürzt,  da  der  Zahlungstermin  für  das  betreffende  Immöbel  sich  verschiebt. 

Die  «Tilgung  und  Verzinsung  von  schwebenden  Schulden  und  Lasten-  erfordert  neben  der 
im  Haupt-Budget  dafür  vorgesehenen  Ausgabe  noch  eine  solche  von  255  918,  i«  .M.,  wovon  allein 
2,50  000  dl.  auf  die  1.  Kaie  des  vorhin  erwähnten,  aus  Anleihe  zu  deckenden  städtischen  Beitrages 
zu  den  Kosten  der  «Verlegung  der  Kehler  Bahnlinie»  entfallen. 

Der  Abschnitt  «Ausserordentliche  Arbeiten  und  Beschaffungen»  erfordert  508  667, dl., 
unter  welchen  die  Restkredite  für  «lie  Wiederherstellung  der  alten  Jung  St.  Peterkirche  und  die 
Erbauung  des  Kaufhauses  am  Hohen  Sieg,  sowie  die  Ausgaben  Rir  Hafcnbauten  besonders  hervor- 
zuheben sind.  Letztere  im  Beilage  von  116  700  dl.  sollen  aus  Anleihe  gefleckt  werden.  Auf  den 
Abschnitt  «Ausserordentliche  Ausgaben  verschiedener  Art»  entfallen  29  204, »i  dl 
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Dem  Ergänzungs-Budget  der  Stadt  sind  beigefügt: 

n)  die  Verzeichnisse  der  Einnahme-  und  Ausgabereste  des  Jahres  t9Ul, 

b)  die  Ergänzungs-Budgets  zu  den  Spezial-Budgets  des  Schlacht-  und  Viehhofes,  der  Studl- 
bibliothek,  der  Stiftungen  AptTel,  Slrauss-Dürckheim  und  Spach  für  das  Rechnungsjahr  1902, 

c)  das  Spezial-Budget  des  Stadltheaters  für  die  Spielzeit  1902/1903. 

Bezüglich  des  letzteren  verweise  ich  auf  die  demselben  vorgedruckten  besonderen  Erläute- 
rungen. Die  1.  und  die  Theaterkommission  haben  sich  in  einer  gemeinsamen  Sitzung  mit  diesem 
Spezial-Budget  eingehend  befasst  und  dasselbe  in  der  vorliegenden  Aufstellung  einstweilen  gutgeheissen, 
sich  jedoch  eine  nähere  Prüfung  auf  Grund  des  bereits  vorhandenen  und  noch  zu  erhebenden 
Materials  darüber  Vorbehalten,  wie  eine  Vermehrung  der  eigenen  Einnahmen  des  Theaters  und  eventuell 
auch  eine  Verminderung  der  Ausgaben  für  dasselbe  herbeigeführt  werden  könne. 

H.  Huupt-ßuriget. 

Die  allgemeinen  Bemerkungen,  welche  ich  den  Erläuterungen  zum  Haupt-Budget  für  1902 
Seite  X vorausschickte,  treffen,  wie  oben  schon  angedeutet  ist,  auf  die  derzeitige  städtische  Finanz- 
lage leider  in  noch  verschärftem  Masse  zu.  Insbesondere  hat  sich  das  Verhältnis  der  ordentlichen 
Einnahmen  zu  den  ordentlichen  Ausgaben  in  ungünstiger  Weise  verändert.  Während  die  ordent- 
lichen Ausgaben  durchweg  eine  steigende  Tendenz  zeigen,  sind  die  Einnahmen  keineswegs  in  dem- 
selben Verhältnis  gestiegen.  Die  städtische  Hauptcinnahme-Quelle  - — das  Oktroi  — , in  welcher 
sich  zugleich  die  allgemeine  wirtschaftliche  Lage  wiederspiegelt,  hat  sogar  noch  eine  weitere  rück- 
läufige Bewegung  genommen. 

Der  Brulto-Ertrag  des  Oktrois  belief  sich  im  Rechnungsjahre : 

1897/98  auf dl,  2 937  967,» 


1898  » * 3 1 36  54-3,7« 

1899  > . 3 346  036,» 

1 900  > » 3 227  255,.«) 

1901  * » 3 208  775,76. 


Der  Voranschlag  für  1902  ist  auf  3 220000  tM.  bemessen.  Es  erscheint  ausgeschlossen, 
dass  dieser  Betrag  eingeben  wird;  es  muss  vielmehr  heute  schon  mit  einem  erheblichen  Ausfall 
gerechnet  werden,  nachdem  die  Einnahmen  während  der  ersten  7 Monate  ein  Minus  von  23  223, si  dl 
gegen  die  Einnahmen  in  dem  gleichen  Zeitraum  des  Vorjahres  ergeben  haben.  Der  Voranschlag  für 
1903  musste  daher  um  40  000  e M.  niedriger  angesetzt  werden,  als  der  für  1902  und  es  bestehen 
berechtigte  Zweifel,  ob  selbst  die  im  Betrage  von  3 180  000  dl.  vorgesehene  Einnahme  erreicht  werden 
wird.  Zwar  konnten  die  Einnahmen  aus  den  Zuschlägen  auf  die  direkten  Steuern,  ohne  dass  eine  Erhöhung 
der  Anzahl  der  Zuschlagspfennige  vorgenommen  worden  wäre,  uin  81  000  dl  höher  als  für  das  Jahr 
1902  eingestellt  werden  auf  Grund  der  Erhöhung  des  von  der  Gemeinde  Strassburg  infolge  der 
Reform  der  direkten  Steuern,  aufzubringenden  höheren  Prinzipals:  allein  diese  Mehr-Einnahme  wird 
sich  vielleicht  nicht  einmal  ausreichend  zur  Deckung  der  im  besonderen  durch  die  Aufbesserung  der 
Einkommensverhältnisse  des  Lehrerpersonals  eintretenden  Mehr-Ausgaben  erweisen.  Dazu  kommen 
u.  a.  beträchtliche  Mehr-Ausgaben  — allein  bei  der  Strassenreinigung  10  (HX)  dt.  — für  Aufbesserung 
der  Arbeiterlöhne,  und  zur  Tilgung  der  Anleihe  von  1893  war  eine  erste  Rate  von  22  900  dl 
vorzusehen. 
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Ungeachtet  dessen,  dass  im  laufenden  Rechnungsjahre  (1902)  die  letzte  Rate  für  die  Festungs- 
grundslücke zur  Zahlung  kommt  und  das  Budget  für  1903  somit  eine  sehr  wesentliche  Entlastung 
erfahrt,  bot  doch  unter  diesen  Umständen  die  ßalanzierung  des  vorliegenden  Budgets-Entwurfs  grosse 
Schwierigkeiten  und  war  überhaupt  nur  dadurch  möglich,  dass  einerseits  wieder  die  Deckung  von 
Ausgaben  für  die  an  Stelle  alter  unbrauchbar  gewordener  Schulhäuser  notwendig  gewordenen  Neu- 
bauten aus  Anleihen  vorgesehen  und  andererseits  eine  Reihe  von  Anforderungen  zurückgestellt  wurde. 

Wie  dies  auch  bei  anderen  Anlässen  meinerseits  wiederholt  betont  worden  ist,  lässt  sich 
auf  die  Dauer  das  Gleichgewicht  des  städtischen  Haushalts  nicht  aufrecht  halten,  wenn  nicht  für 
neue  laufende  Einnahmen  Sorge  getragen  wird.  Diese  lassen  j>ich,  wenn  nicht  durch  eine  Besserung 
der  wirtschaftlichen  Lage  eine  wesentliche  Vermehrung  der  Einnahmen  aus  dem  Oktroi  eintritt, 
nur  durch  Erhöhung  der  Zuschläge  auf  die  direkten  Steuern  schaffen.  Daran  wird  auch  die  Tat- 
sache nichts  zu  ändern  vermögen,  dass  im  Rechnungsjahre  1904  die  Verzinsung  und  Tilgung  der 
Anleihe  beim  Reichsinvalidenfonds  ihr  Ende  erreicht,  weil  vom  1.  April  1904  an  die  Tilgung  des 
4 Millionen-Darlehens  der  Sparkasse  beginnt  und  weiterhin  vom  2.  Januar  1907  an  die  der  7 Millionen- 
Anleihe  vorn  Jahre  1901,  ganz  abgesehen  von  der  Steigerung  der  laufenden  Verzinsung,  welche, 
durch  die  demnächst  aufzunehmende  neue  Anleihe  eintreten  wird.  Wenn  ich  davon  abgesehen  habe, 
schon  jetzt  eine  Erhöhung  der  Zuscblagspfennige  in  Vorschlag  zu  bringen,  so  ist  dies  lediglich  des- 
halb geschehen,  weil  zur  Zeit  das  Steuerprinzipal  der  Kapital-  und  der  Lohn-  und  Besoldungssleuer 
noch  nicht  feststeht  und  damit  ein  sicherer  Anhalt  für  die  Bemessung  der  für  die  Gemeinde  zu 
erhebenden  Zuschläge  fehlt. 

ln  formeller  Hinsicht  ist  bei  dem  vorliegenden  Budget-Entwurf  die  Aenderung  vorgenommen 
worden,  dass  aus  dem  Kredit  für  den  «Unterhalt  der  Gebäude  u.  s.  w.»  (Abt.  I Tit.  26)  die  auf 
die  Gebäude  der  Volksschulen,  die  Kirchen  und  Pfarrhäuser,  sowie  die  Einquartierungsbaracken, 
ebenso  wie  auf  die  Anstalten  und  Betriebsverwaltungen  mit  Spezialrechnungen,  entfallenden  Ausgaben 
ausgeschieden  und  als  besondere  Titel  in  die  betreffenden  Abschnitte  und  Spezial-Budgets  eingestellt 
worden  sind.  Es  wird  damit  einmal  bezweckt,  eine  grössere  Übersichtlichkeit  über  die  für  die 
einzelnen  Anstalten  und  Betriebe,  sowie  für  bestimmte  bestehende  Einrichtungen  von  der  Gemeinde 
zu  machenden  Aufwendungen  zu  geben,  zum  anderen  erscheint  diese  Detaillierung  aber  auch  aus 
wirtschaftlichen  Gründen  erwünscht.  In  gleicher  Weise  und  zwar  aus  dem  ersterenj  Grunde  ist 
bezüglich  der  Kosten  der  «Feuerversicherung»,  ferner  bezüglich  der  «Steuern»,  sowie  der  «Pensionen 
und  Unterstützungen»  verfahren  worden.  Die  Aufwendungen  für  das  Fortbildungsschulwesen  sind 
aus  den  betreffenden  Abschnitten  herausgezogen  und  in  einem  besonderen  Abschnitt  zusammengestellt. 
Ebenso  sind  die  Aufwendungen  für  die  Baupolizei  aus  den  Ausgaben  für  das  Stadtbauamt  aus- 
geschieden und  besonders  aufgeführt. 

Im  laufenden  und  dem  vorgängigen  Budget  waren  die  Anstalten  und  Betriebsverwaltungen 
nur  mit  den  Zuschüssen,  die  sie  erforderten  bezw.  mit  den  Einnahmeüberschüssen,  die  sie  abwarfen, 
in  das  Haupt-Budget  eingestellt  worden.  Es  haben  sich  daraus  Unbequemlichkeiten  für  die  Kassen- 
führung ergeben,  welche  sich  nicht  voraussehen  Hessen,  die  aber  dazu  führten,  dass  in  den  vor- 
liegenden Budget-Entwurf  die  Anstalten  und  Betriebe,  für  welche  Spczialrechnung  geführt  wird, 
wieder  mit  den  vollen  Einnahmen  und  Ausgaben  eingestellt  wurden. 

Der  vorliegende  Budget-Entwurf  für  1903  schliesst  in  Einnahme  und  Ausgabe  mit  dl.  8 527  696, c: 
ab. 
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Davon  entfallen  auf 

die  ordentlichen  Einnahmen dl.  6 074  900,64 

die  ordentlichen  Ausgaben » 5 683 972, to 

sodass  das  Ordinarinm  einen  Einnahme-Überschuss  von dl.  390  928, t» 

gegen » 506  558,7* 

im  Vorjahre  aufweist.  Danach  steht  der  Überschuss  der  ordentlichen  Einnahmen 

gegen  das  Vorjahr  um • ...  dl.  115  629, so 


zurück.  Die  Gründe  für  diese  Erscheinung  — Steigerung  der  Ausgaben  und  Rück- 
gang oder  nicht  im  gleichen  Verhältnisse  stehende  Steigerung  der  Einnahmen  — 
sind  oben  bereits  dargelegl  worden. 

Im  einzelnen  ist  zu  dem  Budget-Entwurf  folgendes  zu  bemerken: 


I.  Ordentliche  Einnahmen  und  Ausgaben. 


a)  Ordentliche  Einnahmen. 

Erhöht  sind  bei  denselben  u.  a.  die  Titel: 

Kür  Strassenkot  und  Dünger um  dl. 

» verkauftes  Holz  aus  Gemeindewaldungcn * » 

Ertrag  des  Wasserwerks > » 

Einnahmen  des  Schlacht-  und  Viehhofs > » 

» aus  dem  Betriebe  des  Metzgertorlmfcns » » 

Kanalisationsgebühren * * 

Einnahmen  aus  Polizeistrafgeldern » » 

Beiträge  der  Eigentümer  zu  den  Kosten  der  Strassenreinigung  und 

Besprengung » » 

Zuschläge  zu  den  direkten  Steuern » » 

Anteil  an  der  Gewerbesteuer » » 

Hundesteuer » » 

Zuschuss  des  Staates  zu  den  Gehältern  der  Elementarlehrer  und -Lehrerinnen  » » 

Einnahmen  der  höheren  Mädchenschule » » 

» des  städtischen  Orchesters  . . • » » 

Beiträge  der  Eigentümer  zu  den  Baukosten  der  Trottoirs » » 

Aus  dem  Verkauf  von  Bodenlliichen  zur  Herstellung  der  Bauflucht  . » » 

Dividende  aus  Aktien  des  Elektrizitätswerkes » » 

Entschädigung  für  Einquartierung  von  Truppen » > 

Neu  sind  die  Titel  «Ersatz  der  Kosten  der  Reinigung  von  Privatent- 
wässerungsanlagen», der  übrigens  einen  durchlaufenden  Posten  darstellt,  mit  100 -XS 
und  «Einnahmen  des  städtischen  Feuerlöschwesens*  mit  ebenfalls  100  Jl 
Niedriger  mussten  angesetzt  werden  u.  a.  die  Titel: 

Mietszinse  von  Gemeindegebäuden » » 

Pachtzinse  von  Feldgütern » » 

Einnahmen  aus  dem  Betriebe  des  Rheinhafens » » 


1 500, oo 

1 500, oo 
lt)  (XK),oo 

8 600, oo 

8 500, oo 

6 800, oo 

3 000, oo 

3 (KM), oo 
8 t (XX), oo 

2 500, oo 

2 000, oo 

3 000 ,oo 

5 000, oo 
3 000, ou 
3 500, oo 
1 300,  oo 

6 (XX), oo 
3 0(X), oo 


1 (XX),  oo 

2 500, oo 
1 400, oo 
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Plategelder  von  öfTenllichen  Fuhrwerken um  dt.  1 000, oo 

Brutto-Erlrag  der  Oktroi-Abgabe » » 40  000, oo 

lm  Vergleiche  mit  dem  Haupt-Budget  für  1902,  das  mit  einer  Gesamt- 
summe an  ordentlichen  Einnahmen  von dt  5 967  489, 90 

abschliesst,  wenn  man  dasselbe  nach  den  gleichen  rechnerischen  Grundsätzen  be- 
züglich der  Anstalten  und  Betriebsverwaltungen  behandeln  würde,  zeigt  der  vor- 
liegende Budget-Entwurf  mit » 0 074  900.o< 

eine  Steigerung  der  ordentlichen  Einnahmen  um  dt.  107  411, o« 


Der  Steigerung  der  Einnahmen  steht  indessen,  wie  sieh  aus  Nachstehendem  ergibt,  eine 
sehr  beträchtliche  Steigerung  der  ordentlichen  Ausgaben  gegenüber. 


b ) Ordentliche  Ausgaben. 

Zunächst  erfordert  der  Abschnitt  «Allgemeine  Verwaltungskosten»  ein  Mehr  von  rund  27 IKK)  dt. 
Dasselbe  ist  im  wesentlichen  hervorgerufen  durch  die  Anstellung  von  zwei  weiteren  besoldeten 
Beigeordneten  und  die  anderweite  Regelung  der  Besoldung  der  bisherigen  besoldeten  Beigeordneten, 
sodann  durch  das  auf  Grund  der  bestehenden  Gehaltsordnung  eintretende  Aufrücken  einer  Anzahl 
von  Beamten  in  höhere  Gehaltsstufen  und  durch  die  notwendige  Verbesserung  der  Bezüge  der 
Hilfsarbeiter.  Zum  anderen  erschien  es  angezeigt,  eine  Vermehrung  der  Stellen  der  Sekretäre  der 
Gehaltsklasse  b vorzusehen  zur  Beförderung  von  Sekretären  der  Gehaltsklasse  c.  Die  Kanzlistenstellen 
sind  um  3 vermehrt.  Die  eine  dieser  Stellen  wird  notwendig  durch  die  auderweite  rnterbringung 
des  bisher  bei  dein  Archiv  vorhandenen  und  dort  entbehrlich  gewordenen  Kanzlisten ; in  den  beiden 
anderen  Stellen  sollen  zwei  seit  längerer  Zeit  bereits  im  Dienste  stehende  Hilfsarbeiter  befördert 
werden.  Für  die  Assistenten  ist,  soweit  sie  das  Höchstgehalt  noch  nicht  erreicht  haben,  ein  Vor- 
rücken um  eine  Gehaltsstufe  vorgesehen,  da  hier  Beamte  in  Frage  kommen,  die  durchweg  in  einem 
höheren  Lebensalter  (27  bis  30  Jahre)  sich  befinden.  Des  weiteren  ist  die  Anstellung  von  bisherigen 
Bureau-Hilfsarbeitern  als  Assistenten,  und  von  technischen  Hilfsarbeitern  als  Bauführer  der  Gehalls- 
klasse b vorgesehen,  lm  ersteren  Falle  tritt  eine  Stellenvermehrung  nicht  ein,  im  letzteren  Falle 
ist  die  Errichtung  von  zwei  Stellen  erforderlich.  Endlich  hat  sich  die  Errichtung  der  Stelle  eines 
Bureau -Vorstehers  (Sekretärs  der  Gehaltsklasse  a)  bei  dem  Stadtbauamt  als  dringend  notwendig 
erwiesen.  Die  Assistentenstelle  bei  der  Baupolizei-Abteilung  soll  in  eine  SekreUirslelle  der  Gehalts- 
klasse c umgewaudell  werden,  lm  übrigen  bedingt  die  beständige  Zunahme  der  Dienstgeschäfte  die 
Vermehrung  des  Personals. 

Ausser  diesem  Abschnitte  mussten  erhöht  werden  u.  a.  die  Titel: 

Feuerlöschwesen um  d6  5(X)0,oo 

Öffentliche  Beleuchtung » » 4 OOO.oo 

Slrassenreinigung » » 21  500, oo 

Reinigung  und  Unterhaltung  der  Bedürfnisanstalten  pp » » 3 250, oo 

Reinigung  und  Unterhaltung  der  Dohlen » » 9 000, oo 

Betriebskosten  des  Schlacht-  und  Viehhofs » » 5 940, oo 

Betriebskosten  des  Melzgertorhafens  » » 7 255, oo 

Unterhaltung  der  Strassen  extra  muros » » 8 000, oo 

Mittel-,  Elementar-  und  Klcinkinderschulen » » 94  370, oo 
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Kosten  der  städtischen  allgemeinen  Fortbildungsschule um  ße  8 000, oo 

Beschaffung  von  krankheitskeimfreier  Milch » » 3 800, oo 

Gemeindewaisenpflege  . . . . • ■ . . > » 4 750, oo 

Verzinsung  und  Tilgung  der  Anleihe  vom  Jahre  1893  > » 22  7(X),oo 

Prämien  und  Zuschüsse  an  die  Besitzer  von  Zuchtsticren  in  der 

Bannmeile » » 1 100,oo 

Neu  sind  die  Titel: 

Neue  Realschule > » 9 750, oo 

Zuschuss  an  den  Volksbibliotheks-Verein » » 5 000, oo 

Zuschuss  an  die  interkonfessionelle  Krippe  der  Stiftung  Stcnger-Bach- 

mann » » 1 000,  oo 

Zuschuss  an  den  Verein’für  Siiuglingsheilstättc » » 1 000, no 

Kosten  der  Reinigung  von  Privat-Entwässerungsanlagen  (durchlaufender 

Posten) > » 100, oo 

Niedriger  angesetzt  sind  u.  a.  die  Titel: 

Betriebskosten  des  .Rheinhafens > c Al.  1 900, oo 

Uebernahme  von  Steuern  auf  die  Stadtkasse » > 19  800, oo 

ln  Wegfall  kommt  die  bisherige  Ausgabe  für  die  Polizeigelangnisse  . . . mit  » 500, oo 


Die  Erhöhung  der  Ausgaben  bei  den  Anstalten  beruht  fast  ausschliesslich  auf  der  bereits 
erörterten  anderweiten  Verrechnung  der  Ausgaben  für  Gebäude-  pp.  Unterhalt,  Feuerversicherung, 
Steuern,  Pensionen  und  Unterstützungen.  Diese  Mehr-Ausgaben  sind  deshalb  in  der  obigen  Aufstellung 
der  Mehr-Ausgaben  nicht  berücksichtigt,  ebenso  ist  andererseits  auch  die  Verminderung  der  betreffenden 
Ausgabe-Hauptpositionen  vorstehend  nicht  aufgeführt.  Das  Gleiche  gilt  für  die  betreffenden  neuen 
Spezial-Titel  in  den  Abschnitten  * Bewirtschaftung  der  Gemeindewaldungen » , « Mittelschulen, 

Elementar-  und  Kleinkinderschulen»,  »Für  den  Kultus»  und  •Einquartierungslasten». 

Im  ganzen  belaufen  sich  die  ordentlichen  Ausgaben  im  vorliegenden 


Budget-Entwurf  auf dl.  5 683  972, io 

Die  gleichen  Ausgaben  für  1902  stellen  sich  auf » 5 460  931,ia 

Es  ergibt  sich  mithin  eine  Steigerung  der  Ausgaben  um dl.  223  040, t« 


Sowohl  bei  den  Einnahmen!  als  bei  den  Ausgaben  sind  die  Abweichungen  gegen  die  Ansätze 
im  Budget  für  1902  näher  begründet. 


II.  Ordnungs-Kredite. 

(Stiftungen  und  besonders  zu  verwaltende  Fonds.) 

Dieselben  gleichen  sich  in  Einnahme  und  Ausgabe  mit  zusammen  113  051  dl.  gegen 
113  416  dl.  in  1902  aus. 

III.  Ausserordentliche  Einnahmen  und  Ausgaben. 


Die  ausserordentlichen  Einnahmen  sind  auf dl.  2 339  744, ts 

die  ausserordentlichen  Ausgaben  auf » 2 730  673,5? 

vorgesehen.  Die  letzteren  übersteigen  demnach  die  Ersteren  um dl.  390  928,« 
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welche  durch  den  Überschuss  der  ordentlichen  Einnahmen  über  die  ordentlichen  Ausgaben  im 
gleichen  Betrag«;  gedeckt  werden. 

Bei  den  ausserordentlichen  Einnahmen  schien  es  nach  dem  bisherigen  Verlaufe  der  Ver- 
käufe von»  ehemaligen  Fcstungsgclände  g«,rechlferligt,  den  Ansatz  um  50 000  di  zu  erhöhen. 

Als  neue  Einnahme  ist  die  zweite  Bäte  des  Erlöses  aus  dem  Verkaufe  der  Häuser  in  der 
Pergamentergassc  mit  5000  eingestellt. 

Eine  Mehr-Einnahme  wird  erwartet  aus  dem  Verkauf  von  Grundstücken  im  Rheinhafengebiet 
um  14  077,«  c/Ä,  bei  der  Erstattung  der  Vermarkungskosten  um  40  000  di  und  bei  den  Zuschlags- 
pfennigen zur  Sanierung  der  Altstadt  um  8000  vH. 

Aus  Anleihen  sollen J 1 659  350, oo 

abzüglich  der  Einnahme  ans  Grundstücksverkäufen  im  Rheinhafen- 
gebiet mit  rund > 160000,«» 

insgesamt vH.  \ 499  350,«» 

aufgebracht  werden. 

Bei  den  ausserordentlichen  Ausgaben  entfallen: 

«)  auf  den  Ankauf  von  Immobilien  zum  Zwecke  der  Anlage  oder 


Erbreiterung  von  Strassen  . . . vH.  192  846, so 

auf  den  Ankauf  von  Immobilien  zu  anderen  Zwecken * 141  350, oo 

h)  auf  die  Tilgung  und  Verzinsung  von  schwebenden  Schulden  und 

Lasten > 352  207 ,o: 

c)  auf  ausserordentliche  Arbeiten  und  Beschallungen » 2 004  300, oo 

d)  auf  ausserordentliche  Ausgaben  verschiedener  Art » 39  970, oo 

Die  Ausgaben  unter  Abschnitt  a,  b und  c beruhen  auf  von  der  Stadt 
eingegangenen  Verpflichtungen.  Die  hierin  enthaltenen  Ausgaben  für  den  Ankauf 

des  landesliskalischen  Anwesens  Münzgasse  2 mit vil.  54  350, oo 

und  der  zweiten  Rate  des  Beitrags  zu  den  Kosten  der  Verlegung  der  Kehler  Bahn- 
linie mit » 250  000, oo 

sollen  ihre  Deckung  aus  Anleihemitteln  erhalten,  ebenso  aus  Abschnit  c die  Ausgaben 

für  Weiterführung  der  Wasserleitung  mit > 100000,«» 

für  Entwässerung  des  Stadtgebiets  mit » 1 100  000, uo 

für  Hafenbauten  mit » 25  000, «o 

für  Schulhausbauten  mit » 130000,«» 

zusammen vH.  1 659  350, oo 

und  nach  Abzug  der  oben  angegebenen » 160  000, oo 

vH.  1 499  350,oo 


Unter  den  ausserordentlichen  Ausgaben  des  Abschnitts  c erscheint  u.  a.  eine  erste  Rate  für 
den  Bau  einer  evangelischen  Kirche  in  Kronenburg  mit  75  000  vH.  Für  Schulhausbauten  und  ausser- 
ordentliche Instandsetzungen  an  Schulgebäuden  werden  insgesamt  333  200  vH  gefordert,  und  für 
ausserordentliche  Instandsetzungen  an  sonstigen  städtischen  Gebäuden  16  500  vH. 

Aus  den  ausserordentlichen  Ausgaben  des  Abschnitts  d sind  u.  a.  zu  erwähnen  die  Titel 
«Miete  des  dem  Frauenstift  gehörigen  Anwesens  Andlauer  Hof»  mit  10  500  vH,  «Kosten  der  im 
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Jahre  1903  staltfmdenden  Reichs-  und  Bezirkslagswahlen » mit  10  (KM)  di  und  BcsehalTung  von 
Lösch-  und  Rettungsgerülen  für  die  Feuerwehr  der  Vororte  mit  9200  dl.  Fine  Anzahl  der  in  den 
Abschnitten  c und  d vorgesehenen  ausserordentlichen  Ausgaben  ist  bereits  von  dein  Gemeinderath  oder 
den  zuständigen  Kommissionen  geprüft  und  gutgeheissen  worden. 

Im  übrigen  wird  auch  hier  auf  die  den  Ansätzen  beigegebene  Begründung  hingewiesen. 


Der  Stand  der  städtischen,  mit  ordentlichem  Tilgungsplan  aufgenommenen 

Anleihen  und  Darlehen. 

Dieselben  haben  im  Laufe  der  letzten  Jahre,  infolge  der  Inangriffnahme  der  Kanalisation, 
der  Ausführung  der  Hafenanlagen,  der  Erweiterung  des  Wasserwerks  und  der  Weiterführung  der 
Wasserleitung,  der  Neuanlage  des  Schlacht-  und  Viehhofes,  einer  Anzahl  von  Schulhausbauten  und 
der  Beteiligung  der  Stadt  an  den  Kosten  des  Rheinwasser-Zuleitungskanals  eine  sehr  erhebliche 
Vermehrung  erfahren.  Es  ist  auch  vorläufig  ein  Stillstand  in  der  Vermehrung  dieser  Schulden  nicht 
zu  erwarten.  Insbesondere  wird  die  Stadtentwässerung,  die  demnächst  auch  in  den  Vororten  in 
Angriff  zu  nehmen  ist,  noch  beträchtliche  Opfer  erfordern.  Dazu  kommen  in  den  nächsten  Jahren 
grosse  Ausgaben  für  Strassenbauten,  die  gleichfalls  nur  aus  Anleihen  bestritten  werden  können. 
Auch  die  Schulhausbauten  zum  Ersätze  aller,  abgängig  gewordener  Schulgebäude,  haben  ihren  Ab- 
schluss noch  nicht  gefunden,  und  endlich  tritt  durch  die  Beitragsleistung  der  Stadt  zu  den  Kosten 
der  Verlegung  der  Kehler  Bahnlinie  eine  weitere  Belastung  des  Schuldenslandes  ein. 

Am  1.  April  1886,  kurz  vor  der  Wiedereinsetzung  des  Gemeinderats, 
hatten  die  hier  in  Frage  kommenden  Schulden  der  Stadt  einen  Stand  von  . . . dl.  6 952  589,«« 

der  bis  zum  1.  April  1891  auf • 6 447  200,» 

zurückgegangen  war. 

Fünf  Jahre  später,  am  1.  April  1896,  war  der  .Schuldenstand  auf  . . > 8 932  085,« 

gestiegen. 

Zur  Zeit  der  Aufstellung  des  vorliegenden  Budget-Entwurfs,  am  1.  De- 
zember 1902,  beliefen  sich  diese  Schulden  der  Stadt  auf  . . dl.  22  174  255,« 

Davon  werden  im  Rechnungsjahre  1902  noch  getilgt  ....  » 328  730,« 

Verbleiben dt.  21  845  525, » 

Rechnet  man  hierzu  diejenigen  Beträge,  deren  Be- 
schaffung aus  Anleihemitteln  bereits  beschlossen,  aber  noch 
nicht  durchgeführt  ist,  und  zwar 

a ) aus  1901  nach  dem  dem  Ergänzungs-Budget  für  1901  bei- 


gedruckten Einnahme-Restverzeichnisse dl.  504  500,  » 

/>)  laut  Haupt-Budget  für  1902  > 1784  850, oo 

und  ferner  diejenigen  Beträge,  deren  Beschaffung  aus 
Anleihomiltcln  in  Aussicht  genommen  ist. 

c)  nach  dem  Entwurf  zu  dem  Ergänzungs-Budget  für  1902  . » 448  700, oo 

d)  desgleichen  zu  dem  Haupt-Budget  für  1903  > 1 499  350, oo 


Digitized  by  Google 


XVII 


so  würde  sich  der  Schuldensland  der  Stadt  an  Anleihen  und  Darlehen  am  Ende 

des  Rechnungsjahres  1903  auf dl.  26  082  425,«» 

abzüglich  der  in  demselben  Jahre  stattlindenden  Tilgungen  im 

Gesamtbeträge  von > 368  637,90 

mithin  auf dl.  25  713,787,» 

belaufen,  vorausgesetzt,  dass  die  beschlossenen  und  in  Aussicht  genommenen  Geldaufnahmen  mittelst 
Anleihe  im  kommenden  Rechnungsjahre  zur  Durchführung  gelangen. 


Strassburg,  den  20.  Dezember  1902. 


Der  Bürgermeister: 

Back. 
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Ergänzungs -Budget 


der 


Stadt  Strassbnrg 

für  das 


Rechnungsjahr  1902. 


-►•Hä*«- 


Budget 


Kap. 


I 

IV 


Tit. 


(87) 

(88) 

(89) 

(90) 

(91) 
(93) 
(109) 

(Hl) 


15 

22 

66 


111 

112 


Bezeichnung  der  Einnahmen 


A.  Einnahmen. 

Abteilung  I.  — Ordentliche  Einnahmen. 

Überschüsse  des  Rechnungsjahres  1901  nach  der  Rechnung  und  zwar: 

a)  der  eigentlichen  städtischen  Rechnung dl.  203  630, «e 

b)  der  besonders  verwalteten  Fonds: 

Stiftung  ApfTel 

Stiftung  Straoss-Dörckheim 

Pcnsions-  und  UntersUitzungsfonds  des  städtischen  Orchesters  . 

Fonds  zur  Begründung  einer  Pensionsanstalt  für  das  Stadl theuter 
Fonds  zur  Begründung  eines  Kunstmuseums  (Zinsen)  .... 

Stiftung  Ehrmann  für  Schüler  des  Lyceums 

Stiftung  v.  Slichancr  zugunsten  verschämter  Annen 

Stiftung  des  Generalsekretärs  Spach  zugunsten  ehemaliger 
städtischer  Beamten  oder  deren  Hinterbliebenen  .... 


Zusammen 


Einnahme-Überschuss  aus  dem  Betriebe  des  Schlacht-  und  Viehhofes 

Ersatz  der  Kosten  der  Reinigung  von  Privat-Entwässerungs-Anlagen 
Einnahmen  (Schulgeld)  der  Neuen  Realschule 


30,89 
180,9t 
709, h 
703,36 
310,90 
914,« 

81,7« 


1 092.« 


Gesamtsumme  der  ordentlichen  Einnahmen 


Stiftungen  und  besonders  zu  verwaltende  Fonds. 

(Ordnungskredite.) 

Stiftung  des  Generalsekretärs  Spach  zugunsten  ehemaliger  städtischer  Beamten  oder  deren 

Hinterbliebenen 

Stiftung  Kommerzienrat  Karl  Huber 

Gesamtsumme  der  Ordnungskreditc 
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Bezeichnung  der  Einnahmen 

Kap. 

Til. 

3e 

Abteilung  II.  — Ausserordentliche  Einnahmen. 

Verkauf  der  Häuser  Pergamentergasse  Nr.  4,  <5,  8,  10,  7,  9,  11,  13  und  Brandgasse  Nr.  24 
(1.  Rate) 

i 

| 

3 f 

Verkauf  von  Bodenflächen  der  Kolonie  Ostwald  an  den  Militärfiskus,  sowie  an  die  Elsässische 
Maschinenbau-Gesellschaft  zu  Grafenstaden 

1 

3 9 

Verkauf  von  ehemaligem  Strassengelände  an  der  Pioniergasse 

1 

14 

Rückerstattung  der  den  Grundeigentümern  zur  Last  fallenden  Kosten  der  Neuvermessung 
der  Gemarkung  Strassburg  (Vermarkungskosten) 

15 
31  c 

Entschädigung  für  die  Gestattung  des  Anschlusses  eines  Privatgrundstückes  an  das  Bahngleis 

des  Viehhofs 

Für  Bauten  und  Beschaffungen  im  Metzgertorhafen  und  kn  Rheinhafen 

j 

31  'J 
31  h 

Zur  Bestreitung  des  Beitrags  der  Stadt  zu  den  Kosten  der  Verlegung  der  Bahnlinie 

Strassburg — Kehl  (1.  Rate) 

Zur  Bestreitung  der  Restkosten  für  den  Bau  des  Kaufhauses  am  Ilohensteg 

Gesamtsumme  der  ausserordentlichen  Einnahmen 

Digitized  by  Google 


Ansatz 

des 

Haupt-Budgets 


Dem  Ansätze 


treten  hinzu 


es  gellen  davon  all 


Bemerkungen 


, 4 


X 


23  000 


1 871 


47  490 


2 000 


65000 


30  000 


15  000 
116  700 


250  000 
82  000 


566  067 


X 


Zu  Tit.  3e.  Die  Anwesen  wurden  seiner  Zeit  zur  Erbreiterung 
der  Pergamcnlcrgasse  angekauft.  Der  Verkauf  bezieht  sieh  auf 
die  naeh  der  Erbreiterung  verbleibenden  Restparzellen.  Der 
Verkaufspreis  beträgt  100  000  X und  ist  zahlbar 
mit  25  000  X am  5.  Juli  1902, 

. 5 000  . » 6.  » 1903, 

» 15000  . . 6.  • 1904, 

» 20  «JO  . » 5.  » 1905, 

. 35  000  . » 5.  » 1906, 

die  vier  letzten  Raten  nebst  4®/o  Zinsen. 

Von  der  ersten  Rate  von 25  000  X 

kommt  die  dem  Zwischenhändler  zu  zahlende  Pro- 
vision im  Betrage  von 2 000  * 

in  Abzug,  sodass  hier  zu  vereinnahmen  sind  . . . 23000  X 
üemcinderats-Beschluss  vom  24.  Mai  1902. 

Zu  Tit.  3 f.  Gemeinderals- Beschluss  vom  18.  September  1901 
und  10.  Mai  1902.  Die  verkauften  Flächen  haben  eine  Grösse 
von  9,92  a und  5,9«  a;  der  Verkaufspreis  beträgt  für  erstere 
100  X,  für  letztere  150  X pro  Ar. 

Zu  Tit.  'ig.  Infolge  der  Aendcrung  der  Raulluchten  der  Pionier- 
gasse (Gemeinderats-Rcscbluss  vom  6.  November  1902)  wurden 
403  <]m  Strnssengelände  als  Baugelände  gewonnen,  die  fnr 
insgesamt  47  490  X veräussert  worden  sind.  (Gemeinderats- 
II.  Juni  _ , 

i-rar  1902> 


Beschluss  vom 


Zu  Tit.  14.  Der  Betrag  von  30 (XX)  X entfällt  auf  die  innere 
Stadt  und  bildet  einen  Teil  der  zum  Ersatz  kommenden  Ver- 
markungskosten. 

Zu  Tit.  15.  Gemeinderats-Beschluss  vom  17.  Januar  1900. 

Zu  Tit.  31c.  Siebe  Abt.  II,  Til.  27  u.  28  der  Ausgaben.  Davon 

entfallen  auf  den  Metzgertorhafen  31  700  X 

und  auf  den  Hheinhafen 85  000  > 

Zu  Tit.  31  g.  Siche  Abi.  II,  Tit.  8 der  Ausgaben. 

Zu  Tit.  31  h.  Siehe  Abt.  11,  Tit.  50  der  Ausgaben. 
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Bezeichnung  der  Einnahmen 


Wiederholung  der  Einnahmen. 

Helrag  der  ordentlichen  Einnahmen 

Betrag  der  Ordnungskredite 

Betrag  der  ausserordentlichen  Einnahmen 


Gesamtsumme  der  Einnahmen 
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Ansatz 

des 

Haupt-Budgets 


Bern  Ansätze 


treten  hinzu  I es  gehen  davon  ab 


Betserkingei 


-J 


M 


212  753  ! 82 
1 240  : — 
566  0ü7  . — 

j 

780060  82 


I 

778  760  |82 


1 300 


1 300 
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Budget 


Bezeichnung  der  Ausgaben 


B.  Ausgaben. 


Abteilung  I.  — Ordentliche  Ausgaben. 


i 1 Bürgermeisteramt: 

«)  Persönliche  Ausgaben,  Gehälter 

der  besoldeten  Beigeordneten 

der  Beamten  und  Bediensteten  des  Bürgermeisteramts 


III 


V 


2 5 


2ü 


47 

Gl 


Feuerversicherung  der  städtischen  Gebäude  und  Mobilien 

Unterhaltung  der  Hallen,  Marktplätze  und  Gebäude,  sowie  des  zugehörigen  Mobiliars  ein- 
schliesslich Unterhaltung  der  Einquartierungsbaracken 

Direkte  Steuern  und  Abgaben  von  den  Gütern  in  toter  Hand 

Ankauf  von  Bodenfliichen  zur  Herstellung  der  Baufluchten 


VI 

i 


i 


Öfl  Beschaffung  von  Lehr-  und  Lernmitteln,  sowie  Drucksachen  für  die  Schulen  . 
77  Kosten  der  zahnärztlichen  Untersuchung  der  Schulkinder  der  Elementarschulen 


yo 


Kosten  der  neuen  Realschule 


I ber  zutragen 
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— 

Ansatz 

Sem  Ansätze 

des 

Haopt-Riidgc 

Bemerkungen 

‘ts 

treten  hinzu 

cs  gehen  davon  uh 

JL 

JC 

'!? 

Ji 

•J 

r 

11  400 

5 500 

Zu  Til.  1.  Der  Mehrbedarf  wird  durch  die  Erhöhung  der  Gehälter 

127  500 

4 500 

der  Beigeordneten  und  die  Anstellung  von  zwei  weiteren  be- 
soldeten Beigeordneten,  ferner  durch  die  Erweiterung  der  Hoch-  ■ 
nungskontrolle,  sowie  die  infolge  der  Zunahme  der  Dienst-  j 
geschäflc  überhaupt  notwendig  gewordene  Vermehrung  des  Hilfs- 
personals erforderlich. 

26  000 



3 000 



19  000 

,,-TT 

Zu  Tit.  25.  26  u.  47.  Siehe  die  Bemerkungen  bei  Abt.  1,  Tit.  63. 

120  000 

12  000 

Andererseits  erweist  sich  der  Kredit  unter  Til.  25  infolge  der 
Neuversicherung  der  städtischen  Gebäude  und  Mobilien  um 

— 

— 

rund  3000  Ji  als  unzulänglich. 

38  500 

— 

1 000 

— 

5000 

9 000 

Zu  Tit.  61.  Bis  zum  1.  Oktober  1002  belief  sich  die  Ausgabe 
bereits  auf  0185  Jl ; weitere  Erwerbungen  im  Betrage  von  etwa 
5000  Jl  stehen  noch  bevor.  Auf  einen  Ankauf  an  der  Colmarer- 
slrassc  (Bubold)  entfallen  allein  6720  Ji 

16  4C0 

— 

2 100 

— 

Zu  Tit.  69.  Der  im  Haupt-Budget  vorgesehene  Kredit  bat  sich 

infolge  verstärkter  Inanspruchnahme  von  Lernmitteln  als  unzu- 
länglich erwiesen. 

700 

— 

1 850 

— 

Zu  Tit.  77.  Verwendung: 

Gebalt  des  Assistenten 1 800  Ji 

Instandhaltung  der  Instrumente,  sowie  Bedienung  600  ► 
Heizung  und  Beleuchtung  pp 150  » 

23.  April  _ o .vrj)  ji 

Gemeinderats- Beschluss  vom  y junj  1902. 

5 000 

Zu  Tit.  90.  Die  Schule  ist  ain  15.  September  mit  zwei  Klassen 
eröffnet  worden.  Bis  zum  1.  April  1903  hat  die  Stadt  die  vollen 
Ausgaben  (persönliche  und  sächliche)  zu  tragen,  wogegen  ihr  j 
andererseits  die  Schulgeld-Einnahme  zulliesst.  Kiir  die  Folge- 
zeit ist  vereinbart,  dass  die  Stadt  zu  den  von  der  Landes- 
verwaltung zu  iiliernehmonden  persönlichen  Ausgaben  einen 
laufenden  jährlichen  Zuschuss  von  3000  Ji  für  jede  Klasse  j 
leistet.  Ausserdem  fallen  ihr  die  nach  dem  Gesetze  vom  j 
1.  November  1878  den  Gemeinden  obliegenden  Leistungen  zur 
Last.  Die  Schulgeld-Einnahme  tliesst  dann  in  die  Landeskasso.  ; 

9.  April  . | 

Gemeinderats -Beschluss  vom  j 1902.  Siehe  auch  Abt.  I,  , 

30  950 

32  000 

r 

Tit.  66  der  Einnahmen. 
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Bezeichnung  der  Aasgaben 

Kap. 

Tit. 

Übertrag 

VI 

91 

Stadtbibliothek 

93 

Zuschuss  aus  der  Stadtkasse  zu  den  Kosten  des  Stadl theaters 

108 

Zuschuss  (ausserordentlicher)  an  die  Gesellschaft  für  die  Erhaltung  der  historischen  Denk- 
mäler des  Unter-Elsass 

109 

Zuschuss  an  den  Volksbibliothek-Verein 

VIII 

142 

Zuschuss  an  die  interkonfessionelle  Krippe  der  Stiftung  Stenger-Bachmann 

143 

Zuschuss  an  den  Verein  Säuglingsheilstätte 

144 

Kosten  der  Waisenpflege 

IX 

145 

An  ehemalige  städtische  Beamte  und  Hinterbliebene  von  solchen 

14(3 

Unterstützungen  an  ehemalige  städtische  nicht  pensionsberechtigte  Bedienstete  und  Arbeiter, 
sowie  an  Hinterbliebene  von  solchen 

1 her zutragen  
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Ansatz 

Sem  Ansätze 

dp« 

Bemerkungen 

1 

Haupt-Budgets 

treten  hinzu 

es  gellen  davon  ah 

■4 

Ji 

■4 

Ji 

80  950 

— 

32  000 

— 

14  180 

900 

Zu  Tit.  91.  Zur  Bestreitung  der  Kosten  des  Katalogs  und  Be- 
schaffung von  Pappschachteln  zur  Aufbewahrung  von  Manus- 
cripten  pp.  Geineinderats-Besehluss  vom  10.  März  1902.  Siehe 
das  nachfolgende  Krgänzungs-Budget. 

60  000 

26  800 

Zu  Tit.  9.1.  Der  Ergänzungszuschuss  wird  dadurch  notwendig, 
dass  die  bisher  auf  die  betreffenden  allgemeinen  Titel  des 
Haupt-Budgets  verrechnctcn  Kosten  für  Gebäude-  und  Mobiliar-  ! 
Unterhalt,  Feuerversicherung  und  Steuern,  sowie  Pensionen  und 
Unterstützungen  im  Gesamtbetrag  von  8461)0  Ji  nunmehr  auf 
das  Spezial-Budget  übernommen  sind.  Die  betreffenden  Titel 
des  Haupt-Budgets  sind  dagegen  entsprechend  entlastet.  Siche 
Abt.  I,  Tit.  26,  2ß,  47,  146  und  146.  Andererseits  kann  der 
Ansatz  infolge  Vermehrung  der  eigenen  Einnahmen  des  Theaters 
bezw.  aus  dem  Einnahme-Überschuss  aus  1901/1902  um  770<)  Ji  ! 
verkürzt  werden. 

500 

— 

8 000 

— 

Zu  Tit.  108.  Gemeinderats-Beschluss  vom  10.  Mai  1902. 

5000 

— 

Zu  Tit.  109.  Gemeinderats-Beschluss  vom  1.  Oktober  1902. 

1 000 

Zu  Tit.  142.  Der  Zuschuss  ist  für  die  Dauer  bis  zum  Ableben  j 
der  Stifter  der  Krippe,  der  Eheleute  Steugur-Bachiiiann,  von  der  j 
Stadt  übernommen.  Gemeinderats-Beschluss  vom  9.  Januar  1902.  j 

8 000 

Zu  Tit.  143.  Der  Zuschuss  bestellt  aus  einem  laufenden  Beitrag 
von  1000  Ji  und  einem  ausserordentlichen  von  2000  JI  Ge-  j 
meindcrats-Bcschluss  vom  23.  Juli  1902. 

2 560 

2 900 

Zu  Tit.  144.  Gemeinderats-Beschluss  vom  23.  Juli  1902. 
Verwendung : 

o)  Besoldung  des  Geinciiidewaisenarzlcs  1800  J pro  Jahr, 

hier  für  acht  Monate 1 200  Ji  \ 

Sächliche  Ausgaben  für  den  Dienst  desselben  . . 500  • i 

1 700  Ji 

b)  Besoldung  des  Generalvormimdes  für  die  Zeit  von 

Oktober  1902  bis  Ende  März  1903  1 200  » | 

Zusammen  ....  2 900  Ji 

70  00O 

— 

1 000 

— 

Zu  Tit.  145  u.  MC.  Siehe  die  Bemerkung  hei  Abi.  1,  Tit.  93. 

12000 

— 

1 500 

— 

* 

73  550 

— 

34  500 

— 

1 
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Bezeichnung  der  Ausgaben 

Kap. 

Tit. 

X 

154 

Übertrag 

Prämien  mul  Zuschüsse  an  die  Besitzer  von  Zuchtstieren  in  der  Bannmeile 

1 

159 

Kosten  der  Reinigung  von  Privat-Entwässcrungsanlagen 

Gesamtsumme  der  ordentlichen  Ausgaben 

1 

i 

i 

171 

172 

173 

174 

175 
177 
193 
195 

190 

Verwendung  der  Erträgnisse  der  Stiftungen  und  besonders  zu  verwaltende  Fonds. 

(Ordnungskredite.) 

Stiftung  Apffel 

Stiftung  Strauss-Dürckheim 

Pension»-  und  Unterstützungsfonds  des  städtischen  Orchesters 

Fonds  zur  Begründung  einer  Pensionsanstnlt  für  das  Sladl theater 

Fonds  zur  Begründung  eines  Kunstmuseums  (Zinsen) 

Stiftung  Ehrmann  für  Schüler  des  Lyceums 

Stiftung  v.  Stiehaner  zugunsten  verschämter  Armen 

Stiftung  des  Generalsekretärs  Spach  zugunsten  ehemaliger  städtischer  Beamten  und  deren 

Hinterbliebenen . 

Stiftung  Kommerzienrat  Karl  Huber 

Gesamtsumme  der  Ordnungskredite 

1 c 

Abteilung  II.  — Ausserordentliche  Ausgaben, 
a)  Ankauf  von  Immobilien. 

1.  Zum  Zwecke  der  Anlage  oder  Erbreiterung  von  Strassen. 

Ankauf  des  Anwesens  Rümus  bei  der  Kaiser  Friedrichslras.se 

1 d 

Ablösung  fies  militärfiskalischen  Nutzungsrechtes  an  dem  Anwesen  Ecke  Franziskaner-  und 
Regenbogen gasse  (ehern.  Hekleidungsamt) 

Summe  Abschnitt  «1 

Digitized  by  Google 


Ansatz 

des 

Haupt-Budgets 


4 


1 (>()0 


(MX) 


Dem  Ansätze 

Bemerkungen 

I 

treten  hinzu 

es  gelien  davon  ah 

.4 

4 

.4 

4 

73  550 

— 

34  500 

— 

\ 

1 lUO 

— 

Zu  Tit.  154.  Neben  dem  im  Haupt-Budget  für  Prämien  vor- 

gesehener.  Kredite  von  IIMK)  Ji.  sollen  an  die  Stierhalter  noch 
Zulagen  von  100  Ji  für  jeden  Stier  und  zwar  für  2 in  Neuhof, 
H in  Neudorf,  2 in  Künigshofcn-Kronenburg  und  4 in  Ruprechtsau 
gewährt  werden.  Gcmeinderals-Beschluss  vom  24.  März  1002. 

100 

— 

Zu  Tit.  159.  Gerneinderats-Besehluss  vom  9.  April  1902.  Siehe 

Abt.  1,  Tit.  22  der  Einnahmen. 

74  750 

— 

34  500 

— 

30 

82 

1 

Zu  Tit.  171  bis  195.  Verwendung  dor  EinnahmeUbcrschüsso  aus 

1 180 

94 

dem  Rechnungsjahre  1901.  Siehe  Abt.  I bei  den  Einnahme- 

1 701) 

14 

Überschüssen  und  bezüglich  der  Tit.  171,  172  und  195  die  nach- 
folgenden Ergänzungs-Budgets  dieser  Stiftungen. 

703 

35 

310 

20 

914 

34 

81 

76 

1 732 

81 

600 

— 

Zu  Tit.  19t)  Siehe  Abt.  1.  Tit.  112  der  Einnahmen. 

7 2G3 

36 

22  840 

50 

i 

Zu  Tit.  1c.  Die  Auszahlung  des  Kaufgeldes  kann  vertraglich 

nicht  mn  15.  Dezember  1902,  wie  im  Haupt-Budget  irrtümlich 
angegeben  ist.  sondern  erst  am  15.  Juni  1909  erfolgen.  Die  . 
Ausgabe  ist  daher  hier  abzusetzen  und  in  das  Haupt-Budget  ! 
für  1908  einzustellen.  Siehe  auch  die  Bemerkung  bei  Abt.  11. 
Tit.  15  der  Ausgaben. 

75  000 

— 

Zu  Tit.  14.  Vertrag  vom  18.  Februar  1899  und  Gemeinderats-  j 
Beschluss  vom  1.  Februar  1899.  Das  Anwesen  ist  zum  Teil 

75  000 

— 

22  840 

50 

zum  Abbruch  bestimmt  zur  Erbreiterung  der  Franziskancrgassc. 

— 14  — 


Budget 


Kap.  Tit. 


Bezeichnung  der  Ausgaben 


2c 


2d 


15 


19 


27 


2.  Zu  anderen  Zwecken. 

Ankauf  des  Anwesens  St.  Aureliengasse  15  zur  Freilegung  der  St.  Aureliensohule  (1.  Rate) 


Ankauf  des  Anwesens  Miildenplan  6 zum  Bau  eines  Schulhauses 

Summe  Abschnitt  a 2 

b)  Tilgung  und  Verzinsung  von  schwebenden  Schulden  und  Lasten. 

Rückerstattung  der  von  den  L'niversitütsbauten  in  den  Rechnungsjahren  1899,  1900  und 
1901  erhobenen  Oklroigebiihren 

Beitrag  der  Sladt  zu  den  Kosten  der  Verlegung  der  Bahnlinie  Strassburg — Kehl  (1.  Rate)  . 

Verzinsung  des  Kaufpreises  für  das  Rümus'sche  Anwesen  bei  der  Kaiser  Friedrichstrasse, 
22849,50 <JL  ii  4°/o  für  das  Rechnungsjahr  1902  vom  15.  Dezember  1902  bis  81.  Mürz 
1903  

Verzinsung  der  Hypothekenforderungen  auf  dem  Anwesen  Mühlenplan  9 

Summe  Abschnitt  b 

c)  Ausserordentliche  Arbeiten  und  Beschaffungen. 

Hafenbauten  (Metzgertorhafen) : 

a)  Beschaffung  von  zwei  automatischen  Wagen  für  die  an  die  Strassburger  Rhein- 

schiirahrtsgesellsehaft  vermieteten  Lagerhäuser 

b)  Beschaffung  und  Verlegung  einer  Weiche  zum  Anschluss  des  Lagerplatzes  der 

deutsch-russischen  Naphla-Import-Gesellschafl  an  das  Hafengleis 

rl  Ersatz  des  hölzernen  Krangerüstes  im  Umleitungskanal  bei  der  städtischen  Werft- 
halle A 

Überzutragen 


15 


Ansatz 

Dem  Ansätze 

Bemerkungen 

Haupt-Budgets 

treten  hinzu 

es  gehen  davon  ab 

.4 

■4 

ji 

Jl 

1 698 

78 

14G  500 

. 

148  198 

78 

15  002 

53 

2 981 

G2 

für  I8S9  u.  1SOO 

für  mm 

250  000 

647 

32 

2GG 

54 

2 700 

255  948 

IG 

4 700 

2000 

— 

25  000 

— 

31  700 

— 

Z u Til.  2 c.  Der  Ankaufspreis  bei  rügt  25  000  *A  und  ist  am 
t.  April  1903  zu  zahlen.  Die  hier  zu  verrechnenden  Ankaufs- 
kosten belaufen  sich  auf  1698,;»  .4  Gemeinderats -Beschluss 
vom  25.  Juli  1000. 

Zu  Ti t.  2 d.  Der  Ankaufspreis  beträgt 130  500  .4 

Dazu  kommen  die  Erwerbskoslen  mit  rund  . . . 8000  » 

und  die  Provision  des  Zwischenhändlers  mit  ...  2 000  ► 

Zusammen  ....  146500  Jl 


Zu  Ti t.  7.  Siehe  die  Erläuterungen  bei  Abi.  11.  Tit.  7 des  Haupt- 
Budgets. 

Zu  Tit.  8.  Die  Stadt  hat  zu  den  Kosten  der  Bahn  Verlegung  einen  i 
Beitrag  von  1 000 OOO  ./(  übernommen,  welcher  in  4 Jahresraten  j 
von  je  250000  Jl  am  1.  März  der  Jahre  1903  bis  1906  fällig 

0.  November  1901  | 

ist.  (lemeinderats-Beschluss  vom  — pJanuir  1902 — ’ Siche 
Abt.  II,  Tit.  31  ^ der  Einnahmen. 

Zu  Tit.  15.  Siehe  die  Bemerkung  bei  Abt.  II,  Tit.  lc  der  Aus-  | 
gaben. 

Zu  Til.  19.  Sämtliche  Hypothekenforderungen  gelangen  im  Rech-  . 
nungsjahr  1902  zur  Tilgung;  auf  den  hier  eroffneten  Kredit  sind 
die  bis  zum  Tage  der  Kapitalzahlung  erlaufenden  Zinsen  zu  ; 
verrechnen.  Siehe  Abt.  II,  Tit.  2 i der  Ausgaben. 


Zu  Tit.  27«.  Die  Kosten  sind  von  der  Mieterin  mit  7 */# °/®  jähr- 
lich zu  verzinsen.  Gemeindcrats-Beschluss  vom  18.  Dezember 
1901.  Siehe  auch  Abt.  II,  Tit.  31c  der  Einnahmen. 

Zu  Tit.  276.  Gemeindcrats-Beschluss  vom  1.  August  19C2. 

Zu  Tit.  27 e.  Gemeinderats-Beschluss  vom  1.  Oktober  1902. 

Siehe  bezüglich  der  Deckung  der  vorstehenden  Ausgaben  Abt.  II. 
Tit.  31c  der  Einnahmen. 


i 


Digitlzed  by  Google 


1<> 


Bezeichnung:  der  Ausgaben 


Übertrag 


28 


Hafenbauten  (Rheinhafen) 

a)  Beschaffung  eines  Krans  nebst  Selbstgreifer  für  den  Betrieb  der  Werfthalle  am 

Handelshafen 

b)  Verbreiterung  der  Fahrbahn  der  Zufahrtsstrasse  zu  der  Werfthalle  und  dem  Lager- 
haus vom  Handelshafen  

c)  Befestigung  der  Böschungen  des  Industriehafens 


Erweiterung  des  Friedhofes  zu  Neuhof 


41 
AU 
43c 
43  d 
AU 
43  f 


Ausbaggerung  der  111  bei  dem  Ausladeplatz  an  der  oberen  111 

Aeussere  Instandsetzung  der  Pfarrkirche  von  St.  Wilhelm  . . 

Zuschuss  an  die  Kirche  St.  Magdalenen  zu  den  Kosten  des  Umbaues  der  Kirchenorgel  . . 

Instandsetzung  der  evangelischen  Kirche  Alt  St.  Peter 

Einmalige  Beihülfe  an  die  katholische  Kirche  zu  Königshofen 

Wiederherstellung  der  alten  Jung  St.  Peterkirche  (10.  Rate) 


44 


Erneuerung  der  Bailustrade  der  Hofterrasse  der  Realschule  bei  St.  Johann 


45  i 

45/t 

4(5 


Erbauung  eines  Pförtnerhäuschens  für  die  Schule  St.  Wilhelm 

Verbesserung  der  Lichtverhältnisse  in  Sälen  der  Neudorfer  Schule 

Errichtung  einer  Waschpritsche  in  der  Ruprechtsau  und  Einrichtung  eines  an  die  Stadt- 
kasse schenkweise  abgetretenen  Bootshauses  als  Wasehpritsehe 


Cberzutragen 
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Anaatz 

des 

Haupt-Budgets 


210  000 


20  000 


Dem  Ansätze 

Bemerkungen 

treten  hinzu 

es  gehen  davon  ah 

Jl 

A 

A 

31  700 

20  000 

— 

Zu  Tit.  2Hn.  Gemeinderats-Beschluss  vom  9.  Juli  1902. 

15  000 

_ 

Zu  Tit.  2 96.  Gemeinderals-Beschluss  vom  2H.  Juli  1902. 

50  000 

— 

Zu  Tit.  28c.  Gemeinderals-Beschluss  vom  1.  Oktober  1902. 

Siehe  bezüglich  der  Deckung  der  vorstehenden  Ausgaben  Abt.  II, 
Tit.  91c  der  Kinnahmen. 

6 000 

— 

Zu  Tit.  35.  Die  Kosten  sind  wie  folgt  veranschlagt: 

Grunderwerb  einschl.  der  Vertragskosten  ....  2500  .& 

Einfriedigung 2 500  > 

Wegeanlagen,  Einebnen  pp 1 000  » 

Zusammen  ....  6000 

Gcineindcrals-Beschluss  vom  30.  November  1901. 

4 500 

— 

Zu  Tit.  41.  Gemeinderats-Bcselduss  vom  11.  Juni  1902. 

14  000 

— 

Zu  Tit.  435.  Gemeinderals-Beschluss  vom  17.  Februar  1902. 

3000 

— 

Zu  Tit.  43c.  Gemeinderals-Beschluss  vom  17.  Februar  1902. 

3 520 

— 

Zu  Tit.  43 d.  Gemeinderals-Beschluss  vom  23.  April  1902. 

500 



Zu  Tit.  43e.  Gemeinderals-Beschluss  vom  11.  Juni  1902. 

180050 

— 

Zu  Tit.  -Hilf.  Die  genehmigten  Kostenanschläge  belaufen  sich 
auf 334  750  Jt 

Die  biherigen  Bewilligungen,  1.  bis  9.  Bale,  auf  . . 559  750  Jl 

Die  Kosten  der  Wiederherstellung  nach  dem  vor- 
liegenden Berichte  der  Bauleitung  auf 739800  » 

Daher  noch  erforderlich  ....  180050  Jl 

Zu  den  Kosten  hat  die  Landesverwaltung  bisher  einen  Beitrag 
von  40  IKK)  Ji  geleistet  und  einen  weiteren  Beitrag  von  60  000  Jl 
in  Aussicht  gestellt.  Bezüglich  der  Kreditüberschreitung  und 
der  Ausführung  überhaupt  wird  dem  Gemeinderat  ein  ein- 
gehender Bericht  erstattet  werden. 

4 700 

— 

Zu  Tit.  44.  Gemeinderats-Beschluss  vom  9.  April  1902. 

7 000 

— 

10.  Mürz 

Zu  Tit.  45».  Gemeinderals-Beschluss  vom  -jy  JunT 

4000 

— 

Zu  Tit.  45 k Gemeinderats-Beschluss  vom  23.  Juli  1902. 

2 500 

— 

24.  März 

Zu  Til.  -16.  Gemeinderals-Beschluss  vom  ga  jujj  1902. 

346  470 

— 

1 

2 

Digltized  by  Google 
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Kap. 


Budget 

Tit. 


Bezeichnung  der  Ausgaben 


47 

50 


53 


54 


08 


69 

71 

7z 


9 


Übertrag 

Herstellung  eines  öffentlichen  Durchgangs  im  Aubettegebäude 

Erbauung  eines  Kaufhauses  am  Hohensteg  

Bauten  in  der  Orangerie: 

«)  Anlage  eines  Kühlraumes  in  der  ilauptrestauration 

b)  Herstellung  einer  gedeckten  Veranda  auf  der  Terrasse  derselben 

c)  Erneuerung  der  Heizanlagen  in  den  Gewächshäusern  der  Orangerie  und  sonstige 

bauliche  Arbeiten  in  denselben 

Beschäftigung  von  Arbeitslosen  im  Winter  1901/1902: 

a)  bei  der  Strassenreinigung 

b)  bei  dem  Einebnen  von  alten  Festungswällen 

c)  zur  Herstellung  von  Distriktslinien  im  Rheinwald 

Neubau  eines  Wohngebäudes  auf  der  Kolonie  Ostwald 

Summe  Abschnitt  c 

d)  Ausserordentliche  Ausgaben  verschiedener  Art. 

Bestreitung  der  Kosten  der  Handwerkerkammer  für  die  Jahre  1901  und  1902  

Beteiligung  an  der  deutschen  Städle-Ausstellung  zu  Dresden  im  Jahre  1903 

Beihilfe  an  den  Verkehrsverein  für  Strassbuig  und  die  Vogesen 

Ergänzung  der  Diäten  der  Ortskommission  für  die  Neueinschätzung  der  unbebauten  Liegen- 
schaften   

Überzutragen 


Digitized  by  Google 


Ansatz 

des 

Haupt-Budgets 


Sem  Ansätze 

treten  hinzu 

es  gellen  davon  al) 

Ul 

-J 

Jt 

4 

340  470 

— 

1 soo 

— 

Zu  Ti t.  47.  Gemeinderats-Bescliluss  vom  24.  Mürz  1902. 

82  000 

Za  Tit.  50.  Nach  vorliiufiger  Ermittlung  stellen  sich  die  Kosten 

auf  rund 706000  UH 

Die  hishcrigo  Kreditbewilligung  beträgt 624000  > 

Noch  erforderlich  . . . 82  000  Ul 

Siehe  Abt.  II.  Tit.  81  h der  Einnahmen. 

4000 
9 000 

— 

_ „„  , . 6.  November  1901 

Zu  r it.  o2a  ii.  b.  Gemeinderats-Bescliluss  vom  .3^  M,(|  . 

Der  Mieter  hat  die  Aufwendungen  zu  verzinsen  und  zwar  die 
für  den  Kühlraum  mit  6 °/o,  die  für  die  Veranda  mit  ä “ . Die 
Ausgaben  für  die  Herstellung  der  Veranda  waren  auf  tHXK)  Ul 
veranschlagt.  Die  Lieferung  der  Eisenkonstruktion  kostet  0230  Ul, 
dazu  kommen  noch  für  die  Beleuchtung,  Plattenhelag  des 
Hodens  u.  s.  w.  etwa  2770  Ul 

1500 

— 

Zu  Tit.  52c.  Gcmeinderats-Reschluss  vom  1.  Oktober  1002. 

20  409 

44 

31  217 

70 

3 360 

— 

Zu  Tit.  53c.  Gemeinderats-Boschluss  vom  21.  Februar  1!K)2. 

8 850 

— 

Zu  Tit.  ö4  Gemeinderats-Bescliluss  vorn  10.  März  1902. 

508  607 

20 

5 704 

81 

Januar 

Zu  Tit.  68.  Gemeinderats-Bescliluss  vom  -gg — ^j-—  ltXI2. 

Die  Kosten  belaufen  sich  in  1901  auf  ....  1 OöI.mi  .A 
• 1902  » ....  3 758,15  » 
Zusammen  . b 704,si  Ul 

8000 

— 

Zu  Tit.  69.  Gcmeinderals-Beschluss  vom  19.  Februar  1900. 

2000 

— 

Zu  Tit.  71  Geineinderals-Besclituss  vom  23.  April  1902. 

1 450 

— 

Zu  Tit.  72.  Gemeinderats-Beschluss  vom  10.  Mürz  1902. 

17  154 

1 

81 

20 


Budget 


Kap. 


Til. 


Bezeichnung  der  Ausgaben 


75 

76 

77 

78 

79 

80 


f bertrag 

Kosten  der  im  Jahre  1902  staUgehabten  Gemeinderalsneuwahlen  und  Gewerbegerichts- 
wahlen 

Beihilfe  an  den  Männerverein  vom  Roten  Kreuz  zur  Beschaffung  eines  Sanitäts-Rettungs- 
wagens   

Beschaffung  von  Räumlichkeiten  für  die  zahnärztliche  Behandlung  der  Klemenlarschul- 
kinder 

Unterstützung  der  Opfer  der  vulkanischen  Ausbrüche  auf  den  kleinen  Antillen 

Unterstützung  der  Hagelbeschädigten  im  Landkreis  Metz 

Beteiligung  der  Kunstgewerbeschule  und  des  Hohenlohe-Museums  an  der  Ausstellung  für 
Lehrlingsarbeiten  in  Saargemünd  im  Herbst  1902  

Summe  Abschnitt  d 
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Ansatz 

des 

Haupt-Budgets 


Dem  Ansätze 


treten  hinzu 


es  gehen  davon  ab 


Bemerkungen 


6 000 


ji 

17  154 
4 000 

1 250 

2 500 

3 000 
500 

800 


29  204 


4 

81 


ji 


81 


Zu  Tit.  75.  Der  im  Haupt-Budget  vorgesehene  Kredit  erweist 
sich  als  unzulänglich. 

Zu  Tit.  76.  Geineindcrats-Beschluss  vom  10.  März  1902. 

23.  April 


Zu 

Tit. 

76. 

Zu 

Tit. 

77. 

Zu 

Tit. 

78. 

Zu 

Tit. 

79. 

Zu 

Tit. 

80. 

11.  Juni 


1902. 


Zu  Tit.  80.  Gemeinderats-Beschluss  vom  23.  Juli  1902. 


Digitized  by  Google 


Budget 


Ka|>. 


Tit. 


Bezeichnung  der  Ausgaben 


Wiederholung*  der  Ausgaben. 


Betrag  der  ordentlichen  Ausgaben 

» > Ordnungskreditc 

• » ausserordentlichen  Ausgaben  und  zwar: 

im  Abschnitt  «1  <Jt.  75  000,- 

» * ii  2 » 148  198,7» 

. > b . 256  948.ic 

» » c » 508  667,« 

. . d » 29  204, hi 

Jl.  I 017  018, w 


Gesamtsumme  der  Ausgaben 


Abschluss. 


Gesamtsumme  der  iMiinalimen 
* . Ausgaben 


Überschuss  der  Ausgaben 


Ansatz 

Dom 

Ansätze 

des 

Bemerkungen 

Haupt-Rudgets 

treten  hinzu 

es  gehen  davon  ah 

Jl 

4 

ul 

4 

74  750 

34  500 

7 263 

1 

36 

1 

1017  018 

95 

22  846 

50 

, 

1 099032 

31 

57  346 

50 

1 041  685 

81 

778  760 

82 

. 

1041685 

81 

262924 

99 

Festgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom 

heutigen  Tage 

Strassburg,  den  23.  Februar  1903. 

Der  Bürgermeister 

Back. 

25 


Nach  Weisung 

der 


Einnahme-  und  Ausgabe-Rückstände 


aus  dem 


Rechnungsjahre  1901. 


- 


* 


Digitized  by  Google 
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Nachweisung  der  am  Schlüsse  des  Rechnungsjahres  1901  verbliebenen  und  im  Rechnungsjahre  1902 

2u  erhebenden  Einnahme-Reste. 


Budget 

Ab- 

teilung 

Bezeichnung  der  Rückstände 

Betrag 

Titel 

Jt 

4 

1 

3 

Mietzinse  von  Gemeindegebäuden 

491 

34 

* 

7 

Für  verkauften  Strassenkehrichl 

221 

90 

• 

9 

Für  verkauftes  Holz  aus  den  Gemeindewaldungen 

3 862 

— 

» 

17 

Spezial-Budget  des  Rbeinliafens 

37910 

12 

» 

Spezial-Budget  des  Abfuhrwesens 

29573 

71 

9 

19« 

Kanalisationsgcbiihrcn  für  Abführung  der  Hausabwässer 

248 

47 

i * 

19  b 
35 

Kanalisationsgebühren  für  Einleitung  der  Fäkalien  in  die  Dohlen  . . . 
Beiträge  der  Eigentümer  zu  den  Kosten  der  Strassenreinigung  und 

500 

05 

Besprengung  

271 

20 

» 

47 

Hundesteuer 

11645 

25 

> 

63 

Schulversäumnisstrafen 

1 845 

40 

» 

58 

Schulgeld  der  kaufmännischen  Fortbildungsschule 

45 

— 

> 

6(5 

Schulgeld  der  höheren  Mädchenschule 

56 

— 

* 

68 

Einnahmen  der  Kunstgewerbeschule 

110 

- 

* 

71 

Einnahmen  des  Musikkonservatoriums 

169 

- 

* 

82 

Beiträge  der  Eigentümer  zu  den  Baukosten  der  Trottoirs 

168 

25 

> 

121 

Stiftung  des  Generalsekretärs  Spach  zugunsten  der  städtischen  Beamten 

und  deren  Hinterbliebenen 

24 

— 

ii 

3« 

Erlös  aus  verkauften  Festungsgrundstücken  incl.  Strassengebühren  und 

38 

Abbruchsmaterial 

232056 

» 

4 

Verkauf  von  Bodenflächen  auf  der  Sporeninsel 

9 513 

-- ! 

» 

5 

Amortisation  der  Kosten  der  maschinellen  Einrichtung  des  an  die  Tauerei 

vermieteten  Lagerhauses  auf  der  Sporeninsel 

9 878 

53 

• 

10 

Erstattung  der  Kosten  der  Herstellung  von  Hausanschlüssen  an  die 

Kanalisation  durch  die  Eigentümer 

15494 

87 

> 

12 

Ersatz  der  Kosten  der  Herstellung  von  Strassen  und  Bürgersteigen  . . . 

31004 

79 

> 

31 

Aus  Anleihemitteln : 

c)  zur  Bestreitung  der  Kosten  von  Hafenbauten 

i)  zur  Bestreitung  der  Kosten  des  Schulhausbaues  in  der  Ruprechtsau 

184  900 

— 

und  des  Schulliaus-Neubaues  für  die  höhere  Mädchenschule  . . 

300000 

— 

g)  zur  Bestreitung  der  Kosten  der  Einebnung  von  Feslungswällen  . 

19  600 

— j 

» 

11 

Beitrag  des  Landes  zu  den  Kosten  der  zweiten  Rhcinschleuse  bei  der 

Sporeninsel 

41  324 

19 

9 

21 

Beitrag  der  Eigentümer  zu  den  Kosten  des  Ausbaues  des  Schiltighcimer- 

(1897) 

platzes  und  der  anstossenden  Teile  der  Oberlin-  und  der  Ohmacht- 
strasse   

1 533 

60 

» 

Sptiul- 

Btlpt 

Stiftung  Apfl'el:  Erlös  aus  der  Verüusscrung  von  Staatspapieren  . . . 

10800 

45  • 

Summe 

943  247 

50 

Nachwei9ung  der  au9  dem  Rechnungsjahre  1901  verbliebenen  und  im  Rechnungsjahre  1902  zu  zahlenden 

Ausgabe-Reste. 


Budget 

Ab- 

teilung 

Tit. 

Bezeichnung  der  Ansgahe-Bftokst&nde 

Betrag 

A 

Abteilung  I.  — Ordentliche  Ausgaben. 

1 

75 

Betrieb  der  Schulküchen  für  Schülerinnen  der  Volksschulen 

2 896 

ii 

1 » 

158 

Zinsen  der  Anleihe  von  3 Millionen  Mark  a 3,5  °/o  vom  .lahre  1893  . . 

1 340 

50 

1 J 

1 

164 

• » • »7  ► • ä 4 °/o  • »1901.. 

1902 

— | 

i 

166 

Apifel’sche  Stiftung 

10  800 

45 

* 

171 

Michael  Blanck'sche  Stiftung  zugunsten  des  Kunstmuseums 

4 483 

37 

> 

192 

Sammlung  zugunsten  der  Opfer  der  ßaukatastrophe  vom  6.  Januar  1898 

i 

(Zinsen)  

1 1 309 

12 

i 

i 

Abteilung  II.  — Ausserordentliche  Ausgaben. 

ii 

24 

Weiterführung  der  Wasserleitung 

22  140 

52 

! > 

25 

Herstellung  von  Hausanschlüssen  an  die  Kanalisation 

42  621 

26 

> 

26 

Entwässerung  des  Stadtgebietes 

186  158 

77 

1 > 

284 

Hafenanlagen  auf  der  Sporeninsel  (Rheinhafen) : 

4i  Bauten  pp 

142  909 

73  1 

» 

29 

Herstellung  von  Strassen  in  der  Stadterweiterung  und  in  den  Vororten  . 

59  647 

49  1 

> 

30 

Befestigung  von  Bürgersteigen  in  der  Neustadt 

5 997 

23 

0 

36 

Zur  Sanierung  der  Altstadt 

64  868 

20 

0 

41 

Erstellung  von  Diensträumen  in  dem  städtischen  Anwesen  Brandgasse  4 . 

29  336 

52 

. » 

44 

Schulhausbauten : 

a)  Neubau  eines  Schulhauses  zu  Ruprechtsau 

1 194 

99 

4)  > • »für  die  höhere  Mädchenschule  . . . 

117 

27  I 

d)  » einer  Bedürfnisanstalt  für  die  Schule  St.  Aurelien  . . . 

3 361 

20 

E.-B.  dl)  Einfriedigung  des  Schulhofes  der  St.  Aurelienschule  . . 

157 

26 

e)  Einmalige  Ausgaben  für  die  Elementarschulen 

264 

75 

Irr.-Bodi:-  1 1 

47 

Verwendung  des  Erlöses  aus  dem  Verkaufe  von  Wertpapieren  des 

Museumsfonds 

1 061 

03 

II 

51 

Veröffentlichung  der  Ergebnisse  der  Wohnungsaufnahme  und  der  Volks- 

Zahlung  vom  .Jahre  1900  

955 

23 

» 

54 

Kosten  des  Drucks  des  Verwaltungsberichts  1894/95 — 1896/97  .... 

3 780 

— ■ 

Er?.-Bodr.  1 1 

60 

Aufstellung  des  Reinhardsbrunnens 

4 414 

95 

> 

62 

Wiederherstellung  der  alten  Jung  St.  Peterkirche 

68 

36 

Überzutragen 

601  786 

31 

28 


B u d 

■ 

Ab- 

teilung 

et 

Tit. 

Bezeichnung  der  Atugabe-BAokrt&nde 

Betrag 

Jl 

1 

j 

A i 

i 

i 

ibertrag 

601  786 

31 

Krg.-Bil;.  II 

63  f 

Zuschuss  an  die  evangelische  Pfarrei  Alt  St.  Peter  zu  den  Kosten  der 

i 

äusseren  Instandsetzung  der  Pfarrkirche 

4 000 

— - 

ii 

66 

Erneuerung  der  Einfriedigung  des  Friedhofes  St.  Urban  längs  der  Rhein- 

Strasse 

3 380 

80 

68 

Erweiterung  der  Latrinenanlage  der  Einquarlierungsbaraeke  III  .... 

1208 

83 

> 

69 

Herstellung  einer  Fussgängerbrüeke  über  den  Falschwallgraben  bei  dem 

; 

1 

Ritleng’schen  Anwesen  an  der  ehemaligen  Pionierkaserne 

1 033 

70 

1 

Reste  aus  1900. 

> 

36 

Erbauung  eines  Stallgebäudes  beim  Schlacht-  und  Viehhof 

213 

82  ! 

i 

’ 

42 

Neubau  von  Sehulhäusern : 

t 

t 

b)  eines  ebenerdigen  zweiklassigen  Schullmuses  zu  Neuhof  .... 

25  000 

— 

| 

g)  einer  Bedürfnisanstalt  für  die  katholische  Knabenschule  zu  Neuhof 

2 200 

— 

Irj-M.II 

43a 

Instandsetzung  der  sogen.  Grabkapelle  bei  der  alten  Jung  St.  Peterkirche 

6 000 

— 

II 

45 

Befestigung  der  Zufahrtswege  zur  neuen  Kirche  in  Königshofen  .... 

1 (MX) 

6(5 

| » 

46a 

Errichtung  von  Dienstgebäuden  für  Oktroihebestellen  und  zwar: 

ä)  zwei  in  Königshofen 

3 562 

82 

50 

Umbau  der  Magdalenenbrücke 

2 151 

10 

» 

51 

Umbau  und  Neupflasterung  der  Molsheimerstrasse 

1690 

» 

> 

52 

Herstellung  von  Stadengeländer  bei  der  evangelischen  Garnisonkirche  . 

15  000 

— ! 

» 

53 

Beschaffung  von  Kehrichtwagen 

2 967 

56 

Erg.-Etij.  II 

64 

Erbauung  einer  evangelischen  Kirche  mit  Pfarrhaus  zu  Kronenburg  . . 

581 

20 

» 

66 

Neueinfriedigung  der  evangelischen  Alt  St.  Peterkirche  beim  Alt  St.  Peterplatz 

6000 

— 

> 

67 

Durchbruch  der  Strasse  vom  Jung  St.  Peterplatz  auf  den  Kellermannsladen 

8 810" 

57 

» 

75 

Erweiterung  der  Badeanstalt  auf  dem  Akademieplatz 

6 254 

85 

» 

79 

Einfriedigung  städtischer  Anlagen  zum  Schutze  derselben  gegen  Bescluidi- 

gungen  

2 096 

90 

» 

87 

Herstellung  einer  Sakristei  bei  der  evangelischen  Kirche  zu  Neudorf . . 

3 032 

09 

Reste  aus  1899. 

II 

28 

Herstellung  einer  zweiten  Rhcinschlcuse  bei  der  Sporeninsel 

134 

31 

» 

36 

Umänderung  des  Kaufhauses  in  eine  Markthalle 

3 240 

97 

» 

39 

Bau  einer  Brücke  über  den  Falscbwallgraben  im  Zuge  der  Pergamentergasse 

15  471 

23 

I 

Cberzut  ragen 

716  817 

84 

Digltized  by  Google 
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Budget 

Bezeichnung  der  Ausgabe-R<lok«t&nde 

Betrag 

Jt 

-J 

Ab- 

teilung 

1 

Tit. 

1 

Übertrag 

716  817 

84 

1 " 

42 

Erbreiterung  des  Schluclithofstadens 

6 890 

74 

• 

49 

Ersetzung  des  Gaskandelabers  auf  dein  Gutenbergplatz  durch  einen 

1 

monumentalen  Kandelaber 

1 644 

39 

> 

51 

Bearlieitung  des  Entwurfs  Tür  das  grosse  Volksschwimmbad 

1 875 

* 

53 

Abpflasterung  der  Spitalstrasse  auf  der  Strecke  zwischen  dem  Tore 

und  dem  Kanal 

1686 

04 

Ers.-Bodc.  1 1 

74 

Erbauung  eines  Kaufhauses  am  Hohensteg 

10 

08 

» 

89 

Einrichtung  eines  Brausebades  im  Akademiegebäude 

7000 

— 

Reste  aus  1898. 

'I 

18 

Anlage  des  Neudorfer  Friedhofes 

1 475 

32 

* 

33 

Umbau  des  Schlosses 

94 

47 

► 

41 

Durchführung  der  Nikolausgasse  auf  die  Nikolausbrücke 

4 499 

03 

try.-Boig.  Ii 

62  i 

Herstellung  der  Hafenanlagen  auf  der  Sporeninsel: 

Herstellung  einer  Brücke  über  den  kleinen  Hhein  im  Zuge  der 

zukünftigen  Hafenslrasse  der  Sporeninsel  . . .' 

7 096 

00 

> 

64 

Ausbau  der  den  Bauabschnitt  68  durchziehenden  Strassenziigc  .... 

1896 

34 

| > 

68 

Herstellung  von  Strassen  in  der  Stadterweiterung  bei  den  Bauabschnitten 

101  105  

9 140 

43 

Reste  aus  1897/98. 

Irr-Badp.  1 1 

14  f 

Verwendung  des  Vermächtnisses  des  Herrn  Justizrat  Reinhard  zur 

Errichtung  eines  Monumentalbrunnens 

75  000 

- 

Ii 

72 

Ausbau  eines  Slrassenzuges  in  Neudorf  vom  Aloysiusweg  zum  Riepberger 

Graben  

7 000 

— 

Rest  aus  1896/97. 

hr.-Bttr.  1 1 1 

30 

Erweiterung  der  Orangerie 

1 575 

30 

I 

Summe 

843  701 

70 

Digitized  by  Google 
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des 


Schlacht-  11  n <1  Viehhofes 


für  das 


Rechnungsjahr  1902. 


32 


Ergänzungs-Budget  des  Schlacht-  und 


, 



— 

; 

Spezial- 

Ansatz 

Budget 

Bezeichnung 

des 

Tit. 

Haupt-Budgets 

Jt 

4 

A.  Einnahmen. 

Kein«. 

1 

B.  Ausgaben. 

I.  Ordentliche  Ausgaben. 

Keine. 

— 

— 

11.  Ausserordentliche  Ausgaben. 

9« 

Erbauung  eines  Hundeschuppens  

— 

— 

10 

Abführung  an  die  Stadtkassc: 

b)  zur  Tilgung  des  Anlagekapitals  von  1 975  200  Jl.  bezw.  unter  Berück- 
sichtigung der  Abschreibungen  von  1 765000  e//4  nach  dem  Stande  vom 
1.  April  1901  

24  925 

_ 

Gleicht  sich  aus 

— 

— 

= I'  MM  T— nr  > r^-r  % m^r  - 


— 33 


Viehhofes  für  das  Rechnungsjahr  1902. 


Bern  Ansätze 


treten  hinzu 


es  gehen  davon  ab 


Bemerkungen 


1300 


I — 


1300 


1300 


1300 


-j 


Gemeindcrals-Beschluss  vom  23,  Juli  1902. 


Festgestellt  durch  den  Gemcinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage, 
Slrassburg,  den  23.  Februar  1903. 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Ergänzungs -Budget 


§tadtbil»liothek 


für  das 


Rechnungsjahr  1902. 
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Ergänzungs-Budget  der  Stadtbibliothek 


Spezial 

Badgrat 

Tit. 


Bezeichnung; 


Ansatz 

des 

Haopt-Budgels 


Einnahmen. 


Aus  der  Stadtkasse 


Summe 


.4  4 


14180 


Ausgaben. 

II.  Ausserordentliche  Ausgaben. 

Kosten  des  Katalogs  und  Beschaffung  von  Pappschachteln  zur  Aufbewahrung  von 
Manuskripten  pp 

Summe 


Absohlnss. 

Einnahmen  oft.  900,- 

Ausgaben » 900,- 


Digitized  by  Google 


:i7 


für  das  Rechnungsjahr  1902. 


Sem  Ansätze 


treten  hinzu 


es  gehen  davon  ab 


Bemerkungen 


900 


900 


900 


900 


Gemeinderats-Beschluss  vom  10.  März  1902. 


Festgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 
Strassburg,  den  23.  Februar  1903. 

Der  Bürgermeister 

Back. 


Digitized  by  Google 


Ergänzungs -Budget 


der 


Stiftung;  Apffel 


für  das 


Rechnungsjahr  1902. 


mb*- 


40 


Ergänzungs-Budget  der  Stiftung 


Spezial- 

Budget 

Tit. 

Bezeichnung 

Ansatz 

des 

Haupt-Budgcls 

Einnahmen. 

Abt.  I.  — Ordentliche  Einnahmen. 

Überschuss  des  Rechnungsjahres  1901 

Jt 

■i 

Abt.  II.  — Ausserordentliche  Einnahmen. 

Keine. 

Summe 

— 

— 

Ausgaben. 

Abt.  I.  — Ordentliche  Ausgaben. 

Keine. 

1 

Abt.  II.  — Ausserordentliche  Ausgaben. 

Verwendung  des  Einnahme-Überschusses  zur  Vermehrung  des  Stiftungskapitals  . 

Summe 

— 

— 

Abschluss. 

Einnahmen dl.  30, s* 

Ausgaben  » 30, ss 

Digitized  by  Google 


Apffel  für  das  Rechnungsjahr  1902. 


Bemerkungen 


Festgestellt  durch  den  Gemcindcrat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 
Strassburg,  den  23.  Februar  1903. 

Der  Bürgermeister 

Back. 


Stiftung;  Strauss-Dürckheim 


für  das 


Rechnungsjahr  1902. 


44 


Ergänzungs-Budget  der  Stiftung  Strauss 


45 


Dürckheim  für  das  Rechnungsjahr  1902. 


Bemerkungen 


Festgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 
Strassburg,  den  23.  Februar  1903. 

Der  Bürgermeister 

Baek. 


Ergänzungs -Budget 


der 


Stiftung  Spach 


für  das 


Rechnungsjahr  1902. 


•M9KX4 


48 


Ergänzungs-Budget  der  Stiftung 


i 

Spezial- 

Ansatz 

— ^ 

Budget 

Bezeichnung 

des 

! Tit. 

Haupt-Budgets 

Jt 

'i 

Einnahmen. 

Abt.  I.  — Ordentliche  Einnahmen. 

— 

Überschuss  des  Rechnungsjahres  1901 

— 

Abt.  II.  — Ausserordentliche  Einnahmen. 

1 

Erlös  aus  zurückgezahlten  Hvpothekarforderungen 

. — 

Summe 

— 



Ausgaben. 

Abt.  I.  — Ordentliche  Ausgaben. 

Keine. 

— 

— 

Abt-  II.  — Außerordentliche  Ausgaben. 

2 

Auffüllung  des  Kinderspielplatzes  und  Einfriedigung  der  Höfe  der  Volkswohnungen 

— 

— 

3 

Verwendung  des  Einnahmeüberschusses  zur  Vermehrung  des  Stiftungsvermögens 

— 

— i 

Summe 

— 

Absohluss. 

Einnahmen oil>.  1 732, si 

Ausgaben > 1 732, si 

J 


Digitized  by  Google 
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Spach  für  das  Rechnungsjahr  1902. 


Bern  Ansätze 


treten  hinzu 


es  gehen  davon  ab 


Bemerkungen 


Ji 


1092 


(540 


1 732 


4 ji  4 


81 


81 


1 092  81 
(540 


1 732 


81 


Zu  Tit.  2.  Der  zur  Deckung  der  Kosten  der  Einfriedigung  des  von  der  Stiftung 
hinter  den  Yolkswohnungen  erworbenen  Kinderspielplatzes  pp.  im  Ergfinzungs-Uudgct 
fiir  1901  bereit  gestellte  Kredit  wurde  — da  die  betreffende  Arbeit  sich  verzögert 
und  der  Unterhalt  der  Volkswohnungen  eine  bedeutende  Überschreitung  des  hierfür 
vorgesehenen  Kredits  ergeben  hatte  — zur  Deckung  dieser  Überschreitung  ver- 
braucht, und  zwar  auf  Grund  der  Übertragbarkeit  der  Ausgabe-Titel.  — Der  liest 
der  Kosten  mit  rund  2600  Ji  wird  in  das  Ilaupt-Rudget  für  1903  eingestellt  werden. 


Festgcstellt  durch  den  Gemeinderal  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 
Strassburg,  den  23.  Februar  1903. 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Spezial-Budget 


des 


Stadttheaters 


für  die 


Spielzeit  1902—1903. 


52 


Einleitende  Bemerkungen. 


In  dem  vorliegenden  Entwurf  des  Spezial-Budgets  des  Stadttheaters  für  die  laufende  Spielzeit 
sind  die  Einnahmen  und  Ausgaben  auf  422  650  t Al.  veranschlagt  gegen  377  300  AL  im  Vorjahre. 

Neu  eingestellt  sind  bei  den  Ausgaben,  um  ein  besseres  Bild  von  den  Gesamtaufwendungen 
der  Stadt  für  das  Theater  zu  geben,  folgende  Beträge,  welche  bisher  anderweit  im  städtischen  Budget 


Verrechnung  fanden : 

Unterhalt  der  Gebäude  und  Mobilien AL  12  000 

Feuerversicherung  und  Steuern > 20  (XX) 

Pensionen  und  Unterstützungen » 1 500 

Unterhalt  der  Chorschule » 2 000 


Zusammen  . . . AL  35  500 

Nach  Abzug  dieser  Posten  ergibt  sich  eine  Erhöhung  der  Ausgaben  gegen  das  Vorjahr  um 
9 850  AL 

Es  sind  erhöht  die  persönlichen  Ausgaben  um  8 663  AL  Hieran  ist  hauptsächlich  beteiligt 
die  Oper  mit  7000  Al.  Kleinere  Beträge  entfallen  auf  die  Titel  ‘Musikdirektion  und  Inspektion», 
«Ballet»,  «Chor»,  «Direktion  und  Kasse»,  «technisches  Personal».  Dagegen  weisen  die  Ausgaben  für 
das  Schauspiel  eine  Verminderung  auf  um  1 030  Al. 

Die  Erhöhung  der  persönlichen  Ausgaben  für  die  Oper  beruht  zum  grössten  Teil  auf  ver- 
tragsmässigen  Gagenerhöhungen  bisheriger  Mitglieder  (5800  AL).  Neu  engagiert  sind  ein  Bass  (1 600  Al) 
und  ein  lyrischer  Tenor  (1  600  AL). 

Bei  dem  Ersatz  früherer  Mitglieder  (Frl.  Halasz,  Herr  Cronen)  ist  eine  Ersparnis  von  2000  Al. 
verwirklicht  worden. 

Bei  den  laufenden  sächlichen  Ausgaben  ist  hervorzuheben  eine  Verminderung  des  Titels 
für  Heizung,  Beleuchtung  und  Wasser  um  1 500  C.M.,  wogegen  die  Titel  «Textbücher»  um  800  AL, 
sowie  «Verschiedene  unvorhergesehene  Ausgaben»  um  rund  ebenfalls  800  AL  erhöht  sind.  Dem 
Mehrbetrag  für  Textbücher  steht  eine  entsprechend  höhere  Einnahme  gegenüber.  Die  Gesamtsumme 
der  laufenden  sächlichen  Ausgaben,  abgesehen  von  den  bereits  erwähnten,  neu  eingestellten  Titeln 
beläuft  sich  auf  70510  Al.  gegen  70473  AL  in  der  vergangenen  Spielzeit. 

An  ausserordentlichen  Ausgaben  weist  das  Budget  auf : 7 000  AL  Hiervon  sollen  Verwen- 
dung finden  und  sind  zum  Teil  bereits  verausgabt  je  3 (XX)  AL  für  das  dringend  notwendige  Aufmalen 
von  Dekorationen  und  die  NeubeschalTung  und  Ausbesserung  von  Bühnenmöbeln,  sowie  je  500  AL 
für  Beschalfung  von  Mobiliargegenständen  in  den  Garderoben  und  Umänderung  der  Probebühne. 


Digitized  by  Google 
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Unter  den  Einnahmen  sind  unverändert  gegenüber  dem  Vorjahre:  der  Zuschuss  aus  der 
ApfTel'schen  Stiftung  (20000  dl),  sowie  die  Titel:  «Zettel»,  «Vermietungen». 

Erhöhungen  weisen  auf  die  folgenden  Titel:  «Zuwendung  des  Kaiserlichen  Statthalters*  von 
40400  dl  auf  40  800  dl.  Der  Betrag  von  800  dl.  ist  als  Unterstützung  an  ein  Bühnenmitglied 
bewilligt;  im  Vorjahre  war  für  den  gleichen  Zweck  der  Betrag  von  400  dl.  bestimmt. 


Tageseinnahmen von  dl.  145  600  auf  dl.  148  600 

Jahresabonnements » » 64  300  » » 74  000 

Studentenbillets » > 2 000  » » 3 000 

Textbücher » » 2 500  » » 3 500 

Garderobe » » 15  000  » » 15  500 


Die  5 letztgenannten  Einnahmevoranschläge  bleiben  hinter  dem  Ergebnisse  der  letzlen  Spiel- 


zeit noch  zurück,  so  dass  ein  Einnahmeausfall  nicht  zu  befürchten  ist. 

Der  Zuschuss  aus  der  Stadtkasse  setzt  sich  zusammen  wie  folgt: 

Einnahmeüberschuss  aus  der  vorigen  Spielzeit dl.  13  841, so 

Zuschuss  zur  Deckung  der  neu  eingestellten  Ausgabetitel  (Gebäudeunterhalt, 

Versicherungen,  Steuern,  Pensionen  und  Unterstützungen) » 35  500,«* 

Zur  Deckung  der  Ausgaben  für  die  Chorschule  . » 2 (XX), oo 

Weiterer  Baarzuschuss » 51 300, «> 


Zusammen.  . . dl . 102  641, so 

Im  Budget  für  1901  war  der  städtische  Zuschuss  auf  70  000  dl.  veranschlagt. 

Nicht  berücksichtigt  sind  bei  diesen  Aufwendungen  aus  der  Stadtkasse  die  Ausgaben  für  das 
Orchester,  welches  auch  anderen  städtischen  Zwecken  dient. 

Bemerkt  sei  an  dieser  Stelle,  dass  von  den  Voranschlägen  für  Tageseinnahmen  und  Abonne- 
ment die  Armensteuer  bereits  in  Abzug  gebracht  ist ; dieselbe  belief  sich  im  Vorjahre  auf  25  148, m dl. 

Dem  Budget  beigefügt  sind  2 Tabellen,  worin  die  Einnahmen  und  Ausgaben  des  Theater- 
betriebs seit  der  Spielzeit  1891/92  ersichtlich  gemacht  sind. 

Danach  haben  die  Gesamteinnahmen  in  diesem  Zeiträume  zugenommen  von  272  738, ai  dl. 
auf  401  451,96  dl. , somit  um  128  713, ts  dl.  — 47  °/o. 

Die  Tageseinnahmen  sind  gestiegen  von  77  766, m dl.  auf  149  836,9«  dl.  — 92  o/o.  Das 
Abonnement  von  23  571,7»  auf  77  567,«  dl.  =■  230°/o. 

Neu  seit  dem  Jahre  1895  sind  die  Einnahmen  Tür  die  Garderobe  (1895:  6 979, <o  dl,  1901: 
16  265,»  dl).  Erhebliche  Erhöhungen  weisen  auf  die  Einnahmen  für  Zettel  und  Textbücher  und 
Vermietungen,  letzterer  Titel  durch  das  Elsässische  Theater. 

Der  laufende  städtische  Barzuschuss  ist  von  60  000  dl.  auf  70  000  dl.  gestiegen;  der- 
selbe betrug: 


1891/92 

dl. 

60  000 

1896/97 

dl. 

75  000 

1892/93 

» 

65  000 

1897/98 

> 

74  002, w 

1893/94 

> 

62  000 

1898/99 

> 

75  554,41 

1894/95 

> 

65  000 

1899/1900 

> 

69  904,04 

1895/96 

» 

65  000 

1900/1901 

> 

70  102,  ts 

1901/1902 

dl.  70  000 

— 54  — 

Die  Ausgaben  sind  in  demselben  Zeitabschnitt  gewachsen  von  272  478,»  dl  auf  887  610,™  dl., 
demnach  um  115  132, *»  dl.  = 42°/o. 

Der  Hauptteil  hieran  mit  70203 dl.  entfällt  auf  die  persönlichen  Ausgaben ; rund  29000  dl. 
entfallen  auf  Titel : Allgemeine  Unkosten.  Unter  diesen  letzteren  sind  die  Kosten  für  Heizung, 
Beleuchtung  und  Wasser  gestiegen  von  rund  12  000  dl.  bei  226  Vorstellungen  im  Jahre  1891/92 
auf  30  471,»  dl.  hei  260  Vorstellungen  pro  1901/02. 

Um  ein  Urteil  zu  gewinnen  über  die  Höhe  der  Kinnahmen  und  Ausgaben  am  hiesigen  Sladt- 
theater  im  Vergleich  zu  andern  Theatern  ist  Umfrage  gehalten  worden  bei  denjenigen  deutschen 
Bühnen,  welche  Eigentum  von  Privatgesellschaften  oder  Städten  sind,  und  den  Stadttheatern  in 
Basel  und  Zürich.  Von  den  Hoftheatern  ist  abgesehen  worden,  da  dort  die  Verhältnisse  so  liegen, 
dass  sie  mit  denjenigen  an  Stadttheatern  nicht  vergleichbar  sind. 

Nur  zwei  dieser  Theater  werden  in  Selbstverwaltung  geführt,  die  Theater  in  Mannheim  und 
Freiburg  i.  B. 

In  Mannheim  stellt  die  Stadt  das  Gebäude  nebst  Inventar  und  zahlt  auf  Grund  eines  Ver- 
trages mit  der  grossherzoglichen  Regierung  einen  jährlichen  Barzuschuss  von  43  714..//,  Ausserdem 
muss  die  Sladtgemeinde  für  den  jährlichen  Fehlbetrag  (1901/02:  148  000  dl)  aufkominen  und  an 
die  Pensionsanstalt  einen  Jahresbeitrag  von  10000  dl.  leisten.  Der  Gagenetat  betrug  pro  1901/02  in 


Mannheim  Strass  bürg 

für  die  Oper dl.  1 12  600  dl.  82  430,- 

> das  Schauspiel » 101  000  » 56  020,- 

» den  Chor » 60  000  » 42  891,- 

> «las  techn.  Personal  ...»  78  000  » 52  430,™ 

» » Ballet » 24  000  » 12  640,- 

» » Orchester » 10t)  000  » 86  006,» 


Die  Beleuchtung  des  Theaters  dortselbst  kostet  bei  ca.  250  Vorstellungen  32  000  dl.,  die 
Heizung  6000  dl. 

Für  Neuanschaffungen  werden  in  der  Spielzeit  durchschnittlich  ausgegeben : 

i n M a n n h c i m : in  Strassburg: 


für  Dekorationen dl  14  000  7 549,» 

» Costüme » 14  000  » 7 379,5» 


» Möbel  und  Requisiten  ...»  2 000  * 229,*» 

Das  tägliche  Abonnement  belief  sich  im  letzten  Theater-Jahre  auf  1265  dl  gegen  430, w dl 
in  Strassburg. 

In  Freiburg  i.  Br.  wird  die  Thcatcrvcrwaltung  wie  hier  von  der  Stadt  selbst  geführt.  Der 
Barzuschuss  aus  der  Stadtkasse  beträgt  für  die  Spielzeit  1902/03  rund  128  000  t///.  zuzüglich 
49  000  t///.  für  das  städtische  Orchester:  zu  den  Kosten  des  letzteren  muss  die  Theaterkasse 
23  000  dl.  zahlen. 

Folgende  Übersicht  gibt  weitere  Auskunft  über  die  Verhältnisse  in  diesen  beiden  Städten 
und  Aufschluss  bezüglich  der  übrigen  befragten  Orte: 
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Strassbur 


Mannheim 


i Freiburg 


j 

I 

f 

i 
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Fasst  man  das  Ergebnis  dieser  Ermittelungen  zusammen,  so  ergibt  sich  daraus,  dass  hier 
in  Strassburg,  wenn  an  den  bisherigen  Traditionen  in  Bezug  auf  die  künstlerischen  Leistungen 
unserer  Bühne  festgehalten  werden  soll,  eine  wesentliche  Verringerung  der  Ausgaben  und  des 
städtischen  Zuschusses  kaum  erreicht  werden  können.  Es  kann  daher  nur  eine  Vermehrung  der 
Einnahmen  in  Betracht  kommen. 

Eine  Erhöhung  der  Eintrittspreise,  welche  in  den  letzten  Jahren  schon  nicht  unerheblich 
erhöht  worden  sind,  erscheint  aber  zur  Zeit  nicht  möglich.  Die  Mehreinnahme  kann  daher  nur 
durch  einen  regeren  Besuch  des  Theaters  durch  das  Publikum  eintreten.  Ob  dieser  bei  den  hiesigen 
Verhältnissen  zu  erreichen  und  dadurch  das  Missverhältnis  zwischen  den  Leistungen  des  hiesigen 
Theaters  und  den  erzielten  Abonnements-  und  Tageseinnahmen  zu  beseitigen  ist,  bleibt  zweifelhaft. 


Strassburg,  den  1.  Dezember  1902. 


Der  Bürgermeister: 

Back. 


Digitized  by  Google 


56 


Spezial-Budget  des  Stadttheaters  für  1902.  (Spielzeit  1902 — 1903.) 


I.  Einnahmen. 


\r 

Betrag 

Im  Budget 

Bezeichnung- 

naeli 

für  1001 

Betrag 

iler 

Bemerkungen 

der  Rechnung 

bewilligter 

für  1902 

Titel 

von  liKJl 

Betrag 

Ji 

-S 

M 

M 

-f 

1 

Einnahme-Überschuss 

— 

— 

13841 

20 

2 

Zuschuss  aus  der  Stadtkasse  . . 

85000 

- 

70000 

__ 

86  800 

_ 

Zu  Til.  2.  Erhöhung 

um  Itlrn)  m,  bedingt 

«)  Zuschuss  aus  der  Stadtkasse  für 

ilurch  <lii-  neu  ringe- 
stelllen  Positionen  für 

2 (XX) 

die  Chorschule 

— 

— 

— 

— 

de,  Feuerversicherung 
und  Steuern  sowie 

3 

Zuschuss  aus  der  Ap(M‘sehen 

Pensionen  uml  Unter* 
Stützungen.  Anderen- 

Stiftung 

20000 

— 

20000 

— 

20000 

— 

falls  wäre  eine  Ver- 
minderung um  187IU.« 
einget  roten. 

4 

u)  Zuwendung  des  Kaiserlichen 

Statthalters 

40  700 

— 

40  400 

— 

40800 

— 

b)  Ausserordentliche  Zuwendung 

j 

des  Kaiserlichen  Statthalters 
zu  Ausstattungszwecken  . . . 

5 000 

— 

5000 

— 

. 

— 

5 

Tageseinnahmen 

149  83G 

91 

145600 

— • 

148  600 

— 

1 6 

Jahresabonnement 

77  567 

27 

64  300 

— 

74  OOO 

— 

1 

| 

7 

Studentenbillels 

3 210 

82 

2 000 

— 

3000 

— 

8 

5648 

15 

5 500 

_ 

7 750 

Zu  Tit.  X.  Darunter 

heflndet  «ich  neu  cm 

1 9 

Textbücher 

3 798 

15 

2500 

— 

3500 

— 

lieirag  »<>n  2&’0  * als 
4<  .•  monull.  Ertragnis 
der  Verwertung  de. 
Theaterzettels  zu  l!e- 
klumrzu  ecken. 

10 

Garderobe 

16265 

30 

15000 

— 

15  500 

11 

Vermietungen 

8 810 

— 

6 350 

— 

6 360 

— 

12 

Verschiedene  und  unvorherge- 

sehene  Einnahmen 

615 

36 

650 

_ 

498 

80 

Summe  der  Einnahmen  . . 

416  451 

96 

377  300 

422  650 

— 

! 
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H.  Ausgaben. 


: 

Nr. 

i 

Betrag 

Im  Budget 

nacli 

fitr  1901 

Betrag 

der 

Bezeichnung- 

Bemerkungen 

f 

Titel 

» 

der  Rechnung 

bewilligter 

fiir  1902 

von  1901 

Betrag 

» 

Jt 

4 

Jt 

4 

Jt 

-i 

i 

A.  Persönlich«*  Ausgaben. 

i 

Oper 

83130 

— 

83520 

— 

90520 

— 

2 

Schauspiel 

56020 

— 

57  720 

— 

56  720 

— 

3 

Musikdirektion  und  lnspektion . . 

16567 

67 

17  500 

— 

17  720 

— 

4 

Ballet 

12  640 

— 

12640 

— 

13120 

— 

1 5 

Chor 

42  891 

— 

43  280 

— 

44  320 

— 

5« 

Chorschule 

2000 

_ 

Z n T i t.  io.  Auf  diesen 

Kredit  können  such 

6 

Direktion  und  Kasse 

20  103 

05 

19  745 



20065 



Vergütungen  an  So* 
listtn  und  Anfänger 

bewilligt  werden. 

7 

Technisches  Personal 

52  430 

78 

51  362 

— 

52025 

— 

\ 

8 

Ungarantierte  und  über  die  Garantie 

I 

verdiente  Spielgelder  .... 

10  754 

83 

8000 

— 

8000 

— 

! u 

Gastspiel-Honorare 

987 

36 

1000 

— 

1000 

— 

1 

10 

Honorare  für  Ersatz  engagierter 

| 

Mitglieder 

2825 

— 

2000 

— 

2000 

— 

11 

Pensionen  u.  Unterstützungen  (neu) 

1 340 

— 

1350 

— 

2 850 

— 

Zn  Tit.  tt,  14  u.  tä. 
Ule  Auscaben  unter 

2 500 

Tit.  14  u.  15  wurden 

12 
i 13 

Bühnen-  und  Ersatzmusik  . . . 

2 409 

2500 

bisher  ganz  und  unter 
Tit.  tl  grosseuteila 
auf  die  betr.  Titel  des 
Haupt-Budgets  ver- 
rechnet. 

1 

' 

B.  Sachliche  Ausgaben. 

14 

Unterhalt  der  Gebäude  und  Mo- 

bilien  (neu) 

— 

— 

— 

— 

12  000 

— 

15 

Feuerversicherung  u.  Steuern  (neu) 

— 

— 

— 

— 

20000 

— 

! 

überzutragen  . . . 

302098 

69 

300677 

— 

344840 

— 

- 58  — 


Nr. 

I der 
i Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach 

der  Rechnung 
von  1901 

Im  Budget 
fiir  l!KM 
bewilligter 
Betrag 

Betrag 
für  1902 

Bemerkungen 

Jl 

Jl 

| 4 

t Übertrag  . . . 

302  098 

69 

1 

300  077 

— 

344  840 

— 

16 

Heizung,  Beleuchtung  und  Wasser 

30471 

j 35 

32000 

— 

30500 



i 17 

Beschaffung  und  Unterhalt  der 

t 

i 

Dekorationen  und  des  sceni- 

sehen  Materials 

7 549 

86 

4 500 

* — 

4500 

I 18 

Garderobe,  Waffen  und  Rüstzeug 

7 379 

59 

6000 

— 

6000 

j 19 

Möbel,  Requisiten,  Statisterie, 

l 

Tiere  

4005 

65 

3000 

3000 

20 

Unterhalt  der  Instrumente  cinsehl. 

Orgel  und  Klaviere 

637 

45 

600 

600 

— 

21 

Feuerwerk 

253 

33 

250 

250 

- 

i 

22 

Reinigung  und  Wäsche  , . . . 

1064 

98 

1000 

1000 

23 

Druckkosten 

3131 

80 

3000 

— 

3000 

24 

Textbücher 

2356 

75 

1500 

. 

2 300 

— 

25 

Bureaumaterialien,  Zeitungen  . . 

685 

44 

5 00 

— 

500 

— 

26 

Porti,  Depeschen,  Frachten,  Tele- 

phon 

1190 

75 

1050 

1050 

— 

27 

Bibliothek 

1294 

64 

1 300 

— 

1 300 

— 

28 

Miete  und  Ankauf  neuer  Werke  . 

2924 

30 

3000 

— 

3000 

— 

29 

Autorenhonorare 

10115 

12 

8000 

8 000 



: 30 

Dienstreisen  der  Direktion  . . . 

1014 

10 

1000 

— 

1000 

- 

31 

Reiseentschädigungen  an  Mitglieder 

639  . 

70 

300 

— 

300 

— 

32 

Versicherungs-Beiträge 

1 903 

09 

1 900 

— 

1900 

— 

33 

Verschiedene  mal  unvorherge- 

seltene  Ausgaben 

2644 

80 

1 573 

2 310 

rinseh!.  300  Ji  Miele 

— 

■■ 

— 

von  l.agerrnumen  für 
Dekorationen. 

L berzutragen  . . . 

381  361 

1 

39 

371  150 

" 

415  350 

~ ~ * 
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Nr. 

der 

Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach 

der  Rechnung 
von  1901 

Im  Budget 
für  lfXll 
bewilligter 
Betrag 

Betrag 
für  1902 

Jt 

4 

Jt 

4 

Jt 

4 

Übertrag  . . . 

381  3(51 

39 

371 150 

— 

415  350 

— 

1 34 

C.  Einmalige  Ansgaben. 

Ausschreiben  von  Chorslimmen  . 

299 

90 

300 

300 

35 

Aufmalen  von  Dekorationen  . . 

— 

— 

__ 

— 

3 000 

— 

3G 

Neubeschafl'ung  und  Ausbesserung 
von  BQhnenmöbeln 

, l 

_ 

3000 



37 

Beschallung  von  .Mobiliargegen- 
ständen in  den  Garderoben . . 

_ _ 

__ 



500 



38 

Vergrösserung  des  Probesaales 
bezw.  der  Probebühne  im  De- 
koralionsmagazin 

500 

— 

Erneuerung  der  Zug-  und  Gewichts- 
seile an  den  Versenkungen  . . 

949 

47 

850 

— 

_ 

Verwendung  der  ausserordent- 
lichen Zuwendung  des  Kaiser- 
lichen Statthalters 

5 000 

5000 

Summe  der  Ausgaben  . . 

387  610 

76 

377  300 

— 

■122  650 

— 

Abschluss. 

Einnahmen 

422  65(1 

1 

Ausgaben  

— 

— 

— 

— 

422650 

— 

•'estges teilt  durch  den  Gemeinderat 

durch  Bese 

ilus> 

vom  heuti 

gen 

Tage. 

Bemerkungen 


Strassbarg,  den  23.  Februar  1903. 


Der  Itiirscnneistrr  ijl 
crtnKchugt . t lier- 
sidircitunpen  der  ein- 
zelnen Aaggnbe-Titrl 

Sulxuheissi'ii.  wenn 

ensellirn  liei  andern 
Poeten  Krsnarniase  in 
gleicher  ilohe  gegen- 
iiberetehen. 


Der  Bürgermeister 

Back. 
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Haupt-Budget 

der 


Stadt  Stra  ssbarg 

für  das 

Rechnungsjahr  1903. 


1.  Ergebnisse  der  Volkszählung  vom  Jahre  1900: 

Wohnhäuser  bewohnte  unbewohnte 

inlra  muros  . . . 4 859  32 

extra  muros  . . . 4042  43 


8 901 


75 


andere  bewohnte 
Baulichkeiten 

243 

108 

351  zusammen  9 327. 


Zahl  der  Feuerstellen  (Haushaltungen) 
Ortsanwesende  Bevölkerung: 


intra  muros  = 22  643  ) 
extra  muros  = 10236/ 


zusammen  32  879. 


männliche 

intra  muros  . . . 56  203 

extra  muros  ...  21  895 


weibliche  zusammen 

50483  106  686  ) insgesamt  151041, 

22  460  44  355  / darunter  Militär  14  736. 


2.  Zahl  der  Schulkinder: 

in  den  Mittelschulen  . . 

> > Elementarschulen 

» » Kieinkinderschulen 


am  30.  Sept.  1901 

356 

12147 

4213 

zusammen  . . . 16  716 


am  30.  Sept.  1902 
366 
12  382 
4 307 
17  055 


3. 


Hauptbetrag  (Prinzipal)  der  direkten  Steuern: 

Grundsteuer 

Gebäudesteuer 


für  1902 
22  744,oo  Ji 
699  126,12  » 


für  1903 
18  388,7»  Jk 
644  974,07  » 


Personal-  und  Mobiliarsteuer  . . . . 
Gewerbesteuer 


309  409,oo 
593  509,io 


kommt  vom  1.  April  1903  ab 
in  Wegfall. 

620846,«  Ji 


Kapitalsteuer  nach  dem  vorläufigen 

Ermittelungsverfahren 

Lohn-  und  Besoldungssteuer  desgleichen 


wird  erst  vom 
1.  April  1903 
ab  erhoben. 


397  657,9a  » 
2O3180,<m  » 


zusammen  ...  1 624  788,22  JL  1 885  048, ts  Ji 


4.  Flächeninhalt  der  Gemeinde-Gemarkung:  7 828,«  h. 


— - 
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Verzeichnis  der  Gemeinde- 

a)  CiSemeinde* 


Datum 

des  Darlehens 
oder 

sonstigen  Vertrags 


Bezeichnung  der  Gläubiger 


Bezeichnung  und  Ursprung 
der 

einzelnen  Schulden 


Ursprünglicher 

Betrag 


2 


; 4 


7 

8 


15.  Mürz  1884. 


Reichsinvalidenfonds. 


23.Z24.  Dezember  1891. 


Slanlsdepositen  Verwaltung. 


Januar  1893. 


Schuldverschreibungen  auf 
den  Inhaber. 


13./ 19.  März  1891. 

Nachtrag  vom 
18./20.  Februar  1896. 


Staatsdepositenverwaltung. 


4./6.  März  1897. 
28.  September  1898. 


do. 


Sparkasse  der  Stadt  Strass- 
burg. 


31.  August  1899. 
21.  November  1899. 


do. 

do. 


Januar  1901. 


Schuldverschreibungen  auf 
den  Inhaber. 


Stadterwciterungs  - Unter  - 
nehmen  und  Gemeinde- 
bauten   

Ankauf  der  Betriebs-Einrich- 
tungen des  Abfuhrwesens 

Ausführung  von  Gemeinde- 
bauten   

Verstärkung  der  Tilgung  der 
Anleihe  beim  Reichsinva- 
lidenfonds   

do. 

Ausführung  gemeinnütziger 
Bauten 


Ji 


7000000 


165  000 


3000000 


1 750000 


1750000 

4000000 


do.' 

800000 

— 

do. 

3 000000 

— i 

do. 

7 000000 

— | 

■i 


i 


T 


fpr 


— 63  — 


schulden  und  Lasten. 

Hchulden. 


Es  blieb 

Schnhlenstnnd 

Im  Rechnung»- 

' —*  * - “ ■■■ 

noch  zu  zahlen 

bei  Aufstellung 

jahre  1902 

Bemerkungen 

am  letzten 

des  gegenwärtigen 

werden  darauf 

Bcchnungs- 

Budgets 

noch  abgetragen 

abscbluss 

am  1.  Dezember 

nach  dem 

Verzinsung  und  Tilgung  der  Schulden 

(31.  März  1902) 

1902 

Haupt-Budget 

Ji 

’J 

4 

Ji 

4 

Jt 

4 

?, 

834  80() 

— 

834  800 

— 

316600 

— 

Verzinsung  4®/#. 

Amortisation:  1 °,fo  von  1H84  ab  mit  Hinzurechnung  der  ersparten 

k 

Zinsen. 

Eventuelle  Verstärkung  des  jährlichen  Tilgungsfonds  um  höchstens 

5®:o  des  ursprünglichen  nominellen  Schuldkupitals. 

65  375 

09 

65  375 

09 

12  130 

46 

Verzinsung  3,t*  °,'o. 

Amortisation  in  15  Annuitäten  von  14  582,o»  Ji  einschl.  der  Zinsen. 

3000000 

3000000 

• r— 



1 

Verzinsung  3,4»  °'».  Tilgung  vom  2.  Januar  190t  ab  innerhalb  i 

> 

50  Jahren. 

Hecht  der  Stadt,  vom  gleichen  Tage  ab  in  einzelnen  Jahren  die  l 

phininässigc  Tilgungssumme  zu  erhöhen  oder  den  gesamten 
umlaufenden  Betrag  des  Anlehens  jederzeit  nach  vorglingignr  ’ 

sechsmonatlicher  Kündigung  zurückzuzahlen. 

1 750000 

— 

1 737  040 

28 

- 

— 

Verzinsung  8,««®/*.  Tilgung  vom  1.  April  1901  ab  in  50  gleichen 

Annuitäten  von  75  959,;*  Ji,  dergestalt,  dass  die  erste  Annuität 
am  1.  April  1902  fällig  war.  Hecht  der  Stadl,  die  ganze  Schuld 
am  I.  April  1902  zurückzuzahlen,  wenn  dieselbe  ein  Jahr  vorher 

gekündigt  wird.  Die  Annuität  setzt  sich  zusammen  aus  den 

B 

Jahreszinsen  zu  3,««  = 63  000  Ji  -f-  12  959.;«  Ji  Kapitalrück-  ; 

Zahlung. 

1 750000 

— 

1737040 

28 

— 

— 

Neuer  Darlehnsvertrag  vom  4/6.  März  1897  unter  denselben  Be-  ' 

dingungen  wie  Nr.  4 zur  Verstärkung  der  Tilgungsquotc  der 
Jahre  1896  bis  1900. 

. 4000000 

4000000 

Verzinsung  3,4»®/«.  Tilgung  vorn  1.  April  1904  ah  in  50  gleichen  : 
Jahresraten,  dergestalt,  dass  die  erste  Annuität  am  1.  April  i 
1905  fällig  ist.  Die  Stadt  kann  den  jeweiligen  Betrag  ganz 
zurückzahlen  oder  die  Tilgungsrate  beliebig  verstärken,  wenn 
sie  dies  der  Sparkasse  3 Monate  vorher  anzeigt. 

800000 

800  000 

— 

— 

— 

Neuer  Da rlchns vertrag  vom  31  August  1899  unter  denselben 

I| 

Bedingungen  wie  Nr.  6. 

3000000 

— 

3000000 

— 

— 

— 

Neuer  Darlehnsvertrag  vom  21.  November  1899.  Betrag  des  Dar- 

lehns  3000000  Ji  gegen  einen  Zinsfuss  von  3 */«*■«  mit  der 

ti 

V 

H1 

Massgabc,  dass  das  Darlehn  spätestens  bis  zum  1.  Oktober  1909 
zurückgezahlt  wird. 

7000000 

— 

7 000  (HK) 

— 

— 

— 

Verzinsung  4®/o.  Tilgung  vom  2.  Januar  1907  an  innerhalb 

50  Jahren. 

Gesamtbetrag 
der  Schulde»  am 

i 

Im  übrigen  wie  bei  Nr.  3. 

22174255 

, 

i 

!.  Dezember  1002. 

I 

I 
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b)  Verbindlichkeiten  auM 


Datum 

des 

Vertrags. 

Bezeichnung  und  Lage 

Verkäufer 

Ursprünglicher 

Betrag 

2.  Dezember 
1875. 

Festungsgrundstüeke. 

Deutsches  Reich. 

Jt  j ~j 

17  000  000  1 — 

nlutlylicli  de*  Preises 
di  s zum  Bau  der  Uni. 
versitätupebiudo  Ter- 
wendeten  Geländes  mit 
1 146  k .dl 

i 

1 1 . November 
1892. 

Grundstück  in  Kronenburg. 

Spitalverwaltung. 

15  602 

40 

15.  Januar 
1898. 

Haus  Brandgasse  4. 

Eheleute  Lantz. 

260000 

— 

— 

Haus  Pergamentergasse  Nr.  4. 

Rentner  Hampele. 

60  000 

— 

— 

Häuser  Pergamentergasse  Nr.  13 
und  Brandgasse  Nr.  24. 

Schreinermeister  Jacobi. 

190  000 

— 

— 

Anwesen  Ecke  Franziskaner-  und 
Regenbogengasse. 

Militärfiskus. 

75  000 

*— 

Digitized  by  Google 


dem  Erwerb  von  Immobilien. 


Art  der  Zahlung 
be/.w.  Leistung 

im  Rechnungsjahr 
1902 

ist  zu  zahlen 

F.s  bleibt  noch 
zu  zahlen 
am  Schlüsse  des 
Rechnungsjahres 
1902 

Bemerkungen 

JH 

4 

4 

Jährlich  oOOOOOc///.  zahlbar  zur  Hälfte 
am  30.  Juni  und  31.  Dezember  zins- 
frei (seit  dem  Rechnungsjahr  1887/88). 

353  370 

65 

Zum  Zweck  der  Stadlerweiterung. 

Zahlbar  in  10  Jahresraten,  nebst  1 °/o 
Zinsen  von  dein  Restkaufpreis,  jeweils 
am  15.  Januar  fällig. 

1560 

24 

— 

- 

Das  Grundstück  wurde  zum  Hau  eines 
Schulhauses  angekauft. 

Anzahlung  von  20  000  dl.  ain  25.  März 
1808.  Restkaufpreis  mit  3'/4°/o  ver- 
zinslich und  in  Raten  von  40000* Jl. 
abtragbar,  die  3 Monate  vorher,  jedoch 
nicht  vor  dem  25.  März  1901,  ge- 
kündigt werden  müssen. 

8 400 

(Zinsen) 

240  000 

Zu  Uureauzwccken  angekauft. 

4 

Von  dem  Kaufpreis  waren  10000  dl. 
am  1.  Oktober  1900  fällig;  der  Rest 
ist  am  1.  April  1902  zu  zahlen  und 
bis  1.  April  1901  mit  4l/«°/o  und  von 
da  ab  mit  4 '/a°/o  zu  verzinsen. 

50  000 

Zur  Erbreiterung  der  Pergamenter- 
gassc. 

Der  Besitzantritt  erfolgt  am  1.  April  1901 ; 
am  gleichen  Tage  isl  eine  Anzahlung 
von  100000  cJL  zu  leisten;  der  Rest 
kommt  in  2 gleichen  Raten  am  1.  April 
der  Jahre  1902  und  1903  nebst  4°/# 
Zinsen  zur  Auszahlung. 

45  000 

1 800 
(Zinsen  füllig 
1.  April  1808) 

— 

45  000 

— 

| 

Zahlung  erfolgt,  wfenn  der  Ersatzbau  für 
das  Anwesen  fertig  gestellt  ist. 

75  000 

— 

— 

— 

Zur  Erbreiterung  der  Pergamentcr- 
gasse. 

f>6 


Datum 

des 

Vertrags 

Bezeichnung  und  Lage 

Verkäufer 

Ursprünglicher 

Betrag 

M 

4 

19.  Dezember 

Anwesen  an  der  Kaiser  Friedrich- 

Eigentümer  D.  Rießel. 

125  000 

— 

1898. 

strasse. 

1 

29.  Dezember 

Anwesen  SchilTleutstaden  21. 

Wwe.  Weinstefler. 

52  000 

1899. 

3.  Mürz  1900. 

Anwesen  St.  Marxgasse  21 

Eigentümerin  Wwe.  Wagner. 

70  000 

gen.  «zur  Mücke». 

Grundstück  an  der  Kaiser  Friedrich- 

Eigentümerin  Fräulein  Rötnus 

22  846 

50 

strasse. 

in  Bordeaux. 

Ehemaliges  Münzgebäude 

Landesverwallung  von  Eisass- 

222  290 

60 

Münzgasse  2. 

Lothringen. 

davon  durch  Über- 
lassung eines  UHt.oo.jm 
grossen  Bauplatzes  an 
der  Vogcscnslrasse 
□eben  dem  Kataster- 
geb&ude 

getilgt . . . 

59  230 

bleiben  . . 

163  060 

60 

_ 

Hintergebäude  des  Hauses 

Berger. 

22  000 

SchifTleutstaden  28. 

Digitized  by  Google 
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A r 1 der  Zahlung 
bezw.  Leistung 

Im  Rechnungsjahr 
1902 

ist  zu  zahlen 

Es  bleibt  noch 
zu  zahlen 
am  Schlüsse  des 
Rechnungsjahres 
1902 

Bemerkungen 

Jt 

4 

Jt 

1 

Der  Kaufpreis  ist  nicht  abtragbar  vor 
Ablauf  von  15  Jahren  vom  25.  De- 
zember 1898  ab.  Verkäufer  kann  je- 
doch die  frühere  Zahlung  verlangen, 
hat  dann  aber  ein  Jahr  vorher  zu  kün- 
digen. Beim  Ableben  des  Letzt  leben- 
den der  Ehebutte  Riolfel  ist  das  Kapital 
6 Monate  später  den  Erben  zur  Ver- 
fügung zu  stellen.  Das  Kapital  ist  vom 
25.  Dezember  1898  ab  mit  3 */a  °/o  zu 
verzinsen. 

4 375 

(Zinsen) 

125  000 

22  000  dl.  am  26.  Dezember  1899,  der 
Rest,  mit  4°;'o  jährlich  verzinslich,  nach 
dem  Tode  der  Verkäuferin. 

1 200 
(Zinsen) 

— 

30  000 

— 

( 

Der  Kaufpreis  ist  zahlbar  am  1.  April 
1908  und  bis  dahin  mit  i°lo  zu  ver- 
zinsen. 

2 800 
(Zinsen) 

— 

70  000 

— 

Zu  Erbreiterung  der  Strasse  angekauft,  i 

Kaufpreis  am  15.  Juni  1908  zahlbar 
und  bis  dahin  mit  4°/o  zu  verzinsen. 

913 

(Zinsen) 

86 

22  846 

50 

Zum  Aushau  der  Kaiser  Friedrich- 
slrasse  angekaufl. 

Der  bare  Kaufpreis  ist  fällig  mit  je 
54  950  Jt.  einen  Monat  nach  Über- 
gabe des  Gebäudes  an  die  Stadt 
bezw.  1 Jahr  später  und  der  Rest 
mit  54  360,60  JL  1 Jahr  nach  der 
2.  Rate. 

54  350 

108  710 

60 

Zu  Schalzwecken  angekauft. 

Der  Kaufpreis  ist  zahlbar  am  1.  April 
1903  und  bis  dahin  vom  1.  April  1901 
ab  mit  4°/o  zu  verzinsen. 

880 

(Zinsen) 

— 

22  000 

. 

Zu  Schulzwccken  angekaufl. 
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Dalum 

des 

Vertrags 

Bezeichnung  und  Lage 

Verkäufer 

Ursprünglicher 

Betrag 

Ji 

'i 

31.  Oktober 
1901. 

Aureliengasse  15. 

Konsistorium  St.  Aurelien. 

25  000 

— 

Halbmondgasse  5. 

Eheleute  Wolff. 

17000 

— 

Müllergässchen  3. 

Geschwister  Werner. 

13  000 

— 

Müllergässchen  5. 

Wolf. 

22  000 

— 

20.  Juli  1901. 

I 

Müllergässchen  1 und 
Pflanzbad  25. 

Oster  Wwe.,  geh.  Schmitt. 

20  000 

6.  Juni  1901. 

Müllergässchen  7. 

Augustin  Josef,  Eheleute. 

8 800 

— 

1.  Februar 
1902. 

Tücherstubgasse  22  und 
Gerbergraben  49. 

Mathis  bezw.  Hirsch. 

60  000 

— 

27.  Februar 
1902. 

Mühlenplan  6. 

Joh.  Roth  und  Kinder. 

136  500 

— 

Digitized  by  Google 


Art  der  Z a h 1 u n g 
bezw.  Leistling 

Im  Rechnungsjahr 
1!K)2 

ist  zu  zahlen 

Es  bleibt  nocli 
zu  zalilen 
am  Schlüsse  des 
Rechnungsjahres 
19U2 

Remerk  ungen 

Ji 

Jk 

-J 

Der  Kaufpreis  ist  zahlbar  am  1.  April 
1903  und  bis  dahin  mit  4#/o  zu  vor- 

1 098 

1 Vertragskosten) 

2000 

Zinsen  ffir  die  Zeit 
vom  1.  April  1901 
bis  31.  Milz  1903) 

78 

25  000 

Erworben  zwecks  Kreilegung  der 
Aurelienschule.  { 

Anzahlung  von  (»000  <Jl.  Weiterer  Ab- 
schlag in  1902  von  2000*7/.  und  Rest 
verzinslich  mit  4°/o  und  nicht  vor 
dem  30.  September  1904  nach  vorher- 
gegangener sechsmonatlicher  Kündi- 
gung zahlbar. 

2000 
(2.  Abschlag) 

300 

(Zinsen) 

— 

9000 

, Rost  von  6500  *7/.  mit  4°/o  bis  1.  Ok- 
tober 1002  zu  verzinsen  und  zwar  vom 
1.  Januar  1902  ab,  bis  zu  welchem 
Tage  der  Eigentümer  die  Nutzniessung 
des  Hauses  behält. 

6 500 
130 

(Zinnen) 

— 

Rest  von  12000*74  zahlbar  bis  1.  Oktober 
1902.  Wolf  zahlt  für  die  10  000  e74 
Anzahlung  4°/o  Zinsen  bis  zur  end- 
gültigen Übernahme  des  Gebäudes 
durch  die  Stadt. 

12  000 

■ Zur  Sanierung  der  Altstadt  erworben. 

Die  Frau  Wwe.  Oster  behält  das  Ilaus  bis 
1.  Juli  1903  in  Resitz  und  zahlt  dafür 
| 3 1 s °l o Zinsen  von  der  Anzahlung. 

— 

— 

10  000 

— 

■Zahlbar  mit  4°/o  Zinsen  bis  1.  Okt.  1902. 

2 800 
56 

(Zinsen) 

— 

— 

— 

jlResl  von  30000*74  bleibt  gegen  4°/o 
Zinsen  vom  Tage  des  Vertragsschlusses 
ab  einstweilen  stehen. 

30  000 
830 

(Zinsen) 

— 

11  Anzahlung  von  55750*74,  Rest  von 
80  750  *7 /.  an  die  Hypothekargläubiger 
am  1.  Januar  1903  nebst  Zinsen 
zahlbar. 

80  750 
2 687 

(Zinsen) 

49 

Zu  Schulzwecken  erworben. 

8 000  vÄ  zu  ■(  ®/o  verzinslich. 
00  250  » . 4'/»  •/» 

0 500  » » 5 #f*  » 

I 
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c)  SonHtlg« 


Bezeichnung 

Ursprünglicher 

Betrag 

Art  der  Zahlung 

■i 

Zuschuss  der  Stadt  zu  den  Kosten  der  Zuleitung 

800  000 

— 

Zahlbar  in  5 gleichen  Baten  am  1.  Juli 

von  Rheinwasser  in  die  111  unterhalb  Erstein. 

der  Jahre  1898 — 1902. 

Hcihülfe  an  das  Kloster  «Zum  guten  Hirten*. 

Je  1500  dl.  auf  die  Dauer  von  25  Jahren 

vom  Rechnungsjahre  1901  ab. 

Bcihülfc  an  das  protestantische  Gymnasium  und 

Je  8000  dl.  für  jede  der  beiden  An- 

an  das  bischöfliche  Gymnasium  bei  St.  Stephan. 

stallen  auf  die  Dauer  von  5 Jahren 

vom  Rechnungsjahre  1901  ab. 

Beitrag  zu  den  Kosten  der  Verlegung  der  Buhn- 

1 000  OOO 

Je  250000  am  1.  März  der  Jahre 

linie  Strassburg— Kehl. 

1903—1906. 

Digitized  by  Google 
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Verbindlichkeiten. 


Im  Rechnungsjahr 
1902 

ist  zu  zahlen 


Es  bleibt  noch 
zu  zahlen 
am  Schlüsse  des 
Rechnungsjahres 
1902 


Bemerkungen 


IGO  000 

(5.  und 
letzte  Rate) 


1500 


16000 


250  000 


750  000 


Die  Beihilfe  ist  durch  Gemeinderats-Beschluss  vom  17.  April  1901  bewilligt  worden 
mit  Rücksicht  auf  die  durch  die  Verschlammung  des  Franzosenkanals  notwendig 
gewordene  Verlegung  der  Waschanstalt  des  Klosters. 


Bewilligt  durch  Gemeinderats-Beschluss  vom  17.  April  1901  mit  der  Massgabe,  dass 
die  Beihilfe  zur  Verbesserung  der  Gehälter  des  Lehrpersonals  beider  Anstalten 
verwendet  wird. 


Gemeinderats-Beschlüsse  vom 


6.  November  1901 
9.  Januar  1902 


Verzeichnis 


des 

Vermögens  der  Gemeinde  und  Stiftungen  an  Gebäuden,  Waldungen, 
Grundstücken,  Bnchforderungen , Geld,  geldwerten  Papieren, 
Grundrenten  und  Kunstsammlungen. 

(Stand  vom  1.  Oktober  1002.) 


Ordnungs-Nr. 
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L Gebäude.  (Die  Betriebs- 


Der  Gebäude 

Gegen 

Brandschaden 
versichert 
mit  einer 
Summe  von 

JL 

Bei  welcher 
Versicherungs- 
gesellschaft 
versichert? 

Dauer 
der  Polize 

Bezeichnung 

Lage 

1 

A.  Gebäude,  welche  öffentlichen  Zwecken  dienen  und  keinen  Ertrag  liefern. 

1.  Kirchen. 

a)  Katholischer  Kultus. 


1 

St.  Johannkirche 

89  000 

2 

St.  Ludwigskirche 

St.  Ludwigsgasse 

101  300 

3 

St.  Magdalenenkirche 

91000 

4 

Alt  St.  Feterkirchc 

Alt  St.  Petcrplalz 

307  000 

Rhein  & Mosel 

27.  8.  1907 

5 

Jung  St.  Peterkirche 

Am  Roseneck 

678  500 

u.  Konsorten 

6 

Kirche  zu  Ruprechtsau  .... 

Kirchgasse 

134  000 

7 

» » Neudorf  

Aloysiusstrasse 

126  000 

8 

> * Neuhof 

Altenheimerstrasse 

84  800 

9 

» * Königshofen 

Halbenhöffenwcg 

220  000 

Hamburg-Bremer 

15.  12.  1905 

b)  evangelischer  Kultus. 

10 

Kirche  zu  Ruprechtsau  .... 

Hauptstrasse 

89  500 

Rhein  & Mosel  u.  Kons. 

27.  8.  1907 

11 

» » Neudorf  

Polygonstrasse 

93  600 

Mutuellc 

00 

12 

» » Neuhof 

Altenheimerstrasse 

30  900 

Rhein  & Mosel  u.  Kons. 

27.  8.  1907 

13 

Chor  der  Jung  St.  Peterkirche 

(ehern,  katholischer  Teil)  . . 

Jung  St.  Peterplatz 

215  000 

Rhein  & Mosel 

21.  6.  1903 

Summe  . . . 

2 260  600 

II.  Pfarrhäuser. 

n)  Katholischer  Kultus. 

1 

St.  Johann 

St.  Johannesstaden 

41  000 

| Rhein  & Mosel 

! 

2 

St.  Ludwig 

Niklausstaden 

47  000 

J u.  Konsorten 

27.  8.  1907 

3 

St.  Magdalenen 

Schillleutgasse 

30  000 

Mutuclle 

00 

4 

Alt  St.  Peter 

Alt  St.  Peterplatz  10 

39  900 

Rhein  & Mosel  u.  Kons. 

27.  8.  1907 

5 

Jung  St.  Peter 

St.  Leostrasse  7 

45  000 

Rhein  & Mosel 

5.  7.  1905 

6 

Neudorf  

Polygonstrasse 

36  500 

| Rhein  & Mosel 

11.  11.  1906 

Schuppen  

im  Pfarrhofe 

2 000 

7 

Neuhof  

Alleeweg  8 

5 400 

Rhein  S Mosel  u.  Kons. 

27.  8.  1907 

8 

Ruprechtsau 

Kirchallee  2 

40  000 

Basler 

1.  7.  1903 

9 

Königshofen 

Halbenhöirenweg 

50  000 

Hamburg-Bremer 

15.  12.  1905 

i 

l ’berzutragen  . . 

336  800 
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Ordnungs-Nr.  | 

Der-  G e l) ii  u <1  e 

Gegen 

Brandschaden 
versichert 
mit  einer 
Summe  von 

.A 

Bei  welcher 
Versicherungs- 
gesellschaft 
versichert  ? 

Bezeichnung 

Lage 

Viertrag  . . 

336  8()0 

b)  Evangelischer  Kultus. 

io 

Ruprechtsau 

Hauptstrasse 

IG  500 

Rhein  & Mosel  u.  Kons. 

: ii 

Neudorf 

Lazarettstrasse 

25  000 

Mutuelle 

12 

Neuhof  

Altenheimerstrasse 

IG  800 

Rhein  & Mosel  n.  Kons. 

13 

Reformierte  Gemeinde 

Schildgasse  2 

36  200 

Rhein  & Mosel 

Summe  . . . 

431  300 

III.  Schulen. 

In  der  Innenstadt. 

a)  Hiihere  I^hranstnltcn. 

1 

Lyceum 

Schlossplatz 

494  000 

Rhein  & Mosel 

2 

Oberrealschule 

j ( 

258  000 

nebst  Erweiterungsbau .... 

j Manteuffelstrasse  20  j 

98  000 

u.  Konsorten 

3 

Realschule  von  St.  Johann  . . . 

St.  Johannstadeu 

222  000 

Basler 

4 

HöhereMüdchenschule  mit  Direktor- 

wohnung*) 

Pioniergasse 

230  000 

Deutscher  Phönix 

b)  Mittel-,  Elementar-  und  Kleinkindersehulen. 

5 

Alt  St.  Peter 

Gerbergraben  34 

70  000 

! (5 

Ludwigsschule 

Finkweilerstaden  9 

98  300 

7 

Drachenschule 

Ni  klaussladen 

275  500 

! 8 

St.  Johannschule 

Kuhngassc  3 

75  600 

9 

St.  Mngdalenenschule 

St.  Magdalenenplatz  3 

88  100 

10 

AU  St.  Peter 

Kinderspielgasse  2 u.  4 

73  O00 

Rhein  & Mosel 

1 11 

Wilhelmerschule 

Krutenanstrasse  1 

103  000 

u.  Konsorten 

12 

Wilhelmerschule  mit  2 Pförtner- 

hüusehen  

Akademiestrasse  2 

695  300 

! 13 

Sehöpllinsehule 

Schöpflinstadcn  (5 

242  000 

i 14 

St.  Aurel  ien 

59  000 

15 

Israelitisches  Sehulhaus  .... 

Freiburgergasse  G 

48  000 

c)  Sonstige  Itildnngsanstaiten. 

IG 

Kunstgewerbeschule 

Akademiestrasse 

343  000 

1 Rhein  & Mosel 

17 

Technische  Schule 

Schochstrasse 

358  800 

) u.  Konsorten 

1 ’ berzutragen  . . 

3 837  GOO 

Dauer 
der  l’olize 


27.  8.  1907 
oc 

27.  8.  1907 
20.  10.  1908 


27.  8.  1907 
11.  11.  1900 
8.  10.  1902 


27.  8.  1907 


27.  8.  1907 


Digitized  by  Google 
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Jährliche 

Versicherung«- 

Wert 

Jährlicher 

Das 

Prämie 

des  Gebäudes 

Miels- 

Bemerkungen 

inc).  Stempel 

des  Bodens 

einsrhl. 

Ertrag 

Verhältnis 

iu  0.«»* 

/«• 

Fundament 

endigt : 

.t 

Ji 

Jt 

Ji 

-4 

127 

1 

49 

73  983 

262  152 

— 

— 

7 

42 

22  080 

16  500 

, ' 

_ 

_ 

11 

50 

9 350 

24  700 

— 

— 

— 

7 

5G 

9 648 

20  700 

— 

— 

— 

13 

10 

21  300 

37  500 

— 

— 

— 

Hi7 

07 

136  361 

361  552 

— 

— 

1 

| 

[|  103 

02 

225  800 

489  200 

700 

1.  10.  1907 

\ 85 

14 

[ 215 150 

34 

358  000 

— 

— 

— 

101 

44 

391  500 

229  OOO 

— 

— 

— 

41 

— 

205  (XX) 

455  000 





*j  In  der  Versicherungssumme  ist  der  Wert  der ! 

Direktorwohnung,  welche  erst  zu  Neujahr  1903  j 
hczugsfähig  werden  wird,  nicht  cinbegrifTen. 

1 25 

08 

26  500 

75  100 

20 

— 

oo 

i 32 

44 

34  800 

98  OOO 

— 

— 

— 

90 

92 

102  750 

291»  500 

— 

— 

— 

24 

95 

s.  lila  3 

75  400 

— 

— 

— 

29 

07 

43  600 

89  OOO 

— 

— 

— 

24 

09 

25  000 

77  (XX) 

— 

— 

— 

33 

99 

45  400 

101  800 

— 

— 

— 

229 

45 

388  OOO 

685  400 

-- 





79 

86 

71  200 

227  OOO 

— 

— 

— 

19 

47 

42  200 

58  600 

— 

— 

— 

22 

56 

17  550 

48  200 

100 

— 

1.  5.  1906 

| 113 

19 

195  300 

348  OOO 

_ 

_ 

1 118 

40 

140  550 

367  800 

— 

— 

— 

1266 

41 

2 170  300 

4 079  OOO 

820 

— 
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i ä 

75 

f 

! •§ 
t- 
C 

Der  Gehttudo 

Gegen 

Brandschaden 
versichert 
mit  einer 
Summe  von 

Jl 

Bei  welcher 
Versicherungs- 
gesellschaft 
versichert  ? 

Dauer 
der  I’olizc 

Bezeichnung 

Lage 

j 

Übertrag  . . 

3 837  600 

In  den  Vororten. 

. 

(1)  Elementar-,  Kleinkinder-  und 

Knclischulcn. 

' 18 

Schulhaus  bei  der  kath.  Kirche  . 

Ruprechtsau 

Gl  500 

19 

» • > evang.  » 

* 

20  GUO 

20 

Mädchenschule 

Nendorf 

70  200 

21 

Knabenschule 

» 

130  000 

22 

Musauschule 

Menagerieweg 

85  800 

Aborlanlagcn  bei  den  Schulen  . 

zu  Neudorf 

17  300 

Rhein  & Mosel 

28 

Katholische  Schule 

Neuhof 

41  000 

27.  8.  1907 

ii.  Konsorten 

24 

Evangelische  Schule 

» 

33  200 

| 25 

Schulen 

zu  Königshofen 

158  500 

! 2t» 

» (2)  mit  Anbauten  pp.  . . 

zu  Kronenburg 

152  900 

27 

Kleinkinderschule 

> 

30  000 

28 

Schule 

auf  der  Klsau 

74  200 

29 

» 

am  Gliessberg 

78  100 

30 

Gemischte  Schule 

im  Schluthfeld 

250  000 

Basler 

25.  1.  1910 

1 31 

Ehem.Musauschnlejetzt  Kochschule 

Menagerieweg 

22  300 

1 Rhein  & Mosel 

! 32 

Neues  Schulgebäude 

Ruprechtsau 

355  000 

J u.  Konsorten 

27.  8.  1907 

Summe  . . . 

5 430  200 

IV.  Oktroigebäude 

n)  In  der  Innenstadt  und  an  den  Stadttoren. 

1 

Oktroibureau 

am  Zentralbahnhof 

8 800 

I Rhein  & Mosel 

1 

27.  8.  1907 

2 

* ......... 

am  Ausladeplatz 

9 000 

( u.  Konsorten 

an  der  oberen  111 

3 

am  Schirmeckertor 

4 

* 'ff-l-ft““ 

Weissthurmtor 

5 

* ......... 

Kronenburgertor 

6 

. 

Steintor 

74  900 

> 

> 

7 

> . f | . r . . . 

Schiltigheimertor 

8 

> ......... 

llltor 

Überzutragen  . . 

93  300 
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Jährliche 

Wert 

— 

Vcrsicherungs- 

des  Gebäudes 

Jährlicher 

Das 

Prämie 

Miets- 

incl.  Stempel 

des  Bodens 

cinschl. 

Krtrag 

Verhältnis 

zu  0,«»* 

/«> 

Fundament 

endigt : 

.e 

Jt 

JC 

\ 

1 266 

41 

2170  300 

4 079  000 

820 

— 

| 27 

68 

132  315 

65  000 

9 

27 

15  160 

20  400 

— 

— 

— 

34 

29 

j 117015 

1 76  600 

t 137  300 

— 

— 

— 

71 

76 

— 

— 

— 

38 

61 

siehe  III  d 31 

90  800 

— 

— 

— 

7 

79 

siehe  III  d 20 

17  150 

— 

— 

— 

18 

45 

12  183 

39  800 

— 

— 

— 

14 

94 

9 054 

33  900 

— 

— 

— 

71 

33 

80  830 

161  000 

— 

— 

— 

71 

13 

28 

J 7 914 

| 48  700 

— 

— 

— 

50 

| 30 100 

— 

— 

— 

35 

50 

1 

37 

23  428 

1 11  000 



— 

__ 

07 

1 

23 

59 

30  700 

250  000 

— 

— 

— 

II  10 

04 

91  250 

21000 

— 

— 

— 

; 1 104 

55 

60  000 

320  000 

— 

— 

— 

1916 

D 

06 

2 750  149 

5 501  750 

820 

— 

j 9 

24 

1 Bodrn  \ 

1 nicht  städtisch  ) 

9 000 

32 

35 

20 

1 Boden  eehürt  1 
t xur  Strass«  j 

77  200 

— 

— 

— 

48 

76 

— 

86  200 

Bemerkungen 
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u 

V* 

Oer  Gebitude 

Gegen 

Hrandschnden 

Hei  welcher 

Cß 

versichert 

Versicherung*- 

Dauer 

3 

C 

Lage 

mit  einer 

gesellschaft 

der  Polize 

B e 7.  c i c li  n u n g 

Summe  von 

versichert  ? 

Ji 

t Übertrag  . . 

93  300 

9 

Oktroibureau 

Ruprechtsauertor 

10 

Kanaltor 

11 

• . r . r t , , 

Kehlertor 

— 

Siehe  bei  IVa  3—8 

12 

* - 

Ziladellentor 

13 

» . T 

Metzgertor 

14 

* . . ....... 

Spitaltor 

400 

do 

ir> 

* ••••*>••• 

Gedeckte  Brücken 

— 

do. 

b)  In  der  ßnunmeile. 

16 

Oktroiburcau 

am  Gliesshcrg 

3000 

[27.  8.  1907 

17 

1 

» t 

Kronenburg 

(Oberhausbergerslr.) 

2 600 

Rhein  & Mosel 

I 18 

* t . - t t t t ■ t 

am  Wacken 

7 100 

u.  Konsorten 

11.  11.  1906 

! 1(1 

Ruprechtsau 

2 600 

1 27.  8.  1907 

20 

» f , , , t 1 * t t 

Rheinbrücke 

40  000 

21 

* 

Neuhof 

5000 

Aachener*  Münchener 

19.  7.  1910 

(am  lllkircher  Wald) 

22 

> , f f .....  . 

Hohwart 

3 000 

Rhein  & Mosel 

27.  8.  1907 

23 

> #««•••••• 

Königshofen 

3 600 

j u.  Konsorten 

— 

24 

* ••••••••# 

Königshofen 

6 200 

Magdeburger 

6.  2.  1903 

(Strasse nach  Iltenheim) 

Summe  . . . 

166  800 

V.  Forsthäuser. 

1 

Unterjägerhof 

Ruprechtsau 

11  900 

2 

Hundshof  

Neudorf 

9 000 

3 

Breitlaeh 

Neuhof 

29  000 

4 

Oberjägerhof 

> 

15  500 
7 100 

Rhein  & Mosel 
u.  Konsorten 

27.  8.  1907 

5 

F asanengarten 

» 

6 

Herrschaftshaus 

Hohwald 

15  700 

7 

Molkerei 

» 

16  500 

8 

Bischofsläger 

Oedemvald 
bei  Wangenburg 

11  400 

Summe  . . . 

116  100 
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Jährliche 
Versicherungs- 
prämie 
incl.  Stempel 
zu  0,e» 'Voo 

* : 4 

W< 

des  Bodens 

rt 

des  Gebäudes 
einschl. 
Fundament 

Ji 

Jährlicher 

Ertrag 

ji  i 4 

Das 
Miets- 
verhältnis 
endigt : 

Bemerkungen 

48 

76 

86  200 

| 

— 

— 

siehe 

bei  IV  a 3 — 8 

0 

37 

j 1 

35 

1 1 

17 

gehört  zur 

12  800 

— 

— 

— 

i 

3 

98 

Strasse 

7 600 

— 

— 

— 

59 

i 24 

40 

1 925 

40  000 

300 

— 

31.  1.  1907 

21 

60 

4 500 





__ 

siehe  IV  b 

Hi— 10 

1 

35 

— 

— 

— 

— 

1 

62 

— 

— 

— 

— 

— 

3 

40 

2 500 

5 500 

— 

— 

— 

109 

59 

4 425 

156  600 

300 

— 

17 

26 

Waldbodcn 

11  600 

13 

05 

, 

9 000 

— 

— 

— 

42 

05 

9 

29  200 

— 

— 

— 

1 

22 

48 

9 

15  200 

— 

— 

— 

} 

10 

30 

9 

7 500 

— 

— 

— 

22 

77 

* 

15  900 

— 

— 

— 

20 

63 

> 

17  400 

— 

— 

— 

14 

25 

» 

11500 

— 

— 

— 

162 

79 

— 

117  300 

i 

1 

6 
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Der  Gebäude 


Bezeichnung 


Gegen 

Brandschaden 
versichert 
mit  einer 
Summe  von 
Jt 

Bei  welcher 
Versicherungs- 
gesellschaft 
versichert  ? 

Dauer 
der  Polize 

Lage 

VI.  Sonstige,  öffentlichen  Zwecken  dienende  ertrag  lose  Gebäude. 


i 


1 

Rathaus 

Brandgassse  9 

632  (XX) 

2 

Theater 

Broglieplatz 

1 277  OoO 

3 

Dekorationsmagazin  nebst  Anbau  . 

» 

*)  104  200 

4 

Ortskrankenkasse 

Schreiberstubgasse  10 

26  600 

Rhein  & Mosel 
u.  Konsorten 

27.  8.  1907 

5 

Stadtbibliothek  und  Archiv  . . . 

Spitalplatz  8 

214  200 

6 

Aiehungsamt 

An  den  gedeckt.  Brücken 

2 600 

7 

Spitaltortunn 

Spitalplatz 

8000 

8 

Epidemienhaus  nebst  Maschinen- 

Musau  (sog.  Menagerie) 

21  900 

gebäude  

9 

Spritzendepot 

am  Finkweilerstaden 

40  000 

Mutuelle 

00 

10 

Spritzenhaus 

zu  Königshofen 

900 

1 Rhein  & Mosel 

27.  8.  1907 

11 

Stadtmagazin 

beim  Militärlazarett 

12  400 

J u.  Konsorten 

12 

Ehern.  Wachtgcbäude 

und  Magazin 

beim  Spitaltor 
auf  den  Eisgruben 

| 5 500 

Mutuelle 

OC 

13 

Wachtgebäude 

zu  Neuhof 

2 300 

14 

15 

* 

Wasserfassremise 

zu  Ruprechtsau 
am  Akademieplatz 

11  800 
9 600 

Rhein  & Mosel 
u.  Konsorten 

27.  8.  1907 

16 

Sehulschwesternwohnung  .... 

Rupr.,  Schulgasse  3 

11  30O 

17 

Pförtnerhaus 

Schillleutgasse  10 

4 000 

Mutuelle 

OC 

Summe  . . . 

2 284  300 

B.  Gebäude,  welche  ohne  Rücksicht  auf  ihren  wirklichen  Wert  zu  geringen  Preisen  an  die 

Landesbehörde  vermietet  sind. 


Statthaltcrpalais 

Brandgasse  19 

j 1 172  000 

Staalsratsgebüude 

* 

Bezirksgefängnis 

beim  Schlachthausstad. 

— 

— 

Gestülsgebäude 

Elisabethgasse  1 
Summe  . . . 

1 172  000 
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1 Juhrlic 
| IVrsichcr 
l Prämi 
t incl.  Sie 
zu  0,«* 
Jl 

he 

mgs- 

e 

npel 

1 4 

w 

des  Bodens 

Jl 

s r l 

des  Gebäudes 
einschl. 
Fundament 

Jl 

Jährlicher 

Ertrag 

Jl  | 4 

Das 
Miets- 
verhältnis 
endigt : 

Bemerkungen 

1 

175 

5G 

798  000 

528  200 

14  (521 

65 

330  000 

1 276  000 

»)  460 

— 

31.  5.  1903 

i)  Miete  fDr  die  Theaterrestauration. 

366 

36 

45  500 

f 55  000 

\ 55  700 

} - 

— 

— 

2)  In  der  Versicherungssumme  ist  ein  Betrag  von 

53000  Jl  enthalten,  welcher  bis  zum  24.  De- 

8 

78 

7 600 

26  400 

— 

— 

— 

zember  1906  bei  der  Mutuellc  versichert  ist. 

70 

69 

52  000 

233  800 

— 

— 

— 

0 

86 

5 400 

2 700 

— 

— 

— 

2 

64 

Strassenlerrain 

8 600 

— 

— 

— 

9 

86 

3080 

30  300 

— 

— 

— 

10 

56 

13  200 

60  600 

__ 





1 ° 

41 

370 

800 

— 

— 

— 

| 9 

30 

73  500 

12  000 

— 

— 

— 

i 

2 

95 

4 640 

7 200 

— 

— 

— 

l 1 

40 

1 140 

2000 

— 

— 

— 

5 

31 

18  780 

11900 

— 

— 

— - 

4 

51 

— 

— 

— 

— 

— 

j G 

89 

17  250 

11  500 

— 

— 

— 

1 

84 

47  310 

4 200 

— 

— 

— 

| 

15  299 

57 

1 417  770 

2 326  900 

460 

— 

798  000 

1 236  700 

5 894 

80 

3.  12.  1950 

— 

— 

138  200 

300  000 

640 

— 

1.  1.  1944 

I — 

— 

219  600 

197  000 

400 

— 

1945 

II 

1 155  800 

1 733  700 

6 934 

80 

1 

t 

1 

I 

6* 


[- 


Digitized  by  Google 


Ordnungs-Nr. 


84 


I>ei*  Go  l>  ä u (I  e 


Bezeichnung 


hast 


Gegen 

Brandschaden 
versichert 
mit  einer 
Summe  von 
M 


Boi  welcher 
Versicherungs- 
gesellschaft 
versichert  ? 


Dauer 
der  l’olize 


C.  Gebäude,  welche  teilweise  öffentlichen  Zwecken  dienen,  teilweise  vermietet  sind. 


Haus  . j 

«Zukünftiges  Verwaltungsgebäude  ! f ^ranflgasf 0 * 

Haus  und  Amtsrüume Brandgasse  17 

Alles  Schloss j Schlossplatz 

Ostmark thalle  (ehern.  Altes  Kauf- 

haus) | Kaufhausgasse  4 

Laden  I,  Mieter:  Hülle  Ernst 

» II,  » KuhtT,  A.  Ä E 

* III,  » Bühle,  Bernhard 


Grosse  Metzig  mit  Hohenlohe- 
museum   

Laden  I,  Mieter:  Brücker,  Karl 

» 11,  » Neunreiler,  Wwe.  & Sohn 


An  der  Habenbrücke 


Westmarkthalle  (Alter  Bahnhof) 

. | Kleberstaden 

Ycrkaufslokal  Ia 

Mieter:  Stern,  Stefan  . . 

» I u.  II  ...  . 

» Meyer,  Georg  . . 

. III  u.  IV  . . . 

» Artzner,  Karl  . . 

. VII 

» Stern,  Friedrich  . 

. X 

» Mathiss,  Wwe.  . . 

. XVIII 

» Wohlhüter,  M.  . . 

» XIX 

> Schneikcrt,  Emil  . 

» XXI  u.  XXII . . 

» Wcustenfeld,  Albert 

Keller 

» Stern,  Stefan  . . 

Verkuufslokal  XXIII  u.  XXIV 

» Schmitt,  Eduard  . 

. IX  u.  XI  nebst 

Wohnung  und  Keller  . . 

» Kornblum,  Eduard 

Verkaufslokal  V u.  VI  • • • ) 
» VIII j 

» Bazare,  Abralmm. 

» XX 

» Wörncr,  Mathias  . 

Überzutragen  . . 


97  400 
180  000 
57  00Ö 
1 026  000 


248  500 


127  000 


608  000 


2 333  900 


Basler 


Mutuelle 

Basler 


Rhein  iS  Mosel  u.  Kons. 


Rhein  <S  Mosel  u.  Kons. 


Rhein  A Mosel  u.  Kon«. 


27.  10.  19  IC 
27.  8.  1907 
oc 

3.  6.  1906 


27.  8.  1907 


27.  8.  1907 


27.  8.  1907 


Digitized  by^Cjjoogle 


Jährliche 
Versicherungs- 
prämie 
incl.  Stempel 
zu  Ot»»  9 l*t 
JL  4 


Wert 

Das 

— — 

des  Gebäudes 

Jährlicher 

Miets- 

Bemerkungen 

des  Rodens 

einschl. 

Ertrag 

Verhältnis 

Fundament 

endigt : 

JL 

Ji t 

Jt 

1 

J 96  600 

302  000 

6 890 

oo 

48  000 

42  000 

1320 

— 

00 

• tf 

432  000 

1 282  000 

1 592 

— 

— 

1 

. 

157  920 

235  000 

3 350 

— 

1.  4.  1908 

— 

— 

1 750 

— 

> 

, * * 

— 

— 

1 300 

— 

> 

y 

Summe . . . 

6 400 

— 

128  000 

127  600 

*• 

1- 

— 

— 

600 

— 

25.  9.  1904 

: 

— 

— 

600 

— 

9 

Summe. . . 

1 200 

— 

•:*  . 

540  000 

600  600 

— 

— 

185 

— 

25.  6.  1904 

: t 



675 

» 

* . •' i 

— 

— 

1 150 

— 

> 

* 1 

— 

— 

500 

— 

> 

■?  1 

— 

— 

250 

— 

» 

• - • * 

— 

— 

250 

— 

> 

% 

— 

— 

180 

— 

> 

— 

— 

400 

— 

» 

— 

— 

65 

— 

* 

— 

— 

1 250 

— 

> 

— 

— 

935 

— 

9 

» i 

VJ  , i 

— 

— 

890 

— 

9 

j 

— 

— 

430 

— 

9 

— 

— 

233 

50 

9 

Überzutragen 

7 393 

50 

1 402  520 

2 589  200 

17  402 

— 

80  36 


41  91 


204  17 


786 


40 
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Der  Gebäude 


Bezeichnung 


Lage 


Gegen 

Brandschaden 
versichert 
mit  einer 
Summe  von 

Jl 


Bei  welcher 
Versicherungs- 
gesellschaft 
versichert  ? 


Dauer 
der  Polize 


I 8 

9 


Übertrag  . . 


Geschttftslokal Mieter:  Riefle),  Eugen  . . . 

Wirtschaflslokal  zum  alten 
Bahnhof 


Wohnung  im  ösll.  Entresol  . 

> >1.  Stock  .... 

» » Erdgesch.,  Entre- 

sol u.  I.  Stock  (16  Zimmer) 

Wohnung  im  I.  Stock  . . . 


Aubette  .... 

Ladenlokal  I 
II 


III  . 

IV  . 

VI  . 

VII  . 

VIII 

IX  . 


Halt,  Louis  . . . . 
Lonchamp,  Karl  . . 
Ruhnau,  Albert  . . 

Kectmann,  Julius.  ■ 
Huber, Oktr.-Obkontr. 


Kleberplatz  31 
Mieter:  Eisenmann  & Bauer 
• Braun  & Cie.  . . . 

> David  Lcvy  ä Bruder 

> Sonntag,  Karl  . . . 

> Riegcrt,  Josef  . . . 

» Lauber,  Berta . . . 

» Eigcnliimerverein  . 

» Krieger,  Salome  . . 


Dachkammer  im  Vorderhause,  Mieter:  C.  Schmitt 


Wachthaus 

Aufseherhaus  am  Slrassenreinig- 
ungs-Depot  


zu  Neudorf 

Schirmeckerwallstrasse 
Summe  . . 


2 333  900 


584  500 


6 500 
8 200 


2 933  100 


Rhein  & Mosel  u.  Kons. 


27.  8.  1907 


Rhein  & Mosel  u.  Kons, 


Rhein  & Mosel  u.  Kons 


27.  8.  1907 
27.  8.  1907 


D.  Gebäude,  welche  bestimmungsgemäss  vermietet  sind. 


Neues  Kaufhaus  «Kleine  Metzig» 


Am  hohen  Steg 


^ Mieter:  «)  van  Hauten  . 
Ladenlokal  I (geteilt)  f . 6)  ß,um  Badef  . 


KaufTmann 


Überzutragen  . . 


528  000 


528  000 


Hamburg-Bremer  u. 
Deutscher  Phönix 


15.  12.  1905 
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Ordmmgs-Nr. 
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Der  Gr  «?  l»ii  u <1  o 


Bezeichnung 


Lage 


Gegen 

Brandschaden 
versichert 
mit  einer 
Summe  von 


Bei  welcher 
Versicherungs- 
gesellschaft 
versichert  ? 


Dauer 
der  l’olize 


9 

10 

11 

12 

13 

14 


Übertrag  . 


t Mieter:  a)  Rittlewsky 

Ladenlokal  III  (geteilt!  t ,,  m 

6 ) * b ) Theodore  . 


Steinthal 

und  Lagerraum  VI  im  2.  Stock 


} 


Lagerraum  V im  1.  Stock,  Mieter:  Lcvy,  H.  . 
Wohnung  1.  Stock,  Mieter:  F.lektricitälswerk 


Ilnrnhurg-Rremer  Feuer-Ver- 
sicherungsgesellschaft . . 


2. 


Theodore 


Alle  «Kleine  Metzig» Hinter  der  Aubelte 


Ehemalige  Zollhalle 
Kaum  I 


Klebersladen 


aum  I ) 

. II  } Mi 


Mieter:  Seegmitller  & Cie 


ie.  { 


UI 

IV 

V 

VI 


Stern,  Friedrich  hezw.  Rcisser 

Lieber,  Max 

Gcntzbourger,  Isidor 

Quirin,  Stiltzheim 


Ehemaliges  Gerichtshaus 

Kettentunn 

2 Türme 

Haus 

Bahnwärterhaus .... 


Milchkuranstalt 

Stallgcbäude 

Ehern.  Kronenburgerkaserne  . . 

Hauptrestauration 

Bauernhaus  nebst  Sehiflerhäuschen 
Obere  und  untere  Sägemühle  . . 


Büchergasse  11 
Türkheimstaden 
Bei  den  gedeckt  .Brücken 
Rabenplatz  6 
an  der  alten  Kehler 
Eisenbahnlinie 
Contades  19 
Schirmeckertor 
Kageneckerbruch 


in  der  Orangerie 


Hohwald 
Überzutragen  . 


528  000 


7 000 
274  500 


5 700 
3 700 
8 200 
10  200 


9 500 
24  700 
1 13  500 


209  000 
18  500 


1 212  500 


J Rhein  & Mosel 
f u.  Konsorten 


Rhein  & Mosel 
u.  Konsorten 


Muluelle 
Rhein  & Mosel  u.  Kons 


27.  8.  1907 


27.  8.  1907 


1.  1.  1904 
27.  8.  1907 
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Jährliche 

Wert 

Das 

Yersicherungs- 

Jährlicher 

Prämie 

des  Gebäudes 

Miete- 

Bemerkungen 

incl.  Stempel 

des  Bodens 

einscld. 

Ertrag 

Verhältnis 

zu  O.ai 

/09 

Fundament 

endigt : 

Jt 

4 

Jt 

Jl 

Jt 

4 

100 

30 

725  000 

600  000 
Übertrag.  . . 

20  500 

— 

— 

— 

— 

11500 

• - 

1.  1.  1911 

1 

— 

— 

— 

— 

3 477 

92 

> 

- 

— 

— 

— 

12  500 
')  518 

40 

» 

1 

1)  Betrag  entsteht  für  5*/«  Verzinsung  für  einen 

- 

— 

— 

— 

1 600 

— 

* 

hydraulisch  betriebenen  I.asten-  und  Waren-  i 
aufzug. 

— 

— 

— 

— 

4 500 

— 

1.  1.  1911 

— 

— 

— 

— 

1S00 

— 

1.  10.  1910 

— 

— 

— 

— 

1 800 

— 

» 

Summe  - . 

58  196 

32 

| 

1 2 

21 

10  500 

7 300 

*)  1 800 

— 

2|  Vermietet  zu  Wirlschnflszxveckcn  auf  2\völf-  ] 
jährige  Dauer  an  die  RaifTeisen’sclie  Genossen-  | 

I 502 

73 

199  200 

207  500 

_ 

scliaft.  Das  Mietsverhältnis  beginnt  mit  der 

— 

— 

— 

— 

6 614 

20 

1.  4.  1906 

Fertigstellung  des  Gebäudes.'  Die  Beendigung 

— 

— 

— 

— 

960 

864 

(50 

> 

des  Baues  ist  gegen  Weihnachten  1902  zu  j 
erwarten. 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

— 

— 

— 

— 

906 

— 

» 

i 

— 

— 

— 

287 



> 

— 

— 

— 

— 

(580 

» 

I 

1 

Summe  . - 

10311 

80 

2 

i 

68 

22 

j 6 750 

9 300 

j 200 

— 

1.1.  1909 

! 

• 

| 48 

— 

25.  12.  190(5 

2 

71 

21 600 

8 600 

240 

1.  1.  1910 

4 

79 

2 200 

9 200 

2 532 

- 

1 24.  (*.  1906 
\ 25.  12.  -1902 

i 

— 

— 

— 

3 300 

80 

- 

00 

3 

14 

103  500 

10  000 

1 130 

_ 

•00 

i 

11 

61 

186  000 

24  700 

240 

— 

31.  3.  1905 

119 

18 

74  800 

129  000 

4 088 

/ 1.  4.  1910 

S)  Erhöhung  um  200.4  infolge  Anlage  eines  Kühl- 

i 1.  7.  1910 

raumes,  welcher  -1000  Jt  Kosten  verursachte  ! 

120  j 

31 

| 7 700 

3) 

I 

und  mit  b*U  zu  verzinsen  ist. 

— 

242  000 

| 2 500 

4) 

j 25.  3.  1905 

Erhöhung  um  500  Jl  infolge  freihändiger  Pacht- 

119 

93 

10  000 

7 900 

330 

— 

31.  3.  1903 

Verlängerung.  Die  Erhöhung  wird  betragen : 
für  die  Zeit  vom  1.  4.  1905  bis  1.  4.  190K  jähr-  1 
lieh  lOOOu*.  vom  1.  4.  1908  bis  1.  4.  1914  j 

1050 

81 

1 339  550 

1 258  800 

89  396 

12 

bezw.  oc 

jährlich  1500  Jt 
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Der  Gebäude 

Gegen 

Brandschaden 
versichert 
mit  einer 
Summe  von 

Bei  welcher 
Versicherungs- 
gesellschaft 
versichert  ? 

Hauer 

Kezeichnung 

Lage 

der  Polizc 

Ehern.  Forsthaus  Rothlach  . . . 

Übertrag  . . 
bei  Hohwuld 

1 212  500 
4 (HK) 

Vaterländische 

25.  9.  1910 

Wohnhäuser 

zu  Holiwald 

2 800 

Rhein  & Mosel  u.  Kons. 

27.  8.  1907 

Kolonie 

Ostwald 

139  000 

Rhein  & Mosel 

27.  8.  1907 

Haus 

Brandgasse  15 

04  000 

u.  Alsatia 

15.  12.  1910 

Ehern.  Franziskanerkloster  (früher 
Montierungsdepot) 

Regenbogengasse  12 

135000 

j Rhein  & Mosel 

17.  10.  1903 

Summe  . . . 

1 557  300 

E.  Gebäude,  für  welche  die  Militärverwaltung  je  nach  Zahl  der  Einquartierung  Miete  zu  zahlen  hat. 


1 

Einquartierungsbaracke  .... 

am  Nikolausring 

2 

» » ♦ • . . 

am  Steinring 

351  000 

3 

> » .... 

am  Schirmeckerlor 

4 

Ordonnanzhaus  

Auf  den  Eisgruben 

35  700 

Summe  . . . 

386  700 

Rhein  & Mosel 
u.  Konsorten 


27.  8.  1907 


F.  In  militärischer  Benützung  stehende  Gebäude,  an  denen  die  Stadt 
das  nackte  Eigentumsrecht  besitzt. 


1 

Gebäude  bei  der  Artilleriekaserne 

am  Metzgerplatz 

— ' 

— 

2 

Alles  Proviantamt 

Akademiestrasse  3 

— 

— 

3 

Garnisonlazarett 

Militärlazareltstrasse  2 

— 

— 

4 

Schleusenkaserne 

Gedeckte  Brücken  10 

— 

— 

5 

Arbeiterkaserne 

Rothäusergasse 

— 

— 

G.  Zum  Abbruch  erworbene  Gebäude. 


I.  Gebäude,  welche  bei  Durchführung  der  gesetzlichen  Baufluchten  zur  Beseitigung  gelangen. 


1 

Haus j Wanzenauers!  rasse  93 

2 400 

Rhein  & Mosel 

1.  12.  1909 

2 

* 

» 99 

3 200 

The  Lion 

19.  10.  1905 

3 

Ehern.  Franziskanerkloster  (früher 

Montierungsdepot)  Kapelle  . . 

Regenbogengasse  12 

— 

— 

— 

Überzutragen  . . 

5 600 
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Jährliche 
Versicherungs- 
F Prämie 
incl.  Stempel 
zu  0,#j  °/o. 

^ 1 4 

w< 

des  Bodens 
Ji 

s r t 

des  Gebäudes 
einschl. 
Fundament 

M 

Jährlicher 

Ertrag 

M I 4 

Das 
Miets- 
Verhältnis 
endigt : 

1 

Bemerkungen 

1 050 

81 

1 339  550 
4 000 

1 258  800 
13  200 

89  396 
250 

12 

30.  4.  1904 

Der  Mieter  zahlt  die  jährliche  Prämie  von  2ß,so  M 

14 

56 

— 

4 000 

255 

— 

11.  11.  1911 

Bodenwert  bei  den  Fcldgütcrn. 

— 

— 

6 342 

117  900 

— 

— 

11.  11.  1914 

Die  Prämie  von  178,«  M wird  vom  Mieter  gezahlt. 

73  200 

65  100 

Bodenwcrl  des  Gehöfts  einschl.  Garten.  Ertrag 
siehe  unter  Keldgiitcr. 

Der  Nutzniesser  des  Gebäudes,  an  dem  diu  Stadt 

75 

90 

92000 

122  000 

das  nackte  Eigentumsrecht  besitzt,  zahlt  die  1 
jährliche  Feucrvcrsicherungsprämic  im  Beirage  ! 
von  26, » M. 

lieber  die  künftige  Verwendung  des  früheren  ! 

1 141 

27 

1 515  092 

1 581  000 

89  901 

12 

Monticrungsdepots  ist  noch  keine  Entscheidung 
getroffen  worden.- 

115 

83 

414  000 

368  400 

— 

I 

1 

IG 

78 

22  500 

35  400 



i 

j 

132 

61 

436  500 

403  800 

— 

__ 



i 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

? 

\ 

| 

2 

80 

oc 

Das  Haus  Pergaincntergasse  2 wurde  im  Monat 

4 

_____ 

— 

50 

___ 

00 

Juni  1!H)2  abgebrochen.  Die  alten  llolzteile 
fanden  bei  dem  Bau  der  neuen  Schuldirektor-  j 

_ 

10  500 

300 

_ 

00 

wohnung  in  der  Pioniergasse  Verwendung.  Die  ; 
übrigen  Häuser  in  der  Pergarnentergasse  und  ! 
Brandgasse  Nr.  21  wurden  sämtlich  verkauft. 

6 

10  500 

430 

(Gemeinderats-Beschluss  vom  24.  Mai  1902.)  : 
Haus  Wanzcnauerstrassc  101  abgebrochen  im  1 

Winter  1901/1902.  1 
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T>  t>f  Gobüudo 


Bezeichnung 


Gegen 
Brandschaden 
versichert 
mit  einer 
Summe  von 
•Ji 


l her trag 


5 000 


Bei  welcher 
Versicherungs- 
gesellschaft 
versichert  ? 


Bauer 
der  l’olizc 


II.  Gebäude,  irelche  zur  Sanierung  der  Altstadt  erworben  wurden. 


1 

Halbmondgasse  1 

2 

Halbmondgasse  5 

3 

» 

Müllergässchen  3 

4 

> . , # t 

Müllergässchen  5 

. 

1 Müllergässchen  1 | 
( Pflanzbad  25  j 

5 

* 

0 

* 

Müllergässchen  7 

7 

> 

| Tücherslubgasse  22  ) 
\ Gerbergraben  49  ) 

8 

» t t . f 

Heiligenlichtergasse  20 

10  000 


Gegenseitige  Itrand- 
vcrsich.-Gesellsch. 


7.  1.  1907 


III.  Gebäude,  welche  zu  verschiedenartigen  Ztcecken , insbesondere  zwecks  Gewinnung  ron  Plätzen 

zu  Schulhausbauten  erworben  wurden. 


1 

Ehemaliges  Münzgebäude .... 

Münzgasse  2 

— 

— 

— 

2 

Eltern.  Fischertorkaserne  .... 

Nikolausring 

92  400 

Mutuelle 

oc 

3 

Haus  . 

52  000 

Rhein  & Mosel 

7.  10.  1900 

4 

> 

SchifTieutstadcn  23-24 

75  000 

Mutuelle 

00 

5 

* »*-T*r-*--r*T 

Roslieimerstrasse  l 

23  200 

Rhein  & Mose)  u.  Kons. 

27.  8.  1907 

0 

• 

Mühlenplan  6 

122  400 

Rhein  & Mosel 

30.  11.  1908 

Summe  . . . 

380  000 
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Jährliche 
Versicherungs- 
prämie 
incl.  Stempel 
zu 

W 

des  Rodens 
Ji 

b r t 

des  Gebäudes 
einschl. 
Fundament 

M 

Jährlicher 

Krlrag 

JL  | A 

Das 
Micts- 
verhäitnis 
endigt : 

Bemerkungen 

6 

— 

— 

10  500 

430 

849 

60 

verschieden 

• 

— 

— 

— 

— 

880 

— 

» 

— 



— 

— 

450 

“ 

» 

* 

j 

- 

: 

- 

346 

- 



» 

» 

— 

— 

— 

— 

2017 

60 

13 

05 

700 

* 

I 

Oer  Abbruch  des  alten  Mttnzgebäudes  soll  im 

25 

08 

152  500 

— 

1588 

— 

— 

Winter  1902J03  zur  Ausführung  gelangen. 

24 

25 

17  800 

50  000 

2 590 

— 

verschieden 

21 

— 

56  750 

76  800 

3 119 

— 

» 

10 

90 

18  2 40 

30  200 

350 

— 

1.  10.  1910 

149 

— 

96  000 

40  000 

5 010 

— 

— 

249 

28 

341  290 

207  500 

18  3:10 

20 

[ 
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Zusammenstellung. 


Gruppe 

Der  Gebäude 

nähere  Bezeichnung 

Gegen 

Brandschaden 
versichert 
mit  einer 
Summe  von 

JL 

Jährliche 

Prämie 

JL  | 4 

W 

des  Bodens 
JL 

r t 

der  Gebäude 
JL 

Jährlicher 

Ertrag 

JL  i 4 

I.  Kirchen 

2 2(50  (500 

842 

56 

(558  7 00 

2 138  650 

— 

11.  Pfarrhäuser 

431  300 

1(57 

07 

13(5  361 

361 552 

— 

— 

1 

III.  Schulen 

5 430  200 

1 916 

06 

2 750  149 

5 501  750 

820 

— 

A 

IV.  Oktroigebäude 

1(5(5  800 

109 

59 

4 425 

156  600 

300 

— 

V.  Forsthäuser 

11(5  100 

162 

79 

— 

117  300 

— 

— 

VI.  Sonstige,  öffentl.  Zwecken 
dienende,  ertraglose  Gebäude 

2 284  300 

15  299 

57 

1 417  770 

2 326  900 

460 



B 

Gebäude,  welche  ohne  Rücksicht 
auf  ihren  wirklichen  Wert  zu 
geringen  Preisen  an  die  Landes- 
behörden vermietet  sind  . . 

1 172  000 

1 155  800 

1 733  700 

6 934 

80 

C 

Gebäude,  welche  teilweise  öffent- 
lichen Zwecken  dienen,  teil- 
weise vermietet  sind  .... 

2 933  100 

1 231 

12 

2 17(5  500 

3 140  850 

46  241 

93 

1) 

Gebäude,  welche  bestimmungs- 
gemäss  vermietet  sind  . . . 

1 557  300 

1 141 

27 

1515  092 

1 581  000 

89  901 

12 

E 

Gebäude,  für  welche  die  Militär- 
verwaltung je  nach  Zahl  der 
Einquartierung  Miete  zu  zahlen 
hat 

386  700 

132 

61 

436  500 

403  800 

F 

In  militär.  Benützung  stehende 
Gebäude,  an  denen  die  Stadt  das 
nackte  Eigentumsrecht  besitzt 

G 

Zum  Abbruch  erworbene  Gebäude 

38(5  600 

249 

28 

341  290 

207  500 

18  330 

20 

( 

Total-Summe  . . . 

17  125  000 

21  251 

92 

10  592  587 

17  669  602 

162  988 

05 

Hiervon  gehl 
in  Höhe  v 
welcher  in 
wird. 

Hit 

ab  der  Mi 
■>11  . • . 
Spezial-Bi 

:rnach  ver 

■labe 

läget 

»leibt 

| 

trag  für  eine  Ixdirerwohnung 
für  das  Lyzeum  nachgewiesen 

eine  Rein-Einnahme  von 

700 

162  288 

05 
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II.  Betriebsverwaltimgen  und  öffentliche  Anlagen. 


1 1 

2 

H 

4 

& 

»> 

1 

* 

Bezeichnung: 

Bodenflächc 
ha  ! a | qm 

Wert 

bezw.  Anlage- 
kapital am 
31.  März  1902 

Versicherungs- 
werth der 
aufstehenden 
Gebäulichkeiten 

Jährliche 
Ver- 
sicherungs- 
prämie 
incl.  Stempel 
zu  0,« 

1 

Wasserwerk  mit  Wasscrturm 

63 

64 

Jl 

4659  714 

-j 

71 

Jl 

527  300 

4 

Jl 

467 

24 

2 

Schlacht-  und  Viehhof 

16 

85 

2012  597 

08 

1 108400 

— 

589 

83 

3 

Hafen  vor  dem  Metzgertor,  und  zwar 

«)  Strassen-,  Eisenbahn-  und  Wasser- 
fläche   10,8;is  ha 

b)  Nutzbare  LundfUiche 22, »no  » 

Zusammen  . . . 33,»»  hu 

33 

68 

82 

3 040  911 

06 

912100 

1091 

29 

4 

Hheinhafen,  und  zwar 

a)  Strassen-,  Eisenbahn-  und  Wasser- 
fläche   54,«eoo  ha 

b)  Nutzbare  Landfläehe  im  städtischen 

Besitz  am  1.  November  1901  . . 52, »mo  > 

Zusammen  . . 107,5»*oha 

107 

58 

20 

6416238 

31 

1 052  500 

342 

03 

Abfuhrwesen 

— 

69 

19 

120000 

— 

138  500 

— 

285 

75 

Badeanstalten 

— 

7 

32 

145  500 

— 

93  800 

— 

42 

SK 

Friedhöfe 

20 

16 

16 

— 

— 

26  900 

— 

19 

74 

8 

Orangerie  einschl.  Platz  Lcnötre  (Jjttb.  i qm  15.//.) 

28 

95 

— 

4695  800 

— 

242  300 

— 

163 

71 

9 

Contades  (8.27  ha.  5 qm  25  Jt.) 

8 

27 

— 

2 067  500 

— 

— 

— 

— 

- 

Summe  . . . 

— 

— 

— 

23  158  261 

16 

4 101  800 

— 

3002 

47 

- 

Bemerkung.  Bezüglich  des  Ertrages  siehe  die  Spezial-Budgets. 

Bezüglich  der  Behände  auf  den  llafengeländen  siehe  das  umstehende  Verzeichnis. 

Bei  den  Feuerversicherungsprämien . Ziffer  3 und  4,  sind  diejenigen  Prämienbeträge,  welche  den 
Mietern  zur  Last  fallen,  nicht  einbegriffen  (siehe  umstehendes  Verzeichnis). 

Bei  den  Badeanstalten  ist  in  der  Werlsangabe  die  mit  der  Radeunstalt  auf  dem  Akademieplatz  ver- 
bundene, neu  erstellte  Waschanstalt  einbegriffen. 
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Verzeichnis  der  städtischen  Gebäude  im  Hafengebiet. 


i i 
! 

tc 

e 

c 

*3 


Der  Gebäude 


Bezeichnung 


Lage 


Gegen 

Brand- 

schaden 

versichert 

mit 


Dauer 

der 

Polizo 


Jährliche  | 
Versicherung«' 
Prämie 
incl.  Stempel 

ZU  0,05  •/„. 


-J 


I.  Anf  dem  HafengelSnde  vor  dem  Jfetzgertor. 

a)  Allgemeinen  Zwecken  dienende  Gebäulichkeiten. 


1 

Verwaltungsgebäude 

Hafen 

10000 

9 

7(5 

2 

Zollgebäude 

> 

11000 

20 

.35 

3 

Werkslälle-,  Magazin-  und  Arbeiteraufent- 

hultsraum 

» 

5 500 

18 

43 

4 

Abort  bei  Werfthnlle  A 

» 

1 800 

> 27. 8. 1907 

5 

31 

5 

» beim  Umleitungskanal 

* 

800 

4 

44 

6 

Zwei  Nachtwächterbuden  aus  Wellblech  und 

Bude  aus  Hol/,  für  die  Bahnbediensteten  . 

2 300 

— 

2 

47 

b)  In  atädtiachor  Regie  befindliche  Gebäude  und  Einrichtungen. 

7 

Lagerhaus  

am  Ausladebecken 

70000 

423 

50 

beim  Umleitungskanal 

97  fi  ift/r 

8 

Werftballe  A 

ft 

52000 

. i.  9.  Wvi 

314 

00 

9 

Notballe  am  Ausladebecken 

> 

7 500 

44 

93 

10 

Werfthalle  B 

am  Haupthnfenbecken 

45000 

11.  6.  1909 

247 

50 

c)  An  Dritte  vermietete  Gebäulichkeiten. 

11 

1 . Lagerhaus  

am  Haupthafenbecken 

222  000 

1 638 

60 

12 

Anbau  an  das  1.  Lagerhaus  mit  Abort  . . 

> 

8 000 

11.  G.  1909 

60 

40 

13 

Getreidesclui|»i>en 

1 7 500 

105 

88 

14 

1.  Werfthalle  /wischen  dem  1.  und  2.  Lager- 

haus  (Zollhalle) 

am  Haupthafenbecken 

22  000 

143 

10 

15 

2.  Lagerhaus 

» 

353  OOO 

‘i 

2139 

28 

1(5 

2.  Werfthalle  (Zimmcrhallc) 

» 

23000 

139 

15 

17 

Bureau  der  Bhoinscbilfahrtsgesellschaft  . . 

Hafengelände 

18  000 

21. 8. 1907 

54 

90 

18 

» des  Verwalters 

> 

0 900 

4 

2! 

19 

NothaUe  gegenüber  der  Werfthalle  B . . . j 

Umleilungskanal 

22000 

122 

10 

20 

Bureau  gegenüber  der  Werfthalle  A . . . 

» 

8 (XX) 

26 

80 

Zusammen  . . 

912900 

Bemerkung.  >)  Die  Prämienbetriige  fallen  den  Mi« 

■tern  zur  Last. 

5 4* 
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Ordnungs-Nr. 


97 


Der  Gebinde 

Gegen 

Brand- 

schaden 

versichert 

mit 

Dauer 

der 

Polize 

Jährliche 
Versicherungs- 
prämie 
incl.  Stempel 
zu  0,oj°/uo 

Bezeichnung 

Lage 

uK 

UH  | J, 

II.  Auf  dem  Qel&nde  des  Rheinhafens. 


1 

Verwaltungsgebäude 

am  Handelshafen 

104000 

L 7.  1910 

41 

60 

2 

Werfthallc 

> 

98  500 

27.  8.  1907 

')  300 

43 

3 

Lagerhaus  

» 

Zusammen  . . 

850000 
1052  500 

4.  8.  1910 

*)  2 467 

Bemerkung.  1)  Yertragsgemäss  zahlt  die  Mannheimer  Lagerhausgesellschafl  den  über  8°,«  der  Versicherungssumme 
hinausgehenden  Betrag. 

2)  Die  Prämienbelrige  fallen  den  Mietern  zur  Last. 
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UI.  Waldungei 


. z: 

: 4 

ab 


K u 1 1 u r a r l 


Lage,  Gewann  pp. 


law  Nr. 


K 1 ä <■  h e n i n h a 1 1 n a c h <1  e in 
alten  | neuen 

Kataster 

ha  I a | qm  | ha  f a | qm 


I 


A.  Waldungen. 


o)  Rheinwald  .... 

— 

— 

— 

— 

,)2078 

34 

32 

b ) Hohwald 

— 

— 

— 

— 

887 

45 

10 

c)  Oedenwald  .... 

— 

— 

— 

— 

1002 

69 

— 

Summe  A 

— 

— 

— 

3 968 

48 

42 

1 

2 


Acker 


B.  Feldgiiter. 


I. 


Anf  Gemarkung  Strattabarg, 

1.  Innerhalb  der  Umwallnng. 

Altkranwörth  1 s) 

Spittelgarten  1 

Summe  Innerhalb  der  Umwallung 


24 

16 


04 

31 


19  38 

16  31 


40 


35 


35 


69 


1 

2 

3 

4 


2.  Ausserhalb  der  Umwallnng. 
a)  Untergemarkung  Neudorf. 


Acker,  Wiese  und  Weide  . 

6)  Bruckhofmatt 

1 — 7a 

2 

65 

37 

2 

65 

37 

* * 

BruckhofTeld  (oder  BbeioiSrtb) 

1 

— 

38 

— 

40 

67 

Kestenfeld 

1—6 

2 

46 

12 

2 

83 

35 

| 

1 

. 

24 

50 



22 

23 

Wiese 

Künfzehnwörth  j 

2») 

— 

18 

25 

— 

19 

62 

Summe 

— 

42 

75 

— 

- 

85 

Überz 

utragen  . . 

5 

92 

24 

6 

31 

24 

lai  ■ f 


^■p.T.Tyfrw.  . ..wrw  , l^wwr  f>yw<t 

RW'r:r,'r  '"'  T‘ 

- y$ 

r 'ZuF  - ■ • ‘ .1  77,1  ki'wVl 


— 99 


und  Feldgüter. 


Datum 

des 

Vertrages 


Ende 

des 

Pachtverhält- 

nisses 


- 

Ertrag 
pro  1901 

94  735 
88  984 
73  544 

21 

22 

20 

*) 

257  263 

G3 

,2t.  3.  1894 

1903 4) 

18 

18.  4.  190:? 

1911 

20 

— 

38 

27.  3.  1901 
12.  4.  1901 

} 1910 

325 

12.  13.  1890 

1905 

8 

— 

3.  12.  1898 

1928 

1)  1 173 

37 

15.  4.  1898 

1907 

5 

— 

12.  4.  1901 

1910 

20 

— 

25 

— 

Cberzutragen 

1531 

37 

• 

Jährlicher 

Ertrag 

Jt  | 4 


Boden  wert 

pro 

Ar 

JL 

Insgesamt 

1 4 

1950000 

1613000 

— 

2 OW  (XX) 

— 

5563000 

— 

20 

6)  480 

80 

60 

078 

60 

1459 

40 

40 

10  614 

80 

40 

1626 

80 

50 

14167 

50 

20 

837 



27  246 

10 

Bemerkungen 


t)  Für  das  laufende  Jahr  musste  mit  Rücksicht  darauf, 
dass  noch  einige  Flächenkorrekturen  vorzunehmen 
(beim  städtischen  Wasserwerk)  sowie  weitere 
Abgänge  zu  verzeichnen  sind  (Verlegung  der 
Rheinstrasse  bei  Walddistrikt  38),  die  vorjährige 
Fläche  beibehalten  werden. 

2)  Das  Ergebnis  aus  der  Verpachtung  der  Waldjagd 
ist  nicht  einbegriffen.  Die  F.innnhme  stellt  sich 
zusammen  aus  dem  Erträgnis  des  Holzverkaufes, 
der  Forstnebennutzungen  sowie  der  Entrichtung 
von  200  Ji  jährlich  für  die  Benutzung  von  Wald- 
wegen (ilohwuld  -ff)  Jt  und  Oedenwald  KiO  JL) 


*)  Das  bislang  als  zweites  Los  im  Gewann  Altkran- 
wörth aufgeführte  Grundstück  liegt  nach  dem 
neuen  Kataster  im  Gewann  Fünfzehnwörth  und 
ist  dahin  übertragen  worden. 

4)  Wo  kein  besonderes  Datum  eingesetzt  ist,  gilt 
stets  Martini  (11.  November)  als  Verfalltag. 

0)  Die  Feststellung  der  Bodenwerte  erfolgte  auf 
Grund  der  neuen  Katastermaasse. 


•)  Der  Gewann  Bandclsgartcn  ist  zu  der  Gruppe: 
«Grundstücke»  übernommen  worden. 

7)  Das  Erträgnis  an  Pachtzins  für  die  2,55,7a  ha 
grosse  Fläche  im  Gewann  Waisenhausfeld  ist 
einbegriffen.  Ein  Beirag  von  77, ss  uft  entfällt  auf 
Rheinwaldgelände  (Distrikt  46)  und  ist  auf  «Forsl- 
nebennutzung»  verrechnet. 

8)  Das  Los  2 im  Gewann  Fünfzehnwörlh  wurde 
bislang  als  Los  2 im  Gewann  Altkranwörth  nach- 
gewiesen, siehe  Bemerkung  unter  Nr.  3. 


Or<lniings-Nr. 


l! 

1 

I 
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1 

Datum 

des 

Vertrages 

Ende 

des 

Pachtverhält- 

nisses 

Jährlicher 
Ertrag 
./r  | „f 

pro 

Ar 

Ji 

loden  wert 

Insgesamt 

Ul 

4 

Bemerkungen 

Übertrag 

1531 

37 

27  246 

10 

— 

— 

— 

>)  Die  Lose  1,  2 und  34  sind  für  städtische  Zwecke, 

25.  8.  1902 

125 



insbesondere  zur  Abhaltung  von  Yichmärkten, 

Messti  pp.  reservirt.  Die  Fläche  des  Loses  34  ist 

in  Los  32  mitenthalten. 

16.  4.  1902 

750 



1911 

18.  4.  1902 

526 

— 

8.  3.  1893 

1907 

65 



14.  4.  1899 

1908 

22 

— 

1488 

— 

50 

70  732 

— 

15.  4.  1898 

1907 

211 

25 

11.  6.  1897 

1906 

42 

— 

18.  4.  1902 

1911 

151 

— 

404 

25 

200 

131 134 

— 

21.  3.  1894 

1903 

237 



f • 

6.  4.  1!KX) 

1909 

96 

— 

333 

— 

30 

12267 

90 

15.  4.  1898 

1907 

194 

— 

20 

7 608 

60 

/ 16.  H •.  1896 

\9.  11.  1897 

J 190;» 

72 

— 

9.  9.  1902 

1911 

542 

— 



*)— 



2)  Das  Erträgnis  aus  Los  4 wird  bei  den  « Feslungs- 

grundstöcken«  vereinnahmt.  Zu  der  neben  auf- 

614 

— 

80 

8 743 

20 

geführten  Fläche  ist  ein  2.io,*s  ha  grosses,  früher 

/.um  Festungsglacis  gehöriges  Gelände  an  die 

Strassenbahngesellschaft  mitverpachtet.  I; 

11.  10.  1899 

1909 

30 

— 

2<  Ki 

5 372 

— 

1 berzutragen 

4 594 

62 

263  103 

80 

Ordnnngs-Nr. 
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K u 1 1 u r a r t 


Lage,  Gewann  pp. 


Los  Nr. 


Flächeninhalt  nach  dem 
alten  | neuen 


ha 


Kataster 
qm  ha 


qm 


11 


Acker,  Garten,  Hofraithe, 
Wiese 


Metzgerau ') 


Übertrag  . . . 

144,  145 

35, 


101—107, 

109, 

112—119, 

122—141, 

151 


1,  2 

142,  143, 
140, 

147—150, 
152,  153 

11,  33 

3,  10, 
12—14, 
23—26,  28, 
31,  34,  36, 
37,  40,  42 

5, 6, 15, 16 

29,  52,  53. 
03,70,71,  j 
75, 108, 120J  ] 

4,  7-9, 
17—22,  27, 

30.  32,  38, 
43—51,  55, 
59.  61,  62, 
64,  68,  69, 
72—74,  76, 
90,  92—94. 

96-98, 
100,  111, 
121,  154 

54,  60,  95, 
66,91,67. 
99 

39,  41 

110 


Summe 


Iber  zutragen  . . 


35 

2 


37 


16 


58 


150 


185 


40 


65 


02 

24 


74 


02 

86 


55 


95 


77 


81 


33 


91 


06 


11 


88 


36 


27 


06 


150  46  ! 61 


186 


73 


6?  J 
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) 

Datum 

des 

Vertrages 

Ende 

des 

Pachtverhält- 

nisses 

Jährlicher 

Ertrag 

1 A 

pro 

Ar 

M 

loden  wert 

Insgesamt 

Jt 

A 

i 

Bemerkungen 

1 

Übertrag 

4 594 

62 

263  103 

80 

4.  12.  1893 

1903 

165 

— 

21.  3.  1894 

3399 

— 

12.  6.  1894 

» 

458 

89 

19.  10.  1894 

» 

510 

— 

4.  3.  1897 

1906 

196 

— 

11.  6.  1897 

> 

1250 

— 

14.  8.  1897 

» 

317 

t)  Die  Lose  142 — 154  liegen  in  der  Untergemarkung 

Königshofen— Kronenhurg. 

15.  4.  1898 

» 

625 

6.  4.  1900 

1909 

4 550 

— 

15.  5.  1900 

» 

583 



30.  7.  1900 

* 

170 

“ 

24.  8.  1900 

» 

75 

- 

12298 

89 

50 

752330 

50 

überzutragen 

16  893 

51 

1015434 

30 
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. 

53 

• 

Flächeninhalt  nach 

dem 

er. 

2 

Kulturart 

Lage,  Gewann  pp. 

Los  Nr. 

alten 

neuen 

C 

Kataster 

| © 

ha 

a 

qm 

ha 

a 

qm 

Übe 

rtrag  . . . 

185 

95 

88 

186 

73 

67 

12 

Acker,  Wiese  und  Garten  . 

Musau  *) 

1—6,9,  10 

2 

64 

33 

2 

68 

34 

: 

Acker  

* 

7 

— 

50 

— 

— 

41 

61 

— 

Acker  und  Wiese  .... 

» 

8,  11 

1 

67 

50 

1 

92 

07 

j 

* ......... 

> 

12 

— 

48 

25 

— 

65 

68 

1 

Summe 

5 

30 

08 

5 

67 

70 

| 13 

Acker  und  Wiese  .... 

Neufeld 

1 

31 

35 

— 

31 

08 

14 

Garten,  Acker  und  Wiese  . 

Postmatt 

1—3 

1 

74 

— 

1 

67 

50 

1 15 

Wiese 

Schachenfeld 

1 

— 

30 

72 

— 

30 

04 

16 

Hofraithe,  ehern.  Seilerhahn 

Schluthfeld  (uth  SduageifieM) 

1 

— 

17 

77 

— 

17 

10 

17 

Acker  

Säsmark 

1 

1 

66 

32 

1 

00 

22 

18 

Garten  und  Hofraithe  . . . 

Urbansweg 

1 

— 

12 

60 

— 

12 

66 

19 

Acker  und  Wiese  .... 

Weisselhausfeld 

1—6 

2 

23 

23 

2 

55 

76 

1 

St 

imme  Untergemarkung  Net 

idorf . . . 

197 

81 

95 

199 

46 

72 

20 


b)  Untergemarkung  Neuhof. 


21 

22 


Acker  (ehern.  Waldgelände) 


Wiese 

Acker 


Breitlach 


Hanfröst 
Stockfeld 5) 


1—34, 

36—44 

35 

Summe 

1 

1—52 

54-66, 
73—88, 
92—94, 
97  u.  96 


Summe 


Summe  Untergemarkung  Neuhof 


) 0 

65 

21 

10 

50 

— 

— 

— j 

9 

10 

7 

86 

26 

58 

75 

60 

60 

37 

35 

<)  10 

10 

7 

17 

31 

59 

75 

20 

76 

15 

30 

18 

33 

72 

18 

34 

45 

28 

46 

92 

28 

83 

41 

Digitized  by  Google 


Datum 

Ende 

Jährlicher 

Boden  wert 

des 

Bemerkungen 

des 

Pachtverhält- 

Ertrag 

pro 

Ar 

Vertrages 

nisses 

Insgesamt 

A 

4 

* 

./t 

4 

lUxrtrag 

16  893 

51 

1 015434 

30 

18.  4.  1902 

1911 

221 

— 

*)  Ertrag  des  Gewanns  Müsturm  siehe  unter  «Grund- 

12.  4.  1901 

1910 

35 

— 

stücke«. 

25.  10.  1895 

1905 

125 

— 

14.  4.  1895 

1908 

30 

— 

411 

— 

40 

22708 

— 

IG.  1.  1897 

1906 

60 

— 

300 

9324 

— 

. 13.  3.  1899 

1907 

132 

— 

40 

6 700 

— 

11.  «.  1897 

1906 

5 

— 

300 

9 282 

— 

26.  4.  1894 

1903 

50 

— 

200 

3 438 

— 

13.  3.  1899 

1907 

151 

40 

7608 

80 

. • 

7.  5.  1894 

1903 

*)  71 

— 

400 

5 064 

— 

2)  In  der  Pachtzinssumme  ist  der  Betrag  der  An- 

3.  12.  1898 

1928 

*)  — 

— 

50 

12  788 

— 

erkennungsgebühr  von  1 .4  mit  enthalten. 

3)  Das  Zinserträgnis  ist  unter  Gewann  Festenfeld 

17773 

51 

1092347 

10 

siehe  lfde.  Nr.  S verrechnet. 

• 

• 

19.  10.  1894 

1903 

2G6 

— 

IG.  1.  1897 

1905 

4 

— 

t 

270 

_ 

25 

25  430 



4)  Die  Vermessung  der  Einzelparzellen  hat  noch 

nicht  stattgefunden. 

11.  G.  1897 

1906 

50 

— 

25 

794 

— 

\ 12.  G.  189G 
[ 16.  1.  1897 

\ 1905 

718 

50 

5)  Los  98  im  Gewann  Stockfcld  ist,  da  zum  Wald- 

areal  gehörig,  von  den  Feldgütern  ausgeschieden 
worden.  Die  Verrechnung  der  Einnahme  erfolgt 

12.  6.  1896 

1908 

GIG 

— 

bei  Forstnebennutzungen. 

Los  96  ist  als  Kiesgrube  für  städtische  Zwecke 
reserviert. 

1334 

25 

45  861 

75 

Los  53,  67—72  und  95  ist  Förslcrdienstland. 

X * .. 

1 i 

1 - ** 

50 

Die  Lose  89—91  wurden  s.  ZU  zuui  Bau  der 

1654 

50 

72085 

75 

Försterei  Breitlach  verwandt. 

r 


1 — . 

" ■ 

’ ~ 

~ 

- 

u 

S5 

Flticheninha 

) t nach 

d e m 

CB 

tfi- 

c 

Kulturart 

Lage,  Gewann  pp. 

Los  Nr. 

alten 

neuen 

C 

'■3 

Kataster 

c 

ha 

a 

qm 

ha 

a 

qm 

_ 

c: 

i Untergemarkung  Königsh 

ofen  - Krone 

nburg. 

2:5 

Ehemalige  Seilerbahn  . . . 

Eflerrhein 

1 

— 

03 

85 

— 

06 

26 

24 

Acker  und  Wiese  .... 

Eisau 

1—6 

— 

98 

54 

— 

98 

55 

— 

* » > .... 

> 

7 

— 

02 

55 

— 

02 

69 

— 

* > * .... 

> 

8,  9 

2 

53 

05 

2 

73 

71 

Summe 

3 

54 

14 

3 

74 

95 

25 

Wiese 

Eisemehandbrückc 

1 

— 

06 

50 

— 

06 

19 

1 

— 

* ......... 

> 

2 

— 

10 

50 

— 

06 

02 

Summe 

— 

17 

— 

— 

12 

21 

26 

Garten 

St.  Gallen 

1 



02 

47 

— 

02 

47 

— 

» T _ 

> 

2 

— 

03 

10 

— 

03 

01 

Summe 

— 

05 

57 

— 

05 

48 

27 

Wiese 

Gallenhriichel 

1—4 

1 

53 

87 

1 

58 

99 

— 

* 

» 

5 

1 

11 

97 

1 

05 

81 

Summe 

2 

65 

84 

2 

64 

80 

28 

Acker  und  Wiese  .... 

Holzmatt  (oder  Rödigmatt) 

1,  3 

1 

66 

85 

1 

70 

38 

l 

— 

» > » .... 

. ( . . ) 

2 

1 

20 

57 

1 

23 

34 

— 

Wiese 

. ( . . ) 

4 

— 

62 

44 

— 

62 

89 

Summe 

3 

49 

86 

3 

56 

61 

2!) 

Acker  

Kirschhecklen 

1 

28 

30 

_ 

28 

82 

30 

Acker  und  Damm  .... 

Münchhaag 

1 

— 

10 

95 

— 

11 

32 

31 

Hofrailhe 

Oberweg  (od.  Herrenstrass) 

1 

— 

02 

06 

— 

02 

18 

32 

Oedland  (Acker) 

Zwischen  den  Wegen 

1 

— 

22 

65 

— 

22 

45 

. Summe  Untergem 

arkung  Königshofen — Kroi 

enburg  . . 

10 

60 

22 

10 

85 

08 

t 

♦ 

M 
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[ n j 

Datum 

a„ 

Vertrages 

Ende 

des 

Pachtverhält- 

nisses 

Jährlicher 
Ertrag 
Jl  | 4 

1 

pro 

Ar 

Jl 

Joden  wert 
Insgesamt 

7* 

Bemerkungen 

12.  4.  1901 

1910 

160 

50 

1221 

50 

Im  neuen  Kataster  unter  «NeuschifTmatl»  aufgeführt. 

25.  10.  1895 

1904 

2 963 

— 

Das  Los  42  ist  Forslerdienstland. 

21.  7.  1892 

21.  5.  1893 
28.10.1893 
17.  2.  1894 
25.10.1895 

1905 

583 

— 

3546 

— 

25 

187578 

50 

f 18. 12. 1890 
20.  7.  1898 
14.  4.  1899 

1908 

542 

20 

16643 

_ 

* 

28.  4.  1899 
j 11.  6.  1897 

1906 

223 

50 

6093 

Der  Gewann  Falkmatt  wurde  bei  Anlage  der  neuen 

( 14.  4.  1899 
M 28.  4.  1899 

j 1908 

Wanzenauerstrassc  im  Winter  1901/1902  in  An- 

150 

— 

50 

8 232 

50 

Spruch  genommen. 

14.  4.  1899 

1908 

16 

— 

18.  4.  1902 

1911 

50 

— 

j 

66 

— 

15 

1566 

30 

1 16.  1.  1897 
| 11.  6.  1897 

J 1906 
1903 

773 

— 

200 

83  402 

— 

3.  3.  1894 

6 

— 

200 

1512 

— 

31.  8.  1900 

1904 

30 

— 

50 

2591 

50 

18.  4.  1902 

1911 

96 

— 

11.  6.  1897 

1906 

50 

— 

12.  6.  1896 

1905 

178 

— 

{ 14.  4.  1899 
\ 28.  4.  1899 

} 1908 

515 

80 

839 

80 

40 

42  984 

80 

iberzutragen 

6 335 

80 

351  825 

10 

ii  rn-i>ifr> 
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u 

F 1 ä c h e n i n li a 1 1 nach 

dem 

s. 

C 

K u 1 1 u r n r 1 

Lage.  Gewann  pp. 

Loos  Nr. 

alten 

neuen 

c 

i C 

Katas  ter 

° 

ha 

a 

qm 

ha 

1 » 

1 qm 

Übt 

rtrctg  . . . 

103 

22 

32 

103 

01 

67 

43 

Wiese 

Raad 

1 

— 

50 

— 

— 

50 

99 

44 

Wiese  und  Schiffsbauplalz  . 

Rettigackcr 

1—7 

3 

85 

43 

4 

07 

29 

45 

Acker  und  Wiese  .... 

Unterjägerhof 

1—16 

6 

05 

46 

5 

92 

06 

46 

* * * • • • a 

Unterschiltigheimerwürth 

1—10 

7 

23 

02 

7 

29 

70 

1,  12—19, 

10 

25 

30—36 

1 7 

— 

— 

— 

j 

3—6, 

37—40.  42. 
45,  49,  52, 
54 — 58, 
61,  63,  65, 
75—77 

20b— 25h, 

9 

66 

92 

— 

— 

— 

28,  29, 

9—11, 
26,  27, 
20a — 25a 

2,  7,  8,  59, 
60,  64,  81 

5 

60 

10 

47 

Acker  und  Wiese,  Wasser- 

1 3 

10 

70 

— 

— 

— 

stücke,  Garten,  Hofraithe, 

62,  41,  46, 

| 

Oedland 

Wacken ') 

50,  51,  43, 

3 

33 

26 

— 

— 

— 

47,  48 
53,  121 

I 

68 

63 

119,  120 

2 

17 

08 

— 

— 

— 

122 

— 

96 

52 

— 

— 

— 

44,  67—74, 
78-80,  82, 
83,  86—99, 
101—103, 
106—118 

17 

79 

43 

— 

— 

— 

84,  85, 
104,  105 

1 > 

56 

88 

— 

— 

— 

100 

— 

23 

26 

— 

— 

— 

88—110 

— 

79 

77 

— 

— 

— 

66 

— 

30 

50 

— 

— 

— 

Summe 

53 

33 

30 

50 

95 

36 

Summe  Untergemarkung  Hupreclitsau  . . . 

174 

19 

53 

171 

77 

07 
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Da  ( ii  m 

Ende 

Jährlicher 

Roden  wert 

des 

Bemerkungen 

des 

Vertrages 

Pachtverhält- 

nisses 

Ertrag 

pro 

Ar 

Insgesamt 

i 

.ä 

Ji 

1 

Übertrag 

6835 

m 

351  825 

10 

28.  4.  1899 

1908 

52 

— 

25 

1274 

75 

3U.  4.  1894 

1903 

900 

— 

50 

20364 

50 

12.  6.  1896 
[16.  1.  1897 

j 1905 

331 

— 

25 

14  801 

50 

6.  4.  1900 

1909 

572 

40 

29  188 

— 

2.  7.  1895 

1906 

1370 

— 

i 

11.  6.  1897 

> 

1007 

— 

| 

2.  8.  1897 

» 

1248 

— 

6.  8.  1897 

> 

o 

00 

— 

1 

14.  8.  1897 

» 

296 



1)  Das  Los  66  ist  bei  Anlage  eines  Klärbassins  in 

Anspruch  genommen  worden  und  nieht  verpachtet. 

^15.  4.  1898 

1907 

34 

— 

,14.  4.  1899 

1908 

56 

— 

4.  8.  1900 

» 

185 

— 

6.  8.  1900 

1909 

1849 

— 

7.  5.  1900 

» 

160 

21.  6.  1901 

> 

23 

— 

! 4.  8.  1900 
[18.  4.  1902 

} .9.1 

80 

— 

— 

— 

— 

— 

Klärbassin. 

7168 

— 

40 

203  814 

40 

15358 

80 

621268 

25 

1 
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Kulturart 


Lage,  Gewann  pp. 


Los  Nr. 


F 1 ii  c h e n i n h a 1 1 nach  dem 
alten  | neuen 

Kataster 

ha  • a | qm  | ha  | a | >|nn 


3 

4 


I I 


Zusammenstellung. 


1.  Innerhalb  der  Umwallung  . . . 

2.  Ausserhalb  der  Urnwallung: 

a ) Untergemarkung  Neudorf 


b) 

«) 

d) 


Neuhof  

Königshofen — Kronenburg 
Ruprechtsau 


Summe  Gemarkung  Strassburg 

I 


Acker,  Wiese 


Acker,  Wiese,  Garten  pp.  . 


Wiese 


Gemarkung  Andlau 


Gemarkung  Hohwald ') 


Gemarkung  Ernolsheim 
Gemarkung  Illkirch 
(sog.  Stockmatt) 


14—17 

2b,  3—8, 
10—13,  19, 
20,  23,  24 

1,  2a  u.  18 
9 

21,  22 

Summe 

1 

1 

Summe  B 


Acker,  Wiese,  Garten  und 
Gebäulichkeiten  . . . . 


C.  Kolonie  Ostwald. 

Gemarkung  Ostwald 

Gesamtsumme  der  Feldgüter 


— 

40 

35 

— 

35 

69 

197 

81 

95 

199 

46 

72 

28 

46 

92 

28 

83 

41 

10 

60 

22 

10 

85 

08 

174 

19 

53 

171 

77 

07 

411 

48 

97 

411 

27 

97 

*kangen. 

— 

28 

05 

— 

— 

— 

! 5 

29 

78 

— 

— 

— 

66 

92 

— 

— 

— 

— 

32 

10 

— 

— 

— 

2 

86 

67 

— 

— 

— 

9 

15 

47 

— 

— 

— 

— 

36 

65 

— 

— 

1 

28 

— 

— 

— 

422 

57 

14 

— 



— 

100 

54 

50 

100 

54 

50 

523 

ii 

64 

— 
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Datum 

Ende 

Jährlicher 

3 o d e n \v  e r t 

— — 

des 

des 

Pachtverhält* 

Ertrae 

pro 

Ar 

Bemerkungen 

Vertrages 

nisscs 

Insgesamt 

Ji 

m 

Jt 

4 

38 

-- 

1459 

40 

17773 

51 

1092347 

10 

1 

1654 

50 

72085 

75 

827 

20 

73042 

05 

15358 

80 

621268 

25 

35652 

01 

1860202 

55 

13.  5.  1902 

1911 

34 

— 

50 

« 

1402 

50 

13.  5.  1902 

> 

490 

— 

— 

— 

— 

— 

*)  Das  Erträgnis  des  Loses  1 und  2a  wird  bei  den  j 

11.  9.  1902 

1911 

25 



Gebäuden  nachgewiesen  (34  Ar -{-5.9*  Ar  =*  Hf),#*  Ar). 

20.  8.  1895 

1904 

165 

— 

Das  I.os  18  mit  27  Ar  ist  als  llolzplalz  reserviert 
worden. 

086 

50 

45  735 

Eine  6 Ar  grosse  Fläche  gelegen  beim  Steinbruch 

(Walddistrikt  23)  ist  als  Los  24  zugefügt. 

Das  Erträgnis  aus  der  3 Ar  grossen  Försterdienst- 

25.  10.  1895 

> 

38 

— 

20 

733 

— 

wiese  mit  24  .4  ist  bei  Forstnebennutzungen  ein- 

6.  4.  1900 

1909 

20 

— 

25 

3 200 

— 

gestellt. 

36430 

01 

1911273 

05 

} 

4.  2.  1895 

1914 

4847 

67 

30 

300046 

20 

41 277 

68 

2211319 

25 

I 

I 

ts 
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IV.  Sonstige  Grundstücke. 


— il 

Ordnungs-Nr.  1 

K u 1 1 u r a r t 

Lage,  Gewann  pp. 

Flächeninhalt  nach  dem 
alten  | neuen 

Kataster 

ha  | a | <|  ui  | ha  ja 

i 

1 <l»t 

» 

Wiese  beim  Petroleumhafen  . . 

Janelsköpfel 

— 

35 

— 

— 

— 

| 

2 

Holzung 

Müsturm 

3 

67 

29 

— 

— 

3 

Wiese  (Damm) 

alte  Kehler  Bahnlinie,  Los  1 

_ 

28 

45 

28 

67 

. 2 

— 

76 

70 

— 

77 

13 

» 3 

1 

51 

84 

1 

51 

54 

Summe  . . . 

2 

56 

99 

2 

57 

34 

4 

Wiesenfläche 

am  Krummen  Rheindamm 

— 

— 

— 

— 

— 

4 

5 

Oedland 

Exerzierplatz,  Polygon 

75 

07 

32 

73 

38 

33 

6 

Grundstück . . 

an  der  Colmarerstrasse 

— 

6 

60 

_ 

— 

— 

7 

Gesperrte  Wegestrecke  . . 

vor  dem  Kronenburgertor 

— 

5 

20 

— 

— 

— 

8 

Grundstück 

beim  Sehulhaus  Kronenburg 

— 

28 

— 

— 

— 

■ 

9 

> . 

Rheinziegeisträssel 

— 

— 

74 

— 

— 

! io 

» * . 

im  Scbluthfeld  bei  der  neuen 

— 

21 

68 

— 

— 

— ) 

Schule 

ii 

Wegeparzelle 

an  der  Mittelhausberger-  und 

— 

3 

79 

— 

— 

— 

( 

Oberhausbergerstrasse 

12 

Insel  Coleo 

beim  Grünenberg 

— 

•*- 

— 

— 

— 

— 

13 

Grundstück  beim  Landgestüt  . . 

Elisabethgusse 

— 

9 

— 

— 

— 

—i 

14 

Strassenfläche 

Brennersackgässchen 

— 

— 

42 

— 

— 

~ j 

15 

Grundstück 

Pflanzbad 

— 

— 

48 

— 

— ■ 

i 

i io 

Spittelgarten 

— 

11 

70 

— 

— 

11 

» . . 

Bandclsgarten 

— 

15 

15 

— 

15 

14  ' 

18 

* 

bei  der  grossen  Rheinbrücke 

— 

13 

61 

— 

— 

— 

19 

> • • . 

Müsturm 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

20 

Garten,  ehern.  Roth’sches  Anwesen 

Ruprechtsau,  Hauptstrassc 

— 

68 

— 

— 

— 

21 

Grundstück 

am  Schiessrain 

— 

— 

— 

— 

— 

22 

» (öffentlicher  Platz)  . . 

beim  Friedhof  in  Ruprechtsau 

— 

— 

— 

— 

— 

jH 

1 

tberzutragen  . . . 

83 

50 

97 

— 

— 
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Abteilung  1 Tit.  4 b der  Einnahmen.) 


Datum 

Ende 

des 

Pachtverhält- 

nisses 

Jährlicher 

Bodenwert 

des 

Vertrages 

Ertrag 

Jt  J 

pro 

Ar 

M 

Insgesamt 
Jt  l 4 

Bemerkungen 

Anweisung  1 
v.8.11.  1901] 

31.  3.  1903 

35 

— 

50 

1 750 

— 

Pächter:  Baruthio. 

2 

100 

36  729 

Eine  grössere  Fläche  ist  an  die  Wcgebnuverwaltung 
zwecks  Verlegung  der  Staatsstrasse  2 abgetreten 
worden.  Die  Grösse  der  abgetretenen  Fläche  steht 
noch  nicht  fest. 

15.  4.  1898 

11.  11.  1907 

10 

— 

— 

Pächter:  Kostmann. 

[10.  8.  1894 

1.  4.  1903 

39 

— 

— 

* Stecher. 

27.  3.  1901 

31.  3.  1919 

6 

— 

— 

* Reilerverein. 

55 

- 

50 

12  834 

50 

10.  12.  1894 

30 

7 

— 

• - 

— 

• Adam. 

25.  7.  1871  ) 
u.  Nachträge] 

00 

440 

— 

15 

112  609 

80 

» Militärfiskus. 

22.  5.  1896 

1.  4.  1905 

250 

— 

60 

396 

— 

» Bondler. 

2G.  3.  1898 

1.  4.  1907 

6 

— 

— 

— 

- 

» Beck. 

21.  5.  1894 

00 

35 

— 

— 

6 160 

— 

» Haber. 

12.  11.  1883 

00 

2 

__ 

500 

370 

— 

» Kuntz. 

15.  12.  1899 

11.  11.  1908 

36 

•- 

500 

10  840 

— 

» Hiebei. 

10.  8.  1900 

11.  7.  1903 

100 

— 

— 

— 

— 

L 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» Runz. 

24.  8.  1896 

00 

120 

— 

3000 

27  000 

- 

> LandgestUt. 

\S.  9.  1899 

00 

10 

— 

— 

— 

— 

» Neddermann. 

PI6.  9.  1902 

1.  7.  1911 

54 

- 

-• 

480 

— 

1 

► Reiner. 

28.  1.  1890 

00 

11 

70 

— 

— 

— 

» Rottmann. 

Anweisung  v.| 
29.  7.  1902  ] 

11.  11.  1903 

15 

— 

200 

6 060 

— 

. Kiehl. 

11.  7.  1902 

11.  7.  1911 

200 

— 

1500 

20  415 

— 

> Hahnenbräu. 

28.  8.  1902 

11.  11.  1911 

100 

» Baer.  Das  Grundstück  ist  an  der  Rhein- 

strasse mit  einer  Kantine  überstanden.  Pie  Rost- 
fläche ist  Försterdienstland  (21, is  Ar). 

16.  6.  1902 

1.  7.  1905 

70 

— 

— 

136  160 

— 

Wert  früher  bei  den  Gebäuden  verrechnet. 

16.  8.  1902 

31.  3.  1912 

32 

— 

- 

— 

Pächter:  Gunderloch. 

28.  8.  1902 

1.  8.  1905 

10 

— 

— 

— 

— 

» Funcke. 

1 590 

70 

371  804 

30 

«♦ 
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Ordnungs-Nr.  | 

Kulturart 

Lage,  Gewann  pp. 

F 1 ä c li  e n i n li  a 
alten 

K a ta 

ha  | a | qm 

11  nach  dem 
neuen 

ster 

ha  | a 

<\n 

Übertrag  . . . 

83 

50 

97 

— 

— 

— 

23 

Kleiner  Rheinkanal 

vor  dem  Citadellentor 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

24 

Grundstück  

bei  den  gedeckten  Brücken 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

25 

> (Wartehalle)  .... 

am  Metzgerplatz 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

26 

9 » • • • • 

am  Stcinplatz 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

27 

> » 

am  Kleberplatz 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 28 

Waldfliiche  (Einzäunung)  .... 

Hnhwald  (v.  Koller) 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2!) 

> > ... 

► (v.  Alten) 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

30 

Grundstück 

Altkranwörth 

— 

2 

69 

— 

— 

— 

31 

» (Kehrichtplatz)  . . . 

Eisau 

— 

— 

— 

— 

•— 

— 

32 

Erlös  aus  der  Benutzung  zahlreie 

her  Bodenstreifen  und  kleiner 

Grundstücke  im  Inneren  der  Stadt  sowie  der  Vororte  durch 

Private 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

Summe  . . . 

• 

83 

53 

66 
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■■'.--ffr. 
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V.  Stadterweitenmgs-TJ nternehmen. 

(Nach  dem  Stande  vom  1.  Oktober  1902.) 


a)  Verkäufliche  Bauplätze  20  h 73  a 50  qm veranschlagt  zu 

b)  Eingetauschte  Grundstücke » » 

c)  Strassengelände  » » 

d)  Enteignete  und  freihändig  erworbene  Grundstücke » » 


Gesamtwert 

Bemerkung:  Die  Wertangaben  beruhen  auf  der  von  einer  Spezialkommission  im  Monat  Oktober  1901 
Neuabschätzung. 


4 527  742  Ji. 

517  324  > 

1 100  734  • 
217  045  » 

6 362  845  JL 

vorgenommenen 


120 


VI.  Wertpapiere 


1 

2 
3 


a)  Aas  der  evangelischen  Schalkasse  zu  Neudorl  and  Ncuho! 
herrührondc  Kapitalien. 

Buchschulden  des  Deutschen  Reichs 

Hypothekar-Forderung  (Hypothekarische  Einschreibung  vom  18.  Dez.  1894) 
Staatsdepositen-Verwaltung : Zins  1901  der  hinterlegten  Gelder  . . . . 

b)  Aktien. 

Aktien  des  Elektrizitätswerkes  Strassburg 


VH  Grand- 


Lau-  Datum 

fende  des  letzten 

Nr.  Erncucrungstitels 


Datum 

der  hypothekarischen 
Einschreibung 


Namen 

der  Renten  Schuldner 


1 

2 

3 

4 


6 

7 

8 


15.  Dezember  1893 
22.  » 1883 

5.  » » 

11.  November  1888 

5.  Dezember  1883 

22.  Dezember  1883 
5. 

22. 


16. 


1889 


6.  Januar  1894 
id. 
id. 

Grundbuch  24.  Februar  1899 
(Amtsgericht  Schiltighcim) 

6.  Januar  1894 

id. 

id. 

id. 

Grundbuch  24.  Februar  1899 
(Amtsgericht  Schiltighcim) 


Barthel,  Johann,  Wwe.,  zu  Mundolsheim  . . . . 

Bastian,  Michael,  zu  Mundolsheim 

Wernert,  Johann,  zu  Mundolsheim 

Frevsch,  Johann,  Wwe.,  zu  Bischheim  . . . . 

Riedinger,  Emilie,  Ehefrau  von  Ludwig  Daniel, 
zu  Schiltigheiin 

Roth,  Jakob,  zu  Schiltigheiin 

Schmidt,  Jakob,  Wwe.,  zu  Mittelhausbergen  . . 

Sehlagdcnhaufen,  Karl,  für  Riehl,  Emil,  zu  Schiltig- 
lieim 

Marohai,  Elisabeth,  Erben,  zu  SulTelweyersheim  . 
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und  Forderungen. 


Z i n s f u s s 
> 

Nennwert 

Zinsen 

Jt 

4 

3'/* 

800 

— 

28 

I 

4 •/» 

2 593 

00 

116 

71 

— 

— 

— 

4 

95 

149 

66 

300000 

— 

15000 

Betrag  steht  nicht  fest. 

— j 

renten. 


Grundrenten  in  Natu 

r : 

Berechnung  in  Geld  nach  den  Martinipreiseu  von  1901 

j 

Weizen 

Roggen 

Hafer 

Hub.- 

Rfennige 

Weizen 
zu  12, »4 
j>ro  hl. 

Roggen 
ZU  10.44 
pro  hl. 

Hafer 
zu  7,»i 
pro  hl. 

Hub.- 
1’lVnni: c 

1 

Summa  j 

Lit. 

C. 

Lit. 

C. 

Lit. 

c. 

Jt 

41t 

Ul 

4 

uc 

4 

ul 

4 | 

94  I 

40 

— 

— 

— 

— 

— 

11 

84 

— 

— 

— 

— 

— 

11 

84  i 

i 

74 

40 

74 

40 

— 

_ 

— 

9 

33 

7 

77 

— 

— 

— 

17 

10 

37 

76 

— 

— 

— 

— 

— 

4 

73 

— 

— 

— 

— 

— 

4 

73 

46 

48 

46 

48 

— 

— 

— 

5 

83 

4 

85 

— 

— 

— 

10 

68  ! 

28 

08 

26 

64 





07 

3 

52 

2 

78 





07 

6 

37 

98 

52 

93 

48 

— 

— 

17 

12 

35 

9 

76 

— 

— 

17 

22 

28 

29 

; 

04 

27 

12 

— 

— 

07 

3 

64 

2 

83 

— 

— 

07 

6 

54 

j 46 

48 

46 

48 

— 

— 

— 

5 

83 

4 

85 

— 

— 

— 

10 

68 

18 

40 

18 

40 

— 

— 

— 

2 

31 

1 

92 

— 

— 

— 

4 

23 

473 

56 

333 

31 

59 

38 

34 

76 

31 

94 

45 
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VIII.  Kunstsammlungen. 

Kunstmuseum: 

Gemälde  alter  Meister Schätzungswert  720  000c/Ä 

Bilder  moderner  Meister,  Aquarelle,  Pastelle,  Handzeichnungen,  Statuen, 

Miniaturen » 149  400  » 

Kupferstichkabinett  (Kupferstiche,  Holzstiche,  Radierungen)  » 139  500  » 

Bibliothek  des  Kunstmuseums » 110  000  » 

Hohenlohe- (Ku ns tge wer be-) M useum  (Mustersammlung,  Bibliothek,  Vor- 
bildersammlung, Straub  - Sammlung  incl.  Münzen,  chromolithographische 

Sammlung) » 512  350  » 

Münzsammlung » 14  350  » 

Stadtbibliothek  » 250  000  » 

Zoologische  Sammlungen » 475  000  » 


Summe 2 370  600  c/Ä 


Zusammenstellung  des  städtischen  Vermögens. 


I.  Gebäude 

a)  Bodenwerte  Ji  10  575  227,- 

b)  Bauwertc  > 17  537  102,- 


Zusatnmen Ji  28  112  329,- 

II.  Betriebsverwaltungen  und  öffentliche  Anlagen » 23  158  261, ic 

III.  a)  Waldungen > 5 563  000,- 

b)  Feldgüter » 2 211  319, *a 

IV.  Sonstige  Grundstücke » 371  858, io 

V.  Stadterwciterungsunternchmen » 6 362  845,— 

VI.  Wertpapiere  und  Forderungen » 303  393,«* 

VII.  Grundrenten  (dieselben  zu  4°/o  kapitalisiert) > 2 361,95 

VIII.  Kunstsammlungen > 2 370  600,- 


Gesamtsumme Ji  68  455  967, a« 


•m*- 


/ 
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der 


Vermögen  der  von  der  Gemeinde  besonders  verwalteten 

Stiftungen  und  Fonds. 


Ordnungs-Nr. 


- 124  — 


I.  Stiftung 

1.  Grand- 


Lage,  Gewann 


Los  Nr. 

F 1 ä c h e n i n h a 
alten 

K a ta 

ha  | a | qm 

lt  nach  dem 
neuen 

ster 

ha  | a 

qm 

1 

1 

38 

70 

2 — 5 

5 

33 

50 

— 

— 

— 

6-8 

— 

44 

80 

— 

— 

— 

9-19 

2 

14 

70 

— 

— 

— 

20 

— 

23 

80 

— 

— 

— 

21 — 35 

5 

61 

70 

— 

— 

— 

Summe. . 

15 

17 

20 

— 

— 

— 

1 

1 

08 

80 

— 

— 

— 

1-7 

1 

71 

18 

— 

— 

— 

1 

— 

09 

40 

— 

- 

— 

1 

— 

64 

42 

— 

— 

— 

2-38 

10 

99 

48 

— 

— 

— 

39—70 

11 

58 

56 

— 

— 

— 

Summe . . 

23 

22 

46 

— 

— 

— 

1—10 

2 

98 

89 

— 

— 

— 

1 

1 

96 

95 

— 

— 

— 

1 

— 

76 

69 

— 

_ 

— 

1-  13 

1 

07 

90 

— 

— 

— 

1-33 

14 

13 

68 

— 

— 

— 

1-17 

8 

03 

99 

— 

— 

— 

18—34 

6 

85 

25 

— 

— 

— 

Summe. . 

14 

89 

24 

— 

— 

— 

1—22 

4 

02 

92 

— 

— 

— 

.... 

81 

15 

31 

— 

— 

— 

! 1 


2 

3 

4 

5 


6 

7 

8 
9 

10 

11 


12 


Gemarkung  Altenstadt 


Ingolsheim  . . 
Niederseebach 
Oberhofen  . . 
Oberseebach  . 


Riedselz  . . 
Salmbach  . 
Siegen  . . 
Steinselz  . 
Stundweiler 
Schleithal  . 


Weissenburg  . 


Gesamtsumme 
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Apffel. 


Htttcke. 


- - — 
D a t u in 

Ende 

Jährlicher 

Hoden  w c r t 

' " "" 

des 

Vertrages 

1 

des 

Bemerkungen 

Pacht  Verhält- 
nisses 

Ertrag 

pro 

Ar 

Insgesamt 

JL 

.ä 

.4L 

_2_ 

* | 

29.  12.  18061 11.  11.  1905 

50 

7.  1.  1899 

11.  11.  1908 

710 

9.  4.  1900 

11.  11.  1909 

87 

4.  5.  1901 

11.  11.  1910 

72 

— 

7.  11.  1901 

> 

4 

— 

4.  5.  1901 

11.  11.  1910 

640 

1513 

80 

45  516 

— 

29.  12.  1896 

11.  11.  1905 

45 

50 

16 

1 740 

80 

» 

145 

— 

20 

3 423 

60 

* 

* 

4 

— 

15 

141 

_ 

> 

11.  11.  1905 

58 

— 

7.  1.  1899 

11.  11.  1908 

1009 

50 

4.  5.  1901 

11.  11.  1910 

1084 

— 

2151 

50 

25 

58  061 

50 

29.  12.  1896 

11.  11.  1905 

126 

20 

5 977 

80 

4.  5.  1901 

11.  11.  1910 

140 

25 

4 923 

75 

1 

i* 

i 4.  5.  1901 

11.  11.  1910 

23 

— 

12 

920 

28 

[ 29.  12.  1896 

11.  11.  1905 

107 

30 

3 237 

_ 

I 

1 * 

11.  11.  1905 

1181 

50 

24 

33  928 

32 

u 29.  12.  1896 

11.  11.  1905 

849 

50 

j 4.  5.  1901 

11.  11.  1910 

722 

— 

1571 

50 

22 

32  763 

28 

29.  12.  1896 

11.  11.  1905 

286 

— 

30 

12  087 

60 

7294 

— • 

202  720 

93 

i 
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2.  Wertpapiere. 


0 

? I 

1 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zins- 

fuss 

*(« 

Nennwert 

<*  f -J 

Zinsen 

1 

Buchsehuld  dos  Deutschen  Reichs 

3'/z 

19  500 



682 

t 

50 

2 

\ 

» * Preussischen  Staats 

3'/s 

331  700 

•— 

11609 

50 

3 

i 

[ 

a)  Pfandbriefe  der  Aktien-Gesellschaft  für  Boden-  und 
Kommnnal-Kredit  in  Elsass-Lothringen 

4 

2 500 

— 

100 

j 

1 

b)  Desgleiciien 

3 Ws 

2 500 

— 

87 

50 

i 

1 

i 

Summe  . . , 

356  200 

— 

12479 

50 

3.  Gebäude. 


Ordn.- 

Bezeiohnnng 

Gegen  Brand- 
schaden ver- 

Versicherungs- 

Dauer 

Jährliche 

Jährlicher 

Nr. 

sichert  mit 

Gesellschaft 

der  Polize 

Prämie 

Ertrag 

M 

Jl 

Ji 

-J 

1 

Neuweiler  Hof  (Pariser- 

staden  4) 

138000 

Lond.  Phönix 

2i.  Aug.  1907 

45 

78 

9 970 

— 

2 

Bezirks-Präsidialgebäude 

(a.  d.  Hohenlohestrasse) 

350000 

Rhein  & Mosel 

1.  April  1910 

* 

— 

18  992 

— 

Summe  . . 

488000 

Summe  . . 

45 

78 

28  962 

— 

* Die  jlhrilch«  Prämie  von  112  M wird  von  der  Mieterin  (Bezirk  Unter-Elsass)  bezahlt  Das  Zinserträgnis  erhöht 
sich  infolge  Anschlusses  des  Gebäudes  an  die  Schweminkanalisation,  deren  Kosten  mit  4°/o  zu  verzinsen  sind. 


II.  Stiftung  Strauss-Dörckheim. 

1.  Grundstücke. 
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2.  Wertpapiere. 


Ordn.- 

Nr. 

Bezeichnung:  der  Papiere 

Xwisfusb 

> 

Nennwer 

Jt 

t 

4 

Zinsen 

.A 

"1 

4 

1 

Buchschulden  des  Preussischen  Staats 

3 »/* 

131  800 



4 613 



2 

Buchschulden  des  Deutschen  Reichs 

Vh 

51  700 

— 

1 809 

50 

i 3 

Elsass-Lothringische  Rente 

3 

52  300 

— 

1 569 

4 

<i)  Pfandbriefe  der  Aktien-üesellschall  für  Boden-  und 
Kommunal-Kredit  in  Elsass-Lothringen 

4 

6 500 

__ 

260 

b)  Desgleichen 

3*/s 

126  300 

— 

4 420 

50 

5 

König).  Bayerische  Eisenbahn-Anleihe 

12  400 

— 

434 

— 

Summe  . . . 

. . . 

376  600 

— 

13  150 

— 

III.  des  Pension*-  und  lliiterstUtzungsfonds  des  stHdtisclien  Orchesters. 

Wertpapiere. 


Ordn.- 

Nr. 

Bezeichnung:  der  Papiere 

Zinsfuss 

*/» 

Nennwert 
Ji  j -J 

Zinsen 

M. 

4 

1 

Buchschulden  des  Preussischen  Staats 

3*  2 

2 400 



84 

2 

Elsass-Lothringische  Rente 

3 

9 300 

— 

279 

— 

3 

Pfandbriefe  der  Aktien -Gesellschaft  für  Boden-  und 
Kommunal-Kredit  in  Elsass-Lothringen 

4 

1000 

- 

40 



Desgleichen 

31  2 

8 700 

— 

304 

50 

4 

Königl.  Bayerische  Eisenbahn-Anleihe 

3 */* 

5 800 

— 

203 

Summe  . . . 

. . . 

27  200 

— 

910 

50 

IV.  Zuwendung  für  die  Gründung  einer  Pensionsanstalt  für  das  Strassfourger  Stadttheater. 

Wertpapiere. 


Ordn.- 

Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfnss 

Ncnnwer 

Jt 

t 

4 

Zinsen 

uft 

4 

1 

Buchschuld  des  Preussischen  Staats 

3'/s 

1 500 

— . 

52 

50 

2 

Pfandbriefe  der  Aktien -Gesellschaft  für  Boden-  und 

Kommunal-Kredit  in  Elsass-Lothringen 

3 •/* 

3 500 

— 

122 

50 

Summe  . . . 

. . . 

5000 

— 

175 

128 


V.  des  Fonds  zur  Gründung  eines  Kunstmuseums. 


Wertpapiere. 


Ordn- 

Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

ZinsfuBB 

> 

Nennwert 

•*  1 -4 

Zinsen 

Jl 

4 

1 

Pfandbriefe  der  Aktien -Gesellschaft  für  Hoden-  und 
Kommunal-Kredit  in  Elsass-Lothringen  . . 

4 

75000 

3000 

2 

Desgleichen 

5000 

- 

175 

— 

Summe . . . 

. . . 

80  000 

— 

3 175 

— 

VI.  der  Stiftung  ISlanek  zu  Gunsten  des  Kunstmuseums. 

Grundstücke. 


VII.  der  Stiftung  Ehrmann 

für  Stipendien  an  Schüler  des  Lyceums. 

Wertpapiere. 


Ordn.- 

Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuss 

V- 

Nennwert 

«d  1 4 

Zinsen 

Jt 

, 

4 

1 

Buchschuld  des  Preussischen  Staats 

86000 

_ 

12(50 

_ 

2 

Königl.  Bayerische  Eisenbahn-Anleihe  . 

3 i/j 

1(500 



56 

— 

3 

1 fandbriefe  der  Aktien -Gesellschaft  für  Boden-  und 

Kommunal-Kredit  in  Elsass-Lothringen 

3 *y* 

3 700 

— 

129 

50 

Summe  . . . 

. . . 

41  300 

— 

1 445 

50 
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VIEL  der  Stiftung  Gönner 

für  Schulgeldfreisl  eilen  an  Schüler  der  Ober-Renlschule. 

Rente. 


r 

Oriln  - 
Nr. 

Gegenstand 

Zinsfuss 

°/o 

Kapitalbctr 

Jl 

ag 

-f 

Zinsen 

ji  | 4 

1 

Anmer 
dunst 
zur  V( 

Rente  von  einem  Kapital-Betrag 

kung.  — Liut  Vertrag  Tom  IS.  Dezember  1879  zwischen  der  Stadtverwaltung  u 
en  des  Thomasstiftrs  gemachten  Stiftung,  da  sie  fdr  KeukchiUcr  des  protcstantisc 
rleihung  an  Schüler  der  aus  den  Kealklasscn  diese»  üyiniiusium»  gebildeten  Neu« 

3'/« 

ad  dem  St.  T 
lien  Oymnas 
Realschule- 

800 

iiomosstin  wurd 
iums  bestimmt 
- der  jetzigen  Ob 

en  die 
vsren, 
er-Kea 

28 

Crträgnisse  diese 
der  Stadtvcrwal 
Iscbule  — überlas 

1 £g£  l| 

IX.  (1er  Stiftung  Wittiner 

für  ein  Stipendium  an  einen  Schüler  der  Realschule  bei  St.  Johann. 

Wertpapiere. 


Ordn.- 

Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuss 

V, 

Nennwer 

Jt 

t 

4 

Zinsen 

./r 

1 

Buchschuld  des  Deutschen  Reichs 

3 

1000 

30 

— 

X.  (1er  Stiftung  (1er  Frau  Engel  für  die  Kunstgewcrbeseliule 

zur  Verleihung  eines  Sparkassenbuchs  an  den  ausgezeichnetsten  Schüler. 

Kapital-Forderung. 


Ordn.- 
1 Nr. 

Gegenstand 

Zinsfuss 

*/• 

Kapitalbetrag 

M | 4 

Zinsen 

Jl  j 4 

! i 

Beine 

Hypothekarische  Schuldverschreibung 

rknng.  Das  Kapitol  ist  gegen  erste  Hypothek  auf  ein  Grundeigentum  in  Her 

& 

lisheim  ange 

800 

legt.  (Eingcsch 

rieben 

40 

am  26.  März  ts 

*.) 

XI.  der  Stiftung  der  Erben  Stotz 

für  einen  Preis  an  einen  Schüler  der  Kunstgewerbeschule. 

Wertpapiere. 


Ordn.- 
; Nr- 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuss 

•b 

Nennwer 

Jl 

t 

4 

Zinsen 

Jl 

•i 

j 1 

Elsass-Lolhringische  Rente 

3 

900 

27 

9 
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XII.  (lcr  Stiftung  I)r.  Schneider 

für  Weihnachlsbescherungeu  an  arme  Kinder  der  Elementarschulen. 

Wertpapiere. 


1 

Ordn- 

er 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuss 

Nennwert 

Zinsen 

Jl 

4 

Jt 

4 

1 

Elsass-Lolhringischc  Konti* 

3 

7 400 

222 

Xm.  der  Stiftung  GSnnor 

für  Schüler  der  Thomasschulc  zur  BeschalTung  von  Lehr-  und  Lernmitteln. 

Wertpapiere. 


Ordn.- 

\r 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuss 

Nennwert 

Zinsen 

Vo 

Jl 

4 

.4  1 4 

i 

Buchschuld  des  Preussischen  Staats 

3 «/* 

1 f>00 

- 

52  j 50  ; 

1 

XIV.  der  Stiftung  Lamey 

für  Remunerationen  an  2 Gelnil  Pinnen  der  städtischen  Kleinkinderschulen. 

Wertpapiere. 


Oriln.- 

Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuss 

•/„ 

Ncnnwcr 

.4 

t 

4 

Zinsen  1 

.4  | -f  | 

. 

Buchschuld  dos  Preussischen  Staats  

3 Vs 

500 

17 

50  | 

• 1 

XV.  der  Stiftung  Helene  Robert 

zur  Beschallung  von  Beschäftigungsmitteln  für  die  Kleinkinderschulen. 

Wertpapiere. 


Ordn.- 

Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuss 

°/o 

Nennwert 

ji  | 4 

Zinsen 

Jl 

4 

1 

Buchschuld  des  Preussischen  Staats 

3 '/» 

200 



7 

- 

2 

Elsass-Lolhringische  Rente 

3 

1800 

— 

54 

Summe  .... 

2000 

— 

01 

j 
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XVI.  der  Stiftung  Felix  Momy-Latayc 

für  WeihnacliLsbescherungen  an  arme  Kinder  der  Elementarschulen. 

Wertpapiere. 


Ortln- 

Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zm^fuss 

•/. 

Nennwer 

4 

Zinsen 

.A 

4 

i 

Buchschuld  des  Deutschen  Reichs 

3 

7 200 

216 

XVII.  der  Stiftung  der  Frau  Engel 


für  den  weiblichen  Handarbeits-Unterricht. 

Wertpapiere. 


Ordn  - 
Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfnss 

Nennwert 

Jt 

Zinsen 
M | 4 

1 

Buchschuld  des  Preussischen  Staats 

800 

28 

XVIII.  der  Stiftung  ßneiding 

für  Weibnachtsbescherungen  an  Kinder  der  evang.  Kleinkinderschule  zu  Königshofen. 

Wertpapiere. 


j Oriln  - 

Xr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuss 

Nennwer 

.A 

l 

4 

Zinsen 

Ji 

•i 

1 

Pfandbriefe  der  Aktion-Gesellschaft  für  Boden-  und 
Komniunal-Kredit  in  Elsass-Lolhringen 

3 '/» 

800 

28 

~ 1 

9* 


132 


XIX.  der  Stiftung  Wlllien 

für  Weihnachtsbescherungen  an  Kinder  der  St.  Johannschule. 

Wertpapiere. 


Ordn- 

Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuss 

♦y» 

Nennwert 
Jl  j 4 

Zinsen 

Jl 

-s 

1 

( 

Pfandbriefe  der  Akticn-Ücsellsehaft  für  Boden-  und 
Kommunal-Krcdit  in  Elsass-Lolliringen 

3 llt 

400 

14 

• 

XX.  der  Stiftung  Hochapfel 

zur  Beschaltung  von  Sparkassenbüchern  für  Schüler  und  Schülerinnen  der  Knaben-Handarbeits-  und  Flickkurse. 

Wertpapiere. 


Ordn.- 

Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuss 

*10 

Nennwert 
Jl  4 

Zinsen 

Jl  1 4 

1 

1 

Pfandbriefe  der  Aktien-Gesellschaft  fiir  Boden-  und 
Kommunal-Kredit  in  Elsass- Lothringen 

3 '/* 

1 200 

— 

42 

I 

XXL  der  Stiftung  Friedrich  Arnold 

zum  Zwecke  der  Erhaltung  des  auf  dem  St.  Gallen-Friedhof  befindlichen  Denkmals  des  Dichters 

Friedrich  Arnold. 

Wertpapiere. 


! Ordn.- 

| 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuss 

°/o 

Ncimwert 
Jl  | 4 

Zinsen 

Ji  1 4 

1 

Pfandbriefe  der  Aktien-Gesellscbaft  für  Boden-  und 
Kommunal-Kredit  in  Elsass-Lothriugen 

3 */s 

300 

— 

10 

50 

1 
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XXII.  der  Stiftung  Kautz 

zum  Zwecke  der  immerwährenden  Unterhaltung  des  gemeinschaftlichen  Grabes  der  Eheleute  Kautz. 

Wertpapiere. 


Ordn.- 

Nr. 

Bezeichnung;  der  Papiere 

Zinsfuss 

o;u 

Nennwer 

./i 

t 

A 

Zinsen 

M j 4 1 

1 

1 

Pfandbriefe  der  Aktien -Gesellschaft  für  Roden-  und 
Kommunal-Kredit  in  Elsass-Lothringen 

3'/* 

400 

— 

14 

— 

XXIII.  der  Stiftung  von  Stichaner 

zur  Unterstützung  von  verschämten  Armen,  insbesondere  von  verschämten  armen  Witwen,  welche  im 
Stadtkreis  Strassburg  wohnen  und  einen  tadellosen  Ruf  gemessen. 

Wertpapiere. 


Ordn.- 

Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuss 

*/• 

Nennwer 

M 

t 

■j 

Zinsen 

* 

A 

; 1 

Ruchschuld  des  Preussischen  Staats 

3 

16GOO 

498 

2 

Mannheimer  Stadtanleihe 

4 

4 000 

— 

IGO 

— 

Summe  .... 

20(500 

— 

658 

1 

XXIV.  Schenkung  zu  Gunsten  des  Musikkonservatoriums 

zur  Unterstützung  der  Witwe  eines  Lehrers  des  Musikkonservatoriums. 

Wertpapiere. 


Ordn.- 

Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuss 

Nennwert 

Jl  , A 

Zinsen 

Jt 

A 

1 

Buchschuld  des  Preussischen  Staats 

3'/* 

3 200 

112 

— * r"> 


.-  y 


! 
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XXV.  der  Stiftung  Spach 

zugunsten  ehemaliger  städtischer  Beamten  oder  deren  Hinterbliebenen. 

1.  Grundstücke. 


Ordnungs-Nr. 


135 


2.  lfypothekarfordernngen. 


Kapital- 

betrag 

M 

Zinsen 
M \ J 

Ablauf 

der  Hypothekar- 
Einsclueibung 

8000 

320 

— 

22.  2.  1909 

16000 

640 

— 

bis  auf  weiteres 

8 800 

396 

— 

7.  1.  1903') 

-*) 

— 

— 

— 

15  200 

608 

— 

23.  7.  1905 

12  800 

512 

16.  10.  1907 

60800 

2 476 

_ 

- 

Bezeichnung  der  Hypothek- 


Schuldner 


Pfand  Objekte 


Zins- 

fuss 

V 


Eheleute  Johann  Engel- 
mann, Bäckermeister, 
und  Frau  Franziska, 
geh.  Strubhart,  Mar- 
baehergasse  15. 


Gottfried  Heinrich  Haas, 
Erben  (im  Waisenhaus 
4 minderjähr.  Kinder). 


Eheleute  Karl  Dauphin^, 
Schreinermeister,  und 
Frau  Magdalena,  geh. 
1 Iemmerle,St.ürban  37. 


Ackerer  Georg  Wolf,  gen. 
Staatenmichel,  in  Wal- 
tenheim. 


Adolf  Wallach,  Friseur, 
Langst  lasse  150. 

Bierbrauer  Julius  Freysz, 
Königshofen  86. 


Haus  Marbachergasse  15 


4°.'o 


Haus  Weissturmstr.  56 


4 n/o 


I laus  am  St . Urbans  weg  37 
nebst  Garten  pp.  (Fläche 
16, sg  Ar) 


Ein  Feldstück  von  58, so  Ar 
im  Banne  von  Walten- 
heim 


Haus  Langslrasse  150 


Haus  Weissturmstr.  53 
und  St.  Aurclicnplatz  2 

Summe  . . . 


4'.,»°/o 


5°/o 


4°,'o 


4<'/o 


1)  Die  Erneuerung  der  Hypothekarforderung  ist  durch  Notar  tx>cw  eingeleitet. 

*)  Die  Hypothekarforderung  im  Betrage  von  640  M wurde  am  31  Oktober  1SSV2  durch  Zahlung  getilgt. 
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3.  Wertpapiere. 


Oriln.- 

Nr. 

| 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuss 

Nennwert 
M | 4 

Zinsen 

Jl 

1 

1 

a)  Buchschuld  des  Deutschen  Reichs 

3 

5000 

— 

150 

b ) » » » » 

3 ’/» 

115000 

— 

4 025 

— ' 

2 

Buchschuld  des  Preussischen  Staats 

3‘/s 

40000 

— 

1400 

— 

3 

Elsass-Lothringische  Rente 

3 

180  100 

— 

5 673 

— 

t 

Summe  . . . 

340  100 

— 

11248 

_ ! 

4.  Gebäude. 


1 

Oriln.- 

Nr. 

Bezeichnung 

Gegen  Hrand- 
schadcn 
versichert  mil 
.■Ä 

Versicherungs- 

Gesellschaft 

Dauer 
der  Pulize 

Jährliche 

Prämie 

.ü  i 4 

Jährlicher 

lirtrng 

M 1 4 

1 1 

Haus  Aureliengasse  13  . 

55000 

Gegenseitige  Brand- 
versicherungsgesell- 
schaft Unter-Elsass 

31.  3.  1003 

88 

>) 

4 680 

— 

2 

Bei  den  Spachhäusern  (1 1 
Wohnhäuser)  .... 

350000 

Rhein  & Mosel  u.  Kons. 

27.  8.  1907 

164 

50 

22000 

_i 

Summe  . . . 

405000 

252 

50 

26  680 

— 

i)  Durch  Vertrag  vom  25.  Januar  1898  aus  Mitteln  der  Stiftung  angekauft. 

XXVI.  (1er  Stiftung  Kommerzienrat  Karl  Huber 

zur  Förderung  der  Ausbildung  junger  Handlungsbeflissener  und  zur  Unterstützung  erwerbsunfähiger 
kaufmännischer  Angestellter  und  deren  Angehörigen. 

Wertpapiere. 


i 

Ordn.- 

Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuss 

*/. 

Nennwer 

JL 

l 

i 

Zinsen 

.A 

-S 

1 

Buchschuld  des  Deutschen  Reichs 

3 

40000 

0 

1200 

Der  Bürgermeister 

Back. 


Als  richtig  bestätigt: 


Der  Stadtrechner 

SchneeganM. 


Digitized 


Haupt-Budget 


für  das  Rechnungsjahr  1903. 
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Erster  Abschnitt 


Titel 

Bexeiohnnng  der  Einnahmen 

Einnahme 
nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Einnahme 

1 

Abteilung  I. 

Ordentliche  Einnahmen. 

Kap.  1.  — Ertrag  des  Gemeindevermögens. 

a)  Renten  und  Zinsen  von  Aktiv-Kapitalien  pp. 

Zinsen  von  hinterlegten  Barbeständen 

Ji 

f>0  347 

99 

3 000 

4 

; 2 

Grundrenten 

94 

45 

100 

— 

Summe  Kap.  I Abschnitt  a ...  . 

3 

b)  Einnahmen  aus  der  Nutzbarmachung  des  Gemeinde-Eigentums. 
Mietzinse  von  Gemeindegebäuden 

1 16  124 

90 

163  000 

— 

4 

Pachtzinse  von  Gemeindeländereien : 
a)  von  Feldgütern 

39  567 

80 

39  000 

b)  von  sonstigen  Grundstücken 

1 890 

03 

2 400 

— 

c)  von  der  Kolonie  Oslwald 

4 847 

67 

4 847 

67 

5 

Rayon-Entschädigungen 

5 345 

36 

5 300 

— 

0 

Einnahmen  aus  städtischen  Anlagen  und  Pflanzungen 

3 673 

87 

3 500 

— 

7 

Für  Strassenkot  und  Dünger  (Verkauf  von  Strassenkehrichl)  . . 

7 403 

80 

5000 

— 

8 

Verpachtung  der  Jagd  

13  573 

15 

13  558 

15 

9 

Für  verkauftes  Holz  aus  den  Gemeindewaldungen 

252  340 

20 

230  000 

— 

10 

Für  Forstnebennulzungen 

4 723 

43 

3 400 

— 

11 

Beiträge  zu  den  Unterhaltungskosten  der  Forststrassen 

200 

— 

200 

— 

Obergutragen  .... 

I 

Digitizsd  by  Google 


- Einnahmen. 


Einnahme-Betrag  für  1903 

— 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Bürgermeister 

Gemeinde  rat 

vorgeschlagen 

bewilligt 

.4 

i 

\ 

r* 

Jt 

i 

k 

r 

f 

3000 

3 000 

Zu  Tit.  1.  Die  itn  Rechnungsjahre  1901  eingegangene  Rinnahme  war  eine  ausnahms- 

90 

— 

90 

— 

weise  und  dadurch  bedingt,  dass  grossere  Bestünde  der  Anleihe  von  1901  noch 
einstweilen  verfügbar  blieben  und  hinterlegt  werden  konnten. 

3 090 

— 

3 090 

— 

162  000 

162  000 

Zu  Tit.  3.  Dein  bisherigen  Ansätze  treten  hinzu  die  Mieten  aus  verschiedenen  Neu- 

einrichtungcn  im  Kaufhaus  am  llolicnsteg,  sowie  aus  Neuvermictungen  in  anderen 
städtischen  Gebäuden,  ferner  aus  den  Häusern  lleiligcnlichtcrgassc  26  und  Mühlen- 
plan 6 im  Gesamtbeträge  von  rund  10  000  Jt,  dagegen  vermindert  sich  der  Ansatz 
um  rund  11000-4  infolge  des  Abgangs  der  Mieten  aus  den  veriiusserten  Anwesen 
in  der  Pcrgamentcrgasse  und  dem  niedergelegten  Gebäude  Kl.  Stadelgasse  1. 

36  500 

— 

36  500 

— 

Zu  Tit.  4n.  Die  Neu  Verpachtungen  bähen  einen  Rückgang  in  den  Pachtzinsen  er- 

2 450 

2 450 

geben ; andererseits  kommen  verschiedene  Einnahmen,  die  bisher  hier  verrechnet 
wurden,  teils  auf  Tit.  44,  teils  als  Forslnebennutzungen  auf  Tit.  10  nachfolgend  zur 
Verrechnung.  Im  übrigen  war  der  Ansatz  für  1902,  wie  sich  ergeben  hat,  um 
etwa  1500  Jt  zu  hoch  gegriffen. 

4 841 

08 

4 841 

08 

Zu  Tit.  4c.  Infolge  von  Verkäufen  hat  sich  die  Pachtfläche  verringert. 

5 300 

— 

5 300 

— 

3 500 

— 

3 500 

— 

Zu  Tit.  6.  Die  Einnahme  ist  stark  wechselnd;  sie  betrug  1900  = 6992,«  Jt  und 

6 500 

— 

6 500 

— 

1899  = 2244,«  .4 

13  558 

15 

13  558 

15 

231  500 

— 

231  500 

— 

Zu  Tit.  9.  Die  Einnahmen  betrugen  19110  = 234 515,91  Jt  und  werden  in  1902  etwa 

2.49  000  Jt  ergehen. 

3 400 

- 

3 400 

— 

Zu  Tit  10.  Die  Einnahme  ist  stark  wechselnd;  sie  betrug  1900  = 2472,«  Jt  und 

1899  = 2288,05  Jt 

200 

— 

200 

— 

Zu  Tit.  11.  Hiervon  entfallen  160.4t  auf  die  Landesverwaltung  für  die  Mitbenutzung 
der  Wege  im  Odenwald  und  44)  Jt  auf  die  Gemeinde  Oberehnheim  für  desgleichen 

469  749 

23 

469  749 

23 

der  Wege  von  der  sogen.  Sutt  nach  Hohwald. 

140  — 


! 


j Titel 

1 

Bezeichnung  der  Einnahmen 

Einnahme 
nach  der  Rechnung 
von  15)01 



Im 

Hudget  für  15)02 
bewilligte 
Einnahme 

Übertrag  .... 

Jt 

•4 

4 

4 

12 

Gerichtlich  festgesetzte  Entschädigung  für  Waldfrevel 

18 

45 

20 

— 

13 

Rückzahlung  von  Versteigerungskosten 

299 

90 

250 

— 

14 

Ertrag  des  Wasserwerks 

434  581 

19 

390  000 

— 

15 

Einnahmen  aus  dem  Betriebe  des  Schlacht-  und  Viehhofes  . . . 

236  375 

10 

207  000 

— 

10 

Einnahmen  aus  dem  Betriebe: 

a ) des  Metzgertorhafens 

187  897 

40 

189  200 

des  Rheinhafens 

19  970 

10 

71  300 

— 

17 

Ertrag  des  Abfuhrwesens 

194  235 

18 

185  500 

— 

18 

10 

Einnahmen  aus  dein  Betriebe  der  städtischen  Badeanstalten  auf 
dem  Wörthei  und  auf  dem  Akademieplatze 

12  300 

90 

12000 

20 

Desgleichen  aus  dem  Betriebe  der  städtischen  Waschanstalt  auf 
dem  Akademieplatz 

696 

19 

300 



21 

22 

i 

Kanalisationsgebühren : 

o)  für  die  Abführung  der  Hausabwässer 

b)  für  die  Einleitung  der  Fäkalien  in  die  Dohlen 

45  964 

26 

( 1 200 

\ 55  000 

— 

23 

Ersatz  der  Kosten  der  Reinigung  von  Privatentwässerungsanlagen 
(neu) 

100 

24 

Summe  Kap.  I Abschnitt  b ...  . 

Erg. -Budget 

• 
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Einnahme-Betrag  für  1903 

vom 

Bürgermeister 

vurgeschlagen 

vom 

Gemcinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Jl 

4 

Jt 

4 

469  749 

23 

469  749 

23 

20 

— 

20 

— 

600 

— 

600 

— 

Zu  Tit.  13.  Im  Jahre  1903  finden  grössere  Neuverpachtungen  statt. 

400  000 

— 

400  000 

— 

Zu  Tit.  1-1 — 17.  Siehe  die  Spezial-Budgets  Seite  234  u.  f. 

215  600 

— 

215  600 

— 

197  700 



197  700 



69  900 

— 

69  900 

— 

185  830 

— 

185  830 

— 

12  000 

— 

12  OCO 

— 

Zu  Tit.  19.  Die  Einnahme  betrug  1900  = 11  156,«  Jl 

900 

— 

900 

— 

Zu  Tit.  20.  Die  Anslalt  wurde  am  17.  Mai  1901  eröffnet. 

2000 

2 000 

Zu  Tit.  22.  Nach  dem  Gemeinderats-ßeschluss  vom  27.  November  1897  sind  die 

61  000 

61  000 

Kosten  der  ersten  Anlage  der  Entwässerung  den  Hausbesitzern  in  der  Neustadt, 
soweit  hier  die  Kosten  nicht  in  den  Strasscngcbiilircn  entrichtet  worden  sind,  sowie 
in  den  Vororten  mit  20  Ji  pro  laufenden  Meter  Strassenfront  zu  berechnen.  In  der 
Altstadt  haben  die  Hausbesitzer  für  die  neu  hcrgestclltc  Kanalisation  eine  jähr- 
liche Gebühr  zu  entrichten,  welche  mit  28  für  den  laufenden  Meter  Strassen- 
front berechnet  wird  und  durch  Zahlung  eines  Betrages  von  8 M.  für  den  laufenden 
Meter  Strassenfront  jederzeit  ablösbar  ist.  Frei  bleiben  HausgrundstUcke,  für  welche 
bereits  bei  Herstellung  der  jetzt  bestellenden  Dohlen  ein  entsprechender  Beitrag 
geleistet  wurde.  Die  jährliche  Oebühr  für  die  Gestattung  der  Einleitung  der  Fäkalien 
in  die  Strassendolden  beträgt  1 ‘/«  °/»  vom  Nutzungswcrl  des  Gebäudes,  soweit  nicht 
besondere  Abmachungen  in  Ausnahmefällen  getroffen  werden. 

Unter  Abt.  I,  Tit.  22  a und  b kommen  die  hieraus  sich  ergebenden  jähr- 
lichen, unter  Abt.  II,  Tit.  12  die  einmaligen  Gebühren  zur  Verrechnung.  Nach  den 
bisherigen  Erfahrungen  und  Angesichts  des  Fortschreiions  der  Kanalisation  lässt 
sich  für  1903  die  bei  Titel  22  vorgesehene  Einnahme  erwarten.  Ende  November  1902 
waren  die  Aborte  von  796  Anwesen  an  die  Kanalisation  angeschlossen. 

100 

100 

— 

Zu  Tit.  23.  Gemeinderats-ßeschluss  vom  9.  April  1902.  Siche  Abt.  1,  Tit.  165  der 
Ausgaben. 

1 615  399 

23 

1 615  399 

23 
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Titel 

Bezeiohnangr  der  Einnahmen 

Einnahme 
nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Einnahme 

M 

•6 

ue 

■4 

Kap.  II.  — Gebühren,  Strafgelder  pp. 

25 

Einnahmen  aus  Polizeistrafgeldern 

33  658 

23 

27  500 

26 

Strafen  und  Konfiskationen  bei  der  Oktroi  Verwaltung 

1 564 

80 

500 

— 

1 27 

Anteil  an  den  Gebühren  für  ausgefertigte  Jagdscheine 

3 124 

— 

2 900 

— 

28 

Gebühren  für  ßaubewilligungen 

27  085 

62 

24  000 

— 

29 

Gebühren  für  Angel-  und  Fischerkarlen 

1 860 

13 

1400 

- 

30 

Gebühren  für  Ausfertigungen  aus  den  Standesregistern  pp.  . . . 

3 163 

— 

2 800 

— 

31 

Desgleichen  aus  den  Kirchenregistern 

55 

— 

50 

— 

32 

Gebühren  (Konzessionen)  für  Grabstätten 

23  292 

27 

23  000 

— 

33 

Fassaiclmngsgebühren 

5 555 

93 

5000 

— 

34 

Wag-  und  Messgebühren 

2 220 

36 

2000 

— 

35 

MarktgebüJiren 

65  871 

59 

64  000 

- 

36 

Stand-  und  Lagergebühren 

26  317 

86 

16  500 

— 

37 

Platzgeldcr  von  öffentlichen  Fuhrwerken 

25  677 

40 

27  000 

. _ 

38 

Platzgebührcn  von  den  Plakatsäulen 

5 433 

33 

5 360 

— 

39 

Platzgelder  von  den  Zeitungskiosken 

5 520 

— 

7 200 

— 

40 

Platzgelder  von  den  Sodawasserbuden  und  sonstigen  Verkaufsbuden 

auf  öffentlichen  Strassen  und  Plätzen 

3 062 

80 

3 100 

I berzutragen  .... 

• 

i 
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so  r>oo 

500 

2 900 
24  000 

1 500 
3000 

r*o 
23  UOO 
5 000 

2 000 
64  000 
16  500 

26  000 
5 680 

7 200 


3100 


214  930 


30  500 
500 

2 900 
24  000 

1 500 

3 000 

50 
23  000 
5000 

2 000 
64  000 
16  500 

26  000 
5 680 

7 200 


3 100 


214  930 


Zu 

Tit. 

27. 

Zu 

Tit. 

28. 

Zu 

Tit. 

29. 

Zu 

Tit. 

30. 

Zu 

Tit. 

31. 

Zu 

Tit. 

32. 

Zu 

Tit. 

33. 

Zu 

Tit. 

34. 

Zu 

Tit. 

35. 

Zu 

Tit. 

36. 

Zu  Tit.  25.  Die  Einnahme  betrug  1899  = 28  580,49  Jl  und  1900  = 28  590, M .A 

Zu  TiL  26.  Die  Einnahme  ist  stark  wechselnd;  sie  betrug  1899  = 2191, so  Jl  und 

1900  = 832,35  M 

Zu  Tit.  27.  Die  Einnahme  betrug  1900  = 3064,—  Jl 

Zu  Tit.  28.  Die  Einnahme  betrug  1899  = 37  676,07  Jl  und  1900  = 23  959,7»  -A 

Die  Einnnlune  betrug  11KK>  — 1677,1«  .Ä 
Die  Einnahme  betrug  DKM)  •=«  2956,—  M 
Siebe  das  Spezial-Rudgcl  des  Stadtarchivs  Seite  224. 

Die  Einnahme  betrug  1900  24  41 4, "9  Jl 

Die  Einnahme  betrug  1900  5180,28  Jl 

Die  Einnahme  betrug  1900  = 2266,3«  Jl 

Zu  Tit.  35.  Die  Einnahme  betrug  1899  — 62  008,si  M,  1 9<K)  = 69  869,0  Jl 

Ris  zum  Jahre  1901  einschliesslich  wurden  auf  diesen  Titel  die  Platz-  : 
gebühren  für  Zeitungskioske  und  sonstige  Verkaufsbuden  verrechnet,  wofür  jetzt 
besondere  Einnahme-Titel  nachstehend  eröffnet  sind. 

Zu  Tit.  37.  Die  Einnahme  betrug  1899  = 28  567,72  Jl.  1900  — 2t>  755,78  -A 

Zu  Tit.  38.  Die  Anzahl  der  Säulen  beträgt  z.  Zt.  142  und  die  Gebühr  für  eine 
Säule  40  Jl  Gemeindcrats-Iieschluss  vom  4.  Januar  1899. 

Zu  Tit.  39.  Der  KIsässischen  Aktien-Gesellsehaft  für  Huchhandel  und  Puhlizilüt  ist  j 
für  die  Dauer  von  5 Jahren,  vom  1.  Juli  1901  ab,  die  Erlaubnis  zur  Aufstellung 
von  6 Zeitungskiosken  auf  öffentlichen  Strassen  gegen  eine  jährliche  Gebühr  von 
1200  .A  für  jeden  Kiosk  erteilt  worden.  Gemeinderats-Bescbluss  vom  26.  Juni  1901. 


Zu  Tit.  40.  Die  Einnahme  zergliedert  sich  wie  folgt: 

für  15  Sodawasserbuden  (Feldmann  & Schneider)  ä 100  Jl  . . . . 1 600,—  Jl 
» 3 Verkaufsbuden  auf  dem  Zürichcrplalz,  Thomasplatz  und  vor 

dem  Sleintor  ä 60  Jl 180,— 

» 1 desgleichen  vor  dem  Steintor 20,— 

,1  > auf  dem  Grünenberg 48,— 

»1  » bei  dem  Polygon 19,80 

»1  ► auf  dem  MetzgerplaU 150,— 

, 2 » bei  der  Nikolausbrücke  und  der  Magdalencn- 

brücke  ä 100  Jl 200,- 

,1  » bei  der  Kronenburgerbrücke  40,— 

, die  Verkaufsstände  auf  dem  Gulenbergplatz  etwa 951,w 

Zusammen  ....  3 100,—  Jl 
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Titel 

Bezeichnung  der  Einnahmen 

Einnahme 
nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Hudget  für  1902 
bewilligte 
Einnahme 

Jt 

4 

Jt 

4 

Übertrag  .... 

41 

Beiträge  der  Eigentümer  zu  den  Kosten  der  Strassenreinigung 

und  Besprengung 

81  774 

65 

82  000 

J 

42 

Gebühren  der  städtischen  Arbeitsnachweisstelle 

1280 

— 

1 000 

— 

43 

Rückzahlung  der  verwendeten  Oktroistempel  (Ordnungskredit)  . . 

23  731 

00 

27  000 

| 44 

Anerkennungsgebühren  

598 

(50 

600 

45-40 

Summe  Kap.  II  ...  . 

Kap.  III.  — Steuern  und  Steuerzuschläge. 

1 

\ 

47 

29n/o  Zuschläge  zu  den  direkten  Staatssteuern 

457  566 

22 

465  000 

_ 

48 

Anteil  an  der  Gewerbesteuer 

48  230 

N8 

45  500 

49 

Gemeindeabgabe  auf  Wanderlager 

80 

— 

200 

_ 

50 

Anteil  an  der  Wandergewerbesteuer 

1 101 

96 

1000 

* 

51 

Hundesteuer 

35  850 

23 

31000 

H 

52 

Brutto-Ertrag  der  Oktroi-Abgabe 

3 208  775 

76 

3 220  000 

Summe  Kap.  111  . . . . 

Kap.  IV.  — Einnahmen  für  besondere  Zwecke. 

a)  Einnahmen  der  Unterrichte-  Venra/tung. 

1.  Mittel-,  Elementar-  und  Klcinkindcrschulen. 

| 53 

Schulgeld  der  Mittelschulen 

10  203 

— 

11  000 

— 

54 

Zuschuss  des  Staates  zu  den  Gehältern  der  Elementarlehrer  und 

l.ehrcrinnen  (Dienstalterszulagen) 

55  526 

61 

52  000 

— - 

55 

Sehulversäumnisstralen 

1 524 

— 

1 600 

- 

überzutragen  .... 
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Einnahme-Betrag  für  1903 


vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

.4 

4 

Jt 

214  930 

— 

214  930 

— 

85  000 



85  000 

— 

1 000 

- 

1 000 

— 

27  000 

— 

27  000 

— 

600 

— 

600 

— 

328  530 

— 

328  530 

— 

546  000 

546  000 

48  000 

— 

48  000 

— 

100 

- 

100 

— 

1000 

' 

1 000 

— 

33  000 

33  000 

3 180  000 

— 

3 180000 

— 

3 808  100 

— 

3 808  100 

— 

10  500 

10  500 

55  000 

— 

55  000 

— 

1 600 

— 

1 600 

— 

07  100 

— 

67  100 

— 

Bemerkungen 


Zu  Tit.  48.  Durchlaufender  Posten;  siehe  Abt.  I,  Tit.  lßH  der  Ausgaben. 


Zu  Tit.  47.  Der  Krtrag  der  Zuschlagspfennige  ist  auf  Grund  der  für  11103  ermittelten 
vorläufigen  Steuerprinzipale  berechnet;  diese  stellen  sich 

bei  der  Grundsteuer  auf 18  888,7*  Ji 

» » Gebäudesteuer  auf 641 974, o<  » 

» » Gewerbesteuer  auf  620846,8s  » 

» » Kapitalstcuer  auf 397  657 ,91  ► 

» » Lohn-  und  Besoldungssteucr  auf  . 203 180,63  » 

Zusammen  . . 1885  048, is  M 

Zu  Tit.  51.  Die  Steuer  ergab  1899  = 30  249, s*  .4,  1900  = 32273,3*  Jt 

Zu  Tit.  52.  Der  Bruttoertrag  der  Oktroiabgaben  belief  sich  in  1899  auf  3346  036,89  Jt, 
in  1 IKK)  auf  3 227  255, iso  Jt  Der  Rückgang  in  der  geschäftlichen  Lage,  insbesondere 
in  der  Bautätigkeit,  hält  noch  immer  an.  Die  ersten  7 Monate  des  Rechnungs- 
jahres 1902  ergaben  gegen  den  gleichen  Zeitraum  des  vorhergehenden  Jahres  eine 
Mindereinnahme  von  23  233,61  Jl 


Zu  Tit.  53.  Die  Einnahme  betrug  1900  — 10311  Jt  und  1899  = 10  323  Jt 


10 
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Titel 

Bezeichnung:  der  Einnahmen 

Einnahme 
nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  fiir  1902 
bewilligte 
Einnahme 

Übertrag  .... 

M 

A 

Jl 

4 

56 

Zuschuss  des  Thoinasstifles  für  die  bauliche  Unterhaltung  der 
Thomasschule 

120 



120 



57 

Zuschuss  der  evangelischen  Erziehungsanstalt  Neuhof  zur  Besoldung 
eines  städtischen  Lehrers 

960 

. 

1067 



58 

Zinsen  der  aus  der  evangelischen  Schulkasse  zu  Neudorf  und 
Neuhof  herrührenden  Kapitalien 

149 

66 

144 

71 

59 

Einnahmen  aus  den  städtischen  Spielplätzen 

2 039 

65 

1 800 

■— 

60 

Einnahmen  aus  der  Entleerung  der  Abort-  und  Müllgruben  in  den 
Schulgebäuden  der  Vororte 

385 



400 



62-63 

Summe  Kap.  IV  Abschnitt  a l ...  . 

f 64 

2.  Fortbildungsschulen. 

Schulgeld  der  städtischen  Abendnähschulen 

1 226 

50 

1 000 

65-66 

67 

Einnahmen  der  städtischen  kaufmännischen  Fortbildungsschule  . . 

7 810 

— 

8500 

— 

68 

Schulgeld  der  gewerblichen  Zeichenschule 

2 314 

— 

1600 

— 

69 

Einnahmen  der  mit  der  Kaiserlich  technischen  Schule  verbundenen 
gewerblichen  Fortbildungsschule 





6 140 

— 

70 

Summe  Kap.  IV  Abschnitt  a 2 ...  . 

71 

3.  Andere  Lehranstalten. 

Eigene  Einnahmen  des  Lyceums 

2 395 

01 

2 700 

72 

Einnahmen  der  höheren  Mädchenschule 

37  097 

— 

34  000 

— 

73 

Einnahmen  der  Kunstgewerbeschule 

43  772 

90 

43  500 

— 

74 

Einnahmen  des  Musikkonservatoriums 

42187 

50 

42  550 



75 

Entschädigung  der  Landesverwaltung  für  die  Heizung,  Beleuchtung 
und  Wasserversorgung  der  Räume  der  technischen  Schule  . . 

8 000 

___ 

8 000 



76 

Summe  Kap.  IV  Abschnitt  a 3 . . . . 
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T’.lnnnhm A-T?«tr»g-  ffir  1903 

— — 

vorn 

Bürgermeister 

vorgeschlagcn 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

.4 

4 

ul 

4 

67  100 

— 

67  100 

— 

120 



120 



Zu  Tit.  56.  Die  Einnahme  beruht  auf  dem  Vertrage  vom  SO.  Mai  1874  (Gemeinde- 

1 067 

1 067 

rats-Heschluss  vom  5.  Mai  1874). 

Zu  Tit.  67.  Das  Gehalt  des  Lehrers  betrügt  1GOO  ul,  wovon  die  Anstalt  ”j  an  die 

144 

71 

144 

71 

Stadt  vergütet. 

Zu  Tit.  58.  Die  Einnahme  setzt  sich  zusammen  aus 

1800 



1800 



4 V«0/«  Zinsen  eines  Kapitals  von  2693, <o  ul  — 1 16,7t  -4  und 

400 

— 

400 

— 

3 */•  °/o  » » 800,-  . = 28.-  » 

Zusammen  . . . 141,7«  .4 

70  631 

71 

70  631 

71 

1 200 

— 

1 200 

— 

8500 



8 500 



Zu  Tit.  57.  Die  Einnahmen  zerfallen  in:  4500  .4  Schulgeld  und  je  2000  Ji  Zuschuss 

000 

— 

900 

— 

der  Landesverwaltung  und  der  Handelskammer. 

6140 

- 

6 140 

— 

Zu  Tit.  67  bis  69.  Siehe  die  Spezial-Budgets  Seite  260  u.  f. 

16  740 

— 

16  740 

— 

2 700 

2 700 

Zu  Tit.  71  bis  74.  Siehe  die  Spezial-Budgets  Seite  26G  u.  f. 

39  000 

— 

39  000 

— 

Zu  Tit.  72.  Die  Einnahmen  zerfallen  in:  36 000  JL  Schulgeld  und  4000  Ul  Zuschuss 

43  500 

43  500 

der  Landesverwallung. 

Zu  Tit.  73.  Die  Einnahmen  zerfallen  in:  15  000  ul  Schulgeld,  23  000  ul  Zuschuss 

42  550 

42  550 

der  Landesverwaltung,  5000  ul  Zuschuss  des  Bezirks  llnter-Elsass  und  500  ul  aus 
dem  Verkauf  von  Erzeugnissen  der  Werkstätten. 

Zu  Tit.  74.  Die  Einnahmen  zerfallen  in:  17  500  -4  Schulgeld,  25  000.4  Zuschuss 

8000 

— 

8 000 

— 

der  Landesverwaltung  und  50  ul  unvorhergesehene  Einnahmen. 
Zu  Tit.  75.  Sieh«;  Abt.  1,  Tit.  95  der  Ausgaben. 

135  750 

— 

135  750 

__ 

10* 
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i Titel 

Bezeichnung  der  Einnahmen 

• 

Einnahme 
nach  der  Rechnung 
von  1901 

lin 

Budget  fiir  1902 
bewilligte 
Einnahme 

Jt 

4 

M 

4 

4.  Wissenschaftliche  und  Kunst-Institute 

77 

Einnahmen  der  Stadtbibliothek 

■ — 

— 

20 

— 

78 

Einnahmen  des  städtischen  Orchesters 

10  033 

28 

5000 

— 

79 

Einnahmen  des  Kunstmuseums 

1 285 

10 

1 100 

— 

80 

Einnahmen  des  Hohcnlohe-(Kunstgewerbe-) Museums 

6 420 

50 

5 500 

— 

81 

Summe  Kap.  IV  Abschnitt  a \ ...  . 

• 

b)  Einnahmen  für  Wegebau  und  Wegeunterhalt. 

, 82 

Beiträge  der  Eigentümer  zu  den  Baukosten  der  Trottoirs  .... 

12  447 

65 

2000 

— 

83 

Beitrag  der  Kortifikation  zur  Unterhaltung  des  Glacisweges  zwischen 

Weissturm-  und  Schirmeckertor 

100 

— 

100 

— 

84 

Beitrag  des  Gouvernements  zu  den  Kosten  des  Reitweges  von  der 

Rheinstrasse  über  die  Musuu  nach  dem  Polygon 

100 

— 

100 

— 

85 

Aus  dem  Verkauf  von  Bodenflächen  zur  Herstellung  der  Bauflucht  . 

15  335 

85 

1 000 

— 

8(5 

Summe  Kap.  IV  Abschnitt  b ...  . 

Kap.  V.  — Sonstige  Einnahmen. 

87 

Beitrag  der  Apflel'schen  und  der  Strauss-DUrckheim’schen  Stiftung, 

sowie  des  Stifts  Unser  Frauen  Werk  zu  den  persönlichen  Aus- 

gaben  des  Bürgermeisteramts  für  die  Verwaltung  derselben  . . 

4 440 

— 

4 440 

— 

88 

Gewinnanteil  für  das  Jahr  1902  aus  dem  Betriebe  des  Elcktrizitüts- 

| 

Werkes 

9 447 

(55 

18  000 

1 berzidragen  .... 
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Einnahme-Betrag1  für  1903 

— 

vom 

Bürge  rineister 

vorgoschlagcn 

\om 

Gemeinderat 

bewillig! 

Bemerkungen 

Jt 

A 

JL 

A 

20 

8000 

— 

20 

8000 

— 

Z u Tit.  77.  Es  kommen  hier  die  Strafgelder  für  nicht  rechtzeitig  abgelieferte  Bücher  : 
zur  Verrechnung. 

1 1(X) 

— 

1 100 

— 

Zu  Tit.  77  bis  80.  Siehe  die  Spezial-Budgets  Seite  290  u.  f. 

5 500 

— 

5 500 

— 

Zu  Tit.  RO.  Die  Einnahmen  zerfallen  in:  5000  JL  Zuschuss  der  Eandcsverwaltung 
und  500  -A  verschiedene  Einnahmen. 

14  620 

— 

14  620 

— 

5 500 

— 

6 500 

— 

Zu  Tit.  82.  Die  Einnahme  ist  wechselnd  und  nicht  im  voraus  zu  bemessen.  Im 
Jahre  19(>0  belief  sieh  dieselbe  auf  0516,48  JL  und  in  1899  auf  7562, +8  JL 

100 

— 

100 

— 

Zu  Tit.  83.  Die  Einnahme  beruht  auf  dem  Abkommen  vom  16.  Oktober  1893. 
Gemeinderals-Bcschluss  vom  13.  September  1893. 

100 

100 

Zu  Tit.  84.  Der  Beitrag  wird  zu  den  Pachtentschädigungskostcn  geleistet;  diese 
belaufen  sich  auf  105  JL  an  Private  und  auf  22  JL  Ausfall  an  städtischem  Pacht- 
zins; der  Unterhalt  des  Weges  liegt  der  Garnisonreitwegkasse  ob. 

2 300 

— - 

2 3(X) 

— 

Zu  Tit.  85.  Die  Einnahme  ist  stark  wechselnd  und  lässt  sich  nicht  bestimmt  voraus-  ' 
sehen.  Dieselbe  belief  sich  in  1900  auf  1 132,30  «Ä  und  in  1899  auf  3153,30  JL 

8000 

— 

8 000 

— 

4 440 

4 440 

18000 

18000 

Zu  Tit.  88.  Auf  Grund  des  zwischen  der  Stadl  und  der  Allgemeinen  Elnklriziläts- 
gesellschaft  in  Berlin  bezw.  deren  Bechtsnachfolgcrin,  der  Aktien-Gesellschaft  j 
Elektrizitätswerk  Strassburg,  bestehenden  Vertrages  über  die  Errichtung  und  den 
Betrieb  eines  Elektrizitätswerkes  in  Slrassburg  hat  die  Unternehmerin  der  Stadt 
Strassburg  einen  Anteil  an  dem  sich  ergebenden  Reingewinn  zu  entrichten,  sobald 
derselbe  5°/*  des  jeweiligen  Anlagekapitals  übersteigt.  Von  dem  Reingewinn  über 
5®/»  bis  zu  9°/«  erhält  die  Stadt  einen  Anteil  von  26®/#;  ausserdem  erhält  die  Stadt 
noch  50®/#  des  Reingewinns,  soweit  derselbe  9®/#  des  Anlagekapitalsxübersteigt.  Die 
Einnahme  in  1900  für  das  ßetriebsjahr  1899  betrug  18233,70  «41,  in  1901  für  das  i 
Betriebsjahr  1900  = 9447,86  JL  und  in  1902  für  das  Betriebsjahr  1901  = 14  210,71  JL 

22  440 

— 

22  440 

— 
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1 
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Titel 

Beielobsniig  der  Einnahmen 

Einnahme 
nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Uudget  für  1902 
bewilligte 
Einnahme 

Übertrag  .... 

Jl 

4 

*9 

Dividende  von  Aktien  des  Elektrizitätswerkes 

18000 

— 

18  000 

■ 

1 

90 

Vergütung  für  die  Führung  der  l’bergangssteuerstelle  an  der 
Rheinbrücke 

1500 

1 500 

— 

91 

Unterhaltung  der  Gartenanlagen  des  Kaiser-Palastes 

2 000 

— 

2 000 

— 

92 

Entschädigung  für  Einquartierung  von  Truppen 

18  207 

70 

15  000 

- 

93 

Haftpflicht-  und  Unfall-Entschädigungen  des  Allgemeinen  deutschen 
Versicherungs-Vereins  zu  Stuttgart 

494 

03 

5 000 

— 

; 94 

Einnahmen  aus  dem  städtischen  Feuerlöschwesen  (neu)  .... 

— 

— 

— 

- 

95-  96 
; 97 

Unvorhergesehene  kleinere  Einnahmen 

863 

06 

1 922 

37 

Summe  Kap.  V . . . . 

Wiederholung  der  ordentlichen  Einnahmen. 

Kap.  1 Abschnitt  « 

» Abschnitt  b 

Kap.  11 

Kap.  Hl 

Kap.  IV  Abschnitt  «1  

» Abschnitt  a 2 

» Abschnitt  a 3 

» Abschnitt  a 4 

» Abschnitt  b 

Kap.  V 

Gesamtsumme  der  ordentlichen  Einnahmen  ... 
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EinnahmÄ-Bfitrap-  fflr  1803 

— — 

vom 

Bürgermeister' 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Jl 

tJ 

Jt 

4 

22  440 

— 

22  440 

— 

24  000 

24  000 

Zu  Ti t.  89.  Gegen  die  Überlassung  von  Gratisaktien  im  Nennwerte  von  300  000*4 
hat  die  Stadt  davon  Abstand  genommen,  von  ihrem  vcrlragsmiissigen  Rechte  der  1 
Beteiligung  an  der  Aktien-Gesellscbaft  Elektrizitätswerk  Strassburg  in  Höhe  von  1 
40°/o  des  Aktienkapitals  Gebrauch  zu  machen.  Gcmcindernts- Beschluss  vom 
11.  Dezember  1899.  Es  wird  auf  eine  Dividende  von  mindestens  8*/o  gerechnet. 

1 500 

— 

1 500 

— 

i 

2 000 

— 

2 000 

— 

Zu  Tit.  91.  Siehe  Abt.  I,  Tit.  161  der  Ausgaben. 

18  0(K) 

— 

18000 

— 

Zu  Tit.  92.  Die  Eint|uartierungsbarackc  lll,  welche  während  2 Jahren  nicht  benützt 
wurde,  ist  seit  dem  1.  Oktober  1901  wieder  mit  Truppen  belegt. 

5000 

— 

5000 

— 

Zu  Tit.  93.  Durchlaufender  Posten;  siebe  Abt.  1,  Tit.  161  der  Ausgaben  und  die 
Bemerkung  bei  Abt.  I,  Tit.  93  des  Ergänzungs-Budgets  für  1900. 

100 

— 

100 

— 

Zu  Tit.  94.  Siehe  das  Spezial-Budget  des  Feuerlöschwesens  Seite  226. 

1 000 

— 

1000 

— 

74  040 

— 

74  040 

— 

3 090 

3 090 

1 

1 615  399 

23 

1 615  399 

23 

328  530 

— 

328  530 

— 

3 808  100 

— 

3 808  100 

— 

70  631 

71 

70  631 

71 

16  740 

— 

16  740 

— 

135  750 

— 

135  750 

— 

14  620 

— 

14  620 

— 

8000 

— 

8 000 

— 

74  040 

— 

74  040 

— 

6 074  900 

94 

6 074  900 

94 
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Titel 

Bezeichnung  der  Einnahmen 

Einnahme 
nach  der  Hechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Einnahme 

JL 

S 

Jt 

Stiftungen  und  besonders  zu  verwaltende  Fonds. 

(Ordnuogskredile.) 

98 

Stiftung  Apffel 

49013 

25 

48  760 

— 

99 

» Strauss-Diirckheim 

13  434 

25 

13  560 

— 

iOü 

Pensions-  und  Untenstützungsfonds  des  städtischen  Orchesters  . . 

925 

15 

1000 

— 

101 

Fonds  zur  Begründung  einer  Pensionsanstalt  für  das  Stadtthealer  . 

175 

— 

300 

— 

102 

Fonds  zur  Begründung  eines  Kunstmuseums  (Zinsen) 

5 675 

55 

3 200 

— 

103 

Stiftung  Michael  Blanck  zugunsten  des  Kunstmuseums 

470 

11 

400 

— 

Stiftungen  zu  Gunsten  von  Schülern  der  höheren  Schulen. 

104 

Stiftung  Ehrmann  Tür  Schüler  des  Lyceums 

1 551 

23 

1 445 

50 

105 

» Gönner  für  Schüler  tier  Ober-Realschule 

28 

— 

28 

— 

106 

* Wittmer  für  Schüler  der  Realschule  bei  St.  Johann  . . . 

30 

— 

30 

— 

i 

Stiftungen  für  Zwecke  der  Kunstgewerbeschule. 

107 

Stiftung  Engel 

40 

— 

40 

— 

108 

» Stotz 

27 

-- 

27 

— 

Stiftungen  für  das  Elementar-,  Kleinkinder-  und  Fortbildungs- 

Schulwesen. 

109 

Stiftung  Dr.  Ludwig  Schneider 

222 

— 

222 

— 

110 

> Gönner  

52 

50 

52 

50 

111 

• Lamev  

17 

50 

17 

50 

112 

> Helene  Robert 

61 

— 

61 

— 

113 

» Momy-Lataye 

229 

10 

216 

— 

114 

» Engel 

29 

55 

28 

— 

115 

» Gneiding 

28 

— 

28 

- 

116 

» Willien 

14 

— 

14 

— 

117 

» Hochapfel 

42 

— 

42 

— 

| 

Überzutragen  .... 
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Einnahme-Betrag  für  1903 

■ _ ■ • ■■ 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

ul 

4 

ul 

4 

48  760 

48  760 

Zu  Tit.  98  u.  99.  Siehe  die  Spezial-Budgets  Seile  300  u.  f. 

13  740 

- 

13  740 

— 

Zu  Tit.  100.  Dieser  Fonds  wird  zufolge  des  Gcmcinderats-Bcschlusses  vom  23.  April 

1000 

1 (KM) 

— 

1902  der  Pensionsanstalt  des  StadUhealers  demnächst  überwiesen  werden. 

200 

— 

200 

— 

3 175 

— 

3 175 

— 

Zu  Tit.  102.  Infolge  weiterer  Veräusserungen  aus  dem  Fonds  besteht  derselbe  zur  i 

400 

400 

Zeit  nur  noch  aus  75  000  Ji  4°/oiger  und  500C  Ji  3'/«  °/oiger  Pfandbriefe  der  Aktien- 
Gesellschaft  für  Boden-  und  Komrnunal-Krcdit  in  Elsass-Lothringen. 

1 445 

50 

1 445 

50 

28 

— 

28 

— 

30 

30 

% 

40 

40 

27 

27 

222 

222 

52 

50 

52 

50 

17 

50 

17 

50 

61 

— 

61 

— 

216 

— 

216 

— 

28 

— 

28 

— 

28 

— 

28 

— 

r 

[ 

14 

— 

14 

— 

42 

— 

42 

— 

69  526 

50 

60  526 

50 
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Titel 

Bezeichnung  der  Einnahmen 

Einnahme 
nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Einnahme 

4 

4 

1 hertrag  .... 

Stiftungen  pp.  fQr  andere  Zwecke. 

118 

Stiftung  Friedrich  Arnold  zur  Unterhaltung  des  Grabes  des  Dichters 

Friedrich  Arnold 

10 

50 

10 

50 

119 

Legat  Kautz  zur  Unterhaltung  des  Grabes  der  Familie  Kautz  . . 

14 

— 

14 

— 

120 

Stiftung  von  Stichaner  zugunsten  verschämter  Armen 

659 

70 

658 

— 

121 

Schenkung  zu  Gunsten  des  Musikkonservatoriums 

113 

50 

112 

— 

122 

Stiftung  des  Generalsekretärs  Spach  zugunsten  ehemaliger  städtischer 

Beamten  oder  deren  Hinterbliebenen 

40  012 

03 

42  220 

— 

123 

j 

Stiftung  Kommerzienrat  Karl  Huber 

600 

— 

600 

— 

124 

Sammlung  zugunsten  der  Opfer  der  Baukatastrophe  vom  6.  Januar 

1898  (Zinsen) 

373 

30 

330 

— 

* 

; 

Gesamtsumme  der  Ordnungskredite  .... 

4 

Digitized  by  Google 


Einnahme-Betrag:  für  1903 

HILÜÜEIHÜ.H LilUli! LJ 

vom 

B ü rger  ineis  ter 
vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkugen 

Jl 

4 

uK 

4 

69  526 

50 

69  526 

50 

10 

50 

10 

50 

14 

— 

14 

— 

658 

— 

058 

— 

112 

— 

112 

— 

41  200 

— 

41  200 

— 

Zu  Tii.  122.  Siehe  das  Spezial-Budget  Seite  304. 

1 200 

1 200 

— 

Zu  Tit.  128.  Das  Stiftungskapital  ist  von  dem  Stifter  von  20000  M.  auf  40000  uK 
3*/oige  Deutsche  Reichsanleihe  erhöht  worden. 

630 

— 

330 

— 

Zu  Tit.  124.  Siehe  die  Bemerkung  bei  Abt.  1,  Tit.  112  des  Ergänzungs-Budgets  fitr  1898. 

113  051 

•— 

113051 

— 

1 

Allgemeine  Bemerkung'  zn  den  vorhergehenden  Ordnung«  kr  editen. 

Bezüglich  des  Zweckes,  der  Vermögenshestände  und  der  Einkünfte  der  Stiftungen 
und  Fonds  wird  auf  die  dem  Budget  vorgedruckte  V'ermögcnsaufstellung  verwiesen. 
Bezüglich  der  Verwendung  siehe  Abt.  1,  Tit.  179  bis  205  der  Ausgaben. 

| 
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Titel 

j 

Bezeichnung  der  Einnahmen 

Einnahme 
nach  der  Rechnung 
von  1901 

lm 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Einnahme 

1 

Abteilung  II. 

Ausserordentliche  Einnahmen. 

Erlös  aus  dem  Verkauf  abgängiger  Materialien  und  Mobilien  . . 

Jt 

2 827 

4 

96 

Jt 

2000 

4 ■ 

2 

Aus  Rentenablösungen 

810 

89 

100 

— 

3 

I 

Verkauf  von  Immobilien : 

a)  Erlös  aus  verkauften  Festungsgrundstücken  incl.  Strassen- 
gebühren und  Abbruchsmaterial 

491  620 

19 

350  000 

— 

i 

1 

1 

b)  Verkauf  von  Bauflächen  in  der  Altstadt  und  von  Patrimonial- 
eigentum  in  der  Neustadt 

14  975 

81 

5 000 

c)  Verkauf  der  Häuser  Pergamentergasse  4,  6,  8,  10,  7,  9, 
11,  13  und  Brandgasse  24  (2.  Bäte)  [neu] 

23000 

4 

Verkauf  von  Bodenflächen  auf  der  Sporeninsel  zur  Errichtung  von 
industriellen  Anlagen  : 

a)  Firma  H.  Fuchs  Söhne  in  Karls- 
ruhe (4.  Rate) 21  727, *o  .ft 

nebst  3 */*  °/o  Zinsen  von 

152  090,40  Ji  vom  1.  Oktober 

1902  bis  1.  Oktober  1903  . = 5 323, «6  » 

27  050, so  JL 

b)  Firma  H.  Wertheimer  Söhne,  hier 

(5.  Rate) 7 500,  .ft 

nebst  31/*  °/o  Zinsen  von  45000^ 
vom  1.  Oktober  1902  bis  1.  Ok- 
tober 1903  — 1 575,  » 

ferner 3 668,40  » 

nebst  3 3U  °/o  Zinsen  vom  1.  Ok- 
tober 1902  bis  1.  Oktober  1903 
von  3668,40  eJb = 137,47  » 

12  880,07  • 

Überzutragen  ....  39931,»  Ji 
(Tierzutragen  .... 

Erg.-Bud):-'! 

Digitized  by  Google 


Einnahme-Betrag  für  1903 


Bemerkungen 


Zu  Til.  !.  Die  Kinnahme  ist  stark  wechselnd. 

Zu  Til.  2.  Die  Kinnahme  ist  wechselnd  und  nicht  vorauszuheniesscn. 


Zu  Tit.  3.  Die  Nachfrage  nach  Raugrundslücken  zeigt  gegen  das  Vorjahr  eine 
Steigerung.  Die  Soll-Kinnahine  für  1903  aus  den  bis  Ende  September  1902  abge- 
schlossenen Verkäufen  stellt  sich  auf  207  K00  Jl  gegen  l itt  700  Ji  zum  1 November 
des  Vorjahres. 

Zu  Tit.  34.  Die  Einnahme  ist  wechselnd  und  nicht  voraus  zu  bemessen. 

Zu  Tit.  3c.  Siehe  die  Remcrkung  bei  Aht.  II,  Til.  3c  Seite  6 des  Ergänzungs- 
Budgets  für  1902. 


Zu  Tit.  4«.  Fällig  am  l.  Oktober  1903. 


Zu  Tit  44.  Fällig  am  1.  Oktober  1903 
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Bezeichnung;  der  Einnahmen 


Einnahme 
nach  der  Rechnung 
von  1901 


Im 

Rudget  für  1902 
bewilligte 
Einnahme 


Übertrag  . . . . 

Übertrug.  . . . 39  931,»«« 
c)  Firma  Wolf  Netter  & Jacobi,  hier  (5.  Rate) 

zinsfrei 15  000,-  Ji 

ferner 3 000,-  Ji 

nebst  3 ’/*  °/o  Zinsen 
vom  1.  Februar  1903  bis 
1.  Februar  1904  von 
18000  Jb  . . . .=  630,-  » 

und 7 011,30  » 

nebst  3 */t  °/o  Zinsen 
vom  1.  Februar  1903  bis 
1.  Februar  1904  von 

7011,30  262,w  • 


10  904,  >3 


d)  Firma  Mack  & Co.  (5.  Rate)  . . . 

4 221,-.# 

nebst  Zinsen  vom  2.  Januar 

1903  bis  2.  Januar  1904  von 

25  326  Ji  . . . — 

886,  «1  » 

ferner 

832,k)  » 

nebst  3 °/o  Zinsen  vom  2.  Januar 

1903  bis  2.  Januar  1904  von 

4 993, so  JC — 

174,?«  » 

e)  Kaufmann  Peter  Fugen  Neunreiter, 

hier  (4.  Rate) 

6 004,-  Jb 

25  904,13  Ji 


6 1 14,49  » 


nebst  4°/o  Zinsen  von  18012  Jt 

vom  1.  Juli  1902  bis  1.  Juli  1903  = 720,«  » 

f)  Gebrüder  Wantz  in  Metz  (4.  Rate)  3 680,«.  Ji 
nebst  4°/o  Zinsen  vom  1.  Juni  1902 
bis  1.  Juni  1903  von  25  764, so  <M  — 1 030,5?  » 


6 724,«  » 


4 711,1?  . 


g)  Kheleute  Grimm,  hier  (4.  Rate)  . . 8 016,-«^ 
nebst  4»/o  Zinsen  vom  1.  Juli  1902 
bis  1.  Juli  1903  von  8016  Ji  = 320, 6*  » 

8 336,m  > 

l'berzut  ragen  ....  91  722, 33  Ji 
Überzutragen  . . . . 


Digitized  by  Google  J 


Einnahme -Betrag  für  1003 


vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagcn 


vom 

Gemeinderat 

bewilligt 


ji  4 

412G00  — 


M 4 

412  fi  00  — 


Bemerkungen 


) 


Zu  Tit.  4e.  Fällig  am  1.  Februar  1904. 


Zu  Tit.  id.  Fällig  am  2.  Januar  1904. 


412  600 


412  600 


Zu  Tit.  4r.  Fällig  am  1.  Juli  1903. 


Zu  Tit.  4 f.  Fällig  am  1.  Juni  1903. 


Zu  Tit  4 g.  Fällig  am  1.  Juli  1903. 


I 
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Titel 


Bezeichnung:  der  Einnahmen 


Einnahme 
nach  der  Rechnung 
von  1901 


Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Einnahme 


5—7 


Übertrag  .... 

Übertrag  ....  91  722,«  Jt 
h)  Eheleute  Zuber,  hier  (4.  Rate)  . . 5 330,-  Jh 
nebst  40/o  Zinsen  vom  1 . August  1 9< 12 
bis  1.  August  1903  von  48024^  = 1 920, ee  > 

7 256,90  » 

*)  Eheleute  Dr.  Amthor,  hier  (4.  Rate)  3 592, so  Ji 
nebst  4*/o  Zinsen  vom  1 . F ebruar  1 903 
bis  1.  Februar  1904  von  71 85, G0r4K  = 287,«  » 

3 880,9s  . 

&)  Eheleute  Andreas  Fischer  in  Ass- 

manshausen  (4.  Rate) 1 806,-  JL 

nebst  4°/o  Zinsen  vom  11.  August 

1902  bis  11.  August  1903  von 

3612  = 144,48  > 

1 950,48  » 

l)  Elteleute  Heinrich  Marx  in  Schiltig- 

heim  (4.  und  letzte  Rate)  ....  3 975,-e^fc 

nebst  4°/o  Zinsen  vom  9.  August  1 902 

bis  9.  August  1903  von  3975  = 159,-  » 

v „ 4 134,-  » 

m)  Strassburger  Maschinenfabrik,  hier 

(4-  Rate) 30  000,-  .ft 

nebst  4°/o  Zinsen  von  120000  <Ji 
vom  16.  August  1902  bis  16.  August 

1903  — 4 800,-  . 

34  800.-  » 

n)  Kaufmann  Julius  Galm,  hier 

(4-  Rate) 1 857,  - Jt. 

nebst  4°/o  Zinsen  vom  1.  Mürz  1903 

bis  1.  März  1904  von  3714  = 148,46  » 

2 005,4«  » 

o)  Eheleute  Direktor  Ott  in  Ruhrort 

(3.  Rate) 12  108,—  „ft 

nebst  4 °/o  Zinsen  von  48  432 

vom  1.  April  1902  bis  1.  April 

1903  = 1 937,«  » 

14  0*5.»  * 

Zusammen.  . . . 159  794,-s^ 
f berzutragen  . . . . 


148  843 


19 


145117 


HO 


Digitized  by  Google 
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Elnnahme-Be 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

trag  für  1903 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Ul 

ul 

•i 

! 

412  600 

412  600 

Zu  Tit.  4A. 

Fällig  am  1.  August  1903. 

Zu  Tit.  4». 

Fällig  am  1.  Februar  1904. 

Zu  Tit.  4 k. 

Fällig  am  11.  August  1903. 

Zu  Tit.  41. 

Fällig  am  9.  August  1903. 

Zu  Tit.  4m. 

Fällig  am  16.  August  1903. 

Zu  Tit.  4*i. 

Fällig  am  1.  März  1904. 

Zu  Tit.  4o. 

Fällig  am  1.  April  1903. 

159  794 

73 

159  794 

73 

572  394 

73 

572  394 

73 

< 

li 
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Titel 

Bezeichnung  der  Einnahmen 

Einnahme 
nach  der  Rechnung 
von  l‘J01 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Einnahme 

Übertrag  .... 

JL 

4 

Jl 

4 

8 

Beitrag  des  Staates  zu  den  Kosten  der  Wietierherstellung  der  alten 
Jung  St.  Peterkirche  (6.  Bäte) 

10  000 

5000 

9—10 

11 

Erstattung  der  Kosten  der  Herstellung  von  Hausanschlössen  an 
die  Kanalisation  durch  die  Eigentümer 

45)  684 

06 

80  000 

— 

12 

Beiträge  der  Eigentümer  zu  den  Baukosten  der  Kanalisation  . . 

515 

44 

1 000 

13 

Ersatz  der  Kosten  der  Herstellung  von  Strassen  und  Bürgersteigen  . 

174  494 

58 

85  000 

— 

14 

Rückerstattung  der  den  Grundeigentümern  zur  Last  fallenden  Kosten 
der  Neuvermessung  der  Gemarkung  Strassburg  (Vermarkungskoslcn) 

1 506 

48 

2000 

15-24 

25 

6 Zuschlagspfennige  zur  Sanierung  der  Altstadt 

98  049 

91 

95  000 

_ 

26  -30 

31 

Aus  Anleihemitteln  : 

a)  Für  die  Wetterführung  der  Wasserleitung  . . 100000  »Ä, 

172  000 

105  000 

b)  Für  die  Entwässerung  des  Stadtgebietes  ...  1 100  000  » 

750  000 

— 

500  000 

— 

c)  Für  Bauten  im  Rheinhafen 25  000  > 

206  809 

83 

65  000 

— 

d)  Zur  Bestreitung  der  Kosten  des  Schulhausbaues 
zu  Ruprechtsau,  sowie  der  2.  Rate  des  für 
einen  Schulhausbau  erworbenen  fiskalischen 
Anwesens  «1er  ehern.  Münze  und  1.  Rate  für 
die  Ausführung  des  Baues 181-350  • 

• 

604  350 

ei  Zur  Bestreitung  des  Beitrags  der  Stadt  zu  den 
Kosten  der  Verlegung  der  Bahnlinie  Strass- 
burg— Kehl  (2.  Rate) 250000  » 

250  000 

1 659  350  JL 

Hiervon  gehen  ab  die  Einnahmen  aus  Abteil.  11, 

Tit.  4 der  Einnahmen  mit  rund 160  000  » 

. 

F.rg.*BuJgel 

_ 

Gesamtsumme  der  ausserordentlichen  Einnahmen  . . 
> 



• 



• 

Digitized  by  Google 
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Einnahme-Betrag  für  1903 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

** 

JL 

■i 

572  394 

73 

572  394 

73 

8000 

i 

' 

8 000 

™— * 

Zu  Tit.  8.  Zu  den  Kosten  der  Wiederherstellung  des  Chors  der  Jung  St.  Peterkirche 
ist  ein  Beitrag  des  Staates  in  Höhe  von  40  000  JL  bewilligt  worden,  der  zur  Aus- 
zahlung gelangt  ist.  Zu  den  Kosten  der  Restaurierung  des  westlichen  Teils  der 
Kirche  ist  ein  staatlicher  Beitrag  von  GO  000  in  Aussicht  gestellt,  welcher  vom 

Jahre  1903  ab  ratenweise  gezahlt  werden  soll. 

60  000 

1 

60000 

Zu  Tit.  11.  Die  Kosten  des  Anschlusses  der  Häuser  an  die  Kanalisation  fallen  den 
Eigentümern,  unabhängig  von  den  unter  Abt.  I,  Tit.  22  und  Abt.  II,  Tit.  12  der 
Einnahmen  vorgesehenen  Leistungen  zur  Last.  Zum  Ersätze  der  der  Stadt  hierbei 
erwachsenden  Verwaltungskosten  werden  jedoch  von  den  Eigentümern  Gebühren 
erhoben  und  zwur  einmal  die  nach  der  Bauordnung  verfallenen  und  dann  die 
zufolge  des  Gemcinderats-Beschlusses  vom  11.  Oktober  1901  zu  erhebenden  be- 
sonderen Gebühren.  Ende  November  1902  waren  900  Grundstücke,  davon  796  mit 
den  Aborten,  angeschlosscn.  Siehe  Abt.  II,  Tit.  25  der  Ausgaben. 

1 000 

— 

1 OOO 

— 

Zu  Tit.  12.  Siehe  die  Bemerkungen  hei  Abt.  1,  Tit.  22  der  Einnahmen. 

38  000 

— 

38  000 

— 

Zu  Tit.  13.  Siehe  die  Bemerkungen  bei  Abt.  11,  Tit.  29  der  Ausgaben. 

48  000 

— 

48  000 

— 

Zu  Tit.  14.  Hierbei  ist  der  Restbetrag  von  47  000  M der  aus  der  inneren  Stadt 
zu  ersetzenden  Vermarkungskosten  vorgesehen. 

113  000 

' 

113  000 

“ 

Zu  Tit.  25.  Gemcinderats-Beschluss  vom  6.  November  1901.  Siehe  Abt.  II,  Tit.  86 
der  Ausgaben  und  die  Bemerkung  bei  Abt.  I,  Tit.  47  der  Einnahmen. 

1 

_ 

— 



— 

Zu  Tit.  31a.  Siche  Abt.  H,  Tit.  24  der  Ausgaben. 

Jl 

— 

— 

— 

— 

Zu  Tit.  315.  Siehe  Abt.  II,  Tit.  26  der  Ausgaben. 

~ 

[ 

f 

Zu  Tit.  31c.  Siehe  Abt.  11,  Tit.  28  der  Ausgaben. 



— 

— 

— 

Zu  Tit.  .31  d Siebe  Abt.  II.  Tit.  2a  und  Tit.  45a  und  b der  Ausgaben. 

. 

1 499  350 

1 499  350 

t 

2 339  744 

73 

2 339  744 

73 

ll« 
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Titel 


Bezeichnung  der  Einnahmen 


I 


Einnahme 
nach  der  Rechnung 
von  19<)1 


Im 

Rudgel  für  1902 
bewilligte 
Einnahme 


I 


Ul 


ZuHainmenMtellnng  der  Einnahmen. 

a)  Ordentliche  Einnahmen 

b)  Stillungen  und  besonders  zu  verwaltende  Fonds  . . 

c)  Ausserordentliche  Einnahmen 


Gesamtsumme  der  Einnahmen 


Ji 


Digitized  by  GoogW 


Einnahme-Betrag  für  1903 


vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 


vom 

Gemeinderat 

bewilligt 


Bemerkungen 


6 074  000 
113  051 
2 389  744 


8 527  696 


94 


73 


67 


6 074  900 
113  051 
2 339  744 


8 527  696 


94 


73 


67 
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Zweiter  Abschnitt. 


Titel 


Bezeichnung-  der  Ausgaben 


Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  1901 


Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Ausgabe 


Abteilung  I. 

Ordentliche  Ausgaben. 


Kap.  I.  — Allgemeine  Verwaltungskosten. 

Bürgermeisteramt: 
a)  Persönliche  Ausgaben,  Geltälter 

des  Bürgermeisters 

Hochapfel  ....  6 600 

Timme 5 800  > 


der  vier  besoldeten  Bei- 
geordneten 


Dr.  Sehwander 
Dominicus  . . 


5 400 
4 800 


22  600  dl. 

der  Beamten  und  Bediensteten  des  Bürgermeisteramts  und 
zwar: 

1 Generalsekretär  (4800—6000  JL) bAOOJl, 

1 Sekretär  der  Gehaltsklassc  a 

(3000—4800  Ji)  ....  3300  > 

10  Sekretäre  der  Gehallsklasse  /> 

(2400—4200  Jl.)  ....  28400  » 

9 Sekretäre  der  Gehaltsklasse  c 

(2000— 3400  c 4L)  ....  23000  » 

7 Sekretariats-Assistenten  (1200 — 1800  c.//.)  . 10  400  » 

13  Kanzlisten  (1200 — 2700  dl.) 22050  » 

6 Stadtdiener  (Boten)  (1200 — 1680  cJL)  . . . 8 030  » 

2 Hathauspiortner  (1020 — 1500  dl) 2 760  » 

103  340  c///. 

Zur  Retnunerierung  von  Hilfsarbeitern 27  160  » 

Summe 


k)  Sächliche  Ausgaben 


l her  zutragen 


20  000 


10  236 


121  641 
31  700 


67 


89 

36 


20000 

11  400 
5 500 

Erg.- -Budget 


( 127  500 

fe.  ^ 500 

30  000 


Anmerkung.  Sämtliche  in  gegenwärtigem  Budget  aufgetöhrten  Stellen,  deren  Inhaber  mit  Pensionsberechtigung  angestell! 
werden,  sind  ständige  Stellen  im  Sinne  des  § ZitT.  1 der  Gemeindeordnung. 


Digltized  by  Google 
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— Ausgaben. 


Ausgabe-Betrag  für  1903 

vom 

Bürgermeister 

vorgesclilagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

r5 

Jl 

•i 

Bemerkungen 


20  000 


22  000 


20  000 


22  000 


Zu  Tit.  In.  Hin  Sekretär  der  Gehallsklasse  a kotnmt  in  Abgang,  wogegen  zwei 
Sekretäre  der  Gehaltsklasse  b in  die  Gehaltsklasse  o einrücken,  der  eine  jedoch  bei  . 
gleichzeitiger  Versetzung  in  das  Bauend,  sodass  hier  eine  Stellcnvormehrung  nicht 
eintritt.  Aus  der  Gehallsklasse  c rücken  4 Sekretäre  in  die  Gehaltsklasse  b und  | 
2 Assistenten  werden  zu  Sekretären  der  Gehaltsklasse  c befördert.  Die  frei  werdenden 
Assistentenstellen,  einschliesslich  derjenigen,  deren  Inhaber  an  das  Stadtarchiv  ver- 
setzt ist,  werden  mit  bisherigen,  die  Anwartschaft  auf  Anstellung  besitzenden 
Hilfsarbeitern  und  die  beiden  neuen  Kanzlistenstellen  mit  dem  bisher  bei  dem  I 
Stadtarchiv  beschäftigten,  dort  entbehrlich  gewordenen  Kanzlisten  und  einein  der-  ' 
zeitigen  Hilfsarbeiter  besetzt. 

Kine  Vermehrung  des  Personals  ist  notwendig  geworden  durch  die  Erweiterung 
der  Hechnungskontrolle  (Gemeinderats-Beschluss  vom  1.  Oktober  1 002)  und  durch  J 
die  Zunahme  der  Dienstgeschäfte  in  fast  sämtlichen  Abteilungen  des  Bürger-  ■ 
meistoramts.  Hin  Sekretär  der  Gehallsklasse  b rückt  um  1 Jahr  in  der  Ancicnnetät 
vor.  Die  jetzt  schon  angestellten  Assistenten,  soweit  sie  das  Höchstgehalt  ihrer 
Gehallsklasse  noch  nicht  erreicht  haben,  rücken  in  die  ihrem  am  1.  April  1903 
nach  der  Resoldungsordnung  ihnen  zustehenden  Gehalte  nächsthöhere  Gehaltsstufe  ! 
ein.  Hs  gilt  dies  auch  für  den  Assistenten  bei  Abt.  I,  Tit.  li).  Einer  der  neu  [ 
anzuslellenden  Assistenten,  ebenso  der  neu  anzustellemle  Kanzlist  erhalten  bei  der  i 
Anstellung  das  Gehalt  der  zweiten  Gehaltsstufe  ihrer  Besoldungsklasse. 

Im  übrigen  beruhen  die  Ansätze  der  Gehälter  für  die  fest  an- 
gestellten Beamten  bei  diesem  Titel,  wie  auch  bei  den  nachfolgenden 
Titeln  auf  der  Bcsoldungsordnung  vom  9.  November  1808. 

Das  Gehalt  eines  Stadtdieners  kommt  zum  Teil  auf  Abt.  I,  TH.  155  zur  Ver- 
rechnung. 

Die  Hathauspförtner  haben  freie  Widmung,  Heizung  und  Beleuchtung,  welche 
bei  der  Pensionierung  mit  180  Jt  in  Anrechnung  kommen. 


| 130  500 
31  500 

204  000 


130  500 
31  500 


204  600 


Zu  Tit.  1A.  Die  Mehrausgabe  ist  durch  die  Zunahme  der  Dienstgeschäfte  bedingt. 


ind  oder  gemäss  der  Anstellungs-  und  Besoldungsbestimmungen  vom  0.  November  1808  mit  Pensionsberechtigung  angestclll 


168 


Tilcl 


Bezeichnung  der  Ausgaben 


Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  1901 


Iin 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Ausgabe 


übertrag 


Abteilung  für  Baupolizei: 
a)  Persönliche  Ausgaben,  Gehälter 
1 Bau-Inspektor  (4800 — 6(500  JL) 

1  Bauführer  der  Gehallsklasse  « 

(2400—4200  JL) 

5 Bauführer  der  Gehaltsklasse  b 

(2000-  3400  JL) 

1 Bauführer  der  Gehaltsklasse  c 

(1600 — 2400  JL) 

1 Sekretär  der  Gehaltsklasse  c 

(2000-3400  JL) 

2 Kanzlisten  (1200 — 2700  JL)  . ■ . 
Zur  Beschäftigung  von  Hilfsarbeitern 


Summe 


A)  Sächliche  Ausgaben 


Stadtkasse:  Persönliche  Ausgaben 


6600  JL 
3000  • 
14  800  • 

2 400  » 

2000  . 

3 350  » 
2 450  • 


Stadtbauamt : 

a)  Persönliche  Ausgaben,  Gehälter 

1 Stadtbaurat 14  000^/. 

2 Bauinspektoren  (4800 — 6G00JL) 10425  » 

1 Architekt 4 800  » 

1 Obergeometer  (3000 — 4800  JL) 4 200  » 

2 Wegemeister  (2400—4200  JL) 7 500  » 

3 Bauführer  der  Gehaltsklasse  « 

(2400—4200  JL)  ....  9000  » 

Überzutragen  ....  49  925  JL 
l'ber  zutrugen  . . . . 


25  727 


26  000 
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Ausgabe-Betrag-  für  1903 

vom 

vom 

Bürgermeister 

Gemeinderat 

vorgeschlagen 

bewilligt 

Bemerkungen 


204  600 


34  600 
1 000 

26  000 


266  200 


Jt 

204  600 


34  600 
1 000 

26  000 


266  200 


Zu  Til.  2a  u.  b.  Die  Kosten  der  Baupolizciahleilung  wurden  bisher  unter  Tit.  4a  u.  b 
verrechnet.  Die  bisherige  Sckrclarials-Assistentenstcllc  wird  in  eine  Sekretürstclle 
der  Gelialtsklasse  c umgewandelt. 


Zu  Tit.  4a.  Wegen  der  Verminderung  der  Stellen  siehe  die  Bemerkung  bei  dem 
vorhergehenden  Titel.  Eine  Bau-lnspcktorstclle  ist  z.  Zt.  unbesetzt  ; dieselbe  wird  1 
hier  mit  dem  Anfangsgeliall  von  4800  Jt  nachgeführt.  In  die  durch  die  Ernennung  I 
eines  Bauführers  der  Gchaltsklasse  a zum  Hafeninspektor  frei  gewordene  Stelle 
rückt  ein  Bauführer  der  Gchaltsklasse  b und  in  die  letztere  Stelle  ein  bisher  als 
Hilfsarbeiter  beschäftigter  Techniker.  Die  Anstellung  eines  zweiten  Sekretärs  der  j 
Gchaltsklasse  a,  welchem  die  Stelle  eines  Bureauvorstehers  übertragen  ist  — siehe  i 
die  Bemerkungen  hei  Abt.  I.  Tit.  1 — , ist  durch  die  Ausdehnung  der  Dienslgeschäfte 
bedingt.  Der  Sekretär  (Rechnungsfiihrer)  bezieht  für  die  Beaufsichtigung  des  Be- 
leuchtungswesens eine  IU-inuncration  von  660  Jt  jährlich,  welche  auf  seine  Besoldung 
in  Anrechnung  kommt. 

Das  Gehalt  eines  der  Sekretäre  der  Gehaltsklasse  c wird  zur  Hälfte  auf  den 
Titel  «Entwässerung»  verrechnet. 

Der  neu  anzustcllcnde  Kanzlist  rückt  in  die  dritte  Gehaltsstufe  der  betreffenden 
Gehaltsklasse  ein. 
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Titel 


Bezeichnung  der  Ausgaben 


Ausgabe 

narb  der  Rechnung 
von  l!K)l 


Im 

Budget  für  11(02 
bewilligte 
Ausgabe 


1 


Übertrag  . . . . 
Übertrag  ....  49  925 

6  Bauführer  der  Gehallsklasse  b 

(2000-9400  Jl.)  ....  16200  » 

2 Bauführer  der  Gehaltsklasse  c 

(1600—2400  JL)  ....  4 6<X)  » 

2 Sekretäre  (Bureau-Vorsteher  und  Rechnungs- 
fiihrer)  der  Gehaltsklasse  a 

(3000— 4800  Jl.)  ....  7140  » 

2 Sekretär«?  der  Gehaltsklasse  c 

(2000 — 9400  c//.)  ....  4 000  » 

2 Kanzlisten  (1200 — 2700  iz/4) 3 150  » 

1 Stadldiener  (Bote)  (1200—1680^/4).  . . . 1520  » 

1 Magazin-Aufseher 1 200  » 


87  795  Jl. 

Zur  Remunerierung  von  Hilfsarbeitern  ....  11 465  » 

Summe 

b)  Sächliche  Ausgaben 


Oktroi-Verwaltung  und  Platzgelderhebung : 

«0  Persönliche  Ausgaben,  Gehälter 

1 Direktor  (4800 — 6000^/4) 

1 Oberkontrolleur  (2800 — 4000c./4i  . . . 

7 Oktroikontrolleure  (2400 — 3600  <JL)  . . 

1 Zentraleinnehmer  (2400 — 3600^/4)  . . 

1 Sekretär  der  Gehaltsklasse  c 

(2000—9400  dl.)  . . 

1 Plalzgeldkontrolleur  (2200-2800*74)  . 

8 Oktroieinnehmer  I.  Kl.  (2200 — 2800*74) 

17  » II.  » (2000—2400  *74) 

Überzutragen  . . 


5 100*74 
3 400  » 
22000  . 
3400  » 

2 200  . 
2500  » 
19925  . 
36950  » 


95  475  * 11 


l 'beantragen 


119  483 
7 679 


4 


51 

32 


129  600 
7000 


.*r  » 
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Ausgabe-Betrag  für  1903 


vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 


vom 

Gemeinderat 

bewilligt 


Bemerkungen 


Jt 

266  200 


99  200 
11  000 


Jt 

206  200 


99  200 
11  000 


376  400 


376  400 


4 


Ausser  den  hier  unter  Tit.  Ha  aufgeführten  Stellen  kommen  anderwärts  zur 
Verrechnung,  und  zwar : 

auf  Entwässerung  und  H erstell  ung  von  H uusan  Schlüssen 
(Abt.  II,  Tit.  25  und  26) 

1 Bau-Inspektor 5 400  Jt 

1 Ingenieur B800  » 

2 Bauführer  der  Gelmllsklasse  n (2100 — 1200  Jl) 6 600  » 

2 Bauführer  der  Gehallsklasse  4 12000 — 3400  Jt)  (1  neu;  derselbe 

war  bisher  als  Hilfsarbeiter  beschäftigt) 4 800  * 

1 Bauführer  der  Gelialtsklassc  e (1600—2400  Jt) 2 400  » 

I Sekretär  » » e zur  Hälfte 1 400  > 

1 Kanzlist 1 700  » 

1 Geometer  {2HH)-4200  Jt) 3000  . 

1 Aufsichtsbeamter  für  Hausentwässerung 2 100  » 

Hilfsarbeiter  (unverändert),  circa 18  000  » 

auf  verschiedene  Titel,  je  nach  den  vorliegenden  Unterneh- 
mungen, bei  Tief-  und  Hochbauten 

1 Feldmesser 2 700  Jl 

4 Bauführer  der  Gchaltsklasse  b (2000 — 3400  Jt)  (1  neu;  derselbe 

war  bisher  als  Hilfsarbeiter  beschäftigt) 8 600  ► 

! Hilfsarbeiter,  circa 30000  » 

Oie  Ausgaben  für  1 Hilfsarbeiter  im  Dienstbereich  des  Stadtbauamts  lassen  sich 
nicht  fest  im  voraus  bestimmen,  da  dieselben  von  dem  jeweiligen,  durch  den  Umfang 
der  unternommenen  Bauten  bedingten  Bedürfnis  an  Hilfskräften  abhängig  sind. 

Zu  Tit.  45.  Für  Burenubcdürfnisse  sind  hierbei  nach  Ausscheidung  der  betreffenden 
Ausgaben  für  die  Baupolizei-Abteilung  6000  Jt  und  für  Heizung  und  Beleuchtung 
des  ganzen  Dienstgebäudes  ßrandgassc  4,  einschliesslich  der  Bäume  der  Baupolizei- 
Abteilung  5000  Jt  vorgesehen. 

Zu  Tit.  5.  Die  bisherigen  Hilfshebestellen  zu  Neuhof  und  Königshofen  sollen  in 
ordentliche  liebestellen  umgewandelt  und  mit  Einnehmern  II.  Klasse  besetzt  werden, 
sodass  sich  die  Zahl  dieser  Beamtenstellen  um  2 vermehrt.  Die  Zahl  der  Vcrilikatoren 
und  Aufseher  wird  insgesamt  um  3 vermehrt,  um  die  Anstellung  älterer  Hilfs- 
aufseher zu  ermöglichen.  Bei  den  Ausgaben  für  Hilfsaufseher  (ritt  eine  ent- 
sprechende Ermässigung  ein. 

Zwei  Einnehmer  II.  Klasse  beziehen  für  die  Bedienung  von  Schleusen  Ent- 
schädigungen im  Betrage  von  240  Jt  der  eine  und  80  Jl  der  andere,  welche  auf 
das  Gehalt  in  Anrechnung  kommen. 

Drei  Einnehmer  sind  im  unentgeltlichen  Genüsse  von  Dienstwohnungen;  deren 
Wert  wird  bei  Neubesetzung  der  Stellen  auf  das  Gehalt  in  Anrechnung  gebracht, 
und  zwar 

die  Dienstwohnung  im  Verwaltungsgebäude  des  Schlacht-  und  Vieh- 
hofes mit 300  Jt 

die  Dienstwohnung  im  Oktroigebäude  bei  den  Gedeckten  Brücken  mit  250  » 
die  Dienstwohnung  im  Oktroigebäude  am  Illlor  mit 150  > 
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Titel 

Bezeloh&ang;  der  Ausgaben 

Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Ausgabe 

Obertrag  .... 

Jt 

A 

Jl 

A 

Übertrag.  . . . 95 475 tM. 

50  Oktroivcrifikatoren  (1600  —2000  d/)  ....  92050  » 

51  Oktroiaufselier  (1380  — 1560  tM) 76095  » 

1 Sladtdiener  (Bote)  (1200— 1680  c///.)  ....  1520  » 

265  140  Jl, 

Zur  Remunerierung  von  Hilfsarbeitern,  der  Plalz- 
geld-Aufseher  und  Erheber,  Kranführer,  für 
Aushilfe,  Mankogelder  der  Kassenbeamten,  Zu- 
schuss an  die  Kleiderkas.se,  Defraudengclder, 
Entschädigung  an  das  Hauptsteueramt  für  Keller- 
aufnahmen u.  s.  w 30 160  oft. 

Summe 

284  303 

75 

293  600 

b)  Sächliche  Ausgaben 

16  111 

93 

17  000 

— 

6 

Stadtarchiv 

14  082 

89 

14  840 

— 

7 

Statistisches  Amt: 
o)  Persönliche  Ausgaben,  Gehälter 

1 Direktor:  a)  Gehalt 4 500,///. 

b)  persönliche  Zulage  . 600  > 5100  „Ä 

1 Sekretär  der  Gehaltsklasse  b 

(2400-4200  Jl.)  ....  2 600  > 

Zur  Remunerierung  von  Hilfsarbeitern  ....  4300  » 

Summe  ....  12000  c///. 

11050 

48 

11  370 

b)  Sächliche  Ausgaben 

2 699 

44 

3 000 

— 

8 

Unterstützungen  an  Beamte  des  Bürgermeisteramts  einschliesslich 
des  Stadtbauamls 

3 000 

3000 

9 

Unterstützungen  an  Beamte  der  Oktroi-Verwaltung  und  der  Platz- 
gelderhebung   

500 



1 500 

, 

10 

Verwendung  der  Zinsen  der  Stiftung  Paves 

840 

907 

21 

Oberzutragen  .... 
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Aasgabe-Betrag  fftr  1903 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Jt 

4 

376  400 

376  400 

295  300 

295  300 

17  000 

— 

17000 

— 

14  830 

— 

14X30 

— 

Zu  Tit.  6.  Siehe  das  Spezial-Budget  Seite  224. 

i» 

Zu  Tit.  7a,  b.  Die  Erhöhung  bei  den  persönlichen  Ausgaben  ist  zur  Aufbesserung 
der  Besoldung  der  Hilfsarbeiter  erforderlich.  Die  Stelle  des  Sekretärs  wird  in  die 
eines  Sekretärs  der  Gehaltsklasse  b umgewandelt;  eine  Erhöhung  der  Ausgabe  tritt 
dadurch  zunächst  nicht  ein.  Der  bisherige  Kredit  für  die  sächlichen  Ausgaben  hat 
sich  infolge  der  Vermehrung  der  Geschäfte  als  unzulänglich  erwiesen. 

12  000 

12  000 

3 200 

— 

3 200 

— 

3 000 

— 

3 000 

— 

1 500 

— 

1 500 

— 

930 

930 

Zn  Tit.  10.  Der  am  19.  November  1882  verstorbene  pensionierte  Oktroi-Einnehmer 
Pavcs  hat  durch  testamentarische  Bestimmung  die  Stadt  als  Universalerbin  seines 
gesamten  Vermögens,  vorbehaltlich  der  lebenslänglichen  bürgschaftsfreien  Nutz- 
niessung  durch  seine  Ehefrau,  eingesetzt.  Das  inzwischen  der  Stadl  zugefallene  Ver- 
mögen beläuft  sich  einschliesslich  eines  Betrages  von  87.68  Jl  ersparter  Zinsen 
auf  26  698, sj  ui  Zu  3 */**/•  ergibt  dasselbe  eine  jährliche  Rente  von  rund  930  .A 
Das  Testament  enthält  keine  Bestimmung  über  die  Verwendung  des  Vermögens. 
Um  jedoch  das  Andenken  des  Gebers  zu  ehren  und  bei  seinen  Berufsgenossen 
zu  erhalten,  sollen  die  Erträgnisse  zu  einmaligen  Unterstützungen  an  Oklroibcamle 
und  deren  Hinterbliebene  im  Höchslbetrage  von  150  Ji  im  Falle  schwerer  Erkrankung 
oder  dringender  Not  verwendet  werden. 

724  IGO 

— 

724  160 

— 

i 
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Titel 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Ausgabe 

Übertrag  .... 

4 

Jl 

'i 

11 

Gemeinderat: 
a)  Persönliche  Ausgaben 

Remuneration  des  Schriftführers 400  <JL 

Desgleichen  an  Beamte  des  Bürgermeisteramts  für 
Dienstleistungen  bei  den  Gemeinderalssitzungen  400  » 

800 

800 

b)  Sächliche  Ausgaben 

2 268 

75 

2000 

— 

Summe  Kap.  I . . . . 

• 

12 

Kap.  II.  — Polizeiliche  Ausgaben. 

Beitrag- zu  den  Kosten  der  Polizei-Direktion 

163  566 

„ 

163  566 

13 

Feldhüter: 

<?)  Persönliche  Ausgaben 

1 Feldhüter-Inspektor  (1800 — 3200  ,JL)  . . . 3 200^7/. 

12  Feldhüter  (1200— 1680  «Tfc) 15  400  » 

Zusammen 

18  10t) 

20 

19  000 

b)  Sächliche  Ausgaben  

831 

89 

840 

— • 

14 

Schleusenwärter:  Remuneration 

360 

— 

360 

— 

1 

15 

Hundefanger  (Wasenmeisler):  Remuneration 

500 

500 

Hi 

Feuerlöschwesen:  Persönliche  und  sächliche  Ausgaben 

72  426 

69 

77  500 

— 

17 

Beitrag  an  das  Stift  Unser  Frauen  Werk  zur  Besoldung  der  Münster- 
wächter   

6 400 

— 

6 400 

— 

Überzutragen  .... 

Digitized  by  Google 


Ausgabe-Betrag  für  1903 

— 

- — . ... 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

JL 

4 

JL 

4 

724  160 

724  160 

* 

800 

800 

2 400 

— 

2 400 

— 

Zu  Tit.  116.  Die  Krhöhung  des  Ansatzes  ist  dureh  die  Steigerung  der  Ausgaben, 

727  360 

— 

727  360 

— 

namentlich  für  Drucksachen,  bedingt. 

163  566 

1 63  566 

Zu  Tit.  12.  Nach  dem  Polizeikostengesetz  vom  6.  Juli  1901  hat  die  Stadt  zu  diesen 

18  600 

18  600 

Kosten  einen  jährlichen  Beitrag  von  1,20  Jl  lur  jeden  Kopf  der  hei  der  letzten 
Volkszählung  ermittelten  ortsanwesenden  Zivilbevölkerung  zu  zahlen;  letztere  stellt 
sich  nach  der  Volkszählung  vom  1.  Dezember  1900  auf  136  305  Seelen. 

i 

840 

— 

840 

— 

360 

— 

360 

— 

Zu  Tit.  14.  Verwendung: 

500 

500 

Bedienung  des  Wehrs  beim  rechten  Milhlarm 100  JL 

Desgleichen  der  Schleuse  beim  Altenheimerhof 80  > 

Desgleichen  der  Stcllbretler  des  Sainmeldohlens  am  Gerbergrabnn  . 180  » 

Zusammen  ....  360  .A 

82  500 

— 

82  500 

— 

Zu  Tit.  16.  Siehe  das  Spezial-Budget  Seite  226. 

6 400 

— 

6 400 

— - 

Zu  Tit.  17.  Die  Gesamtkosten  der  Miinsterwache  belaufen  sich  auf  rund  8500  JL, 

272  766 

— 

272  766 

— 

wovon  die  Stadt  drei  Viertel  trägt.  Gemeindcrals-ßeschluss  vom  24.  Oktober  1900. 

1 
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Titel 

Betelohnnsg  der  Ausgaben 

Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Ausgabe 

ji 

4 

Jt 

Übertrag  . . . 

18 

Öffentliche  Beleuchtung 

161  409 

43 

171  500 

19 

Strassenreinigung: 

a)  Persönliche  Ausgaben,  Gehälter 

1 Inspektor  (1800—3200*#) 2 800  *#. 

1 Sekretariats-Assistent  (1200 — 1800  c#)  . 1600  » 

Aufseher,  Arbeits-  und  Fuhrlöhne 228600  » 

210  655 

39 

214000 

b)  Sächliche  Ausgaben 

15  732 

83 

15  500 

— 

Polizeigefängnisse 

— 

— 

500 

20 

Hilfeleistung  bei  Unglücksfällen 

816 

02 

500 

21 

Miete  für  das  chemische  Laboratorium  der  Polizeidirektion  ... 

750 

— 

750 

22-24 

Summe  Kap.  II  ...  . 
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Ausgabe-Betrag  für  1903 


vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 


vom 

Gemeinderat 

bewilligt 


272  766 


Ui 

272  766 


Bemerkungen 


1 75  500 


175  500 


i 


Zu  TiL  13.  Am  1.  Oktober  1002  waren  für  die  städtische  Beleuchtung  4175  Gas- 
latemen  einschliesslich  der  sieben  für  die  Beleuchtung  des  elsüssischen  Teiles  der 
Rheinbrückc  dienenden  Laternen  vorhanden,  mit  einem  Jahresverbrauch  an  Gas 
von  1 891 789  cbm.  Darin  sind  eingerechnet  20000  cbm  für  die  Beleuchtung  der 
Stadlhaushüfc,  der  Aubette-Durchgänge,  der  öffentlichen  Bedürfnisanstalten,  Oktroi- 
hebestellen und  für  Illuminationszwecke  bei  öffentlichen  Festlichkeiten.  Der  ange- 


gebene Gasverbrauch  kostet  zu  8 ,.j  pro  cbm  151  343, i*  Ui  ■ 

Für  Versetzen  von  Laternen,  für  den  Unterhalt  der  Gas-  und  Illumi- 
nationsapparate,  für  Aufsicht,  Kontrolle  und  Laborationsknsten  sind 
hinzu  zu  rechnen 4000,—  » 


155  343,ts  Ui, 


wogegen  die  durch  Art.  35  des  Lastenhefles  zu  Gunsten  der  Stadl 
festgesetzte  Vergütung  von  750  Ui  pro  Monat  in  Abzug  zu  bringen 

ist  mit  pro  Jahr 9 000,  • » ' 

Verbleiben  ....  146  343, is  .ä( 


233  000 

— 

233  000 

18  000 

— 

18  000 

800 

— 

800 

750 

— 

750 

700  816 



700  816 

Dazu  kommen 

für  die  im  Rechnungsjahre  1902  noch  aufzustellenden  1-18  neuen 

Gaslatcrncn 3 773,—  » 

für  die  im  Rechnungsjahre  1903  zur  Ausdehnung  und  Verbesserung 

der  Beleuchtung  neu  aufzuslellendcn  150  Laternen  . 3 852,—  » 1 

für  die  Verzinsung  des  über  ihre  vertragsmässige  Verpflichtung  von 

der  Gasgesellschafl  aufgewendeten  Anlagekapitals 1 272,6*  > 

Kosten  der  Gasbeleuchtung  im  Rechnungsjahr  1903.  . 155244),"*  Ui 

Die  Ölbeleuchtung  (200  Laternen  5 <50  Ui)  erfordert 12000,—  » 

und  die  elektrische  Beleuchtung  der  Orangerie 5000,—  » 

und  der  Hafenstrasse  im  Rheinhafen 3 250,—  » 

Gesamtkosten  der  öffentlichen  Beleuchtung  in  1903.  . . 175  490,?*  Ui 

rund  . . . 175  500,—  » j 


Zn  Tit.  19a.  Siehe  die  Bemerkungen  zu  Tit.  18a  u.  b im  Haupt-Budget  für  1902. 

Das  Mehrerfordernis  von  20000  Jl  verteilt  sich  wie  folgt: 

für  Aufbesserung  der  Löhne 10  000  Ui 

für  die  Ausdehnung  der  Kehrichtabfuhr 3000  » 

für  die  bisher  von  den  Gärtnern  vorgenommene  Reinigung  der  Anlagen  3 000  » 
für  die  Wegschaffung  von  Staub  und  Schlamm,  da  in  der  Innern 
Stadt  Abladeplätze  hierfür  nicht  mehr  genügend  vorhanden 

sind  (Mehrkosten  für  Transport) 2 300  » 

für  Reinigung  städtischer  Höfe,  Marktplätze  u.  s.  w 700  » 

zusammen  . . . 19000  Ui 


Zu  Tit.  195.  Der  Mehrbedarf  entfällt  auf  die  Kosten  der  Kehrichtabfuhr  durch  die 
Strassenbahn. 

Infolge  der  anderweiten  Regelung  der  Leistungen  der  Stadt  zu  den  Polizei- 
kosten fallen  die  bisher  von  der  Stadl  für  die  Polizeigefiingnisse  geleisteten  und 
auf  diesen  Titel  verrechnelen  Ausgaben  fort. 
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; Titel 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Rudget  für  1902 
bewilligte 
Ausgabe 

M. 

4 

JL 

-4 

Kap.  III.  — Unterhaltung  und  Nutzbarmachung  der  Vermögens- 
objekte der  Gemeinde. 

1 

a)  Kosten  der  Unterhaltung  der  Gemeindegebäude  und  des  sonstigen 
Gemeindeeigentums,  ausschliesslich  der  Waldungen ; Betriebsver- 
waltungen. 

25 

Feuerversicherung  der  städtischen  Gebäude  und  der  Mobilien  . . 

29  459 

74 

26  000 

26 

Unterhaltung  der  Hallen,  Marktplätze  und  Gebäude,  sowie  des 
zugehörigen  Mobiliars,  soweit  nicht  Spezialtitel  hierfür  eröffnet 
sind 

116  482 

18 

120  000 

27 

Unterhaltung  der  Promenaden: 

«)  persönliche  Ausgaben 

Gehalt  des  Gartenbau-Inspektors  . 3 900  dl. 

Arbeitslöhne 40600  > 44  500  ,Jt. 

41  088 

60 

44  500 

b ) sächliche  Ausgaben 

9 641 

55 

10  500 

— 

28 

Unterhaltung  der  Friedhöfe 

6 331 

93 

6000 

29 

Reinigung  und  Unterhaltung  der  öffentlichen  Brunnen  und  Be- 
dürfnisanstalten, der  Schwemmen,  sowie  der  Waschpritschen  in 
den  Vororten 

12  931 

9t 

10  000 

Überzutragen  .... 
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Ausgabe-Betrag:  für  1903 

— 

■ . 

vom 

Bürgermeister 

vorgcschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Ji 

* 

Ji 

4 

5 500 

— 

5 500 

— 

Zu  Tit.  25.  Die  Kosten  der  Feuerversicherung  wurden  bei  den  Betriebsverwaltungen 
bisher  schon  auf  die  Spezial-Budgets  derselben  verrechnet;  diese  Massnahme  ist 
nunmehr  auf  sämtliche  Anstalten,  für  die  ein  Spezial-Budget  geführt  wird,  sowie 
auf  die  Gebäude  der  Volksschulen,  die  Kirehen  und  Pfarrhäuser,  die  Einquartierungs- 
baracken  und  die  zoologischen  Sammlungen  ausgedehnt,  sodass  hier  nur  die  ver- 
bleibenden Gebäude  und  Mubilien  in  Betracht  kommen.  Hierdurch  erklärt  sich  die 
F.rmässigung  des  Ansatzes.  Im  übrigen  hat  sich  die  Ausgabe  infolge  der  Zunahme 
der  Versicherungsobjekte  und  die  Erhöhung  der  Gebühren  bei  der  Neuversicherung 
erhöht. 

68  500 

68  500 

" 

Zu  Tit.  26.  Der  Ansatz  ist  gegen  das  Vorjahr  um  51  500  Ji  verringert,  welche  auf  1 
andere  Titel  zur  Verrechnung  kommen. 

i 

t. 

Zu  Tit.  27«.  Der  Gartenbau-Inspektor  hat  freie  Wohnung,  Heizung  und  Dienstland, 
welche  Bezüge  bei  der  Pensionierung  mit  450  Ji  zur  Anrechnung  kommen. 

44  500 

— 

44  500 

— 

10  500 

— 

10  500 

— 

6000 

i 

1 

i 

6 000 

Zu  Tit.  28.  Die  Friedhofsaufseher  sind  gegen  Gebühren  angcstellt;  die  Einstellung 
und  I.ühnung  der  Arbeitskräfte  ist  deren  Sache.  Das  dem  Aufseher  des  Hauptfriedhofs 
garantierte  Bein-Einkommen  wird  von  2000  Ji  auf  21(XI  Ji  jährlich  erhöht.  Die  Fried-  | 
hofsaufscher  zu  Ruprechtsau,  Neudorf  und  Neuhof  erhalten  mit  Rücksicht  auf  die 
Geringfügigkeit  ihrer  Ucbühron-Einnahmc  auf  diesen  Titel  besondere  Remunera- 
tionen und  zwar  die  beiden  zu  Ruprechtsau  je  150  Ji,  der  zu  Neudorf  200  Ji  und  i 
der  zu  Neuhof  10O  Ji  jährlich.  Der  Aufseher  des  Friedhofs  St.  Urban  bezieht  auf 
diesen  Titel  eine  Mielsentschädigung  von  jährlich  320  Ji  Auf  diesen  Titel  werden  | 
weiterhin  die  Kosten  des  Unterhalts  des  gemeinsamen  Kriegergrabes  mit  18  Ji  und  | 
der  Grabstätte  des  Herrn  Generalvikars  Dr.  Straub  mit  6, so  Ji  — Gemeinderats- 
Besclduss  vom  G.  Oktober  1896  — auf  St.  Urban  und  der  Grabstätte  des  Ingenieurs 
Behringer  mit  5 Ji  auf  St.  Helena  mit  zusammen  29,50  Ji  bestritten.  Für  den 
dauernden  Unterhalt  der  letzteren  Grabstätte  ist  der  Stadt  seinerzeit  ein  Geldbetrag 
von  300  Ji  übergeben  worden. 

13  250 

— 

13  250 

— 

Zu  Tit.  29.  Für  die  Unterhaltung  der  Bedürfnisanstalten  und  der  Waschpritschen 
in  den  Vororten  sind  2000  Ji  erforderlich  und  für  den  Ersatz  der  Wasserspülung 
in  den  Bedürfnisanstalten  durch  Ölanstrich  1250  Ji.  Andererseits  wird  durch 
die  letztere  Einrichtung  infolge  des  Wegfalls  der  Wasserspülung  eine  wesentliche 
Kostenersparnis  erzielt,  die  jedoch  bei  diesem  Titel  nicht  zum  Ausdruck  kommt. 

148  250 

— 

148  250 

— 

12* 
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Titel 

Bezeichnung:  der  Ausgaben 

Ausgabe 

und)  der  Rechnung 
von  11101 

5 

Im 

liutigcl  für  11102 
bewilligte 
Ausgabe 

Übertrag  .... 

JL 

iS 

Jt 

■i 

30 

Reinigung  und  Unterhaltung  der  Dohlen 

24  998 

95 

25  000 

— 

31 

Aufsicht  und  Unterhaltung  der  ölTentlichen  Flussbäder 

2 431 

44 

2 700 

3 2 

Betriebskosten  der  städtischen  Badeanstalten  auf  dem  Wörthei  und 
auf  dem  Akademieplatze 

12  974 

19 

13  000 

33 

Betriebskosten  der  städtischen  Waschanstalt  auf  dem  Akademie- 
platz   

316 

54 

300 



34 

Betriebskosten  des  Fassaichungsamtes 

3 824 

57 

4 000 

35 

Betriebskosten  des  Wasserwerks 

100  556 

17 

92  360 

- 

36 

Betriebskosten  des  Schlacht-  und  Viehhofes 

126  350 

62 

120  300 

37 

Betriebskosten  des  Metzgertorhafens 

96  791 

57 

95  395 

— 

38 

Betriebskosten  des  Rheinhafens 

10  226 

05 

20  000 

39 

Betriebskosten  des  Abfuhrwesens 

184  729 

90 

185  500 

— 

40-41 

Summe  Kap.  III,  Abschnitt  « . . . . 

1 42 

b)  Kosten  der  Beirirtschaftung  der  Gemeindeuxddungen. 

Gehalt  der  Gemcindeförster 

11  792 

28 

12  600 

43 

Pensionen  und  Unterstützungen 

44 

Forslverwaltungskoslen 

3 179 

54 

3 175 

45 

Unterhaltung  der  Forsthäuser  (einschliesslich  der  Feuerversicherung) 

1 749 

41 

3 500 

1 

Überzutragen  .... 
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Ausgabe -Betrag  für  1903 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Jk 

4 

JL 

4 

148  250 

— 

148  250 

— 

34  000 

34  000 

Zu  Tit.  30.  Der  bisherige  Kredit  reicht  seit  mehreren  Jahren  für  das  erheblich 
erweiterte  Dohlennetz  nicht  mehr  aus,  sodass  ein  grosser  Teil  der  für  die  Iteinigung  ! 
und  Unterhaltung  der  Dolden  erwachsenen  Kosten  auf  den  Neubau-Kredit  ver- 
rechnet werden  musste. 

2 700 

— 

2 700 

— 

Zu  Tit.  31.  Die  Ausgabe  belief  sich  in  1 IKK)  auf  27H4.M*  Jt 

13  000 

— 

13  000 

— 

Zu  Tit.  32.  Die  Ausgabe  belief  sich  in  ltKM)  auf  13000,«*  Jt 

1 500 

— 

1 500 

— 

Zu  Tit.  33.  Verwendung:  für  Aufsicht  800  Jt.  für  sächliche  Ausgaben  7IX)  Jt 

4000 

— 

4000 

— 

Zu  Tit.  34.  Die  Ausgabe  belief  sich  in  1JKX)  auf  4973,»»  Jt 

02  000 

— 

92  000 

— 

Zu  Tit.  35  bis  39.  Siehe  die  Spezial-Budgets  Seite  234  u.  f. 

126  240 

— 

126  240 

— 

102  650 

— 

102  650 

— 

18  100 

— 

18  100 

— 

185  830 

— 

185  830 

— 

728  270 

— 

728  270 

— 

12  500 

1 

— 

12  500 

— 

Zu  Tit.  42.  Den  Förstern  Arnhold  zu  Forsthaus  Oberjägerhof  und  Dietz  zu  Forsl- 
haus  Melkerei  wird  der  Anspruch  auf  Pension  und  Gnadengchalt  sowohl  für  ihre  i 
Person,  als  für  ihre  Hinterbliebenen  nach  Massgabe  der  für  die  I.andesbeamten  t 
von  F.lsass-Lothringcn  und  deren  Witwen  und  Waisen  jeweils  bestehenden  gesetz-  ( 
liehen  Bestimmungen  gewährt.  Neben  ihrem  Gehalte  sind  die  Förster  im  Genüsse 
von  Naturalbezügen  (Wohnung,  Holz,  Dienstland),  welche  bei  der  Pensionierung  mit 
375  Jt  zur  Anrechnung  kommen. 

4 800 

— 

4 800 

— 

Zu  Tit.  43.  Die  Ausgabe  wurde  bisher  auf  Abt.  I,  Tit.  152(153  verrechnet. 

3 175 

3 175 

Zu  Tit.  44.  Es  sind  zu  zahlen: 

für  den  Rheinwald  bei  einer  Walddltchc  von  2078  ha  34  a 32  qm 
» . Hohwald  » » » 887  » 45  » 10  » 

» » Odenwald  » » » » 1002  ► 69  » — > 

zusammen  3968  ha  -18  a 42  qm 
pro  ha  0,*o  Jt  = 3174,7»  Jt 

3 500 

— 

3 500 

— 

Zu  Tit.  45.  Die  Ausgabe  fUr  den  Unterhalt  betrug  1900  =•  3417. m Jt  und  1899=* 
3019.90  Jt  Die  Kosten  der  Feuerversicherung  im  Betrage  von  rund  200  Jt  wurden 
bisher  auf  Abt.  I,  Tit.  25  verrechnet. 

23  975 

— 

23  975 

— 
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Titel 

Bezeichnung  der  Auagaben 

Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Ausgabe 

Übertrag  .... 

M 

-j 

! 40 

Ausgaben  für  Korslkulturen  und  Unterhaltung  der  Forstabfuhrwege 

16  905 

50 

1 7 500 

' 

47 

Heilrag  zur  Unterhaltung  der  Hohwaldstrasse 

1 850 

1 850 

48 

Aufarbeitung  der  Holzschläge 

55  795 

57 

51000 

41) 

Holzversteigerungskosten 

7 843 

12 

7 700 

50 

Steuern 

— 

— 

— 

— 

Summe  Kap.  III,  Abschnitt  b ...  . 

51 

Kap.  IV.  — Steuern  und  Abgaben  von  den  GemeindegQtern  und 
sonstige  Gemeindelasten. 

Direkte  Steuern  und  Abgaben  von  den  Gütern  in  toter  Hand  . . 

36  414 

95 

38  500 

— 

52 

Grundrenten  an  protestantische  Kirchen 

5 597 

56 

5 597 

56 

53 

Leibrente  an  Fräulein  Jacobi 

2 400 

— 

2 400 

— 

54 

Übernahme  der  Staatsstcuer  und  der  Bezirks-Zuschläge  für  die 
untersten  Stufen  der  Lohn-  und  Besoldungssteuer  auf  die 
Gemeindekasse 

44  800 

44  800 

Überzidragen  .... 
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Aasgabe-Betrag  für  1903 

- - . . ....  ' ' ' " " “ 1 . 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Jl 

4 

Jl 

4 

23  975 

— 

23  975 

— 

17  950 

17  950 

Zu  Tit.  46.  Davon  entfallen  nach  den  von  dem  Gcmcinderat  gulgeheisscnen  Wirt-  j 

schaftsplSnen  auf  den  Bhcinwald 10528  Jl 

> Odenwald 4870  » 

» Hohwald 2 540  » 

Zusammen  17  938  Jl,  rund  17  950  Jl 

1 850 

— 

1850 

— 

Zu  Tit.  47.  Gemoindcrats-Beschluss  vom  7.  März  1896. 

51000 

51000 

Zu  Tit.  -18.  Nach  den  von  dem  Gcmcinderat  gutgeheissenen  Wirtschaftsplänen  sollen 
die  Werbungskosten  betragen : 

im  lthcinwald 23000  Jl,  Erhöhung  um  1190  Jl, 

» Odenwald 7 600  > wie  bisher, 

> Hohwald 13  600  * Verminderung  um  6-100  .4! 

7 800 

7 800 

Zusammen  44  HX)  Jl 

Auf  diesen  Titel  kommen  auch  die  Beiträge  zur  Arbeiterversicherung,  der  Lohn 
des  Holzplatzhüters  im  Hohwald,  sowie  die  Uegistrierungsgebühren  für  die  Proto- 
kolle über  die  Vergebung  der  Holzfätlungsarbeilen  zur  Verrechnung.  Ausserdem 
erhöhen  sich  die  Werbungskosten  im  Rbeinwald  infolge  der  nachträglich  vorge- 
nommenen anderweiten  Festsetzung  der  Holzhaucrlöline. 

8 300 

— 

8 300 

— 

Zu  Tit.  60.  Die  Ausgabe  wurde  bisher  auf  Abt.  I,  Tit.  61  verrechnet. 

110  875 

— 

110  875 

— 

31  500 

— 

31  500 

— 

Zu  Tit.  51.  Die  Steuern  für  das  Theater,  den  Waidbesitz  und  die  Einquurlierungs- 
haracke  im  Betrage  von  rund  12  500  Jl  werden  auf  das  Spezial-Budget  des  Theaters 
bezw.  unter  Kap.  111  h und  X verrechnet;  eine  weitere  Verminderung  des  Ansatzes 
tritt  durch  den  Abgang  der  für  Strassencrbrciterungszweckc  erworbenen  Häuser 
ein,  andererseits  treten  dem  Ansätze  die  Steuern  für  das  städtische  Kaufhaus  im 
Betrage  von  etwa  6000  Jl  hinzu. 

5 597 
2 400 

56 

5 597 
2 400 

56 

Zu  Tit.  52.  Diese  Renten  werden  seit  1806  gezahlt  und  sind  an  Stelle  der  früheren 
Geld-  und  Naturalleistungen  getreten;  die  Empfänger  sind: 

Neue  Kirche  mit 960,—  Jl 

St.  Wilhelm  mit 986,08  » 

Alt  St.  Peter  mit 1 885, ss  » 

Jung  St.  Peter  mit 1 765,»*  > 

25  000 

— 

25  000 

— 

Zu  Tit.  54.  Gcmeinderals-Reschluss  vom  22.  Oktober  1902. 

Die  frühere  Leistung  der  Gemeinde  bezog  sich  auf  die  ßbernahme  eines 
Teiles  der  Ende  des  Rechnungsjahres  1902  in  Wegfall  kommenden  Personal-  und 
Mobiliarsteuer. 

64  497 

56 

64  497 

56 
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Bezeichnung'  der  Ausgaben 

Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1SHJ2 
bewilligte 
Ausgabe 

JL 

Jt 

Übertrag  .... 

55 

Beitrag  für  Kasernierung  der  Truppen 

40  000 

— 

40  000 

56 

Ausgaben  für  das  Gewerbegericht 

2 502 

50 

2 400 

— 

57 

Anerkennungsgebühren  

121 

98 

150 

— 

58 

Summe  Kap.  IV  ...  . 

Kap.  V.  — Für  Strassen-  und  Wegebau. 

59 

Unterhaltung  der  Strassen  intra  muros 

137  965 

68 

138  000 

— 

60 

Unterhaltung  der  Strassen  extra  muros 

91  170 

08 

90000 

— 

61 

Unterhaltung  der  Brücken  und  Staden 

7 999 

65 

8000 

— 

' 62 

Beitrag  zu  den  Unterhaltungskosten  der  Kreisstrassen 

30  000 

— 

30  000 

— 

63 

Beitrag  zu  den  Unterhaltungskosten  der  Vizinalstras.se  Nr.  154  von 

Hohwald  nach  Odilienberg 

uX  250 

— 

250 

— 

64 

65 

Ankauf  von  Bodenflächen  zur  Herstellung  von  Baufluchten  . . . 

4 537 

42 

( 5 000 

9 000 

— 

Summe  Kap.  \r  ...  . 

Kap.  VI.  — Unterrichtswesen. 

a ) Mittelschulen,  Elementar-  und  Kleinkinderschulen. 

66 

Persönliche  Ausgaben  bei  den  Mittelschulen,  Elementar-  und  Klein- 
kinderschulen, als: 

Gehälter  der  Lehrer  an  den  Mittelschulen 

» » » » » Elementarschulen 

» > Lehrerinnen  an  den  Mittelschulen 

» » » Elementarschulen 

» » Vorsteherinnen  Ton  Kleinkinderschulen 

» > Gehiilflnnen  an  Kleinkinderschulen 

567  901 

72 

596  600 

Besoldung  der  Sehuldiener 

Wohnungsentschüdigung  für  Lehrer  und  Lehrerinnen: 

| 

i 

i 

Mittelschulen 

Elementarschulen 

Kleinkinderschulen 

Überzutragen  .... 

• 
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• 
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i 

»— 

<x 

1 

Ausgabe-Betrag  für  1903 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemcinderal 

bewilligt 

Bemerkungen 

JL 

4 

Jt 

4 

64  497 

56 

64  497 

56 

40000 

— 

40000 

— 

. fl,  -,(• 

2 400 

— 

2 400 

— 

150 

— 

150 

— 

107  047 

56 

107  047 

56 

168  000 

138  000 

98  000 
8 000 

98  000 
8 000 

— 

Zu  Titel  «0.  Kür  Lohnaufbesserungen  ist  eine  Mehrausgabe  von  3000  -Ä  erforderlich; 
der  weitere  Mehrbedarf  ist  durch  die  Steigerung  der  Preise  für  die  Unterhalts- 
malerialicn  bedingt. 

30  000 

— 

30000 

— 

Zu  Tit.  62.  Gemeindcrats-Beschluss  vom  5./19.  Februar  1900. 

250 

— 

250 

— 

Zu  Tit.  63.  Gemeinderats-Beschluss  vom  28.  September  1898. 

5 000 

— 

5 000 

— 

Zu  Tit.  64.  Oie  Ausgabe  ist  stark  wechselnd  und  lilsst  sich  nicht  voraus  bestimmen. 

279  250 

— 

279  250 

— 

690  970 

690  970 

Zu  Tit.  66,  Der  Gesamtbetrag  dieses  Titels  beläuft  sieh  im  Budget 

für  1902  auf Ö96  600  M 

Das  Mehrerfordernis  für  1903  verteilt  sich  wie  folgt; 

Erhöhung  der  Gehälter  und  Wohnungsentschädigungen  nach  den 
bestehenden  Besoldungsordnungen  und  den  dazu  vom  Gemeinderat 

am  12.  November  1902  beschlossenen  Änderungen 80990  » 

Für  8 neue  Lehrkräfte  (4  Lehrer  und  4 Lehrerinnen)  für  neu  zu 
errichtende  Klassen  und  eine  weitere  Lehrerin,  welche  auch  als  Zeichen- 
lehrerin an  den  F.lementarschulen  Verwendung  findet,  an  der  Mädchen- 

Mittelschule  11  809  • 

Anstellung  von  Schuldienerinnen  an  den  Schulen  zu  Neuhof.  sowie 
von  Putzfrauen  für  die  Schulen  zu  Buprechtsau  und  Neudorf  ...  1 f>80  » 

Zusammen  ....  690970  M, 

Die  einzelnen  Positionen  dieses  Titels  übertragen  sich  gegenseitig. 
Auf  diesen  Titel  können  gewährt  werden 

a)  dem  Kreisschulinspektor  eine  Wohnungsentschädigung  in 

b)  Unterstützungen  an  das  Lehrpersonal  und  Bedienstete  iin 

690  970 

— 

690  970 

— 

- --**—=* 


- ii 
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Titel 

Bezeichnung:  der  Anigabes 

Ausgabi* 

nach  der  Rechnung 

Im 

lludget  für  1902 
bewilligte 

von  11)01 

Ausgabe 

ui£ 

4 

M 

4 

Übertrag  .... 

67 

Miete  von  Schullokalen 

i 

6 980 

6 980 

68 

Heizung,  Beleuchtung  und  Reinigung  sowie  Wasserverbrauch  der 

Schullokale 

47  147 

29 

46  600 

69 

Beschaffung  und  Unterhaltung  des  Schulmobiliars 

12  794 

12 

11  000 

70 

Beschaltung  von  Lehr-  und  Lernmitteln,  sowie  Drucksachen,  Tinte  pp. 

• 

für  die  Schulen 

16  395 

43 

16  400 

— 

71 

Kosten  der  städtischen  Spielplätze 

2 403 

75 

3 500 

— 

72 

73 

Kosten  der  zahnärztlichen  Untersuchung  der  Schulkinder  der  Ele- 
mentarschulen   

Beiträge  an  Anstalten  und  Vereine  zur  Fürsorge  für  Lehrpersonen  und 

682 

84 

( 700 

UE«£.  1 850 

— 

ihre  Hinterbliebenen,  sowie  für  sonstige  Bestrebungen  zur  För- 
derung des  Unterrichtswesens  und  der  Jugenderziehung  und  dergl. 

700 

1 300 

74 

Unterhaltung  der  Schulgebäude  einschliesslich  der  Kosten  der 

Feuerversicherung 

<5 

Summe  Kap.  VI,  Abschnitt  « . . . . 
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Aasgabe-Betrag  für  1903 


vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Ji 

-J 

Jt 

'i 

690  970 

— 

690  970 

— 

6 800 

6 800 

43  100 

— 

43  100 

— 

11  000 

11  000 

17  600 

— 

17  600 

— 

3 T>00 

— 

3500 

— 

2 550 

— 

2 550 

— 

1500 

1 500 

22  500 

22  500 

799  520 

— 

799  520 

— 

Bemerkungen 


Z ii  Tit.  67.  Die  Ausgaben  verteilen  sieb  wie  folgt: 

Münsterschule 2 -WKI  Ji 

Ruprechtsau  (Niederau) HKO  » 

Turnhalle  des  Strassburger  Turnvereins f>00  » 

Thomassehule 2 000  » 

Königshofen  (neu)  Gemeinder.-Reschl.  vom  9.  April  1002  600  » 

Anmietung  eines  Raumes  zur  Aufbewahrung  von  Schul- 
mobiliar   +20  > 


Zusammen  ....  6 800  Ji 


Zu  Tit.  68.  Verwendung: 

Heizung 29000  Ji 

Beleuchtung  und  Reinigung  einschliesslich  des  Bestreichcns 
der  Fussböden  mit  Phönixöl,  was  sich  bisher  bewährt  hat 
und  daher  auf  alle  Schulsäle  ausgedehnt  werden  soll  . . 10  000  » 

Putzen  der  Öfen  1 000  • 

Wasserverbrauch 1 000  » 

Desinfektion  der  Aborte 900  » 

Entleerung  der  Aborlsgruben 1 200  > 


Zusammen  . ...  48  100  Ji 


Der  Kredit  ist  mit  Rücksicht  darauf  ermässigt  worden,  dass  die  bisher  hier  ver- 
rechnctcn  Kosten  der  Heizung  und  Beleuchtung  für  Korthildungsanstalten  in  Zukunft 
bei  diesen  verrechnet  werden  sollen. 

Zu  Tit.  70.  Die  Erhöhung  ist  durch  die  Vermehrung  der  Schulklassen  und  der  Schüler- 
zahl bedingt. 

Zu  Tit.  71.  Die  Ausgabe  betrug  in  1900  = 4 200,71  Ji 


Zu  Tit.  72. 


Gemeinderats-Beschluss  vom 


23.  April 
11.  Juni 


1902. 


Zu  Tit.  73.  Verwendung: 

1.  Beitrag  an  den  Verein  deutscher  Lehrerinnen  in  England  zu 

London,  Gemeinderats-Beschluss  vom  28.  Oktober  1896  . . . . 00  Ji 

2.  Beitrag  an  das  elsass-lothringische  Lehrerwaisenstifl  zu  Strassburg, 

Gemeinderats-Beschluss  vom  16.  Dezember  1896  200  » 

3.  Beitrag  an  das  elsass-lothringische  Lehrerinnenheim  zu  Slrnsshurg. 

Gemeinderats-Beschluss  vom  9.  Januar  1901  300  > 

4.  Beitrag  an  den  deutschen  Verein  für  Volks-  und  Jugendspielc 

zu  Braunschweig 120  > 

5.  Beitrag  an  den  Verband  der  Hilfsschulen  Deutschlands  zu  Hannover  20  > 

6.  Veranstaltung  von  Schulfeiern,  Schauturnen  und  Ausstellungen, 

Beschaffung  von  Schulapotheken  u.  s.  w 300  * 

7.  Beitrag  an  die  gegenseitige  Unterstützungs-Genossenschaft  der  Ele- 
mentarlehrer des  linter-F.lsass 200  » 

8.  Beitrag  an  die  Unterstützungs-Genossenschaft  der  Lehrerinnen  des 

Unter-Elsass,  Gemeinderats-Beschluss  vom  7.  Januar  1903  ....  300  » 


Zusammen  ....  1 üOO  Ji 

Zu  Tit.  74.  Die  Ausgaben  wurden  bisher  auf  Abt.  I,  Tit.  23  u.  26  verrechnet.  Dem 
Ansätze  liegen  zu  Grunde  21 000  .ü  für  Gebäudeunterhaltung  und  1300  M für 
F euerversicherung. 
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Titel 

Bezeichnung  der  Aufgaben 

Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Ausgabe 

M. 

•4 

Jl 

4 

b)  Fortbild ungssch  ul  iresvn. 

76 

Handfertigkeitsunterricht  für  Knaben 

4 999 

84 

5000 

— 

77 

Flickunterricht  für  Mädchen 

7 586 

11 

7 600 

— 

78 

Kosten  der  städtischen  Ahendnähschulen 

4 272 

91 

3 850 

— 

79 

Betrieb  der  Schulküchen  für  Schülerinnen  der  Volksschulen  . . . 

5 103 

89 

8 0C)0 

— 

80 

Zuschuss  an  den  Vaterländischen  Frauenverein  zur  Unterhaltung 

einer  Koch-  und  Haushaltungsschule 

800 

— 

800 

— 

81 

Zuschuss  an  Anstalten  für  Forlbildungsunterrichl 

3 400 

— 

3 400 

— 

82 

Heizung,  Reinigung  und  Beleuchtung  der  Räume  der  landwirt- 

schädlichen  Bezirks-Winterschule 

313 

51 

400 

— 

83 

Kosten  der  städtischen  allgemeinen  Fortbildungsschule 

14  078 

46 

15  000 

— 

84 

Kosten  der  städtischen  kaufmännischen  Fortbildungsschule  . . . 

10  574 

84 

11  500 

— 

85 

Kosten  der  gewerblichen  Zeichenschule 

13  220 

• — 

86 

Kosten  der  mit  der  Kaiserlich  technischen  Schule  verbundenen 

22  879 

07 

gewerblichen  Fortbildungsschule 

10  180 

— 

j ö l 

Summe  Kap.  VI,  Abschnitt  b . . . . 

• 

c ) Andere  Lehranstalten. 

88 

Lyceum 

1 1 204 

11 

12  320 

— 

89 

Ober-Realschule 

12  755 

39 

14  700 

| 90 

Realschule  bei  St.  Johann 

8 143 

50 

9 340 

— 

91 

Neue  Realschule  (neu) 

— 

— 

BuSi.  5 000 

— 

92 

I löhere  Mädchenschule 

70  197 

27 

73  820 

— 

93 

Städtische  Kunstgewerbesehule 

68  056 

59 

77  670 

94 

Musikkonservatorium 

43  084 

72 

45  350 

— 

95 

Heizung,  Beleuchtung  und  Wasserversorgung  der  Räume  der  lech- 

nischen  Schule 

5 963 

89 

8 000 

— 

96 

Summe  Kap.  VI,  Abschnitt  c . . . . 
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Ausgabe-Betrag  für  1903 

vom 

vom 

Bemerkungen 

ltürgerrneisler 

Gemeinderat 

vorgeschlagen 

bewilligt 

JL 

-1 

ö 200 

5 200 

Zu  Tit.  76  bis  70.  Die  Kosten  für  Heizung  und  Beleuchtung  der  Unterrichtsräume, 

7 ‘>00 

— 

7 900 

— 

die  bisher  auf  Abt.  1,  Tit.  6«  verrechnet  wurden,  kommen  jetzt  hier  zur  Verrechnung. 

4 7(K) 

— 

4 700 

— 

8 000 

— 

8 000 

— 

Zu  Tit.  79.  Auf  diesen  Titel  erhält  der  Vaterländische  Frauenverein  für  die  Leitung 

• 

und  Unterhaltung  der  Schulküche  im  Akademiegebäude  eine  Entschädigung  von  1500.A 
Zu  Ostern  15102  wurde  in  Neuhof  eine  Schulküche  eröffnet.  Die  Eröffnung  einer 
solchen  in  Ruprechtsau  ist  in  Aussicht  genommen. 

800 

— 

800 

— 

Zu  Tit.  80.  Der  Verein  unterhält  diese  Schule  (für  erwachsene  Mädchen)  noch  neben 

• 

der  von  ihm  geleiteten  städtischen  Schulküche  im  Akademiegebäude. 

3 400 

— 

3 400 

— 

Zu  Tit.  81.  Hieraus  erhalten:  Die  israelitische  Arbeitsschule  (seit  1845)  1600  Ji 

und  der  Vaterländische  Frauenverein  für  die  Frauen-Induslrie-  und  Fortbildungs- 
schule 1200  JL  und  für  die  Zweiganstalten  der  Fraucnarbeitsschule  600  JL 

40O 

— 

400 

— 

23  000 

— 

23  000 

— 

Zu  Tit.  88.  Zur  Zeit  bestehen  25  Klassen  mit  rund  630  Schülern.  Es  ist  die  Ver- 

legung  des  gegenwärtig  abends  stattfindenden  Unterrichts  auf  die  Tagesstunden  und 
die  Durchführung  des  auf  Grund  des  Ortsstatuts  bestehenden  Schulzwangs  für  alle 

11500 

— 

11  500 

— 

Lehrlinge  von  14—16  Jahren  in  Aussicht  genommen.  Dadurch  wird  eine  Vermehrung 
der  Schülerzahl  um  etwa  500,  und  der  Klassen  um  etwa  18  bis  20  voraussichtlich 

13  04O 

— 

13040 

— 

eintreten.  Die  hieraus  entstehenden  Mehrausgaben  sind  auf  15  000  Ji  veranschlagt. 

Die  weiteren  Mehrausgaben  betreffen  die  Kosten  für  Heizung  und  Rclcuchlung.  die 
bisher  auf  Abt.  I,  Tit.  68  verrechnet  wurden. 

10180 

— 

10  180 

— 

Zu  Tit.  8-1  bis  86.  Siehe  die  Spezial-Budgets  Seite  260  u.  f. 

88  120 

— 

88  120 

— • 

13  380 

— 

18  380 

— 

Zu  Tit.  88  bis  94.  Siehe  die  Spezial-Budgets  Seite  266  u.  f. 

14  940 

14  940 

Zu  Tit.  89.  Siehe  Abt.  I,  Tit.  75  der  Einnahmen. 

11  280 

_ 

11  200 

Zu  Tit.  90.  Dem  Schuldiener  Horst  an  der  Realschule  bei  St.  Johann  wird  der 

9 750 

Anspruch  auf  Pension  und  Gnadengehalt  für  seine  Person  sowohl  als  für  seine 

9 750 

— 

— 

Hinterbliebenen  nach  Massgabe  der  für  die  Landesbeamten  von  Elsass-Lothringen 

Hü  900 

— 

69  900 

— 

und  deren  Wittwcn  und  Waisen  jeweils  bestehenden  gesetzlichen  Bestimmungen 
gewährt. 

77  540 

— 

77  540 

— 

52  250 

— 

52  250 

— 

8 000 

— 

8 000 

— 

257  020 

— 

257  020 

— 
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Titel 


Bezelohnang  der  Aasgaben 


Ausgabe 

nach  der  Heclinung 
von  1901 


Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Ausgabe 


.A 


4 


Jl 


4 


97 


d)  Wissenschaftliche  und  Kunstinstitute. 
Stadtbibliothek 


98 

99 

100 

101 

102 

103 

104 

105 


Städtisches  Orchester 

Zuschuss  an  das  Stadttheater 

Desgleichen  an  das  Stadttheatcr  für  den  Unterhalt  einer  Chorschule 

Kunstmuseum 

Ilohenlohe-(Kunstgewerbe-)Museum 

Kosten  der  Gewerbehalle 

Entschädigung  an  die  Universität  für  die  Verwaltung  des  natur- 
historischen Museums 


14  000 

— 

f 14  200 
la%  900 

81  056 

85 

89  530 

85  000 

— 

( 60000 
luuSg  26  800 

2 080 

■ — 

2000 

21415 

44 

22  270 

18  857 

36 

20  675 

2 736 

60 

2 900 

18  520 

36 

18  700 

Summe  Kap.  VI,  Abschnitt  d 


e)  Verschiedene  Ausgaben  zu  Kunst-,  icissenschaf (liehen, 
Unterrichts-  und  ähnlichen  Zwecken. 


106 

107 

108 


109 

110 
111 
112 


113 


114 


Honorar  an  die  Gesellschaft  der  Autoren  und  Komponisten  in  Paris 
für  Aufführung  der  Werke  der  Mitglieder  der  Gesellschaft  . . 

Zuschuss  an  den  Volksbibliotheks- Verein  (neu) 

Zuschuss  an  die  Schwimm-  und  Badeanstalt  Weiss 

Beitrag  zum  Unterhalt  des  botanischen  Gartens 

Unterhalt  des  Schul-Pflanzengartens 

Zuschuss  an  die  Gartenbau-Gesellschaft 

Freistellen  in  Taubstummenanstalten 

Zuschuss  an  die  Gesellschaft  für  die  Erhaltung  der  historischen 
Denkmäler  des  Unter-Elsass 


500 

400 

320 
805 
200 
4 575 

3 500 


83 

56 


500 
Rnüg.  5 000 
400 

320 

800 

200 

5000 


500 
3 000 

Krg.-Hudgcl 


Summe  Kap.  VI,  Abschnitt  e 
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Auagabe-Betrag  für  1903 

--  ■* " ■ 1 — — — 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

ul 

4 

M 

4 

| 14  750 

— 

14  750 

— 

Zu  Tit.  97  u.  98,  101  bis  103.  Siehe  die  Spezial-Budgets  Seite  290  u.  f. 

97  000 

— 

97  000 

— 

90  000 

— 

90  000 

— 

Zu  Tit.  99.  Der  Kredit  ist  als  Pauschsummo  anzusehen.  da  die  Aufstellung  des 
Spezial-Budgets  erst  nach  Abschluss  der  Engagements-Verträge  fiir  die  Spielzeit 

2 000 

— 

2 000 

— 

1903/1904  möglich  ist.  Wegen  der  Erhöhung  s.  die  Bemerkung  bei  Abt.  I,  Tit.  93 

25  640 

— 

25  640 

— • 

des  Ergänzungs-Budgets  für  1902.  Dem  Theaterpförtner  Machin  und  dem  Theater- 
diener Neubert  wird  für  ihre  Person  sowohl  als  fiir  ihre  Hinterbliebenen  der  Anspruch 

21  925 

— 

21  925 

— 

auf  Pension  und  Gnadengchalt  nach  Massgabe  der  für  die  Landesbeamten  von 

2 900 

2 900 

Klsass-Lothrmgcn  und  deren  Witwen  und  Waisen  jeweils  bestehenden  gesetzlichen 
Bestimmungen  gewährt. 

18  830 

— 

18  830 

— 

Zu  Tit.  104.  Gemeinderats-Beschluss  vom  12.  Oktober  1899.  Erhöht  zur  Deckung 
der  Kosten  der  Feuerversicherung,  die  bisher  auf  Abth.  1,  Tit.  25  verrechnet  wurden. 

273  045 

— 

273  045 

— 

500 

500 

Zu  Tit.  100.  Gemeinderats-Beschluss  vom  10.  Februar  1894. 

5 000 

— 

5000 

— 

Zu  Tit.  107.  Gemeinderats-Beschluss  vom  1.  Oktober  1902. 

400 

— 

400 

— 

Zu  Tit.  108.  Der  Zuschuss  wird  seit  1860  gewährt  für  den  unentgeltlichen  Zulass 
der  Kinder  der  Gemeindeschulen  und  unbemittelter  Personen. 

320 

— 

320 

— 

Zu  Tit.  109.  Gemeinderats-Beschluss  vom  9.  August  1883.  Der  Beitrag  wird  inil 

800 



800 

. 

Rücksicht  darauf  als  Gehaltszulage  an  den  mit  dem  Unterhalt  der  Gartenanlagen 

200 

— 

200 

— 

betrauten  Gärtner  geleistet,  dass  dieselben  dem  Publikum  olTcn  gehalten  werden. 

5000 

— 

5 000 

— 

500 

— 

500 

— 

Zu  Tit.  113.  Gemeinderats-Beschluss  vom  14.  März  1898. 

12  720 

— 

12  720 

— 
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Tilel 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Ausgabe 

4 

Ji 

-J 

Kap.  VII.  — Für  den  Kultus. 

115 

Wohnungsentschädigung  an  den  Münsterpfarrer 

2 000 

— 

2 000 

11(1 

Gehaltszulagen  an  katholische  Pfarrer 

2 544 

89 

2 880 

117 

Gehälter  der  katholischen  Vikare 

28  675 

09 

29  120 

— 

118 

Unterstützung  an  katholische  Kirchen 

3 880 

— 

3 880 

119 

Woluiungsentschädigungen  an  protestantische  Pfarrer 

6 600 

— 

7 200 

120 

Unterstützungen  an  protestantische  Kirchen 

1 840 

. 

1 840 

| 121 

Wohnungsentschädigung  an  den  Ober-Rabbiner 

1 280 

— 

1 000 



122 

Unterstützung  an  das  israelitische  Konsistorium 

400 

— 

400 

— 

123 

Unterstützung  der  beiden  Kirchen  zu  Hohwald  je  210  dl.  .... 

480 

— 

480 

: 124 

Fuhrkosten  für  Krankenbesuche  bei  Ausübung  der  Seelsorge  . . 

109 

40 

100 



125 

Übernahme  eines  Teiles  der  Kosten  des  protestantischen  Gottes- 

dienstes  in  Königshofen 

150 

— 

150 

126 

Unterhalt  der  Kirchen  und  Pfarrhäuser  einschliesslich  der  Kosten 

der  Feuerversicherung  (neu) 

— 

— 

— 

i 127 

•Summe  Kap.  VII  ...  . 

Kap.  VIII.  — Armen-,  Kranken-  und  Gemeinde-Waisenpflege. 

a)  Armen-  und  Krankenpflege. 

128 

Gemeindeärzte: 

a ) Persönliche  Ausgaben 

7 308 

— 

7 500 

— 

J)  Sächliche  Ausgaben 

2 019 

03 

2 800 

— 

: 129 

Beitrag  zu  den  Kosten  der  unterstützten  Kinder 

0 925 

30 

8 OOO 

— 

Überzutragen  .... 
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Ausgabe-Betrag  für  1903 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Jt 

-i 

Jl 

-4 

2000 

. 

2 000 

2 880 



2 880 

— 

Zu  Tit.  116.  Die  Gehaltszulagen  betragen  an  jeden  Pfarrer  — der  Münster-Pfarrer 
ausgenommen  — 320  Jl  jährlich,  mithin  für  9 Pfarrer  2880  Jl. 

29  120 

— 

29  120 

— 

Zu  Tit.  117.  Das  hieraus  gewährte  Gehalt  beträgt  für  sämtliche  20  Vikare  je  1120  vÄ 
jährlich.  Gemeinderals-ßcschluss  vom  30.  April  1890. 

4 280 

4 280 

Zu  Tit.  118.  Die  Unterstützungen  betrugen  bisher  im  einzelnen:  an  die  Münster- 
pfarrei  400  Jl,  an  die  Alt  St.  Peter-,  .hing  St.  Peter-,  St.  Magdalonen-,  St.  Ludwig-, 
St.  Johann-Pfarrei  je  472  M,  an  die  Pfarrei  zu  Neudorf  fJOO  Jl,  zu  Neuhof  280  JL 
und  zu  Ruprechtsau  240  Jl,  neueingestellt  ist  ein  Betrag  von  400  Jl  für  die  neue 
Pfarrei  zu  Königshofen. 

7 200 

7 200 

Zu  Tit.  119.  Die  Wohnungsenlsehädigungen  werden  mit  je  1200  Jl  an  einen  Pfarrer  j 
bei  Alt  St.  Peter,  St.  Nikolaus,  der  reformierten  Kirche,  der  Kirchen  zu  Ruprechtsau 
und  Ncudorf,  sowie  an  den  zweiten  Pfarrer  der  französischen  Kirche  zu  St.  Nikolaus  ! 
gewährt,  mit  der  Massgabe,  dass,  solange  die  letztere  Pfarrstelle  nicht  endgültig  j 
besetzt  ist,  der  Verweser  derselben  nur  eine  Mietsentschädigung  von  000  Jl  jähr- 
lich bezieht. 

1840 

1 840 

— 

Zu  Tit.  120.  Die  Unterstützungen  betragen  im  einzelnen  je  480  Jl  an  die  Kirchen  j 
zu  Ruprechtsau,  Ncudorf  und  Neuhof.  400  Jl  an  die  reformierte  Kirche. 

1 HOO 

— 

1 000 

— 

Zu  Tit.  121.  Gemeinderats-Heschtuss  vom  6.  November  1901. 

400 

— 

400 

— 

480 

— 

480 

— 

100 

— 

100 

— 

t 1 

150 

— 

150 

— 

8500 

— 

8 500 

— 

Zu  Tit.  126.  Die  Ausgaben  wurden  bisher  auf  Abt.  I,  Tit.  25  und  20  verrechnet,  j 
Dem  Ansätze  liegen  zugrunde  7400  Jl  für  Unterhalt  und  1100  Jl  für  Feuerver- 
sicherung. 

58  550 

— 

58  550 

— 

r 

7 500 

7 500 

2 800 

— 

2 800 

— 

7500 

■ — 

7 500 

— 

17  800 

— 

17  800 

_ 

• 
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. Titel 
1 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  HH)1 

lin 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Ausgabe 

1 

Übertrag  .... 

4 

Jl 

130 

Beitrag  zu  den  Kosten  der  Verpflegung  von  Geisteskranken,  Blöd- 
sinnigen, alten  und  gebrechlichen  Personen 

34  044 

21 

36  000 

- - 

131 

Miete  des  Dispensatoriums 

320 

— 

320 

— 

132 

Beitrag  zu  den  Kosten  der  Verpflegung  .Syphilitischer  im  Spital  . 

3000 

— 

3 000 

— 

133 

Beitrag  zu  den  Kosten  der  Poliklinik 

3 500 

— 

3 500 

— 

134 

Beitrag  zu  den  Kosten  der  Spitalklinik 

4 737 

07 

4 750 

— 

135 

i 

i 

Übernahme  eines  Teiles  der  Spitalpflegekosten  bedürftiger  Mit- 
glieder hiesiger  Krankenkassen 

7009 

95 

8000 



1 

136 

Unterstützungsgelder  zur  Verfügung  des  Bürgermeisters 

1 200 

1 200 

137 

Heimschaffung  unbemittelter  Fremder 

800 

— 

600 

— 

138 

Fürsorge  für  Obdachlose 

383 

78 

2000 

— 

1 139 

Zuschuss  an  die  Armenverwaltung 

100  000 

— 

100  000 

140 

Zuschuss  an  die  gymnastisch-orthopädische  Anstalt  Brelnne  . . . 

1 600 

— 

1 200 

141 

Aussendung  scrophulöser  Kinder  in  Ferienkolonien 

6 000 

— 

6 000 

_ ; 

142 

Beihilfe  an  die  Kinderhorte 

1275 



1 500 

— i 

143 

Gebühren  der  Hebammen  für  Geburtshülfe  bei  armen  Wöchnerinnen 

5 298 

5 500 

■i 

144 

Betriebskosten  der  Desinfektionsanstalt  im  Spital 

2 807 

71 

1 800 

— 

145 

Beschaffung  von  krankheitskeimfreier  Milch  fürdie  ärmere  Bevölkerung 

3 184 

80 

1 200 

1 

Überzutragen  .... 

i 

I 
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Ausgabe-Betrag  für  1903 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Jl 

4 

JL 

4 

17  800 

— 

17  800 

— 

35  500 



35  500 



Zu  Tit.  130.  Die  Ausgabe  belief  sich  in  1898  auf  34801 ,06  Jl 

320 

— 

320 

— 

» 1899  » 84  982,6«  , 

» 1900  » 34086,73  » Nach  der  Zahl  der 

3 000 

— 

3 000 

— 

z.  Zt.  der  Aufstellung  des  Budgets  untergebrachten  Personen  und  nach  den  dafür 

3 500 

— 

3 500 

— 

zu  entrichtenden  PUcgekostcnbetrSgen  ergibt  sich  eine  Ausgabe  von  35600  Jl. 

4 750 

— 

4 750 

— 

8000 

8 000 

Zu  Tit.  135.  Das  Spital  verzichtet  bei  den  bedürftigen  Mitgliedern  zu  deren  Gunsten 
auf  die  Zahlung  des  vollen  Ptlegcgeldsatzes  aus  der  Krankenkasse.  Der  dem  Spital 
dadurch  entstehende  Ausfall  wird  von  der  Stadt  gedeckt.  Gemeinderats-Beschluss 
vom  13.  Februar  1897. 

Die  Ausgabe  belief  sich  in  1899  auf  8 730, oe  Jl 

1 200 

— 

1 200 

— 

» 1900  » 7 885,7«  » 

800 

— 

800 

— 

Zu  Tit.  137.  Die  Anforderungen  an  diesen  Kredit  sind  in  den  letzten  Jahren  stetig 

1 200 

— 

1200 

— 

gestiegen. 

100OÜ0 

— 

100  000 

— 

1 200 

1 200 

Zu  Tit.  140.  Gemeinderats-Beschluss  vom  6.  November  1901.  Die  Anstalt  bat  als 
Gegenleistung  die  ihr  von  der  städtischen  Verwaltung  zugewiesenen  bedürftigen 
Personen  (Kinder  wie  Erwachsene)  unentgeltlich  zu  behandeln. 

(>000 

— 

6000 

— 

Zu  Tit.  141.  F.s  wird  ein  fester  Beitrag  von  60  Jl  für  jedes  Kind  gewährt  und  zwar 
für  49  katholische,  48  evangelische  und  3 israelitische  Kinder. 

2 100 

2 100 

Zu  Tit.  142.  Die  Verwendung  erfolgt  nach  dem  Gemeinderats-Beschluss  vom 
9.  Januar  1901  in  der  Weise,  dass  an  die  in  einem  städtischen  I-okale  unter- 
gebrachten Horte  150  Jl  und  an  die  anderen  250  Jl  gezahlt  werden.  Es  ist  die 
Errichtung  weiterer  Kinderhorte  von  katholischer  Seite  in  Aussicht  genommen, 
zur  Zeit  bestehen  5 evangelische  und  2 katholische  Horte,  davon  sind  4 in  städt. 
Lokalen  untergebracht. 

5500 

— 

5 500 

— 

Zu  Tit.  143.  Gemeinderats-Beschluss  vom  17.  Juni  1897. 

2 500 

— 

2 500 

— 

Zu  TiL  144.  Die  Ausgaben  steigen  fortwährend  infolge  der  Zunahme  der  Desinfektionen. 

5000 

5 000 

Zu  Tit.  145.  Die  Stadt  hat  mit  zwei  Milchanstalten  ein  Abkommen  getroffen,  wonach 
diese  gegen  einen  Gutschein  des  Bürgermeisteramts  die  Milch,  statt  zum  gewöhn- 
lichen Handelspreise  von  25  pro  Flasche,  zu  15  abgeben.  Die  Stadt  zahlt 

den  Milchanstaltcn  für  jeden  eingcliefcrtcn  Gutschein  einen  Zuschuss  von  5 -J 
Seitdem  den  Gemeindewaisenräten,  den  Gemeindeärzten  u.  s.  w.  die  Befugnis 
zur  Ausgabe  von  Gutscheinen  übertragen  und  damit  der  Bezug  der  Gutscheine 
wesentlich  erleichtert  ist,  hat  sich  der  Verbrauch  ganz  wesentlich  gesteigert.  Die 
Ausgabe  der  Stadt  zur  Ergänzung  des  Kaufpreises  belief  sich  in  der  ersten  Hälfte 
des  Rechnungsjahres  1902  bereits  auf  3618  Jl. 

198  370 

1 

— 

198  370 

— 

1*4* 
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Titel 


Bezeichnung'  der  Aaigaben 


Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  1901 


Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Ausgabe 


146 

147 

148 
149-150 


Übertray  . . 

Zuschuss  an  die  Krippe  der  Stiftung  Stenger-Bachinann  (neu) 

Zuschuss  an  den  Verein  für  Süuglingsheilslätte  (neu)  . . . 
Ausgaben  für  verschiedene  Wohltätigkeitszwecke 


151 


b)  Gemei nde - Waisenpflege, 
a)  Persönliche  Ausgaben 

Besoldung  des  Generalvormundes 2 400  <Jl 

» » Gemeindewaisenarztes  ....  1 800  » 

» » Waisen-I nspektors 1 300  » 

» » Waisen-Inspektorin 960  » 

Prämien  an  Kostfrauen 250  » 

6 710  Ji 

h)  Sächliche  Ausgaben  6(X)  f Ä 

Summe  Kap.  VIII  . . . . 


Jt 


1 650 


30 


u'udj.  1 000 

5&  3 000 

2000 


2 560 


b X 1 700 
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Aus  gäbe -Betrag-  für  1903 


vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 


vom 

Gemeinderat 

bewilligt 


Bemerkungen 


Ui 

198  370 
1000 

1000 
2 000 


6 710 
GOO 


209  680 


ut. 

198  370 
1 000 


1 000 
2 000 


«710 

600 

209  680 


Zu  Ti t.  116.  Durch  Beschluss  des  Gemcinderats  vom  9.  Januar  1902  ist  ein  jiihr-  ; 
lichcr  Zuschuss  von  1000  Ui  an  die  Krippe  bis  zum  Ableben  der  Stifter  bewilligt 
worden. 

Zu  Tit.  147.  Gemeinderats-Beschluss  vom  23.  Juli  1902. 

Zu  Tit.  148.  Verwendung: 

Beitrag  an  die  Arbciterkolonie  Schernau  und  zwar  bei  Besetzung 
von  2 Kolonistenstellen  200  Ui.  bei  Besetzung  von  3 Stellen  300  Ui, 

Gemeinderats-Beschluss  vom  3.  März  1900  = 300  -A 

Beitrag  an  den  deutschen  Hilfsverein  in  Baris 200  > 

» die  Zentralstelle  für  Woblfubrtseinriehtungen  in  Berlin  . 130  > 

» den  deutschen  Verein  für  Armenpflege  und  Wohltätigkeit 

in  Leipzig 50  > 


1. 


10. 


11. 


30 


» » deutschen  Hilfsverein  in  Wien 

» > Verein  gegen  den  Missbrauch  geistiger  Getränke  in 

Hildesheim 

1 

» die  Gesellschaft  für  soziale  Reform  in  Berlin 

» den  Zentralverein  für  das  Wohl  der  arbeitenden  Klassen 

in  Berlin 

Für  die  Armenlotterie  (städtische  Gabe  und  Herrichtung  der  Aus- 
stellungsräume)   

Zuschuss  an  den  Verein  für  entlassene  Sträflinge 

(wurde  bisher  auf  besonderen  Titel  unter  Kap.  X verrechnet). 

Für  verschiedene  Ausgaben  auf  dem  Gebiete  der  Armen-  und 
Krankenpflege 243 


20 

15 

12 

750 

250 


Zusammen  . 


2 000  UL 
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Titel 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Ausgabe 

152 

Kap.  IX.  — Pensionen  und  Unterstützungen. 

An  ehemalige  städtische  Beamte  und  Hinterbliebene  von  solchen  . 

.Ä 

69  737 

•4 

91 

.1 

70  000 

4 

153 

Unterstützungen  an  ehemalige  städtische  nicht  pensionsberechtigte 
Bedienstete  und  Arbeiter  sowie  Hinterbliebene  von  solchen  . . 

9129 

51 

12  000 

— 

Summe  Kap.  IX  ...  . 



• 

154 

Kap.  X.  — Sonstige  Ausgaben. 

Einquartierungslasten : 

a)  Lieferungen  und  Leistungen  an  Truppen  (Einquartierung,  Vor- 
spann, Verpflegung) 

2 509 

45 

5 000 

b)  Unterhalt  der  Einquartierungsbaracken  und  der  sonstigen 
für  Einquartierungszwecke  bestimmten  Räume,  einschliess- 
lich Feuerversicherung  und  Steuern 

__ 

T ~ 

- 



155 

Kosten  der  städtischen  Arbeitsnachweisstelle  und  des  Wohnungs- 
nachweisamtes : 

«)  Persönliche  Ausgaben: 

1.  Gehalt  des  Verwalters,  Sekretär  der  Gehaltsklasse  c 

(2000  -3400  zJ(.) 2600  Jl. 

2.  desgleichen  der  Verwalterin 1 440  » 

3.  des  Bureaudieners 450  » 

4 490  c A 

4 187 

44 

4 290 

b)  Sächliche  Ausgaben 1 600  » 

1 485 

23 

1 600 

— 

156 

Kosten  der  YVärmestuben  und  Speisehallen  für  Arbeiter  .... 

1 1 22 

93 

1 200 

— 

j 157 

Beitrag  der  Gemeinde  an  die  Kasse  der  Wildschadengenossen- 
schaft für  Elsass-Lothringen  für  das  Jahr  1902  

558 

89 

560 

— 

158 

Verwendung  eines  Teiles  des  Ertrags  der  Jagd  und  Fischerei  zu 
landwirthschaftliehen  Zwecken 

5 735 

13 

5 735 

70 

Überzutragen  .... 
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Alugabe -Betrag  für  1903 

■■  - ■■  11  r-  r -■  J"  ....  — U 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderath 

bewilligt 

B emerkungen 

ul 

4 

u« 

4 

52  000 
8000 

— 

52  (XX) 
8 (XX) 

— 

Zu  Tit.  162/163.  Auf  Tit.  162  kommen  die  Pensionen,  sowie  die  an  pensionsberech- 
tigte Beamte  oder  in  ähnlicher,  wenn  auch  nicht  pensionsherechtigter  Stellung 
stehende  Personen  und  deren  Hinterbliebene  bewilligten  Unterstützungen  zur  Vor- 

rechnung.  Der  Ansatz  entspricht  dem  z.  Zt.  der  Aufstellung  des  Budgets  fest- 
stehenden Bedarf.  Bei  den  nicht  pensionsberechtigten  Bediensteten  und  den  Ar- 

60  000 

60  000 

heitern  — Tit.  163  — erfolgt  zunächst  noch,  bis  weitere  Erfahrungen  vorliegen,  die 
Bewilligung  von  Fall  zu  Fall.  Auf  diesen  Titel  können  in  besonderen  Fällen  ein- 
malige  Unterstützungen  an  Bedienstete  und  Arbeiter  gewährt  werden,  welche  nicht 
die  Voraussetzungen  für  die  Bewilligung  einer  laufenden  Unterstützung  erfüllen, 
ebenso  an  die  Hinterbliebenen  solcher. 

Die  Ermässigung  der  Ansätze  ist  dadurch  begründet,  dass  die  auf  die  Anstalten 
und  Betriebsverwaltungen  mit  Spezial-Budgets  sowie  auf  die  Forst  Verwaltung  ent- 
fallenden Pensionen  und  Unterstützungen  in  Zukunft  auf  diese  verrechnet  werden. 

5 000 

— 

5 (XX) 

— 

Zu  Tit.  154a.  Diese  Ausgaben  sind  wechselnd;  in  1 Hilft  beliefen  sich  dieselben  auf 
22554,«  Jl,  in  1900  auf  1622,30  JL 

7 500 

7 500 

Zu  Tit.  154b.  Die  Ausgaben  wurden  bisher  auf  Abt.  I,  Tit.  25.  26  und  51  verrechnet- 
Dem  Ansätze  für  Unterhalt  liegt  die  durchschnittliche  Jahresausgabe  der  Jahre  1897,98 
bis  1901  mit  4300  M zugrunde.  Die  Feuerversicherung  ist  mit  150  Jl  angesetzli 
die  Steuern  mit  3050  ul 

4 490 

4 490 

1 600 

— 

1 600 

— 

1200 

— 

1 200 

— 

560 

— 

560 

— 

Zu  Tit.  157.  Siehe  die  Bemerkungen  bei  Abt.  I,  Tit.  147a  des  F.rgänzungs-Budgets 
für  1901. 

5 735 

70 

5 735 

70 

Zu  Tit.  158.  Der  auf  die  Feldgrundstücke  und  Wiesen  entfallende  Betrag  des 
Jagdpachl-Erloses  kommt  hier  zur  Verwendung.  Gemcindorats-Bcschluss  vom 

26  085 

70 

26  085 

70 

16/26.  Juni  1889. 
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Bezeichnung-  der  Ausgaben 

Ausgabe 

nach  der  Rechnung 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 

von  190t 

Ausgabe 

Ji 

4 

JL 

4 

Übertrag  .... 

* 

15il 

Zuschuss  an  das  Ackergärlnersyndikat  für  die  Feldwegeverbesserung 

20C0 

— 

2 000 

— 

160 

Prämien  und  Zuschüsse  an  die  Besitzer  von  Zuchtslieren  in  der 
Bannmeile 

1 000 

— 

1 1 000 

( 1 100 

t'.rj.Budjfl 

— 

] 

101 

Unterhaltung  der  Garlenanlagen  des  Kaiserpalastes 

1 995 

93 

' 

2 (XX) 

__ 

102 

Entschädigung  an  das  Elektrizitätswerk  Strassburg  für  die  Über- 

Inssung  von  Transformatorensäulen  zu  Plakatierungszweeken 

403 

33 

400 

— 

| 163 

Stempel  für  Oktroi-Formulare  (Ordnungskredil) 

24  080 

— 

27  (XX) 

— 

164 

Verwendung  der  Haftpflicht-  und  Unfallentschädigungcn  des  All- 

gemeinen  Deutschen  Versicherung»- Vereins  zu  Stuttgart  . . . 

494 

03 

5 000 

— 

105 

Kosten  der  Peinigung  von  Privatentwässerungsanlagen 

— 

— 

Er*'  lOo 

Biidtrot  1 

— 

Hin  lliS 

109 

Verschiedene  unvorhergesehene  Ausgaben • 

20131 

92 

10028 

25 

Summe  Kap.  X . . . . 

Kap.  XI.  — Tilgung  und  Verzinsung  der  mit  ordentlichem 

Tilgungsplan  aufgenommenen  Anleihen  und  Darlehen. 

170 

Verzinsung  und  Tilgung  des  Darlehens  des  Beiehsinvalidenfonds 

(20.  Jahresabtrag) 

349  908 

349  992 

171 

Verzinsung  und  Tilgung  der  Anleihe  von  il  Millionen  ä 3,5°/»  vom 

Jahre  1893  (1.  Jahresabtrag) 

105  253 

75 

105  (XX) 

— 

172 

Verzinsung  und  Tilgung  des  bei  der  Dcpositenverwaltung  zur  Ver- 

Stärkung  der  Tilgung  des  Darlehens  des  Reichsinvalidenfonds  für 
die  Jahre  1891/92  bis  1895/90  erhobenen  ersten  Darlehens  von 

1 750000  viL  (2.  Jahresabtrag) 

03  000 

— 

75  959 

72 

Uberzutragen  .... 

Digitized  by  Google 


201 


Ansgabe-Betrag  für  1903 

. 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gcmeindernt 

bewilligt 

Bemerkungen 

4 

Jt. 

4 

26  OS  5 

70 

26  085 

70 

2 000 
2 700 

— 

2 OtH) 

— 

Zu  Tit.  159.  Dieser  Zuschuss  wird  seit  dem  Jahre  181X5/97  gewährt.  Haupt-Budget  j 
für  1896/97,  Seite  182,  und  Gemeinderats-Beschluss  vom  16.  Oktober  1895. 

2 700 

Zu  Tit.  160.  Die  Prämien  im  Gesamtbeträge  von  1600  Ji  werden  auf  Grund  der 
Verordnung  des  Maire  vom  17.  Januar  1861  gewährt.  Ausserdem  werden  auf  Grund  1 
des  Gemeinderats-Beschlusses  vom  24.  März  1902  den  Stierhallern  feste  Zulagen  1 
von  100  Ji  für  jeden  Stier  bewilligt  und  zwar  Tür  je  2 Stiere  in  Neuhof,  sowie  in  ' 
Königshofen  und  Kronenlmrg,  für  3 Stiere  in  Neudorf  und  für  1 in  Ruprechtsau. 

2 000 

— 

2000 

— 

Zu  Tit.  16t.  Siehe  Abt.  I,  Tit.  91  der  Kinnahmen. 

740 

— 

740 

— 

Zu  Tit.  162.  Die  Entschädigung  ist  auf  10  JI  für  jede  zu  Plakatierungszweckcn 
benutzte  Säule  vereinbart ; die  Anzahl  dieser  Säulen  beträgt  z.  Zl.  74. 

27  000 

— 

27  000 

— 

Zu  Tit.  163.  Siehe  Abt.  1,  Tit.  43  der  Einnahmen. 

5 000 

— 

5 000 

— 

Zu  Tit.  161.  Siche  Abt.  I,  Tit.  93  der  Kinnahmen. 

100 

— 

100 

— 

Zu  Tit.  165.  Siehe  Abt.  1,  Tit.  23  der  Kinnahmen. 

16  025 

40 

16  025 

40 

: ■ ... 

Bl  651 

10 

81  651 

10 

349  928 

— 

349  928 

— 

Zu  Tit.  170.  Nach  Abschluss  des  Rechnungsjahres  1902  schuldet  die 

Stadt  noch 518  200  Ji 

Hierauf  werden  im  Rechnungsjahre  1903  abgetragen 329  200  » • 

Es  verbleibt  dann  noch  eine  Schuld  von 189  (XX)  Ji 

Die  Verzinsungsrate  beläuft  sich  in  1903  auf 20  728  » | 

Die  Zinsen  sind  am  1.  Oktober  und  1.  April,  die  Tilgungsrate  am  1.  April  fällig; 
die  Zahlungen  haben  jedoch  14  Tage  vorher  zu  erfolgen. 

127  700 

127  700 

Zu  Tit.  171.  Die  Tilgung  der  Schuld  beginnt  am  2.  Januar  1904;  die  Zinsen  sind 
halbjährlich  am  1.  Juli  und  2.  Januar  eines  jeden  Jahres  zu  zahlen. 

Die  Zinsen  betragen  104  800  <Ji;  die  Tilgungsrate  beläuft  sich  auf  22 1>00  Ji 

75  959 

72 

75  959 

72 

Zu  Tit.  172.  Die  Tilgung  begann  mit  dem  Rechnungsjahre  1901  dergestalt,  dass  die  j 
1.  Annuität  am  1-  April  1902  zu  zahlen  war.  In  dem  Relrage  von  75  959,7s  Ji  sind  1 

553  587 

72 

553  587 

72 

die  Zinsen  ä 3,6*/o  für  das  Jahr  1902  einbegriffen. 

1 
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Titel 

Bez«lo hnung  der  Ausgaben 

Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  ÜKJ1 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Ausgabe 

Übertrag  .... 

Ul 

4 

ul 

-sf 

173 

Verzinsung  und  Tilgung  des  bei  der  Depositenverwaltung  zur  Ver- 
stärkung der  Tilgung  des  Darlehens  des  Reichsinvalidenfonds  für 
1896/97  bis  1900  erhobenen  zweiten  Darlehens  von  1 760000  ofL 
(2.  Jahresabtrag) 

50  925 

75  959 

72 

! 174 

• 

Zinsen  des  4 Millionen-Darlehens  der  Sparkasse  ä 3,5 n/o  für  das 
Jahr  1903  

140  000 

_ _ 

140  000 

- 

175 

Zinsen  des  Darlehens  von  8(X)  000  der  Sparkasse  ä 3,5  °/o 

für  das  Jahr  1903  

28  000 



28  000 

. 

176 

Zinsen  des  3 Millionen-Darlehens  der  Sparkasse  ä 3,75°/o  für  das 
Jahr  1903  

112  500 

— 

112  500 

— 

177 

Zinsen  der  Anleihe  von  7 Millionen  Mark  ä 4°/o  vom  Jahre  1901 

278  098 

— 

280000 

— 

178 

Summe  Kap.  XI  ...  . 

Wiederholung  der  ordentlichen  Aungaben. 

Kap.  I 

Kap.  11 

Kap.  III,  Abschnitt  a 

• 

> b 

Kap.  IV 

Kap.  VI,  Abschnitt  a 

. b 

• » c 

> d 

* e 

Kap.  VII 

Kap.  VIII 

Kap.  IX 

Kap.  X 

Kap.  XI 

Gesamtsumme  der  ordentlichen  Ausgaben  .... 
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Ausgabe-Betrag  für  1903 

vom 

Bürgermeister 

vorgcschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Jl 

■i 

Jt 

4 

553  587 

72 

553  587 

72 

75  959 

72 

75  959 

72 

Zn  Tit.  173  Bezüglich  des  Beginns  der  Tilgung  des  Darlehens  gilt  die  vorhergehende 
Bemerkung  bei  Tit.  172. 

140  000 

— 

140  000 

— 

Zu  Tit.  174  und  175.  Die  Zinsen  sind  halbjährlich  am  30.  September  und  31.  März 
fällig.  Die  Tilgung  beginnt  mit  dem  Rechnungsjahre  1904  dergestalt,  dass  die 

28  000 

— 

28  000 

— 

1.  Annuität  am  I.  April  190ü  Rillig  ist. 

112  500 

— 

112  500 

— 

Zu  Tit.  17ß.  Die  Zinsen  sind  wie  bei  Tit.  174  u.  175  fällig.  Die  Rückzahlung  hat 
spätestens  bis  zum  1.  Oktober  1909  zu  erfolgen. 

280  000 

280  (MX) 

Zu  Tit.  177.  Die  Anleihe  wurde  durch  Ausgabe  von  auf  den  Inhaber  lautenden  Schuld- 
verschreibungen aufgenommen.  Die  Tilgung  der  Schuld  beginnt  am  2.  Januar  1907 : 
die  Zinsen  sind  halbjährlich  am  1.  Juli  und  2.  Januar  eines  jeden  Jahres  zu  zahlen. 

l 190  047 

44 

1 190  047 

44 

| 

727  360 

727  360 

700  816 

— 

700  816 

— 

728  270 

— 

728  270 

— 

110875 

— 

110  875 

— 

107  047 

56 

107  047 

56 

279  250 

— 

279  250 

— 

799  520 

— 

799  520 

— 

88  120 

— 

88  120 

— 

257  020 

— 

257  020 

— 

273  045 

— 

273  045 

— 

12  720 

— 

12  720 

— 

58  550 

— 

58  550 

— 

209  680 

— 

209  680 

— 

60  000 

— 

60  000 

— 

81  651 

10 

81  651 

10 

1 190047 

44 

1 190  047 

44 

5 683  972 

10 

5 683  972 

10 
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Ausgabe 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Ausgabe 

Titel 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

JH 

■i 

Ji 

-J 

Verwendung  der  Erträgnisse  der  Stiftungen  und 
besonders  zu  verwaltenden  Fonds. 

(Ordnungskredile.) 

179 

Stiftung  Apflel 

49  356 

98 

48  760 

— | 

180 

» Strauss-Dürckheiin 

12  886 

19 

13  560 

— 

181 

Pcnsions-  und  Unterstützungsfonds  des  städt.  Orchesters  .... 

750 

— 

1 000 

— 

182 

Fonds  zur  Begründung  einer  Pensionsanstall  für  das  Stadttheater 

— 

— 

300 

— 

1 183 

Fonds  zur  Begründung  eines  Kunstmuseums  (Zinsen) 

5 5110 

— 

3 200 

— 1 

I 184 

Stiftung  Michael  Blanek  zu  Gunsten  des  Kunstmuseums  .... 

14 

90 

400 

- 

Stiftungen  zu  Gunsten  von  Schülern  der  höheren  Schulen. 

185 

Stiftung  Ehrmann  Tür  Schüler  des  Lyzeums 

1 420 

— 

1 445 

50 

18(5 

> Gönner  für  Schüler  der  Ober-Realschule 

28 

— 

28 

— 

| 187 

» Wittmer  für  Schüler  der  Realschule  bei  St.  Johann  . . . 

30 

— 

30 

— 

Stiftungen  für  Zwecke  der  Kunstgewerbeschule. 

» 

! 188 

Stiftung  Engel 

40 

— 

40 

— 

1 189 

» Stotz 

27 

— 

27 

■ 

Stiftungen  für  das  Elementar-,  Kleinkinder-  und  Fortbildungs- 
schulwesen. 

l 

190 

Stiftung  Dr.  Schneider 

222 

— 

222 

191 

> Gönner  

52 

50 

52 

50 

192 

> Lamey 

17 

50 

17 

50 

193 

> Robert 

61 

— 

61 

194 

» Momy-Lataye 

216 

— 

216 

— 

195 

» Engel 

28 

— 

28 

— 

196 

» Gneiding 

28 

— 

28 

197 

< Willien 

14 

— 

14 

— 

198 

» Hochapfel 

42 

— 

42 

— 

Überzutragen  .... 
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Ausgabe-Betrag  für  1903 

— ~ — — 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Bürgermeister 

Gemeinder.it 

vorgescldagen 

bewilligt 

./I 

4 

.A 

4 

■ 

48  760 

48  760 

Zu  Tit.  179  bis  205.  Siehe  die  Bemerkungen  bei  Abt.  1,  Tit.  98  bis  124  der  Ein- 

13  740 

■ - 

13  740 

— 

ruiliincn  und  zu  Tit.  179  und  180  das  Spezial-Budget  Seite  300  und  302. 

1 000 

— 

1 000 

— 

Zu  Tit.  181.  S.  die  Bemerkung  bei  Abt.  I Tit.  100  der  Einnahmen. 

200 

— 

200 

— 

3 175 

— 

3 175 

— 

400 

L 

400 

1 445 

50 

1 445 

50 

28 

— 

28 

— 

30 

“ 

30 

" 

k 

40 

40 

27 

— 

27 

— 

? 

t 

1 

222 

— 

222 

- 

52 

50 

52 

50 

17 

50 

17 

50 

j 

61 

— 

61 

— 

216 

— 

216 

— 

28 

— 

28 

— 

28 

— 

28 

— 

14 

— 

14 

— 

42 

— 

42 

— 

69  526 

50 

69  526 

50 

- ' 

l 
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Titel 

Bezeichnung  der  Anigiben 

Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Ausgabe 

tJbertrag  .... 

Jt 

JL 

199 

Stiftungen  pp.  für  andere  Zwecke. 

Stiftung  Friedrich  Arnold  zur  Unterhaltung  des  Grabes  des  Dichters 
Friedrich  Arnold 

10 

50 

10 

50 

200 

Legat  Kautz  zur  Unterhaltung  des  Grabes  der  Familie  Kautz  . . 

14 

— 

14 

— 

201 

Stiftung  von  Stichaner  zu  Gunsten  verschämter  Armen 

658 

— 

658 

— 

202 

Schenkung  zu  Gunsten  des  Musikkonservatoriums 

112 

— 

112 

— 

203 

Stiftung  des  Generalsekretärs  Spach  zu  Gunsten  ehemaliger  städt. 
Beamten  oder  deren  Hinterbliebenen 

43  644 

51 

42220 

_ 

204 

Stiftung  Kommerzienrat  Karl  Huber 

600 

— 

600 

— 

} 205 

Sammlung  zu  Gunsten  der  Opfer  der  Baukatastrophe  vom  6.  Januar 
1898,  Zinsen 

1 357 

32 

330 

Gesamtsumme  der  Ordnungskredite  . . . 
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Titel 

Bezeichnung:  der  Amgalien 

Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Rudget  fiir  1902 
bewilligte 
Ausgabe 

1 

Abteilung  11. 

Ausserordentliche  Ausgaben. 

A.  Ankauf  von  Immobilien. 

1.  Zum  Zwecke  der  Anlage  oder  Erbreiterung  von  Strassen. 

a)  Ankauf  des  Anwesens  Jacobi,  Brandgasse  24  und  Pergamentor- 

gasse  11  (3.  und  letzte  Rate)  . . . 

Jl 

108  038 

25 

. -Ä 

45  000 

b)  » » » Römus  bei  der  Kaiser  Friedrichslrasse  . 

— 

— 

— 

— 

c)  » » > RielTel  an  der  Kaiser  Friedrichstrasse  . 

— 

— 

r- 

— 

Summe  Abschnitt  Ai.... 

1 

2 

2.  Zu  anderen  Zwecken. 

«)  Ankauf  des  landesfiskalischen  Anwesens  Münzgasse  2 zum  Bau 
eines  Schulhauses  (2.  Rate) 

3 284 

54  350 

b)  Ankauf  des  Anwesens  Aureliengasse  15  zur  Freilegung  der 
Aurelienschule 

1 698 

78 

c)  Ankauf  des  Berger’schen  Anwesens  (Hintergebäude  des  Hauses 
Schiflleutstaden  28)  zur  Vcrgrösserung  des  Schulgrundstückes 
von  St.  Magda  lenen 

Krg.'Hudgct 

d)  Ankauf  des  Anwesens  Brandgasse  4 zur  Beschaffung  von  Dienst- 
räumen (2.  Rate) 

— 

— 

— 

— 

Summe  Abschnitt  A 2 . . . . 

\ 
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Ausgabe-Betrag:  fttr  1903 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

* 

4 

Jl 

4 

45  000 

45  000 

Zu  Tit.  1a.  Der  Betrag  ist  am  1.  April  1903  fällig.  Siehe  die  Bemerkung  bei  Abt.  11, 
Tit.  1A  11  des  Haupt-Budgets  für  1901. 

22  846 

50 

22  846 

50 

Zu  Tit.  1A.  Der  in  das  Haupt-Budget  für  1902  bereits  eingestellte  Betrag  ist  im 
Ergänzungs-Budget  wieder  abgesetzt  worden,  da  die  Zahlung  nicht,  wie  ursprünglich 
angenommen  worden  war,  am  15.  Dezember  1902,  sondern  am  15.  Juni  1903  zu 
erfolgen  hat. 

125  000 

— 

125  000 

— 

Zu  Tit.  lc.  Nach  dem  Kaufverträge  ist  der  Kaufpreis  beim  Ableben  des  Letztlebcnden 
der  Eheleute  RiefTel  6 Monate  später  den  Erben  zur  Verfügung  zu  stellen.  Diese 
Voraussetzung  ist  am  7.  Oktober  1!K)2  eingetreten,  sodass  das  Kapital  am  7.  April  1903 
auszuzahlen  ist. 

192  846 

50 

192  846 

50 

54  350 

— 

54  350 

— 

Zu  Tit.  2a.  Siehe  die  Bemerkung  bei  Abt.  11,  Tit.  le  des  Ergänzungs-Budgets  für  j 
1901.  Der  Betrag  ist  am  15.  November  1903  fällig.  Gemeinderats-Beschluss  vom 
11.  Februar  1901.  Bezüglich  der  Deckung  der  Ausgabe  wird  auf  Abt.  11,  Tit.  31  d ; 
der  Einnahmen  verwiesen. 

25  000 

— 

25  000 

— 

Zu  Tit.  2A.  Der  Kaufpreis  ist  am  1.  April  1903  zahlbar. 

22  000 

— 

22  000 

— 

Zu  Tit.  2c.  Der  Kaufpreis  ist  am  1.  April  1903  zahlbar. 

40  000 

— 

40000 

— 

Zu  Tit.  2 d.  Das  Anwesen  wurde  durch  Vertrag  vom  15.  Januar  1898  für  die  Summe 
von  200  000  Jl  bei  20000  Jl  Anzahlung  erworben.  Der  Bestkaufpreis  von  210  000  Jl 
ist  in  Raten  von  40  000  Jl  ablragbar,  die  3 Monate  vorher  zu  kündigen  sind.  Die 
hier  vorgesehene  Abzahlung  soll  am  25.  Juni  1903  erfolgen. 

141  350 

— 

141  350 

— 

* j 
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Ausgabe 

Im 

Budget  für  1902 
bewillicte 

Titel 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

nach  der  Rechnung 

von  1901 

Ausgabe 

4 

JL 

4 

B.  Tilgung  und  Verzinsung  von  schwebenden  Schulden  und  Lasten. 

3 

Beitrag  der  Stadt  zu  den  Kosten  der  Verlegung  der  Bahnlinie 

4 

Strassburg — Kehl  (2.  Rate) 

250  000 

Erg.-Hudgct 

' — 

5 

Beihülfe  an  das  Kloster  zum  guten  Hirten  (3.  Ratei 

1500 

— 

1500 

— 

6 

Beihülfe  an  das  prolestanliscdie  Gymnasium  und  an  das  bischöf- 

7—9 

liehe  Gymnasium  bei  St.  Stephan  je  8(X)0  dl.  (3.  Rate)  . . . 

16  000 

— 

16  000 

— 

10 

Verzinsung  des  Konto-Korrent-Darlehens  bei  der  Sparkasse  hier 

zu  3,75  °/o 

" 

40  000 

11 

Verzinsung  des  Kaufpreises  des  ehern.  Rielfel’schen  Anwesens  an 

der  Kaiser  Friedrichstrasse,  125000  dl.  5 3,5  °/o  für  das  Jahr 
1903  

4 375 

— 

4 375 

— 

12 

Verzinsung  des  Rest-Kaufpreises  für  das  Anwesen  Brandgasse  4, 

240  000  dl.  bezw.  200000  ti  3,5  ö/o  fiir  das  Jahr  1903  . . 

8 400 

— 

8 400 

— 

13 

Verzinsung  des  Rest-Kaufpreises  für  das  Anwesen  SchifTleut. staden  21 , 

30000  dl.  h 4 °/o  für  das  Jahr  1903  

1 200 

— 

1200 

— 

14 

Verzinsung  des  Kaufpreises  für  das  Anwesen  St.  Marxgasse  21, 

genannt  «zur  Mücke»,  70 1)00  dl.  h 4°/«j  für  das  Jahr  1903  . . 

2800 

— 

2 800 

— 

15 

Verzinsung  des  Kaufpreises  für  das  Rümus’sche  Anwesen  bei  der 

Kaiser  Kriedrichstrasse,  22846,&o  dL  a 4°/o  für  das  Jahr  1903 

f 647 

l tiudg.  266 

32 

54 

16 

bis  15.  Juni  1903  

Verzinsung  des  Kaufpreises  für  das  Haus  Anreliengasso  15, 

913 

86 

17-22 

25000  dl.  ä 4 °,\>  für  die  Zeit  vom  1.  April  1902  bis  31.  Mürz  1903 

— 

— 

2 000 

— 

Summe  Abschnitt  II  ...  . 
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Ausgabe-Betrag  für  1903 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemcinderal 

bewilligt 

Bemerkungen 

JL 

4 

Jf 

4 

250  000 

— 

250  000 

— 

Zu  Tit.  3.  Siehe  Abt.  11,  Tit.  31«  der  Einnahmen. 

1500 

— 

1 500 

i” 

Zu  Tit.  5.  Die  ßeihiilfe  ist  auf  die  Dauer  von  25  Jahren  bewilligt.  Gemeinderats- 
Beschluss  vom  17.  April  1901. 

16  000 

— 

16  000 

— 

Zu  Tit.  6.  Die  Beihülfe  ist  auf  die  Dauer  von  & Jahren  bewilligt.  Gemcinderats- 
Beschluss  vom  17.  April  1901. 

70  000 

70000 

Zu  Tit.  10.  Gemcinderats-Bcschluss  vom  14.  Oktober  1901.  Der  Betrag  steht  noch 
nicht  endgültig  fest.  Die  Sparkasse  hat  der  Stadt  einen  Konto- Korrent- Kredit  bis 
zur  Höhe  von  2 Millionen  Mark  eröffnet.  Die  entnommenen  Beträge  sind  bis  zum 
1.  April  1904  zurückzuzahlen.  Der  Zinsfuss  ist  vom  1.  April  1902  ab  von  4°/'»  auf 
3,75*/»  ennässigt  worden.  Gemeinderats-Yerhandlungen  vom  10.  Mai  1902. 

1 166 

(37 

1 166 

67 

Zu  Tit.  11.  Es  kommen  die  Zinsen  bis  zum  6.  April  1903  und  zwar  vom  1.  Januar  1903 
ab  hier  zur  Verrechnung.  Siehe  die  Bemerkung  bei  Abt.  11,  Tit.  lc. 

i 

7 350 

7 350 

— 

Zu  Tit.  12.  Zahlbar  vierteljährlich,  jeweils  bei  Ablauf  des  Kalendervierteljahrs. 
Die  Zinsen  berechnen  sich  von  240000  Jl  für  '/*  Jahr  und  von  200000  M für  1 
’/«  Jahre. 

1 200 

— 

1 200 

— 

Zu  Tit.  13.  Desgleichen  halbjährlich  am  1.  Juli  und  1.  Januar. 

2 800 

— 

2 800 

— 

Zu  Tit.  14.  Die  Zinsen  sind  halbjährlich  am  1.  Oktober  und  1.  April  fällig. 

190 

40 

190 

40 

Zu  Tit.  16.  Siehe  die  Bemerkung  bei  Abt.  II,  Tit.  1 b der  Ausgaben. 

2000 

— 

2000 

— 

Zu  Tit.  10.  Die  Zinsen  sind  am  1.  Oktober  und  1.  April  fällig. 

Im  übrigen  wird  zu  den  Titeln  über  die  Verzinsung  von  Kaufpreisen  auf  die 
betreffenden  Darlegungen  in  dem  dein  Budget  vorgedruckten  Verzeichnis  der  Ge- 
nieindcsehuldcn  und  Lasten,  Abschnitt  b,  verwiesen. 

352  207 

07 

852  207 

07 

14* 
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Titel 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Rudgel  fiir  l!KK2 
bewilligte 
Ausgabe 

Jt 

4 

4 

C.  Ausserordentliche  Arbeiten  und  Beschaffungen. 

1 

i 

23 

Fort  fiihrungs  Vermessungen,  sowie  Vermessungen  in  Folge  von 
Naturereignissen,  baulichen  Veränderungen  und  zur  Beseitigung 
von  im  Kataster  entdeckten  Irrtümern 

— 

— 

— 

— 

24 

Weiterfiihrung  der  Wasserleitung 

14!)  859 

48 

105  000 

25 

Herstellung  von  Hausanschlüssen  an  die  Kanalisation 

54  378 

74 

80  000 

i 

f 

Überzutragen  .... 

• 
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Ausgabe-Betrag  für  1903 


vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 


vom 

Gemeinderat 

bewilligt 


Bemerkungen 


4000 


100  000 


60  000 


164  000 


4000 


100  000 


60  (XX) 


164  000 


Zu  Tit.  23.  Der  Bürgermeister  hat  die  zu  diesen  Vermessungen  nötige  Arbeitshilfe 
auf  Gcincindekosten  zu  stellen.  § 4 Abs.  2 der  Anweisung  vom  14.  Oktober  1900 
für  die  Katastcrfortführungsvermessungen. 

Zu  Tit.  24.  Siehe  Abt.  II,  Tit.  31  o der  Kinnahmen.  Die  Verwendung  ist  wie  folgt 
in  Aussicht  genommen: 

a)  Laufende  Ausdehnung  des  Bohrstranges  in  der  Alt-  und  Neustadt,  Ergänzung 
der  Hydrante.il,  Beschaffung  von  Wassermessern,  Herstellung  von  Zweigleitungen, 
Einrichtung  der  Wasserleitung  in  städtischen  Gebäuden  und  Anlagen  HO  0<I0  Ut 

b ) Ausdehnung  der  Wasserleitung  in  den  Vororten  und  zwar: 


Bau- 

Durch- 

Ein- 

heits- 

prei* 

Aua- 

länge 

oie&ttr 

gabcD 

N e u d o r f : 

m 

mm 

Jt 

Jl 

Kleine  Rheinzicgelstrasse  (zwischen 

Rheinziegclstrassc  u.  Rhcinstrassc) 
Umbruchweg  (zwischen  Kolmarer- 

270 

150 

10 

2 700 

und  Spitalstrasse) 

190 

100 

8 

1 520 

Friedweg  (zwischen  Rheinziegcl- 

Strasse  und  Rheinstrasse  .... 

140 

100 

8 

1 120 

In  Aussicht  stehende  neue  Strassen 

zwischen  Raublock  145 — 150  . . 

80 

100 

8 

040 

142-152-141—153  

200 

150 

10 

2 000 

118— II!) 

220 

100 

8 

1760 

127-130—131-132  

430 

150 

10 

4 300 

129—130  

100 

100 

8 

1 280 

Neuhof: 

Hintergasse  

100 

8 

— 

15  320 


2400 


e)  Für  neue  Anträge  auf  Verlegungen  von  Strasscnrohrsträngcn, 

welche  im  Laufe  des  Jahres  gestellt  werden 22  280  > 


Zusammen  . 


100000  Jk 


Zu  Tit.  25.  Siehe  Abt.  II,  Tit.  11  der  Einnahmen. 


• 'leluH- 
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Titel 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  filr  1902 
bewilligte 
Ausgabe 

. 

Übertrag  .... 

ul 

4 

'i 

26 

Entwässerung  des  Stadtgebietes  (9.  Rate) 

563  883 

19 

500  000 

— 

27 

28 

Hafenbauten  (Rheinhafen) 

254  069 

47 

( 210  000 

\ 85  000 

Kr;.. lluilget 

224  000 

I 

29 

Herstellung  von  Strassen  und  Bürgersteigen  in  der  Stadlerweiterung 
und  in  den  Vororten 

183  810 

08 

30-82 
| 33 

Herstellung  einer  chaussierlcn  Fahrbahn  vor  dein  Akademieschul- 
gebäude   



34-35 

Befestigung  der  beiden  Mittelwege  in  den  Anlagen  des  Kaiserplatzes 

— 

Herstellung  einer  Ballustrade  um  die  mittleren  Anlagen  des  Kaiser- 
platzes   

. - 

, 

- 

- 

36 

Zur  Sanierung  der  Altstadt 

135  131 

80 

100  000 

— 

37 

Ausserordentliche  Instandsetzungsarbeiten  an  städtischen  Gebäuden 
(Ausserordentliche  Verstärkung  des  Kredits  unter  Abt.  I,  Tit.  26) 

— 

— 

30000 

— 

38 

Erweiterung  und  Instandsetzung  des  Oktroidienstgebäudes  vor  dem 
Steintor 

39  42 
43 

Kultusbauten 

a)  Beitrag  zu  den  Kosten  der  Instandsetzung  der  Orgel  der 

b)  Neubau  einer  evangelischen  Kirche  mit  Pfarrhaus  zu  Kronen- 
burg (1.  Rate) 







44 

Überzutragen  .... 
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Aojgabe-Betrag  für  1903 

* ••  • ' * • 1 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemcinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Jt 

Jt 

-4 

164  000 

— 

164  000 

— 

1 100  000 

1 100  000 

Zu  Til.  2(5.  Siehe  Abt.  II,  Tit.  :S1  b der  Einnahmen.  Kür  die  Ausführung  der  Ent- 
wässerung wurden  bisher  bewilligt: 

auf  das  Haupt-Budget  für  1902  ADO  000  Jt 

auf  die  vorgängigen  Budgets 4 780  000  » 

5 280  000  Jt 

Der  Kredit  ist  einmal  zur  Deckung  der  im  Laufe  des  Rechnungsjahres  1902 
Uber  die  in  dem  Budget  vorgesehene  Ausgabe  beschlossenen  Ausführungen  bestimmt,  J 
zum  anderen  für  die  Kanalisierung  der  noch  übrigen  Strassen  der  Stadl.  Weiterhin 
ist  darin  eine  Summe  von  210000  Jt  vorgesehen  als  1.  Rate  für  die  Entwässerung 
der  Vororte.  Dem  Gemcinderat  wird  ein  diesbezüglicher  ausführlicher  Bericht  er-  j 
stattet  werden. 

25  000 

— 

25  000 

■ — 

Zu  Tit.  28.  Kür  Slrasscnbauten  und  Gleisanschlüsse  siche  Abt.  11,  Tit.  31c  der 
Einnahmen. 

1 IO  000 

— 

110000 

— 

Zu  Tit.  29.  Siehe  Abth.  II,  Til.  13  der  Einnahmen. 

3 500 

4 500 

_ 

3 500 

— 

Zu  Tit.  33.  Die  Ausführung  ist  des  Schulunterrichts  wegen  nölliig,  der  jetzt,  bei 
der  gepflasterten  Fahrbahn,  beständig  empfindlich  durch  den  Fuhrwerksverkehr  : 
gestört  wird 

8 000 

— 

— 

H3  000 

113  000 

— - 

Zu  Tit.  36.  Siehe  Abt.  II,  Tit.  25  der  Einnahmen  und  Gcmeinderals-Beschlftsse  vom 
8.  November  1899  und  vom  6.  November  1901. 

16  500 

— 

16  500 

Zu  Tit.  37.  Die  städtischen  Gebäude  bedürfen  fast  durchweg  einer  gründlichen 
Instandsetzung,  wozu  der  laufende  Kredit  nicht  ausreicht. 

3 000 

3 000 

Zu  TiL  38.  Die  vorhandene  Räumlichkeit  ist  für  den  an  diesem  Tor  herrschenden  1 
starken  Verkehr  unzulänglich  und  soll  daher  erneuert  werden.  Ausserdem  bedarf  | 
das  Gebäude  einer  gründlichen  Instandsetzung. 

3000 

— 

3 000 

— - 

Zu  Tit.  -13a.  Gemeinderals-Beschluss  vom  17.  Februar  1902. 

75  000 

— 

75  000 

- 

Zu  Tit.  -134.  Der  Gemcinderat  hat  durch  Beschluss  vom  19.  Februar  1900  die 
Notwendigkeit  der  Errichtung  einer  evangelischen  Kirche  mit  Pfarrhaus  für  den  : 
Vorort  Kronenburg  anerkannt  und  durch  Beschluss  vom  5.  November  1902  der 

1 625  500 

— 

1 613  000 

— 

Errichtung  einer  evangelischen  Pfarrei  dorlsclbsl  zugestimmt.  Für  Grunderwerb 
wurden  25700  Jt  auf  das  Ergänzungs-Budget  für  1900  bewilligt  (Seite  20). 

1 
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Ausgabe 

nach  der  Rechnung 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 

von  1901 

Ausgabe 

Jt 

4 

jü 

A 

Übertrag  . . . 

45 

Schulhausbautcn 

a)  Neubau  eines  Schulhauses  zu  Ruprechtsau  (4.  und  letzte  Rate) 

128  026 

93 

225  000 

b)  Neubau  eines  Sehulhauses  auf  dem  Anwesen  der  ehern. 

Münze  zum  Ersätze  der  Thomasschulc  (1.  Rate) 

— 

— 

— 

— 

c)  Neubau  von  Schulgebäuden  in  Königshofen  und  Kronenburg 

(2.  Rate) 

d)  Bauliche  Einrichtungen  in  einem  Seitengebäude  des  Akademie- 

— 

— 

100  (HX) 

Anwesens  zur  Unterbringung  von  Handarbeitskursen  für  Volks- 
schüler und  zur  Schaffung  einer  Lehrerwohnung 







e)  Neubau  eines  4 klassigen  Schulhauses  zu  Neuhof 

— 

— 

— 

— 

f)  Ausserordentliche  Instandsetzungsarbeiten  au  städtischen  Eie- 

mentarschuigebäuden 

— 

— 

— 

— 

. 

g)  Ausserordentliche  Beschaffung  von  Sehulmobiliar 

— 

— 

— 

— 

46 

Sonstige  Schulbauten 

o)  Bau  einer  neuen  Turnhalle  für  das  Lyzeum  und  Erbreiterung 

der  Reibeisengasse,  sowie  Umbau  der  Abortsanlagen  im 
Schulhofe  des  Lyzeums  (1.  Rate) 





. 

1 

b)  Ausserordentliche  Instandsetzungsarbeiten  am  Lyzeumsgebäude 

— 

— 

— 

— 

47-50 

51 

Bauten  in  der  Orangerie 

a ) Herstellung  einer  Wildhüttc 

— 

— 

3 100 

— 

b ) Umbau  der  baufälligen  Scheune  neben  dem  Ulerdestalle  . . 

c)  Ersatz  der  abgängigen  Brettereinfriedigung  im  Hofe  der  Haupt- 

— 

— 

• 

— 

restauration  mittelst  einer  Mauer 

— 

— 

— 

— 

52-56 

57 

Teilweise  Erneuerung  der  Einfriedigung  des  Friedhofs  St.  Helena 

— 

— 

— 

— 
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Auagabe-Betrag  für  1903 

* 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderal 

bewilligt 

Bemerkungen 

JL 

4 

-Ä 

4 

1 025  500 

— 

1 613  000 

— 

30  000 

30000 

Zu  Tit.  45 a.  Der  genehmigte  Kostenanschlag  beläuft  sich,  einschliesslich  eines  Be- 
trages von  48000  .Xt  für  den  Neubau  des  Pfarrhauses,  auf 500000  JH 

darauf  sind  in  den  Budgets  für  1000  bis  1902  bereit  gestellt  400  000  \ 

dazu  nebenstehender  Betrag 30  (XX)  j 

Voraussichtliche  Ersparnis 70000  JK 

Siche  Abt.  11,  Tit.  31  d der  Einnahmen. 

100  000 

— 

100  000 

— 

Zu  Tit.  456.  Siche  Abt.  II,  Tit.  31  d der  Einnahmen  und  Abt.  II,  Tit.  2a  der  Aus- 
gaben. 

120  000 

— 

120000 

— 

4 200 

, 

4 200 



Zu  Tit.  46 d Gemeinderats-Beschluss  vom  26.  November  1902. 

18  000 

18  0O0 

Zu  Tit.  4öe.  Der  im  Hauptbudget  für  1900,  Seite  162,  vorgesehene,  bisher  nicht 
verausgabte  Kredit  von  25000  JL  für  den  Bau  eines  zweiklassigen  Schulhauses  zu 
Neuhof  soll  nunmehr  für  den  Bau  dieses  vierklassigcn  Schulhauses  Verwendung  finden. 

13  000 

— 

13  000 

— 

4000 

4 000 

40  000 

40  000 

Zu  Tit.  46a.  Die  Gesamtkosten  sind  auf  140  000  Jt.  geschätzt. 

4000 

— 

4 000 

— 

0 000 

1)  000 

Zu  Tit.  51a.  Gemeinderats-Beschluss  vom  10.  Mai  1902. 

6 000 

— 

6 000 

— 

1 800 

— 

1 800 

— 

7500 

— 

7 500 

— 

Zu  Tit.  57.  Gemeinderats-Beschluss  vom  22.  Oktober  1902. 

1 983  000 

— 

1 970  500 

— 
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Bezeichnung  der  Ausgaben 

Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Ausgabe 

Übertrag  .... 

Jl 

4 

Jl 

4 

i 58 

Erneuerung  des  Anstrichs  der  Einfriedigung  des  Haupt-Friedhofs 

— 

— 

— 

59-65 

66 

Herstellung  von  Wagenschuppen  an  der  Worinserstrasse  und  am 
Schirmcckertor,  sowie  eines  Pferdeslailes  an  der  Wormser- 
strasse für  den  Strassenreinigungsdienst 

67-75 

Summe  Abschnitt  C ...  . 

76 

D.  Ausserordentliche  Ausgaben  verschiedener  Art. 

Drucklegung  der  Ergebnisse  der  Wohnungsaufnahme  und  der  Volks- 
zählung vom  Jahre  1 900,  sowie  der  Verarbeitung  des  Materials 
aus  der  Aufnahme  der  leerstehenden  Wohnungen  vom  Jahre  1902 

77 

Drucklegung  der  Jahresrechnung  für  1900  und  der  Erläuterungen 



, 

__ 



78-80 

81 

Miete  der  von  der  Abteilung  III  des  Bürgermeisteramts  im  ehe- 
maligen Hauptpostgebäude  benützten  Diensträume 

2 020 

- 

2 020 

_ 

82 

Miete  der  Räume  für  die  einstweilige  Unterbringung  der  Volks- 
bibliothek   

— 

- — 

1 250 

- 

83 

Miete  des  dem  Frauenstift  gehörigen  Anwesens  Andlauer-Hof  . . 

— 

— 

— 

— 

84 

Kosten  der  im  Jahre  1903  stattfindenden  Reichstags-  und  Be- 
zirkstagswahlen   



_ .. 



— 

85 

86 

Anstellung  von  Schulärzten 

— 

— 

— 

87-88 

89 

Beschaffung  von  Lösch-  und  Rettungsgeräten  für  die  Feuerwehr 
in  den  Vororten 

-— 

— 

— 

Summe  Abschnitt  D ...  . 
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Ansgabe-Betrag  für  1903 


vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagon 


vom 

Gemeinderat 

bewilligt 


Bemerkungen 


Jl 

1 983  000 

4 

JH 

1 970  500 

* 

— 

2 800 

— 

2 800 

18  500 

— 

18  500 

— 

2 004  300 

— 

1 991  800 

— 

700 

700 

3000 

— 

3 000 

2 020 

— 

2 020 

— 

1 250 

— 

1 250 

10  500 

— 

10  500 

10  000 

— 

10  000 

— 

3 300 

— 

3 300 

— 

9 200 

— 

9 200 

— 

39  970 

— 

39  970 

— 

Zu  Tit.  58.  Gemeinderats-Beschluss  vom  26.  November  1902. 


Zu  Tit.  60.  Die  beiden  Wagenschuppen  sind  auf  einen  Kostenbetrag  von  16500  Jt, 
der  Pferdeslall  auf  einen  solchen  von  2500  Jt  veranschlagt.  Die  Kosten  des  letzteren 
hat  der  Unternehmer  für  die  Pferdcgeslellung  im  Strassenrcinigungsdicnste  mit 
7 '/*  V zu  verzinsen.  Beschluss  der  U.  Kommission. 


Zu  Tit.  82.  Gemeinderats-Beschluss  vom  14.  Oktober  1901.  Der  Betrag  ist  für  die 
Dauer  von  2 Jahren  vom  1.  Januar  1902  ab  bewilligt. 

Zu  Tit.  89.  In  dem  Anwesen  war  bisher  die  höhere  Mädchenschule  untergebracht. 
Die  Stadt  kann  das  Gebäude  auch  weiterhin  nützlich  verwenden,  sodass  sich  die 
Beibehaltung  des  Mielsvcrhültnisscs  empfiehlt.  Einstweilen  ist  in  einem  Teile  des 
Gebäudes  die  Neue  Realschule  untergebracht. 

Zu  Tit.  86.  Gemeinderats-Reschluss  vom  1.  Oktober  1902.  Es  sollen  3 Schulärzte 
mit  je  einer  Vergütung  von  1000  Jt  angestellt  werden.  Für  sächliche  Ausgaben 
sind  300  Jt  vorgesehen. 

Zu  Tit.  89.  Verwundung:  Für  die  Beschaffung  von 

4 Hydrantenwagen  mit  Zubehör 3 400  Jt 

8 Anstclllcitern 240  > 

11  Feuerhaken 165  • 

4 mechanischen  Feuerleitern 4800  » 

4 Betlungskörben 160  * 

dazu  für  Fracht  und  Unvorhergesehenes 435  » 

Zusammen  ....  9 200  Jt 
Das  Bedürfnis  für  diese  Beschaffungen  ist  früher  schon  von  der  IV.  Kommission 
des  Gemeinderats  anerkannt  worden. 
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Tit. 


Bezeichnung  der  Ausgaben 


Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  1901 


lm 

Budget  für  1902 
bewilligte 
Ausgabe 


Wiederholung  der  ausserordentlichen  Ausgaben. 

Abschnitt  Al 


. A 2 

» B 

» C 

. D 

Summe  der  ausserordentlichen  Ausgaben 


Zusammenstellung  der  Ausgaben. 

o)  Ordentliche  Ausgaben 

b)  Ordnungskredite 

c)  Ausserordentliche  Ausgaben 


Gesamtsumme  der  Ausgaben 


Abschluss. 


Nach 

dem  Vorschläge 
des 

Bürgermeisters 


Nach 

der  Feststellung 
des 

Gemeinderats 


Gesamtbetrag  der  Einnahmen 


8 527  696 


67 


8 527  696 


67 


Gesamtbetrag  der  Ausgaben 


Überschuss  der  Einnahmen  . . . 


8 527  696 

67 

8 515  196 

(>7 

— 

— 

12  500 

— 
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Auagabe-Betrag  für  1903 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

.4 

4 

Jl 

192  846 

50 

192  846 

50 

141  350 

— 

141  350 

— 

352  207 

07 

352  207 

07 

2 004  300 

— 

1 991  800 

— 

39  970 

— 

39  970 

1 

2 730  673 

57 

2 718  173 

57 

Bemerkung:  Oie  Verwendung  der  Bau-Kredite  unter  Abteilung  II.  Til.  20,  28, 
211.  33.  36.  38.  434.  454,  45c  belr.  Königshofen,  45e,  46o,  514,  51  c.  66  und  89 

unterliegt  der  Kntschcidung  des  Gemeinderats  über  die 
Vorlagen. 

zu  erstattenden  besonderen 

5 683  972 

10 

5 683  972 

10 

113  051 

— 

113  051 

— 

2 730  673 

57 

2 718  173 

57 

8 527  696 

67 

8 515  196 

67 

Die  gesetzliche  Zahl  der  Mitglieder  des  Gemeinderats  beträgt 36 

Nach  der  Feststellung  des  Budgets  sollen  an  Gemeindesteuerzuschlägen : 

zur  Deckung  des  laufenden  Bedürfnisses 29°/» 

zu  ausserordentlichen  Ausgaben 6 °/a 

des  Prinzipals  der  direkten  Steuern  erhoben  werden. 

Fcstgcstellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 

Strassburg,  den  23.  Februar  1903. 

Dtfr  Bürgermeister 

Back. 

! 

Spezial-Budgets  für  das  Rechnungsjahr  1903 


1)  des  Archivs 

2)  des  Feuerlöschwesens 

3)  des  Wasserwerks 

4)  des  Schlacht-  und  Viehhofs  

5)  des  Hafens  vor  dem  Metzgertor 

6)  des  Rheinhafens • 

7)  des  Abfuhrwesens 

8)  der  kaufmännischen  Fortbildungsschule 

9)  der  gewerblichen  Zeichenschule 

10)  der  mit  der  Kaiserlich  technischen  Schule  verbundenen  gewerblichen  Fortbildungsschule 

11)  des  Lyzeums 

12)  der  Ober-Realschule 

13)  der  Realschule  bei  St.  Johann 

14)  der  neuen  Realschule 

15)  der  Höheren  Mädchenschule 

10)  der  Kunstgcwerbcschule 

17)  des  Musikkonservatoriums 

18)  der  Sladtbibliothek 

19)  des  städtischen  Orchesters 

20)  des  Kunstmuseums 

21)  des  Hohenlohe-Museums 

22)  der  Gewcrbchatle 

23)  der  Stiftung  ApfTCl 

24)  der  Stiftung  Strauss-Dürckheim 

25)  der  Stiftung  Spach  


Seite 

224 

226 

234 

238 

242 

252 

256 

260 

262 

264 

266 

270 

274 

278 

280 

284 

288 

290 

292 

294 

296 

298 

300 

302 

304 


— 
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Spezial-Budget  des  Stadtarchivs 


Titel 

: 

i 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

1 

Im 

Rudget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

1 

Einnahmen. 

Gebühren  für  die  Ausfertigung  von  Auszügen  aus  den  Kirchenregistern 

JL 

55 

4 

Ji 

50 

4 

_ 

2 

Aus  der  Stadtkasse 

14  027 

89 

14  790 

— 

Summe  der  Einnahmen 

14  082 

89 

14  840 

- 

1 

Ausgaben. 

/.  Persönliche  Ausgaben. 

Gehälter : 

1 Stadtarchivar 

4 800 

4800 

— 

j 

1 Archivassistent 

900 

— 

1 800 

1 Archivsekretär 

3 200 

— 

3 200 

_ ■ 

Kanzlist 

1 200 

— 

1 200 

— 1 

1 Diener 

1200 

— 

1 320 

— 

1 

2 

1 Heizer 

Pensionen  und  Unterstützungen  (neu) 

200 

— 

200 

I 

1 

Summe  von  I 

11  500 

— 

12  520 

~1 

3 

II.  Sächliche  Ausgaben. 

Unterhalt  der  Gebäude  und  Mobilien  (neu) 

J 

i 4 

Bureaubedürfnisse  und  Druckkosten 

160 

77 

200 

— I 

5 

Heizung,  Beleuchtung  und  Reinigung 

1736 

46 

1 500 

— 

6 

Ankauf  von  Büchern,  Urkunden  etc 

411 

14 

400 

— [ 

7 

Feuerversicherung  (neu) 

— 

— 

— 

— p 

8 

Insgemein 

274 

52 

220 

— 

Summe  von  II 

2 582 

89 

2 320 

Summe  von  I 

11  500 

— 

12  520 

— | 

Gesamtsumme  der  Ausgaben 

14  082 

89 

14  840 

-1 

; 

Abschluss. 

Einnahmen 

Ausgaben  

1 
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für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag  für  1903 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Bürgermeister 

Gcmeindcral 

vorgeschlagen 

bewilligt 

JL 

4 

Jt 

-4 

• 

50 

50 

• 

14  780 

— 

14  780 

— 

14  830 

— 

14  830 

Zu  Tit.  1.  Dem  Archivassistenten  wird  Anspruch  auf  Pension  und  Gnadengehalt, 

5 400 

— 

5 400 

— 

sowohl  für  seine  Person,  als  seine  Hinterbliebenen  nach  Massgabe  der  für  die 

1 800 

1 800 

_ 

Landesbeamten  von  Elsass-  Lothringen  und  deren  Witwen  und  Waisen  jeweils 

2 000 

2 000 

bestehenden  gesetzlichen  Bestimmungen  gewährt. 

Der  bisherige  Archivsekretär  ist  gestorben;  der  Nachfolger  tritt  mit  dem  An-  j 

““ 

fangsgehalt  ein.  Die  Stelle  des  Kanzlisten  kommt  in  Wegfall. 

1320 

— 

1 320 

— 

I 

200 

— 

200 

— 

1210 

— 

1 210 

_ 

Zu  Tit.  2.  Die  Ausgabe  wurde  bisher  auf  den  im  Haupt-Budget  vorgesehenen  all- 

gemeinen  Kredit  verrechnet. 

1 1 030 

— 

11  930 

— 

500 

500 

Zu  Tit.  3.  Siehe  die  Bemerkung  bei  Tit.  2. 

200 

— 

200 

— 

1 600 

— 

1 500 

— 

400 

— 

400 

— 

80 

— 

80 

— 

Zu  Tit.  7.  Siehe  die  Bemerkung  bei  Tit.  2. 

220 

— 

220 

— 

2 900 

. 

2 900 

— 

11  930 

— 

11  930 

— 

14  830 

— 

14  830 

— 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel,  j 
ausgenommen  bei  den  feststehenden  Gehältern,  gutzuheissen,  wenn  denselben  bei  ! 
anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe  gegenüberstchon. 

Festgestelll  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 

14  830 

— 

14  830 

— 

Strassburg,  den  12.  November  11)02. 

14  830 

14  830 

— 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Spezialbudget  des  Feuerlöschwesens 


Titel 

Beielohnong 

Betrag 

nach  der  Rechnung 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 

von  1901 

Betrag 

. 

JL 

A 

M 

A.  Einnahmen. 

1 

Aus  der  Stadtkasse  

72  426 

69 

77  500 

— 

2 

Verschiedene  Einnahmen 

— 

— 

— 

, ■' 

Summe  der  Einnahmen  . . 

72  426 

69 

77  500 



B.  Ausgaben. 

I.  Persönliche  Ausgaben. 

Berufsfeuerwehr. 

1 

1 Zugführer 

1600 

— 

1600 

- 

1 Oberfeuermann 

\ 

1 380 

— 

2 Oberfeuermänner ä 1320  dl. 

20  493 

— 

2 640 

- 

15  Feuermänner > 1200  » 

18000 

- I 

Summe  Titel  1 

22  093 

— 

23  620 

1 

Freiwillige  Feuerwehr. 

a)  Kommando  und  Mannschaß. 

Foucrwohr  intra-moros. 

2 

1 Branddirektor 

1 200 

— 

1200 

-- 

1 Oberbrandmeister-Rcchnungsfuhrer 

850 

— 

850 

— 

1 Oberbrandmeister 

300 

— 

300 

— 

2 Brandmeister ä 300  dt. 

600 

— 

600 

— 

1 Oberzeugmeister 

600 

— 

600 

— 

1 Oberarzt 

/ 120 

l 220 



240 

— 

2 Zugführer ü 150  dl. 

300 

— 

300 

— 

2 Zeugmeister * 1300  » 

2 619 

08 

2 600 

— 

24-  Spritzenmeister » 80  * 

1 440 

— 

1920 

— 

24  Oberlöschmänner » 70  » 

1 152 

— 

1 680 

— 

32  Löschmänner  I.  Klasse » 60  » 

60  » II.  » » 56  » 

[ 4 203 

70 

1 920 
3 360 

Überzidragen  .... 

13  604 

78 

15  570 

-1 

3 
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für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag  für  1903 

- 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Bürgermeister 

Gemeinderat 

vorgeschlagen 

bewilligt 

.4 

4 

Ji 

4 

82  400 

82  400 

100 

— 

100 

— 

82  500 

— 

82  500 

— 

1600 

1600 

Der  Zugführer  hat  freie  Dienstwohnung  nebst  Heizung  und  Beleuchtung;  diese  Bezüge 

1 880 

— 

1 380 

— 

kommen  bei  der  l’cnsionicrung  mit  200  JL  zur  Anrechnung. 

2 640 

— 

2 640 

— 

18  000 

_ 

18  000 

— 

23  620 

— 

23  620 

— 

1200 

1 200 

Von  der  Remuneration  des  Branddirektors  kommen  (XX)  Jt-  bei  der  Pensionierung  zur 

850 

— 

850 

— 

Anrechnung. 

Von  der  Remuneration  des  Obcrbrandmeister-Bechnungsfülirers  kommen  500  .4  auf 

300 

— 

300 

— 

dessen  Gehalt  als  Sekretär  der  Gcholtsklasse  b zur  Anrechnung. 

600 

— 

600 

— 

600 

— 

600 

— 

• 

240 

— 

240 

— 

300 

— 

300 

— 

2 600 

— 

2 600 

— 

1 920 

— 

1 920 

— 

1680 

— 

1680 

— 

1920 

— 

1 920 

— 

3 360 

— 

3 360 

— 

15  570 

— 

15  570 

— 

15* 
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Betrag  für  1003 

vom 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

Gemeinderat 

bewilligt 

4 

4 

15  570 

— 

15  570 

— 

450 

— 

450 

- — 

195 

— 

195 

— 

175 

— 

175 

— 

90 

— 

90 

— 

510 

— 

510 

— 

450 

— 

450 

— 

18(50 

— 

1860 

— 

19  800 

— 

19  800 

— 

800 

800 

000 

— 

600 

— 

80 

— 

80 

— 

624 

— 

G24 

— 

182 

— 

132 

— 

60 

— 

(50 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

50 

— 

50 

— 

40 

— 

40 

— 

86 

— 

86 

— 

1972 

— 

1972 

— 

400 

400 

100 

— 

100 

— 

720 

— 

720 

— 

1 400 

— 

1 400 

— 

2 620 

— 

2 620 

— 

5 678 



5 678 

5 678 

— 

5 678 

— 

2 100 

— 

2 100 

— 

2 100 

— 

2 100 

— 

Bemerkungen 


Zu  Tit.  2rf.  Der  im  Budget  für  1!K)2  vorgesehenen  Ausgabe  lag  die  Annahme  zu 
Grunde,  dass  160  Vorstellungen  gegeben  würden,  während  in  Wirklichkeit  240 — 250 
stattfinden. 

Zu  Tit.  2t.  Die  Ausgabe  wurde  bisher  auf  den  im  Haupt-Budget  vorgesehenen  allge- 
meinen Kredit  verrechnet. 
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Titel 

Bezeichnung: 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

lm 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

Wiederholang 

der  persönlichen  Ausgaben  für  die  freiwillige  Feuerwehr. 

Titel  2 a 

16  340 

4 

78 

Jt 

19  300 

4 

» 2 b .....  . 

1 942 

— 

1 942 

— 

» 2c 

2 019 

93 

2 620 

— 

» 2 d 

5 245 

— 

3 860 

— 

» 2e 

— 

— 

— 

— 

Summe  der  persönlichen  Ausgaben 
für  die  freiwillige  Feuerwehr  . . 

25  547 

71 

27  722 

— 

3 

II.  Sachliche  Ausgaben. 

Rettungs-  und  Löschgeräte 

1 825 

33 

2 200 

— 

4 

Uniformierung  und  Ausrüstung 

875 

40 

2 000 

— 

5 

Spritzenhäuser  und  Wachtstuben : 

o)  Miete 

1 827 

“ 

1 827 

b)  Unterhalt  und  Feuerversicherung 

823 

43 

1 000 

— 

c)  Heizung 

433 

88 

800 

— 

d)  Beleuchtung 

828 

66 

1 200 

— 

Summe  Titel  ft 

3 912 

97 

4 827 

— 

6 

Verschiedene  Ausgaben : 

a)  Stellung  von  Gespannen  für  die  Berufsfeuerwehr  .... 

8 760 

8 760 

6)  Gebühren  für  die  Fernsprechanlagen 

1241 

50 

1023 

75 

c)  Prämien  für  die  Unfall-  und  Haftpflicht-Versicherung  . . 

777 

60 

777 

60 

d)  Unterhalt  der  Feuermeldeanlage 

798 

88 

800 

— 

e)  Drucksachen  und  Bureaubedürfnisse 

400 

88 

469 

65 

f)  Medikamente  an  erkrankte  Feuerwehrmänner 

314 

36 

250 

— 

g)  Jahresbeitrag  an  den  Elsass-Lothringischen  Landes-Feuer- 
wehr- Verband 

50 

50 

h ) Kosten  für  Gespanne  bei  Uebungen,  Entschädigungen  an 
die  Mannschaften  bei  Gesamt-Übungen  etc 

2411 

97 

1 500 

Summe  Titel  6 

14  755 

19 

13  631 

| 

i 

1 
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Betrag  für  1903 

4 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gcmcindorat 

bewilligt 

Bemerkungen 

4 

Ji 

A 

19300 

19  300 

1 

1 972 

— 

1 972 

2 020 

— 

2 620 

5 678 

— 

5 678 

2 100 

— 

2 100 

31670 

— 

31  670 

4 514 

— 

4 514 

Zu  Tit.  3.  in  dem  Mehrbetrag  ist  zur  NeubeschafTung  von  800  Kd.  Metern  llanf- 
schläuchen  eine  Summe  von  800  vorgesehen;  die  weitere  Erhöhung  ergibt  sich 
aus  der  Verbindung  des  Tit.  7*  mit  Tit.  3. 

2 000 

— 

2 000 

— 

1 827 

1 827 

I 050 

— 

1050 

— 

740 

— 

740 

— 

1 200 

— 

1 200 

— 

4 817 

— 

4 817 

— 

8 760 

8 760 

Zu  Tit.  6a  u.  h.  Es  wird  in  ErwSgung  gezogen  werden,  ob  cs  sich  nicht  empfiehlt, 

1 241 

40 

1 241 

40 

die  Gestellung  der  Gespanne  in  Regiebetrieb  zu  nehmen. 

777 

60 

777 

60 

800 

— 

800 

— 

450 

— 

450 

— 

300 

— 

300 

— 

50 

— 

50 

— 

1 500 

— 

1 500 

— 

13  879 

13  879 

— 

232 


Titel 

B exelohanng 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

Ji 

4 

4 

Wiederholung 

des  Abschnitts  II,  Sächliche  Ausgaben. 

Titel  3 

1 825 

33 

2200  ; 

— 

> 4 

875 

40 

2 000 

— 

» 5 

3 912 

97 

4 827 

— 

» 6 

14  755 

19 

13  631 

— 

Summe  der  sächlichen  Ausgaben  . . 

21  368 

89 

22  658 

— 

III.  Ausserordentliche  Kosten  bei  Fenersbrllnsten. 

7 

a)  Entschädigungen  für  die  Mannschaften  und  Gespanne  .... 

1 917 

29 

2 000 

— 

b)  Wiederherstellung  der  Gerätschaften . 

1 499 

80 

1 500 

— 

Summe  Titel  7 

3 417 

09 

3 500 

— 

Zusammenstellung  der  Ausgaben. 

1 

Berufsfeuerwehr,  persönliche  Ausgaben 

22  093 

23  620 

— 

2 

Freiwillige  Feuerwehr,  desgl.  

25  547 

71 

27  722 

— 

3—  6 

Sächliche  Ausgaben  

21  368 

89 

22  658 

— 

7 

Ausserordentliche  Kosten  bei  Feuersbrünslen 

3 417 

09 

3 500 

— 

Summe  der  Ausgaben  .... 

72  426 

69 

77  500 

— 

Abschluss. 

• 

Einnahmen 

— 

— 

— 

— 
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Betrag  fttr  1903 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

I •* 

4 

Jt 

-j 

4 514 

4 514 

2 000 

— 

2 000 

— 

4 817 

— 

4817 

— 

13  879 

— 

13  879 

— 

• 

25  210 

— 

25  210 

— 

2 000 

2 000 

Zu  Tit.  7a.  Siehe  bezüglich  der  Gespanne  die  Bemerkung  bei  Tit.  6a. 

— 

— 

— 

Zu  Tit.  76.  Der  Titel  ist  mit  Tit.  3 vereinigt. 

2 000 

4 

— 

2000 

— 

23  020 

23  620 

31070 

— 

31  670 

— 

25  210 

— 

25  210 

— 

2 000 

— 

2000 

— 

82  500 

— 

82  500 

— 

i 

i 

t 

82  500 

82  500 

Kestgestelll  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage 

82  500 

82  500 

— 

Strassburg,  den  12.  November  1902. 

Der  Bürgermeister 

i 

Back. 

! 
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Spezial-Budget  des  Wasserwerks 


Titel 

Bezeichnung 

Retrng 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

Jt 

'S 

Jl 

'S 

A.  Einnahmen. 

1 

Für  abgegebenes  Wasser 

364  813 

07 

322  500 

— 

— 

Für  Mietzins  von  Zweigleitungen  und  Wassermessern 

69  768 

12 

67  500 

— 

2 

Verschiedene  Einnalunen  (neu) 

— 

— 

— 

— 

Summe  der  Einnahmen 

434  581 

19 

390000 

— 

B.  Ausgaben. 

1 

Besoldungen : 

a)  1 Inspektor 

5100 

— 

5700 

— 

b)  1 Maschinenmeister 

2 700 

— 

2 700 

— 

c)  1 Rechnungsführer 

2600 

— 

2 800 

— 

d)  1 Bauführer 

2000 

— 

2100 

— 

e ) 1 Techniker 

— 

— 

— 

— 

f ) 1 Kanzlist 

1 700 

— 

1 900 

— 

g)  3 Bureaugeliilfen 

1444 

32 

1380 

— 

h)  1 Kassenbote 

1280 

— 

1 360 

— 

i)  1 Ililfskassenbote 

— 

— 

— 

— 

16824 

32 

17  940 

— 

2 

Löhne  der  Arbeiter  einschliesslich  der  Beiträge  zur  Ortskranken- 

kasse,  Unfall-  und  Invaliditäts-Versicherung 

24094 

04 

24  600 

— 

Überzutragen  .... 

40918 

36 

42  540 

— 
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ür  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag  für  1903 

* vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

JL 

Jt 

331000 

331000 

68  900 

— 

68  900 

— 

100 

— 

100 

— 

400000 

— 

400  000 

— 

Erhöht  lim  10 000  M im  Hinblick  auf  die  zu  erwartenden  neuen  Anschlüsse.  In  den 
beträchtlichen  Mehreinnahmen  im  Rechnungsjahre  1901  sind  sehr  erhebliche  Kück- 

stände  aus  dem  vorhergehenden  Jahre  enthalten,  die  infolge  Einstellung  eines  Hilfs- 
kassenhoten  eingezogen  werden  konnten. 

5 700 

— 

5 700 

— 

Zu  Tit.  la.  Der  Wasserwerks-Inspektor  bezieht  als  Branddirektor  eine  Remuneration 
von  1200  uK,  wovon  600  «Ä  bei  der  Pensionierung  zur  Anrechnung  kommen. 

3000 

3 000 

' 

Zu  Tit.  14.  Die  Erhöhung  beruht  auf  der  bestehenden  Gehaltsordnung.  Neben  seinem 
Gehalte  hat  der  Maschinenmeister  freie  Dienstwohnung,  Heizung  und  Beleuchtung, 
sowie  Dienstland  (Garten)  und  die  Grasnutzung  auf  dem  Heberleitungsdamme. 

2 800 

— 

2 800 

— 

2 200 

— 

2 200 

— 

Zu  Tit.  1 d.  Die  Erhöhung  beruht  auf  der  bestehenden  Gehaltsordnung. 

1200 

— 

1 200 

— 

Zu  Tit.  le.  Durch  die  stets  zunehmende  Ausdehnung  der  Wasserwerks-Anlage  ist 
die  Anstellung  eines  weiteren  Technikers  notwendig  geworden. 

1900 

— 

1 IKK) 

— 

1920 

— 

1 920 

— 

Zu  Tit.  1 g.  Erhöht  zur  Aufbesserung  der  Besoldung  der  Bureaugehilfen. 

1360 

— 

1 360 

— 

500 

500 

— 

Zu  Tit.  1».  Hei  der  beständigen  Zunahme  der  Anschlüsse,  insbesondere  auch  in  den 
Vororten,  bedarf  es  für  die  Einziehung  der  Wassergeldcr  der  Einstellung  eines 
Hilfskassenboten. 

20580 

20  580 

— 

25  600 

— 

25  600 

— 

Zu  Tit.  2.  Erhöht  zur  Vermehrung  des  Arbcitcrpcrsonals  bei  der  Pumpstation  um 
einen  Schlosser. 

40  180 

46  180 

— 
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Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  iiX)l 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

.« 

JL 

Übertrag  .... 

40918 

36 

42  540 

— 

3 

Brennmaterial 

21  136 

37 

28  600 

— 

4 

Schmier-,  Putz-  und  Belcuchtungsmaterial 

2 774 

20 

2 800 

— 

5 

Unterhaltung  und  Ergänzung  der  Maschinen,  Brunnen,  Heberleitung, 
Gebäude,  Rohrnetz,  Zweigleitungen  und  Wassermesser  .... 

33  260 

45 

16  520 

- 

6 

Steuern  und  Feuerversicherung 

1 359 

82 

1 100 

-- 

7 

Bureaubedürfnissc 

1 10(3 

97 

800 

— 

Summe  der  Ausgaben 

100556 

17 

92360 

— 

Absohlass 

Einnahmen 

Ausgaben  

— 

— 

— 

— 

Überschuss  der  Einnahmen 

I 
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Betrag  für  1903 

vom 

B ü rgermcis  ler 
vorgeschlagen 

vom 

Gemcinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

4 

Jt 

4 

4G  180 

— 

46  180 

— 

24600 

— 

24  600 

— 

Zu  Tit.  8.  Verminderung  infolge  des  HUckgangs  der  Kohlenpreise. 

2 800 

— 

2 800 

— 

16520 

— 

16  520 

— 

1 100 

— 

1 100 

— 

800 

— 

800 

— 

02  (XM) 

_ 

92  000 

— 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe -Titel, 
ausgenommen  bei  den  feststehenden  Gehältern,  gutzuheissen,  wenn  denselben  hei 

anderen  Titeln  Krsparnisse  in  gleicher  Höhe  gegenüberstehen. 

400000 

400  ( 00 

92  0OO 

— 

92  000 

— 

308  OO0 

308  OOO 

_ 

Festgcstollt  durdi  den  Gemcinderal  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 
Strassburg,  den  12.  November  1902. 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Spezial-Budget  des  Schlacht-  und  Viehhofes 


Ilutrag 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

lm 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

Jt 

A 

Ji 

-d 

87  870 

56 

83  810 

— 

10  863 

70 

8 810 

893 

10 

450 

— 

5 646 

10 

6 150 

— 

22  697 

65 

20  000 

— 

18  628 

36 

17  000 

36  697 

08 

32  713 

75 

51  992 

85 

38  (XX) 

— 

1 085 

70 

66 

25 

236  375 

10 

207  000 

— 

Titel 


Beielohnnng 


4 

5 

6 
7 


8 

9 


A.  Einnahmen. 

Schlachtgebühre» : 

15  500  Stück  Grossvieh  ä t/H>  2, so  — 38  750  C,H> 

40  000  » Kälber  u.  Hammel  ä . . » 0,3«  = 15  600  » 

40  000  . Schweine  5 » 0,;o  = 28  000  . 

1 200  • Pferde  ä » 2,oo  = 2 4(K)  » 

10  » Fohlen  ä * l,oo  = 10  » 

84760Tä 

Schaiigebühren : 

a)  für  1200  Pferde  ä <AL  2,oo  = 2 400  vfC 

b)  » 10  Fohlen  ä » l,oo  = 10  » 

c)  » 28  000  Flcischstücke  ä » 0,io  = 2 8<X)  » 

d ) » Trichinenschaugebühren 4 000  » 


9 210  Ji 


Begleitscheine  und  Rückerstattung  von  Briefporto 

Brühgelder  fiir  40  000  Scliweine  ä Ji  0,i5  . . . 

Marktgebühren  für  Vieh  und  Fleisch 

Wiegegebühren  

Mieten : 

a ) Verwaltungsgebäude 

b)  Beamtemvohnhaus 700 

c)  ehern.  Octroigebäude 195 

d)  Restauration  3 500 

e)  Kühlhaus 21  500 

f)  Kuttlerei 4 500 

g)  Fabrikgebäude  der  FutterstofTabrik 2 000 

h)  Freibank 

i)  Alte  Schuppen,  Bühnenräume 600 

k)  Häutelager 425 

Abgabe  von  Futter,  Streu  und  Dünger 

Unvorhergesehene  Einnahmen 


180 

700 

» 

195 

> 

3 500 

» 

21  500 

» 

4 500 

> 

2 000 

> 

300 

> 

600 

» 

425 

» 

33  900  Jb 

Summe  der  Einnahmen  . . . 
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für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag  für  1903 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

JL 

4 

Jt 

4 

1 

Zu  Tit.  1.  Die  Grossvieh-  und  Pferdcschlachtungen  haben  zugenommen,  die  Schweine* 
schlachlungen  dagegen  sind  zurückgegangen. 

84  760 

— 

84  760 

— 

9 210 

9 210 

650 

— 

650 

— 

Zu  Tit.  3.  An  Rückerstattung  des  Portos  für  die  Benachrichtigung  der  Krcis- 
ticrärzlc  von  der  Zufuhr  von  Schlachtvieh  sind  200  Ji  eingesetzt. 

6 000 

— 

6000 

— 

Zu  Tit.  4.  Infolge  Abnahme  der  Schweineschlachtungen  sind  auch  die  Briihgelder 

20  000 

— 

20  000 

— 

entsprechend  zurückgegangen. 

17000 

17  000 

. 

33  900 

33  900 

44  000 

— 

44  000 

— 

80 

— 

80 

— 

215  600 

— 

215  600 

— 

— 240  — 


! Titel 

i 

Bezeichnung 

Betrag 

nach 

der  Rechnung 
von  1901 

im  Budget 
für  IW« 
bewilligter 
Betrag 

Jt 

4 

Jt 

4 

B.  Ausgaben. 

1 

Besoldungen : 

ä)  Direktor 

5 400 

— 

5 400 

— 

b)  Tierarzt 

4 000 

— 

4 000 

— 

c)  Assistenz-Tierarzt 

— 

— 

— 

— 

d)  Maschinenmeister 

2 700 

— 

2 700 

— 

c)  Viehhof-Aufseher 

1 800 

— 

1 800 

— 

f)  1.  Hallenmeister 

1 800 

— 

1800 

— 

9)  H.  * 

1 050 

— 

1 650 

— 

h)  I.  Wiegemeister 

1 950 

— 

2 050 

— 

0 11.  „ 

1 800 

— 

1950 

— 

k)  I.  Hilfswiegemeister 

1 200 

— 

1 260 

— 

1)  11.  » 

1 100 

— 

1 160 

— 

m)  Pförtner 

1440 

— 

1 440 

— 

n ) Faktor  des  Ausrufmarktes  

180 

— 

180 

— 

Summe  Titel  1 . . . 

25  080 

— 

25  390 

— 

2 

Löhne,  einschliesslich  der  Beitrüge  für  Arbeiter-Versicherung  . . 

21300 

38 

21540 

— 

3 

Pensionen  und  Unterstützungen  (neu) 

— 

— 

— 

4 

Gebühren  für  die  Ausführung  der  Trichinenschau 

3 055 

01 

3 000 

— 

5 

Heizung,  Beleuchtung,  Wasserverbrauch 

20  595 

01 

22  140 

- 

0 

Bauliche  Unterhaltung 

9 165 

19 

7 000 

-| 

7 

Versicherung  der  Gebäude  u.  dgl 

096 

09 

750 

— 

8 

Steuern 

3 409 

71 

3 500 

— j 

9 

Ankauf  von  Futter  und  Streu 

37  301 

85 

32  000 

— 

10 

Bureaukosten,  sächliche  Ausgaben  u.  s.  w 

5 081 

38 

4 980 

d 

Summe  der  Ausgaben  .... 

126  350 

02 

120  300 

; 

1 

Abschlags. 

• 

Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

Ausgaben  

— 

— 

— 

— 

Überschuss  der  Einnahmen  .... 

— 

— 
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Betrag  für  1903 


vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Jk 

4 

Jt 

5 700 

5 700 

Zu  Tit.  la.  Der  Direktor  hat  freie  Wohnung,  Heizung  und  Beleuchtung,  welche  Be- 

4 000 

— 

4 000 

— 

züge  bei  der  Pensionierung  mit  600  Jk  zur  Anrechnung  kommen. 

2 160 

— 

— 

— 

3 000 

— 

3 000 

— 

1 950 

— 

1 950 

— 

Zu  Tit.  1 a,  d,  e,  f,  y,  k.  Die  Erhöhungen  beruhen  auf  der  bestehenden  Gehaltsordnung. 

1950 

— 

1950 

— 

1 800 

— 

1 800 

— 

2 050 

— 

2 050 

— 

1 950 

— 

1 950 

— 

l 340 

— 

1 340 

— 

I 

1 140 

— 

1 140 

— 

1 440 

— 

1 440 

— 

| 

180 

— 

180 

— 

28  660 

— 

26  500 

— 

23  000 

— 

23  000 

— 

Zu  Tit.  2.  Erhöht  zur  Vermehrung  der  Arbeitskräfte,  sowie  zur  Aufbesserung  der  Löhne. 

2 500 

— 

2 500 

— 

Zu  Tit.  3.  Die  Ausgabe  wurde  bisher  auf  dun  inv  städtischen  Haupt-Budget  vorge- 

3 000 

— 

3 000 

— 

sehenen  allgemeinen  Kredit  verrechnet. 

20  500 

— 

20  500 

— 

Zu  Tit.  n.  Verminderung  infolge  des  Preisabschlags  für  Kohlen  und  des  geringeren  j 

Wasserbezugs  aus  dem  städtischen  Rohrnetz. 

9 (RX) 

— 

9000 

— 

Zu  Tit.  6.  Erhöht  mit  Rücksicht  auf  die  stetig  zunehmenden  Reparaturen. 

740 

— 

740 

— 

3 500 

— 

3 500 

— 

32000 

— 

32  000 

— 

5 500 

— 

5 500 

— 

Zu  Tit.  10.  Die  Erhöhung  ist  durch  den  Mehrbedarf  an  Schmier-  und  Putzmaterialien, 

sowie  Chemikalien  begründet. 

128  400 

— 

126  240 

— 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe -Titel, 

ausgenommen  bei  den  feststehenden  Gehältern,  gutzuheissen,  wenn  denselben  bei 

anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Hohe  gegenüberstehen. 

215600 

215  600 

1 

Festgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 

128  400 

— 

126  240 

— 

Strass  bürg,  den  2G.  November  1902. 

87  200 

89  360 

Der  Bürgermeister 

Back. 

1 

i<; 
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Spezial-Budget  des  Metzgertorhafens 


Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1SH)1 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

Jl 

4 

UC 

4 

A.  Einnahmen. 

1 

Mietzinse  ftir  Gebäulichkeiten  nebst  dazu  gehörigen  Einrichtungen : 

I.  Vermietungen  an  die  Slrassburger  RheinschifTahrts-Gesell- 

| 

schaft  tn.  b.  H. : 

o)  Bureaugebäude  der  Direktion 

900 

— 

900 

— 

b)  Bureaugebäude  des  Verwalters 

332 

— 

332 

— 

1 

c)  erstes  Lagerhaus 

3 484 

75 

8 484 

74 

d)  Anbau  an  Gebäude  Zifi'.  c 

883 

44 

1 200 

— 

e)  Werfthalle  1 

1233 

96 

1 233 

97 

f)  zweites  Lagerhaus 

15331 

07 

15  337 

63 

g)  Werfthalle  II 

1914 

44 

1914 

44 

h)  Nothalle  am  Umleitungskanal  

244« 

77 

2446 

77 

i)  drei  Dampfkrahnen 

1 «75 

— 

1 675 

— 

k ) zurückzuersetzende  Feuerversicherungs-Prämien 

5 099 

04 

4 600 

— 

II.  Bureaugebäude  bei  der  städtischen  Werfthalle  A: 

o)  Bad.  Akt.-Gesellsehaft  für  RheinschilTahrt  u.  Seetransport 

480 

— 

480 

— 

b)  Eug.  Rey 

150 

— 

150 

— 

III.  Vermietungen  in  der  Werfthalle  A: 

a)  Zuckerfabrik  ürdingen 

1 056 

— 

1 056 

— 

b)  Felhauer 

(54 

50 

774 

— 

IV.  Vermietung  in  der  Nothalle  A am  Ausladebecken : 

a)  Heminger  Portland-Zementwerke 

720 

— 

720 

— 

b)  Engel 

384 

— ■ 

384 

— 

V.  Vermietungen  in  der  Werfthalle  B: 

a ) Seegmiiller 

1 750 

— 

1 750 

— 

b ) Engel  

— 

— ■ 

— 

— 

VI.  Vermietungen  im  Notschuppen  B: 

a)  Seegmüller 

1 505 

02 

1 720 

— 

b)  Zeh 

607 

38 

645 

— 

VII)  zu  ersetzende  Steuern  für  vermietete  Räumlichkeiten  . . . 

200 

46 

2000 

— 

i 

j 

Summe  Titel  1 . . . . 

45  217 

83 

47  803 

55 
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für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag  für  1903 

Bemerkungen 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

JL 

'i 

Jl 

4 

| 

1 

900 

900 

332 

— 

332 

— 

8 642 

62 

8 642 

62 

Zu  Ie.  Erhöht  infolge  Beschaffung  einer  weiteren  automatischen  Wage.  Preis 

M 2105,  7 '/»*/«  Verzinsung. 

1 35)2 

90 

1 392 

90 

Zu  ld.  Das  Gebäude  wurde  im  Winter  1901  mit  einem  Kostenaufwand  von  Jl  11 114, 07 

I 233 

97 

1233 

97 

umgebaut. 

15532 

25 

1 5 532 

25 

Zu  1 f.  Erhöht  infolge  Beschallung  einer  weiteren  automatischen  Wage.  Preis 

1914 

44 

1 914 

44 

JL  2595,  Verzinsung  7 ‘/i  °/o. 

2 446 

77 

2 446 

77 

• 

1 675 

— 

1675 

— 

4 500 

— 

4 500 

— 

Zu  lk.  Die  Verminderung  ist  durch  die  Ermässigung  des  Vcrsichcrungs -Wertes 

einzelner  Gebäulichkeiten  bedingt. 

480 

— 

480 

— 

150 

— 

150 

— 

1056 

— 

1 056 

— 

— 

— 

— 

— 

Zu  1115.  Der  Vertrag  ist  aufgelöst.  Gcmeinderats-Beschluss  vom  11.  Juni  1902. 

960 

— 

960 

— 

Zu  IV«  u.  b.  Der  Vertrag  mit  Engel  wurde  am  1.  April  1902  aufgelöst,  ein  Teil 

des  Raumes  ging  an  die  Mieterin  sub  a über,  der  Rest  wird  in  städtischer  Regie 

verwaltet.  Siehe  auch  V b. 

1750 

— 

1 750 

— 

629 

— 

629 

— 

Zu  VA.  Angemietet  ab  1.  April  1902. 

1 750 

— 

1 750 

— 

645 

— 

645 

— 

1800 

— 

1 800 

— 

Zu  VII.  Die  Verminderung  um  200  Jt  ist  durch  Stcucrcrmfissigung  begründet.  Die 

geringe  Einnahme  pro  1901  rührt  daher,  dass  ein  Einnahmeposten  von  Jt  1241  ,og 

47  789 

95 

47  789 

95 

bei  der  betreffenden  Ausgabeposition  ubgescLzl  worden  ist. 

I 

!<>♦ 
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Titel  Bezeichnung: 


Pachtzinse  der  Lagerplätze : 

a)  Roos 

b)  Dampfziegelei  Niederweiler 

c)  Strassburger  RheinschifT.-Gesellschaft,  für  Kanallialle  1 

d)  » ...  2 

e)  Gottsinann 

f)  Heupel 

g)  Schaub  

h)  Eis.  Conservenfabrik 

t)  Deuster 

A.  RiefTel 


k) 

l)  Gebrüder  Haldv 

m)  Montaugesellscbaft  Lothringen-Saar 

n)  Silbereissen 

o ) Nies 

p)  J.  Wcill 

q)  Röchling 

r)  Faber-Fingado,  C.  E.  Hoff  & Cie 

8)  Elsässische  Sägewerke  0.  Schütt 

t ) Nicot • 

n)  Schäfer 

t>)  Deutsch-russische  Naphta-Importgesellschaft 

w)  Huber  (Raab,  Karcher  & Cie.) 

x)  Stein-  und  Marmorsägerei  Schachenmühle 

y)  Strassburger  Kohlenaufbereitungs-Anstalt 

z)  Aktiengesellschaft  vorm.  Orenstein  & Koppel 

ua)  Deutsch-amerikanische  Petroleum-Gesellschaft 

ab)  Mannheim-Bremer-Petroleum-Aktien-Gesellschaft 

ac)  C.  Boeckel 

ad)  Gebühren  für  die  Benutzung  der  Anschlusswcichen : 

Roos 160  otl. 

Nies  (früher  Meyer) 80  » 

Deuster 40  » 

überzutragen  . . . 
Überzutragen 


280  J(. 


Betrag 

narh  der  Hcchnnng 
von  !SM)t 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

Jt 

■i 

Ji 

4 

55 

— 

55 

1 

200 

— 

200 

— 

500 

— 

500 

— I 

380 

— 

380 

— I 

250 

— 

250 

271 

70 

271 

70 

505 

05 

505 

Ai  1 

900 

— 

900 

— I 

677 

40 

677 

40 

1 162 

— 

1 162 

— 

5 994 

— 

5994 

— 

5480 

20 

5480 

20 

2090 

40 

2090 

40 

2 073 

60 

2073 

60 

1894 

20 

1894 

20 

5003 

— 

5003 

— 

2503 

50 

2503 

50 

2 770 

— 

2 770 

— 

311 

50 

311 

50 

706 

75 

771 

— 

3 731 

40 

3 731 

40 

768 

98 

1 750 

— 

16212 

50 

16212 

50 

874 

20 

874 

20 

3 281 

10 

3281 

10 

3639 

90 

3639 

90 

969 

969 

63  205 

38 

64  250 

(J5 
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Betrag  fttr  1903 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Bürgermeister 

Gemeinderat 

vorgeschlagcn 

bewilligt 

s 

A 

Jt 

4 

55 

— 

55 

— 

' 

220 

— 

220 

— 

Zu  Tit.  2b.  Erhöbt  infolge  Vergrösscrung  der  Pachtflttche. 

500 

— 

500 

— 

380 

— 

380 

— 

250 

— 

250 

— 

• 

271 

70 

271 

70 

505 

05 

505 

05 

900 

— 

900 

— 

677 

40 

677 

40 

j. 

1162 

— 

1 162 

— 

5994 

— 

5 994 

— 

5460 

20 

5 480 

20 

t 

2090 

40 

2 090 

40 

2073 

60 

2 073 

60 

1894 

20 

1 894 

20 

5003 

— 

5 003 

— 

r 

2503 

50 

2 503 

50 

2 770 

— 

2 770 

— 

t 

311 

50 

311 

50 

/ 

771 

— 

771 

— 

1085 

— 

1 085 

— 

Zu  Tit.  2o.  Neuer  Mietsvertrag  vom  1.  August  1902  ab. 

3 731 

40 

3 731 

40 

1 845 

55 

1 845 

55 

16212 

50 

16212 

50 

874 

20 

874 

20 

6921 

— 

6 921 

— 

Zu  Tit.  2aa.  Siehe  die  folgende  Bemerkung. 

— 

— 

— 

— 

Zu  Tit.  2ab.  Das  Vertragsverhältnis  ist  vom  1.  April  1902  ab  auf  die  deutsch- 

t 

969 

969 

^amerikanische  Petroleum-Gesellschaft  übergegangen. 

: i 

; 

*■ 

j 

. 

1 

l 

65  451 

20 

65  451 

20 

I 

* 

! 
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I 


Bezeichnung 

Betraj 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1!K>2 
bewilligter 
Betrag 

JL 

M 

4 

Übertrug  . 

63205 

38 

64  260 

65 

übertrag  . . . . 

280  JL 

RiefTel 

40 

> 

Haldy 

80 

* 

Montangesellschaft 

80 

> 

Silbereissen 

80 

> 

Nies 

105 

> 

Röchling 

80 

• 

> 

Faber-Fingado,  Hoff  & Co 

80 

» 

0.  Schutt  (Vohwinkel) 

80 

> 

Schäfer 

100 

» 

Huber  (Raab,  Karcher  & Co.) 

80 

Schachenmühle 

100 

» 

Orenstein-Koppel 

» 

Deutsch-russ.  Naphta-Imporlgesellschaft 

100 

> 

1 148 

— 

1 303 

— 

Summe  . . . 

1423 

Summe  Titel  2 

• • 

• • 

64  353 

38 

65  553 

65 

Eigene  Einnahmen  der  Hafen  Verwaltung: 

«)  für  vorübergehende  Lagerungen 

496 

75 

450 

— 

b)  Einnahmen  aus  dem  Regiebetrieb: 

Lagerhaus  mit  Werfthalle  A 

30141 

75 

29  000 

— 

Werfthalle  R 

2945 

85 

4 000 

— 

c)  zu  ersetzende  Warenversicherungsgebühren  .... 

. • 

. 

1829 

35 

1600 

— 

d)  Krahngebühren  im  äusseren  Betrieb 

13  295 

05 

16000 

— 

e)  Wiegegebühren  der  Gleiswagen 

645 

50 

400 

— 

f ) Eisenbahniibcrführungs-tiebührcn 

15793 

55 

15000 

— 

g)  Sehleppgebühren 

12  728 

50 

9 000 

— 

h)  unvorhergesehene  Einnahmen 

449 

89 

392 

80 

Summe  Titel  3 

78  326 

19 

75842 

80 

Hierzu  » > 2 

. . 

. . 

64  353 

38 

65  553 

65 

* . 1 

• • 

• • 

45  217 

83 

47  803 

55 

Summe  der  Einnahmen 

- - 

• • 

187  897 

40 

189  200 

— 
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Betrag  für  1903 

" “ ""  i ■■  » 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

-j 

JL 

4 

65  451 

20 

65  451 

20 

1423 

1423 

66  874 

20 

66  874 

20 

450 

— 

450 

— 

Zu  Tit.  36.  liier  werden  kündig  verrechnet:  Lager-  und  Wcrflhallen-Gebühren, 

32  500 
6 500 

— 

32  500 

— 

Krahn-,  Elevator-  und  Wiegegcbühren,  Arbcilsgebühren,  Erlös  aus  Getreideabfällen. 
Die  Krahngebllhrcn  wurden  bisher  bei  Tit.  3«,  die  Arbeitsgebilhrcn  bei  Tit.  3«,  die 

" 

6 ;>00 

Einnahme  aus  Getreideabfällen  bei  Tit.  3 k verrechnet. 

1 635 

— 

1635 

— 

12500 

— 

12  500 

— 

Zu  Tit.  3 d.  Hier  werden  künftig  verrechnet  die  Einnahmen  aus  den  3 Landkrahnen 

600 

— 

600 

— 

auf  der  Kohlenlagerseitc  und  die  Einnahme  aus  den  2 schwimmenden  Erahnen. 

15000 

— 

15  000 

— 

13  500 

— 

13  500 

— 

Zu  Tit.  3g.  Erhöht  mit  itUcksicht  auf  die  Einstellung  eines  zweiten  Dampfers. 

350 

85 

350 

85 

83035 

85 

83  035 

85 

66  874 

20 

66  874 

20 

47  789 

95 

47  789 

95 

197  700 

— 

197  700 

— 
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Tilel 


Bezeichnung 


neu 


B.  Ausgaben. 

Besoldungen  und  Löhne  des  ständigen  Personals: 

1 Hafeninspektor 

„ „ . . , [14  2000.* 

I 1 a 1800 

1 Hafeneinnehmer  . 

2 Bureaubeamte  ( J 4 
1 Aufseher  (bisher  3) 

1 Werkführer  .... 


ä 1380  Ut 
900 


"I 


8 Kranführer  (bisher  7) 


1 \W\Ul 

2 t\  1380  » 

3 u 1280  » 
1 4 1200  > 
1 4 1020  . 


2 Bootsführer  (bisher  l)  { } J [JJJ'f  ) . 

2 Bootsmaschinisten  (bisher  1)J  J j 

2 Matrosen  (bisher  1)  ä 720  

, ,.T„  . / 2 4 1200  Ui  \ 

4 Wärter  . m , J 


2 Nachtwächter  ä 9f>0 


Summe  Titel  1 


a ) Versicherungsbeiträge  für  das  Arbeiterpersonal  unter  Tit.  1 . . 

b ) Löhne  und  Versicherungsbeiträge  für  die  Lagerhaus-  und  Werft- 
arbeiter   

c)  Kosten  des  maschinellen  Betriebs 

d)  Beleuchtung  der  Hafenanlage 

e)  Kosten  des  Bahnbetriebs 

f)  Unterhalt  der  Gebäude,  Maschinen,  Strassen,  Gleise  und  Hafen- 
becken   


Überzutragen  . . 


Betrog 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

lludgct  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

Ui 

4 

Ui 

4 

3000 

— 

2100 

— 

1380 

— 

4 800 

— 

1 650 

— 

8 760 

— 

3 720 

— 

4 200 

— 

1800 

— 

29  928 

65 

31  410 

— 

1438 

2(J 

900 

— 

14653 

41 

15  000 

— 

7181 

89 

6 500 

— 

1664 

78 

1 500 

— 

15  778 

56 

14  800 

— 

12  788 

40 

12  000 

— 

53  505 

24 

50  700 

I 
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Betrag  für  1903 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Bürgermeister 

Getnci  nderat 

vorgeschlagen 

bewilligt 

Jl 

4 

Ji 

4 

1 

3600 

3 000 

Zu  Tit.  i.  Die  Erhöhung  des  Gehalts  des  Hafeninspeklors  (bisher  Hafenmeister)  ist 

3 800 

3 800 

durch  die  Neubesetzung  der  Stelle  erfordert.  Zwei  der  vorhandenen  Aufseher 

— 

— 

werden  mit  Rücksicht  auf  die  dienstlichen  Anforderungen,  die  an  sie  gestellt  werden. 

2100 

— 

2 100 

— 

zu  Hafenmeistern  befördert.  Die  Einstellung  eines  zweiten  Hureaubeamten  ist  durch 
die  Zunahme  der  Dicnstgcschiiftc  notwendig  geworden.  Die  Erhöhung  des  Gehalts  j 

2 280 

— 

2 280 

— 

des  Werkmeisters  beruht  auf  der  bestehenden  Besoldungs-Ordnung.  Die  Vermehrung  1 
der  Stellen  der  Krahnführer,  Bootsführcr,  Bootsmaschinisten  und  Matrosen  ist  durch 

1500 

— 

1500 

— 

die  Einstellung  eines  weiteren  Krans  und  eines  zweiten  Bootes  nötig  geworden. 

1800 

— 

1 800 

— 

10200 

— 

10  200 

— 

30(50 

— 

3 0(50 

— 

2 790 

— 

2 790 

— 

1 440 

— 

1440 

— 

4 320 

— 

4 320 

— 

1 920 

— 

1920 

— 

38  810 

— 

38  810 

— 

1000 

— 

1000 

— 

Zu  Tit.  2«.  Die  Erhöhung  ist  durch  die  Personalvermehrung  bedingt. 

15000 

— 

15  000 

— 

8000 

— 

8 000 

— 

Zu  Tit.  2c.  Die  Erhöhung  ist  durch  die  Einstellung  eines  weiteren  Krans  und  eines  ; 

1500 

— 

1 500 

— 

zweiten  Bootes  bedingt. 

14  800 

— 

14  800 

— 

Zu  Tit.  2«.  Siehe  Tit.  lif  der  Einnahmen. 

10000 

— 

10  000 

— 

50300 

— 

50  300 

— 

— 250  — 


J Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Rechnung 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 

von  1001 

Betrag 

JL 

4 

Jl 

Übertrag  .... 

53  505 

24 

50  700 

— 

g)  Feuerversicherung: 

Gebäulichkeiten 

Warenversicherung 

8 5(33 

OG 

6000 

1600 

: 

h)  Steuern 

3082 

24 

4 100 

— 

i)  Bureaukosten  und  Drucksachen  u.  s.  w 

1712 

38 

1 585 

— 

Summe  Titel  2 

GG  862 

92 

63985 

— 

Hierzu  » > 1 

29928 

65 

31410 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben  .... 

96  791 

57 

95  395 

_ 

1 

Abschlag*. 

Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

Ausgaben  ....  

— 

— 

— 

— 

Überschuss  der  Einnahmen  .... 

— 

— 

— 

— 
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Betrag  für  1903 

••  .... 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

JL 

Jl 

■4 

50300 

— 

50  300 

— 

Zu  Tit.  2g.  Siehe  Tit.  1 1 k und  Tit.  Sc  der  Einnahmen. 

0 000 

— 

6 000 

— 

1 600 

— 

1 600 

— 

4 300 

— 

4 300 

— 

Zu  Tit.  2h.  Siehe  Tit.  1 VII  der  Einnahmen.  Die  Grundsteuern  und  die  Tolohand- 

1 (540 

— 

1 (540 

— 

Abgabe  im  Betrage  von  rund  JL  700  sind  bisher  auf  den  im  Haupt-Budget  vorge- 
sehenen allgemeinen  Kredit  verrechnet  worden. 

63  840 

— 

63  840 

— 

1 

38810 

— 

38  810 

— 

102  (550 

— 

102  650 

— 

197  700 

197  700 

102  650 

— 

102  650 

— 

95050 

95  050 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Oberschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel, 
ausgenommen  bei  den  feststehenden  Gehältern,  gutzuheissen,  wenn  denselben  bei 
andern  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe  gegenüberstehen. 

Fcslgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 
Strassburg,  den  12.  November  1902. 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Spezialbudget  des  Rheinhafens 


Titel 

Bezeichnung: 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Ini 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

1 

A.  Einnahmen. 

Mietzinse  für  Gebäulichkeiten  und  die  dazu  gehörigen  Hin- 
richtungen : 

«)  Vermietung  des  Lagerhauses  an  die  Zentral-Aktien-Gesell- 
schaflt  für  Tauerei  und  Schleppschiffahrt  in  Ruhrort  .... 

3835 

-J 

16 

50000 

A 

h)  Vermiethung  der  Werfthalle  an  die  Mannheimer  Lagerhaus- 
gesellschaft   

' 

9 839 

14 

9 100 

c)  Vermietung  der  im  Verwaltungsgebäude  belegenen  Bureau- 
räume : 

1.  Post  Verwaltung 

<500 

600 

2.  Central-Aklien-Gesellsehaft  für  Tauerei  und  Schleppschiff- 
fahrt zu  Ruhrort 

900 

900 

d)  Kntschädigungen  für  die  Beleuchtung  der  im  Verwaltungs- 
gebäude der  Post-  und  der  Zollverwaltung  überlassenen 
Diensträume 

171 

74 

400 

e)  Vermiethung  der  im  Verwaltungsgebäude  belegenen  Woh- 
nungen : 

1.  Zollverwaltung 

522 

75 

520 

2.  Noch  verfügbare  Wohnung  im  1.  Stock 

760 

— 

760 

— 

3.  Köhler,  Lagerhausverwalter 

— 

— 

— 

— 

f)  Einnahmen  aus  verschiedenen  Vermietungen  oder  Ver- 
pachtungen   



_ - . 

20 



i 2 

Gebühren  für  die  Benutzung  der  Anschluss  weichen 

520 

— 

520 

| 

3 

Ersatz  von  Feuerversicherungsgebühren  und  Steuern 

2 709 

31 

3 000 

— 

i 

4 

Eigene  Einnahmen  der  Hafcnvcrwaltung : 
a)  Krangebühren 

1 000 

b ) Schleppgebühren 

86 

— 

4 000 

— 

5 

Unvorhergesehene  Einnahmen 

26 

— 

480 

— 

1 

Gesamtsumme  der  Einnahmen  .... 

19  970 

10 

71 300 
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r 

für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag  für  1903 

. ■ ■ - ■ — " 

vorn 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gcmeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Ji 

4 

Jt 

4 

51000 

9100 

000 

• 

— 

51  000 
9 100 

600 

— 

I 

Zu  Tit.  la.  Nach  den  Bestimmungen  des  Vertrages  vom  17.  Februar  1899  zahlt  die  i 
Tauerei  für  die  4410  ipn  grosse  Flüche,  auf  welcher  das  Lagerhaus  errichtet  ist,  : 
einen  Bodenzins  von  SO  Pfennig  pro  Jahr  und  Quadratmeter.  Die  von  der  Stadt 
für  den  Bau  des  Lagerhauses,  des  Bureaugebäudes  und  der  Rampen,  sowie  für  die 
maschinellen  Einrichtungen  verausgabte  Summe  wird  von  der  Tauerei  mit  3,(1  °/o 
verzinst.  Für  den  Unterhalt  der  Gebäude  erhält  die  Stadt  J/*  “/«  der  Bausumme.  ' 
Die  maschinellen  Einrichtungen  sind  von  der  Tauerei  zu  unterhalten.  Die  Kosten  1 
derselben  sind  ebenfalls  mit  3,6 •,'«  zu  verzinsen  und  mit  4°/*  alljährlich  zu  tilgen,  i 
Bis  zum  1.  März  1902  waren  für  den  Bau  des  Lagerhauses  666  813, ui  Jt  und  für  1 

900 

900 

die  maschinelle  Einrichtung  251  736, 13  Ji  verausgabt. 

Zu  Tit.  15.  Die  Einnahme  berechnet  sich  wie  folgt : 

0)  Rodenzins  (1  Ji  pro  Quadratmeter  und  Jahr)  2 334  Jt. 

200 

— 

200 

__ 

6}  6°/»  von  den  Baukosten  der  Werfthalle  und  des  Bureaugebäudes, 
c)  9°/#  von  den  Kosten  der  Anschaffung  des  Kraus  nebsl  Zubehör. 

Bis  zum  1.  April  1902  waren  für  den  Bau  der  Wcrfthallc  77  325, is  Ji  und  für  , 
die  maschinelle  Einrichtung  24  509,go  Ji  verausgabt.  Die  Einnahme  in  1900  er- 

520 



520 



streckt  sich  auf  13  Monate. 

760 

— 

760 

— 

Zu  Tit.  lc,  2.  Der  Mietzins  beträgt  900  Jt  während  der  ersten  5 Jahre  und  1200  Ji 
hei  darüber  hinausgehender  Benutzung  der  Räume. 

240 

240 

Zu  Tit.  Irf.  Die  Stadt  hatte  bisher  auch  die  Beleuchtung  und  Heizung  der  der  Eiscn- 
hahnvcrwallung  hier  überlassenen  Räume  übernommen.  Nachdem  die  Eisenbahn-  . 

20 

— 

20 

— 

Verwaltung  eigene  Diensträume  bezogen  hat,  war  der  Ansatz  entsprechend  zu  kürzen.  ; 

520 

— 

520 

— 

Zu  Tit.  1*,  2.  Die  Wohnung  war  bisher  an  die  Eiscnbalmverwaltung  vermietet,  ! 
welche  dieselbe  jedoch  im  Laufe  des  Jahres  1902  aufgegeben  hat. 

5000 

‘ 

5 000 

Zu  Tit.  3.  Die  Tauerei  hat  die  Steuern  und  die  Feuerversicherungsgebühren  für 
das  Lagerhaus  zu  ersetzen.  Der  Betrag  steht  noch  nicht  endgültig  fest. 

Zu  Tit.  4.  Die  Beträge  beruhen  auf  Schätzung;  sichere  Anhaltspunkte  für  die  Be- 

500 

— 

500 

— 

messung  derselben  bestehen  zur  Zeit  nicht. 

500 

— 

500 

— 

40 

— 

40 

_ 

69  900 

— 

69  900 
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Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

1 

B.  Ausgaben. 

I.  Ordentliche  Ausgaben. 

Gehälter,  Remunerationen,  Löhne,  einschliesslich  der  Beiträge  für 
Kranken-  und  Invalidenversicherung 

3306 

4 

62 

JL 

8 600 

4 

2 

Unfall-  und  Haftpllichtversicherungsbeiträge 

447 

56 

500 

— 

3 

Kosten  des  maschinellen  Betriebes  (Heizungs-,  Schmier-  und  Putz- 
materialien)   



_ 

800 



4 

Beleuchtung  der  Ilafenanlage 

1430 

70 

4000 

— 

5 

Unterhalt  der  Gebäude,  Maschinen,  Strassen,  Gleise  und  Hafenbecken 

1128 

95 

500 

— 

6 

Feuerversicherung  und  Steuern 

3200 

36 

3 500 

: 

7 

Bureaukosten  und  Drucksachen 

421 

23 

200 

• — 

8 

Insgemein 

200 

63 

500 

— 

Summe  der  ordentlichen  Ausgaben  .... 

10  226 

05 

18  600 

— ' 

1 

II.  Ausserordentliche  Ausgaben. 

Entschädigung  an  die  Strassenbahn-Gcscllschaft  für  den  Anschluss 
des  Hafens  an  das  Strassenbahnnetz  (2.  Jahresrate) 

1400 

1 

Summe  der  ausserordentlichen  Ausgaben  .... 

— 

— 

1400 

— 

Dazu  Summe  der  ordentlichen  Ausgaben  .... 

— 

— 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben  .... 

— 

— 

— 

Abschluss. 

Einnahmen 

| 

Ausgaben  

— 

— 

— 

— 

Überschuss  der  Einnahmen  .... 

— 

— 

— 

| 
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Betrag  für  1903 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Ji 

4 

Ui 

4 

, 

6 000 

6 000 

Für  sämtliche  Ausgabe-Titel  gilt  die  Bemerkung  zu  Tit.  4 der  Einnahmen. 

500 

— 

500 

— 

200 

— 

200 

— 

2 500 

2 500 

— 

Zu  Tit.  4.  Die  Kosten  der  Beleuchtung  der  Hafenstrassc  werden,  da  diese  dem 

1000 

1 000 



öffentlichen  Durchgangsverkehr  dient,  auf  den  im  Haupt-Budget  vorgesehenen  Kredit 

6000 

— 

6 000 



für  die  öffentliche  Beleuchtung  verrechnet. 

Zu  Titel  (5.  Siehe  die  Bemerkung  bei  Tit.  3 der  Einnahmen. 

300 

— 

300 

— 

200 

— 

200 

— 

16  700 

— 

16  700 

— 

Die  Titel  der  ordentlichen  Ausgaben  sind  gegenseitig  Übertragbar. 

i 

1 400 

1 400 

{ 

Zu  Tit.  1.  Die  Leistung  ist  für  3 Jahre  zugesagt.  Gemeinderals- Beschluss  vom 

1400 

— 

1 400 

— 

6.  November  1901. 

16  700 

— 

16  700 

— 

18  100 

— 

18  100 

— 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Öbcrschreitungcn  der  einzelnen  Titel  der  ordent- 

69  IKK)  ; 

69  900 

liehen  Ausgaben  gutzuheissen,  wenn  denselben  bei  anderen  Titeln  Ersparnisse  in  I 
gleicher  Höhe  gegenüberstehen. 

Festgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 

1 

18100 

— 

18  100 

— 

Strassburg,  den  12.  November  1902. 

Der  Bürgermeister 

Back. 

51  800  1 

— 

51  800 

i 

1 

— 
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Spezial-Budget  des  Abfuhrwesens 


Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

Jt 

-J 

4 

A.  Einnahmen. 

1 

Aus  der  Kntleerung  der  Düngergruben 

93302 

88 

93000 

— 

2 

Aus  dem  Verkauf  des  Grubendüngers 

98  989 

23 

90000 

— 

3 

Rayon-Entschädigung  auf  das  Grubenanwesen  in  Königshofen  . . 

720 

— 

720 

— 

4 

Mietsverträge 

470 

— 

470 

— \ 

5 

Verschiedene  und  unvorhergesehene  Einnahmen 

753 

07 

1310 

— d 

Summe 

194  235 

18 

185  500 

— 

B.  Ausgaben. 

1 

Besoldungen : 

ä)  Inspektor 

3 600 

— 

3 600 

— 

4)  stellvertretender  Inspektor 

2 600 

— 

2 600 

— 

c)  Kanzlist 

1700 

— 

1 700 

— 

d)  Kassenbote 

1280 

— 

1360 

— 

e)  für  Schrcibhilfe 

1 240 

01 

1420 

— 

f)  Bureaudiener 

922 

50 

900 

— j 

g)  Materialien-  und  Handwerkermeisler 

1580 

— 

1 580 

— 

12  922 

51 

13  160 

— 

2 

Löhne  der  Aufseher,  Handwerker,  Fuhrleute  und  Arbeiter  ein- 

schliesslich  Invaliditäts-  und  Altersversicherung  (etwa  56  Mann 

im  Durchschnitt  mit  den  Nachtarbeitern) 

56  620 

41 

56  340 

— 

3 

Entschädigung  der  Agenten 

2 614 

20 

2 300 

— 

4 

Reisekosten  einschliesslich  Fuhrwerke 

1 500 

— 

1500 

— 

5 

Beiträge  für  Kranken-  und  Unfall-Versicherung 

2972 

98 

3000 

— 

6 

Gespannlohn 

66  245 

45 

69000 

— 

7 

Schmier-  und  Putzmaterial 

1 294 

3(5 

1 200 

— 

Überzutragen 

144  169 

91 

146  500 

— 

Digitized  by  Google 


für  das  Rechnungsjahr  1903, 


Betrag  fftr  1903 

vom 

Bürgermeister 

vom 

Gemeinderat 

Bemerkungen 

vorgeschlagen 

bewilligt 

Jl 

-4 

Ji 

4 

93000 

93  000 

90  330 

— 

90  330 

— 

720 

— 

720 

— 

470 

— 

470 

— 

1310 

— 

1310 

— 

185  830 

— 

185  830 

— 

3900 

3 900 

2 000 

— 

2 600 

— 

1900 

— 

1 900 

— 

Zu  Tit.  lc.  Erhöht  auf  Grund  der  Besoldungsordnung  vom  9.  November  1898. 

1 300 

— 

1 360 

— 

1 500 

— 

1 500 

— 

Zu  Tit.  le  bis  g.  Erhöht  zur  Aufbesserung  der  Besoldungen. 

1080 

— 

1080 

— 

1650 

— 

1 650 

— 

13  990 

— 

13  990 

— 

1 

58  500 

58  500 

__ 

Zu  Tit.  2.  Erhöht  zur  Aufbesserung  der  Arbeitslöhne. 

2 300 

— 

2 300 

— 

1 500 

— 

1 500 

— 

3000 

— 

3 000 

— 

66  500 

— 

66  500 

— 

Zu  Tit.  6.  Vermindert  in  Folge  Minderbedarfs  an  Gespannen. 

1200 

— 

1 200 

— 

146  990 

— 

146  990 

— 

17 
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Titel 

Bezeichnung 

Beirag 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

1 

1 

Übertrag 

Jl 

144  1G9 

4 

91 

Jl 

146  500 

4 

8 

Brenn-  und  Beleuchtungsmaterial 

5673 

78 

4 500 

— 

9 

Unterhaltung  der  Zufuhrwege 

1640 

— 

900 

— 

10 

Unterhaltung  der  Gebäude  und  Gruben 

208 

93 

1 500 

— 

11 

Unterhaltung  und  Ergänzung  bezw.  NeubeschaiTung  der  Betriebs- 
geräte   

11076 

19 

11000 



12 

Beiträge  an  den  elsässischen  Verein  von  Dampfkesselbesitzern  für 
die  Revision  der  Lokomobilen 

158 

40 

200 



13 

Feuer-,  Haftpflicht-Versicherung  und  Steuern 

1065 

66 

800 

— 

14 

Verzinsung  und  Amortisation  des  Anlagekapitals 

14582 

03 

14  582 

03 

15 

Mietzinsen  für  die  Grubenanwesen: 
a)  für  die  Grube  Kellner  bei  Lingolsheim 

1400 

1400 

___ 

b)  für  die  Grube  Ruhlmann  bei  Königshofen 

1280 

— 

1280 

— 

c)  Tür  die  Grube  Grenier  bei  Königshofen 

1 120 

— 

1 120 

— 

d ) für  die  Spitalgrundstücke 

40 

— 

40 

— 

IG 

Bureau-  und  Druckkosten,  einschliesslich  Bureaumiele  im  Betrage 
von  500^//. 

1 342 

80 

1000 



17 

Pensionen  und  Unterstützungen  (neu) 

— 

— 

— 

— 

18 

Verschiedene  und  unvorhergesehene  Ausgaben 

972 

20 

677 

97 

Summe 

184  729 

90 

185500 

— 

AbnchlaKN. 

Einnahmen 

1 

Ausgaben  

Digitized  by  Google 
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Betrag  für  1903 

vom 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

Gemcindcral 

bewilligt 

JL 

rS 

sA 

4 

14G  990 

— 

140  990 

— 

5000 

— 

5 000 

— 

1000 

— 

1 000 

— 

1000 

— 

1 ooo 

— 

10000 

— 

10  000 

— 

200 

. 

200 



1000 

— 

1 000 

— 

14  582 

03 

14  582 

03 

1400 

1 400 



1280 

— 

1 280 

— 

1 120 

— 

1 120 

— 

40 

— 

40 

— 

1 000 

— 

1 000 



350 

— 

350 

— 

807 

97 

887 

97 

185  830 

— 

185  830 

— 

185  830 

185  830 

185830 

— 

185  830 

— 

Bemerkansen 


Zu  Tit.  11.  Voraussichtlich  bedarf  es  im  Jahre  1903  einer  Ergänzung  des  llolz- 
bcstandcs  nicht. 


Zu  Tit.  17.  Din  Ausgabe  wurde  bisher  auf  den  allgemeinen  Kredit  im  städtischen 
Haupt-Budget  verrechnet. 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe -Titel, 
ausgenommen  bei  den  feststehenden  Gehältern,  gutzuheissen,  wenn  denselben  bei 
andern  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe  gcgcnüberstchen. 


Eestgcstcllt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 
Strassburg,  den  12.  November  1902. 

Der  Bürgermeister 

Back. 


17* 


Digitized  by  Google 


— 26 0 — 


Spezial-Budget  der  städtischen  kaufmännischer 


Titel 

Bezeichnung 

Bctrsrg 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

JL 

4 

Jt 

4 

I.  Einnahmen. 

1 

Schulgelder 

3 810 

— 

4 500 

— 

2 

Zuschuss  aus  der  Landeskasse 

2 000 

— 

2 000 

— 

3 

Zuschuss  der  Handelskammer 

2 000 

— 

2 000 

— 

4 

Zuschuss  aus  der  Sladtkasse 

2 764 

84 

3 000 

— 

Gesamtsumme  der  Kinnahmen 

10574 

84 

11  500 

— 

II.  Ausgaben. 

1 

Besoldungen  des  Direktors,  der  Lehrer  und  Angestellten  .... 

9 053 

— 

9 600 

— 

2 

Bureaubedürfnisse  und  Druckkosten,  worunter  50  <At.  Aversum  des 

Direktors 

134 

60 

200 

— 

3 

Beschaffung  von  Lehr-  und  Lernmitteln 

310 

02 

500 

— 

4 

Unterhalt  und  Ergänzung  der  Schulgeräte  und  des  Mobiliars  . . 

77 

81 

400 

— 

5 

Heizung,  Beleuchtung  und  Wasser 

969 

48 

600 

— 

6 

Insgemein  und  Unvorhergesehenes 

29 

93 

200 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben 

10  574 

84 

11  500 

— 

Abschlag«. 

• 

Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

Ausgaben  

— 

— 

— 

— — 
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;ortbildungs8chule  für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

für  1903 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

JL 

4 

u* 

4 

4 500 

4 500 

2000 

— 

2000 

— 

2000 

— 

2 000 

— 

3000 

— 

3 000 

— 

11500 

— 

11  500 

— 

9 600 

9 600 

200 



200 



Zu  Tit.  2.  Aus  dem  Aversum  sind  zu  bcslreiten:  Sämtliche  l’ortoauslagen  und 

Bureaubedürfnisse  mit  Ausschluss  der  Drucksachen. 

500 

— 

500 

— 

Zu  Tit.  3.  Einschliesslich  150  -k  zur  Bewilligung  von  Bücherprämien. 

200 

— 

200 

— 

800 

— 

800 

— 

200 

— 

200 

— 

11  500 



11  500 



Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel 

gutzuheissen,  wenn  denselben  bei  anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe 

gegenüberstehen. 

Feslgestelll  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 

Strassburg,  den  12.  November  1902. 

1 1 500 

— 

11  500 

— 

Der  Bürgermeister 

11  500 

11  500 

Back. 
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Spezial-Budget  der  gewerblichen  Zeichenschule 


Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1001 

Im 

Budget  für  1SKV> 
bewilligter 
Betrag 

■ 

'S 

.4 

4 

Einnahmen. 

1 

Schulgeld 

2 314 

— 

1600 

— 

2 

Zuschuss  aus  der  Stadtkasse 

20665 

07 

1 1 620 

— 

Summe  der  Einnahmen 

22  879 

07 

13  220 

— 

Ausgaben. 

A.  Persönliche  Ausgaben. 

1 

Besoldungen  der  Lehrer  und  Angestellten 

14  164 

18 

8620 

— 

Summe  ad  A 

14 164 

18 

8620 

— 

B.  Sächliche  Ausgaben. 

2 

Bureau-  und  Druckkosten  

844 

29 

100 

— 

3 

Beschallung  von  Lehr-  und  Lernmitteln 

2 028 

78 

300 

— 

4 

Heizung,  Beleuchtung,  Reinigung  und  Wasserverbrauch 

4 687 

57 

4 000 

— 

5 

Insgemein 

1 154 

25 

200 

— 

Summe  ad  B 

8714 

89 

4 600 

— 

Wiederholung;. 

• 

A.  Persönliche  Ausgaben 

14164 

18 

8620 

— 

B.  Sächliche  Ausgaben 

8714 

89 

4 600 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben 

22  879 

07 

13  220 

— 

Abschlag)». 

Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

Ausgaben 

Digitized  by  Google 


263 


für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag  für  1903 

Bemerkungen 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemcinderat 

bewilligt 

-Ä 

4 

Ji 

4 

«JOO 

1K1»0 

Die  Einnahme-  und  Ausgabebetrilge  im  Rechnungsjahre  1901  beziehen  sich  auf  die 

12140 

— 

12  140 

— 

gewerbliche  Zcichenschulc  und  die  gewerbliche  Fortbildungsschule. 

13  040 

— 

13  040 

— 

8 440 

8 440 

8 440 

— 

8 140 

— 

100 

100 

300 

— 

300 

— 

4000 

— 

4 O00 

— 

200 

— 

200 

— 

4 600 

— 

4 600 

— 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel 

gutzuheissen,  wenn  denselben  bei  anderen  Posten  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe 

| 

| 

gegenüberstehen. 

8 440 



8 440 



4 600 

— 

4 600 

— 

• 

13040 

— 

13  040 

— 

Fcstgcslollt  durch  den  Gemcinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 

Strassburg,  den  12.  November  1902. 

13040 

— 

13  040 

— 

Der  Bürgermeister 

13  040 

13  040 

Back. 
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Spezial-Budget  der  mit  der  Kaiserl.  technischen  Schule  verbundenen 


Betrag 

itn  Budget 

! Titel 

Bezeichnung 

nach 

für  1902 

der  Rechnung 

bewilligter 

von  1901 

Betrag 

Jl 

4 

* 

4 | 

Einnahmen. 

1 

Schulgeld 

— 

— 

2 

Zuschuss  des  Staates  zu  den  persönlichen  Ausgaben 

— 

— 

10  180 

| 

3 

Zuschuss  aus  der  Stadtkassc 

— 

— 

| 

Summe  der  Einnahmen 

— 

— 

10180 

-i 

Ausgaben. 

A.  Persönliche  Ausgaben. 

i 

1 

Für  den  Leiter 

— 

— 

2 

Für  jede  wirklich  erteilte  Unterrichtsstunde  3 dl.,  64  Wochen- 

| 

stunden  bei  40  Unterrichtswochen 

— 

— 

II.  Sächliche  Ausgaben. 

10180 

— 

3 

Für  Lehrmittel,  Bücher  u.  s.  w 

— 

— 

4 

Für  Schreibhilfe,  Reinigung,  Bekanntmachungen,  Porto  u.  s.  w.  . 

— 

— 

5 

Für  Prämien,  Schulgeldersatz,  Zeugnisse 

— 

— 

Summe  der  Ausgaben 

— 

— 

10  180 

i 

Abschluss. 

— 

— 

— 

— 

Ausgaben ..... 

— 

— 

— 

— 

Digitized  by  Google 


— 265  — 


gewerblichen  Fortbildungsschule  für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag  für  1903 

vom 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

Gemeinderat 

bewilligt 

Jl 

4 

Ul 

'S 

2 000 

2 000 

4 140 

— 

4 140 

— 

4 040 

— 

4 040 

— 

10180 

10  180 

— 

600 

600 

7 680 

7 680 

— 

400 

100 

300 

— 

300 

— 

1200 

— 

1 200 

— 

10180 

— 

10  180 

— 

10180 

10180 

10 180 

— 

10  180 

— 

Bemerkungen 


Zu  Tit.  1 u.  2.  Von  den  persönlichen  Ausgaben  wird  gemäss  dem  zwischen  der 
Stadl  und  der  Landcsverwallung  getroffenen  Übereinkommen  ersterer  die  Hälfte 
aus  Landesfonds  zurlickcrslattcl.  (Siehe  Tit.  2 der  Einnahmen.) 


Oie  Tit.  3,  4 u.  5 sind  gegenseitig  übertragbar. 


Festgestcllt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 
Strassburg,  den  t2.  November  1902. 

Oer  Bürgermeister 

Back. 
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Spezial-Budget  des  Lyzeums 


j Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Rechnung 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 

von  1901 

Betrag 

Ji 

•Ä 

Einnahmen. 

A.  Einnahmen  aus  dem  eigentümlichen  Vermögen  des  Lyzeums. 

1 

Zinsen  aus  der  Ehrmann’schen  Stiftung  für  Stipendien 

1420 

— 

1445 

50 

2 

Zinsen  des  Verkaufspreises  des  Schiltigheimer  Lyzealgutes  . . . 

1695 

01 

2000 

— 

Summe  von  A 

3115 

01 

3 445 

50 

B.  Andere  Einnahmen. 

3 

Zuschuss  aus  der  Stadlkasse  für  Schulgeldfrcistellen 

720 

— 

720 

4 

Ertrag  der  im  Lyzeum  vermieteten  Wohnung 

700 

— 

700 

— 

5 

Weiterer  Zuschuss  aus  der  Stadtkasse  für  Pflichtausgaben  . . . 

8 08» 

10 

8 900 

— • 

Summe  von  B 

9 509 

10 

10  320 

— 

Summe  von  A 

3115 

01 

3 445 

50 

Gesamtsumme  der  Einnahmen 

12  624 

11 

13  765 

50 

Ausgaben. 

A.  Fortdauernde  Ausgaben. 

1.  Pflichtausgaben  der  Gemeinde. 

1 

Unterhalt  der  Gebäude  und  Mobilien 

167 

26 

200 

— 

2 

Unterhaltung  und  Ergänzung  der  Schulgeräte 

493 

89 

300 

— 

3 

Heizung,  Beleuchtung,  Reinigung  und  Wasserverbrauch 

3624 

13 

3 800 

— 

4 

5 

Feuerversicherung 

«)  Bibliothek,  geographische  und  Zeichenapparate  und  ähnliche 

— 

— 

— 

— 

Unterrichtsmittel, 

b)  Naturwissenschaftliche  Sammlungen  und  Apparate,  sowie 
chemisches  Laboratorium, 

c)  Verbrauchsmaterialien 

1 633 

04 

1600 

— 

Überzutragen 

5 918 

32 

5 900 

— 
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Titel 

Bezeichnung; 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

Jt 

4 

•rf 

Übertrag 

5918 

32 

5 900 

— 

1 6 

Schulfeste 

45 

— 

100 

— 

7 

Bureaubedürfnisse  und  Druckkoslen,  worunter  160  dt.  Aversum 

des  Direktors 

620 

45 

(XX) 

— 

8 

Böhne : 

a)  des  Pförtners 

1 575 

— 

1 575 

— 

b)  des  Dienstpersonals 

1 915 

90 

2 310 

— 

9 

Steuern 

— 

— 

— 

— 

10 

Insgemein 

67 

26 

115 

— 

Summe  von  I 

10141 

93 

10600 

— 

II.  Andere  Ausgaben. 

9 

Städtische  Sehulgeldfreislellen 

720 

— 

720 

— 

Summe  von  11 

720 

— 

720 

— 

Summe  von  I 

10141 

93 

10600 

— 

Summe  der  fortdauernden  Ausgaben 

10  861 

93 

11  320 

— 

III.  Durchlaufende  Kredite. 

10 

Stipendien  aus  der  Ehrmann’sehen  Stiftung 

1 420 

— 

1445 

50 

B.  Einmalige  Ausgaben. 

11 

NeabeschalTung  von  Schulbänken 

342 

18 

1000 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben 

12  624 

11 

13  765 

50 

Abschlnss. 

Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

Ausgaben  
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Betrag  für  1903 

""  ... 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagcn 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Jl 

4 

Jl 

4 

6920 

— 

6 920 

— 

100 

— 

100 

— 

600 

— 

600 

— 

Zu  Tit.  7.  Aus  dem  Aversum  sind  zu  bestreiten : Sümmlliche  Schreibgebühren,  Porto- 
auslagen und  Bureaubedürfnisse  mit  Ausschluss  der  Drucksachen. 

1575 

— 

1575 

— 

2310 

— 

2 310 

— 

40 

— 

40 

— 

Zu  Tit.  9.  Die  Ausgabe  wurde  bisher  auf  den  betreffenden  allgemeinen  Kredit  im 

115 

— 

115 

— 

städtischen  Haupt-Budget  verrechnet. 

116(50 

— 

11660 

— 

720 

720 

720 

— 

720 

— 

11  660 

— 

11  660 

— 

12380 

— 

12  380 

— 

1445 

50 

1 445 

50 

1 000 

1 000 

_ 

14  825 

i 

50 

14  825 

50 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel 
gutzuheissen,  wenn  denselben  bei  anderen  Titeln  F.rsparnisse  in  gleicher  Höhe 
gegenübe  rstchcn. 

Festgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 

14  825 

50 

14  825 

50 

Strassburg,  den  12.  November  1902. 

Der  Bürgermeister 

14  825 

50 

14  825 

50 

Back. 
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Spezial-Budget  der  Ober-Realschule 


Titel 

Bezeichnung: 

Betrag 

nach  der  Rechnung 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 

von  1901 

Betrag 

Jt 

4 

Jl 

'S 

Einnahmen. 

A.  Einnahmen  aus  dem  eigentüml.  Vermögen  der  Ober-Realschule. 

1 

Zinsen  aus  dem  Legat  Gönner 

28 

— 

28 

— 

B.  Andere  Einnahmen. 

2 

Zuschuss  aus  der  Stadlkasse  für  Schulgeldfreislellen 

300 

— 

600 

— 

3 

Zuschuss  aus  der  Stadtkassc  für  Pflichtausgaben 

12  455 

39 

14  100 

— 

Gesamtsumme  der  Einnahmen 

12  783 

39 

14  728 

— 

Ausgaben. 

A.  Fortdauernde  Ausgaben. 

I.  Pflichtausgaben  der  Gemeinde. 

1 

Unterhaltung  der  Gebäude  und  Mobilien 

12 

48 

100 

— 

2 

Unterhaltung  und  Ergänzung  der  Sehulgcrüte . 

510 

15 

200 

— 

3 

Heizung,  Beleuchtung,  Reinigung  und  Wasserverbrauch 

4425 

76 

5000 

— 

4 

Feuerversicherung  ...  

— 

— 

— 

— 

5 

Unterrichtsmittel,  und  zwar: 

a ) Bibliothek,  geographische  und  Zeichenapparate  und  ähnliche 
Unterrichtsmittel, 

b)  Naturwissenschaftliche  Sammlungen,  Apparate  und  chemisches 
Laboratorium, 

c)  Verbrauchsmaterialien 

2100 

18 

2000 

— 

6 

Schulfeste 

61 

40 

100 

— 

7 

Bureaubediirfnis.se  und  Druckkosten,  worunter  160  Aversum 

des  Direktors 

708 

G5 

600 

— ■ 

8 

Besoldung  des  Schuldieners  mit  Hilfskraft  und  des  Heizers  . . . 

2 746 

07 

2 700 

— 

9 

Insgemein 

23 

40 

200 

— 

Überzutragen 

10588 

09 

10  5KX) 

— 
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für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag  für  1903 

— ■■  ■ - — 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gcmcindcrat 

bewilligt 

Bemerkungen 

-J 

Ji 

'd 

28 

— 

28 

— 

600 

COO 

14  340 

— 

14  340 

— 

14  968 

— 

14  968 

— 

4- 

8 

400 

Zu  Tit.  1.  Siehe  bezüglich  der  Erhöhung  die  Bemerkung  bei  Til.  1 im  Spezial-Budget 

200 

200 

. 

des  Lyzeums.  Der  Direktor  der  Schule  ist  ermächtigt,  kleinere  dringliche  Instand- 

5000 

— 

5 000 

— 

Setzungen  bis  zu  einem  Gcsamtkoslenbelrage  von  jährlich  100  Jt  selbst  anzuordnen. 

140 

140 

Zu  Tit.  4.  Siehe  die  Bemerkung  bei  dem  gleichen  Titel  im  Spez.-Budget  des  Lyzeums. 

2000 

K 

— 

2 000 

— 

100 

— 

100 

— 

coo 

— 

600 

— 

Zu  Tit.  7.  Aus  dem  Aversum  sind  zu  bestreiten:  Sämtliche  Schreibgebühren, 

2 700 

— 

2 700 

— 

Portoauslagen  und  Bureuubedürfnisse  mit  Ausschluss  der  Drucksachen. 

200 

— 

200 

— 

M 
►— » 

Oi  i 

C 

O 1 

— • 

11  340 

— 

— 272  — 


Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

4 

.4 

4 

Übertrag 

10588 

09 

10900 

— 

II.  Andere  Ausgaben. 

10 

Verwendung  der  Zinsen  aus  dem  Legat  Gönner 

28 

— 

28 

— 

11 

Städtische  Schulgeldfreistellen 

300 

— 

600 

— 

B.  Einmalige  Ausgaben. 

12 

Ergänzung  der  naturwissenschaftlichen,  physikalischen  und  chemi- 

sehen  Sammlung 

1867 

30 

3000 

— 

13 

Ergänzung  des  Schulmobiliars 

— 

— 

200 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben 

12  783 

39 

14  728 

— 

Abschlags. 

Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

Ausgaben  
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Betrag  für  1903 

.... 

, 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

JL 

4 

M 

4 

11340 

— 

1 1 340 

— 

28 

28 

600 

600 

3000 

— 

3 000 

— 

14968 

— 

14  968 

— 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Überschreitungen 
gutzuheissen,  wenn  denselben  bei  anderen  Titeln 
gegenüberstehen. 

der  einzelnen  Ausgabe-Titel 
Ersparnisse  in  gleicher  Hohe 

14  968 

14  968 

14  968 

— 

14  968 

— 

Pestgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 

Strassburg,  den  12.  November  1902. 

Der  Bürgermeister 

Back. 

' 

ls 
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Spezial-Budget  der  Realschule  bei  St.  Johann 


1 

| Titel 

Baielohaing 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  Itir  1902 
bewilligter 
Betrag 

Jl 

4 

Ji 

Einnahmen. 

A.  Einnahmen  aus  dem  eigentümlichen  Vermögen  der  Realschule. 

1 

Zinsen  aus  der  Wittmer-Stiftung 

30 

— 

30 

— 

B.  Andere  Einnahmen. 

2 

Zuschuss  aus  der  Sladtkasse  für  Scliulgeldfreislellen  ...... 

350 

— 

600 

— 

3 

Zuschuss  aus  der  Sladtkasse  für  Pflichtausgaben 

7 793 

50 

8 740 

— 

Gesamtsumme  der  Einnahmen  . . . 

8173 

50 

9 370 

— 

Ausgaben. 

A.  Fortdauernde  Ausgaben. 

I.  Pflichtausgaben  der  Gemeinde. 

1 

Unterhaltung  der  Gebäude  und  Mobilien 

89 

29 

100 

— 

2 

Unterhaltung  und  Ergänzung  der  Schulgeräte  und  des  Mobiliars  . 

174 

51 

200 

— 

3 

Heizung.  Beleuchtung,  Reinigung  und  Wasserverbrauch 

3008 

40 

3000 

— 

4 

Feuerversicherung 

— 

— 

— 

— 

5 

a)  Bibliothek,  geographische  und  Zeichenapparate  und  ähnliche 

Unterrichtsmittel, 

b)  Naturwissenschaftliche  Sammlungen,  Apparate  und  chemisches 

1521 

17 

1 500 

— 

Laboratorium, 

c)  Verbrauchsmaterialien 

G 

Schulfeste 

30 

— 

100 

— 

7 

Bureaubedürfnisse  und  Druckkosten,  worunter  160  Aversum 

des  Direktors 

513 

95 

600 

— 

8 

Besoldung  des  Schuldieners  und  des  ständigen  Gehilfen  mit  Hilfskraft 

2 230 

34 

2 500 

— 

9 

Pensionen  und  Unterstützungen 

— 

— 

— 

— 

10 

Insgemein 

225 

84 

240 

— 

Übersutragen 

7 793 

50 

8 240 

— 

■ 


J 

J 

j 
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für  das  Rechnungsjahr  1903. 


- 

Betrag  für  1803 

— — ....  

vom 

vom 

Bemerkungen 

Bürgermeister 

Gemeinderat 

vorgeschlagen 

bewilligt 

ji 

ut 

* 

• • 

30 

— 

30 

— 

600 

600 

| 10660 

— 

10  660 

— 

j 11290 

— 

11  290 

— 

K - * ft 

p \ 

Hi 

I 

■R-  1 ' ' 

HB 

HC s i 

1500 

— 

1500 

— 

Zu  Tit.  1.  Siche  bezüglich  der  Erhöhung  die  Bemerkung  bei  Tit.  1 des  Spcz.-Budg. 

200 



200 

des  Lyzeums.  Der  Direktor  der  Schule  ist  ermächtigt,  kleinere  dringliche  Instand- 

3000 

— 

3 000 

— 

Setzungen  bis  zu  einem  Gcsainlkostenbetrage  von  100  M jährlich  selbst  anzuordnen. 

120 

Hkd 

— 

120 

— 

Zu  Tit.  4.  Siehe  die  Bemerkung  bei  Tit.  4 des  Spez.-Budgets  des  Lyzeums. 

1 BL!r  ':_ 

I 

1500 

— 

1 500 

— 

100 

— 

100 

— 

I 

600 

— 

600 

— 

Zu  Tit.  7.  Aus  dem  Aversum  sind  zu  bestreiten:  Sämtliche  Schreibgebühren, 

2 500 

— 

2 500 

— 

Portoauslagen  und  Burcauhedürfnisse  mit  Ausschluss  der  Drucksachen. 

900 

— 

900 

— 

Zn  Tit.  8.  Die  Ausgabe  wurde  bisher  auf  den  betr.  allgemeinen  Kredit  im  Haupt- 

240 

— 

240 

— 

budget  verrechnet. 

10660 

^fcr 

■ 

10  660 

18* 
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I 

Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  fiir  1902 
bewilligter 
Betrag 

.4 

4 

Jt 

4 

Übertrag 

7 793 

50 

8240 

— 

II.  Andere  Ausgaben. 

11 

Städtische  Schulgeldfreistellen 

360 

— 

600 

— 

12 

Verwendung  der  Zinsen  aus  der  Wittmer-Stiftung 

30 

— 

30 

— 

B.  Einmalige  Ausgaben. 

13 

Beschallung  von  Lehrmitteln 

— 

— 

500 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben  . . . 

8 173 

50 

9 370 

— 

Abschluss. 

Hinnahmen 

— 

— 

— 

— 

Ausgaben 

Digitized  by  Google 


277 


Betrag:  für  1903 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Bürgermeister 

Gemeinderat 

vorgeschlagen 

bewilligt 

uK 

■i 

Jt 

4 

10  660 

— 

10  660 

— 

600 

600 

30 

30 

11290 

— 

11  290 

— 

Der  Bürgermeister  ist  ermlichtigl,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe -Titel 
gutzuheissen,  wenn  denselben  bei  anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe 
gegenüberstehen. 

11290 

11  290 

11290 

— 

11  290 

— 

Festgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 

Strassburg,  den  12.  November  1902. 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Spezial-Budget  der  neuen  Realschule 


Betrag 

Im 

Budget  f«r  1002 
bewilligter 

! Titel 

Bezeichnung 

nach  der  Rechnung 

von  1001 

Betrag 

Jl 

4 

Jl 

4 

Einnahmen. 

1 

Zuschuss  aus  der  Sladtkasse  für  Schulgeldfreistellen 

— 

— 

— 

— 

2 

Weiterer  Zuschuss  aus  der  Stadtkasse  für  Pflichtausgaben  . . . 

— 

— 

— 

— 

Gesamtsumme  der  Einnahmen  .... 

— 

— 

— 

— 

Ausgaben. 

1 

Zuschuss  an  die  Landesverwaltung  zu  den  persönlichen  Ausgaben  . 

— 

— 

— 

— 

1 2 

Unterhaltung  und  Ergänzung  der  Schulgeräte  und  des  Mobiliars  . 

— 

— 

— 

— 

3 

Heizung,  Beleuchtung,  Reinigung  und  Wasserverbrauch 

— 

— 

— 

— 

4 

Unterrichtsmittel,  und  zwar: 

«)  Bibliothek,  geographische  und  Zeichenapparate  und  ähnliche 
Unterrichtsmittel, 

b)  Naturwissenschaftliche  Sammlungen,  Apparate  und  chemisches 
Laboratorium, 

c)  Verbrauchsmaterialien 

— 

— 

— 

— 

5 

Schulfeste 

— 

— 

— 

— 

6 

Bureaubedürfnisse  und  Druckkosten,  worunter  50  dL  Aversum 

des  die  Leitung  führenden  Direktors 

— 

— 

— 

— 

7 

Besoldung  der  Schuldienerin 

— 

— 

— 

— 

8 

Städtische  Schulgeldfreistellen 

— 

— 

— 

— 

9 

Insgemein 

— 

— 

— 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben  .... 

— 

— 

— 

— 

Abschluss. 

Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

Ausgaben  

" 

' 

" 

" 
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für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag  für  1903 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Bürgermeister 

Gemeinderal 

vorgeschlagen 

bewilligt 

JL 

4 

JL 

-j 

200 

200 

9550 

— 

9 550 

— 

9 750 

— 

9 750 

— 

7 500 

7 500 

Zu  Tit.  1.  Nach  der  mit  der  Landesvcrwallung  getroffenen  Vereinbarung  zahlt  die 

100 

— 

100 

— 

Stadl  zu  den  persönlichen  Ausgaben  einen  fortlaufenden  jährlichen  Zuschuss  von  i 
3000  Jl  für  jede  an  der  Schule  eröffncle  Klasse  oder  Parallelabteilung  einer  Klasse,  j 

500 

— 

500 

— 

Es  bestehen  z.  Zt.  zwei,  und  zwar  die  sechste  und  fünfte  Klasse.  Eine  weitere 

Klasse  kommt  zu  Herbst  1903  zur  Errichtung. 

800 

— 

800 

— 

1 

50 

— 

50 

— 

250 



250 

Zu  Tit.  G.  Aus  dem  Aversum  sind  zu  bestreiten:  Sämtliche  Schreibgebühren, 

300 

— 

300 

— 

Portoauslagen  und  Rureaubndürfnisse  mit  Ausschluss  der  Drucksachen. 

200 

— 

200 

— 

50 

— 

50 

— 

9 750 

9 750 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel 

gutzuheissen,  wenn  denselben  hei  anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe 

gegenüberstehen. 

Festgestellt  durch  den  Gemcinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 

Strassburg,  den  12.  November  1902. 

9 750 

— 

9 750 

— 

Der  Bürgermeister 

9 750 

— 

9 750 

— 

Back. 

i 
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Spezial-Budget  der  höheren  Mädchen- 


Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

1 

Einnahmen. 

Schulgeld 

JL 

33097 

4 

Jl 

30000 

4 

2 

Zuschuss  aus  Landesmitteln 

4000 

— 

4000 

— 

3 

Barzuschuss  der  Stadt 

33100 

27 

39  820 

— 

Gesamtsumme  der  Einnahmen  .... 

70197 

27 

73820 

— 

1 

Ausgaben. 

I.  Persönliche  Ausgaben. 

Besoldung  des  Lehrpersonals 

52  967 

83 

56610 

-1 

2 

Desgleichen  des  Schuldieners  mit  Hilfskraft  und  des  Heizers  . . 

1500 

150t) 

3 

Wohnungsentschädigung  des  Direktors 

1200 

— 

1 200 

— 

4 

Pensionen  und  Unterstützungen 

— 

— 

— 

— 

Summe  von  l 

55  667 

83 

59  310 

- 

5 

11.  Sächliche  Ausgaben. 

A.  Fortdauernde  Ausgaben. 

Unterhalt  der  Gebäude  und  Mobilien  

6 

Bnreaukosten-Aversum  des  Direktors 

160 

— 

160 

— — 

7 

Druckkosten  und  Verbrauehsmalerialien 

394 

92 

350 

— 

8 

Vermehrung  der  Bibliothek,  der  Sammlungen  und  des  Unterrichts- 
materials   

815 

26 

600 

— 

Überzutragen 

1370 

18 

1110 

— 

Digitized  by  Google 
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schule  fUr  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag  für  1903 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Jt 

Jt 

4 

35000 

35  000 

4000 

— 

4 000 

— 

30  9tX) 

— 

30  900 

— 

69  900 

— 

69  900 

— 

58  895 

58  895 

! 

3 060 

3 060 

Zu  Til.  2.  Der  Betrag  pro  1908  setzt  sich  zusammen,  wie  folgt: 

Gehalt  des  Srhuldieners 1 600  Jt 

Gehalt  des  Heizers  . 900  » 

Vergütung  für  eine  ständige  Putzfrau 600  » 

Summe  ....  8 0(50  Jt 

— 

— 

— 

— 

Zu  Til.  it.  Der  Direktor  erhält  Dienstwohnung  in  einem  Neubau  neben  dem  Schul- 
gebäude. 

1 SO 

V» 

— 

95 

— 

Zu  Tit.  4 u.  12.  Die  Ausgaben  wurden  bisher  auf  die  betreffenden  allgemeinen 

62  050 

— 

62  050 

— 

Kredite  des  städtischen  Haupt-Budgets  verrechnet. 

20) 

200 

Zu  Tit.  6.  Der  Direktor  ist  ermächtigt,  kleinere  dringliche  Instandsetzungen  bis  zu  t 
einem  Gesamtkostenbetrag  von  100  Jt  jährlich  selbst  anzuordnen. 

160 

350 

— 

160 

350 

— 

Zu  Tit.  6.  Aus  dem  Aversum  sind  zu  bestreiten:  Sämtliche  SchrcibgcbUbrcn, 
Portoauslagen  und  Rureaubedürfnissc  mit  Ausschluss  der  Drucksachen. 

600 

— 

600 

— 

1310 

— 

1 310 

— 
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Titel 

| 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  ftir  1902 
bewilligter 
Betrag 

' 

.Ä 

-6 

.M 

-j 

I 

Übertrag 

1370 

18 

1 110 

!) 

Turngeräte,  Schulmobiliar 

282 

52 

300 

— 

10 

Schulfeste 

182 

40 

200 

— 

11 

Heizung,  Beleuchtung  und  Wasserverbrauch  

1654 

89 

2000 

— 

12 

Feuerversicherung 

— 

— 

— 

— 

* 

Miete  des  Schulgebäudes 

10500 

— 

10  500 

— 

13 

Insgemein 

539 

45 

400 

— 

Summe  von  II 

14  529 

44 

14510 

— 

Summe  von  I 

55  667 

83 

59310 

— 

Summe  der  fortdauernden  Ausgaben  .... 

70197 

27 

73  820 

— 

14 

B.  Einmalige  Ausgaben. 

Veröffentlichung  einer  Baubeschreihung  des  neuen  Schulgebäudes 
zum  Schulprogramm 

Gesamtsumme  der  Ausgaben  . . . 

70197 

27 

73  820 

— 

Abschlag*. 

Kinnahmen 

{ 

Ausgaben  

Digitized  by  Google 
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Betrag  für  1903 

— - 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Bürgermeister 

Gemeinderat 

vorgeschlagen 

bewilligt 

.Ä 

4 

Jt 

4 

1310 

1 310 

— 

) 

300 

— 

300 

— 

200 

— 

200 

— 

5000 

— 

5 0<K) 

— 

Zu  Tit.  11.  Der  Betrag  ist  schätzungsweise  bemessen.  Eine  genaue  Angabe  ist 

z.  Zt.  noch  nicht  möglich. 

150 

— 

150 

— 

— 

— 

— 

— 

Die  Schule  war  bislang  in  einem  Gebiludc  des  Stifts  « Unser  Frauen  Werk  > unter- 

gebracht.  Mil  Beginn  des  Schuljahrs  1902/3  ist  der  städtische  Neubau  an  der 
Pioniergasse  bezogen  worden. 

500 

590 

— 

Zu  Tit.  18.  Der  bisherige  Kredit  ist  bei  dem  vergrösserten  Bedarfe  an  Putzmaterial  t 

u.  dergl.  in  dem  Neubau  unzulänglich. 

7 550 

— 

7 550 

— 

G2050 

— 

62  050 

— 

09  000 

00  000 

— 

| 

• 

300 

300 

09000 

— 

09  900 

— . 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Oberschreilungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel  j 

gutzuheisscn.  wenn  denselben  bei  anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe  < 

gegenüberstehen. 

00  000 

69  000 

69900 

— 

60  900 

— 

Festgestcllt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 

Strass  bürg,  den  12.  November  1902. 

Der  Bürgermeister 

Back. 

1 
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’ 

Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nacli  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

Jl 

■4 

* 

-4 

Einnahmen. 

1 

Schulgeld 

15  435 

— 

14  500 

— 

2 

Zuschuss  aus  der  Landeskasse 

20  000 

— 

20  000 

— 

2« 

Beitrag  aus  der  Landeskasse  für  die  keramische  Werkstiitle  . . . 

3 000 

— 

3 000 

— 

3 

Zuschuss  aus  Bezirksraiüeln 

- 5000 

— 

5 000 

— 

4 

Einnahmen  aus  dem  Verkauf  von  Erzeugnissen  der  Werkstätten 

der  Schule 

337 

90 

1 OOO 

— 

5 

Zuschuss  aus  der  Stadtkasse 

24  283 

(59 

34  170 

_ 

Summe  der  Einnahmen 

(58  056 

59 

77  670 

Ausgaben. 

I.  Ordentliche  Ausgaben. 

A.  Persönliche  Ausgaben. 

; 

1 

Besoldungen 

54  858 

58 

58  620 



2 

Pensionen  und  Unterstützungen 

— 

— 

— 

Summa  ad  A 

54  858 

58 

58  620 

" 

B.  Sächliche  Ausgaben. 

3 

Unterhalt  der  Gebäude  und  Mobilien 

304 

70 

800 

— 

4 

Bureau-  und  Druckkoslen 

352 

50 

800 

— 

5 

Beschaffung  von  Lehr-  und  Lernmitteln 

2 371 

53 

2100 

_ 

6 

Unterhalt  des  Gartens 

G04 

40 

700 

- 

7 

Werkställenbelrieb 

3 544 

79 

3 800 

— 

8 

Reinigung,  Heizung,  Beleuchtung  und  Wasserverbrauch 

4 912 

05 

4 750 

__ 

9 

Feuerversicherung 

— 

— 

— 

— 

10 

Insgemein 

1 107 

98 

300 

— 

Summe  ad  B 

13  198 

01 

13  250 

Digitized  by  Google 


— 285  — 


für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag  für  1903 

vom 

B Qrgermeistcr 

vom 

Gcmei  nderat 

vorgeschlagen 

bewilligt 

Jl 

'J 

-* 

tf 

15  000 

15  000 

20  000 

— 

20  000 

— 

3 000 

— 

3 000 

— 

5 000 

— 

5000 

— 

500 

— - 

500 

_ 

34  040 

— 

34  040 

— 

77  540 

— 

77  540 

— 

60  390 

60  390 

450 

— 

450 

— 

60  840 

— 

60  840 

— 

1 500 

1 500 

600 

— 

600 

— 

2 100 

— 

2 100 

— 

700 

— 

700 

— 

3 800 

— 

3 800 

— 

5 000 

— 

5 000 

— 

200 

— 

200 

— 

300 

— 

300 

— 

14  200 

— 

14  200 

— 

Bemerkungen 


Zu  Tit  1.  Hie  Mehrausgabe  ist  hauptsächlich  auf  der  bestehenden  Gehaltsordnung 
begründet. 

Zu  Tit.  2.  Die  Ausgabe  wurde  bisher  auf  den  belr.  allgemeinen  Kredit  im  Haupt- 
Hudget  verrechnet. 


Zu  Tit.  3.  Die  Erhöhung  ist  dadurch  begründet,  dass  die  bisher  auf  den  betr.  allge- 
meinen Kredit  verrechneten  Kosten  des  Gebäude-Unterhalts  hier  vorgesehen  sind. 
Der  Direktor  der  Schule  ist  ermächtigt,  kleinere  dringliche  Instandsetzungen  bis  zu 
einem  Gcsamtkostcnbotrage  von  jährlich  10O  M.  selbst  anzuordnen. 


Zu  Tit.  9.  Die  Ausgabe  wurde  bisher  auf  den  belr.  allgemeinen  Kredit  im  Haupt-  l 
Budget  verrechnet. 
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Titel 

Bezeichnung: 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

4 

II.  Ausserordentliche  Ausgaben. 

1 

Zur  weiteren  Vervollständigung  des  Bestandes  an  Edelmetallen 

und  Steinen  für  die  Goldschmiedabteilung 

— 

— 

1500 

— 

1 2 

Bemalung  des  Treppenhauses 

— 

— 

1000 

— 

| 

Für  verschiedene  ausserordentliche  Beschaffungen 

— 

— 

3 300 

— 

f 

} 

Summe  ad  11  

— 

— 

5800 

— 

Wiederholung. 

I.  Ordentliche  Ausgaben: 

A.  Persönliche  Ausgaben 

54  858 

58 

58  620 

— 

B.  Sächliche  Ausgaben 

13  198 

01 

13  250 

— 

II.  Ausserordentliche  Ausgaben 

— 

— 

5 800 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben 

68  056 

59 

77  670 

— 

1 

Abschluss. 

Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

t 

Ausgaben  
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Betrag  fflr  1903 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

G e m c i n d e r a t h 
bewilligt 

4 

JL 

4 

1 500 

1 500 

1000 

1000 



2 500 

— 

2 500 

— 

60  840 

60  840 

14  200 

— 

14  200 

— 

2 500 

— 

2 500 

— 

77  540 

— 

77  540 

— 

77  640 

77  540 

77  540 

— 

77  540 

— 

i 

Bemerkungen 


Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel 
gutzuheissen,  wenn  denselben  bei  anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe 
gegenüberstehen. 


Festgcstellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vorn  heutigen  Tage. 


Strassburg,  den  12.  November  1902. 


Der  Bürgermeister 

Back. 
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Spezial-Budget  des  Musikkonservatoriums 


1 

i Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

Jt 

'S 

Jt 

4 

1 

Einnahmen. 

Staatszuschuss 

25000 

25000 

2 

Zuschuss  aus  der  Apfiel’schen  Stiftung 

15  050 

— 

15050 

— 

3 

Schulgelder 

17  187 

50 

17  500 

— 

4 

Verschiedene  unvorhergesehene  Einnahmen 

— 

— 

50 

— 

5 

Zuschuss  aus  der  Stadtkasse 

897 

22 

2 800 

— ■ 

Summe  der  Einnahmen  . . . 

58 134 

72 

GO  400 

— 

1 

Ausgaben. 

Besoldungen  der  Lehrer  und  Angestellten 

44  233 

94 

45  907 

2 

Stipendien  aus  der  Landessubvention 

8 458 

— 

9 200 

— 

3 

Bureaubedürfnisse  und  Druckkosten 

374 

65 

300 

— 

4 

Heizung,  Beleuchtung,  Wasserverbrauch  und  Reinigung 

2 OGI 

41 

3 400 

— 

5 

Beschaffung  und  Unterhaltung  von  Büchern,  Musikalien  und  Instru- 
menten   

2 751 

20 

1400 

_ _ . 

6 

Unterhalt  der  Gebäude  und  Mobilien 

— 

— 

— 

— 

7 

Feuerversicherung 

— 

— 

— 

— 

8 

Pensionen  und  Unterstützungen 

— 

— 

— 

— 

9 

Verschiedene  und  unvorhergesehene  Ausgaben 

255 

52 

193 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben  . . . 

58  134 

72 

GO  400 

— 

Abschluss. 

Einnahmen 

Ausgaben  
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ftir  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag-  für  1903 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Bürgermeister 

Gemeinderat 

vorgcschlagen 

bewilligt 

4 

Jt 

4 

25000 

. . 

25  000 



15050 

— 

15  050 

— 

17  500 

— 

' 17  500 

— 

50 

— 

50 

— 

9 700 

— 

9 700 

— 

67 1500 

— 

67  300 

— 

47  359 

47  359 

Zu  Ti t.  1.  Die  Erhöhung  setzt  sich  wie  folgt  zusammen: 

9 200 

— 

9 200 

— 

Zulage  an  einen  Lehrer  laut  Gemeinderats-Beschl.  vom  11.  Juni  1902  400  uK 

Besoldung  einer  Lehrerin  für  italienische  Sprache 300  > 

300 



300 

— 

Aufbesserungen  auf  Grund  der  bestehenden  Gehaltsordnung 752  » j 

2500 

— 

2 500 

— 

1 452  Jt 

1400 

— 

1 400 

— 

1000 

— 

1 OOO 

— 

Zu  Tit.  6,  7 u.  8.  Diese  Ausgaben  linden  zum  ersten  Male  Aufnahme  im  Spezial- 

110 

— 

110 

— 

Budget.  Die  Verrechnung  erfolgte  früher  auf  die  betreffenden  allgemeinen  Titel 
des  Haupt-Budgets. 

5200 

— 

5 200 

— 

231 

— 

231 

— 

G7  300 

— 

67  300 

— 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel 
gutzuheissen,  wenn  denselben  bei  anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe 
gegenübe  rslehen. 

Festgestellt  durch  den  Geineinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 

67  300 

— 

67  300 

. - - 

Slrassburg,  den  12.  November  1902. 

67  300 

— 

67  300 

Der  Bürgermeister 

Back. 

1 

! 

I ■ 
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Spezial-Budget  der  Stadtbibliothek 


Titel 

Bezeichnung 

Ile  trag 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Rudget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

1 

Einnahmen. 

Zuschuss  aus  der  Apffel’schen  Stiftung 

Jl 

404 

4 

Jt 

450 

4 

1 2 

Verschiedene  utivorhergeseliene  Einnahmen 

— 

— 

20 

— 

j 3 

Ans  der  Stadtkasse 

14000 

— 

14180 

— 

Gesamtsumme  der  Einnahmen  .... 

14  404 

— 

14  650 

— 

l 

Ausgaben. 

I.  Ordentliche  Ausgaben. 

Besohlungen  : 

Stadtbibliothekar 

4 000 

4000 

Unterbibliothekar 

2600 

— 

2 800 

— 

Aufseher 

1200 

— 

1200 

— 

9 

l 

Ankauf  und  Einband  von  Büchern  

2 743 

67 

4 000 

— 

3 

Bureaubedürfnisse . 

330 

16 

250 

— 

4 

Heizung,  Beleuchtung  und  Reinigung 

2 245 

99 

1500 

— 

i 5 

Für  Gebäude-Unterhalt,  Mobilienbeschaffung  und  Insgemein  . . . 

284 

18 

200 

— 

6 

Feuerversicherung 

— 

— 

— 

— 

Summe  ad  I 

13  404 

— 

13950 

— 

11.  Ausserordentliche  Ausgaben. 

Abfassung  und  Druck  eines  supplementarischen  Katalogs  .... 

1000 

Beschaffung  von  Regalen  zur  Unterbringung  des  Zeitungs-Materials  . 

— 

— 

700 

— 

2 

Beschaffung  von  Schachteln  zur  Unterbringung  von  Dokumenten 
(2.  Rate) 

— 

— 

— 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben  .... 

14  404 

— 

14  650 

— 1 

Abschluss. 

Einnahmen 

Ausgaben  

— 
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ür  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag  für  1903 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

. 

Ul 

4 

JL 

4 

450 

, 

450 

20 

— 

20 

— 

| 

14  730 

— 

14  730 

— 

15  200 

— 

15  200 

— 

4 000 

4 000 

2 800 

— 

2 800 

— 

1 200 

— 

1 200 

— 

i 

4000 

— 

4000 

— 

250 

— 

250 

— 

1 

1500 

— 

1 500 

— 

700 

— 

700 

— 

Zu  Tit.  ö.  Die  Erhöhung  entfällt  auf  den  Gebäude-Unterhalt,  welcher  bisher  auf  den  • 

250 

250 

betreffenden  allgemeinen  Kredit  im  städtischen  Haupt-Budget  verrechnet  wurde. 

14  700 

— 

14  700 

— 

Zu  Tit.  (i.  Die  Ausgaben  wurden  bisher  auf  den  betreffenden  allgemeinen  Kredit 
des  Haupt-Rudgets  verrechnet. 

_ 

___ 



_ 

— 

— 

— 

— 

500 

— 

500 

— 

Zu  Tit.  2.  Die  erste  Rate  war  im  Ergänzungs-Budget  für  1902  vorgesehen.  (Siehe 

15200 

...» 

15  200 

— 

Gemeinderats-Beschluss  vom  10.  März  1902.) 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel 

15  200 

15  200 

gutzubeissen,  wenn  denselben  bei  anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höbe 
gegenüberstehen. 

Festgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 

15200 

— 

15200 

— 

Strassburg,  den  12.  November  1902. 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Spezial-Budget  des  städtischen  Orchesters 

Betrag 

Im 

Budget  für  19fr.’ 
bewilligter 
Betrag 

Titel 

Bezeichnung 

nacli  der  Beclinung 
von  1901 

*4 

JL 

A 

Einnahmen. 

1 

Reinertrag  der  städtischen  Abonnements-Konzerte 

5 124 

39 

2000 

— 

2 

Reinertrag  der  Sommer-Konzerte 

4 908 

89 

3000 

— 

3 

Zuschuss  aus  der  Apflel'schen  Stiftung 

4 950 

— 

4 950 

— 

4 

Zuschuss  aus  der  Stadtkasse 

71  023 

57 

84  530 

Summe  der  Einnahmen 

80  00G 

85 

94  480 

— 

Ausgaben. 

| i 

Besoldung  der  Orchestermitglieder 

84  030 

17 

92  780 

2 

Desgl.  des  Oreheslerdieners 

800 

— 

800 

~ 

3 

Stellvertretungskosten  für  erkrankte  Mitglieder 

903 

50 

500 

— ! 

4 

Beschaffung  und  Unterhalt  von  Instrumenten 

189 

— 

300 

— 

5 

Pensionen  und  Unterstützungen  (neu) 

— 

— 

— 

— 

, 6 

Insgemein 

84 

18 

100 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben 

80  006 

85 

94  480 

Abschluss. 

Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

Ausgaben  

1 
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für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag  für  1903 

UJ — 1 — ■ 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Bürgermeister 

Gemeinde  rat 

vorgeschlagen 

bewilligt 

' 

ul 

•4 

ul 

4 

4 000 

— 

4000 



4 000 

— 

4 000 

— 

4 960 

— 

4 950 

— 

89  000 

— 

89  000 

— 

101  950 

— 

101  950 

— 

95  586 

95  586 

960 

— 

960 

— 

500 

— 

500 

— 

300 

— 

300 

— 

4 500 

— 

4 500 

— 

Zu  Til.  5.  Diese  Ausgabe  findet  zuin  erstenmale  Aufnahme  in  das  Spezial-Budget,  j 

104 

— 

104 

— 

Die  Verrechnung  erfolgte  bisher  auf  die  betreffenden  allgemeinen  Mittel  des  Haupt- 
Budgets. 

101  950 

— 

101  950 

— 

Der  Bilrgermeislcr  ist  ermächtigt,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe -Titel 
gutzuheissen,  wenn  denselben  bei  anderen  Titeln  Krsparnisse  in  gleicher  Höhe 
gegenüberstehen. 

101  950 

— 

101  950 

— 

Keslgestcllt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 

101  950 

— 

101  950 

— 

Strassburg,  den  12.  November  1902. 

Der  Bürgermeister 

Back. 

i 
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Spezial-Budget  des  Kunstmuseums 


Titel 

1 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

1 

Einnahmen. 

Eintrittsgelder 

Jt 

710 

'i 

Jl 

600 

4 

2 

Einnahmen  aus  dem  Verkauf  von  Katalogen 

575 

40 

500 

— 

3 

Zuschuss  aus  der  Stadtkasse 

20  130 

04 

21 170 

— 

Summe  der  Einnahmen  .... 

21415 

44 

22270 

— 

i 1 

Ausgaben. 

I.  Ordentliche  Ansgaben. 

Besoldungen .... 

1008(5 

62 

10  970 

1 

2 

Pensionen  und  Unterstützungen  (neu) 

— 

— 

— 

— : 

3 

Unterhalt  der  Gebäude  und  .Mobilien  (neu) 

— 

— 

300 

-j 

4 

Heizung,  Beleuchtung,  Reinigung  und  Wasserverbrauch 

3430 

01 

5000 

5 

Vermehrung  der  Bibliothek  und  der  Sammlungen 

6 660 

5000 

— 1 

6 

Verbrauchsmaterial 

54 

500 

, ,,,  1 

7 

Bureaubedürfnisse,  Drucksachen,  Porto  und  Frachten 

638 

27 

500 

— 

8 

Feuerversicherung  (neu) 

— 

— 

— 

— 

Summe  ad  1 ...  . 

21415 

44 

22  270 

— 

1 

II.  Ausserordentliche  Ausgaben. 

Neudruck  des  Katalogs  der  Gemäldesammlung 

Summe  ad  11  ...  . 

— 

— 

— 

— 

* 

Wiederholung;. 

I.  Ordentliche  Ausgaben 

21  415 

44 

22  270 

II.  Ausserordentliche  Ausgaben 

— 

— 

— 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben  .... 

21  415 

44 

22  270 

— 

Abschluss. 

Einnahmen  

Ausgaben 

— 

— 

— 

— 
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für  das  Rechnungsjahr  1903. 


A. 

600 
500 
24  540 


25  040 


10  940 
400 

1 500 
4000 
5000 
500 
600 
1200 


24140 


1500 


1500 


24  140 
1500 


25  640 


25640 

25640 


600 

500 

24  540 

25  640 


10  940 
400 

1 500 

4 000 

5 000 
500 
600 

1 200 


24  140 


1 500 


1 500 


24  140 
1 500 


25  640 


25  640 
25  640 


Zu  Til.  2.  Die  Ausgabe  wurde  bisher  auf  den  betreffenden  allgemeinen  Kredit  im 
Haupt-Budget  verrechnet. 

Zu  Tit.  3.  Die  Erhöhung  ist  dadurch  begründet,  dass  die  bisher  auf  den  allgemeinen 
Kredit,  des  Haupt-Budgets  verrechneten  Kosten  des  Gebäudeunterhalts  hier  vor- 
gesehen sind. 

Der  Direktor  ist  ermächtigt,  kleinere  dringliche  Instandsetzungen  bis  zu  einem 
Gesamtkostenbetrage  von  jährlich  200  Ji  selbst  anzuordnen. 


Zu  Tit.  8.  Siehe  die  Bemerkung  bei  Tit.  2. 


Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt.  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel 
gutzuheissen,  wenn  denselben  bei  anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe 
gegcnübcrslehen. 


Fcslgcslcllt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 
Strassburg,  den  12.  November  1902. 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Spezial-Budget  des  Hohenlohe-(Kunstgewerbe-) 


1 

Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  (1er  Rechnung 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter  \ 

von  1901 

Betrag 

JL 

'S 

Jt 

4 

Einnahmen. 

1 

Aus  der  Stadtkasse 

12351 

31 

15175 

— 

2 

Aus  dem  Museumsfonds 

5 675 

55 

3 200 

— 

3 

Zuschuss  aus  der  Landeskasse 

5 900 

— 

5000 

— 

4 

Verschiedene  Einnahmen 

520 

50 

500 

— 

Summe  der  Einnahmen  .... 

24  447 

36 

23  875 

— 

Ausgaben. 

1 

Besoldungen : 

Direktor 

5 000 

— 

5000 

— 

Konservator 

2 800 

— 

2 800 

— 

Sekretär 

2 400 

— 

2 600 

— 

Diener 

1440 

— 

1440 

— 

Putzfrau  (neu) 

— 

— 

— 

— 

Aufseher 

1 506 

45 

1 545 

— 

2 

Unterhalt  der  Gebäude  und  Mobilien  (neu) 

— 

— 

— 

3 

Bureaubedürfnisse,  Frachten  und  Telephon 

279 

26 

500 

— 

4 

Druckkosten 

— 

— 

100 

— 

— 

Reisekosten 

362 

75 

— 

— 

5 

Heizung,  Beleuchtung  und  Reinigung 

497 

28 

500 

— 

6 

Ergänzung  und  Unterhalt  des  Einrichtungs-Inventars,  der  Muster- 

j 

und  Vorbildersammlung  und  der  Bibliothek 

9 889 

77 

9000 

— 

7 

Unterhalt  des  Kiosks  in  der  Orangerie 

195 

75 

270 

— 

8 

Feuerversicherung 

— 

— 

— 

— 

9 

Insgemein  und  Unvorhergesehenes 

76 

10 

120 

— 

Stimme  der  Ausgaben  .... 

24  447 

36 

23  875 

— 

Abschluss. 

Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

Ausgaben  
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Museums  für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag  für  1903 


vom 

vom 

Bürgermeister 

Gemeinderat 

vorgeschlagen 

bewilligt 

Jt 

Jt 

■i 

16  425 

. _ _ 

16  425 



3 175 

— 

3 175 

— 

5000 

— 

5 000 

— 

500 

— 

500 

— 

25 100 

— 

25  100 

— 

5000 

5 000 

2 800 

— 

2 800 

— 

2 600 

— 

2 600 

— 

1080 

— 

1 080 

— 

480 

— 

480 

— 

1650 

— 

1 650 

— 

500 

— 

500 

— 

400 

— 

400 

— 

100 

— 

100 

— 

500 

— 

500 

9 000 



9 000 



270 

— 

270 

— 

600 

— 

600 

— 

120 

— 

120 

— 

25  100 

— 

25  100 

— 

25  100 

25  100 

25100 

— 

25  100 

— 

Bemerkungen 


Zu  Tit.  2.  Die  Ausgabe  wurde  bisher  auf  den  betreffenden  allgemeinen  Kredit  im 
Haupt-Budget  verrechnet. 

Der  Direktor  ist  ermächtigt,  kleinere  dringliche  Instandsetzungen  bis  zu  einem 
Gesamlkostcnbetragc  von  jährlich  100  M selbst  anzuordnen. 


Zu  Tit.  8.  Siche  die  Bemerkung  bei  Titel  2. 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Gberschreilungen  der  einzelnen  Ausgabe -Titel, 
ausgenommen  die  feststehenden  Besoldungen,  gutzuheissen,  wenn  denselben  bei 
anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe  gegcnübcrslchen. 

Festgeslelll  durch  den  Gemcinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 

Strassburg,  den  12.  November  1902. 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Spezial-Budget  der  Gewerbehalle 


Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  190t 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

.4 

4 

Ji 

4 

Einnahmen. 

1 

Aus  der  Stadtkasse 

2 736 

60 

2 900 

- 

1 

Summe  der  Einnahmen  .... 

2 736 

60 

2 900 

— 

Ausgaben. 

1 

Besoldung  der  Aufseher: 

1 h 1 320  Ji  \ 

1 ft  1080  » ) 

2 400 

— 

2 400 

' 

2 

Bureaubedürfnisse 

— 

— 

30 

— 

3 

Heizung,  Beleuchtung  und  Reinigung 

115 

35 

150 

— 

4 

Drucksachen  und  Inserate 

7 

— 

50 

— 

5 

Telephongebühren,  Feuerversicherung  und  Steuern 

214 

25 

220 

— 

(5 

Mobiliar  und  Reparaturen 

— 

— 

50 

— 

Summe  der  Ausgaben 

2 736 

60 

2 900 

— 

Abschlags. 

Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

Ausgaben 
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für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag  für  1903 

vom 

Bürgermeister 

vom 

Getneinderat 

vorgoschlagen 

bewilligt 

4 

Ji 

-) 

2 900 

— 

2 IKK) 

2 900 

” 

2 900 

— 

2400 

2 400 

30 

— 

30 

— 

150 

— 

150 

— 

50 

— 

50 

— 

230 

— 

230 

— 

40 

— 

40 

— 

2900 

— 

2 900 

— 

2 900 

2 900 

2 900 

— 

2 900 

— 

Bemerkungen 


Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt , Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel 
gutzuheissen,  wenn  denselben  bei  anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe 
gegenOberstehen. 


Festgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 
Strassburg,  den  12.  November  1902. 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Spezial-Budget  der  Stiftung  Apffel 


Titel 


Bezeichnung 


Abt.  I.  — Ordentliche  Einnahmen. 


1 

2 

3 

4 


Kapitalzinsen  und  Staatsrenten 

Zinsen  von  hinterlegten  Barbeständen 

Mietzins  von  Gebäuden 

Pachtzins  von  Feldgütern 

Zuschlagspfennige  zur  Deckung  der  Versteigerungskosten  . . . . 


Summe 


1 

2 

3 

4 

5 


8 


i 9 

i 10 
11 
12 

13 

14 


Abt  I.  — Ordentliche  Ausgaben. 

Beitrag  an  die  Stadtkasse  zu  Besoldungen 

Gebühren  des  Rechners 

Sächliche  Ausgaben 

Feuerversicherung  der  Gebäude 

Unterhaltung  der  Gebäude 

Bewirtschaftung  und  Aufbesserung  von  Liegenschaften 

Steuern 

Für  Wohltätigkeits-Anstalten  und  die  Stadtbibliothek 

Zuschuss  an  das  Musikkonservatorium 

> » » städtische  Orchester 

» » » Stadttheater 

Unterhaltung  des  ApITel'sehen  Grabes 

Unterstützungen 

Unvorhergesehene  Ausgaben 


Summe  . . . . 


AbftchluHK. 

Einnahmen 

Ausgaben  


Betrag 
nach  der  Rechnung 
von  1!KU 


~j 


12  848 
12 
28  507 
7 321 
263 


49013 


50 

95 

60 

20 


25 


Iin 

Rudget  für  1!KI2 
bewilligter 
Betrag 


12479 
18 
28  962 
7 300 

48  760 


500 

— 

500 

379 

24 

400 

— 

— 

100 

60 

60 

50 

5344 

36 

4 500 

19 

50 

50 

1604 

83 

1 600 

808 

— 

1 400 

20000 

— 

20  OtK) 

20000 

— 

20000 

5 

— 

5 

— 

— 

50 

231 

45 

105 

48952 

98 

48  760 
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für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag  f 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

ür  1903 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

'S 

Jl 

■i 

12  479 

50 

12  479 

50 

18 

50 

18 

50 

! 

28  962 

— 

28  962 

— 

7 800 

— 

7 300 

— 

— 

— 

— 

— 

Es  stehen  keine  Neuverpachtungen  für  das  Jahr  1903  in  Aussicht. 

48  760 

— 

48  760 

— 

500 

500 

400 

— 

400 

— 

50 

— 

50 

— 

100 

— 

100 

— 

4 500 

— 

4 500 

— 

50 

— 

50 

— 

1650 

— 

1 650 

— 

Zu  Tit.  7.  Die  Erhöhung  entspricht  dem  derzeitigen  Stande  der  Veranlagung. 

1 400 

— 

1 400 

— 

20000 

— 

20  000 

— 

20000 

— 

20  000 

— 

5 

25 

— 

5 

25 

— 

80 

— 

HO 

— 

48  760 

— 

48  760 

— 

I 

Festgestellt  durch  den  Gemcinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 

48  760 

— 

48  760 

— 

Strassburg,  den  12.  November  1902. 

48  760 

— 

48  760 

— 

Der  Bürgermeister 

Buck. 

1 
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Spezial-Budget  der  Stiftung  Strauss- 


Titel 

Bezelohnnng 

Betrug 

nach  der  Rechnung 
von  11K)1 

Im 

Budget  für  1!HV2 
bewilligter 
Betrag 

Jt 

4 

Ji 

-4 

Abt.  1.  — Ordentliche  Einnahmen. 

1 

Kapitnlzinsen  und  Staalsrenten 

12  888 

10 

12942 

— 

2 

Zinsen  von  hinterlegten  Barbeständen 

72 

15 

28 

— 

8 

Pachtzins  von  Feldgütern 

474 

— 

590 

— 

Summe 

13434 

25 

13560 

— 

Abt.  IL  — Ausserordentliche  Einnahmen.  . 

Keine. 

Abt.  1.  — Ordentliche  Ausgaben. 

1 

Beitrag  an  die  Stadtkasse  zu  Besoldungen 

340 

— 

340 

— 

2 

Gebühren  des  Rechners  

23 

70 

30 

— 

! 3 

Sächliche  Ausgaben 

— 

— 

40 

— 

4 

Steuern 

81 

61 

90 

— 

5 

Freistellen  für  Blinde  und  Unterstützungen  an  solche 

8946 

— 

9 600 

— 

6 

Unvorhergesehene  Ausgaben 

166 

93 

70 

— 

Summe 

9558 

24 

10170 

Abt.  II.  — Ausserordentliche  Ausgaben. 



1 

Verwendung  des  4.  Teils  der  ordentlichen  Einnahmen  zur  Ver- 

1 

mehrung  des  Stiftungskapitals 

3 327 

95 

3390 

_ 

Summe 

12  88G 

19 

13  560 

Abschlnis. 

« 

1 

Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

Ausgaben  
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Dürckheim  für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag  für  1903 

Bemerkungen 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

■6 

v« 

-i 

13106 

_ 

13  106 



7.u  Tit.  1.  Erhöht  infolge  Ankaufs  von  4400  Ji  3'/» */o  Reiclisanleihc. 

44 

— 

44 

— 

590 

— 

590 

— 

13  740 

— 

13  740 

— 

340 

340 

30 

— 

30 

— 

20 

— 

20 

— 

90 

— 

90 

— 

9 800 

— 

9 800 

— 

i 

25 

— 

25 

— 

| 

10  305 

— 

10  305 

— 

3435 

3 435 

13  740 

— 

13  740 

— 

Kestgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 

13  740 

— 

13  740 

— 

Strassburg,  den  12.  November  1002. 

13  740 

— 

13  740 

— 

Der  Bürgermeister 

Back. 

I 
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Spezial-Budget  der  Stiftung  Spach 


Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

narli  der  Rechnung 
von  ltH)l 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

1 

.4 

Jt 

1 

Abt.  1.  — Ordentliche  Einnahmen. 

Kapitalzinsen  lind  Staatsrenten 

13850 

50 

13  756 

2 

Zinsen  von  hinterlegten  Barbeständen 

81 

63 

800 

— 

3 

Mietzins  von  Gebäuden: 

«)  Haus  Aureliengasse  13 

4 680 

. 

4 680 

b)  Volkswohnhäuser 

21 131 

20 

22320 

4 

Pachtzins  von  Feldgütern 

620 

67 

620 

_ 

5 

Rückzahlung  von  Steuern  Seitens  der  Pächter 

48 

03 

44 

— 

Summe  der  ordentlichen  Einnahmen  . . . 

40  412 

03 

42220 

— 

Abt.  II.  — Ausserordentliche  Einnahmen. 

Rückerstattung  des  dem  Frl.  Grämlich  gewährten  Dahrlehens  (Saldo) 

200 

Gesamtsumme  der  Kinnahmen  .... 

40612 

03 

42  220 

— 

1 

Abt.  1.  — Ordentliche  Ausgaben. 

Unterhalt,  Feuerversicherung  und  Steuern  der  Gebäude  und  Liegen- 
schaften : 

a)  für  das  Haus  Aureliengasse  13 

1 383 

87 

800 

3 922 

28 

3 600 

— 

c)  für  die  Feldgüter 

63 

81 

120 



2 

Leibrenten 

12600 

— 

12  600 

3 

Unterstützungen  an  ehern,  stiidt.  Beamte  oder  deren  Hinterbliebenen 

16  780 

— 

16  800 

— 

4 

Unterhaltung  von  Grabstätten 

22 

30 

20 

— 

5 

Unvorhergesehene  und  sächliche  Ausgaben 

9 

25 

150 

— 

Summe  der  ordentlichen  Ausgaben  .... 

34  774 

51 

34090 

Digitized  by  Google 


— 305  — 


ür  das  Rechnungsjahr  1903. 


Betrag  für  1903 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen. 

Jl 

*4 

Jl 

■i 

13  756 

13  756 

100 

— 

100 

— 

4 680 

— 

4 680 

— 

22  000 

— 

22  000 

— 

Zu  Tit.  36.  Verminderung  mit  Rücksicht  auf  das  derzeitige  Erträgnis. 

620 

— 

620 

44 

— 

44 

— 

41200 

— 

41  200 

— 

41200 

— 

41  200 

— 

800 

800 

Zu  Tit.  la.  Die  erhöhte  Ausgabe  pro  1901  ist  auf  ausserordentliche  Reparaturen 

4000 

— 

4000 

— 

zurückzuführcn. 

Zu  Tit.  16.  Erhöht  mit  Rücksicht  auf  die  beim  Unterhalt  bisher  gemachten  Erfahrungen. 

120 

— 

120 

— 

12  600 

— 

12  600 

— 

Zu  Tit.  2.  Die  Leibrenten  werden  auf  Grund  testamentarischer  Restimmung  gezahlt. 

16  800 

— 

16  800 

— 

25 

— 

25 

— 

155 

— 

155 

— 

5 ' 34  500 

— 

34  500 

— 

• 

1 

20 
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| Titel 

Bezeichnung: 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902 
bewilligter 
Betrag 

> 

.Jl 

'i 

4 

Abt.  II.  — Ausserordentliche  Ausgaben. 

Erbauung  der  Volkswohnhäuser  (einschliesslich  Erwerbskosten  des 
erforderlichen  Baugeländes) 

8 870 

8 130 

1 

Auffüllung  des  Kinderspielplatzes  und  Einfriedigung  der  Höfe  der 
Volkswohnhäuser  (Saldo) 

_ 



2 

Verwendung  des  Einnahme- Überschusses  zur  Vermehrung  des 
Stiftungskapitals 

_ 

— 

— 

— 

Summe  der  ausserordentlichen  Ausgaben  . . . 

8 870 

— 

8 130 

— 

Dazu  die  ordentlichen  Ausgaben 

34  774 

51 

34  090 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben 

43  (»44 

51 

42220 

— 

Abschluss. 

Einnahmen 

Ausgaben  
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Betrog  für  1903 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Geincindcrat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Ji 

4 

M. 

4 

2 500 

— 

2 500 

: 

Zu  Ti t.  1.  Siche  die  Erläuterungen  zu  diesem  Titel  im  Ergitnzungs-Budget  für  1902. 

4 200 

— 

4 200 

— 

6 700 

— 

6 700 

— 

34  500 

— 

34  500 

— 

41  200 

— 

41  200 

— 

41  200 

41  200 

1 

41  200 

— 

41  200 

— 

Keslgcstellt  durch  den  Geincindcrat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 

Strassburg,  den  12.  November  1902. 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Stift  Unser  Frauen  Werk. 


Einleitende  Bemerkungen 

zu  dein 

Ergänzungs-Budget  für  das  Rechnungsjahr  1902 

und  dem 

Haupt-Budget  für  das  Rechnungsjahr  1903. 

* * ^ — 


I.  Ergiinzuiigs-Budget  für  1002. 

Das  Rechnungsjahr  1901  hat  mit  einem  Einnahme-Überschuss  von  23  030,6t  dl.  abgeschlossen, 
welcher  bestimmungsgeniiiss  in  das  Ergänzungs-Hudget  aufzunehmen  ist;  derselbe  berechnet  sich 
wie  folgt: 

Es  betrugen  im  Rechnungsjahre  1901 

die  Ist-Einnahmen  (einschl.  des  Einnahme-Überschusses  aus  dem  Vorjahr)  dl.  222  323,0« 


die  Ist-Ausgaben »164  502, s* 

Mithin  Überschuss dl.  57  820, i6 

Dazu  die  Einnahme-Reste  mit » 118,oo 

Zusammen dl.  bl  938,-« 

Dagegen  betrugen  die  Ausgabe-Reste » 34  908, t* 


Es  ergibt  sich  mithin  ein  Einnahme-Überschuss  von dl.  23  030,6* 


welcher  in  das  vorliegende  Ergänzungs-Budget  eingestellt  ist.  

Im  Gesamten  stellt  sich  das  Ergänzungs-Budget  wie  folgt  dar: 

Einnahmen 

und  zwar: 

Ordentliche  Einnahmen:  Überschuss  aus  dem  Vorjahre dl.  23  030,6t 

Ausserordentliche  Einnahmen » 4 880, 70 

Summe  der  Einnahmen dl.  27  911,»* 


Ansgaben 

und  zwar: 

Ordentliche  Ausgaben dl.  1 900, 00 

Ausserordentliche  Ausgaben » 14  880, ;o 

Zusammen dl.  16  780, 70 

Das  vorliegende  Ergänzungs-Budget  schliesst  demnach  mit  einem  Einnahme- 

Überschuss  von dl.  11  130,6* 

ab.  :======^= 
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Im  einzelnen  ist  folgendes  zu  bemerken: 

Oer  bei  den  ausserordentlichen  Einnahmen  eingestellte  Betrag  von  4880, to  dl.  rührt  von 
einem  Grundstficksverkauf  in  Hochfelden  her. 

Bei  den  ordentlichen  Ausgaben  sind  lediglich  einige  Verstärkungen  von  Krediten  des  Haupt- 
Budgets  vorgesehen,  und  zwar  derjenigen  für  «Dienstaufwand  des  Werkamts»,  «Feuerversicherung 
des  Münsters»  und  für  «Steuern  und  Abgaben  von  Gütern  in  toter  Hand». 

Bei  den  ausserordentlichen  Ausgaben  entfallen  10000  dl.  auf  den  Beitrag  des  Stifts  zu  den 
Kosten  der  Heizanlage  des  Münsters;  der  Best  mit  4880, 70  dl.  ist  zur  Wiederanlage  bestimmt  zur 
Ergänzung  des  Vermögensstocks  des  Stifts. 

Dem  Ergänzungs-Budget  ist  das  Verzeichnis  der  Einnahme-  und  Ausgabe-Rückstände  aus  dem 
Vorjahre  beigedruckt. 

II.  Haupt-Budget  für  1903. 

Der  Entwurf  des  Haupt-Budgets  für  1903  schliesst  in  Einnahme  und  Ausgabe  mit  dl.  204  700, oo 


ab.  Davon  entfallen  auf 

die  ordentlichen  Einnahmen dl.  175  650, oo 

die  ordentlichen  Ausgaben » 155  2(X),oo 

sodass  das  Ordinariura  einen  Einnahme-Überschuss  von dl.  20  450,oo 

aufweist  gegen » 13 150, oo 

im  Vorjahre. 


Im  einzelnen  ist  zu  dem  Budget-Entwurf  folgendes  zu  bemerken : 

I.  Ordentliche  Einnahmen  und  Ausgaben. 

Erhöht  sind  bei  den  ordentlichen  Einnahmen  u.  a.  die  Titel:  «Zinsen  von  hinter- 
legten Barbeständen»,  «Erlaubnisscheine  zur  Besteigung  des  Münsters»,  «Verkauf  von  Gras  auf 
Stiftswiesen»,  «Ertrag  der  Waldungen». 

Niedriger  veranschlagt  sind  die  Titel:  «Kapitalzinsen  und  Staatsrenlen»  und  zwar  mit 
Rücksicht  auf  den  derzeitigen  Stand  des  Stammkapitals  und  «Pachtzins  von  Ländereien»  mit  Rücksicht 
auf  den  Mirulererlös  bei  den  stattgehabten  Neuverpachtungen. 

Bei  den  ordentlichen  Ausgaben  werden  Erhöhungen  vorgeschlagen  u.  a.  bei  den  Titeln: 
«Dienstaufwand  der  Werkhütte,  der  Löschmannschaft  und  der  Münsterwache»,  «Feuerversicherung 
des  Münsters»,  «Bewirtschaftung  und  Aufbesserung  der  Liegenschaften»,  «Unterhalt  des  Forsthauses», 
«Direkte  Steuern  und  Abgaben  von  Gütern  in  toter  Hand»,  «Ruhegehälter»,  «Alterszulagen». 

Ausserdem  bei  den  Titeln:  «Stempel-  und  Registriergebühren,  Versteigerungskosten»,  sowie 
«Holzwerbungskosten»,  welchen  Mehrausgaben  indessen  entsprechende  Mehreinnahmen  gegenüberstehen. 

Die  Erhöhung  des  Titels  «Besoldungen  der  Werkhütte»  wird  lediglich  bedingt  durch  die 
Auflösung  des  bisherigen  Titels  «Unterhalt  der  Häuser,  Arbeiten  der  Hütte»,  der  mit  erstcrem 
zusammengelcgt  ist;  ausserdem  stehen  dieser  Erhöhung  beträchtliche  Herabsetzungen  der  Titel: 
«Besoldungen  des  Werkamtes»  und  «Verdingte  Arbeiten  und  Lieferungen  für  den  Bau»  gegenüber. 

Ausser  diesen  beiden  letzteren  Titeln  sind  niedriger  veranschlagt  die  Titel:  «Bureaukosten 
der  Stiftsverwaltung»,  «Unterhalt  der  Häuser,  verdingte  Arbeiten  und  Lieferungen  für  den  Bau», 
«Unterstützungen»  aus  den  im  Entwurf  bei  den  betreffenden  Titeln  angegebenen  Gründen. 
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II.  Ausserordentliche  Einnahmen  und  Ausgaben. 


Das  ausserordentliche  Budget  schlicssl 

in  Einnahme  mit <Jl.  29  050,«) 

in  Ausgabe  mit » 49  500, oo 

ab,  demnach  mit  einem  Mehr  der  letzteren  von oil.  20  450,«« 


welches  durch  den  Überschuss  der  ordentlichen  Einnahmen  über  die  ordentlichen  Ausgaben  im 
gleichen  Betrage  gedeckt  wird. 

In  den  ausserordentlichen  Einnahmen  konnte  der  Titel  «Zahlung  der  Ansteigerer  zur 
Deckung  der  Versicherungskosten»  um  ein  Beträchtliches  erhöht  werden  im  Hinblick  auf  die  zahl- 
reichen Neuverpachtungen  von  Grundstücken  in  verschiedenen  Gemarkungen,  die  1903  erfolgen  werden. 

Der  Hauptbetrag  der  ausserordentlichen  Einnahmen  entfällt  mit  228/00  auf  die  3.  Bäte 
des  Kaufpreises  für  die  Häuser  Gutenbergplatz  8 und  9 sowie  Küfergasse  32,  welcher  Betrag  bei 
den  ausserordentlichen  Ausgaben  wieder  erscheint,  da  dessen  Wiederanlage  zur  Ergänzung 
des  Vermögensstocks  des  Stifts  erforderlich  wird. 

Als  neue  Positionen  erscheinen  bei  den  ausserordentlichen  Ausgaben: 

«Herstellung  zweier  Türabschlüsse  im  Kreuzgang  nach  dem  Priesterseminar  zu»  und  «Aus- 
führung neuer  Windfänge  am  Münster  als  Ersatz  für  die  vorhandenen  unzureichenden  Windfänge». 

Die  Ausführung  dieser  Arbeiten  ist  dringend,  doch  haben  bisher  die  erforderlichen  Mittel 
nicht  bereit  gestellt  werden  können. 

Im  übrigen  wird  bezüglich  dieser  Ansätze  — wie  auch  bezüglich  der  anderen  Positionen 
des  Budgets  — auf  die  im  Entwurf  gegebenen  Erläuterungen  Bezug  genommen. 


Was  das  Vermögen  des  Stifts  anlangt,  so  beträgt  nach  den  dem  Budget  vorgedruckten 


Nachweisen  der  Wert: 

«)  der  Waldungen J( , 750  500, oo 

b)  der  Feldgüter » 1 755  844,*« 

c)  der  Wertpapiere  und  Forderungen » 641  200, w 

d)  der  Grundrenten  (dieselben  zu  4°/«  kapitalisiert) > 2 871,«* 

e)  der  Gebäude  (mit  Ausschluss  des  Münsters):  Bodenwert » 420 368, oo 

Aufbauten  einschl.  Fundamente » 1 446  708, oo 

Zusammen oil.  5 017  491, o* 


Strassburg,  den  20.  Januar  1903. 


Der  Bürgermeister 

Back. 
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Stift  Unser  Frauen  Werk. 


Erg;änznngs*Bndget 


für  das 


Rechnungsjahr  1902. 


— 
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Stift  Unser  Frauen  Werk. 


Budget 


Kap.  I Tit. 


Bezeichnung  der  Einnahmen. 


Abt.  I.  — Ordentliche  Einnahmen. 

Überschuss  des  Rechnungsjahres  1901 


1« 


Abt.  II.  — Ausserordentliche  Einnahmen. 

Verkauf  eines  Grundstücks  in  Hochfelden 


Summe 


Ausgaben. 


11 


15 


Abt.  I.  — Ordentliche  Ausgaben. 

Dienstaufwand  des  Werkamtes 


Feuerversicherung  des  Münsters 


IV 


2(5 


Direkte  Steuern  und  Abgaben  von  Gütern  in  toter  Hand 


Überzutragen  . . . . | 
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Ergänzungs-Budget  für  1902. 


Ansatz 

Dem  Ansätze 

i 

Bemerkungen 

Haupt-Budgets 

treten  hinzu 

es  gehen  davon  ab 

UH 

4 

UH 

4 

UH 

4 

1 

— 

— 

23  030 

64 

4 880 

70 

Zu  Tit.  ln.  Gemeindcrats-Beschluss  vom  6.  November  1902. 

— 

— 

27  911 

34 

— 

— 

2000 

(500 

Zu  Tit.  11.  Für  ausserordentliche  Buchbinderarbeiten  bei  Ge-  i 
legenheit  der  Inventarisierung  der  Zeichnungen  und  Photo- 
graphien des  Frauenhauses. 

500 

900 

- 

Zu  Tit.  15.  Zur  Verstärkung  des  Kredits  im  Haupt-Budget,  der 
unzureichend  ist,  weil  die  wertvollen  gemalten  Fenster  im 
Münster  neuerdings  auch  (und  zwar  zu  rund  800  000  Ji)  ver- 
sichert worden  sind,  was  bislang  nicht  der  Fall  war. 

IG  500 

— 

400 

— 

_ 

— 

Zu  Tit.  26.  Zur  Verstärkung  des  unzureichenden  Kredits  im 
Haupt-Budget 

— 

— 

1 900 

— 

i 

— 

I 

Digitized  by  Google 


Budget 


Kap. 


Tit. 


3a 


Bezeichnung'  der  Ausgaben 


Übertrag  . . 


Abt  II.  — Ausserordentliche  Ausgaben. 


Wiederanlage  der  aus  der  Veräusserung  von  Grundstücken  herrührenden  Kapitalien  zur 
Ergänzung  des  Vermögensstocks  des  Stifts 


Beitrag  zu  den  Kosten  der  Heizanlage  des  Münsters 


Summe 


Abschluss. 

Einnahmen dL  27  911,m 

Ausgaben » 16  780, 70 


( iberschuss  der  Einnahmen  ....  ^11  130,« 


J 
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Ansatz 

des 

Haupt-Budgets 


Dem  Ansatz» 


treten  hinzu 


es  gelien  davon  ab 


Bemerkungen 


Jt 

1 900 


4 880 
10  000 


16  780 


70 


70 


Zu  Tit.  3a.  Vergl.  Tit.  la  der  ausserordentlichen  Einnahmen 
dieses  Budgets. 

Zu  Tit.  4.  Gemeinderats-Beschluss  vom  14.  Oktober  1901. 


Festgestellt  durch  den  Gcmeinderat  durch  Beschluss  vom 
heutigen  Tage. 


Strassburg,  den  9.  März  1903. 


Der  Bürgermeister 

Back. 
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Stift  Unser  Frauen  Werk. 


Verzeichnis 

der 


Hinnahme-  und  Angabe-Rückstände 


des 


Rechnungsjahres  190L 


•aa* — 
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Verzeichnis  der  Einnahme-Rückstände  des  Rechnungsjahres  1901. 


Nummer 
der 

Titel  im  Budget 


Bezeichnung  der  Einnahmen 


Im  Jahre  1901 
zu  erhebende 
Rückstände 


6 

7 


Abt.  I. 

Ordentliche  Einnahmen. 

Mietzins  von  Gebäuden 

Pachtzins  von  Ländereien 


75  — 


43  60 


Abt.  II. 

Ausserordentliche  Einnahmen. 

Keine. 

Summe 


118 


60 
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Verzeichnis  der  Ausgabe-Rückstände  des  Rechnungsjahres  1901. 


Nummer 

1 

Im  Jahre  1901 

der 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

zu  zahlende 

1 Titel  im  Budget 

Rückstände 

Jl 

-s 

Abt.  I. 

Ordentliche  Ausgaben. 

— 

Keine. 

— 



Abt.  11. 

Ausserordentliche  Ausgaben. 

1 

Erwerbung  von  Grundstücken 

1780 

~ 1 

2 

Anschluss  der  Häuser  Neuer  Fischmarkt  2 und  3 sowie  Schlossgasse  l 
an  die  städtische  Kanalisation 

5 000 

3 

Wiederanlage  der  aus  der  Verüusserung  von  Gebäuden  und  Grundstücken 
herrührenden  Kapitalien  zur  Ergänzung  des  Vermögensstocks  des 
Stifts 

28  128 

12 

Summe 

34  908 

12 

1 

1 

21 

j 
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Stift  Unser  Frauen  Werk. 


Vermögens  - IV  ach weis. 


21* 


Digitized  by  Google 


Ordnungs-Nr. 


A.  Waldungen. 


4 


Gemarkung 


Kullurarl 


Los  Nr. 


Flächeninhalt 
ha  i a | qm 


2 

3 


7 

8 
9 

10 

11 

12 

13 


14 


Baibronn 


Achenheim 


Altenheim 

Baibronn 


Batzendorf 


Bergbieten 


Bernolsheim 


Berstett 

ßilwisheim 

Bischofsheim 

Bosseishausen  .... 

Bossendorf 

Brumuth  

Dachstein  mit  Molsheim 


Dahlcnheim 


A.  Waldungen. 

Stiftswald  Eimerforst 


B.  Feldgüter. 

Wiese 


Acker,  Wiese  und  Beben 
Acker  und  Wiese 


Acker,  Wiese  und  Obstgarten 
Acker,  Wiese  und  Reben 
Acker,  Reben  und  Obstgarten 


Acker  und  Reben 
Acker 

Acker  und  Reben 
Acker,  Wiesen  und  Gehölz 
Acker,  Wiesen  und  Reben 
Acker  und  Wiese 
Acker  und  Wiese 
Acker  und  Reben 
Steinbrnch 
Reben 


T I 


-357  45  50 


1—8 

3 

94 

12 

1.  2 

3 

13 

41 

1—17 

6 

74 

45 

1.  2 

7 

83 

40 

1.  3—7 

2 

10 

50 

50 

6 

1.  3.  4 | 

36 

96 

91 

2.  5—8  ( 

1 

2 

49 

37 

1 

— 

53 

42 

1 

2 

37 

75 

1.  2 

2 

45 

10 

1 

1 

69 

55 

1.  2 

5 

52 

38 

1—4 

8 

94 

02 

1 

2 

2 

04 

48 

3.  4 

ragen  . . . 

95 

18 

86 

Ertrag  pro  1901 


2. 
0. 
26. 

6. 
16. 

f 25. 

| 15. 

(26. 

11«. 

60. 

4. 

9. 

10. 
6. 
4. 
13. 
19. 
4. 

17. 
12. 
6. 
21. 

18. 


4.  1894  1 

4.  1894  ' 

5.  1894  ] 

4.  1894 
9.  1895 

I.  1901  \ 

II.  1901  j 

8.  1884  \ 

9.  1895  | 

12.  1893 
11.  1898 

I.  1893 

7.  1898 
4.  1894 
9.  1896 

II.  1895 
1.  1893 

8.  1893 
4.  1899 

3.  1894 

4.  1894 

9.  1901 
4.  1899 


1903*) 

1903 

1904 

1911 

1904 

1913 
1922 
1911  | 
1908  i 
1903 

1905 
190-1 
1903 
1903 

1908 
1903 
1903 

1909 
1908 


Jährlicher 
Ertrag 
Jl  | 4 

I 

pro  1 
Jt 

loden  wert 

Insgesamt 

Jl 

-? 

Bemerkungen 

25  761 

60 

750  500 

— 

Vermehrt  durch  den  Ankauf  einer  25  Ar  grossen 
Waldparzelle. 

523 

— 

40 

15  764 

80 

*)  Wo  kein  besonderes  Datum  eingesetzt  ist,  gilt  stets 
Martini  als  Verfalltag. 

178 

— 

25 

7 835 

25 

. - 

363 

— 

20 

13  489 

— 

890 

— 

25 

19  585 

— 

1097 

«0 

28 

29  414 

— 

3231 

— 

25 

92422 

75 

250 

— 

26 

6 483 

62 

58 

— 

26, & 

1 415 

63 

180 

— 

20 

4 755 

— 

180 

— 

30 

7 353 

— 

83 

— 

16 

2712 

80 

454 

— 

24 

13  257 

12 

* » 

548 

— 

10 

8 940 

20 

174 

— 

22 

4 498 

56 

8 209 

60 

227  926 

1 

73 

— 326 


Ordnungs-Nr.  | 

Gemarkung 

K u 1 1 u r a r t 

Los  Nr. 

F l ä c li  e n i n h 
ha  | a | 

alt 

qm 

Übertrag  . . . 

95 

18 

80  ] 

I 15 

Dangoisheim 

Acker  und  Wiese 

1—18 

11 

57 

79 

16 

Dingsheim 

Acker  und  Reben 

1 

1 

77 

60 

17 

Dorlisheim 

Obstgarten 

1 

— 

17 

99 

18 

Dossenheim 

Acker  und  Reben 

1 

— 

69 

85 

19 

Dunzenheim 

Acker 

1 

— 

47 

75 

20 

Düppigheim 

Wiesen 

1 

2 

06 

90 

21 

Eckbolsheim 

Acker 

1.  2 

1 

28 

17 

22 

Ergersheim 

• 

1.  2 

1 

72 

75 

23 

Erstein 

Acker  und  Wiese 

1—10 

13 

32 

15 

24 

Eschau  

Acker 

1 

— 

20 

40 

! 25 

Fessenheim 

Acker,  Wiese  und  Reben 

1.  2 

7 

82 

33  . 

26 

Flexburg 

Acker 

1 

— 

10 

60 

27 

Friesenheim 

Acker,  Wiese  und  Gehölz 

1—31 

15 

86 

74 

28 

Fiirdenheim 

> » > * 

1 

2 

89 

25 

29 

Geispolsheim 

Acker 

1 

— 

14 

95  j 

30 

Gingsheim 

Acker  und  Wiese 

1.  2 

3 

34 

70 

31 

Gottesheim 

* » » 

1.  2 

3 

26 

15 

32 

Griesheim 

» » > 

1.  2 

5 

52 

93 

33 

Gugenheim 

Wiese 

1 

— 

57 

17 

34 

Handschuhheim  

Acker 

1 

— 

33 

64  1 

35 

Hangenbicten 

Wiese 

1.  2 

1 

87 

1 

35  i 

i 1“18-  11 

36  • 

Hilsenheim 

Acker 

\ 17 — 31.  34/ 

10 

69 

20 

35 

1— 16 

37 

Hochfelden 

Acker,  Wiesen  und  Reben 

17.  19—23 

35 

16 

26 

18 

1 

1 

Übe 

' zutragen  . . . 

216 

11 

48 
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Datum 

des 

Vertrages 

Ende 

des 

Pachtverhält- 

nisses 

Jährlicl 

Ertrag 

JX 

er 

■4 

pro 

Ar 

JL 

loden  wert 

Insgesam 

Jt 

A 

Bemerkungen 

# 

8 209 

60 

227  926 

73 

18.  4.  1899 

1908 

1 493 

— 

35 

40522 

65 

6.  4.  1894 

1903 

171 

— 

30 

5 328 

— 

25.  10.  1895 

1904 

13 

— 

40 

719 

60 

30.  6.  1897 

1906 

70 

— 

22 

1 536 

70 

6.  4.  1894 

1903 

30 

— 

25 

1 193 

75 

* ']  » > 

9 

208 

— 

30 

6 207 

— 

» > 

9 

95 

— 

27 

3 460 

59 

* » 

» 

184 

— 

25 

4318 

75 

ß.  6.  1895  ) 

1.  8.  1895 

1904 

1 299 

— 

26 

34  635 

90 

1.  5.  1895  ) 

17.  8.  189G 

1905 

21 

— 

15 

306 

— 

16.  9.  1895 

1904 

400 

— 

20 

15  646 

60 

9 > 

• 

12 

— 

25 

265 

— 

31.  7.  1895 

» 

680 

— 

17 

26  974 

58 

23.  6.  1893 

> 

281 

— 

30 

8 677 

50 

9.  2.  1894 

1903 

15 

— 

35 

523 

25 

10.  3.  1893 

» 

190 

— 

15 

5020 

50 

6.  4.  1894 

9 

171 

— 

20 

6 523 

— 

1 17.  10.  1895  \ 

\ 16.  9.  1895  | 

1904 

448 

— 

27 

14  929 

11 

17.  12.  1894 

1913 

55 

— 

20 

1 143 

40 

6.  4.  1894 

1903 

40 

— 

45 

1513 

80 

( 12.  3.  1894  1 

i 6.  4.  1894  / 

9 

220 

— 

30 

5620 

50 

1 6.  6.  1895  1 

120.  11.  1893  | 

1904 

317 

— 

12 

12  830 

40 

4.  12.  1893 

1911 

26.  5.  1894 

1903 

29.  4.  1898 

1907 

3 356 

26 

20 

70325 

20 

15.  7.  1898 

1916 

17  978 

86 

496  148 

51 

— 328 
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Dalum 

des 

Vertrages 

linde 

des 

Pachtverhält- 

nisses 

Jährlicher 
Ertrag 
M 1 J 

pro 

\r 

Jl 

Jodenwert 

Insgesamt 
.M.  I -J 

Bemerkungen 

17  978 

86 

496  148 

51 

C.  4. 

1894 

1903 

60 

— 

35 

1 692 

25 

J 6.  4. 

1894 

1903  l 

( 29.  4. 

1898 

1907  1 

243 

— 

20 

5 628 

40 

6.  4. 

1894 

1903 

298 

— 

40 

1 2 290 

40 

15.  3. 

1893 

1903 

580 

— 

40 

16  626 

40 

7.  11. 

1888 

1 905 

*) 

— 

40 

1 879 

60 

*)  Siehe  Schnersheim. 

6.  6. 

1895 

1904  | 

» 

» 

1906 

319 

— 

22 

9718 

50 

28.  9. 

1895 

1913 

f 5.  1. 

1S88  1 

. 

17.  3. 

1888 

1906 

852 

— 

20 

20  856 

80 

| 19.  3. 

1888  I 

6.  4. 

1894 

1903 

6 

— 

32 

280 

— 

16.  9. 

1895 

1904 

48 

— 

16 

1 271 

84 

25.  4. 

1902 

191 1 

140 

— 

50 

6 842 

— 

19.  1. 

1894 

1903 

264 

— 

30 

5 724 

60 

9.  2. 

1894 

» 

24 

— 

30 

992 

10 

1 9.  2. 

1894  \ 

\ 6.  4. 

1894  | 

• 

445 

— 

50 

1 8 745 

— 

7.  9. 

1896 

1905 

24 

— 

30 

678 

— 

26.  5. 

1894 

1903 

180 

— 

14 

4 463 

90 

6.  4. 

1894 

• 

13 

— 

20 

704 

80 

12.  3. 

1894 

m 

130 

— 

15 

3 346 

50 

6.  4. 

1894 

• 

560 

— 

28 

18279 

80 

> 

» 

> 

144 

— 

25 

5178 

— 

> 

» 

• 

90 

— 

36 

2 932 

20 

r 

1 * 

I 7.  5. 

’ 1 
1902  | 

1920 

1 045 

— 

30 

29  754 

— 

23  443 

86 

664  033 

60 

1 
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£ 

i 

0 5 

U) 

c 

I s 
c 
"O 


Gemarkung 


K u 1 1 u r a r l 

Los  Nr. 

. 1 

Flächeninhalt 

ha 

1 » 

<tm 

" 

Übertrag  . . . 

275 

52 

63 

Acker,  Wiese,  Obstgarten  und 
Gehölz 

( 1—3.  6.  7. 
9—15.  19-21 
[29.  34.  36.  37 

Holzung  (Erlen) 

39 

55 

89 

76 

Acker,  Wiese  und  Sandgrube 

(4.5.8. 16-18. 
22-28. 
(30—33.  35.  38 

Acker  und  Wiese 

1 

1 

26 

70 

Acker,  Wiese  und  Reben 

1 

— 

49 

20 

Acker 

1 

— 

40 

45 

Acker,  Wiese  und  Garten 
Acker 

1—3 

1 

8 

78 

22 

50 

A 

80 

Acker,  Wiese  und  Garten 

1 

2 

05 

20 

Acker,  Wiese,  Reben,  Garten 
und  Gesträuch 

1— 5a.  6. 
30-32 

33-49 

43 

10 

1 

X 

95 

5b.  7 — 17 

Acker  und  Wiese 

1 

1 

88 

17 

> > > 

1—4 

4 

21 

50 

» » » 

1—5 

9 

39 

16 

Acker 

1.  2 

2 

32 

20 

Acker,  Wiese'und  Gehölz 

1 

2 

35 

30 

Acker,  Wiese  und  Reben 

1.  2 

7 

30 

92 

Acker  und  Wiese 

1 

3 

26 

59 

Acker 

1 

— 

87 

70 

Acker,  Wiese  und  Reben 

1 

1 

15 

29 

Acker,  Wiese,  Reben,  Gehölz 
und  Obstgarten 

1 

3 

25 

75 

Acker 

1 

92 

85 

rv&j 

zutragen  . . . 

424 

71 

62 

5!) 


«0 

61 

62 

63 

64 

65 

66 


67 

68 

69 

70 

71 

72 

73 

74 

75 

76 

77 


Mommenheim 

Mölsheim 

Mundolshcim 

Mutzenhausen 

Niederschäffolsheim 

Nordhausen  

Obermodern 

ObcrschäfFolsheim j 


Olwisheim  . 
Osthofen 


Pfulgriesheim 

Plobsheim  . 
Prinzheim  . 
Quatzenheim 
Ringendorf  . 
Säsolsheim  . 
Schaffhausen 
Schalkendorf 

Seherlenheim 
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Datum 

des 

Vertrages 


25.  4.  1902 

26.  5.  1894 

21.  3.  1893 

12.  3.  1894 
8.  8.  1890 
28.  2.  1896 
23.  2.  1893 

22.  4.  1895 
6.  4.  1894 

6.  4.  1894 

5.  6.  1896 

/ 6.  4.  1900  1 
\21.  12.  1900  J 

6.  4.  1894 

26.  5.  1894 

8.  12.  1893 

9.  2.  1894 

5.  6.  1896 

6.  4.  1894 

13.  9.  1893 
1.  3.  1893 
4.  1.  1893 
6.  4.  1894 
6.  4.  1894 

27.  3.  1893 


i£l< 


Ende 

des 

'ht  verhält 
nisses 

- 

Jährlicher 
Ertrag 
Jt  1 

I 

pr°  I 
-r 

lodenwert 

Insgesam 

Jk 

I 

Bemerkungen 

m 

iOM 

,•  / 1 

• 

4 

23  443 

86 

664033 

60 

■ JC 

i-jj 

• u 

1911 

vjfl 

9 

, T« 

1903 

4 835 

— 

36 

201  231 

36 

V • 

1905 

■ 

1903 

*) 

— 

27 

3 420 

90 

*)  Siehe  Dachstein. 

1910 

35 

85 

30 

1 476 

— 

• 

1906 

39 

— 

18 

728 

10 

1 

1903 

934 

— 

25 

21  962 

50 

1904 

24 

— 

25 

570 

— 

3 

1903 

209 



35 

7 182 



2 i 

s 

■ >•  <■ 

• ! 

» 

v u, 

1905 

4 309 

— 

35 

150  883 

25 

; 

1909 

i 

1903 

160 

— 

24 

4 516 

08 

» 

363 



20 

8 430 

— 

^ : i'j  t 

» 

1022 



35 

32  870 

60 

»fl 

iS 

1905 

120 

— 

20 

4 644 

— 

M 

1903 

155 

— 

25 

5 882 

50 

900 

— 

25 

18273 

— 

> 

269 

— 

40 

13063 

60 

» 

■ 

M 4 

> 

88 

— 

22 

1 929 

40 

ä ; .«  iA 

* ^53 

* 

58 

— 

18 

2 075 

22 

» 

199 

— 

40 

13030 

— 

•f  rm 

> 

70 



16 

1485 

60 

1 

; 

37  233 

71 

1 157  687 

71 

♦ 

9 

M 

•4 


l! 

■ 

X 

3 

Gemarkung 

K u 1 1 u r a r 1 

Los  Xr. 

l1'  1 ii  c h t 

n i ii  h a 1 1 

•v 

L_ 

lia 

« 

qin 

Übertrag  . . . 

424 

71 

62 

78 

Schnersheim 

Acker  und  Reben 

1 

2 

31 

71 

79 

Schweinheim 

Acker,  Wiese  und  Reben 

1.  2 

4 

73 

59 

80 

Schwindratzheim 

Wiese,  Reben  und  Gehölz 
Acker,  Wiese  und  Gehölz 

f 2.  4.  6.  8.  | 
10-12.  16-18. 

| 19—24  | 

| 1.  3.  5.  7.  9. 1 
\ 13-15  1 

29 

25 

10 

Acker  und  Gehölz 

25 

Acker  und  Wiese 

1—3 

1 

44 

87 

81 

Still 

Wiesen,  von  welchen  alljährlich 
der  Graswuchs  verkauft  wird 
von  22  ha  87  a 1 1 qm 

1—45 

22 

83 

11 

82 

Stotzheim 

Acker 

1.  2 

2 

63 

62 

Acker,  Wiese  und  Garten 

1-6.  8.  17-20 

83 

Strassburg 

Acker 

22 

11 

89 

98 

» 

7.  9—16.  21 
23 

84 

Stützheim 

» 

1 

1 

39 

72 

85 

Sulzbad 

Acker,  Wiese  und  Reben 

f 1-27-  1 

\ 30—68.  70  1 

— 

Sulzbad  sogen.  Biblenheimer- 
hof,  zum  Teil  noch  auf  Ge- 
markung Dangolshcim  u.  Dahlen- 
heim liegend 

> * > » 

Acker,  Wiese,  Reben,  Gebäude 
und  Garten 

28.  29.  69 

59 

91 

53 

1 

Überzutragen  . . . 

561 

14 

85 

/ 


-DioMzed  by  Goo£ 


Da  1 u in 
des 

Vertrages 

K n d e 
des 

l’aohtverli.llt 

nisses 

JJilirliclicr 
Ertrag 
uf  t | Jj 

pro 

Ar 

Ji 

Bodenwert 

Insgcsam 

Jt 

t 

l 4 

IS  e in  e r k u n g e n 

37  233 

71 

1 157  687 

71 

7.  11.  1888 

1905 

196 

— 

20 

4 634 

20 

fi.  4.  1894 

1903 

210 

— 

8 

3 788 

72 

1 4.  7.  1893  | 
\6.  4.  1894  j 

» 

30.  7.  1897 

1906 

2 965 

— 

48 

140404 

80 

15.  4.  1898 

1915 

| 26.  6.  1894  | 
\ 2.  10.  1899  j 

1903 

519 

— 

18 

2 607 

66 

j Heu 

2519 

Erlös  pro  1902 

1 (»und  . . . 

1 195 

I35 

79  908 

85 

3.  9.  1896 

1905 

240 

— 

24 

6 326 

88 

123.  6.  1893  1 
9.  2.  1894 
l 6.  4.  1894  | 

1903 

30.  7.  1897 

1906 

1 290 



ter- 

ickitdci 

57  890 

50 

| 6.  4.  1900  \ 
\ 23.  6.  1900  | 

1909 

12.  4.  1901 

1910 

26.  5.  1894 

1903 

110 

— 

24 

3 353 

28 

1 29.  6.  1899  | 
18.  4.  1899 
(27.  6.  1899  | 

1908 

f 

4 065 

(29.  6.  1899  | 
1 18.  4.  1899  | 

1917  | 

35 

209  703 

55 

15.  7.  1899 

1908 

1 689 

— 

52  231 

71 

1 666  306 

15 
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n 

bi* 

c 

3 

C 

'S 


Gemarkung 


K u 1 1 u r a r t 


Los  Nr. 


Flächeninhalt 


ha 


qm 


86  Wahlenheim 

87  Waltenheim 

88  Wasselnheim 

89  Willgottheim 

90  Wilwisheim 

91  Wingersheim 

92  Wittersheim 

93  Wiwersheim 

94  Woellenheim 

95  Wolfisheim 

96  Wolschheim 

97  Zubern 


Acker,  Wiese  und  Reben 
Wiese 

Acker  und  Wiese 


Acker 

Acker,  Wiesen  und  Reben 
Acker  und  Wiese 
Acker,  Wiese  und  Reben 
Acker 


Übertrag  . . 

1 

1 

1—3 

1 

1.  2 

f 1 


1 


2 

1 

1 

1 

1.  2 

1 

1 


Gesamtsumme  . 


561 

14 

85 

5 

01 

85 

— 

98 

60 

5 

44 

02 

1 

75 

80 

4 

15 

46 

1 

41 

95 

— 

09 

37 

3 

73 

22 

1 

71 

62 

8 

59 

12 

— 

22 

60 

1 

11 

20 

595 

39 

66 
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Datum 

des 

Vertrages 


Ende 

des 

Pachtverhält- 

nisses 


Jährlicher 
Ertrag 
Ji  ! -j 


Roden wert 


Insgesamt 

JL  II  ! 4 


Bemerkungen 


25.  4. 
6.  4. 
16.  9. 
9.  2. 

15.  3. 
11.  5. 
2.  8. 
21.  3. 
6.  4. 

16.  9. 
25.  4. 
4.  1. 
6.  4. 


1902 

1900 

1895 

1894 

1893 

1900 

1902 

1893 

1894 

1895 

1902 

1903 
1894 


1911 

1909 

1904 
1903 

1912 
1920 
1911 

1905 

1903 

1904 
1911 

1910 
1903 


52231 

40O 

145 

265 

130 

300 

116 

10 

285 

95 

850 

20 

80 


54  927 


71 


71 


36 

25 

20 

18 

15 

25 

24 
18 

i, 

11  I 

50 

18 

25 


1 666  306 

180(56 

2 465 
1088 
3164 
6 231 

3 548 

224 
6 717 
1887 
42  956 
406 
2 780 


1755  844 


15 

60 

04 

40 

90 

75 

88 

96 

82 

80 


30 
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C.  Wertpapiere. 


Ordn.- 

Nr. 

Bezsiohnnsg 

Zinsfuss 

Kapital-Betrag 

(nominell) 

j 

Jährliche  Zinsen  i 

9b 

.M 

4 

Ji 

1 

Buchschulden : 

a)  des  Preussischen  Staates  

3 «/• 

383  200 

— 

13412 

— 

b)  des  Reiches 

S Vs 

42  000 

— 

1470 

1 

2 

Schuldverschreibungen  : 

a)  des  Preussischen  Staates  

63000 

— 

2205 

— 

b)  des  Reiches 

3 V* 

27  000 

— 

945 



i 

516200 

— 

18032 

— 

3 

Renten  von  Privatpersonen  (Grundrenten) : 

a)  Schuldverschreibung  vom  29.  Mürz  1889,  cinge- 

tragen  unterm  1.  April  1899,  Rand  811,  Nr.  12, 
gegen  Kleitz  Anton  zu  Friedolsheim 

• 

1 

b)  Schuldverschreibung  vom  2.  März  1888,  eingetragen 

i 

! 

am  8.  Januar  1898,  Band  1864,  Nr.  99,  gegen 
Bernhardt  Georg  zu  Breuschwickersheiin 

— 

2 871 

62 

87 

>) 

05  : 

1 

i 

\ 

c)  Schuldverschreibung  vom  15.  September  1881, 

1 

oingetragen  im  vorläufigen  Grundbuch  Fürdenheim 
am  22.  Januar  und  2.  März  1901,  Blatt  622  und 
675,  gegen  Diebold  Jakob  zu  Fürdenheim 

1 

Summe  .... 

518071 

62 

18  119 

05  ! 

j 

| 

1)  Erlös  pro  11)02. 
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O.  Hypothekarforderangen. 


Ordn. 

Nr. 


Bezeichnung:  der  Hypothek- 


Sohuldner 


Pfandobjekte 


Zins- 

fuss 


Kapital- 

Betrag 

Jt 


Zinsen 


I 4 


Ablauf  der 
Hypothekar-Einschreibung 
bezw.  Bemerkungen 


Lasch  Ludwig,  Rent- 
ner, Hagenauerstr.  9 


- 

K 


Eheleute  Karl  Hauss, 
Bäckermeister  und 
Frau  Elisabeth  geh. 
Schreiner,  Küfer- 
gasse 32 


Eheleute  Ludwig  Leo 
Constant  Bedicam, 
Rentner  und  Frau 
Magdalena  geh. 
Hatsch,  Am  hohen 
Steg  7 


Ein  Bauplatz  von 
384,w  qm  vom  Bau- 
block Nr.  28  an  der 
Ecke  des  Hagenauer- 
platzes  und  der  Ha- 
genauerstrasse  . . 


Haus  Küfergasse  32 


12000 

480 

24  000 

960 

Haus  Gutenbergplatz  8 
und  I laus  Gutenberg- 
platz 9 


90000 


3 «00 


Summe 


126  000 


5040 


5.  3.  1908 


Die  Sicherungs-Hypothek 
zu  Gunsten  des  Stifts  ist 
am  28.  Oktober  1901  auf 
Blatt  971  im  Eigentums- 
buche Strassburg  einge- 
tragen worden. 


Die  Sicherungs-Hypothek 
zu  Gunsten  des  Stifts  ist 
am  11.  Dezember  1901  ! 
auf  Blatt  102ß  im  Eigen-  ! 
tumsbuche  Strassburg 
eingetragen  worden. 


22 
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Stift  Unser  Frauen  Werk. 


Gebäudeverzeichnis  1903. 


22* 
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(ß 

Der  Gebäude 

Gegen 

Brandschaden 
versichert 
mit  einer 
Summe  von 

.A 

S 

3 

C 

rp 

C 

Bezeichnung 

Lage 

l 

Münster 

Münsterplatz 

1 260  800 

2 

Frauenhaus 

Schlossplatz  3 

174  100 

3 

Werkstätte 

Schlossgasse  3 

10  300 

4 

Arbeitsschuppen 

Neudorf 

19  300 

5 

Magazine 

Dreiweckengässchen 

36  200 

6 

Forsthaus 

Elmerforst  bei  Still 

32  :m 

7 

Biblonheiinerhof 

bei  Sulzbad 

78  900 

8 

Ehern.  Mühle,  Wiesenaufseher- 
wohnung   

bei  Still 

12  100 

9 

Haus 

Schlossgasse  1 

17  700 

10 

> T 

Schiftleutsladen  26 

18  600 

11 

> ..  «... 

Seilergasse  3 

13  300 

12 

» ...  * 

Seilergasse  4 

25  300 

iS 

1 rr.r.- 

Schlossplatz  5 

284  400 

14 

[ Schlossplatz  4 und  | 
\ Seilergasse  1 f 
Sehreiberst  ubgasse  8 

67  100 

15 

120  400 

16 

9 . + - 

Kapaunengasse  6 

1 700 

17 

V 

Kordnangasse  8 

4 500 

18 

* 

Ferkelmarkt  5 

14  300 

19 

* 

Neuer  Fischmarkt  3 

14  500 

20 

> * 

Kordnangasse  4 

10000 

21 

* 

Korduangasse  6 

5 200 

22 

9 

Neuer  Fischmarkt  2 

28  500 

23 

9 

Kapaunengasse  2 

800 

24 

» (Wirthschaft,  Kammerzell- 
sches  Haus) 

Münsterplatz  2 

72  000 

Summe  . . 

2 322  300 

Bei  welcher 
Versicherungs- 
gesellschaft 
versichert? 


—5 


Dauer 
der  Polize 


Sämtliche 
Gebäude  sind  hei 
nachstehenden 
17  Gesellschaften 
versichert : 
Rhein  & Mosel, 
Magdeburger, 
Aachener  und 
Münchner, 
Alsatia, 

Bad.  Feuer-Vers.. 
Berliner, 
Colonia, 

Deutscher  Phönix, 
Gladbncher, 
Hamburg-Bremer 
Londoner  Phönix, 
Preuss.  National, 
Preuss.  Fcucrvers. 

Berlin, 

Vaterländische, 
Westdeutsche, 
von  denen 
Rhein  & Mosel 
mit  15«/«, 
Magdeburger 
mit  IO0/«, 
und  die  übrigen  15 
Gesellschaften 
mit  je  l«/o 
des  Versicherungs- 
wertes decken. 


Mutuelle 


Mutuelle 


27.  8.  1907 


23.  9.  1903 


8.  10.  1906 
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Jährliche 

Wert 

Das 

... 

Versicherungs- 

Jährlicher 

des  Gebäudes 

Miels- 

Bemerkungen 

incl.  Stempel 

des  Bodens 

einschl. 

Ertrag 

Verhältnis 

zu  0,«c 

Fundament 

endigt : 

.4 

1 4 

Jt 

M 

Jt 

4 

1 362 

96 

. 

- 





_ 

57 

45 

65  180 

»)  239  280 

1 116 

— 

30.  9.  1908 

i)  Klassiertes  Baudenkmal  mit  historischem  Wert. 

3 

40 

11  250 

21517 

_ . . 



2)  Der  angegebene  Wert  bezieht  sich  auf  den  • 

15 

39 

19  330 

*)  37  839 

— 

— 

— 

gesamten  Lagerplatz  einschl.  des  aufstehenden 
Schuppens. 

17 

01 

25  050 

61  722 

s)  360 

— 

25.  12.  1907 

8)  Eines  der  Magazine  im  Dreiweckengässchen  ! 

31 

22 

Waldboden 

33  308 

— 

— 

— 

seit  25.  Dezember  1898  zu  Stiftszwecken  ver-  , 
wendet. 

105 

50 

4 009 

83  380 

4)  - 

— 

— 

t)  Mil  den  Feldgütern  in  den  Gemeinden  Sulzbad,  ] 

Dangolshcim  und  Dahlenheim  (siehe  Seite  302)  ] 

15 

12 

533 

12  557 

60 

— 

11.  11.  1903 

zusammen  vermietet. 

5 

84 

0 250 

23  888 

2 000 

— 

31.  12.  1903 

8 

74 

8 500 

27  015 

1660 

— 

31.  12.  1907 

* 

39 

5 800 

19  036 

640 

— 

30.  3.  1904 

8 

35 

11  600 

36  840 

2400 

— 

31.  12.  1901 

93 

85 

140  880 

} 

< je  nach 

513  740 

25  960 

— 

1 den  einzelnen 
| Mietern 

22 

15 

15  650 

1 

l verschieden. 

39 

73 

65  880 

180209 

10  500 

— 

X 

— 

80 

480 

2 100 

5)  “ 

— 

— 

6)  Wird  zu  Stiftszwecken  verwendet. 

2 

11 

1 440 

5 934 

248 

— 

30.  9.  1906 

4 

72 

3 000 

17  814 

1 988 

— 

24.  6.  1903 

4 

78 

6 400 

20  810 

6)  - 

— 

— 

Mit  Seilergasse  4 zusammen  an  die  Stadt 

! 4 
2 

70 

3 240 

13  177 

1 300 

— 

31.  12.  1906 

.Strassburg  zu  Schulzwecken  vermietet. 

44 

1 800 

6 911 

650 

— 

30.  6.  1903 

13 

39 

7 500 

36  000 

1 700 

— 

cc 

l 

48 

1 140 

2 476 

7)~ 

— 

— 

7)  Wird  zu  Stiftszwecken  verwendet. 

1 12 

08 

13  650 

8)  45  095 

5 490 



31.  3.  1913 

Steigend  von  3 zu  3 Jahren  um  20t),  400  u.  000  M 

8)  Bauwerk  mit  historischem  Werl. 

1837 

26 

420  368 

1 440  708 

56  078 

— 
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Zusammenstellung'  des  stiftisclien  Vermögens. 


1.  Gebäude  (ohne  das  Münster): 

«)  Bodenwertc ...  dl.  420  368,- 

b)  Bauwerte  . . » 1 446  708,- 


Zusamincn dL  1 867  076,- 

2.  Waldungen » 750  500,— 

3.  Feldgüter » 1 755  844, so 

4.  Wertpapiere  und  Forderungen > 641  200,- 

5.  Grundrenten  (dieselben  zu  4°/o  kapitalisiert) » 2 871,«s 


Gesamtsumme dl.  5 017  491, »! 


Als  richtig  bestätigt: 


Der  Bürgermeister 

Back. 


Der  Stiftsrechner 

Schneegan». 
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Stift  Unser  Frauen  Werk. 


Haupt-Budget 


für  das 


Rechnungsjahr  1908. 


- 344  — 


Stift  Unser  Frauen  Werk. 


1 

Titel 

Bezeichnung  der  Einnahmen 

Hinnahmen 
nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Budget  für  1902  1 
bewilligte 
Einnahme 

i 

j 

Einnahmen. 

Abt.  I.  — Ordentliche  Einnahmen. 

Jk 

4 

Jt 

4 

i 

Zinsen  von  hinterlegten  Barbeständen 

314 

40 

500 

1 

2 

Kapitalzinsen  und  Staatsrenten 

17  642 

— 

21  0C0 

: H 

Grundrenten  und  Rayon-Entschädigungen 

245 

74 

200 

4 

Erlaubnisscheine  zur  Besteigung  des  Münsters  

1 1 620 

10000 

5 

Beitrag  der  Stadt  zur  Besoldung  der  Münsterwache 

6 400 

6 400 

1 

6 

Mietzins  von  Gebäuden 

59  237 

— 

56000 

— 1 

7 

Pachtzins  von  Ländereien 

51  051 

59 

52000 

— I 

8 

Verkauf  von  Gras  auf  Stiftswiesen . 

5092 

— 

4 600 

9 

Verpachtung  der  Jagd  

707 

94 

550 

10 

Ertrag  der  Waldungen 

25  761 

60 

21000 

— 1 

Summe  der  ordentlichen  Einnahmen  .... 

178072 

27 

172  250 
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Haupt-Budget  für  1903. 


Einnahme-Betrag'  für  1903 

vom 

vom 

Bürgermeister 

Gcmeinderal 

vorgeschlugcn 

bewilligt 

Bemerkungen 


2000 


2000 


Zu  Tit.  1.  Erhöht  mit  Rücksicht  auf  das  Zinscn-Erlrägnis  der  einstweilen  hinter- 
legten Beträge  der  Raten  1 und  2 aus  dem  Verkauf  der  Häuser  am  Gutcnbergplatz 
und  Küfcrgasse. 


19000 


19000 


Zu  Tit.  2.  Die  Einnahme  berechnet  sich  wie  folgt: 

a)  Zinsen  der  Staatsrenten 14K82  Ji 

b)  4°/<i  Zinsen  aus  102  200  JL  (Restkaufpreis  der  Häuser  am  Guten- 
bergplatz und  Küfergasse) 4 128  > 


200 

13500 


6 400 

— 

(5  400 

56  000 

— 

56  000 

51000 

— 

51000 

5000 

— 

5 000 

550 

_ 

550 

22000 

— 

22000 

175  650 



175650 

200 
13  500 


Zusammen  ....  19010  M. 


Zu  Tit.  4.  Erhöht  mit  Rücksicht  auf  das  Erträgnis  der  beiden  letzten  Jahre  sowie  j 
darauf,  dass  der  Preis  der  Scheine  bis  zur  Plattform  von  0,15  uit  auf  0,20  und 
bis  zu  den  4 Türmchen  von  0,40  M.  auf  0,ö0  M erhöht  werden  soll.  Der  Karlen- 
preis  für  die  Besteigung  der  Krone  im  bisherigen  Betrage  von  2 Jt  bleibt  dagegen  | 
beibehalten. 


Zu  Tit.  7.  Verminderung  um  1000  mit  Rücksicht  auf  den  Mindererlös  bei  den 
slattgehabten  Neu  Verpachtungen. 

Zu  Tit.  8.  Die  Einnahme  betrug  1900  = f>477  M und  1901  = f>092  JL  Der  nebige 
Ansatz  dürfte  unschwer  erreicht  werden. 


Zu  Tit.  10.  Nach  dem  Voranschläge  des  Oberförsters. 


■ 


A 
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Ausgabe 

lm 

liudgct  für  1902 
bewilligte 

Titel 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

nach  der  Rechnung 

von  11)01 

Ausgabe 

Jl 

Jl 

Ausgaben. 

Abt.  I.  — Ordentliche  Ausgaben. 

Kap.  1.  — Allgemeine  Verwaltung. 

A.  Persönliche  Ausgaben. 

I 1 

Beitrag  zur  Besoldung  von  Bürgermeisterei-Beamten 

3 600 

— 

3 600 

2 

Verwaltung  der  Stiftskasse 

1 200 

— 

1 200 

— 

Verwaltung  des  Stiftsarchivs 

400 

— 

400 

- 

B.  Sächliche  Ausgaben. 

3 

Bureaukosten  der  Stiftsverwaltung 

465 

07 

1200 

4 

Stempel-  und  Registriergebühren,  Versteigerungskosten 

1 056 

18 

800 

_ 

Kap.  II.  — Werkverwaltung. 

A.  Persönliche  Ausgaben. 

5 

Gehalt  des  Münsterbaumeisters 

4500 

— 

5000 

6 

Besoldungen  des  Werkamtes: 

1 Bauführer  der  Gehallsklasse  a (2400 — 4200  Jl.)  4200  Jl. 

Zur  Remunerierung  von  Hülfsarheilern 4800  » 

Summe 

11837 

20 

12000 

7 

Besoldungen  der  Münsterwache 

8052 

09 

8000 

1 ’berzutragen  .... 

31  110 

54 

32  200 

Digitized  by  Goc 
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Ausgabe-Betrag  för  1903 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Jt 

4 

4 

3 600 

8600 

1 200 

— 

1 200 

— 

_ 

Der  bisherige  Titel  «Verwaltung  des  Stiftsarchivs»  kommt  fortan  in  Wegfall,  nachdem 
der  bisher  mit  dieser  Arbeit  beauftragte  Beamte  gestorben  und  das  Stiflsarchiv 
mit  demjenigen  der  Stadt  vereinigt  worden  ist. 

500 

— 

500 

— 

Zu  Tit.  3.  Ermässigung  um  700  Jl  mit  Rücksicht  auf  die  wirkliche  Ausgabe  der 
drei  letzten  Jahre. 

1500 

1 500 

Zu  Tit.  4.  Erhöhung  um  700./!,  da  pro  1903  zahlreiche  Neuvcrpachlungen  in  Aussicht 
stehen.  Vergl.  dieserhalb  auch  Titel  2 der  ausserordentlichen  Einnahmen  dieses 
Budgets. 

5000 

— 

5 000 

— 

Zu  Tit.  6.  Die  Stelle  ist  z.  Zt.  unbesetzt;  nebiger  Betrag  stellt  das  mit  der  Stelle 
verbundene  Anfangsgehalt  dar. 

9000 

— 

9000 

— 

Zu  Tit.  6.  Der  bisherige  Amtsschrciber  Ammann  tritt  mit  dem  1.  April  1903  in  den 
Ruhestand ; da  dessen  Stelle  nicht  wieder  besetzt,  die  Arbeit  vielmehr  durch  einen 
jüngeren  Beamten  besorgt  wird  und  weiterhin  das  Gehalt  des  Materialienvcrwalters 
Clauss  künftig  auf  Titel  8 zu  vorrechnon  ist,  ist  eine  Minderung  des  Titels  um 
3000  UK  möglich. 

8000 

— 

8000 

— 

28  800 

— 

28  800 

— 
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Titel 

Bezeichnung:  der  Ausgaben 

Ausgabe 

nach  der  ltcchnung 
von  l!K)I 

tin 

Budget  (itr  1(102 
bewilligte 
Ausgabe 

1 

Jt 

4 

.4 

4 

8 

Übertrag  .... 

Besoldungen  der  WerkhüUe: 

a)  pensionsberechtigte  Beamte: 

1 Bildhauer 3 500  M. 

1 Maurerpolier 2 400  » 

1 Materialicnverwalter 1 500  » 

b ) zur  Besoldung  der  übrigen  Arbeiter  der 
Hütte,  und  zwar: 

4 Bildhauer  (.lahresverdienst 

von  1740 — 214(3  ..//.) 

13  Steinhauer  (do.  von  1392 — 1740-//.) 

7 Maurer  (do.  von  1160 — 1218-//.) 

2 Zimmerleute  (do.  von  10(35 — 11(30.//.) 

1 Schmied  (do.  von  1 1 60  -//.) 

1 Schlosser  (do.  von  1 305  -//.) 

8 Tagelöhner  (do.  von  870 — 1160-//.) 

2 Steinhauerlehrlinge  (do.  von  435 — 725  -//.) 

Summe  38  Personen 42  600-//. 

31  1 10 

54 

32  200 

Summe 

48  6(32 

97 

44  500 

— 

o 

Besoldungen  der  Löschmannschaft  

B.  Sächliche  Ausgaben. 

189 

80 

200 

~ 

i 10 

ii 

Dienstaufwand  des  Werkamtes 

Dienstaufwand  der  Werkhütte,  der  Löschmannschaft  und  der 

1807 

70 

2000 

12 

Münsterwache 

Eigene  Beschaffung  von  Baumaterial  (Stein  um!  Holz)  einschl. 

2 779 

23 

2 400 

_ 

13 

Bauholz -Versicherung 

Verdingte  Arbeiten  und  Lieferungen: 

2000 

ä)  für  den  Bau 

17  981 

78 

15000 

— 

b)  für  das  Mobiliar 

3 281 

72 

2000 

— 

14 

Feuerversicherung  des  Münsters 

500 

59 

500 

— j 

I 

Überzutragen  .... 

106314 

33 

100800 

r 
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Ausgabe -Betrag  für  1903 

' 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Bürgermeister 

Gemeinderat 

vorgeschlagen 

bewilligt 

jk 

28  800 


* 

28STDO 


50000 

— 

50000 

200 

— 

200 

t 

f 

t 

fr 

2000 

2000 

2 700 

— 

2 700 

2000 

— 

2000 

12000 



12000 

2000 

— 

2000 

1 400 

— 

1 400 

101  100 

— 

101  100 

Zu  Tit.  8.  Erhöhung  um  5500  M mit  Rücksicht  darauf,  dass  die  bislang  auf  den 
Titel  «Unterhalt  der  Häuser,  Arbeiten  der  Hütte»  verrcchncten  Beträge  infolge 
Wegfalls  dieses  Titels  künftig  hier  gebucht  werden,  ebenso  das  Gehalt  des  Mate- 
rialienverwaltcrs,  welches  auf  1500  *£  jährlich  erhöht  wird.  Weiterhin  ist  hier 
vorgesehen  ein  Betrag  von  3000  Jl,  welcher  bei  Titel  lila  ubgcsetzl  worden  ist, 
zur  Verstärkung  des  in  den  letzten  Jahren  unzureichenden  Titels  für  die  Löhne 
der  Hüttenarbeiter. 


Zu  Tit.  11.  Erhöhung  um  300  Jk  mit  Rücksicht  auf  die  wirkliche  Ausgabe  der 
drei  letzten  Jahre. 


Zu  Tit.  13a.  Minderung  um  3000  Jk,  die  dem  Titel  8 zugeschlagen  wurden. 

Zu  Tit.  1-t.  Erhöht  um  000  Jk  im  Hinblick  darauf,  dass  die  wertvollen  gemalten  j 
Fenster  im  Münster  mit  einem  Gesamtwerte  von  rund  800  (XX)  *4  vom  27.  August  ; 
1902  ab  gegen  Feuersgefahr  versichert  worden  sind,  was  bislang  nicht  der  Fall  war. 
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Titel 

Bezelohnnng  der  Ausgaben 

Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  1901 

Im 

Riidgct  fiir  1902 
bewilligte 
Ausgabe 

Übertrag  .... 

Jt 

106  314 

4 

33 

* 

100800 

-6 

. 

Kap.  III.  — Vermögensverwaltung. 

A.  Häuser  und  Feldgüter. 

Unterhalt  der  Häuser,  Arbeiten  der  Hütte 

478 

58 

1400 

— 

15 

Unterhalt  der  Häuser,  verdingte  Arbeiten  und  Lieferungen: 

a ) für  den  Bau 

9 110 

04 

8 800 

i 

b)  für  das  Mobiliar 

358 

71 

500 

— 

16 

Feuerversicherung  der  Häuser 

849 

44 

800 

— 

17 

Bewirtschaftung  und  Aufbesserung  der  Liegenschaften 

1941 

71 

1 800 

18 

B.  Waldungen. 

Gehalt  des  Försters 

500 

500 

19 

Forstverwallungskosten 

284 

62 

300 

— 

20 

Forstkulturen  und  Forstabfuhrwege 

810 

4!) 

1040 

— 

21 

Holzwerbungskosten 

2461 

60 

2 200 

— 

22 

Hol/.verkaufskosten 

150 

80 

600 

— 

23 

Unterhalt  des  Forsthauses 

259 

40 

200 

24 

Kap.  IV.  — Steuern  und  Abgaben. 

Direkte  Steuern  und  Abgaben  von  Gütern  in  toter  Hand  .... 

16838 

30 

16  500 

__ 

25 

Kap.  V.  — Kultus. 

Zuschuss  an  die  Münsterkirche 

4 800 

4 800 

26 

Freiwillige  Leistungen  des  Stifts  für  die  Münsterkirche 

1065 

57 

1000 

— 

27 

3 360 

3 360 

Cberzutrugen  .... 

149  583 

59 

144  600 

— 
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Ausgabe-Betrag  für  1903 

1 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

4 

Jt 

4 

101  100 

101  100 

1 

| 

— 

— 

— 

— 

Dieser  Titel  kommt  in  Wegfall,  da  für  die  Folge  die  Untcrhaltungsarbeitcn  in  den 
Stiftshäusern  ausschliesslich  durch  die  Unternehmer  der  laufenden  Arbeiten  aus-  j 
geführt  werden. 

5000 

— 

5000 

Zu  Tit.  15a.  Der  ermässigte  Betrag  erscheint  ausreichend  für  die  nächste  Zeit. 

500 

— 

500 

— 

800 

— 

800 

— 

2 500 

2500 

Zu  Tit.  17.  Erhöhung  um  700  Jt  mit  Rücksicht  darauf,  dass  noch  ausstehende 
dringende  Arbeiten  auf  den  Wiesen  in  Still  auszuführen  bleiben,  wie  die  Herstellung  j 
einer  Einlassschleusc  in  der  Gewann  Kolbenniatt  sowie  auch  die  Anlage  etlicher 
Entwässerungsgräben  und  die  Ausbesserung  der  vorhandenen  Zuleitungsgr&ben. 

500 



500 



300 

— 

300 

— 

- 

1040 

— 

1040 

-- 

Zu  Tit.  20  u.  21.  Nach  den  Voranschlägen  des  Oberförsters. 

2 600 

— 

2600 

— 

600 

— 

600 

— 

500 

500 

Zu  Tit.  23.  Erhöhung  um  300  utt  mit  Rücksicht  auf  den  schlechten  baulichen  Zustand 
der  Wirtschaftsgebäude  und  die  freie  Lage  des  Forsthauses,  die  häutigere  Untcr- 
haltungsarbcitcn  erforderlich  macht. 

16  900 

— 

16900 

— 

Zu  Tit.  24.  Die  Erhöhung  entspricht  dem  derzeitigen  Stande  der  Veranlagung. 

4 800 

4 800 

1000 

— 

1000 

— 

j 

1 

3 360 

3360 

141  500 

— 

141  500 

— 
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Titel 

Bezeichnung:  der  Angaben 

Ausgabe 

nacli  der  Rechnung 
von  190! 

Im 

Kudgel  lur  1902 
bewilligte 
Ausgabe 

Ji 

/v) 

Ji 

$ 

Übertrag  .... 

149583 

59 

144  600 

— 

Kap.  VI.  — Ruhegehälter,  Unterstützungen,  Personalversicherung. 

28 

Ruhegehälter 

3 834 

— 

4500 

29 

Unterstützungen 

2 900 

60 

4000 

30 

Alterszulagen 

2499 

62 

2 500 

— 

i 31 

Kranken-,  Unfall-  und  Haftpflichtversicherung 

2368 

08 

3000 

— 

Kap.  VII.  — Sonstige  Ausgaben. 

j 32 

Unterhalt  von  Grabstätten 

20 

— 

50 

— 

33 

j 

Unvorhergesehene  Ausgaben 

87 

55 

450 

— 

Summe  der  ordentlichen  Ausgaben  .... 

161  293 

44 

159  100 

— 

Abt.  II.  — Ausserordentliche  Ausgaben. 

- 1 

Erwerbung  von  Grundstücken 

1 822 

60 

3000 

— 

2 

Slückvermessungskosten 

86 

88 

250 

— 

3 

Wiederanlage  der  aus  der  Veräusserung  der  Häuser  Gutenberg- 

• 

platz  8 und  9 sowie  Küfergasse  32  herrührenden  Kapitalien  zur 

Ergänzung  des  Vermögensstocks  des  Stifts 

— 

— 

22  800 

— 

S 4 

Herstellung  zweier  Türabschlüsse  im  Kreuzgange  nach  dem 

Priesterseminar  zu 

— 

— 

— 

— 

1 5 

Ersatz  der  vorhandenen  alten  Windfänge  durch  neue,  besserer 

Konstruktion  (1.  Rate) 

— 

— 

— 

— 

Summe  der  ausserordentlichen  Ausgaben  .... 

1 909 

48 

26  050 

— 

Dazu  Summe  der  ordentlichen  Ausgaben  .... 

161  293 

44 

159100 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben  .... 

163  202 

92 

1 85  1 50 

— 

Abschluss. 

Gesamtbetrag  der  Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

Gesamtbetrag  der  Ausgaben 
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Aasgabe-Betrag  für  1903 

. - - - 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Bürgermeister 

Gemeinderat 

vorgcschlagen 

bewilligt 

JL 

JL 

1* 

141500 

— 

141  500 

L 

4850 

4 850 

Zu  Tit.  2h.  Erhöht  mit  Rücksicht  auf  die  Pensionierung  des  Amtsschreibers  Ammann 

(972  .JL  jährlich).  Der  Ansatz  entspricht  dein  z.  ZI.  der  Aufstellung  des  Budgets 
feststehenden  Bedarf. 

2 900 

— 

2 900 

— 

Zu  Tit.  29.  Ermässigt  im  Hinblick  auf  die  wirkliche  Ausgabe  der  beiden  letzten  Jahre. 

2 700 

— 

2 700 

— 

Zu  Tit.  30.  Die  Erhöhung  ist  mit  Rücksicht  auf  die  stetige  Zunahme  der  bezahlten 

3 000 

— 

3000 

— 

Beträge  bedingt. 

20 

_ 

20 

Zu  Tit.  32.  Entspricht  dem  für  diesen  Zweck  jährlich  aufzuwendenden  Betrage. 

230 

__ 

230 

155  200 

— 

155  200 

3 000 

3 000 

250 

— 

250 

— 

22  800 



22800 

Zu  Tit.  3.  Es  handelt  sich  um  die  3.  Rate  des  Gesamt -Rest -Kaufpreises  von  ! 

12GOOO  JL,  der  bis  zur  Abtragung  mit  4®/«  verzinst  wird.  Vcrgl.  Titel  1 der  ausser- 
ordentlichen Einnahmen  dieses  Budgets. 

1 000 

— 

1000 

— 

Zu  Tit.  4.  Die  Arbeit  ist  dringend  erforderlich.  Z.  Zt.  sind  die  Türöffnungen  nur 

mit  Lattcnverschlägen  abgeschlossen. 

22  450 

— 

22  450 

— 

Zu  Tit.  6.  Der  Umbau  der  vorhandenen  unzweekmössigen  Türen  und  Windfänge 

in  den  Turmhallen  des  Münsters  kann  nicht  länger  mehr  verschoben  werden,  da  j 

49  500 

— 

49  500 

— 

die  bestehende  Einrichtung  den  Anforderungen  der  Sicherheitspolizei  im  Interesse 

155  200 

155200 

der  Kirchgänger  nicht  entspricht. 

Das  K.  Ministerium  sowohl  als  die  bischöfliche  Behörde  haben  sich  mit  dem 

204  700 

— 

204  700 

— 

Ersatz  der  vorhandenen  Windfänge  einverstanden  erklärt.  Die  Erstellung  der  neuen 
Fänge  in  Stein  erfordert  einen  Kostenaufwand  von  30000  JL. 

Festgestcllt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluss  vom  heutigen  Tage. 

204  700 

— 

204  700 

— 

Strassburg,  den  9.  März  1903. 

204  700 

— 

204  700 

— 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Einleitende  Bemerkungen 

. zu  dein 

Ergänzungs-Budget  für  das  Rechnungsjahr  1903 

und  dem 

Haupt-Budget  für  das  Rechnungsjahr  1904. 

— *****  - 


I.  KrgHiixuiigs-ttiutect  für  1JMKJ. 

ln  das  Ergänzungs-Budget  ist  bnstimmnngsgeinäli  der  Kinnahme-  bezw.  Ausgabe-Überschuß 
aus  dem  vorhergehenden  Rechnungsjahre  einzustellen,  welcher  sich  aus  dem  Abschluß  der  .lahres- 
rechnung  ergibt.  Nach  der  .lahresrechnung  für  1902  betrugen 

die  Ist-Kinnahmcn  einschließlich  des  Kinnahme-Überschusses  von  t 110  108, w 


aus  dem  Jahre  1901 *46  9 941  429,« 

die  Ist-Ausgaben » 8 725  735, st 

Ks  verbleibt  mithin  aus  dem  Rechnungsjahre  1902  ein  Bestand  von H 1215  693,»* 

Dazu  kommen  die  Kinnahmercste  (Seile  25)  mit » 403  582, is 

1 619  275,8t 

und  es  gehen  davon  ab  die  Ausgabereste  (Seite  27)  mit » 1 203  889, u« 

Ks  ergibt  sich  mithin  ein  budgetmäßiger  Einnahme-Überschuß  von ,16  415  385,» 

welcher  dem  Ergänzungs-Budget  für  1903  vorgetragen  ist. 


Von  dem  Überschuß  entfallen  13510,68  dl.  auf  die  besonders  verwalteten  Stillungen  und 
Fonds  und  401  875, t»  dL  auf  die  städtische  Hauplrechnung. 

Die  Rechnung  des  vorhergehenden  Jahres  ergab  einen  budgetmäßigen  Einnahme-Überschuß 
von  209653, »e  dl.,  sodaß  der  vorliegende  Abschluß  sich  um  über  200000  dl.  günstiger  stellt.  Dieses 
Ergebnis  ist  großenteils  darauf  ziirückzufiihren,  daß  namentlich  in  der  zweiten  Hälfte  des  Rechnungs- 
jahres eine  sehr  lebhafte  Naciifrage  nach  Bangrundstücken  sich  zeigte,  wodurch  aus  dem  Erlös  von 
verkauften  Festungsgrundstücken  279  422, dt.  mehr  in  die  Gemeindekasse  flössen,  als  im  Budget 
vorgesehen  war.  Die  damit  in  Zusammenhang  stehende  Entwickelung  einer  außerordentlich  regen 
Bautätigkeit  hatte  die  weitere  erfreuliche  Folge,  daß  die  von  mir  hei  Vorlage  des  Haupt-Budgets  für 
1903  ausgesprochene  Befürchtung,  es  werde  der  Voranschlag  der  Oktroi-Einnahmen  nicht  erreicht 
werden,  sich  nicht  bewahrheitete,  der  Voranschlag  vielmehr  um  die  allerdings  bescheidene  Summe 
von  15  200  dl.  überschritten  wurde. 

Im  übrigen  weist  die  Rechnung  von  1902  folgende  bemerkenswerten  Mehr-  und  Minder- 
Einnahmen,  sowie  Mehr-  und  Minder-Ausgaben  gegen  den  Voranschlag,  ohne  Berücksichtigung 
der  übernommenen  und  übertragenen  Reste,  auf : 


VI 


Mehr-Einnahmen : 

Einnahmen  aus  städtischen  Anlagen  und  Pflanzungen dl.  3 238,« 

Für  Slraßenkol  und  Dünger • 3 926, s« 

Für  verkauftes  Holz  aus  Gemeindewaldungen . * 18  769,*« 

Kür  Forstnebcnnulzungen * 1 856, "i 

Einnahme-Überschuß  aus  dem  Betriebe  des  Wasserwerks » 27  167,« 

Desgleichen  aus  dem  Betriebe  des  Schlacht-  und  Viehhofs » 20  71 5), i» 

Desgleichen  aus  dem  Betriebe  des  Metzgertorhalens » 2 078, *4 

Einnahmen  aus  dem  Betriebe  des  Abfuhr wesens - 13  806,;« 

Einnahmen  aus  dem  Betriebe  der  Badeanstalten » 1 028.» 

Desgleichen  aus  dem  Betriebe  der  Waschanstalt » I 181,32 

Kanalisalionsgebühren » 1 993, tw 

Einnahmen  aus  Polizeislrafeu » 10  321,"« 

Gebühren  für  ßaubewilligtmgen . . » 7 833,2* 

Gebühren  für  Grabstätten » 2 987,04 

Marktgebühren » 2 331,« 

Stand-  und  Lagergebühren » 1 928, i" 

Beiträge  der  Eigentümer  zu  den  Kosten  der  Straßenreinigung  und  Besprcngung  ...  - 2 227, s* 

Die*  Steuerzuschläge  (29°'nl » 28  527; w 

Anteil  an  der  Gewerbesteuer • 1 757, s« 

Hundesteuer » 3 558, w 

Zuschuß  des  Staates  zu  den  Gehältern  der  Eleineular-Lehrer  und  Lehrerinnen  ...  > 6621,:« 

Schulgeld  der  höheren  Mädchenschule - 6 258,- 

Beitrüge  der  Eigentümer  zu  den  Baukosten  der  Trottoire - 8 809,!« 

Aus  dem  Verkauf  von  Bodenflächen  zur  Herstellung  der  Bauflucht » 2 781,— 

Dividenden-Anteil  aus  Aktien  des  Elektrizitätswerkes » 3 000,- 

Entschädigung  für  Einquartierung  von  Truppen » 10  806,'/; 

Verkauf  von  Bauflächen  in  der  Altstadt  und  von  Patrimonialvermögcn  in  der  Neustadt  . » 1 4 392,4» 

Erstattung  der  Kosten  der  Herstellung  von  Hausanschlüssen  an  die  Kanalisation  durch 

die  Eigentümer • 17  172,:« 

Ersatz  der  Kosten  der  Herstellung  von  Straßen  und  Bürgersteigen . 18  780,*" 

Zuschlags-Pfennige  zur  Sanierung  der  Altstadt » 7 109,24 

Minder- Einnahmen : 

Mietzinse  von  Gemeindegebäuden cÄ.  5 687 ,«« 

Gewinnanteil  für  das  Jahr  1901  aus  dem  Betriebe  des  Elektrizitätswerkes » 3 789,2» 

Verkauf  von  ehemaligem  Straßengelände  an  der  Pioniergasse . 32  229, r.< 

Hiickerstaltung  der  den  Grundeigentümern  zur  Last  fallenden  Kosten  der  Neuvermessung 

der  Gemarkung  Straßburg » 28  512,<n 

(Die  .Mindereinnahmen  hei  den  beiden  letzten  Titeln  sind  übrigens  nur  scheinbare,  da  die  aus- 
gefallenen Beträge  in  den  folgenden  Jahren  eingehen  werden.) 
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Mehr- Ausgaben: 


Straßenreinigung dl.  6 756, 12 

Betriebskosten  der  städtisehen  Waschanstalt » l 798,74 

Aufarbeitung  der  Holzschläge  * 8 879,22 

Unterhaltung  der  Straßen  extra  tnuros » 4 978,» 


Heizung,  Beleuchtung,  Reinigung  und  Wasserverbrauch  der  Schullokale ■ 6 306, w 


Zuschuß  aus  der  Stadtkas.se  zu  den  Kosten  der  Kunstgewerbeschule * 2 099,47 

» * » > - . > gewerblichen  Zeichenschuie  ....  > 2112,13 

Beschallung  von  krankheitskeimfreier  Milch  für  die  ärmere  Bevölkerung - 7 744,2s 

Herstellung  einer  Sakristei  bei  der  evangelischen  Kirche  zu  Neudorf ■-  1 043,37 

Minder-Ausgaben : 

Allgemeine  Verwaltungskosten dl.  21  189,34 

Öffentliche  Beleuchtung * 7 752,42 

Steuern * 3 729.su 

Persönliche  Ausgaben  bei  den  Mittelschulen,  Elementarschulen  und  Kleinkinderschulen.  » 4 920, 01 

Beschallung  und  Unterhaltung  des  Schulmobiliars » 2 253,16 

Zuschuß  aus  der  Sladtkasse  zu  den  Kosten  des  städtischen  Orchesters » 2 917, so 


Das  Ergänzungs-Budget  zum  Haupt-Budget  für  1903  schließt  im  ganzen  wie 

folgt  ab: 

Einnahmen: 

Einnahme-Überschuß  aus  dem  Rechnungsjahr  1902  dt.  415  385,«* 

Im  Laufe  des  Rechnungsjahres  dazu  gekommene  ordentliche  Einnahmen,  nach  Ab- 


setzung einer  Minder-Einnahme  von  25  296,6?  dl.  » 92  182, <1 

Ordnungskredite 30,7« 

Außerordentliche  Einnahmen » 4 546813,4» 


Summe  der  Einnahmen  . ...  dl.  5054412,73 


Ausgaben : 


Ordentliche  Ausgaben dl.  3 267  903,45 

Ordnungskredite » 13  541,:« 

Außerordentliche  Ausgaben  - 1 860980,6* 

dl,  5 142  425,44 


Davon  gehen  ab  Minder-Ausgaben  (Absetzungen)  im  Betrage  von  . * 133  680,- 

Summe  der  Ausgaben.  . . . dl.  5 008  745,44 

Das  Ergänzungs-Budget  schließt  mithin  mit  einem  Einnahme-Überschuß  von  . . dl.  45  667,31 
ab. 

Bezüglich  der  einzelnen,  in  das  Ergänzungs-Budget  eingestellten  Einnahmen  und  Ausgaben 
wird  folgendes  bemerkt : 
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a)  In  Itezug  auf  die  Einnahmen. 

Die  ordentlichen  Einnahmen  werden  gebildet  aus  dein  Einnahme-Überschuh  ans  dem 
Vorjahre  - von  4l5  38ö,>c>  aus  Zinsen  von  hinterlegten  Beständen  mit  120 (KM)  neuen 
«Einnahmen  aus  dem  Betriebe  des  Rheinhafens »,  welche  letzteren  jedoch  durch  die  infolge“  der 
anderweiten  Regelung  des  Mietvertrages  mit  der  Tauerei  vorübergehend  einlretendc  Minder-Einnahme 
aufgehoben  werden,  endlich  aus  Ersatz  der  Kosten  der  llandwerkerkammer  durch  die  Handwerks- 
betriebe», welcher  Posten  sich  jedoch  lediglich  als  ein  durchlaufender  darstelll.  Die  Zinsen  aus 
hinterlegten  Bestünden  rühren  von  den  den  beteiligten  Banken  einstweilen  noch  überlassenen  Bar- 
beträgen für  übernommene  Schuldverschreibungen  aus  der  städtischen  Anleihe  von  1903  her.  Es 
handelt  sich  hierbei  also  um  eine  Einnahme  ganz  vorübergehenden  Charakters. 

Bei  den  außerordentlichen  Einnahmen  entfallen  72  239,®  vfl.  auf  Grundstücks- 
verüulicrungeii » ; HO  523,m  «.//.  sollen  dem  Muscumsfonds  zum  Ankauf  von  Gemälden  entnommen 
werden,  welcher  damit  erschöpft  sein  wird.  Die  weiteren  außerordentlichen  Einnahmen  mit 
4 394  000  1 M.  werden  ausschließlich  aus  Anleihemillein  entnommen,  die  nach  Abzug  von  IRK)  t//. 
Einnahme  aus  dem  Verkauf  von  Gelände  im  Gebiete  des  Rheinhafens,  einmal  zur  Tilgung  eines  Dar- 
lehens der  Sparkasse  im  Betrage  von  3 (KN)  (KM)  t..//.,  ferner  zur  Bestrebung  der  Kosten  von  Bauten 
im  Rheinhafen  = 699  (KM)  „//.,  sowie  im  Schlacht-  und  Viehhof  = 31300  eV/..  des  Erwerbs  von 
Immobilien  — 632  780  <.41.  und  der  Ausgabe  der  Schuldverschreibungen  der  Anleihe  von  1903  = 
29  370  <//.  Verwendung  linden  beziehungsweise  bereits  gefunden  haben. 


b)  In  Bezug  auf  die  Ausgaben. 

Ili(‘runter  fällt  in  den  ordentlichen  Ausgaben  in  erster  Linie  die  vorerwähnte  Tilgung 
eines  Darlehens  der  Sparkasse»  im  Beilage  von  3 (KM) (KM)  e//.  und  daneben  ein  Betrag  von 
2I0(N)0  .Jt.  zur  Zahlung  der  1.  Ilalbjahrsrate  der  Zinsen  der  neuen  Anleihe  vom  Jahre  1903  . 
Der  im  Haupt-Budget  für  die  « Übernahme  der  Staatssteuern  und  der  Bezirkszuschläge  für  die  untersten 
Stufen  der  Lohn-  und  Besoldungssteuer  auf  die  Gemeindekasse ► vorgesehene  Kredit  von  25  000  vfl. 
mußte  infolge  der  endgültigen  Veranlagungsergebnisse  um  22  368,<«  , //.  verstärkt,  werden.  Die 
übrigen  Ansätze  des  Abschnitts  der  ordentlichen  Ausgaben  setzen  sich  aus  einer  Reihe  von  kleineren 
Ergänzungskrediten  zusammen,  die  durchweg  auf  Beschlüssen  des  Gemeihderats  beruhen. 

Von  dem  unter  Kap.  XI  Til.  176  des  Haupt-Budgets  vorgesehenen  Kredit  von  125  000  ,JL 
zur  Bestreitung  «der  Zinsen  des  mehrerwähnlen  Darlehens  der  Sparkasse  werden  durch  das 
Ergänzungs-Budget  84  375  dt.  abgesetzt,  nachdem  das  Darlehen  im  Laufe  des  Rechnungsjahres  1903 
zurückgezahlt  worden  ist. 

In  den  außerordentlichen  Ausgaben  erscheinen  für  den  Ankauf  von  Immobilien  - ins- 
gesamt 791  552,«  <,//.  und  zwar  658  132.«  . //.  zum  Zwecke  der  Anlage  oder  Erbreiterung  von 
Straßen  und  133  420  •//.  zu  anderen  Zwecken.  Auch  diese  Ausgaben  beruhen  auf  Beschlüssen  des 
Genieinderais.  In  der  ersteren  sind  die  aus  Anleihemitteln  zu  bestreitenden  Kosten  im  Betrage  von 
IKK)  582,«  - //.  (rund  600  530  .//.)  des  Ankaufs  der  Häuser  Gewerbslaubenstraße  7 und  9 enthalten, 
welche  bekanntlich  zur  Herstellung  einer  die  Meisengasse  entlastenden  Parallelstraße  niedergelegt 
werden  sollen. 
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Unter  dem  Abschnitt  «Tilgung  und  Verzinsung  von  schwebenden  Schulden  und  Lasten«  wird 
bei  dem  Titel  Verzinsung  dos  Konto-Korrent-Darlehens  der  Sparkasse  ein  Betrag  von  19  805  t JL 
nhgesclzl,  nachdem  auch  dieses  Darlehen  inzwischen  zurückgezahlt  worden  ist. 

Der  Abschnitt  < außerordentliche  Arbeiten  und  Beschallungen»  erfordert  918  5190, tu  dl.  und 
<lcr  Abschnitt  außerordentliche  Ausgaben  verschiedener  Art»  1554-38,29  dl.  Die  in  dem  ersteren 
unter  Tit.  23«  vorgesehene  Ausgabe  von  950, oo  , //.  « Kosten  der  Vermarkung  städtischer  Gebäude- 
anwesen»  beruht  auf  gesetzlicher  Verpflichtung  der  Gemeinde.  Alle  übrigen  Ansätze  dieses  Abschnitts 
sind  durch  besondere  Beschlüsse  des  Gemeinderats  bereits  gutgeheißen.  In  dem  Abschnitt  «außer- 
ordentliche Ausgaben  verschiedener  Art  - war  zunächst  ein  Ergänzungskredit  für  die  Kosten  der 
* Beteiligung  der  Stadt  an  der  deutschen  Städteausstellung  in  Dresden,  sowie  der  Entsendung  von 
Gemeinderatsmitgliedern  und  Beamten  in  dieselbe»  in  Höhe  von  6300  dl.  vorzusehen;  davon  ent- 
fallen auf  den  letzteren  Zweck  3570  dl.  und  auf  die  Verstärkung  des  ursprünglich  für  ersteren  auf 
das  Ergänzungs-Budget  für  1902  bewilligten  Kredits  von  8000  dl.  = 2730  dl.  Die  «Aufstellung  des 
von  Seiner  Majestät  dem  Kaiser  schenkweise  überwiesenen  Reliefplanes  der  Stadt  Straßburg  aus  dem 
Jahre  1725»  erfordert  einige  Kosten,  zu  deren  Deckung  ein  Kredit  von  2800  dl  eingestellt  ist. 
Im  weiteren  sind  hier  vorgesehen  fiir  den  Ankauf  von  Gemälden  die  Verwendung  des  in  Einnahme 
gestellten  Restbetrages  des  Museumsfonds  in  Höhe  von  80  523,«)  dl. , ferner  ein  Kredit  von  5118,:«  dl. 
zur  Deckung  der  Kosten,  welche  durch  die  «Maßnahmen  zur  Bekämpfung  der  im  Jahre  1!K)3  auf- 
getretenen  Pocken  und  ihrer  Weiterverbreitung»  entstanden  sind,  sowie  ein  Kredit  von  29  372  dl. 
zur  Verrechnung  der  «Kosten  der  Ausgabe  der  Schuldverschreibungen  der  Anleihe  von  1903»,  der 
seine  Deckung  mit  rund  29  370  dl  aus  dieser  Anleihe  selbst  erhält  — s.  die  Einnahmen  — . 
Endlich  ist  hier  noch  ein  Ergänzungskredit  von  I8(Hmi  dl.  vorgesehen  zur  Bestreitung  der  Kosten 
der  im  Jahre  1903  staltgefundenen  Reichs-  und  Bezirkstagswahlen«;  davon  entfallen  allein  auf  die 
Drucklegung  der  Wählerliste  für  die  Reichstagswahlen  7500  dl.  und  auf  die  Beschaffung  der  vor- 
geschriebenen Isoliervorrichtungen  5900  dl. 

Die  übrigen  in  diesem  Abschnitt  eingestellten  Ansgaben-Kredite  sind  gleichfalls  von  dem 
Gemeinderat  durch  besondere  Beschlüsse  bereits  bewilligt  worden. 

Dem  Ergänzungs-Budget  sind  beigedruckt: 

a)  die  Verzeichnisse  der  Einnahme-  und  Ausgaberückstände  aus  dem  Jahre  1902: 
h)  die  Ergänzungs-Budgets  zu  den  Spezial- Budgets  des  Melzgerlorhafens,  des  Rheinhafens 
der  höheren  Mädchenschule,  sowie  der  Stiftungen  Apifel,  Strati ß-Dürckheim  und  Spach 
für  das  Rechnungsjahr  15*03: 

r)  das  von  dem  Gemeinderat  bereits  in  der  Sitzung  vom  30.  September  1903  in  der  vor- 
liegenden Aufstellung  fcstgestellte  Spezial-Budget  des  Sladtlheaters  für  die  Spielzeit 
1903/04. 


II.  llaupt-ltiHhfot  für  P.HI4. 

Bei  Vorlage  dos  Haupt-Budgets  für  das  laufende  Rechnungsjahr  (1903}  habe  ich  bereits  auf 
die  voraussichtlich  eintretende  Notwendigkeit  einer  Erhöhung  der  für  die  Sladtkasse  zu  erhebenden 
Zuschlagspfennige  auf  die  direkten  Steuern  hingewiesen  und  nur  deshalb  von  einem  bezüglichen 
Vorschlag  abgesehen,  weil  damals  das  Steuerprinzipal  der  Kapital-  und  der  Lohn-  und  Besoldungs- 
steuer noch  nicht  festsland  und  weil  andererseits  abgewartet  werden  sollte,  ob  nicht  durch  eine 
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Besserung  der  allgemeinen  wirtschaftlichen  Lage  wieder  eine  wesentliche  Vermehrung  der  in  starkem 
Rückgang  befindlichen  Einnahmen  aus  dem  Oktroi  eintreten  würde.  Heule,  wo  die  Ergebnisse  der 
Reform  der  direkten  Steuern  vorliegen,  lallt  sieh  erkennen,  dal!  die  Annahme,  es  würden  auch  hei 
Beibehaltung  der  Zahl  der  bisher  erhobenen  Zuschlagspfennige  der  Stadtkasse  erheblich  vermehrte 
Kinnahmen  zufließen,  nicht  zutrilft.  Während  die  bisher  erhobenen  29  ordentlichen  Zuschlagspfennige 
im  Rechnungsjahre  DH)2,  also  noch  unter  der  alten  Steuergesetzgebung,  eine  Kinnahme  von 
-HW  527,«'?  dl.  brachten,  kann  ihr  Krtrag  für  das  Rechnungsjahr  1903  nach  den  jetzt  feslgestellten 
Sleuerprinzipalen  nur  auf  etwa  585  000  dl.  geschätzt  werden.  Das  Mehr  von  rund  90000  dl.  ver- 
mindert sich  aber  noch  um  etwa  22(XX>t,//.,  weil  die  von  dem  Gemeinderat  beschlossene  I bernahme 
der  Lohn-  und  Besoldungssleuer  der  unteren  Klassen  der  Steuerpflichtigen  auf  die  Stadtkasse  letztere 
nicht  nur  — wie  angenommen  war  — mit  25000  dl.,  sondern  mit  annähernd  48  000  dL  belastet. 
Es  verbleibt  sonach  aus  der  Steuerreform  eine  Mehreiunahmc  für  die  Stadtkasse  im  Jahre  1903  von 
rund  70  ooo  dl.,  welche  nicht  einmal  ausreicht,  um  die  Mehrausgaben  für  die  Gehaltserhöhung  des 
Lehrerpersonals  an  den  Mittel-,  Klemenlar-  und  Kleinkinderschulen  zu  decken. 

Wenn  sonach  die  Zunahme  der  Kinnahme  aus  Zuschlagspfennigen  den  bisher  gehegten 
Erwartungen  nicht  entspricht,  so  ist  bei  den  Oktroi-Einnahmen  allerdings  eine  nicht  unerhebliche 
Steigerung  eingetreten.  Während  dieselben  in  den  ersten  8 Monaten  des  Rechnungsjahres  1902  sich 
auf  die  Summe  von  2 143  504.*  dl.  beliefen,  bezilfern  sie  sich  im  gleichen  Zeitraum  des  laufenden 
Rechnungsjahres  auf  2 284  153,«  dl.,  so  daß  der  Voranschlag  voraussichtlich  um  eine  nicht  unbe- 
trächtliche Summe  überstiegen  werden  wird.  Dabei  darf  jedoch  nicht  aus  dem  Auge  gelassen  werden, 
daß  diese  Zunahmt*  der  Oktroi-Einnahmen  sehr  wesentlich  durch  die  gegenwärtig  aullerordentlieh 
gesteigerte  Bautätigkeit  beeinflußt  ist,  deren  Fortdauer  nicht  erwartet  werden  kann.  Dali  die  übrigen 
städtischen  Einnahmen,  insbesondere  diejenigen  aus  der  Nutzbarmachung  des  Gemeindevermögens 
und  aus  den  städtischen  Betrieben,  einer  wesentlichen  Steigerung  fällig  sind,  ist  nicht  anzunehmen. 

Andererseits  weisen  die  Ausgaben  eine  stetige  sehr  beträchtliche  Zunahme  auf.  Insbesondere 
sind  die  ordentlichen  Ausgaben  in  den  letzten  Jahren  in  stärkerem  Maße  gestiegen,  als  die  ordent- 
lichen Einnahmen,  wie  sielt  dies  aus  der  Abnahme  des  Überschusses  der  letzteren  über  die  ersteren 
ergibt.  Während  dieser  Iberschuß  im  Budget  des  Jahres  1900  auf  851  794, st  dl.  veranschlagt 
werden  konnte,  ist  derselbe  im  Jahre  1901  auf  529  064,«?  dl..  im  Jahre  DH »2  auf  506  558, ?<  dt. 
und  im  Jahre  DM  »3  auf  390  928,*  di.  gesunken  und  würde  ohne  eine  Erhöhung  der  Zahl  der 
Zttsdilagspfennige  im  vorliegenden  Budget  für  1904  nur  auf  etwa  260 (HK)  dl . bemessen  werden 
können.  Wenn  auch  die  bei  einzelnen  Ausgaben  eingetretene,  sehr  erhebliche  Steigerung  auf  außer- 
ordentliche Maßnahmen,  wie  die  Erhöhung  der  Lehrergehälter,  die  Freigabe  der  Lernmittel  in  den 
Volksschulen,  die  Durchführung  des  Fortbildtingssehulzwangs  zurückzuführen  und  eine  Steigerung  in 
gleichem  Maße  in  der  nächsten  Zeit  nicht  zu  erwarten  ist,  so  hat  doch  naturgemäß  die  Vermehrung 
der  Bevölkerung  und  die  immer  zunehmende  Ausdehnung  der  bebauten  SLadt  fortwährend  steigende 
Ausgaben  zur  Folge.  Neben  der  Bestreitung  der  ordentlichen  Bedürfnisse  des  städtischen  Haushalts 
erweisen  sich  aber  eine  Heilte  außerordentlicher  Ausgaben  in  den  nächsten  Jahren  als  unabweisbar. 
Die  dringende  Notwendigkeit  von  Ersatzbauten  für  die  Münster-  und  Thomasschale  ist  vom  Gemeinderat 
bereits  anerkannt  und  in  den  Vororten  zeigt  sich  ein  derartig  rasches  Anwachsen  der  Schulbevölke- 
riing.  daß  neben  dem  bereits  in  Ausführung  begriffenen  Bau  einer  netten  Schule  in  Kronenburg  alsbald 
neue  Schulhaushauten  in  Königshofen  und  Neudorf-Mitsau  in  Angriff  genommen  werden  müssen. 
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Ebenso  wird  der  grundsätzlich  beschlossene  Mau  einer  katholischen  Kirche  in  Kronenburg  und  einer 
evangelischen  Kirche  in  Königshofen,  nachdem  der  Mau  einer  evangelischen  Kirche  in  Kronenburg  in 
die  Wege  geleitet  ist,  in  den  nächsten  Jahren  zur  Ausführung  zu  bringen  sein.  Ganz  erhebliche 
Opfer  werden  für  die  sofort  in  Angrilf  zu  nehmende  unabweisbare  Verbesserung  der  Straften  der 
Allstadt  gebracht  werden  müssen,  nachdem  die  Kanalisationsarbeiten  in  derselben  nahezu  zu  Hilde 
geführt  sind  und  als  eine  ebenso  dringende  Aufgabe  inult  die  Kniwässerung  der  Vororte  bezeichnet 
werden,  ohne  welche  eine  ordnungsmältige  Instandsetzung  der  dortigen  Straßen  nicht  tunlich  ist. 

Mei  dieser  Sachlage  lälit  sich  die  Vermehrung  der  Zuschlagspfennige  nicht  länger  hiuaus- 
schieben.  Wenn  ich  eine  Erhöhung  derselben  von  20  auf  34  im  Ordinnrium  unter  gleichzeitiger 
Herabsetzung  der  für  Sanierungszwecke  im  Kxtraordinarium  bisher  erhobenen  6 Zuschlagpfennige 
auf  5 in  Vorschlag  bringe,  so  habe  ich  mich  dabei  in  den  bei  der  gegenwärtigen  Finanzlage  äullerst 
zulässigen  Schranken  gehalten,  ohne  eine  Garantie  dafür  übernehmen  zu  können,  dall  in  den  nächsten 
Jahren  nicht  eine  weitere  Erhöhung  sich  als  notwendig  erweisen  wird.  M.  K.  wird  eine  solche  kaum 
zu  vermeiden  sein,  wenn  nicht  durch  eine  Messerung  Her  allgemeinen  wirtschaftlichen  Lage  die  Ein- 
nahmen aus  dein  Oktroi  nach  dein  erheblichen  Rückgang  in  den  letzten  Jahren  wieder,  wie  früher, 
eine  mit  der  Zunahme  der  Bevölkerung  regelmäßig  fortschreitende  Steigerung  aufweisen  werden. 

Der  Entwurf  zum  Haupt-Budget  lur  1904  schließt  in  Einnahme  und  Ausgabe  mit  3 814  7< K) c //.  ab. 
Davon  entfallen  auf 

die  ordentlichen  Einnahmen ei£.  (5  524  451, « 

die  ordentlichen  Ausgaben * 6 1(56 314, no 

sodaß  das  Ordinarium  einen  Einnahme-Überschuß  von t U.  358  136,« 

gegen  390  928, »» 

im  Vorjahre  aufweist.  Danach  steht  der  Uberschuß  der  ordentlichen  Einnahmen 

gegen  das  Vorjahr  um c f(.  32  701.« 

und  gegen  das  Rechnungsjahr  1902  um * 148  426,« 

zurück.  Die  Gründe  für  diese  Erscheinung  — Steigerung  der  Ausgaben  gegen  nicht  im  gleichen 
Verhältnisse  stehende  Steigerung  der  Einnahmen  — sind  oben  bereits  dargelegt  worden.  Wären 
die  Zinsen  ans  den  hinterlegten  Beständen  in  den  außerordentlichen  Etat  eingestellt,  wie  es  der 
Sachlage  entspräche,  so  würde  der  Rückgang  noch  weit  erheblicher  sich  darstellen, 
im  einzelnen  ist  zu  dem  Mudget-Entwurr  folgendes  zu  bemerken  : 

I.  Ordentliche  Einnahmen  und  Ausgaben. 

«)  Ordentliche  Einnahmen. 


Erhöht  sind  bei  denselben  u.  a.  die  Titel: 

Zinsen  von  hinterlegten  Beständen um  oft  1 17  i m m ►. 

Für  verkauftes  Holz  aus  Getneindewaldnngen » > 8 500,— 

Ertrag  des  Wasserwerks » • 10  000,- 

Kinnabmen  des  Schlacht-  und  Viehhofs » 6 050,- 

aus  dem  Betriebe  des  Metzgertorhafens » > I 900,- 

» aus  dem  Betriebe  des  Rheinhafens » * 18  200,- 
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Ertrag  des  Abfuhrwesens .* um  Jk  4 670,— 

Kaualisationsgehiihren » » 21  000,— 

Einnahmen  aus  Polizeislrafgeldcrn » » I 500,- 

(iebiihren  für  Bauhcwilligungeu * » 2 <XX),- 

Stand-  und  Lagergebühren * » 8 500,— 

Platzgelder  von  Sodawasserbuden  pp » > I 500,- 

Zuschläge  zu  den  direkten  Steuern  infolge  Erhöhung  der  Zusehlags- 
pfennige   > » 134000,- 

Anteil  an  der  Gewerbesteuer » > 1 500,- 

Brutlo-Ertrag  der  Oktroiabgabe » > 70  000,- 

Zusehull  des  Staates  zu  den  Gehältern  der  Elementarlehrer  und 

-Lehrerinnen ♦ * 3 (XX),- 

Kinnalunen  der  kaufmännischen  Fortbildungsschule > > 2 850,- 

> der  mit  der  Kaiserlich  technischen  Schule  verbundenen 

gewerblichen  Fortbildungsschule > » 5010,— 

» der  höheren  Mädchenschule » »'  H < >20, — 

des  Hohenlohe-Museums - • 2 000,- 

Beitrüge  der  Eigentümer  zu  den  Baukosten  der  Trottoirs ► * 1 (KKJ,— 

Gewinnanteil  aus  dem  Betriebe  des  Elektrizitätswerkes ♦ * 22  000.- 

Entschädigung  für  Eiu(|uartierung  von  Trup|>en • - 5 (KKJ,  — 

Niedriger  mußte  angesetzt  werden  u.  a.  der  Titel: 

Mietzinse  von  Gemeindegebäuden - » 2<XX>,~ 

Im  Vergleiche  mit  dem  Haupt-Budget  für  1003,  das  mit  einer  Gesamtsumme  an  ordentlichen 

Einnahmen  von  t,Ä  (>  074  SKtO.w 

abschließt,  zeigt  der  vorliegende  Budget-Entwurf  mit > 6 524  451,*« 

eine  Steigerung  der  ordentlichen  Einnahmen  um C1L  449  550,8» 

die  sich  jedoch  bei  Abzug  der  Mehrcinnahmc  von  117000  Jt  an  Zinsen  aus  hinter- 
legten Beständen  — siehe  die  bezüglichen  Ausführungen  oben  — - II7tXX),- 

auf Jt.  332  550,*« 

ermäßigt. 


Die  Steigerung  der  ordentlichen  Einnahmen  wird  indessen  durch  die  Steigerung  der  ordent- 
lichen Ausgaben  überschritten,  wie  sieh  aus  den  nachstehenden  Darlegungen  ergibt. 

/;)  Ordentliche  Ausgaben. 

Die  Zunahme  der  Geschäfte  auf  fast  allen  Gebieten  der  städtischen  Verwaltung  erfordert 
eine  Vermehrung  des  Personals;  hierdurch  wie  durch  die  Durchführung  des  Bcsolduugsstatuts 
ergibt  sich 

bei  dem  Abschnitt  Allgemeine  Verwaltungskosten  * eine  Mehrausgabe  von  Jt  23  (XX),- 
Des  weiteren  erfordern  die  Titel  «Unterhaltung  der  Straßen  intra  und  extra  muros», 
infolge  der  Steigerung  des  Verkehrs  und  der  zunehmenden  Ausdehnung  des 
Straßennetzes,  eine  Verstärkung um  » 24000,- 
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Ganz  besondere  Mehranforderungen  stellen  die  Abschnitte  «Unterrichts wesen»,  sowie 
«Armen-  und  Krankenwesen».  Die  Steigerung  beträgt  bei  ersterein: 

für  die  Mittelschulen,  Elementar-  und  Kleinkinderschulen JC  7!)  270,- 

die  hauptsächlich  auf  die  persönlichen  Ausgaben  und  die  Freigabe  der  Lern- 
mittel entfällt, 

für  das  F ortb i Id ungsschi 1 1 wesen  und  sonstige  Ausgaben  für  Fort- 
bildungszwecke   » H(j  1 Un- 

wesentlich bedingt  durch  die  weitere  Ausdehnung  des  Schulzwanges, 

für  andere  Lehranstalten,  sowie  wissenschaftliche  und  Kunstinstilute  rund  » 44  420,— 

Reim  Armen-  und  Krankenwesen  macht  sich  eine  erheblich  stärkere  Inanspruchnahme  der  Sladlkasse 
infolge  der  Vermehrung  der  ärmeren  Hevölkerung  und  des  Rückganges  der  Einnahmen  der  Armen- 
verwaltung unabweislich  geltend.  Nicht  nur  lallt  sich  eine  Erhöhung  des  direkten  Zuschusses  der 
Stadt  an  die  Armenverwaltung  nicht  mehr  länger  von  der  Hand  weisen,  die  Stadt  muH  dazu 
auch  weitere  Leistungen  übernehmen,  die  bei  günstiger  Finanzlage  der  Armenverwaltung  überlassen 
bleiben  könnten. 

Insgesamt  stellt  sich  die  Mehrforderung  bei  diesem  Abschnitt  auf  . . rund  <J(.  H2  400,— 


Auller  diesen  Abschnitten  mußten  u.  a.  erhöht  werden  die  Titel: 

Ölfentliche  Beleuchtung um  J(. 

Strallenreinigung » » 

Unterhaltung  der  Promenaden » 

Betriebskosten  des  Wasserwerks » > 

» • Schlacht-  und  Viehhofs 

» » Metzgertorhafens » » 

» Rheinhafens * » 

> Abfuhrwesens » > 

Steuern  vom  städtischen  Waldbesitz > » 

Übernahme  der  Staatssteuer  und  der  Bezirkszuschläge  für  die  untersten 

Stufen  der  Lohn-  und  Besoldungssteuer » 

Pensionen  und  Unterstützungen  an  ehemalige  städtische  Beamte  pp.  . - » 

Unterhalt  der  Einquartierungsbaracken » » 


2 250- 

7 500,- 
2 300, 

6 500,- 

8 «40,  - 

7 150- 
1 500,- 
1 670,- 
4 500,- 


2H  000,— 
H 000, 

5 000, 


ferner  die  Abschnitte 

Für  den  Kultus » » 9 410,- 

Tilgung  und  Verzinsung  der  mit  ordentlichem  Tilgungsplan  aufge- 
nommenen Anleihen  und  Darlehen um  rund  » 154  130, 


Als  neue  Titel  sind  in  das  Budget  aufgenommen: 

«Verschiedene  Ausgaben  für  Fortbildungszwecke» » 200, 

«Beitrag  an  das  Spital  zur  Verzinsung  und  Tilgung  der  Baukosten  des 

Kinderepidemienhauses»  > H 780,  - 

-Zuschuß  an  den  evangelischen  Verein  für  Ferienkolonien  armer  kränk- 
licher Kinder» > 1 445,  r.< 

«Zinsen  der  Anleihe  von  12000000  Jh.  vom  Jahre  190H»  = 420000.#.  siehe  vorstehend. 
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Niedriger  konnten  angesetzt  werden  u.  a.  die  Titel: 

Aufarbeitung  der  Ilolzsehlüge um  JL  5 000,- 

Direkte  Stenern  und  Abgaben  von  den  Gütern  in  toter  Hand  . . . . » • 5 000,- 

In  den  vorstehenden  vergleichenden  Darstellungen  sind  für  das  Rechnungsjahr  1903  die  im 
Ergänzungs-Budget  nachgewiesenon  Verstärkungskredile  nicht  berücksichtigt. 

im  ganzen  belaufen  sich  die  ordentlichen  Ausgaben  in  dem  vorliegenden 


Budget-Entwurf  auf Ji  9 106314,** 

Die  gleichen  Ausgaben  für  1903  stellen  sich  auf * 5 (383  972, io 


Es  ergibt  sieb  mithin  eine  Steigerung  der  ordentlichen  Ausgaben  um ,AL  482  342,»* 

Sowohl  bei  den  Einnahmen  als  bei  den  Ausgaben  sind  die  Abweichungen  gegen  die  Ansätze 
im  Budget  für  1903  näher  begründet. 

II.  Ordnungs-Kredite. 

(Stiftungen  und  besonders  zu  verwaltende  Ponds.) 

Dieselben  gleichen  sich  in  Einnahme  und  Ausgabe  mit  zusammen  1IOH51..«  Jt  gegen 
113051  .AL  in  1908  aus. 

III.  Ausserordentliche  Einnahmen  und  Ausgaben. 


Die  aullerordentlichen  Einnahmen  sind  auf JL  2 179  393, es 

die  außerordentlichen  Ausgaben  auf « 2 537  530,«* 

vorgesehen.  Die  letzteren  übersteigen  demnach  die  ersteren  um ,AL  358  136, 98 


welche  durch  den  Überschuß  der  ordentlichen  Einnahmen  über  die  ordentlichen  Ausgaben  im  gleichen 
Betrage  gedeckt  werden. 

a)  Außerordentliche  Einnahmen. 

Nach  dem  Rechnungsergebnis  von  1902  und  im  Hinblick  auf  die  anhaltende  Nachfrage  nach 
Baugrundstiicken  erschien  es  gerechtfertigt,  bei  dem  Titel  «Erlös  aus  verkauften  Eestungsgrund- 
stücken  pp.»  eine  Mehreinnahme  von  50  000  vorzusehen.  Ebenso  ist  der  Titel  «Ersatz  der 
Kosten  der  Herstellung  von  Straßen  und  Bürgersteigen-  erhöht  um  (5000  Die  Erhöhung  des 
Titels  Ersatz  der  Kosten  der  Herstellung  von  Hausanschlüssen  an  die  Kanalisation»  entspricht  ledig- 
lich der  Erhöhung  des  bezüglichen  Ausgabetitels.  Der  bisherige  Titel  ti  Zuschlagspfennige  zur 
Sanierung  der  Altstadl  hat  nunmehr  die  Bezeichnung  Einnahmen  des  Sanierungsfonds»  erhalten. 
Es  werden  darauf  nicht  nur  die  Zuschlagspfennige,  sondern  auch  die  Mietzinse  aus  den  zu  Sanierungs- 
zwecken angekauften  Häusern  verrechnet.  Dabei  ist  die  Verminderung  dieser  Zuschlagspfennige 
von  B auf  5 vorgesehen,  deren  Ertrag  immer  noch  die  ursprünglich  von  dem  Gemeinderat  zur  Ver- 
wendung für  diese  Zwecke  in  Aussicht  genommene  Summe  übersteigt. 

Aus  • Anleihemitteln»  sollen  zur  Bestreitung  von  außerordentlichen  Ausgaben  1 296  400  ,Al 
entnommen  werden. 

«Zur  Tilgung  der  Kapitalanlage  für  die  auf  Kosten  der  Stadl  errichteten  Gebäulichkeiten  pp. 
der  Illkircher  Mühlenwerke»  ist  eine  1.  Rate  im  Betrage  von  35  (K)0  rAt  vorgesehen,  die  in  den 
Ausgaben  zur  außerordentlichen  Schuldentilgung  bestimmt  ist. 
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h)  Außerordentliche  Ausgaben. 


Bei  diesen  entfallen 

a)  auf  den  Ankauf  von  Immobilien  zur  Anlage  und  Erbreiterung  von 

Straßen dt  42  900,- 

l>)  auf  den  Ankauf  solcher  für  andere  Zwecke 94  360, tu» 

r)  auf  die  Tilgung  um)  Verzinsung  von  schwebenden  Schulden  und  Lasten  » 31 1 050,- 

gegen  352  207, in  dt  in  1903 

d)  auf  außerordentliche  Arbeiten  und  Beschaffungen » 2 073  100.- 

e)  auf  außerordentliche  Ausgaben  verschiedener  Art > |«  120,- 

2 537  530,00 

Davon  sollen  aus  Anleihemitteln  Deckung  erhalten 

aus  Abschnitt  a : Die  letzte  Bäte  für  den  Ankauf  des 

Anwesens  der  ehemaligen  Münze dt 

aus  Abschnitt  c:  Die  3.  Bäte  des  Beilrags  der  Stadl 
zu  den  Kosten  der  Verlegung  der  Kehler  Bahnlinie 
aus  Abschnitt  d : Für  die  Weilerführung  der  Wasser- 
leitung   

für  die  Weiterführung  der  Stadien! Wässerung 

. Hafenbau!  en 

> den  Bau  des  Volksbades  (1.  Bäte)  . . . 

den  Neubau  eines  Schulhauses  auf  dem  Anwesen 
der  ehemaligen  Münze » 

Zusammen  . 
oder  rund  . 

und  nach  Abzug  der  aus  Grundstücksverkäufen  im  Gebiete  des 
Hheinhafens  entfallenden  Einnahmen  (s.  Abteil.  II  Tit.  4 der  Ein- 
nahmen) mit  rund 


Zusammen  . . . 

dt 

54  300, »« 

\ 9 

250000- 

> 

140  000,- 

, * 

550  000,- 

» 

3«  700,— 

♦ 

300000,- 

1001)00,-- 

'M 

1 431  060, «o 

'dt 

1 431  000,- 

rit 

134  «00,- 

dt  1 29«  400.- 

In  den  Abschnitt  «außerordentliche  Arbeiten  und  Beschaffungen*  sind,  abgesehen  von  den 
soeben  bereits  erwähnten  Beträgen,  u.  a.  neu  eingestellt:  für  die  -Herstellung  eines  gepflasterten 
Überganges  in  der  Kreuzung  Vngesenslrnßo-Sloinring  18  000  dt für  die  -Herstellung  von  Bürger- 
steigen in  der  Polygonstraße-  10000  dl.,  für  die  - Pflasterung  der  Schirmeckerstraße  als  1.  Kate 
«0  000  dl.,  für  die  -Herstellung  von  neuen  Straßenfahrbahnen ■ 2t H 000  dl.,  für  die  -Erstellung  von 
Bedürfnisanstalten*  21  500  dl.  Endlich  sind  die  im  vorigen  Jahre  vorläufig  gestrichenen  Kredite 
für  * Befestigung  der  beiden  Mittelwege  in  den  Anlagen  des  Kaiserplatzes  4500  .dt  und  Herstellung 
einer  ßallustrade  um  die  mittleren  Anlagen  des  Kaiserplatzes*  8tX)0  dt  in  den  Budget-Entwurf 
wieder  eingestellt,  da  der  Zustand  allmählich  ein  unhaltbarer  geworden  ist. 

Im  übrigen  wird  auf  die  den  Ansätzen  beigegebene  Begründung  verwiesen. 
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Stand  der  städtischen,  mit  ordentlichem  Tilgungsplan  aufgenommenen  Anleihen. 


Nach  der  dem  llauptbudget  auf  Seite  62  und  63  vorgedruckten  Nach- 
weisung  beliefen  sich  diese  Anleihen  und  Darlehen  am  1.  Dezember  1903  auf  . . „H>  30818  672,®, 
die  neue  Anleihe  vom  Jahre  1903  im  Betrage  von  12  000000,^  einbegriffen. 

Darauf  werden  im  Rechnungsjahre  1 903  noch  getilgt * 364  685,:* 

Hieiben  . . . 30  453  987, » 

Nun  sind  aber  aus  dieser  letzten  Anleihe  noch  verfügbare  Bestände  im 

Betrage  von cM  5 272  000,- 

vorhanden.  linier  tler  Voraussetzung,  daü  davon  im  Laufe  des 
Rechnungsjahres  1903  noch  etwa * 900  000,- 


verbrattehl  werden,  würden  am  1.  April  1904  noch  verfügbar  sein  > 4 372  000,- 

und  es  würde  an  diesem  Tage  der  wirkliche  Schuldenstand  sieb  daher  auf  rund  ,Jt  2(5  081  900, 
belaufen. 


Nachweis  des  Ergebnisses  und  der  bisherigen  Verwendung  der  Anleihe 

von  12  000  000  ,41. 


Es  wurden  abgegeben 

an  die  Sparkasse  zum  Nennwert  für  5 Millionen  Mark  Schuldverschreibungen  — . ,41  5 000  000,- 
an  ein  Rankkonsortium  zum  Kurse  von  99, <w  *4L  die  verbliebenen  7 Millionen  Mark 


Schuldverschreibungen • • » 6 972  000,- 

Ji  11  972  000,- 

Die  Anleihe  ergab  mithin  in  bar ,4t  11  972  000,- 

Davon  sind  bisher  zur  Verrechnung  gekommen: 


«)  zur  Tilgung  des  bei  der  Sparkasse  auf  Grund  des  Ver- 


trages vom  21.  November  1899  erhobenen  Dar- 
lehens   Jl,  3 000  000,- 

b ) für  die  Weiterführung  der  Wasserleitung » 105  000,- 

c)  für  die  Entwässerung  des  Stadtgebiets » 500  000,- 

d)  Tür  Rauten  im  Rbeinliafen » 366  600,- 

e)  zur  Bestreitung  des  Beitrages  der  Stadt  zu  den  Kosten 

der  Zuleitung  von  Rheinwasser  in  die  111 . ...  » 160  000,— 

f)  für  Schulliausbauten • 904  350,- 

(j)  für  aulierordenllicbe  Strallenbaulen » 350  000,— 


h)  zur  Bestreitung  des  Beitrags  der  Stadt  zu  den  Kosten 
der  Verlegung  der  Kehler  Bahnlinie.  . ...  . 


250  000,- 
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i) 

k) 

l) 

m) 

n) 

o) 


Überlrag  . . . <AL 

zur  Bestreitung  der  Rest  kosten  des  Baues  des  Kauf- 
hauses am  Hohensteg » 

zur  Bestreitung  der  Kosten  der  Einebnung  von  allen 

Festungswällen » 

zur  Bestreitung  der  Kosten  der  an  die  Illkirchei  Miihlen- 
werke  vermieteten  Gebäude  im  Rheinhafen  ...» 

zur  Bestreitung  der  Kosten  des  Erwerbs  der  Anwesen 

Gewerbslaubenslralle  7/9 » 

zur  Bestreitung  der  Kosten  der  neuen  Anleihe  vom 

Jahre  1909 » 

für  verschiedene  Zwecke  (Abteil.  II  Tit.  91a  bis  e der 
Einnahmen  des  Hauptbudgets  für  1909)  . . . . » 


f»  635  950  - 1 1 972  tXK),- 


82  000,— 
19  600,- 
600  (HK),— 
170  797,40 
29  262,® 


162  450,- 


zusammen  ....  <Al.  6 700  000,- 

Mithin  noch  verfügbar  wie  oben  angegeben <Al.  5 272  000,- 


Die  Kosten  der  Ausgaben  der  Schuldverschreibungen  der  Anleihe  von  1909  stellen  sich  auf 
29  972  Jt.  oder  rund  29  970  JL 


Straßburg,  den  20.  Dezember  1903. 


Der  Bürgermeister: 

Back. 


Ergänzungs -Budget 

der 

Stadt  Strass  I»  n r ^ 


für  das 


Rechnungsjahr  1903. 


» 

i 

I 
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Budget 

Bezeichnung  der  Einnahmen 

Kap 

| 

TU. 

A.  Einnahmen. 

Abteilung;  I.  — Ordentliche  Einnahmen. 

— 

Überschüsse  des  Rechnungsjahres  1902  nach  der  Rechnung  und  zwar: 

«)  der  eigentlichen  städtischen  Rechnung 

b)  der  besonders  verwalteten  Fonds: 

(98) 

Stiftung  ApiTel 

(99) 

Stiftung  Strauß-Dürckheim 

(100) 

Pensions-  und  Unterstützungsfonds  des  städtischen  Orchesters 

(101) 

Fonds  zur  Begründung  einer  Pensionsanstnlt  für  das  Stadttheater 

(102) 

Fonds  zur  Rogriindung  eines  Kunstmuseums  (Zinsen) 

j 

(104) 

Stiftung  Khrmann  für  Schüler  des  Lyzeums 

(120) 

Stillung  v.  Stiehaner  zugunsten  verschämter  Armen 

(122) 

Stiftung  des  Generalsekretärs  Spach  zugunsten  ehemaliger  städtischer  Beamten 

oder  deren  Hinterbliebenen 

Zusammen 

I 

1 

Zinsen  von  hinterlegten  Barbeständen 

1(5  b 

Hinnahmen  aus  dem  Betriebe  des  Hheinhafens 

V 

95 

Hrsatz  der  Kosten  der  Handwerkskammer  durch  die  Handwerksbetriebe 

Gesamtsumme  der  ordentlichen  Einnahmen 

Stiftungen  und  besonders  zu  verwaltende  Fonds. 

125 

Legat  .liilg  zur  Unterhaltung  der  Gräber  Jiilg-Schott 

126 

Legal  Wetze)  zur  Unterhaltung  des  Grabes  Wetzel 

Gesamtsumme  der  Ordnungskredite 
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Ansatz 

Bern  Ansätze 

des 

llaupl-Rudg« 

Bemerkungen 

u 

treten  hinzu 

es  gehen  davon  ab 

.4 

4 

4 

M 

4 

401  875 

19 

7 965 

62 

1048 

43 

2120 

80 

878 

35 

326 

23 

1 130 

43 

8 

55 

/ 

32 

25 

415385 

85 

3000 

— 

100000 

— 

Zu  Tit.  1.  Aus  den  verfügbaren  Beständen  der  Anleihe  des 
Jahres  1903.  Der  Betrag  steht  nicht  endgültig  fest. 

69  900 

— 

12937 

98 

25  296 

67 

Zu  Tit.  Iß*.  S.  das  Ergänzungs-Budget  des  Rheinhafens  Seite  3G. 

4541 

40 

Zu  Tit.  95.  Die  Kosten  fallen  der  Gemeinde  zur  Last,  die  jedoch 
ermächtigt  ist,  die  Beträge  auf  die  einzelnen  Handwerksbetriebe 
umzulegen.  S.  Abteil.  1 Tit.  1GG  der  Ausgaben  und  Gemeinde- 
ratsbesehluf)  vom  29.  Juli  1903. 

532  865 

23 

25  296 

67 

18 

65 

Zu  Tit.  125.  S.  Gemcmderatsbeschluß  vom  17.  Dezember  1902. 

12 

05 

Zu  Tit.  12G.  S.  Gemeinderatsbeschluß  vom  20.  Juni  1903. 

30 

70 

l* 
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Budget 

i 

Bezeichnung  der  Einnahmen 

Kap. 

Til. 

{ 

l 

3c 

Abteilung  II.  — Außerordentliche  Einnahmen. 

Verkauf  der  Häuser  Pergamentergasse  Nr.  4,  (>,  7,  8,  8,  IO,  11.  13  und  Brandgasse  Nr.  24 

• 

3rf 

Verkauf  des  aufgeltobenen  Brennersackgäßchens 

1 

3c 

Verkauf  des  Hauses  Jungfrauengasse  14  und  des  nicht  in  die  öffentliche  Straße  lallenden 
Teiles  des  Grund  und  Bodens  desselben  (1.  Haie) 

3 f 

Verkauf  einer  Waldfläche  in  Hohwald 

*9 

Verkauf  einer  Bodenfläche  des  Dienstlandes  beim  Forsthaus  Hundshof 

37» 

Verkauf  von  ehemaligem  Straßengelände  an  der  Pioniergasse  (2.  Bäte) 

4 

Verkauf  von  Bodenllüehen  im  Gebiete  des  Rheinhafens 

f>)  an  den  Rentner  Balthasar  Weiler  hier 

5 

Aus  der  Veräußerung  von  Wertpapieren  des  Museumsfonds 

Uberzutragen 

Digitized  by  Google 
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Ansatz 

Dem  Ansätze 

Bemerkungen 

Haupt-Budgets 

treten  hinzu 

es  gehen  davon  ab 

Jl 

4 

Jl 

A 

Jl 

A 

5 0U0 

1 

42  2t»7 

78 

Zu  Tit.  3«.  S.  die  Bemerkung  Seite  5 des  Ergänzungs-Budgets 
für  1902. 

Der  Kaufpreis  beträgt 100000  M 

Darauf  sind  bezahlt : 

It.  Ergänzungs-Budget  fiir  1902  (1.  Rate'  25  ODO  .Zf 
„ Haupt-Budget  liM>3  (2.  .,  ) öOtXI  .. 

und  die  in  nebenstehendem  Titel  enthal- 
tene außerordentliche  Rate  von  ....  40  000  „zus.70000  ., 
Der  über  den  Betrag  von  40fltl0  Jl  hinausgehende  Ansatz  in 
Hohe  von  2267,7b  Jl  entfällt  auf  die  Zinsen, 

1040 

— 

Zu  Tit.  .'i d.  GcmeimkTAlhbescliluß  vorn  17.  Dezember  1SH>2. 

I 

2500 

— 

Zu  Tit.  3 c.  Der  Verkaufspreis  beträgt  10000  ui,  wovon  2f>(K ) Jl 
am  1.  Juli  1003  und  der  Rest  spätestens  am  1.  Juli  1905  zu 
zahlen  ist,  zuzüglich  4*/*  Zinsen.  S.  Abteil.  II  Tit  ltf  der  Aus- 
gaben. 

1 

1 

1 

3 298 

05 

Zu  Tit.  3 f.  Gemeinderatsbeselduß  vom  1.  April  1903. 

l 

084 

— 

Zu  Tit.  Hy.  Gemeinderatsbeschluß  vom  20.  Juni  1903. 

20  749 

80 

Zu  Tit.  3 h.  S.  die  Bemerkungen  bei  Abteil.  11  Tit.  Hy  des  j 
Ergänzungs-Budgets  pro  1902. 

Eine  3.  und  letzte  Rate  im  Betrage  von  1 1 +79,87  Jl  ist  am  j 
4.  Dezember  190+  füllig. 

1 

1 400 
80  523 

80 

Zu  Tit.  4/a  Verkauf  einer  etwa  78  ipn  großen  Bodenlläche.  der 
tjuatlralmeter  zu  18  M.  Gemeinderatsbeschluß  vom 
23.  Februar 

21  Oktober  S.  AbteiL  II  T it.  31c  der  Einnahmen. 

Zu  Tit.  5.  Gemeinderatsbeselduß  vom  8.  Mui  1903.  S.  auch 
Abteil.  II  Tit.  80  der  Ausgaben. 

152  763 

49 

i 

I 

| 
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Budget 


Kap.  j Tit. 


Bezeichnung  der  Einnahmen 


Übertrag  , . 


31  Aus  Anleihemitteln : 

c)  Für  Bauteil  im  Rheinhafen  1)9  000  dl. 

f)  Zur  Tilgung  des  Darlehens  der  Sparkasse  im  Betrage  von  3 Millionen 

Mark  auf  Grund  des  Vertrages  vom  21.  November  1899  ....  3000000  „ 


g)  Zur  Bestreitung  der  Kosten  der  Erstellung  der  an  die  Aktien- 

Gesellschaft  Illkircher  Mühlenwerke  zu  vermietenden  Gebäude  im 
Rheiuhafen 600  000  „ 

h)  Zur  Bestreitung  der  Kosten  des  Erwerbs  des  Schmutzschen  und 
des  Oesterlesehen  Anwesens  an  der  Rheinstraße  zur  Arrondierung 

des  Hafengebiets 32  250  ., 

i)  Zur  Bestreitung  der  Kosten  des  Erwerbs  der  Anwesen  Gewerbs- 

laubenstraße  7 und  9 zur  Herstellung  eines  Strallendurchbrurhs  rund  (500  530  ,. 

k)  Zur  Bestreitung  der  Kosten  der  Ausgabe  der  Schuldverschreibungen 

der  Anleihe  von  1903  rund 29  370  „ 

/)  Zur  Bestreitung  der  Kosten  verschiedener  Bauten  im  Schlacht- 

und  Viehhof 34  300  „ 


4 395  450  dl. 

Hiervon  geht  ab  die  Einnahme  aus  Abteil.  11  Tit.  4 p mit  ...  1 400  „ 


Gesamtsumme  der  außerordentlichen  Einnahmen 


Wiederholung  der  Einnahmen. 

Betrag  der  ordentlichen  Einnahmen 

Betrag  der  Ordnungskredite 

Bel  rag  der  außerordentlichen  Einnahmen 


Gesamtsumme  der  Einnahmen 


f 


i 


I 


I 
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Ansatz 

des 

llnu)il-liu<tgcts 

Dem  Ansätze 

t 

Bemerkungen 

treten  hinzu 

cs  gehen  davon  at> 

Ji 

A 

-4i  ! 4 

Ji 

A 

152  763  49 

Z u TU.  31c. 

S Abteil.  II  Tit.  28  mul  28n  der  Ausgaben. 

Zu  Tit.  Hl  f. 

Der  Uelraj:  wird  aus  der  neuen  Anleihe  von  11)03 

■ 

entnommen. 

S.  Abteil.  II  Tit.  173  der  Ausgaben. 

Zu  Tit.  31  g. 

Desgleichen.  S.  Abteil.  II  Tit.  2Ki  der  Ausgaben. 

■ 

Zu  Tit.  31  h. 

Desgleichen.  S.  Abteil.  II  Tit.  'lg  und  h der  Aus- 

gaben. 

Zu  Tit.  31». 

Desgleichen.  S.  Abteil.  II  Tit . le  der  Ausguben. 

Zu  Tit.  31  k. 

Desgleichen.  S.  Abteil.  II  Tit.  5)3  der  Ausgaben. 

1 

l 

1 

Zu  Tit.  31/. 

Desgleichen.  S.  Abteil.  II  Tit.  3!to  bis  c. 

1 41)!»  350 

— 

4 394  050  — 

4 546  813  49 

i 

| 

532  865  23 

25  296 

67 

30  70 

4 546  813  49 

5079  709  42 

25  296 

67 

5 054  412  75 

i 
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Budget 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Kap. 

Tit. 

I 

1 

: 

1 

B.  Ausgaben. 

Abteilung  I.  — Ordentliche  Ausgaben. 

Bürgermeisteramt : 

o)  Persönliche  Ausgaben,  Gehälter 

der  Beamten  und  Bediensteten  des  Bürgermeisteramts 

lil 

37 

Betriebskosten  des  Metzgertorhafens 

IV 

54 

Übernahme  der  Staatssteuer  und  der  Bezirkszusehläge  für  die  untersten  Stufen  der  Lohn- 
end Besoldungssteuer  auf  die  Gemeindekasse 

! vi 

ti(> 

Persönliche  Ausgaben  bei  den  Mittel-,  Elementar-  und  Kleinkinderschulen 

70 

Beschallung  von  Lehr-  und  Lernmitteln,  sowie  Drucksachen,  Tinte  pp.  für  die  Schulen  . . 

■ 

71 

72 

Kosten  der  städtischen  Spielplätze 

Kosten  der  zahnärztlichen  Untersuchung  der  Elementarschulkinder 

92 

Höhere  Mädchenschule 

Uberzutragen 
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Anaatz 

Dem  Ansätze 

Bemerkungen 

Haupt-Budgets 

treten  hinzu 

es  gelten  davon  ah 

JL 

-J 

JL 

M 

■4 

130  500 

1 200 

Zu  Til.  1.  Zur  Errichtung  zweier  neuer  Kanzlistenstellen  vom  J 
1.  Oktober  190»  ab. 

102  650 

— 

1 300 

Zu  Til.  »7.  S.  das  Ergänzungs-Budget  des  Metzgei  lorhafens  1 
Seile  82. 

25  000 

— 

22  368 

06 

Zu  Til.  54.  Die  Staalsprinzipale  und  Bezirkszuschläge  belaufen 
sich  für  die  tlauptveranlagung  des  Itechnungajabres  1IK)3  auf 
47868.08  M. 

600  970 

1 600 

Zu  Til  (Hi.  Zur  Erhöhung  der  Wolmungsentschiidigung  der 
Kleinkinderschul-Vorsleherinncn.  Ueiiicinderatsheschhiß  vom 
1.  April  1903. 

17  600 

2 400 

Zu  Tit.  70  Zufolge  des  Beschlusses  des  Gcmcinderats  vom  j 
23.  Februar  1903  sollen  die  Lernmittel  in  den  Volksschulen 
vom  Jahre  1904  an  allmählich  freigegeben  werden.  In  dem 
fludgctnnsatz  für  1903  sind  für  diesen  Zweck  2400  .A  vorge- 
sehen. Zur  Befriedigung  der  vorliegenden  Anträge  ist  jedoch 
noch  ein  weiterer  gleich  hoher  Betrag  erforderlich. 

3 500 

40t) 

— 

Zu  Tit.  71.  Gemeinderalsbeschluß  vom  29.  Juli  1903. 

2 550 

200 

Zu  Tit.  72.  Zur  Erhöhung  der  Itemuneration  des  Assistenten  , 
an  der  slädl.  Schulzahnklinik.  Beschluß  des  Gemeinderats  vom  i 
20.  April  1903. 

69  900 

2 710 

Zu  Til.  92.  Die  Mehrausgabe  ist  bedingt  durch  die  von  dem  Ge-  ! 
meinderat  unterm  12.  November  I1HI2  beschlossene  Neuregelung 
der  Gehaltsverhällnisse  des  Lelirpersonals  der  städtischen  Eie-  ■ 
mentarschulen,  die  auf  die  Lelurerinncn  und  Elemcnlarlehrer 
an  der  städtischen  höheren  Mädchenschule  gleichfalls  an/.u-  j 
wenden  ist,  da  die  Gehälter  der  letzteren  sich  auf  der  für  das 
Lchrpersonal  der  städtischen  Schulen  bestehenden  Gelialls-  | 
Ordnung  aufbauen.  S.  das  Ergänzungs-Budget  der  höheren 
Mädchenschule  Seile  40. 

32  178 

06 

i 

1 

Digitized  by  Google 


10 


Budget 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

» 

Kap. 

Tit. 

übertrag 

99 

Zuschul!  au  das  Stadt theutcr 

113 

Zuschuß  (außerordentlicher)  an  die  Gesellschaft  für  die  Erhaltung  der  historischen  Denk- 
mäler des  Unter-Elsaß 

VII 

117 

Gehälter  der  katholischen  Vikare 

118 

Unterstützung  an  katholische  Kirchen 

liy 

Wohnungsentschüdigung  an  protestantische  Pfarrer 

125 

Übernahme  eines  Teiles  der  Kosten  des  protestantischen  Gottesdienstes  in  Königshofen  . . 

VIII 

151 

Gemcindewaisenpllege : 

a)  Persönliche  Ausgaben 

X 

154  b 

Unterhalt  der  Einquartierungsbaraoken  und  der  sonstigen  für  Einquartieruogszwecke 
bestimmten  Räume,  einschließlich  Feuerversicherung  und  Steuern 

155 

Kosten  der  städtischen  Arbeitsnachweisstelle  und  des  Wohnungsnachweisamtes: 

a)  Persönliche  Ausgaben 

157 

Beitrag  der  Gemeinde  an  die  Kasse  der  Wildschadengenossenschalt  für  Elsaß- Lothringen 
für  1902 

160 

Kosten  der  Handwerkskammer  für  das  Rechnungsjahr  1903 

XI 

176 

Zinsen  des  3 Millionen-Darlehens  der  Sparkasse  ä 3,75®/«  aus  dem  Vertrage  vom  21.  No- 
vember 1899  für  das  Jahr  1903  

178 

Tilgung  des  3 Millionen  Mark-Darlehens  der  Sparkasse  aus  dem  Vertrage  vom  2t.  No- 
vember 1899  

178« 

Zinsen  der  Anleihe  von  12  Millionen  Mark  ä 3,5 ®/«  vom  Jahre  1903  

Gesamtsumme  der  ordentlichen  Ausgaben 
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Ansatz 

Dem  Ansätze 

Bemerkungen 

Haupt-Budgets 

treten  hinzu 

es  gehen  davon  ah 

,4 

4 

Jt 

4 

Ji 

4 

32  178 

00 

uo  ooo 

— 

1 778 

85 

Zu  Tit.  tlit.  Der  Krgänzongszuschuß  ist  zur  Deckung  des  Feld-  j 
betrages  aus  der  Spielzeit  1902/03  erforderlich. 

f)00 

— 

3 000 

— 

Zu  Tit.  113.  Gemeinderatsbeschluß  vom  4.  Juli  1903. 

29  120 

4 r»80 

Zu  Tit.  117.  Durch  Beschluß  des  Gemeindcrats  vom  0.  Juni  1903 
wurden  die  Gehälter  der  Vikare  mit  Wirkung  vom  1.  April  1903 
ah  von  1120  auf  1300  Ji  pro  Jahr  erhöht. 

4 280 

2 200 

Zu  Tit.  118.  Zur  Gewährung  einer  einmaligen  Unterstützung  von 
1(500  Jl  an  die  Kirche  in  Königshofen  und  von  (MH)  Jl  an  die 
Kirche  zu  Neudorf.  Gemeinderatsbeschlüsse  vom  9.  März  und 
15.  Juli  1903. 

7 200 

1 000 

Zu  Tit.  119.  Zur  Bewilligung  einer  Wohnungsentschädigung  von 
je  1200  Jl  jährlich  an  den  evangelischen  Pfarrer  zu  Kroiien- 
hurg,  Gcineinderalsbescliluß  vom  6.  November  1902,  sowie  an  den 
Geistlichen  des  in  Königshofen  zu  errichtenden  protestantischen 
Vikariats.  Gemeinderatsbeschluß  vom  fl.  März  1903.  Der  erstere  j 
wird  voraussichtlich  im  Dezember  1903  in  das  Amt  eintreton;  j 
der  letztere  ist  am  1.  April  1903  eingelreten. 

150 

— 

330 

— 

Zu  Tit.  125.  Gemeinderatsbeschluß  vom  30.  September  1903. 

<•»  710 

— 

1 800 

— 

Zu  Til.  151.  Das  Gehalt  des  Gemeindewaisenarztes  ist  im  Haupt-  ; 
hudget  auf  1800  jt  bemessen:  durch  Beschluß  des  Gemeinde- 
rals  vom  1.  April  1903  wurde  dasselbe  auf  3000  Ji  erhöht. 

7 500 

— 

3 500 

— 

Zu  Tit.  154h.  Geiiieinderatsheschluß  vom  29.  Juli  1903. 

4 490 

— 

880 

— 

Zu  Tit.  155.  Zur  Einstellung  eines  Hilfsarbeiters.  Gemeindcrats- 
beschloß  vom  4.  Juli  1903. 

360 

— 

1 415 

14 

Zu  Tit.  157.  Der  Beitrag  für  1902  belauft  sich  auf  1975,14  Jt. 

— 

— 

4 541 

40 

Zu  Tit.  106.  S.  Abt.  11.  Til.  95  der  Einnahmen. 

112  500 

— 

— 

-- 

84  375 

— 

Zu  Til.  17(5.  Das  Darlehen  ist  am  1 Juli  1903  zurückgezalill 
worden. 

3 000000 

— 

Zu  Til.  178.  S.  Abteil.  II  Hlf  der  Einnahmen. 

210  000 

Zu  Tit.  178o.  Die  Zinsen  sind  halbjährlich  am  2.  Januar  und  j 
1.  Juli  fällig,  erstmals  am  2.  Januar  J904;  es  kommen  daher 
hier  die  Zinsen  für  ’h  Jahr  zur  Verrechnung. 

3 207  903 

45 

84  375 

— 
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Budget 


Kap.  ] TU. 


Bezeichnung  der  Aufgaben 


17!) 
1 so 
181 
182 
188 
185 
201 
208 

20« 

207 


lrf 


le 


l/- 


Verwendung  der  Erträgnisse  der  Stiftungen  und  besonders  zu  verwaltenden  Fonds. 

(Ordnungskredite.) 

StiHiinjr  ApITel 

Stiftung  Strauß-Diirekheim 

Pension»-  und  Unterst  ützungsfonds  des  städtischen  Orchesters 

Fonds  zur  Begründung  einer  Pensionsanstnll  fiir  das  Sladlllieator 

Fonds  zur  Begründung  eines  Kunslinuseunis  (Zinsen) 

Stillung  Khrmann  für  Schüler  des  Lyzeums 

Stiftung  v.  Stiehaner  zugunsten  verschämter  Annen 

Stiftung  des  Generalsekretärs  Spach  zugunsten  ehemaliger  städtischer  Beamten  und  deren 

Hinterbliebenen 

Legat  Jülg  zur  Unterhaltung  der  Gräber  .liilg  und  Schott 

Legat  Wetzel  zur  Unterhaltung  des  Grabes  Wetzel 


Gesamtsumme  der  Ordnungskredile 


Abteilung  II.  — Ausserordentliche  Ausgaben, 
a)  Ankauf  von  Immobilien. 

t.  Zum  Zwecke  der  Anlage  oder  Erbreiterung  von  Strassen. 
Ankauf  des  Anwesens  Meyer  .lungfrauengassc  11 


Ankauf  der  Anwesen  Gewerbslaubenstralie  7 uml  !) 


Ankauf  des  Anwesens  Wanzenauerstralle  74 


Summe  Abschnitt  a I 


13 


Ansatz 

des 

Haupt-Budgets 


Dem  Ansätze 


treten  hinzu 

.4 

7 905 

62 

1 048 

43 

2 120 

80 

878 

35 

326 

23 

1 130 

43 

8 

55 

32 

25 

18 

65 

12 

05 

13  541 

36 

45(100 

— 

600  532 

24 

12  600 



658  132 

24 

es  gehen  davon  nli 


Bemerkungen 


jt  4 


-J 


Zu  Til.  17!)  bis  203.  Verwendung  der  Emnahmeiiborschüsse  aus 
dem  Rechnungsjahre  1902.  Siehe  Abt.  I bei  den  Einnahme- 
Überschüssen  und  bezüglich  der  Til.  17!).  181)  und  203  die  nach- 
folgenden Ergänzung*- Budgets. 


Zu  Til.  200.  Siehe  Abi.  I.  Til.  125  der  Einnahmen. 
Zu  Til.  207.  Siehe  Abi.  I.  Til.  120  der  Hinnahmen. 


Gemeinderatshesrh  Hisse  vom 


S.  Abteil.  II 


Zu  Til.  Id.  Kaufpreis 12  500  Ji 

Verlragskoslen  rund 2 500 

12.  Dezember  1902 
7.  Januar  1903 

Til.  3e  der  Einnahmen. 

Zu  Til.  1 e.  Der  Ankauf  ist  erfolgt  zur  Herstellung  eines  Straßen- 
durchbruches  zum  Zwecke  der  Entlastung  der  Meisengasse, 
fiemeinderatsbeschluß  vom  20.  Juni  1903.  Die  Ausgabe  verteilt 
sich  wie  folgt: 

Ankaufspreis  des  Anwesens  Nr.  7 340000, — 

„ ,,  „ „9 200000,—  „ 

Vertragskosten 532,24  „ 


Zusammen.  . . . 000  532,24  Ji 
Gemeinderatsbeschluß  vom  20.  Juni  1903.  S.  Abteil.  II  Tit.  31  » 
der  Einnahmen. 

Zu  Tit.  1 f.  Ein  Teil  des  Anwesens  fällt  in  die  Erbreiterung  der 
Wanzenauerstralie.  Der  Kaufpreis  für  das  ganze  Anwesen  stellt 

sich  auf 1 2 000  M 

dazu  Vertragskosten  etwa 000  „ 

Gemeinderatsbeschluß  vom  21.  Oktober  1903. 
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Budget 


Kap.  , Til 


Bezeichnung  der  Ausgaben 


2d 


2e 


2f 


2 9 
2 h 


10 


23  a 
28 


28  a 


2.  Zu  anderen  Zwecken. 

Ankauf  des  Anwesens  Brandgasse  4 zur  Beschaffung  von  Dienstrüutnen  (3.  Rate)  .... 

Ankauf  des  Slriedbeeksehen  Anwesens  in  Kronenburg  zur  Gewinnung  eines  Bauplätze? 
für  ein  Schiffbaus  und  die  katholische  Kirche 

Ankauf  von  Grundstücken  in  Hohwald  zur  Arrondierung  des  dortigen  städtischen  Grund- 
besitzes   

Erwerb  des  Grundstücks  Oestcrle  an  der  Rheinstralie  zur  Arrondierung  des  Hafengebiets  . 
Desgleichen  des  Anwesens  Schmutz  ebendaselbst 

Summe  Abschnitt  «2 

b)  Tilgung  und  Verzinsung  von  schwebenden  Schulden  und  Lasten. 

Verzinsung  des  Konto-Korrent-Darlehens  der  Sparkasse  hier' 

Summe  Abschnitt  b 

c)  Ausserordentliche  Arbeiten  und  Beschaffungen. 

Kosten  der  Vermarkung  städtischer  Gebäudeanwesen 

Hafenbauten  (Rheinhafen) 

Beschaffung  eines  Kraus  nebst  Selbstgreifer  für  den  Betrieb  der  Werfthalle  am  Handels- 
hafen (2.  Rate) 


I ’berzutragen 
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Ansatz 

des 

llaupt-Budgc 

Dem  Ansätze  ■ 

ts 

treten  hinzu 

es  gehen  davon  ab 

Ji 

•4 

Ji 

gf 

Ji 

-J 

40  00O 

— 

40000 

— 

58  :ioo 

— 

2 870 

-• 

1 400 
30  850 

— 

133  420 

— 

70  000 



49  305 

— 

_ 

49  305 

- 

25  00O 

— 

950 
9(5  0()0 

90 

3 000 

— 

99  950 

90 

Bemerkungen 


Zu  Tit.  2d.  Ursprünglicher  Kaufpreis  260000  Ji.  wovon  durch 
Anzahlung  sofort  201X10  Ji  (1.  Rate)  gedeckt  wurden.  Weitere 
KO  000  Ji  (2.  und  3.  Rate  von  je  40000  Ji)  kommen  im  1 
Rechnungsjahre  1003  zur  Tilgung.  Es  verbleibt  dann  noch  { 


eine  Schuld  von  KHMKR)  Ji. 

Zu  Tit.  2«.  Kaufpreis 65000  JI 

Vertragskosten  rund ...  3300  „ 

58  300'  Ji  | 

Gcmeinderatsheschlufi  vom  7.  Februar  I!M)H. 

Zu  Tit.  2 f.  Kaufpreis 2617,55  Ji  \ 

Vertragskosten  rund 250, — „ 


Zusammen  rund  ....  2870,—  JI 
1.  April 

Gemeinderatsbeschluß  vom  20"  Juli  0X13. 

Zu  Tit.  2g.  Gemeinderatsbeschluß  vom  23.  Februar  1003. 

Zn  Tit.  25  Gemeinderatsbeschluß  vom  6.  Juni  1903. 

Siehe  hez.  der  Deckung  der  Ausgaben  der  beiden  vorhergehenden 
Titel  bei  Abteil.  II  Tit.  315  der  Einnahmen. 


Zu  Tit.  10.  Das  Darlehen  wurde  am  I Juli  1903  zurückgezahlt. 
Dasselbe  belief  sich  auf  2 000  000  Ji  it  3.75°,'«  auf  Grund  des 
Vertrages  vom  1«.  November  1901  und  auf  218»  000  Ji  A 3,6*1*  i 

28.  Mitrz 


auf  Grund  des  Vertrages  vom 


6.  April 


1903. 


Zu  Tit.  28.  Die  Ausgabe  ist  bestimmt  zur  Einebnung  des  an  die 
Firma  Haniel  & Cie.  verpachteten  Lagergeländes,  zur  An-  : 
Schließung  desselben  an  die  llafengloisc  und  zur  Befestigung  ' 
der  Hafenufer  vor  demselben.  Gemeinderalsbcsohluß  vom  ] 
4.  Juli  1903.  S.  Abteil.  II  Tit.  31  r der  Einnahmen 

Zu  Tit.  28«.  Kür  diese  Beschaffung  hat  der  Gemeinderat  durch  j 
Beschluß  vom  9.  Juli  1902  einen  Kredit  von  26  000  Ji  bewilligt,  j 
Der  Koslenpreis  wird  sich  endgültig  auf  22  500  JI  stellen,  wozu  i 
noch  etwa  500  Ji  kommen  für  die  Verstärkung  der  elektrischen 
Stromzuleitung.  Im  Ergänzungs-Budget  für  1902  ist  eine  Aus- 
gabe von  20000  Ji  vorgesehen,  sodaß  hier  noch  3000  Jt.  ein-  , 
zustellen  waren.  S.  Abteil.  II  Tit  31c  der  Einnahmen. 
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Budget 

Bezeichnung  der  Auagaben 

Ka|.. 

Ti«. 

28  b 

Übertrag 

Herstellung  von  Mühlengebiiuden  im  Kheinhal'cn  für  die  Aktiengesellschaft  lllkircher  Mühlen- 

30 

werke 

Erbreiterung  der  Weißtnmibriicke  und  des  St.  Johannesstadens 

31 

Pflasterung  der  Straße  vor  der  Oktroihebestelle  beim  Steintor 

33 

Herstellung  einer  chaussierten  Fahrbahn  vor  dem  Akademieschulgebäude  

37 

Außerordentliche  Inslandseizungsarbeiten  an  städtischen  Gebäuden 

30 

Bauten  im  städtischen  Schlacht-  und  Viehhof: 

45// 

a ) Herstellung  eines  Wasch-  und  Ankleideruums 

J)  Erbauung  einer  Stallung 

c)  Einrichtung  einer  Niederdruckdampfheizung  für  den  Wirtschaftssaal  des  Schlacht- 
lind  Viehhofs 

Beschaffung  von  Schulsälen  in  Kronenhurg 

46* 

Desgleichen  in  Neudorf 

45  k 

Beschaffung  von  Schulbaracken 

# 

/ 'herzutragen 
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Ansatz 

des 

Haupt-Budgels 


Sem  Ansätze 


Irden  hinzu 


es  gehen  davon  ah 


Bemerkungen 


3 500 
1 6 5<  K> 


Jl 

99  050 

000  000 
45  000 

•1  000 
1 000 
10  «50 


5 OCH.» 
24  O00 

5 300 

1 500 
1 8CH» 
13  250 


812  850 


A 

90 


90 


Jl 


Zu  Tit.  284.  Gemninderalsbnschlüsse  vom  12.  November  und 
17.  Dezember  11)02.  S.  Abteil.  II  Til.  dl g der  Hinnahmen. 

Zu  Ti  t.  HO.  Gemeinderalsbcschluß  von»  IS.  Juli  1903.  Die  Landcs- 
verwaltung  bewilligt  zu  den  Baukosten  einen  Zuschuß  von 
«250  Jl : die  Gesamthnukosten  sind  auf  53  250  Jl  veranschlag!. 

Zu  Tit.  31.  (iemeinderatsbcschluß  vom  HO.  September  l!)OH. 

Zu  Tit.  83.  Gcmeiuderatsbcscbluß  vom  1«.  Mai  1IK)3. 

Zu  Tit.  37.  Verwendung: 

a)  laut  Gemeinderalsbcsehluft  vom  20.  April  1903. 

Instandsetzung  von  Bäumen  im  Hatbaus 4600  Jl 

Desgleichen  im  ehemaligen  Bekleidungsamt  zur  Unter- 
bringung des  Abruhrbureaus  in  demsellieu  ....  2 100  „ 

Desgleichen  von  Mietsräumen  in  der  ehern.  Kronen- 
burger Kaserne 2 150  „ 

b)  laut  Gemeinderatsbeschluß  vom 
29.  Juli 

16.  September  ' 

Zur  Unterbringung  der  Volksbibliothek  in  der  NVest- 

marklhalle 800  Jl 

Desgleichen  der  in  der  letzteren  befindlichen  Frauen- 
Industrieschule  in  dem  ehein.  Itakleidungsainl  . 700  Jl 
Dazu  für  die  bei  der  letzteren  Bewilligung  nicht 
berücksichtigte  Hinrichtung  der  elektrischen 
Beleuchtung 500  „ 

1200  „ 

Zusammen  ....  10850  Ji 

Zu  Tit.  H9a.  Gemeinderatsbeschluß  vom  7.  Februar  1903. 

Zu  Tit.  39  4.  Gemeinderatsbeschluß  vom  4.  Juli  1903, 

Zu  Tit.  39c.  Gemeinderatsbeschluß  vom  15.  Juli  1903.  S.  be- 
züglich der  Tit.  39u  bis  c Abteil.  II  Tit.  31/  der  Hinnahmen. 

Zu  Tit.  454  Gemeinderatsbeschluß  vom  28.  Januar  1903. 

Zu  Tit.  45 1.  Gemeinderatsbeschluß  vom  7.  Februar  1903. 

Zu  Tit.  45 k.  Gemeinderatsbeschluß  vom  8.  Mai  1903.  Auf  Grund 
des  ihr  von  dem  Gcmeindcrnt  erteilten  Auftrags  hat  die 
II.  Kommission  die  Beschallung  von  zwei  solcher  Baracken  j 
bestimmt.  Deren  Bezugskosten  stellen  sich  auf  llti(X)  Jl  Die  • 
weiteren  Kosten  belaufen  sicli  auf  Krd-.  Maurer-  und  Ent-  ! 
wässerungs-  pp.  Arbeiten. 


Digitized  by  Google 


Budget 

Bezeichnung  der  Auigaben 

Kap. 

Ti». 

ITiertruy 

46  c 

Hinrichtung  von  Räumlichkeiten  in  «lern  ehemaligen  Dienstgebiiude  des  Bekleidungsamts 
zur  Unterbringung  der  kaufmännischen  Fortbildungsschule  . . 

46rf 

Herstellung  eines  Sehulsaales  in  der  Realschule  hei  St.  .loliann  und  Abänderung  der 
Pissoireinrichtung  iu  derselben 

47 

Erneuerung  der  Kesselanlage  im  Radehaus  auf  dem  Akudcmic|ilutz 

48 

Erneuerung  der  Heizanlage  im  Aubette-Gebäude 

51  d 

Krneuerung  der  elektrischen  Beleuchtungsanlage  in  der  Orangerie 

52 

Beschäftigung  von  Arbeitslosen  im  Winter  1902/1903: 

a)  bei  der  Strassenreinigung 

A)  bei  dem  Einebnen  von  alten  Festungswällen 

ct  bei  Arbeiten  im  Rheinwald 

di  Beseitigung  des  Leinpfades  vor  der  Schioltterrasse 

53 

Beschaffung  von  StraHcnbesprengungswagen 

Summe  Abschnitt  c 

d)  Außerordentliche  Ausgaben  verschiedener  Art. 

78 

Beteiligung  der  Stadt  an  der  deutschen  Städtoausstellung  in  Dresden,  sowie  Entsendung 
von  Gemeinderatsmilgiiedern  und  Beamten  in  dieselbe 

79 

Aufstellung  des  von  Seiner  Majestät  dem  Kaiser  schenkweise  überwiesenen  Reliefplanes 
der  Stadt  Slraßburg  aus  dem  Jahre  1725  

Überzutrngen 
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Ansatz 

des 

Haupt-Budgets 


Dem  Ansätze 


treten  hinzu 

Ji 

812  850 

90 

r>  5oo 

— 

3 650 

— 

4 100 

— 

12  000 

— 

4 000 

38  526 

98 

13  440 

90 

11  021 

26 

3 900 

— 

4000 

— 

913  990 

10 

(>  300 

— 

2 800 

9 100 

00 

es  gehen  davon  ah 


Bemerkungen 


•1 


Zu  Tit.  46c.  Gnmeinderatsbeschluß  vom  9.  Mürz  19(13 

Zu  Tit.  46 </.  (iemeinderttlsliescliluf)  vom  14t.  Eeptemlier  1903. 

Zu  Tit.  -47.  Gemeinderatsbeschluß  vom  18.  Mai  1903.  Zu  dem 
hierdurch  bewilligten  Kredite  treten  noch  für  die  notwendig 
gewordene  Erneuerung  der  Heizschlange  und  fiir  Isolierungs- 
arbeiten etwa  K6ö  Ji 

Zu  Tit.  48.  Gemcinderutshcscldul)  vom  30.  September  1903. 
Für  die  Heizanlage  selbst  stellen  sich  die  Kosten  nach  dein 

Angebot  des  Unternehmers  auf II  300  Ji 

dazu  kommen  für  die  infolge  der  Arbeiten  zur  Her- 
stellung der  Heizanlage  nötig  werdenden  lnstand- 
setzungs-  und  sonstigen  Arbeiten  etwa 700  ,, 

Zusammen  ....  12000  JL 

Zu  Tit.  51t/.  Gcmeindcratsbesch!ur>  vom  9.  Mürz  1903. 


Zu  Tit.  52 a bis  c.  (iemeinderalshesehlufi  vom  17.  Dezember  1902. 


Zu  Tit.  52d.  Gemeinderatsbeschlufi  vom  17.  Dezember  1902 
Zu  Tit.  53.  Gemeinderatsbeschlull  vom  20.  Juni  1903. 


Zu  Til.  78.  Der  iin  F.rgänzungs-Hudget  für  !9tr2  für  die  Beteili- 
gung  an  der  Ausstellung  vorgesehene  Kredit  von  8000  Ji  ist  un- 
zulänglich. Zur  Bestreitung  aller  Kosten  sind  noch  etwa  2 730  Jl 
erforderlich.  Für  die  Entsendung  von  Mitgliedern  des 
Gemeinderats  und  von  Beamten  in  die  Ausstellung.  Ge- 
meinderatsbcschlufi  vom  15.  Juli  1903,  bedarf  es  eines 

Kredits  von 3570  „ 

Zusammen  . . . 6 300  Jl 
Zu  Tit.  79.  Gemeinderatsverhandlungen  vom  17.  Februar, 
24.  Februar  und  9.  Juli  1902. 
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Budget 

Bezeichnung  der  Aufgaben 

Kap. 

Ti«. 

1 

ibertrug 

80 

Ankauf  von  Gemälden  lur  die  städtische  Geinfildegallerie  «aus  dem  Museumsfonds  .... 

84 

Kosten  der  im  Jahre  190,3  slattfindenden  Reichstags-  und  Bezirkslagswahlen  . • . . . . 

85 

Empfang  der  Teilnehmer  an  der  internationalen  Erdbebenkonferenz 

87 

.Maßnahmen  zur  Bekämpfung  der  Pocken  und  ihrer  Weiterverbreitung 

88 

Gewährung  einer  Beihülfe  an  das  Elsässische  Theater  zur  Deckung  des  Defizits  aus  der 
Spielzeit  1902/03  

90 

Beteiligung  der  Kunstgewerbeschule  und  des  Hohenlohemuseums  an  der  von  dem  Vorstande 

elsaß-lothringischer  Gewerbe-  und  Handwerkervereine  im  Jahre  1903  zu  veranstaltenden 
Ausstellung  von  Lehrlingsarbeiten 

91 

Abschließung  eines  Vergleichs  mit  der  Aktiengesellschaft  Stein-  und  Marmorsägerei 

Scluichenmühle  in  bezug  auf  die  Lieferung  von  Hausteinen  zum  Bau  des  Schul- 

gebäudes  auf  dem  Schluthfcld 

92 

Beschaffung  von  Straßenbahnfahrkarten  für  die  Gemeinderatsmitglieder 

93 

Kosten  der  Ausgabe  der  Schuldverschreibungen  der  Anleihe  vom  Jahre  1903  

94 

Unterstützung  der  durch  Hochwasser  Geschädigten  in  den  Provinzen  Schlesien  und  Posen  . 

95 

Ankauf  von  Gemälden  in  der  Ausstellung  der  Künstlervereinigung 

96 

Übernahme  des  Fehlbetrages  aus  dem  Tivoli-Theaterunternehmen  auf  die  Stadtkasse  . . 

Summe  Abschnitt  d 

i 
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Ansatz 

des 

Haupt-Budgets 


Bern  Ansätze 


tic*t«-n  hinzu 


es  gehen  davon  ah 


Bemerkungen 


Ji 


10  CHX) 


-J 


jt 

9 ICH) 
HO  52:1 

1K  000 


1 482 
5 418 


1 180 


HO«) 


1 8(H) 


1 200 
29  372 


3 000 
1 550 
2032 

155  438 


80 


08 

34 


00 

20 


Ji 


Zu  Til.  KO.  (iumeinderalsbeschluA  vom  K.  Mai  1903.  S.  auch 
Abteil.  II  Tit.  5 der  Hinnahmen. 

Zu  Til.  84.  Von  den  Mehrkosten  entfallen  auf  die  Drucklegung 
der  Wählerliste  filr  die  Keichslagswahlen  und  zwar  auf  die 

Herstellung  des  Manuskripts  etwa I IKK)  JL 

die  Drucklegung  der  Wählerliste  rund 0 500  „ 


7 800  Ji 

5 1)00 


Ileschallung  der  Isoliervorrichlungen  rund  . . . 

Zu  Tit.  85.  Geineiiideraisbeschluß  vom  0.  Juni  1903. 

Zu  Tit.  87.  Die  Ausgabe  verteilt,  sich  wie  folgt: 

S)  Für  Einrichtung  der  Baracke  auf  dein  Menageriefehl  zur  Auf- 
nahme von  Kranken  und  von  Angehörigen  solcher  . 840,51  Ji 

b)  Einrichtung  von  IsolierrUuinen  in  der  ehemaligen 

Kischcrtorkaserne 4 623,13  „ 

c)  Bereitstellung  von  Wagen  zum  Transporte  Erkrankter  154,70  „ 

5418,34  Ji 

Zu  Tit.  88.  GemcinderalsbcschluA  vom  4.  Juli  1903. 


Zu  Tit,  90.  Gemcinderutsbeschluß  vom  4.  Juli  1903. 


Zu  Til.  91.  Die  Ausgabe  verteilt  sich  wie  folgt: 

Vergleiclissumme I 000 

Prozeßkostenunteil  (stellt  noch  nicht  endgültig  fest)  . 800 

Zusammen  ....  1 800 
Uemeinderatsbesehluß  vom  20.  Juni  1903. 

Zu  Tit.  92.  Geineinderatsbeschluß  vom  20.  Juni  1903. 

Zu  Tit.  93.  Die  Ausgabe  verteilt  sich  wie  folgt: 

Stempelgebühren 24000, — 

Schlußnotenstempel 2 394,40 

Herstellung  der  Schuldverschreibungen  u.  d.  Hegister  2 956.90 
Verschiedenes 20,70 


Ji 


Zusammen 

S.  Abt.  II  Tit.  31  Ar  der  Einnahmen. 


29372.—  Ji 


Zu  Tit.  9-4.  Geineinderatsbeschluß  vom  10.  September  1903. 

ß.  Juni 

Zu  Tit.  95.  Geineinderatsbeschluß  vom  j(.  ' SeiTtember 
Zu  Tit.  90.  Geineinderatsbeschluß  vom  21.  Oktober  1903. 
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Budget 


Kap. 


Til. 


Bezeichnung  der  Ausgaben 


Wiederholung  der  Aasg&ben. 

Betrug  der  ordentlichen  Ausgaben 

» Ordnungskredile 

» » außerordentlichen  Ausgaben  und  zwar: 

im  Abschnitt  «I  .Jl.  658  132,üi 

* » «2 » 133  420,- 

» > l>  < — 

» » r 913  990, v 

» d . 155  +38>ff 


Gesamtsumme  der  Ausgaben 


Absohluss. 

Gesamtsumme  der  Kinnahme» 

> » Ausgaben 

I bersclmli  der  Kinnahinen 
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Ansatz 

dos 

Haupt- Budgets 

Dem  Ansätze 

Bemerkungen 

treten  hinzu 

es  gehen  davon  ab 

vÄ 

4 

M 

4 

Jt. 

4 

3 267  903 

45 

84  375 

13541 

36 

1860980 

63 

49  305 

5142  425 

44 

133680 

— 

5008  745 

44 

5 054  4 1 2 

75 

5008  745 

44 

I 

45  667 

31 

Kestgeslellt  durch  den  Gemeindend  durch  Kesrhlufl  vom 

heutigen  Tage. 

Strnßlnirg,  den  29.  Februar  1901. 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Nach  Weisung 


der 


Hinnahme-  und  Ausgabe-Rückstände 


aus  dem 


Rechnungsjahre  1902. 


~0#G— ‘ 


Digitized  by  Google 


Nachweisung  der  am  Schlüsse  des  Rechnungsjahres  1902  verbliebenen  und  im  Rechnungsjahre  1903 

zu  erhebenden  Einnahmereste. 


IS  ii  il  |>  e 1 

AI». 

teil...,* 

Bezeichnung-  der  Rückstände 

betrag 

■A 

,i 

3 

Miel  zinse  von  Gemeimlegebüuden 

1 117 

35 

1 

4 a 

Paehlzinse  von  Feldhütern 

76 

— 

1 

7 

Für  Slraßenkol  und  Dünger  (Verkauf  von  Strallenkelirii-Iit) 

59 

70 

1 

9 

96 

1 

— 

Ertrag  des  Ablührwesens 

41  403 

OH 

1 

21  u 

Kanalisationsgebühren  für  die  Abführung  der  Hausabwüsser 

121 

32 

1 

21  b 

Kanalisationsgebühren  für  die  Einleitung  der  Fäkalien  in  «lie  Dohlen  . . 

143 

37 

1 

22 

Ersatz  der  Kosten  der  Reinigung  von  Privatentwässerungsanlagen  . . . 

40 

50 

1 

26 

Gebühren  für  Baubewilligungen 

6 

I 

38 

Beiträge  der  Eigentümer  zu  den  Kosten  der  Stralienreinigung  und 

ßesprengung 

945 

09 

1 

49 

Hundesteuer 

10643 

93 

1 

55 

Schulversäumnisstrafen 

1 605 

40 

1 

70 

Beiträge  der  Eigentümer  zu  »len  Baukosten  der  Trottoirs 

41 

04 

87 

Stillung  Apflcl 

162 

2h 

111 

Stiftung  Spaeli 

131 

7i  • 

11 

3« 

Erlös  aus  verkauften  Festungsgrundstiieken 

214  710 

60 

i II 

4 

Verkauf  von  Bodenlläcben  auf  der  Sporeninsel  zur  Errichtung  industrieller 

Anlagen 

16  032 

— 

j II 

11 

Erstattung  der  Kosten  der  Herstellung  von  Hausanschliissen  an  die 

Kanalisation  seitens  der  Eigentümer 

23  391 

98 

II 

13 

Ersatz  der  Kosten  der  Herstellung  von  Stralleu  und  Bürgersteigen  . . . 

39  375 

34 

1 II 

14 

Rückerstattung  der  den  Grundeigentümern  zur  Last  fallenden  Kosten  der 

Neuvermessung  der  Gemarkung  Strallburg  i Vermarkungskosten i . . . 

28  512 

01 

II 

11 

Beitrag  des  Landes  zu  den  Kosten  der  zweiten  Bheinselileuse  .... 

23517 

3H 

IIWSI 

II 

21 

Beiträge  der  Eigentümer  zu  den  Kosten  des  Ausbaues  des  Schiltigheimer- 

<IH97) 

platzes  etc 

1 450 

— 

Summe 

403582 

13 

27 


Nachweisung  der  aus  dem  Rechnungsjahre  1902  verbliebenen  und  im  Rechnungsjahre  1903  zu  zahlenden 


Ausgabereste. 


B u <i  g 

| Ab- 
teilung 

0 ( 
Tit. 

Bezeichnung'  der  Auagabe-Rttokst&nde 

Betrag 

.€ 

,i 

Abteilung  I.  — Ordentliche  Ausgaben. 

1 

163 

Zinsen  der  Anleihe  von  3 Millionen  Mark  a 3,5  °/o  vom  Jahre  1893  . . 

1 085 

— 

j 

1(59 

* * • >7  * h 4 °/o  * > 1901  . . 

1 818 

— j 

17(5 

Michael  Hlancksehe  Stiftung  zugunsten  des  Kunstmuseums 

4 855 

89 

19(5 

Stiftung  Kommerzienrat  Karl  Huber 

390 

4n  1 

197 

Sammlung  zugunsten  der  Opfer  der  Baukatastrophe  vom  6.  Januar  1898  . 

10  289 

12 

Abteilung  II.  — Außerordentliche  Ausgaben. 

E.-B.  11 

2il 

Ankauf  des  Anwesens  Mühlenplan  (5  zum  Bau  eines  Schulhauses  t l.  Rate)  . 

55  775 

10 

23 

Kosten  der  Neuvermessung  der  Gemarkung  Straßburg  im  Jahre  1902  und 

der  Fortführung  des  Katasters ■ 

2 422 

4(5  j 

24 

Wciterführung  der  Wasserleitung 

22  (578 

9(5  i 

25 

Herstellung  von  Ilausanscldiissen  an  die  Kanalisation 

4(5  831 

23 

1 

2(5 

Entwässerung  des  Stadtgebiets  (8.  Rate) 

91  159 

45 

Hafenbauten  (Metzgertorhal'eiij: 

i 

E.-B.  II 

27  c 

Ersatz  des  hölzernen  Krangerüstes  im  l'mleitungskanal  bei  der 

2 334 

5)9 

28 

Hafenbauten  i Rheinhafen) 

48  923 

08 

K.-Ii.  II 

2 86 

Verbreiterung  der  Fahrbahn  der  Zufahrtsstraße  zu  der  Werfthalle  und 

dem  Lagerhaus  am  Handelshafen 

15  000 

— ' 

E.-B.  II 

28  c 

Befestigung  der  Böschungen  des  ludustriehafens 

50  U00 

— ! 

29 

Herstellung  von  Strassen  und  Bürgersteigen  in  der  Sladlerweiterung  und 

1 

in  den  Vororten 

1K5  488 

39 

30 

Ausbau  des  Schlulhfeldweges  und  andere  außerordentliche  Straßenbauten  . 

224  302 

02  , 

K.-B.  11 

35 

Erweiterung  des  Friedhofes  zu  Neuliof 

793 

4l> 

3(5 

Zur  Sanierung  der  Altstadt 

84  902 

451 

Kultusbauten : 

E.-B.  11 

43/; 

Äußere  Instandsetzung  der  Pfarrkirche  von  St.  Wilhelm 

8 500 

E.-B.  11 

43  d 

Instandsetzung  der  evangelischen  Kirche  Alt  St.  Peter 

520 

— 

E.-B.  II 

43/- 

Wiederherstellung  der  allen  Jung  Sl.  Peterkirche 

98  112 

40 

Überzutragen 

887  162 

44  | 

Digitized  by  Google 
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Btiilfi'l 

Ab- 

teilung 

TU. 

Bezeichnung  der  Ausgabe-Rüokat&nde 

betrag 

.Ä 

J 

* 

übertrag 

887  162 

44 

Schulhausbaiilen : 

45« 

Neuhau  eines  Schulhauses  zu  Kuprechlsau  (8.  Rate) 

79  987 

12 

45  b 

» » > für  die  höhere  Mädchenschule  (8.  Rate)  . 

52  292 

59 

45  c 

Neubau  von  Schulgebäuden  in  Königshofen  und  Kronenburg  il.  Ralei 

98  1 80 

39 

45c 

Neubau  von  Bedürfnisanstalten  für  die  Schulen  von  Neulud'  und 

Herstellung  der  Einfriedigungsmauer  der  evangelischen  Schule 
daselbst 

11  853 

92 

45/- 

Umbau  der  Bedürfnisanstalt  der  Gerbergrabenschule 

15  (MX) 

— 

45  A 

Außerordentliche  Beschallung  von  Schulmobiliar 

1 731 

17 

51 

Herstellung  eines  schmiedeeisernen  Abschlußtores  am  Eingang  der 

Orangerie  beim  Büekehiesel  ( Ergiinz.-Kredit  i 

500 

— 

K.-Ii.  11 

69 

Beteiligung  an  der  Deutschen  Städteausstellung  zu  Dresden  im  Jahre 

f 

1903  

778 

41 

70 

Herstellung  des  städtischen  Verwaltungsberichts  für  die  Rechnungsjahre 

1897—1899  

2 996 

64 

K.-B.  11 

70 

Beihülfe  an  den  Männerverein  vom  roten  Kreuz  zur  Beschaffung  eines 

Sanitäts-Rettungswagens 

1 250 

Reste  aus  1901. 

li 

41 

Erstellung  von  Diensträumen  in  dem  städtischen  Anwesen  Brandgasse  4 

(2.  Rate) 

7 798 

74 

| K.-Ii.  11 

47 

Verwendung  des  Erlöses  aus  dem  Verkauf  von  Wertpapieren  des 

1 

982 

27 

11 

51 

Veröffentlichung  der  Ergebnisse  der  Wohnungsaufnahme  und  der  Volks- 

1 

zählung  vorn  Jahre  1900  

324 

52 

j K.-H.  11 

1 

62 

Wiederherstellung  der  alten  Jung  St.  Peterkirche 

68 

36 

Reste  aus  1900. 

Neubau  von  Schulhäusern: 

11 

42A 

Neubau  eines  ebenerdigen  zweiklassigen  Schulhauses  zu  Neuhof 

25  000 

— 

11 

42*7 

Neubau  einer  Bedürfnisanstalt  für  die  katholische  Knabenschule 

zu  Neuhof 

2 200 

— 

therzut  ragen 

1 188  106 

57 
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R ii  <1  ••  i>  ( 


i I 

Ab- 

teilung 


Tit, 


Bezeichnung  der  Auagabe-Bdokst&nde 


H e t r a g 

Jt 


K.-B.  II  49« 


II 

K.-B.  II 


49 

51 

89 


Übertrag 

Instandsetzung  der  sogenannten  Grabkapelle  bei  der  alten  .lang  St.  Peler- 
kirche 

Reste  aus  1899. 

Ersetzung  des  Gaskandelabers  auf  dem  Gutenbergplatz  durch  einen 

monumentalen  Kandelaber 

Bearbeitung  des  Entwurfs  fiir  das  große  Volksschwimmbad 

Einrichtung  eines  Brausebades  im  Akademiegebäude 

Summe 


1 188  106 


6000 


tu 


908 
1 875 
7000 


89 


I 


i 

i 

i 

j 

I 


Digitized  by  Google 


Ergänzungs-Budget 


des 


Jl  (“  < * s e i‘  I o r li  a IV  ii  * 


für  das 


Rechnungsjahr  1908. 


Ergänzungs-Budget  des  Metzgertorhafens 


— 32 


Spezial-Budget 

Bezeichnung 

Kap. 

Tit. 

A.  Einnahmen. 

Keine. 

2Jc 

ß.  Ausgaben. 

Pensionen  und  Unterstützungen 

Summe 

Digitized  by  Google 
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für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Digitized  by  Google 


Ergänzungs-Budget 


des 


Rheinhafens 


für  das 


Rechnungsjahr  1903. 


-4» — I» 


Digitized  by  Google 
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für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Ansatz 

des 

Huu|>t-Bwlgots 


Dem  Ansätze 


treten  hinzu 


os  gehen  davon  nh 


Bemerkungen 


51  (HM)  — 

i 

I 

9 100  — 

r 


.A 


1 


1 687  ; 50 


8 8;K > ! 48 


2 400 


1 2 937  98 


25  296  f»7 


25  296 


Zu  Tit.  Io.  Die  Vcruiimlming  beruht  auf  der  audcrweilcn  i 
Kegelung  der  Mietzinszahlungen.  S.  Gemcinderatsbeschluß  vom  , 
4.  Juli  1903. 

Zu  Tit.  1*.  In  Gemäßheit  des  Gemeinderatsbeschlusses  vom  j 
9 Juli  1902  ist  ein  zweiter  l’orlalkran  mit  Sellis! "reifer  be- 
schafft worden,  dessen  Kosten  die  Mieterin  mit  II*'«  vom  1.  Juni 
1903  ah  zu  verzinsen  hat.  Siehe  Abi.  II.  Tit.  28«  des  Er-  j 
gänzungs-Budgets  für  1902. 

Zu  Tit.  1 g.  Gomeindcratsbeschluß  vom  17.  Dezember  1902.  Der 
Zins  ist  vom  I.  Januar  1904  ab  berechnet  und  zwar  mit  4®/«  I, 
von  einem  Bodemvert  von  28ö  048  M.  und  einem  Haukosten-  j 
aufwand  für  die  Gebäude  von  IKX)  000  Ji 

\ 

Zu  Tit.  IA  Die  Vermietung  erfolgt  vom  I.  Oktober  1903  ah. 
Die  Jahresparht  beträgt  4800  Ji  Gemeinderatsbeschluß  vom  ' 
4.  Juli  1903. 


67 


EeslgeslcIH  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluß  vom 
heutigen  Tage. 

Straßburg,  den  29.  Februar  DKG. 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Ergänzungs-Budget 


der 


«tiult.  höheren  IVIä«leheiiMcliule 


für  das 


Rechnungsjahr  1903. 


40 


ErgänzungS'Budget  der  städt.  höheren  Mädchen- 


Bpezlal- 

Budget 

Tit. 

Bezeichnung 

Ansatz 

des 

Haupt-Budgets 

Ji 

h 

Einnahmen. 

3 

Aus  der  Sladtkasse 

30  900 

— 

Summe 

— 

— 

1 

Ausgaben. 

I.  Persönliche  Ausgaben. 

Besoldung  des  Lehrpersonals 

f)8  895 

Summe 

— 

j 

Abschluss. 

Einnahmen 

Ausgaben 

«H,  2710.— 
* 2710,— 

1 

Digilized  by  Google 
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schule  für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Dem  Ansätze 


treten  hinzu 


es  gehen  davon  ab 


Bemerkungen 


2 710 


2 710 


2 710 
2 710 


S.  die  Bemerkung  in  dein  Ergänzungs-Budget  zu  dein  städtischen  Haupt-Ihidget  hei 
Abt.  I,  Til.  5)2  der  Ausgaben. 


Feslgostellt  durch  den  (iemeinderal  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 
Straßhurg.  den  25).  Februar  OKU. 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Ergänzungs -Budget 


der 


Stiftung  Apffel 


für  das 


Rechnungsjahr  1903. 


Digitized  by  Google 


Ergänzungs-Budget  der  Stiftuni 


Digitized  by  Google 


4f> 


\pfFel  für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Dem  Ansätze 

I 

Bemerkungen 

t 

treten  hinzu 

es  in-lu-ii  davon  ;ib 

Jt 

4 

JL 

4 

1 

i 

7 965 

62 

— 

c 

7 965 

62 

— 

— 

• 

:-5  00o 

- 

— 

— 

Zn  Tit.  ä.  Zur  Erneuerung  des  Anstriches  der  Außenseiten  des  Neuweilerhofes, 
welche  Arbeit  von  der  Haukommissinn  des  Geineindmals  als  äußerst  dringend  und 
nicht  länger  aiifsehiebhar  liezcichnel  worden  ist  Außerdem  ha  1 sich  nachträglich 
die  Erneuerung  des  Mnrtelpulzes  am  Sockel  der  Vorderfront  als  notwendig  ergeben. 

2 !(X> 
2 865 

(>2 

— 



Zu  Tit.  t.  Durch  Gcmcinderntsbeschluß  vom  7.  Februar  IlKl.-t  wurde  der  Anschluß 
der  Aborte  im  Erdgeschoß  und  rechten  Seitenflügel  des  Neuweilerhofes  an  die 
Kanalisation  genehmigt.  Die  Aborte  im  linken  Seitenflügel  werden  später  an- 

7 965 

62 

— 

— 

geschlossen  werden.  Die  hierfür  aufzuwendenden  Kosten  werden  vom  Tage  der 
Fertigstellung  ab  von  der  Oberpostdirektion,  als  der  Mieterin  der  Itüume  im  Erd- 
geschoß, mit  4®/»  verzinst. 

Festgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  lleschluß  vom  heutigen  Tage. 

Straßburg,  den  2tl.  Februar  ItNH 

Der  Hürgermeister 

Back. 

i 

1 

Digitized  by  Google 
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Ergänzungs -Budget 


der 


Stiftung’  Strauss>I)ürckheim 


für  das 


Rechnungsjahr  1903. 


- — 


Digitized  by  Google 


4« 


Ergänzungs-Budget  der  Stiftung  Strauß- 


Spezial- 

Budget 

Tit. 


Bezeichnung 


Ansatz 

des 

lau)>i-Hu<la<-t> 


I 


Einnahmen. 

Abt.  I.  — Ordentliche  Hinnahmen. 

Überschuß  des  Heelinungsjahrrs  t VH >2 


Abt.  II.  — Außerordentliche  Hinnahmen. 

Keine. 


Summe 


Ausgaben. 

Abt.  I.  — Ordentliche  Ausgaben. 

Keine. 

Abt.  II.  — Außerordentliche  Ausgaben. 

Verwendung  des  Einnahme-Überschusses  zur  Vermehrung  des  Stiftuugskapitals 

Summe 


3 435 


Absohluss. 

Einnahmen dl.  1 018,  m 

Ausgaben » 1 048,« 


Dürckheim  für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Dem  Ansätze 


treten  hinzu 


es  gelten  davon  ab 


Bemerkungen 


Jl  J 


1048 


1048 


1 048 
1048 


43 


43 


43 

43 


Festgestolll  durch  den  Gemeindcral  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 
Slraßburg,  den  2H.  Februar  19(H. 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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I 


Ergänzungs -Budget 


der 


Stiftung;  Spach 


für  das 


Rechnungsjahr  1903. 


rPwlT 


52 


Ergänzungs-Budget  der  Stiftung 


Digitized  by  Google 
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Spach  für  das  Rechnungsjahr  1903. 


Dem  Ansätze 

Bemerkungen 

treten  hinzu 

es  gehen  davon  ab 

JL 

4 

M 

4 

32 

25 

— 

— 

- - 

— 



32 

25 

— 

— 

32 

25 

- 

_ 

32 

25 

— 

— 

s 

1 

Festgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluft  vorn  heutigen  Tage, 
Straftburg,  den  2!).  Februar  l!MH. 

Der  Bürgermeister 

Back. 

Digilized  by  Google 


55 


Spezial-Budget 


Stadttheaters  für  1903. 

(Spielzeit  1903— 1904.) 


Digitized  by  Google 
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Spezial-Budget,  des  Stadttheaters  für  1903.  (Spielzeit  1903—1904.) 


A.  Einnahmen. 


! Nr. 

Bezeichnung 

Betrag 
nach  der 

Im  Spezial- 
Budget 

Einnahme-Betrag 
fiir  1909 

i 

1 der 

Spezial- 

für  1902 

Bemerkungen  1 

Titel 

liechnung 

1902 

bewilligter 

Betrag 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

Gemeinderat 

bewilligt 

• 

M 

4 

ul 

4 

ul 

4 

Ji 

■4 

— 

Einnahme-  Überschau  aus  dem 

Vorjahre 

13  841 

20 

13  841 

20 

— 

— 

— 

— 

1 

u)  Zuschuß  aus  der  Stadtkasse  . 

86  800 

— 

86  800 

— 

87  500 

— 

87  500 

— 

dto.  zur  Deckung  der  aus  der 
Spielzeit  1902/03  herrührenden 
Mehrausgabe 

1 778 

85 

b)  dlo.  für  die  Chorschule  . . . 

1 911 

— 

2 000 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

Zuschuß  aus  der  Apfiel'sehen 

Stiftung 

20  000 

— 

20  000 

— 

20  000 

— 

20  000 

— 

1 

u)  Zuwendung  des  Kaiserlichen 

Statthalters 

40  800 

— 

40  800 

— 

40  253 

45 

40  253 

45 

!>)  Ausserordentliche  Zuwendung 

des  Kaiserlichen  Statthalters 
zur  Gewährung  von  Studien- 
unterstützungen  an  Mitglieder 
des  Stadttheaters 

- 

3 800 

3 800 

i 

i 

i 

4 

Tageseinnahmen 

147  699 

52 

148  600 



160  000 

— 

160  000 

— 

Zu  Ti  t.  4—8.  Kr-! 
lieht  mit  Rück-  | 

5 

Jahresabonnement 

74  631 

82 

74  000 

- 

78  500 

— 

78  500 

siebt  suf  dir  in  i 
Aussicht  senom- 1 
mene  Vermeil- 

6 

Studenlenkarlen 

3 804 

73 

3 000 

4 000 

4 000 

riin*  der  Vnrstel-  ! 
lunsen  und  Kr 

huhung  der  Trei- 1 

7 

Zettel 

7816 

15 

7 750 

— 

9 300 

— 

9 300 

— 

se  der  Rroßen  1 
(Iper. 

6 

Textbücher 

— 

3 500 

— 

4 000 

— 

4 0(10 

— 

9 

Garderobe 

16  020 

30 

15  500 

— 

16  000 

— 

16  000 

— 

1 

10 

Vermietungen 

5 660 

_ 

6 360 

1 000 

1 000 

i 

Zu  Tit.  JO.  |i,e 

hiunahnieau«  .1er 

11 

Verschiedene  und  unvorherge- 

l'berlissunc  des 
Theaters  an  das 

seltene  Einnahmen 

42 

— 

498 

80 

146 

55 

146 

55 

Klsass.  Theater 
kommt  :n  Weg- 
lall. 

Summe  der  Einnahmen  . . 

424  393 

57 

422  650 

— 

424  500 

— 

424  500 

— 

Digilized  by  Google 
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B.  Ausgaben. 


Nr 

Betrag 
nach  der 

In)  Spcziat- 
Budget 

A usgnhe 
(Ar 

- Betrag 

idoh 

tllT 

Titel 

Bezeichnung 

Spezial- 

Bechnung 

1902 

für  1‘Htt 
bewilligter 
Betrag 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Ji 

4 

Ji 

4 

JL 

-i 

JI 

4 

I.  Persönliche  Ausgaben. 

1 

Oper 

8ti  137 

— 

1)0  520 

— 

HO  720 

— 

90  720 

— 

2 

Schauspiel 

— 

56  720 

— 

59  000 

— 

59  000 

— 

3 

Musikdircktion  und  Inspektion  . . 

18  122 

50 

17  720 

— 

17  720 

— 

17  720 

— 

4 

Hallet 

12  320 

— 

13  120 

— 

12  880 

— 

12  880 

— 

- 

Chor 

42  l>07 

67 

44  320 

— 

46  (»00 

— 

46  000 

— 

Chorschule 

1 1)1 1 

— 

2 0OO 

— 

— 

— 

— 

— 

M 1 1 T i t. : .Chor“ 
verbunden. 

6 

Direktion  und  Kasse 

20  025 

25 

20  065 

— 

20  450 

— 

20  450 

— 

7 

Technisches  Personal 

52  473 

65 

52  025 

— 

56  000 

— 

56  000 

— 

Zn  Tit.  7.  EtIiuM 
nur  Vermehrung 
des  Personals 

u.  Aufbesserung 
einzelner  Hauen. 

« 

Ungarantierte  und  übcrdieCaranlie 
verdiente  Spielgelder  .... 

10 1)31 

01) 

8000 

8000 

8 000 

Gastspiel-Honorare 

— 

— 

1 OOfi 

— 

— 

— 

— 

— 

11 

Honorare  für  Ersatz  engagierter 

Mitglieder 

1 835 

— 

2 0<  t0 

— 

1 500 

— 

1 500 

— 

10 
| 11 

Pensionen  u.  Unterstützungen  . . 
Bühnen-  und  Ersat/.inusik  . . . 

2 260 
2 HO? 

87 

2 850 
2 500 

— 

3 600 
2 500 

— 

3 600 
2 500 

— 

Zu  Til.  10.  Der 
Ansatz  entspricht 
dem  diesjährigen 
Bedürfnis. 

12 

Statisterie 

— 



— 

1 800 

— - 

1 800 

— 

Zu  Tit.  12.  Die 
Ausgabe  wurde  1 
bisher  unter  Tit.  j 
ln  verrechnet. 

II.  Siiehliche  Ausgaben. 

13 

Unterhalt  der  Gebäude  und  Mo- 

bilien 

1 0 565 

16 

12<iu0 

— 

15  00t  > 

— 

15  000 

— 

Zu  Tit.  1».  Hm- 
Sehl,  eine»  Be- 
trages ton  ’iXl.-* 
für  Peinigung,  | 
welcher  bisher  1 
unter  dem  Titel  j 
.Reinigung  und 
Wasche*  verreih-  1 
net  wurde. 

Oberzutragen  . . . 

3151167 

19 

324  840 

— 

335  170 

— 

335  1 70 

Digitized  by  Google 
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Nr. 

• 

Betrag 
nach  der 

Im  Spezial* 
Hmlgpt 

Aus 

gäbe- Bet  rag 
l'iir  1903 

der 

Bezeichnung 

Spezia 

fur  IU02 

Bemerkungen 

Titel 

Rechnung 

l!NÖ 

bewilligter 

Reinig 

Bürgermeister 
vor geschlagen 

Geineinderat 

bewilligt 

4 

Ji 

•j 

jl 

4 

M 

4 

Übertrag  . . . 

315  967 

19 

324  840 

— 

335  170 

— 

335  170 

— 

| 14 

a)  Feuerversicherung 

1 

17911 

06 

20000 

16  80u 

— 

16  800 

— 

h)  Steuern 

1 

1 200 

— 

1 200 

— 

! 15 

u)  Heizung 

8 OOÜ 

— 

8 000 

— 

b)  Beleuchtung 

32  669 

84 

30  500 

— 

21  500 

— 

21  500 

— 

| 

c)  Wasser 

1 «00 

— 

1 OOO 

— 

! ui 

a)  Beschaffung  \ 4er  Dekorationen 
und  des 

h)  Unterhalt  1 scenisclien  Materials 

! 7 968 

72 

4 500 

2 250 

— 

2 250 

“ 

1 

2 250 

— 

2 250 

— 

17 

u)  Garderobe 

! 10  493 

!>7 

ouoo 

6 00O 

— • 

6 OOO 

Zu  Ti  1.  1 7h.  In 
■lein  Ansatz  ist 
ein  betrag  von 

b)  Waffen  und  Hü. st  zeug  .... 

1 

500 

— 

500 

— 

.VJO  ji  vorgesehen, 
welcher  bisher 

lut  T»U*l  „Keim- 

18 

a)  Btihncn-Mobcl 

4t»0 

— 

400 



K’ini:  tl.  Wasebe' 

verrechnet  wurde. 

h)  Requisiten 

4 478 

69 

3 000 

— 

1 200 

— 

1 200 

— 

Statisterie,  Tiere 

— 

_ 

— 

— 

Siehe  Titel  lg. 

1 

Unterhalt  der  Musikinstrumente  . 

618 

50 

600 

— 

600 

— 

600 



j 20 

Feuerwerk 

104 

09 

250 

— 

200 

— 

200 

— 

Reinigung  und  Wäsche  .... 

1 141 

35 

1 OOO 

— 

— 

— 

h»*r Titel  lallt  wr«. 
Si.'hc  <lio  Bi  in.  zu 

! 21 

Druckkosten 

3 044 

45 

3 000 

— 

3 O00 

3 000 

T il.  13  und  17s. 

22 

Textbücher 

2 404 

55 

2 300 

— 

2 000 

— 

2 000 

— 

2:5 

Bureaumaterialien,  Zeitungen  . . 

601 

23 

500 

— 

500 

500 

— 

! 24 

a)  Porti,  Depeschen,  Frachten . . 

! 1 315 

98 

t 050 

815 

— 

815 

— 

b)  Telephon 

1 

285 

285 

— 

! 25 

1 252 

26 

l 300 

— 

1 200 

1 200 

- 

2»; 

Miete  und  Ankauf  von  Werken  . 

2 836 

50 

3 000 

— 

3 000 

3 O00 

— 

27 

Autorenhonorare 

10  593 

65 

8 000 

— 

8 000 

— 

8000 

- 

uberzutragen  . . . 

413  402 

03 

409  840 

415  870 

415  870 

i 
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*. 

* 

Betrag 
nach  der 

Im  Spezial- 
Budget 

Ausgabe-Betrag 
für  190H 

der 

Bezeichnung 

Spezial 

- 

für  1902 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Titel 

Rechnung 

bewilligter 

Bürgermeister 

Gemeindcral 

l!IOZ 

Helrag 

vorgeschlagen 

bewilligt 

JL 

4 

JL 

4 

JL 

4 

JL 

4 

übertrug  . . . 

413  402 

03 

409  840 

— 

415  870 

— 

415  870 

— 

28 

Dienstreisen 

728 

75 

1 000 

— 

730 

— 

730 

— 

2!» 

Reiseentschädigungen 

492 

25 

300 

— 

300 

— 

300 

— 

1 

MO 

Beiträge  für  Haftpflicht-  und  Un- 

Zu  Tit  30:  Im 
Vorjahre  betrug 
die  Prämie  für 
Hsftpfliohtvcr- 

fall-Versicherung 

2 420 

31 

1 900 

— 

1 500 

— 

1 500 

— 

Ml 

Verschiedene  und  unvorherge- 

Sicherung  •'■'.il.M.* 
Unfldtvrr- 

sehene  Ausgaben 

2 435 

11 

2 310 

— 

2 000 

— 

2000 

— 

Sicherung  ffch.lWJi 
S».  U77.iri* 
l>ie  Bisher  hier 
verrechnet«»  Hei- 

III.  Einmalige  Ausgaben. 

träge  für  Invali- 
dität*-uodKran-  , 

kenvcrsichorutig 

32 

Ausschreiben  von  Chorstimmen  . 

299 

50 

85 

300 

— 

800 

— 

300 

— 

erscheinen  hei 
Tit.  ti  be/.w.  7 in 
Ausgabe. 

— 

Aufmalen  von  Dekorationen  . . 

1 931 

3 000 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Neubeschaffung  und  Ausbesserung 

von  Bühnenmöbeln 

2 268 

30 

3 000 

— 

— - 

— 

— 

— 

Beschaffung  von  Mobiliargegen- 

ständen  in  den  Garderoben  . . 

— 

— 

500 

— 

— 

— 

— 

— 

Vergrößerung  des  Probesaales 

bezw.  der  Probebühne  im  De- 
korationsmaga/.in 

415 

47 

500 

— 

— 

— 

— 

— 

MM 

Verwendung  der  außerordenl- 

liehen  Zuwendung  des  Kaiser- 
lichen Statthalters  zur  Gewäh- 
rung von  Studienunterstützungen 
an  Mitglieder  des  Stadtthealers 

3 800 

3 800 

Summe  der  Ausgaben  . . 

424  393 

57 

422  660 

424  500 

424  500 

I>:e  Aueitshe-Titrl 

sind  gegenseitig 

Abschluss. 

Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

424  500 

— 

424  500 

— 

Ausgaben 

— 

— 

— 

— 

424  500 

1 

424  500 

— 

Festgestellt  durch  den  Gemeinden! 

t durch  1 

3esc 

tliiß  vom 

heu 

1 

ligen  Tage. 

Straßburg,  den  30.  September  1903. 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Haupt-Budget 

der 

Stadt  S t r a ss  to  ii  r s- 

lür  das 


Rechnungsjahr  1904. 


1.  Ergebnisse  der  Volkszählung  vom  Jahre  1900: 

Wohnhäuser  bewohnte  unbewohnte 

intra  inuros  . . . 4859  32 

extra  inuros  . . . 4042  43 

8 901  75 


andere  bewohnte 
Baulichkeiten 

243 

108 

351  zusammen  9 327. 


9 


Zahl  der  Feuerstellen  (Haushaltungen)  intra  muros  = 22643  | 

extra  muros  = 10236  J 

Ortsanwesende  Bevölkerung: 


zusammen  32  879. 


männliche 

weibliche 

zusammen 

intra  muros  . . . 56  203 

50  483 

106  686  | 

insgesamt  151041, 

extra  muros  ...  21  895 

22  460 

44355  ) darunter  Militär  14736. 

Zahl  der  Schulkinder: 

am  30.  Sept. 

1902 

am  30.  Sept.  1903 

in  den  Mittelschulen 

. . . 366 

364 

» » Elementarschulen 

. . . 12382 

12930 

» » Kleinkinderschulen 

. . . 4307 

4 287 

zusammen 

. . . 17  055 

17  581 

3.  Hauptbetrag  (Prinzipal)  der  direkten  Steuern  für  1903  nach  der  Hauptveranlagung: 


Grundsteuer 18  377,«^ 

Gebäudesteuer 675325,4s  * 

Gewerbesteuer 623  442,«»  * 

Kapitalsteuer 453724,46  » 

Lohn-  und  llesoldungssteuer  ohne  das  at),s  dem  Oktroi  zu  deckende 

Prinzipal  in  Höhe  von  e At.  32454,» 231  606, m > 


zusammen  . . . 2 002  476, »s  Jt 

4.  Flächeninhalt  der  Gemeinde-Gemarkung:  7 828,i»6  h. 


Ordnungs-Nummer 
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Verzeichnis  der  Gemeinde- 

n ' 4*emeinde- 


1 

( 


3 

4 


5 

6 

7 

8 
9 

10 


Datum 

des  Darlehens 
oder 

sonstigen  Vertrags 

Bezeichnung  der  Gläubiger 

Bezeichnung  und  Ursprung 
der 

einzelnen  Schulden 

Ursprünglicher 

Betrag 

4-^ 

15.  März  1884. 

Reichsinvalidenfonds. 

Stadler  weiterungs -Unter- 

nehmen  und  Gemeinde- 

bauten  

7 000000 

23./ 24.  Dezember  1891. 

Staatsdepositen  Verwaltung. 

Ankauf  der  Betriebs-Einrich- 

tungen  des  Abfuhrwesens 

165  000 

— 

Januar  1893. 

Schuldverschreibungen  auf 

Ausführung  von  Gemeinde- 

den  Inhaber. 

bauten 

3000000 

— 

13./ 19.  Mürz  1891. 

Staatsdepositenverwaltung. 

Verstürkung  der  Tilgung  der 

Nachtrag  vom 

Anleihe  beim  Reiclisinva- 

18./20.  Februar  1H96. 

lidenfonds 

1 750000 

• — 

4. .'6.  Mürz  1897. 

do. 

do. 

1750000 

— 

28.  September  1898. 

Sparkasse  der  Stadt  Slrall- 

Ausführung  gemeinnütziger 

bürg. 

Bauten 

4000000 

31.  August  1899. 

do. 

do. 

800000 

— 

21.  November  1899. 

do. 

do. 

3 000000 

— 

Januar  1901. 

Schuldverschreibungen  auf 

do. 

7 000  000 

— 

den  Inhaber. 

Juli  1903. 

do. 

do. 

12000000 

i 
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schulden  und  Lasten. 

Mtrliulden. 


Es  blieb 
noch  zu  zahlen 
am  letzten 
Rechnungs- 
abschluß 
(31.  März  1903) 

Schuldenstand 
bei  Aufstellung 
des  gegenwärtigen 
Budgets 

am  J.  Uezember 
1903 

Im  Rechnungs- 
jahre 1903 
werden  darauf 
noch  abgetragen 
nach  dem 
Haupt-Budget 

■■ 

B c m e r k u n g c n 
über 

Verzinsung  und  Tilgung  der  Schulden 

M 

* 

Ji 

-j 

518  200 

| 

518  200 

320  200 

Verzinsung  4®/®. 

Amortisation;  1 °..’®  von  1884  ab  mit  Hinzurechnung  der  ersparten 
Zinsen. 

Kventuelle  Verstärkung  des  jährlichen  Tilgungsfonds  um  höchstens 
5®/#  des  ursprünglichen  nominellen  Scliuldkapitals. 

53  244 

03 

53  244 

03 

12585 

36 

Verzinsung  3,»*  */«. 

Amortisation  in  lö  Annuitäten  von  14582,o*  Ji  einschl.  der  Zinsen. 

3 CHX)  000 

3000000 

22  900 

Verzinsung  3,6«  “,r®.  Tilgung  vom  2.  Januar  190f  ab  innerhalb 
50  Jahren. 

Recht  der  Stadt,  vom  gleichen  Tage  ab  in  einzelnen  Jahren  die 
planmäßige  Tilgungssumme  zu  erhöhen  oder  den  gesamten 
umlaufenden  Betrag  des  Anlehens  jederzeit  nach  vorgängiger  { 
seclismonatlirher  Kündigung  zurückzuzahlen. 

1 737  040 

28 

1 723  614 

01 

Verzinsung  3,*#®/o.  Tilgung  vom  1.  April  1901  ab  in  50  gleichen 
Annuitäten  von  75  959, t*  M,  dergestalt,  daß  die  erste  Annuität  j 
am  1.  April  1902  fällig  war.  Die  Annuität  selzl  sich  zusammen  i 
aus  den  jeweiligen  Jahreszinsen  zu  3,«»  nebst  Kapitalrückzahlung 

1 737  040 

28 

1 723  614 

01 

— 

Neuer  Darlehnsvertrag  vom  4/6.  März  1897  unter  denselben  Re- 
dingungen wie  Nr.  4 zur  Verstärkung  der  Ti!gungs<iuote  der 
Jahre  I89ti  bis  1900. 

4 t*)0  000 

4 000  000 

Verzinsung  3,»»a'o.  Tilgung  vom  1.  April  1 SH » 4 ab  in  50  gleichen 
Jahresraten,  dergestalt,  daß  die  erste  Annuität  am  1.  April 
1905  fällig  ist.  Die  Stadt  kann  den  jeweiligen  Betrag  ganz 
zurückzahlen  oder  die  Tilgungsrate  beliebig  verstärken,  wenn 
sie  dies  der  Sparkasse  3 Monate  vorher  anzeigt. 

800  000 

— 

800000 

— 

— 

— 

Neuer  Darlehns vertrag  vom  31.  August  1899  unter  denselben 
Bedingungen  wie  Nr.  (i. 

3 000000 

— 

— 

— 

— 

Das  Darlehen  wurde  aus  der  12  000  000  Anleihe  von  1903  (siehe 
unten;  getilgt. 

7000000 

7 000  000 

— — 

— — 

Verzinsung  1°/®.  Tilgung  vom  2.  Januar  1907  an  innerhalb 
50  Jahren. 

Im  übrigen  wie  bei  Nr.  3. 

Gesamtbetr 
der  .Schulden 
1 . Dezember  1 

ag 

am 

MUH. 

12000  000 

30818  672 

— 

65 

Verzinsung  3 V*®/#.  Tilgung  vom  2.  Januar  1914  an  innerhalb 
50  Jahren. 

Iin  übrigen  wie  bei  Nr.  3.  Am  1.  Dezember  1!K)3  waren  aus  | 
dieser  Anleihe  noch  Bestünde  im  Gesamtbeträge  von  5272lXK)./( 
verfügbar. 

64 


i 


b)  Verbindlichkeiten  an» 


D n l u m 
des 

Vertrags. 

Bezeichnung  und  Lage 

Verkäufer 

Ursprünglicher 

Betrag 

4 

15.  Januar 
1898. 

Haus  Brandgasse  4. 

Eheleute  Lanlz. 

260  000 

Häuser  Pcrgamenlergasse  Nr.  13 

Schreinermeister  .Jacobi. 

190  (XX) 

und  Brandgasse  Nr.  24. 

19.  Dezember 

Anwesen  an  der  Kaiser  Friedrich- 

Eigentümer  D.  RiefTel. 

125  000 

1898. 

slralie. 

29.  Dezember 

Anwesen  SchilTIeutstaden  21. 

Wwe.  WeinstelTer. 

52  000 

1899. 

3.  Mürz  1900. 

Anwesen  St.  Marxgasse  21 

Eigentümerin  Wwe.  Wagner. 

70  000 

gen.  • zur  Mücke ». 

Grundstück  an  der  Kaiser  Friedrich- 

Eigentümerin  Fräulein  Römus 

22  846 

50 

straße. 

in  Bordeaux. 

■ 

___ 

Ehemaliges  Miinzgebäude 

Landesverwaltung  von  Elsaß- 

222  290 

(X) 

Münzgasse  2. 

Lothringen. 

davon  durch  t.ber- 
Useung  eine*  1 
groOcn  Bauplatzes  an 
der  Voiccsonstrasse 
neben  dem  Kataster- 
gebände 

• 

getilgt  . . . 

59  230 

- 

bleiben  . . 

163  060 

60 



Hintergebäude  des  Hauses 

Berger. 

22  (XX) 

SchilTIeutstaden  28. 

il 
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dem  Erwerb  von  Immobilien. 


Art  tl  o r Zahlung 
l>ezw.  Lcixlutig 

Im  Rechnungsjahr 
15*03 

ist  zu  zahlen 

Hs  bleibt  noch 
zu  zahlen 
am  Schlüsse  des 
Rechnungsjahres 
15)03 

R e in  erkungen 

Ui 

4 

* 

■i 

Anzahlung  von  20  (KM) . //.  am  25.  Mürz 
1898.  Restkaufpreis  mit  9 1 'a  °/o  ver- 
zinslich und  in  Raten  von  40000«///. 
abtragbar,  die  3 Monate  vorher,  jedoch 
nicht  vor  dem  25.  März  1901.  ge- 
kündigt werden  müssen. 

80  000 
AWhlatO 

160000 

Zu  Hureauzwecken  angekaufl. 

— 

45  00») 

deute  Rate) 

— 

— 

— 

— 

125  000 

— - 

— 

— 

22  000«^/.  am  26.  Dezember  1899,  der 
Rest,  mit  4°/«  jährlich  verzinslich,  nach 
dem  Tode  der  Verkäuferin. 

1 200 
IZiiuen) 

— 

30  000 

— 

Der  Kaufpreis  ist  zahlbar  am  I.  April 
1908  und  bis  dahin  mit  4°/o  zu  ver- 

2 800 
i Zinnen) 

— 

70000 

— 

Zu  Krhrcilcrung  der  Strafte  angekaufl. 

zinsen. 

- 

22  846 

50 

— 

— 

Zum  Aushau  der  Kaiser  Pricdrich- 
straße  angekaufl. 

Der  bare  Kaufpreis  ist  fällig  mit  je 
54350  <Al.  einen  Monat  nach  Über- 
gabe des  Gebäudes  an  die  Stadt 
bezw.  1 Jahr  später  und  der  Rest 
mit  54  360, «i  <AL  1 Jahr  nach  der 
2.  Rate. 

54  350 

fi  Rete) 

54  360 

60 

Zu  Schulzwecken  angekaufl. 

22  000 

Zu  Schulzwccken  angekaufl. 

5 
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Datum 

des 

Vertrags 

liezeichnung  und  Lage 

Verkäufer 

Ursprünglich 
He  trag 

i»r 

JL 

31.  Oktober 

Aureliengasse  15. 

Konsistorium  St.  Aurelien. 

25  000 

- 

1901. 

— 

Halbmondgasse  5. 

Eheleute  WolfT. 

1 7 000 

20.  .luli  1901. 

Müllergüßchen  1 und 

Oster  Wwe.,  geh.  Selnnitt. 

20  000 

Pflanzbad  25. 

— 

Heiligenlichtergasse  16. 

Geyer. 

20  00t) 

— 

do.  18. 

Lorentz. 

10  000 

— 

— 

do.  20. 

Böhler. 

15  500 

— 

Halbmondgasse  3. 

israelitische  Gewerbeschule. 

80  000 

— 

1 

Müllergäßchen  7 und 

Kirrmann. 

58000 

Langstraße  68. 

— 

Jungferngasse  14. 

Eheleute  Meyer. 

42  500 

— 

Digitized  by  Google 
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Art  <1  e r Zahlung 
liezw.  Leistung 

Im  Rechnungsjahr 
1908 

ist  zu  zahlen 

Es  bleibt  noch 
zu  zahlen 
am  Schlüsse  des 
Rechnungsjahres 
1003 

R e in  c r k u n g e n 

Ji 

$ 

Ji 

■'1 

25  000 
2 000 

/.inncu  für  die  Zeit 
vom  l.  Aoril  19ÜI 
bin  Ml  Mfir/.  IHOC») 

— 

Erworben  zwecks  Freilegung  iler 
Aurelienschule. 

Anzahlung  von  6000  tM.  Weiterer  Ab- 
schlag in  1902  von  2(KKi.//,  und  Rest 
verzinslich  mit  4®/o  und  nicht  vor 
dein  HO.  September  1904  nach  vorher- 
gegangener secltsinouatlicher  Kündi- 
gung zahlbar. 

360 

(Ziuxeol 

9 000 

Die  Frau  Wwe.  Oster  behält  das  Haus  bis 
1.  Juli  1903  in  Besitz  und  zahlt  dafür 
HO*»/»  Zinsen  von  der  Anzahlung. 

10000 

■ Zur  Sanierung  der  Altstadt  erworben. 

Anzahlung  von  9500  Jt  \ Rest  bis  auf 
weiteres  verzinslich  zu  4°/«. 

10  500 

Bis  auf  weiteres  zu  4°/o  verzinslich. 

— 

— 

19  00O 

— 

Anzahlung  von  2759  JL  . Rest  bis  1.  Jan. 
1904  mit  4°.«  und  dann  bis  auf  wei- 
teres mit  3'/*»/o  verzinslich. 

— 

— 

12  741 

— 

Zahlbar  nach  Erstellung  des  Neubaues 
in  der  Julianstraße  seitens  der  israeli- 
tischen Gewerbeschule. 

— 

— 

80  000 

Anzahlung  von  6000  Ji,  wofür  Kirrmann 
4»/o  Zinsen  zahlt,  da  er  das  Haus  bis 
1.  Okt.  1904  in  Besitz  behält.  Nach 
dem  1.  April  1904  kann  er  weitere 
verzinsbare  Abschlagszahlungen  ver- 
langen. 

6 000 

52  000 

1 

' 

Sofort  zahlbar 

42  500 

Ko>t«n  rund 

2500 

— 

— 

— 

i 

n* 
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D a l u di 
des 

Vertrags 

Bezeichnung  und  Lage 

Verkäufer 

Ursprünglicher 

Betrag 

JL 

4 

Gewerbslaubeustraße  7 und  9. 

Schützenberger  Vater  & Sühne, 
Rarbenes. 

:i40  ooo 
260  00() 

— 

— 

Anwesen  in  Kroiienburg. 

Kheleule  Striedbeck 

55  OOO 

— 

Grundstück  in  Holiwald. 

Kheleule  Marehal) 

2 617 

f>r> 

— 

Grundstück  an  der  Rheinstraße. 

Kheleule  Oesterle 

1 221 

-- 

— 

Anwesen  an  der  Rheinstraße. 

Kheleute  Schmutz 

60 1 >00 

— 

Wanzenauerslraße  74. 

Krben  Stempfer 

120O0 

* 

1 


::  i 
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[ 

hu  Hecltnungsjahr 

Es  bleibt  noch 

Art  »1  e r Z a h 1 u n g 

zu  zahlen 

1003 

ant  Schlüsse  des 

Bemerkungen 

bcz.w.  Leistung 

Rechnungsjahres 

ist  zu  zamen 

1963 

■ 

JL 

4 

Jt 

1 

Sofort  zahlbar. 

600  000 

— 

— 

— 

Zur  Herstellung  eines  Straßendurch- 

Konten 

bruchs  zum  Zweck  der  Entlastung 

530 

24 

der  Meisengasse  erworben. 

do. 

55000 

.. 

. . 

_ 

Zur  Gewinnung  eines  Bauplatzes  Tür 

Kosten  mud 

ein  .Schulhaus  und  die  katholische 

3 300 

— 

Kirche  erworben. 

do. 

2 617 

55 

_ 

_ 

» 

Erworben  zwecks  Arrondierung  des 

Kosten  rand 

dortigen  städtischen  Grundbesitzes. 

250 

— 

J 

do. 

1 221 

- 

_ 

— — 

• 

Zur  Arrondierung  des  Hafengebiets 

Kotten 

erworben. 

01 

23 

i 

do. 

30000 







,0.  ' 

1 

Kosten  ruiul 

( 

850 

— 

do. 

12  000 

Zur  Erbreiterung  der  Wanzcnauerstraße 

erworben. 

600 

— 

Vertragskosten 

! 

• 

i 

\ 
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r)  Sonnt  i; 


Bezeichnung 


Ursprünglicher 

Betrag 


Art  der  Zahlung 


Beihilfe  an  das  Kloster  «Zum  guten  Hirten». 


.le  l.ö(X)£ M.  auf  die  Dauer  von  25  Jahr* 
vorn  Rechnungsjahre  1901  ab. 


j Beihilfe  an  das  protestantische  Gymnasium  und 
an  das  bischöfliche  Gymnasium  bei  St.  Stephan. 


Je  8000  dl.  für  jede  der  beiden  Ai 
stalten  auf  die  Dauer  von  5 Jahr* 
vom  Rechnungsjahre  1901  ab. 


Beitrag  zu  den  Kosten  der  Verlegung  der  Bahn- 
linie Straß  bürg — Kehl. 


1 000(100  — 


Je  250  < M M ) am  1.  Mürz  der  Jahi 
1908—1906. 
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Verbindlichkeiten. 


Im  Rechnungsjahr 
1903 

ist  zu  zahlen 
.A  ' -f 
1 ÖOO  — 


Ks  bleibt  noch 
zu  zahlen 
am  Schlüsse  des 
Rechnungsjahres 
1908 


H5  0O0 


250  000 

’l.  IUte 


500  000 


Oie  Iteihilfe  ist  durch  Geuieinderatsbescldiiß  vom  17.  April  1001  bewilligt  worden 
mit  Rücksicht  auf  die  durch  die  Verschlammung  des  Franzosenkanals  notwendig 
gewordene  Verlegung  der  Waschanstalt  des  Klosters. 


Bewilligt  durch  Gemeinderatsbeschluß  vom  17.  April  1901  mit  der  Maßgabe,  daß 
die  Beihilfe  zur  Verbesserung  der  Gehälter  des  Lehrpersonals  beider  Anstalten 
verwendet  wird. 


Gcmeinderatsbeschliissc  vom 


f».  November  1901 
9.  Januar  1902 
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Verzeichnis 


des 


Vermögens  der  Gemeinde  und  Stiftungen  an  Gebäuden,  Waldungen, 
Grundstücken,  Buchforderungen,  Geld,  geld werten  Papieren, 
Grundrenten  und  Kunstsammlungen. 

({Stand  vom  1.  Oktober  10051.) 
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Ordnungs-Nr. 


— 74  — 


Der  Gebä  u d <■ 


II  e /.  e i e h n n n g 


I.  Gebäude.  (Die  Betrieb?- 


Gegen 

Brandschaden 
versichert 
mit  einer 
Summe  von 


Bei  welcher 
Versicherungs- 
gesellschaft 
versichert  V 


Dauer 
der  Polize 


A.  Gebäude,  welche  öffentlichen  Zwecken  dienen  und  keinen  oder  nur  einen  geringfügigen 

Ertrag  liefern. 


/.  Kirchen. 
n)  Katholischer  Kultus. 


1 

St..  Johannkirche 

St.  Johannstaden 

89 (HK) 

2 

St.  Ludwigskirche 

St.  Ludwigsgasse 

101  300 

S 

St.  Magdalenenkirche 

St.  Magdalencnplalz 

01  O^'O 

4 

Alt  St.  Pelerkirohe 

All  St.  Pelerplalz 

307  000 

Rhein  & Mosel 

5 

Jung  St.  Peterkirche 

Am  Roseneck 

67*  500 

u.  Konsorten 

27.  8.  1007 

6 

Kirche  zu  Ruprechtsau  .... 

Kirchgasse 

138  800 

7 

» Neudorf 

Aloysiussl  falle 

126000 

8 

» Neuhol' 

Altenluiinersirallo 

84  800 

9 

* Königshofen 

Halbenhöll'euweg 

241  5o0 

Hamburg-Bremer 

15.  12.  1905 

b)  evangelischer  Kullu». 

10 

Kirche  zu  Huprechtsau  .... 

Hauptstraße 

so  500 

Bliein  ä Musel  u.  Kuns. 

27.  8.  1907 

11 

» * Neudorf  . 

Polygonstraße 

93  GOO 

Mutuelle 

x 

! 12 

» » Neuhof 

Allenheimerslraße 

30  000 

Ithein  & Mosel  u.  Kons 

27.  S.  1007 

| 13 

Chor  der  Juug  St.  Pelerkirche 

(ehern,  katholischer  Teil)  . . 

Jung  St.  Petcrplatz 

215000 

Rhein  & Mosel 

21.  (i.  1904 

■ 

Summe  . . . 

2 28G  900 

//.  Pfarrhäuser. 


ii)  Katholischer  Kultus. 


1 

St.  Johann j 

St.  Johannesstaden 

4 1 ooo 

1 Rhein  <fc  Mosel 

2 

St.  Ludwig 

Niklaussladen 

47  01,0 

1 

| u.  Konsorten 

27.  8.  1907 

3 

SL  Magdalenen 

Schillleulgasse 

30  000 

Mutuelle 

X 

4 

Alt  St.  Peter 

Alt  St.  Peterplatz  10 

39  900 

ItlieinA  Mosel  u.  Kons. 

27.  8.  1907 

5 

Jung  St.  Peter 

St.  Leostraße  7 

45  000 

Rhein  & Mosel 

5.  7.  1905 

8 

Neudorf  

Polygons!  raße 

30  500 

Schuppen  

im  Pfarrhofe 

2 (HX) 

Rhein  & Mosel 

27.  8.  1907 

7 

Neuhof  

Allee  weg  8 

5 4<H) 

u.  Konsorten 

8 

Ruprechlsau 

Kircliallee  2 

40  000 

9 

Königshofen 

HalbeiihofTenweg 

50  000 

Hamlmrg-Rremer 

15.  12.  1905 

l 

Überzutragen  . . 

336  800 

I 
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1 , 

}j 

Der  Gebäude 

Gegen 

Brandschaden 

versichert 

Bei  welcher 
Versicherung»- 

Dauer 

£ 

i- 

B e z e i c li  n u n p 

Lage 

mit  einer 
SnimiH'  von 

Gesellschaft 
versichert  ? 

der  l’olize 

v« 

Übertrag  . . 

330  800 

I>)  Evangelischer  Kultus. 

10 

Ruprechtsau 

Hauptstraße 

1(1500 

Khein  Masel  it.  Kons. 

27.  8.  1907 

1 1 

Neudorf  

Lazaretts!  ruße 

25  000 

Mutuelle 

X 

12 

13 

Neuhof  

Reformierte  Gemeinde 

Schildgasse  2 

10  800 
36  200 

| Rhein  & Mosel 
( u.  Konsorten 

| 27.  8.  1907 

Summe  . . . 

431  300 

III.  Schulen. 

In  der  Innenstadt 

»1  Höhere  i,chruustnltrii. 

1 

Lveeum 

Schloßplatz 

494  000 

2 

3 

Oberrealschule  . . 

nebst  Krweiteriingsbun  .... 
Realschule  von  St.  .lohaiin  . . . 

j Maiileull'elslraUe  20  j 
St.  Johannsladen 

258  OÜO 
9.s  uOO 

222000 

Khein  & Mosel 
u.  Konsorten 

27  . 8.  1907 

4 

Höhere  Miidehenschulemit  Direktor- 

Wohnung  

Pioniergasse 

372  000 

I>t  Mittel-,  Kk'inciitur-  und  Klcinkindersehulcn. 

5 

Alt  St.  l’eter 

Gerbergraben  34 

70  <XK) 

6 

Ludwigsscliulc 

Finkweilerstaden  9 

98  300 

7 

Drachenschule 

Niklansstaden 

275  500 

8 

St.  Johannschule 

Kuhngasse  3 

75  000 

9 

St.  Magdalenenseliule  .... 

St.  Magdalenonplatz  3 

88  100 

10 

1 1 

AU  St.  Peter . 

Wilhelinerschtile 

Kinderspielgasse  2 u.  4 
Krulenanstralie  1 

73o00 
103  000 

Rhein  & Mosel 
u.  Konsorten 

27.  8.  1907 

12 

Wilhelmerscliule  mit  2 Pförtner- 

häiisehen 

Akademiestralie  2 

695  300 

13 

Sehöpllinselmle 

Schöptlinsladen  6 

242  000 

14 

St.  Aureiien 

73  000 

15 

Israelitisches  Schulhaus  .... 

Freiburgergasse  6 

48  000 

c)  Sonst i sc  Hlldungsnnstalten. 

16 

17 

Kunstgewerbesehule 

Technische  Schule 

Akademiestraße 

Schochstraße 

343  OoO 
378  200 

| Rhein  & Mosel 
j n.  Konsorten 

| 27.  8.  1907 

Uberzutragen  . . 

4 013  000 

Digitized  by  Google 


Jährliche 
\ crsirheruugs- 
PrSmie 
incl.  Sloiiijjc-l 

ZU  0,06  ®/uO 

.ä  4 

\V< 

des  limlcns 
Jl 

rl 

des  (icbätllics 
einsrhl. 
Kundiiineni 

Ji 

Jährlicher 

Ertrag 

} ..t 

Das 
.Miels- 
verhältnis 
endigt : 

! 

U «» ni  o r k ii  n g <-  n 

137 

38 

73  933 

262  152 

— 

— 

7 

42 

22  08O 

16  500 







11 

50 

9 350 

24  700 

— 

-• 

■- 

1 7 

5<) 

9 648 

20  7<Ki 

— 

— 

— 

1 13 

10 

21  300 

37  500 

— 

— 

— 

176 

97 

136  361 

361  552 

— 

163 

02 

225  800 

489  200 

700 

I.  10.  1907 

85 

14 

1 

32 

34 

215  15o 

358  000 

— " 

84 

36 

391  500 

229  000 

— 

— 

— 

129 

06 

205  000 

455  000 

— 

— 

.... 

25 

08 

26  500 

75  100 

20 



ce 

32 

44 

34  800 

98  (XX) 

— 

— 

— 

90 

92 

102  750 

29(1 500 

— 

— 

— 

24 

95 

s.  III  a 3 

75  400 

— 

— 

— 

29 

07 

43  600 

89  000 

— ■ 

— 

— 

24 

09 

25  000 

77  000 

— 

— 

— 

33 

99 

45  400 

101  800 

— 

— 

— 

. 

229 

45 

388  000 

685  400 

— 

— 

— 

79 

86 

71  200 

227  (HX) 

— 

•- 

24 

09 

42  200 

58  600 

— 

— 

— 

22 

56 

17  550 

48  200 

100 

— 

1.  5.  1906 

1 

| 113 

19 

195  300 

348  000 







. . 1 

1 181 

45 

140  550 

367  800 

— 

— 

— 

* 

1 405 

07 

2 170  300 

4O79O00 

820 

— 

1 

Digitized  by  Google 


78 


j 

u 

* 

tue 

C 

s 

c 

'S 

J O 

Der  GeliAude 

Gegen 

Brandschaden 
versichert 
init  einer 
.Summe  von 

Jl 

Bei  weicher 
Versicherungs- 
gesellschaft 
versichert  V 

Dauer 
der  Polize 

Bezeichnung 

Lage 

Übertrag  . . 

4 013  000 

In  den  Vororten. 

(1)  Elementar*,  Kleinkinder-  und 

Kochsehnleu. 

18 

Schulhaus  hei  der  katli.  Kirche  . 

Ruprechtsau 

(»1  500 

19 

» > - evang.  > 

► 

24  400 

20 

Mädchenschule 

Neudorf 

70  200 

2! 

Knabenschule 

> 

13(5  000 

22 

Musauschule  . 

Menagerieweg 

85  8O0 

Abortanlagen  bei  den  Schulen  . 

zu  Neudorf 

17  300 

23 

Katholische  Schule 

Neuhof 

41  000 

Rhein  & Mosel 

27.  8.  1907 

24 

Evangelische  Schule 

, 

33  200 

u.  Konsorten 

25 

Schulen 

158  500 

2(5 

» (2)  mit  Anbauten  pp.  . . 

zu  Kronenburg 

152  900 

27 

Kleinkinderschule 

* 

30  000 

28 

Schule 

auf  der  Eisau 

74  200 

29 

> 

am  Gließberg 

78  10t) 

30 

Gemischte  Schule 

im  Scbluthfeld 

250  000 

Rasier 

25.  1.  1910 

31 

Ehern. Musauschulejetzl  Kochsehule 

Menagerieweg 

22  300 

| Rhein  & Mosel 

| 

32 

Neues  Schulgebäude 

Ruprechtsau 

355  000 

J u.  Konsorten 

j 27.  8.  1907 

Summe  . . . 

5 «509  400 

IV.  Oktroigebäude 

u)  In  der  Innenstadt  und  an  den  Stadttoren. 

1 

Oktroibureau 

am  Zentralbahnhof 

8 800 

| Rhein  & Mosel 

1 ,,  , 

o 



am  Ausladeplatz 

9 (500 

| u.  Konsorten 

j 27.  8.  1907 

an  der  oberen  III 

3 

» 

am  Schirmeckertor 

4- 

* 

Weißthurmtor 

5 

r 

Kronenburgertor 

(5 

* 

Steintor 

74  900 

9 

» 

7 

1 

i 8 

! 

111  tor 

1 

Uberzutragen  . . 

93  300 
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Jährliche 

W« 

r t 

Versicherung*- 

Jährlicher 

Das 

Prämie 

des  (ieltämlos 

Miels- 

H e in  c r k tt  n g e n 

inet.  Stempel 

des  Hodens 

cinschl. 

Krtrng 

Verhältnis 

zu  O.o« 8 

I- 

Kmulnment 

endigt : 

Ji 

Jt 

Ji 

Jt 

•i 

I 4(>5 

07 

2170300 

4 0791  «XI 

820 

— 

l 

I 

27 

Oh 

132  315 

05  000 

1 

10 

9X 

15  100 

20  400 

— 

— 

— 

34 

29 

I 

f 76  000 

— 





71 

70 

117  015 

| 137  300 

— 

— 

— 

38 

01 

siehe  III  <131 

90  800 

— 

— 

— 

7 

79 

siehe  111  <1 20 

17  150 

— 

— 

— 

18 

45 

12  183 

39  800 

- 

— 

— 

14 

94 

9 054 

33  900 

— 

— 

— 

71 

33 

80  830 

101  000 

— 

— 

— 

71 

28 

1 

| 48  700 





13 

50 

j 7 914 

I 30  100 

— 

— 

— 

35 

50 

) 

37 

07 

j 23  428 

111  00t) 

— 

— - 

117 

94 

30  700 

250  000 

— 

— 

— 

1 io 

04 

91  250 

21  000 

— 

— 

— 

1 159 

75 

00  000 

320000 

... 

— 

— 

2 140 

39 

2 750  149 

5 501  750 

820 

— 

t 

■ 

1 9 

24 

i Dotli'ii  ) 

1 nicht  städtisch  j 

9 O00 

i 

1 4 

32 

35 

21 

1 Boden  gehört  | 
t zur  Strafe  j 

77  200 

— 

--- 

— 

48 

77 

86  200 
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u. 

S 

. i 

/. 

31 

z 

c 

“3 

T>  « i*  Gebäude 

Gegen 

Brandschaden 
versichert 
mit  einer 
Summe  von 

M 

Bei  welcher 
Versicherungs- 
gesellschaft 
versichert  V 

Dauer 
der  Police 

Bezeichnung 

Lage 

Übertrag  . . 

93  300 

9 

Oktroibureau 

Kuprechtsauertor 

10 



Kanaltor 

11 

Kehlertor 

— 

Siehe  bei  IV  a 3 — 8 

12 

» . . , 

Zitadellentor 

i:j 

> , t f . . . . t . 

Metzgertor 

' 14 

Spitaltor 

400 

du 

15 

> . f . . , . t . . 

Gedeckte  Brücken 

— 

do. 

b)  In  der  Bannmeile. 

10 

Oktroibureau 

am  Gließberg 

3 000 

17 

* . t 

Kronenburg 

2 r>0n 

(Oberhausberge  rstr.) 

i 18 

» 

am  Wacken 

7 100 

19 

> 

Ruprechtsau 

2 600 

Rhein  & Mosel 

20 

9 

Rhoinbriicke 

40  000 

27.  8.  1907 

ii.  Konsorten 

21 



Neuhof 

5 000 

(am  Illkircher  Wald) 

22 

Hohwart 

3 000 

23 

* 

Königshofen 

3 600 

24 

• 

Königshofen 

5 500 

(Straße  nach  Itlenheim) 

Summe  . . . 

166  10O 

V.  Forstluiuser 

1 

Unterjägerhof 

Ruprechtsau 

11  900 

2 

Hundshof  

Neudorf 

9 000 

3 

Breitlach 

Neuhof 

29  000 

4 

; _ 

Oberjiigcrhof 

* 

15  500 

Rhein  & Mosel 

27.  8.  1907 

0 

Fasanengarien 

» 

7 100 

u.  Konsorten 

! 6 

Herrsehaflsbaus 

Hohwald 

15  700 

7 

Melkerei 

> 

16  500 

8 

Bischofsläger 

Odenwald 

11  400 

bei  Wangenburg 

S 

Summe  . . . 

116  100 
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Jährliche 
Versicherungs- 
prämie 
mcl.  Stempel 

ZU  U,06  °/oo 

-4 

Wert 

des  Gebäudes 
des  Hodens  einschl. 

Fundament 

Jt  .M 

Jährlicher 

Ertrag 

ji  i -f 

Das 
Miets- 
verhfiltnis 
endigt : 

Bemerkungen 

48 

77 

86  200 

_ 

siehe 

bei  IVa.’l — 8 

0 

37 

1 1 

35 

1 1 

17 

gehört  zur 

12  800 

— 

— 

— 

3 

98 

Straße 

7 600 

— 

— 

— 

1 1 

59 

( 24 

40 

1 925 

40 1)00 

300 

— 

81.  1.  1907 

21 

60 

4 500 





siehe  IV  b 

Mi — 1)1 

1 

35 

— 

— 

— 

— 

1 

62 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

48 

2 500 

5 500 

— 

— 

— 

108 

68 

4 425 

156  600 

300 

— 

17 

27 

Waldboden 

1 1 600 

13 

05 

» 

9 000 

— 

— 

— 

42 

05 

* 

2»  200 

— 

— 

— 

22 

48 

» 

15  200 

— 

10 

30 

» 

7 500 

— 

— 

— 

22 

77 

• 

15  900 

— 

— 

— 

20 

63 

> 

17  400 

— 

— . 

— 

14 

25 

» 

11  500 

— 

— 

— 

1C2 

80 

— 

117  300 
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Der*  Gebäude 

Gegen 

Brandschaden 
versichert 
mit  einer 
Summe  von 
Ji 

Bei  welcher 
Versicherungs- 
gesellschaft 
versichert  ? 

Bezeichnung 

Lage 

! 

VI.  Sonstige,  öffentlichen  Zwecken  dienende  ertraglose  Gebäude. 


! 1 

Rathaus  

Hrandgassse  9 

532  000 

2 

Theater 

Rroglieplatz 

1 127  000 

3 

Dekorationsmagazin  nebst  Anbau  . 

» 

*)  104  200 

Rhein  & Mosel 

4 

Ortskrankenkasse 

Schreibcrstubgasse  10 

20  600 

u.  Konsorten 

5 

Stadtbibliothek  und  Archiv  . . . 

Spitalplatz  K 

214  200 

6 

Eichungsamt 

An  den  gedeckt.  Brücken 

2 000 

7 

Spitaltorturm 

Spitalplatz 

8 000 

8 

Kpidemienhaus  nebst  Maschinen- 
gebäude   

Musau  (sog.  Menagerie) 

21  900 

9 

Spritzendepot 

am  Finkweilerstaden 

40  000 

Mutuelle 

10 

Spritzenhaus 

zu  Königshofen 

‘>00 

| Rhein  & Mosel 

H 

Stadtmagazin 

beim  Militärlazarett 

12  400 

j u.  Konsorten 

12 

Ehern.  Wachtgebäude 

und  Magazin 

beim  Spitaltor 
auf  den  Eisgruben 

J 5 500 

Mutuelle 

13 

Wachtgebäude 

zu  Neuhof 

2 300 

14 

* 

zu  Ruprechtsau 

11  800 

Rhein  & Mosel 

15 

Wasscrfassremise 

am  Akademieplatz 

9 000 

ii.  Konsorten 

IG 

Schulsehwesternwohnung  .... 

Rupr.,  Schulgasse  3 

1 1 300 

17 

Pförtnerhaus 

Schiflleutgasse  10 
Summe  . . . 

4000 
2 134  300 

Mutuelle 

Dauer 
der  Police 


27.  S.  1907 


X 

27.  8.  1907 
X 


27.  8.  1907 


X 


B.  Gebäude,  weiche  ohne  Rücksicht  auf  ihren  wirklichen  Wert  zu  geringen  Preisen  an  die 

Landesbehörde  vermietet  sind. 


1 

2 

Statthalterpalais 

Staatsratsgebäude 

Brandgasse  19 
» 

J 1 172000 

— 

3 

Bezirksgefängnis 

beim  Schlachthausstad. 

— 

— 

4 

Gestülsgebäude 

Elisabethgasse  1 
Summe  . . . 

1 172  000 

Digilized  by  Google 


Jährliche 
\ ersirherungs- 
Prärnic 
inrl.  Stempel 

ZU  O.UJ 
ai  I 

Wi 

des  Dudens 

r t 

des  Gebäudes 
einschl. 
Fundament 

Ji 

Jährlicher 

Ertrag 

Ji  j .J 

Das 
Miets- 
verhältnis 
endigt : 

Bemerkungen 

175 

58 

798  000 

528  200 

*)  1000 

1 

*)  Miele  lur  Dureauräume  des  Wasserwerks. 

12904 

15 

330  000 

1 278  (XX) 

s) 100O 

— 

31.  5.  1906 

2)  Miete  für  die  Thealerrcälauration. 

390 

21 

4:i  500 

[ 55  000 

i w 7nn 

1 

1 

— 

— 

3|  In  der  Versicherungssumme  ist  ein  Betrag  von  ! 

1 

:>H 000  M enthalten,  welcher  bis  zum  24.  De- 

8 

78 

7 600 

26  400 

— 

— 

— 

zemher  1SMX5  bei  der  Mutuelle  versichert  ist. 

70 

89 

52  (XX) 

233  800 

— 

— 

— 

0 

88 

5 400 

2 700 

— 

— 

— 

2 

64 

Slraßenlcrrain 

8 600 

— 

— 

— 

0 

88 

3 080 

30  300 

— 

— 

— 

32 

95 

13  200 

60  600 



— 

— 

| 

1 o 

41 

370 

800 

— 

— 

— 

i 

1 9 

30 

73  500 

12  (XX) 

— 

— 

— 

1 

2 

95 

4 640 

7 200 

— 

— 

— 

1 

41 

1 140 

2 (XX) 

— 

— 

— 

5 

31 

18  780 

11  9<K) 

— 

— 

— 

4 

51 

— 

— 

— 

— • 

— 

0 

90 

17  250 

1 1 500 

— 

— 

— 

1 

84 

47  310 

4 200 

— 

— 

— 

13  528 

33 

1 417  770 

2 326  900 

2000 

— 

798 (XX) 

1 236  700 

5 894 

80 

3.  12.  1950 

— 

— 

138  200 

300  000 

640 

— 

1.  1.  1944 

I 

— 

— 

219  800 

197  000 

400 

— 

1945 

1 153800 

1 733  700 

6 934 

80 

Ordnungs-Nr. 


84 


Der  Gebäude 

(iegen 

Brandschaden 

versichert 
mit  einer 
Summe  von 
.4 

Bei  welcher 
Versicherungs- 
gesellschaft 
versichert  ? 

Dauer 

Bezeichnung 

Lage 

der  l'olizc 

C.  Gebäude,  welche  teilweise 

öffentlichen  Zwecke 

n dienen,  te 

tilweise  vermiete 

t sind. 

(Haus 

| I 

97  400 

Basler 

27.  10.  1910 

9 

\ Verwaltungsgebäude 

1 Brandgasso  4 > 

180  0<K) 

» 

27.  8.  1007 

Haus  und  Amtsräume 

Brandgasse  17 

57  noo 

Muluellr 

OC 

Alles  Schloß 

Schießplatz 

1 02(5  000 

Basier 

8.  I».  1901) 

Ostniarkthalle  (ehern.  Altes  Kauf- 

haust 

* 

Kaufhimstfasse  1 

248  500 

Rhein  Mosel  u.  Kons 

27.  H.  1907 

Ludet!  1,  Mieter:  Hülle  Ernst 

— 

— 

— 

. II.  » Kühlt.  A.  & 

K 

— 

— 

— 

» III.  > Höhle.  Rernlutrd 

t 

Große  Metzig  mit  Hohenlohe- 

museum 

Ali  der  Haben brücke 

1271)00 

Rhein  Ä Mosel  u.  Kons. 

27.  S.  19o7 

Laden  I.  Mieter:  Rrueker,  Kar 

1 

— 

— 

— 

» II,  > Neunreiter,  \ 

Vwe.  & Sohn 

— 

— 

~ * 

Westmarkthalle  (Aller  Huhnhof t . 

Klebers  tatleii 

(508  000 

Rhein  <S  Mosel  u.  Kons. 

27.  8.  1907 

Verkaufslokal  Ia Mieter : Stern,  Stefan  . . . 

— - 

— • 

— 

» 1 ti.  11  . . 

• Meyer,  Georg  . . . 

— 

— 

— 

. III  u.  IV  . . . 

» Artzner,  Karl  . . • 

— 

— 

— 

. VII 

» Stern.  Friedrich  . . 

— 

-- 

♦ X 

> Mulhiß.  Karl  . . . 

— 

— 

— 

. XVIII 

> Kund,  Heinrich  . . 

— 

— 

— 

» XIX 

» Schneikert,  Emil  . . 

— 

— 

— 

» XXI  u.  XXII.  . 

» Weuslenfeld,  Albert 

— 

— 

— 

Keller 

» Stern,  Stefan  . . . 

— 

— 

— 

Verkaufslokal  XXIII  u.  XXIV 

» Schmitt,  Eduard  . . 

— 

— 

— 

» IX  u.  XI  nebst 

Wohnung  und  Keller  . . . 

> Komhlum,  Eduard  . 

— 

— 

— 

Verkaufslokal  V u.  VI  . . . | 
. VIII J 

> Lazare,  Abraham  . J 

— 

— 

• — 

— 

— 

— 

. XX 

» Wörner,  Mathias  . . 

Überzutragen  . . 

2 383  900 

85 


Jährliche 
Versicherungs- 
Prümio 
incl.  Stempel 
zu  Oio»  #/oo 
M j A 

Werl 

des  Gebäudes 
des  Bodens  | einschl. 

j Fundament 

.4  1 Jl 

Jährlicher 

Ertrag 

jt  S A 

Das 
Miels- 
verhältnis 
endigt : 

Bemerkungen 

34 

59 

22 

348 

45 
40 

46 
70 

| 96  600 

48  000 
432  000 

302  000 

42  000 
1 282  000 

2 040 
1 592 

— 

X 

{ 1.  7?*"  19 12 

Zu  1 Das  Vorderhaus  soll  abgebrochen  werden. 

Zu  2.  Erhöhung  72l>  Ji  für  Miete  der  Handwerks- 
kammer. 

HO 

36 

157  920 

235  000 

— 

— 

3 350 

— 

1.  4.  1908 

— 

— 

— 

— 

1 750 

— 

» 

— 

— 

— 

— 

1 300 

— 

» 

Summe. . . 

6 400 

— 

41 

91 

1*28  000 

127  600 

— 

— 

— 

— 

600 

— 

25.  9.  1903 

— 

— 

— 

— 

600 

■— 

» 

Summe. . 

1 200 

— 

204 

17 

540  000 

600  600 

— 

— 

— 

— 

185 

— 

25.  6.  1904 

— 

— 

— 

— 

675 

— 

» 

— 

— 

— 

— 

1 150 

— 

• 

— 

— 

— 

— 

500 

— 

» 

— 

— 

— 

— 

250 

— 

» 

— 

— 

— 

— 

250 

— 

* 

— 

— 

— 

— 

180 

400 

65 

— 

» 







» 

1 

_ 

— 

— 

_ 

1 250 

— 

» 

— 

— 

— 

— 

935 

— 

> 

— 

— 

— 

890 

— 

» 

— 

— 

— 

— 

430 

— 

» 

— 

— 

— 

— 

233 

50 

* 

Überzutrag«» 

7 393 

50 

786 

44 

1 402  520 

2 589  200 

11  232 

— 

Digitized  by  Google 


Ordnungs-Nr. 


1 


— 86  — 


Der  Gebiiuile 

Gegen 

Brandschaden 
versichert 
mit  einer 
Summe  von 

* 

Bei  welcher 
Versicherungs- 
gesellschaft 
versichert  ? 

Dauer 
der  l’olize 

Bezeichnung 

Lage 

Übertrag  . . 

2 333  900 

Geschäftslnkal  Mieter:  KietTet,  Eugen  . . . 

— 

— 

— 

Wirtsdialtslokal  zum  alten 
Bahnliof 

> Halt.  Louis  . . . 

— 

— 

— 

Widmung  im  ösll.  Knlresol  . 

» Lonchamp,  Karl  . . 

— 

— 

— 

» *1.  Stock  .... 

> Ruhiiau,  Albert  . . 

— 

— 

— 

* > Erdgesch..  Entre- 

sol  u.  1.  Stock  (16  Zimmer) 

> Keetuiann.  Julius.  ■ 

— 

— 

— 

Wohnung  im  1.  Stock  . . . 

» Huber, Oktr.-Ohkontr. 

— 

— 

— 

Bureauräume 

» I.andesvers.-Anstall 

— 

— 

— 

Unterrichtsräume 

! 

» Israeli,).  Gemeinde  . 

" 

7 

Aubette 

Kleberplatz  81 

584  500 

Rhein  & Mosel  u.  Kons 

27.  8.  1907 

Ladeulokal  I ....  Mieter:  Eisenmann  & Bauer  . . . 

— 

— 

— 

. II 

(raun  & Cie 

— 

— 

— 

. III 

>avid  l<evy  X Bruder  . . 

— 

— 

— 

» VI 

tiegert.  Josef 

— 

— 

— 

. VII 

.anher.  Berta 

— 

— 

. VIII  . . 

Kigentiimerverein  . . . 

— 

— 

— 

» IX 

Krieger.  Salome 

— 

— 

— 

Dachkammer  im  Vorderhatist',  Mieter:  C.  Schmitt  .... 

“ 

" 

8 

Wacht  haus 

zu  Neudorf 

ti  500 

Rhein  X Mosel  n.  Kons 

27.  8.  1907 

9 

Aufseherhaus  am  Slrassenreinig- 
ungs-Depot 

Schirmeekerwallslrasse 

8 200 

Rhein  & Mosel  u.  Kons 

27.  8.  1907 

10 

Üosgl.  auf  dein  Friedhof  .... 

St.  Helenen 

«000 

Mutuelle 

oc 

11 

* * * * .... 

St.  Gallen 

11  400 

Rhein  X-  Mosel  u.  Kons 

27.  8.  1907 

12 

» » > Lagerplatz  . . . 

heim  Elektrizitätswerk 

3 000 

North  British  X Merk 

6.  1.  190« 

Summe  . . . 

2 953  500 

87 


Jährliche 
Versicherungs- 
prämie 
incl.  Stempel 

ZU  0.05  °>» 

-*  1 A 

Wert 

des  Gebäudes 
des  Hodens  ; einschl. 

Fundament 

Jt  Jt. 

Jährlicher 

Ertrag 

M | A 

Das 
Miets- 
verhältnis 
endigt : 

Bemerkungen 

78H 

44 

1 402  520 

2 58t)  200 

11  232 

— 

Übertrag . ■ . 

7 393 

50 

— 

— 

„ 

400 

— 

oc 





3012 

— 

1.  10.  1903 

— 

— 

— 

— 

120 

— 

X 

— 

— 

— 

— 

400 

— 

X 

— 



— 

1 500 

— 

25  6.  1905 

— 

— 

— 

— 

340 

— 

OC 

— 

— 

— 

300 

— 

X 

— 

— 

— 

— 

200 

- 

00 

Summe  . • 

13  665 

50 

• 

488 

38 

755  000 

537  650 



— 

— 

— 

2 200 

— 

1.  4.  1911 

— 

— 

— 

— 

3 t >70 

— 

25.  12.  1904 

— 

— 

— 

— 

3 018 

10 

* 

— 

— 

— 

— 

1 650 

— 

» 

_ 



2 700 



I 

— 

— 

— 

— 

623 

33 

j 1.  4.  1911 

— 

— 

— 

— 

1 521 

85 

25.  12.  1904 

— 

— 

— 

— 

100 

— 

24.  6.  1908 

Summe . . 

14  883 

28 

2 

93 

8 360 

5 000 

151 

19 

X 

3 

85 

10  620 

9 000 

318 

— 

, 

7 

70 

— 

— 

260 

— 

— 

7 

59 

— 

— 

320 

— 

— 

r* 

i 

«5 

— 

100 

— 

— 

1 254 

54 

2 176  500 

3 140  850 

40  929 

97 

Digitized  by  Google 


Ordnungs-Nr. 


— 88  — 


E>  e r tic’baudo 


Bezeichnung 


Lage 


Gegen 

Brandschaden 
versichert 
mit  einer 
Summe  von 

ul 


Bei  weicher 
Versicherungs- 
gesellschaft 
versichert  ? 


Dauer 
der  Polize 


2 

3 


O.  Gebäude,  welche  bestimmungsgemäß  vermietet  sind. 


Neues  Kaufhaus  «Kleine  Metzig»  Am  hohen  Steg 

I 

| Mieter:  a)  van  Hauten  . . . 

Ladenlokal  I (geteilt)  i ,, 

' » o,  Blum  Hader  . • . 


Kauffmann  . 


J Mieter:  a)  Bittlewsky 
Ladenlokal  III  (geteilti  t 

' » 4)  Theodore  . 


IV Steinthal  1 

und  l.ugerraum  VI  im  2.  Stock  / 


Lagerraum  V im  I.  Stock,  Mieter:  Levy,  H.  . 
Wohnung  1.  Stock,  Mieter:  Kleklrizilätswerk 

i 2.  > > 


> 2.  > 

Alle  «Kleine  Metzig» 
Ehemalige  Zollhalle 

Baum  I 


Hamburg- Bremer  Keuer-Ver 
sichcrungsgesellschaft  . 

Theodore 


Hinter  der  Aubette 
Kleberstilden  3 


Mieter:  Seegmiiller  & Gic. 


III 

> 

Heisser 

IV 

a 

Tiete,  Hermann  . . . 

V 

• 

GenlzlxHirger,  Isidor  . 

VI 

Quirin,  Stiitzheim  . . 

4 

i 5 

6 

i 

7 

8 


Ehemaliges  üerichlshaus 

Ketlenturm 

2 Türme 

Haus 

Bahnwärterhaus .... 


Büchergasse  1 1 
Türkheimsladen 
Bei  den  gedeckt . Brücken 
Habenplatz  0 
an  der  alten  Kehler 
Eisenbahnlinie 

Überzutragen  . , 


528  000 


7 (HK) 
274  500 


ä 700 
3 700 
8 200 
1 0 200 


837  300 


Hamburg-Bremer  u. 
Deutscher  Phönix 


| Rhein  tfc  Mosel 
| u.  Konsorten 


Rhein  & Mosel 
u.  Konsorten 


15.  12.  1005 


27.  8.  HK) 7 


27.  8.  1907 


Juhrlicl 
Versichert 
Prämie 
incl.  Sten 

ZU  0,04° 

Jl 

ic 

mgs- 

ipel 

/« 

-4 

w. 

des  Bodens 

Jl 

r t 

des  Gebäudes 
einseh!. 
Fundament 

Jl 

Jährlicher 

Ertrag 

ji  4 

Das 
Miets- 
Verhältnis 
endigt : 

Bemerkungen 

100 

30 

725  00<> 

600  (KR) 

— 

— 

— 

— 

5 500 

— 

1.  1.  1911 





— 

3 770 

20 

» 

Zu  1 b.  Kiiischlielilieh  270,20  Jl  für  Verzinsung 

— 



— 

— 

1 1 500 



» 

eines  elektrischen  Aufzugs. 

— 

— 

— 

— 

11  500 

— 

1.  1.  1911 

— 

— 

— 

— 

3 477 

92 

» 

12  500 

l\  518 

ID 

Betrag  entsteht  für  5° « Verzinsung  lur  einen 

hydraulisch  betriebenen  Lasten-  und  Waren- 

— 

— 

— 

— 

1 600 

— 

» 

aufzug. 

— 

— 

— 

— 

4 500 

— 

1.  1.  1911 



— 

— 

— 

1 800 

1.  10.  1910 

— 

— 

— 

— 

1 800 

— 

• 

Stimme. . . 

58  46« 

52 

I 31  12.  1915 

1 2 

31 

10  500 

7 300 

1 870 

1 oc 

| o«2 

73 

199  200 

207  500 



— 

— 

— 

— 

6 614 

20 

1.  4.  11106 

— 

— 

— 

. 

960 

60 

9 

— 

— 

— 

— 

864 

• 

... 

— 

— 

— 

906 

» 

— 

— 

— 

— 

287 

— 

— 

— 

— 

— 

680 

— 

Summe  . . 

10311 

80 

2 

HK 

1 

| 200 

1 1.  1909 

\ «750 

9 300 

1 

1 

1 48 

— 

25.  12.  190« 

2 

71 

21  600 

8 600 

240 

— 

1.  1.  1910 

4 

7!» 

2 200 

9 200 

2 532 

( 24.  ti.  19011 

l 1.  1 1912 

3 300 

80 

X 

676 

75 

965  250 

845  200 

73  748 

32 

Digitized  by  Google 


— HO  — 


« 

L- 

l)vr  G e I»  ii  u «1  u 

Gegen 

Brandschaden 
versichert 
mit  einer 
Summe  von 

Bei  welcher 
Versicherungs- 
gesellschaft 
versichert  V 

Dauer 

Bezeichnung 

.... 

der  Polize 

Übertrag  . . 

1 

837  300 

9 

Milchkuranslalt 

Conlades  l!> 

9 500 

! 10 

Stallgebäude 

Sehirmeckerlor 

24  700 

11 

12 
13 

Kliem.  Kroncnburgerkaseme  . . 

Hauptrestauralion 

Rauemhaus  nebst  Schiflerhüuselien 

Kagcneckerbruch 
in  der  Orangerie 
» 

1 13  500 
j 209  000 

Rhein  & Mosel 
u.  Konsorten 

27.  8.  1907 

14 

Obere  und  untere  Sagemühle  . . 

Holnvald 

18500 

15 

Khcm.  Forsthaus  Roth  lach  . . . 

bei  Holnvald 

4 000 

Vaterländische 

25.  9.  1910 

1F» 

Wohnhäuser 

zu  Holnvald 

2 800 

Rhein  ä Mosel  ti.  Kons. 

27.  8.  1907 

17 

Kolonie 

Oslwald 

139  000 

Rhein  & Musel 
ii.  Alsatia 

27.  8.  1907 

18 

Brundgasse  15 

»51  000 

15.  12.  1910 

11t 

Kliem.  Franziskanerkloster  (früher 
Montierungsdepot) 

Hegeubogengasse  12 

135  000 

Rhein  & Mosel 

17.  10.  1903 

Summe  . . . 

1 557  300 

E.  Gebäude,  für  welche  die  Militärverwaltung  je  nach  Zahl  der  Einquartierung  Miete  zu  zahlen  hat. 


1 

Einquarlierimgsbaracke  ....  am  Nikolausring 

2 

» » ....  am  Sleinring 

351  000 

Rhein  & Mosel 

3 

• . . . . t am  Schirmeekertor 

u.  Konsorlen 

4 

Ordonnanzhmis j Auf  den  Kisgruben 

35  700 

Summe  . . . 

i 

386  700 

F.  In  militärischer  Benützung  stehende  Gebäude,  an  denen  die  Stadt 
das  nackte  Eigentumsrecht  besitzt. 


Gebäude  bei  der  Arlilleriekaserne 

am  Metzgerplatz 

— 

— 

Alles  Proviantamt 

Akademiestralle  3 

— 

— 

(iarnisonlazarett 

Militärlazareltstralie  2 

— 

— 

Schleusenkaserne 

Gedeckte  Brücken  tu 

— , 

— 

Arbeiierkaserne 

Rothäusergassc 

Diqilized  by  Google 


in 


Jährliche 

Wert 



Versicherung«- 

des  Gebäudes 

Das 

Prämie 

Miels- 

Bemerkungen 

incl.  Stempel 

des  Bodens 

einsrhl. 

Ertrag 

Verhältnis 

zu  0,o»  °/<» o 

Fundament 

endigt : 

I 

M 

-i 

Ji 

.« 

•f 

I 

676 

75 

965  250 

845  200 

73  748 

32 

3 

14 

1O3  5O0 

10000 

1 130 

x 

11 

61 

186  OUO 

24  ToO 

240 

— 

31.  3.  1905 

119 

18 

74  800 

129  00O 

4 978 
j8  113 

- 

i l.  «.  imo 

l.  7.  1910 
1 1.  5.  1912 

1 

319 

HO 



242  000 

1 25.  3.  1905 

>i  Erlddiiing  ihm  II3..A  fitr  Ycrzinsungder  Veranda. 

| 2 o32 

78*) 

2)  Erhöhung  um  32, 7K  -U  für  Verzinsung  einer 

1 19 

93 

10  000 

7 900 

270 

— 

oc 

Mägdekammer. 

— 

— 

4 000 

13  200 

250 

— 

30.  4.  1904 

Der  .Mieter  zalilt  die  jährliehe  Prämie  von  2tt,in  .Ä 

14 

56 

- 

4 000 

195 

— 

11.  11.  1911 

Ilmionwerl  bei  den  FVIrigtttern. 

— 

- 

6 342 

117  900 

— 

— 

11.  11.  1914 

Die  Prämie  von  I78.iv>  M wird  vom  Mieter  gezahlt. 

Bodenwert  des  Gehöfts  einscld.  Garten.  Ertrag 
siehe  unter  Feldgüter. 

— 

— 

73  200 

65  100 

— 

— 

— 

Der  Xutzniesser  des  Gebäudes,  an  dem  die  Stadl  • 

das  nackte  Eigentumsrecht  besitzt,  zahlt  die 

jährliche  Feuerversicherungsprämie  im  Betrage 
von  2t!.ar>  ji. 

75 

90 

1)2000 

. 

122  000 

500 

X 

1 her  die  künftige  Verwendung  des  früheren 

1 340 

I 581  000 

10 

Montierungsdepots  ist  noch  keine  Entselicidung 

67 

1 51.)  092 

91  95. 

gelrolfen  worden. 

*)  Miete  des  Allfuhrwesens  für  Bureau  in  time. 

i 

115 

83 

414  000 

368  40U 





_ 

16 

78 

22  500 

35  400 

i 

1 

132 

61 

436  500 

403  80t  ) 

— 

— 

1 

— 

— 



— 



i 

i 

1 

1 

i 
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1 


1>  e r Gel)  ii  u <1  e 


B e z e i r.  It  n u n g 


I-  a g e 


( legen 

Brandschaden 
versichert 
mit  einer 
Summe  von 
Jt 


Hei  welcher 
Veisicherung.s- 
gesellscliaft 
versichert  V 


Dauer 
der  l’olizc 


I 


G.  Zum  Abbruch  erworbene  Gebäude. 

I.  Gebäude,  irclche  bei  Durchführung  der  gesetzlichen  Baufluchten  zur  Beseitigung  gelungen. 


1 

Haus 

Wanzenauerslraße  93 

2 400 

| (50  000 

\ ftO  000 

Rhein  & Mosel 

> 

1.  12.  1909 
20.  10.  1912  \ 

2 

t . t . , . t t . T . 

Gewerbslaubenstraße  7 

Alsatia 

22.  11.  1912) 

3 



» 9 

lftOOOO 

Rasier 

10.  12.  1906 

II.  Gebäude,  irelche  zur  Sanierung  der 

Altstadt  erworf/en  wurden. 

j 

1 

Haus 

Miillergasse  1 

12  000 

Rhein  & Mosel 

21.  1.  1905 

2 

. 3 

8 000 

J Gegenseitige 

1.  11.  1907 

3 

. 5 

8 000 

29.  10.  1907 

4 

. 7 

1ÜO00 

Belgische 

14.  7.  1907 

5 

lleiligenlichlcrgasse  12 

j 20  500 

/Londoner Phönix 

1 

25.  11.  1910 

6 

. 1 1 

I 

7 

> 

* 1H 

24  O00 

Belgische 

3C 

8 

• ............ 

. 18 

12CKK) 

Rhein  & Mosel 

2.  7.  19101 

9 

k 

. 20 

8 000 

Berlinische 

1.  6.  1909 

10 

* 

. . 

15  000 

| Rhein  & Mosel 

7.  2.  1910 

11 

* 

» 24 

ls  000 

6.  7.  1904 

12 

* 

> 2ß 

lftODO 

Gegenseitige 

7.  1.  1912 

13 

* 

• Halbmondgasse  1 

20  800 

The  Lion 

2.  10.  1909 

14 

, 

> 5 

12  800 

Rhein  & Mosel 

31.  8.  1905 

15 

» 

Tiidierstubgasse  22 

— 

— - 

— 

III.  Gebäude,  icelche  zu  verschiedenartigen  Zwecken,  insbesondere  zweclcs  Gewinnung  von  Plätzen 

zu  Schullutnsbauten  erworben  wurden. 

1 

Ehern.  Kischertorkaserne  .... 

Nikolausring 

76  000 

Mutuelle 

X 

Haus 


SehilTleulstaden  21 
SchilTleulsladen  23-24 
Roshcimerstraße  1 
Mühlenplan  ft 


Summe  . 


52  CH  10 
75  00«  > 
23  200 
122  400 


822  IOC» 


Rhein  & Mosel 
Mutuelle 

ItlieinAc  Mose]  u.  Kons, 
Rhein  & Mosel 


7.  10.  lÜOft 

X 

27.  8.  1907 
80.  11.  19U8 


~.1  w"  ftlWW 
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Jährliche 
tfersicherungs* 
Prfimie 
incl.  Stempel 
zu  O.oi  °>o 

1 4 

Werl 

| des  Gebäudes 
des  Hodens  cinschl. 

Kimtlaiiirnl 
M | M. 

Jährlicher 

Ertrag 

•*  \-4 

Das 
Miels* 
Verhältnis 
endigt : 

H e in  e r k u n g e n 

2 

. 

80 

3C 

5(5 

40 



12  704 

„ 

) 

, verschieden 

9C» 



0 180 

1 

5 

85 

- 

480 

3 

75 

— 

180 

— 

— 

3 

75 

— 

... 

880 

— 

— 

7 

52 

— 

— 

480 

— 

— 

1 2t 

55 

[ 800 

— 

| 1.  4.  1904 

9 

05 

— 

— 

1 272 

— 

— - 

5 

85 

080 

— 

— 

4 

80 

480 

— 

— 

12 

30 

— 

1 080 

— 

— 

0 

20 

— 

— 

720 

— 

— 

11 

05 

— 

— 

700 

— 

— 

9 

35 

— 

— 

850 

— 

— 

(5 

80 

— 

— 

880 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

7a i 15.  Das  Ochiiude  soll  noch  im  Laufe  des 

Jahres  litn4  abgebrochen  werden. 

27 

10 

152  500 

400 

24 

25 

17  800 

50  000 

2 390 

— 

verschieden 

24 

15 

50  750 

70  800 

3 000 

— 

> 

7 

60 

18  210 

30  200 

350 

— 

1.  10.  1910 

298 

— 

96  000 

40  000 

5 880 

— 

— 

042 

98 

341  290 

197  000 

40  526 

— 

Digitized  by  Google 
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Zusammenstellung. 

■ 

( 1 nippt 

1 

Der  C*et>iiu<te 

nätii-re  1 Jezeichnung 

1 

Gegen 

lirandsehnden 
versichert 
mit  einer 
Summe  von 
Ji 

Jährliche 

Prämie 

W e r t 

des  Hodens  | der  Gebäude 
Ji  JI 

Jährlieher 

Ertrag 

1 4 1 

1 

[I  I.  Kirchen 

2 286  9u0 

907 

04 

058  700 

2 138  650 

— 

— 1 

II.  Pfarrhäuser 

481  800 

170 

97 

130  301 

361  552 

— 

- j 

; 111.  Schulen 

2 140 

39 

2 760  149 

5 501  750 

820 

— ! 

A 

IV.  Oktroigebäude 

100  100 

108 

(58 

4 425 

156  600 

300 

— . 

V.  Forsthäuser 

110  100 

102 

so 

— 

1 17  300 

— 

— 

i VI.  Sonstige,  öffentl.  Zwecken 

dienende,  ertraglose  Gebäude 

2 184  300 

13  028 

33 

1 417  770 

2 326  IKK) 

2000 

— 

11 

Gebäude,  welche  ohne  Rücksicht 

auf  ihren  wirklichen  Wert  zu 

! 

geringen  Preisen  an  die  Landes- 

behörden  vermietet  sind  . . 

1 172  000 

1 155  800 

1 733  700 

6 934 

80 

<!  Gebäude,  welche  teilweise  bfTenl- 

liehen  Zwecken  dienen,  teil- 

weise  vermietet  sind  .... 

2 953  500 

1 254 

54 

2 176  500 

3 140  850 

40929 

97 

; Gebäude,  welche  bestimmungs- 

gemäß  vermietet  sind  . . . 

1 557  300 

1 340 

67 

I 515  092 

1 581  000 

91  957 

K)  j 

E , Gebäude,  für  welche  die  Militär- 

Verwaltung  je  nach  Zahl  der 

Einquartierung  Miele  zu  zahlen 

hat 

380  700 

132 

Ot 

430  500 

403  800 

— 

- 

F 

In  inilitiir.  Benützung  stehende 

Gebäude,  an  denen  die  Stadtdas 

nackte  Eigentumsrecht  besitzt 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

ii 

Zinn  Abbruch  erworbeneGebäude 

822  10O 

042 

98 

341  290 

207  500 

40  526 

— 

Tolal-Summe  . . . 
i 

17  035  700 

20501 

01 

10  592  587 

17  669  602 

183  467 

87  j 

! 

1 

! 

Hiervon  gehe 

i ab: 

ai  1.  Mietzins  ans  den  Sanirrungslinusern  (G  II)  9 (82  M 

i 

•>  > 

der  l-c 

Itrerwohnung  im  Lyzeum 

) 

lAllllj  . 

l 

3.  Mietzins  aus  der 

fbeaterresiauration  A VI  2)  l<»Hi  > 

“i 

| 

i,  Verreelmung  auf  hesondem  Titel.) 

! 

b)  /.ins  dei 

Anwesen 

f 

i 

1 . Iläuselieu  an  der 

allen  Kehler  llalmlinir(l)8)  so  . 

j 

2.  Mildikuranstall 

■ DU) 

. . 1 «210  » 

- 

i 

3.  Kosheiinerstraß« 

t (G III 4)  . . . . 

. . . :C)0  . 

:"’I 

ul 

i 

i 

Verrechnung : 

Hinnahme 

ii  aus  ebem.  Festungslerrain  . . . 

12  742 

— 

*1 

t 

i 

Verl.l 

ribt  eine  Kinnahine  (Abt.  1,  Titel  3)  von  . . . 

1 70  725 

87  j 

i 

Digitized  by  Google 
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II.  Betriebsverwaltungen  und  öffentliche  Anlagen. 


Bezeichnung 


Wasserwerk  mit  Wasserturm 

Schlacht-  und  Viehhof 

Hafen  vor  dem  Metzgertor,  und  zwar 

«)  Straßen-,  Eisenbahn-  und  Wasser- 
fläche   10, sh»  ha 

b)  Nutzbare  Landfläche  am  31.  März 

1908  22,8 \n  • 

Zusammen  . . . 33, «»«  ha 

Hhcinhafen,  und  zwar 

o)  Straßen-,  Eisenbalm-  und  Wasser- 
fläche   54,agoo  ha 

b)  Nutzbare  Landfliiche  im  städtischen 

Besitz  am  31..  März  1903  . . . 55, iw»  > 

Zusammen  . . 109, tu«»  ha 

Abfuhrwesen 

Badeanstalten 

Friedhöfe 

Orangerie  einschl.  Platz  Lenotre  » qui  15,//.) 

Conlades  (H,?t  ha,  ä <|in  25  „Ä>.) 

Summe  . . . 


s 

1 

0 

Bodenflttche 
ha  n <|in 

Wert 

bezw.  Anlage- 
kapital am 
31.  März  1903 

Versicherungs- 
wert der 
aufstehenden 
Gebäulichkeiten 

Jährliche 
Ver- 
sicherungs- 
prämie 
incl.  Stempel 

Ul 

Ul 

4 

ut 

4 

1 

38 

85 

4 704  17« 

27 

347  300 

— 

233 

24 

2 

10 

85 

2012811 

41 

1 1 15  500 

060 

00 

33 

r.8 

82 

3 070  120 

04 

840  500 

— 

1092 

50 

109 

79 

40 

0 581  069 

45 

857  000 

273 

40 

(»9 

19 

12O000 

— 

95  050 

— 

208 

49 

— 

7 

32 

145  500 

— 

93  800 

— 

42 

88 

20 

39 

03 

— 

— 

20  900 

— 

19 

74 

28 

95 

— 

4 695  800 

— 

242  300 

— 

163 

71 

8 

27 

— 

2 007  500 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

23  457  583 

77 

3618  950 

— 

2 094 

50 

Bemerkung. 


Bezüglich  dos  Ertrages  siehe  die  Spezial-Budgets. 

Die  Angabe  der  nutzbaren  l.andll.'iclie  im  Rheinlmfen  beruht  auf  Neumessung. 

Bezüglich  der  Gebäude  auf  den  Itafengeliinden  siehe  das  umstellende  Verzeichnis. 

Bei  den  Eeuerversicherongsprämien . Ziffer  3 und  t,  sind  diejenigen  Prämienbeträge,  welche  den 
Mietern  zur  Last  fallen,  nicht  einbegriffen  (siehe  umstehendes  Verzeichnis). 

Bei  dem  Versicherungswert  unter  Ziffer  f>  sind  die  Materialien  und  Inventarien  einbegriffen. 

Bei  den  Badeanstalten  ist  in  der  Wertsangabe  die  mit  der  Badeanstalt  auf  dem  Akademieplatz  ver- 
bundene, neu  erstellte  Waschanstalt  einbegriffen. 

Zur  Vergröüeriuig  des  Kriedhofs  zu  Neuhof  wurden  22.X7  Ar  erworben. 


l 


. uis“ 


Ordnungs-Nr 


fm 


W 


. 
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Verzeichnis  der  städtischen  Gebäude  im  Hafengebiet. 


Der  Gebäude 

11  e z e i e h n u 11  z 

L a ” <■ 

Gegen 

linmd- 

>chaden 

versichert 

mit 

Jl 


I lauer 
der 
IVdi/.e 


Jährliche 
Versicherungs- 
prämie 
inel.  Stempel 
ZU  tl.gi  “/«« 

Ji  4 


I.  Auf  dem  HafengelHnde  vor  dem  fletzgerlor. 


a)  Allgemeinen  Zwecken  dienende  Gebäulichkeiten. 


1 

Verwaltungsgebäude 

Hafen 

10  000 

9 

76 

2 

3 

Zollgehäude 

Werkstütte-,  Magazin-  mul  Arheileraufent- 

• 

11000 

20 

35 

liallsrautn 

» 

5 f)00 

18 

43 

4 

Abort  bei  Werkhalle  A 

0 

1 800 

2T.S.ÜKIT 

5 

5 

• beim  Umleitungskanal 

0 

800 

4 

44 

<» 

Zwei  Naclilwäclilerbinlen  ans  Wellblech,  des 

• 

Häuschens  bei  der  Brückenwage  und 
Bude  aus  Holz  für  die  Halinbcdienstclcn  . 

0 

2 500 

3 

08 

b)  In  städtischer  Regie  behndliche  Gebäude  und  Einrichtungen. 

I 

Lagerhaus  

am  Ausladebecken 

70000 

423 

50 

8 

Werfthalle  A 

heim  1'mlcilmii'skuiinl 

52000 

27.  S. 1S07 

314 

<50 

9 

Xi  >1  halle  am  Ausladebecken 

* 

7500 

44 

93 

10 

Weill halle  R 

am  Haupt  hafcnbccken 

45000 

II.  6.  1909 

247 

50 

c)  An  Dritte  vormietete  Gebäulichkeiten. 


11 

1.  Lagerhaus  

am  Haupthafenheeken 

222000 

1 638 

60 

12 

Anbau  an  das  1.  Lagerhaus  mit  Ahorl  . . 

* 

8000 

II.  fi.  1909 

(50 

40 

13 

Gelreidesclmppen 

am  l'mleilungsknnnl 

17  500 

105 

88 

14 

1.  Werfthalle  zwischen  dem  1.  und  2.  Lager- 

haus  (Zullhallc) 

am  Haupthafenheeken 

22  000 

133 

10 

1 15 

2.  Lagerhaus 

> 

281  0t)0 

M 

1 700 

05  . 

l(i 

2.  Werfthalle  (Zimtnerhallei 

» 

23000 

139 

15 

17 

Bureau  der  Hheinschiirahrlsgosellschafl  . . 

Hafengelände 

18000 

s.  mo7 

54 

90 

18 

* des  Verwalters 

* 

ti  900 

4 

21 

19 

Nothalle  gegenüber  der  Werfthalle  B . . . 

1 Tmleitmigskanal 

22  (XX) 

122  10 

20 

Bureau  gegenüber  der  W erfthalle  A . . . 

» 

8000 

26 

80 

Zusammen  . . 

840500 

Bemerkung.  <i  Die  Prümicnbetriigc  füllen  den  Mietern  zur  Last. 
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Orilnungs-Nr. 


Der  Qebinde 


La  g e 


I 


Gegen 

Brand- 

schaden 

versichert 

mit 

Dauer 

der 

Polize 

.IShrliche 

Ver-icher  ungs- 

Primi« 
incl.  Stempel 

ZU  0,06  “/OH 

ut 

* i 4 

II.  Auf  dem  GelUnde  de*  KheinhafeitM. 


| 


1 

Verwaltungsgebäude 

am  Handelshafen 

104000 

I.  7.  191« 

41 

60 

2 

Werftlialle 

> 

76000 

27.  S.  1907 

')  231 

80 

3 

I.agerlians 

> 

Zusammen  . . 

077  000 
857  000 

4.  8.  1910 

*)1  067 

35 

Bemerkung,  »i  Vertragsgemäß  zahlt  die  Mannheimer  Lagcrhausgescllschafl  den  über  H0>o  der  Versicherungssumme 
liinausgehenden  Betrag. 

Die  Pfftmieiiludrfige  fallen  den  Mietern  zur  Last. 


Ordnunga-Kr. 
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HI.  Waldungei 


K u 1 1 ii  r a r I 


Lage.  Gewann  pp. 


[.ns  Ni. 


K I ä c li c n i n h n 1 1 n a c h de m 
allen  | neuen 

Kataster 

lia a t i|in  | lia  a qu 


I 


A.  Waldungen. 


«l  Rheinwald 
' b)  Hohwald  . 
o (Jeden  wald 


Summe  A 


— 

— 

— 

>>2073  87 

887  . 4.') 
1002  j 69 

— 

— 

— 

3 964 

01 

7-1 

IC 


1 

84 


B.  Peldgüter. 

I.  Auf  (»emarkuiig;  Strattnburg. 

1.  Innerhalb  der  ümwallung. 


1 

Acker  

Altkranwörth 

1 

— 

24 

04 

— 

19 

^3f 

; 2 

> 

Spittelgarten 

1 

— 

16 

31 

— 

16 

31 

; 

i 

Summe  Innerhalb  der 

je 

5 

— 

40 

35 

.9.5 

61 

2.  Ausserhalb  der  Ümwallung. 
a)  Untergemarkung  Neudorf. 


1 

Acker,  Wiese  und  Weide  . 

Bruckhohnatt 

1— 7a 

2 

65 

57 

* 

65 

3. 

2 

* ’j  t t t t t f 

Bruckhoffeld  (oder  Rkeii»*rtk) 

1 

— 

38 

— 

40 

6. 

3 

> > 

Festenfeld 

1—6 

2 

46 

12 

2 

83 

3 1 

j 

1 



24 

50 

— 

22 

* 

4 

Wiese 

Fünfzehnwörth  | 

2 

— 

18 

25 

— 

19 

* 

Summe 

— 

42 

75 

— 

41 

8. 

Üi herz 

ulragen  . . 

5 

92 

24 

6 

31 

* 1 
5 

Digitized  by  Google 
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und  PeldgUter 


Datum 

E n d c 
des 

Jährlicher 

3 «)  d e n w o r t 

des 

Pnchtverhält- 

Ertrag 

pro 

Ar 

Bemerkungen 

Vertrag«1» 

nisscs 

Insgesamt 

Jt 

1 j 

ji 

.Ä 

•4 

Erl  rag 
pro  19o2 

114  768 

79 

1950000 

9 Ausgeschieden  ans  der  Rhein  wähl  fläche: 

— 

73  238 
62531 

85 

20 

1 613000 

2 000  000 

— 

3,98)0  ha  zmn  Rau  von  Arbeiterhäusern. 

0.52ft8  ha  an  das  Wasserwerk  beim  Ochsenwörl. 

*) 

250538 

84 

5563000 

— 

2)  Ras  Ergebnis  aus  der  Verpachtung  der  Waldjagd 
ist  nicht  einbegriffen.  Die  Einnahme  stellt  sich 
zusammen  aus  dem  Erträgnis  des  Holz  verkaufe». 

Pi  »•  i L?  c _ 

der  l''orstnebennutzungen  sowie  der  Entrichtung 
von  200  M jährlich  für  die  Renutzung  von  Wald- 
wegen (tlohwahl  R)  Ji  und  Ocdcnwald  RIO  JL\ 

8.  5.  1903 

*)  1912 

18 

20 

sl  480 

80 

ä)  Für  das  laufende  Jahr  sind  die  allen  Maße  mit 

18.  4.  1902 

1911 

20 

— 

HO 

978 

60 

Rücksicht  auf  die  noch  nicht  genau  feststehende 
Fläctienverniindenirig  durcli  die  Verlegung  der 
Keliler  Rahnlinie  beihehalten  worden. 

38 



1 459 

40 

4i  Wo  kein  besonderes  Datum  eingesetzt  ist,  gilt 
stets  Martini  1 11.  November)  als  Verfalltag. 

Die  Feststellung  der  Bodenwerte  erfolgte  auf 

firund  der  allen  Katastermaße. 

127.  3.  1901 
\ 12.  4.  1901 

j 1910 

325 

40 

10614 

80 

•J 

12.  0.  1896 

1905 

8 

40 

1626 

80 

- 

3.  12.  1898 

1928 

6)1 173 

37 

50 

14  167 

50 

«i  Das  Erträgnis  nn  Pachtzins  fiir  die  2,46,7(1  lia 

15.  4.  1898 
12.  4.  1901 

1907 

1910 

5 

20 

— 

große  Fläche  im  Gewann  Waisenhausfetd  ist 
einbegriffen.  Ein  Betrag  von  77, es  Ji  entfällt  auf 

Rlieinwaldgelände  (Distrikt  46)  und  ist  auf  «Forst- 

nehennutziing»  verrechnet. 

25 

20 

837 

— 

. 

1 Tierzutragen 

1 531 

37 

27  246 

10 

• 

V jraSM 


*C'  »“ 


I -'■ 


■ . Ja 


* d 

•5  )«a 


i'f 


• 49 


int- •■ 


' . S 
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I 
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Datum 

des 

Vertraue* 

e 

Knd  <- 
des 

Pachtverhält- 

nisses 

Jährlicher 

Ertrag 

± 

pro 

Ar 

JL 

loden  wert 

Insgesamt 

«* 

4 

Bemerk  o ngc n 

(’ her  trag 

1531 

37 

27  246 

10 

— 

— 

— 

i)  Die  Lose  1.  2 und  Hi  sind  für  städtische  Zwecke, 

25.  X.  1002 

125 

_ 

insbesondere  zur  Abhaltung  von  Viehmärklen, 

Messti  pp.  reserviert.  Die  Fläche  des  Loses  34  ist 

in  I/O*  H2  inilenthalten. 

10.  4.  11102 

750 



1011 

18.  4.  1002 

526 

— 

15.  4.  1808 

1907 

65 

— 

14.  4.  1800 

k 

1008 

22 

— 

1488 

— 

50 

70  732 

... 

15.  4.  1808 

HK  »7 

201 

25 

11.  fi.  1807 

1006 

42 

< 

18.  4.  1002 

1011 

151 

— - 

l 

:m 

25 

200 

131  134 

— 

20.  7.  1003 

1 1 1 

8.  5.  1003 

1012 

• 

126 

— 

0.  4.  1000 

1000 

06 

- 

333 

— 

30 

12287 

30 

15.  4.  1808 

1007 

m 

— 

20 

7808 

80 

(10.  ln.  1890 

\ 

\ 9.  11.  1897 

190;> 

(2 

0.  0.  1002 

1911 

542 

— 

— 

*>— 



2i  Das  Erträgnis  aus  Los  4 wird  hei  den  «Festung*- 

1 

— 

grundsliieken*  vereinnahmt.  Zu  der  neben  auf- 

1 

814 

— 

80 

8 743 

20 

geführten  Fläche  ist  ein  2.m.ss  ha  grosses,  früher 

/.um  Festungsglacis  gehöriges  Gelände  an  die 

Strabenhahngesellschaft  mit  verpachtet. 

11.  10.  1800 

1009 

30 

200 

5 372 

~ 

t’ her  zutragen 

4 584 

62 

263103 

80 

Digitized  by  Google 


Ür<lnungs-Nr. 
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K u 1 1 11  r a r t 


Lage,  Gewann  |ip. 


Los  Nr. 


Flächeninhalt  nach  dem 
allen  | neuen 

Kataster 

Im  , a gm  | ha  ' a j 


_qn 


11  Acker,  Gürten, 
Wiese  . . . 


I lofreite, 


Melzgerau ') 


Übertr 


«9  ■ • • 

1 2 
“5 

122—125, 
128,  129, 
183—185, 
137,  138. 
150  152 

35,101-107 

10'.), 

112-119, 
128,  127, 
130—132, 
136, 

139—149, 

153 

11,  33 

3,  10, 
12—14, 
28—26,  28. 
31.  34,  36, 
37,  40,  42 

5,  (5, 15, 16 

29.  52,  53, 
63,  70,  71, 
75,108,120 

4.  7—9 
17—22,  27, 

30.  32,  38, 
43 — 51, 55, 
59.  61,  62, 
H4.  «5.  iw.  r.<». 
72—74,  76 
90.  92—94, 

96—98, 
100,  111, 
121,  154 

54,  60,  95, 
66,  91,  67. 
99 

39,  41 

110 

Summe 


Oberzutragen  . 

I 


35 


49 


16 

4 

9 


58 


2 

1 

150 

185 


40 


74 


02 

86 

55 

95 


( ( 


92  14 


91 


06 

11 

88 


36 


27 


06 


150  46 

186  j 73 

! I 


61 

61 


Digitized  by  Google 
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T,  ' | 

Datum 

des 

Vertrages 

F,  n d e 
des 

Pachtverhält- 

nisses 

Jährlicher 

Ertrag 

ui  1 -f 

pro 

Ar 

Ji 

lodenwert 

Insgesamt 

.Ui 

•J 

llemerkitngen 

Übertrug 

4 584 

62 

263  103 

80 

27.  7.  1903 

1912 

1 740 

— 

8.  5.  1903 

2 830 

— 

4.  3.  1897 

1906 

196 

_ 

11.  6.  1897 

> 

1250 

— 

14.  8.  1897 

* 

317 

t)  Die  l-ose  1+2 — li>4  liegen  in  der  l.nleigemarkung 
Königshofen — Kronenburg. 

15.  4.  1898 

1907 

625 

1 

6.  4.  1900 

1909 

4 396 

. 

ji 

£ 

> 

J 

j 

15.  5.  1900 

* 

583 

. 

i 

30.  7.  1900 

170 

j 

24.  8.  1900 

> 

75 

12 182 

- 

TH) 

752  830 

50 

Überzutragen 

16  766 

«52 

1015434 

30 

1 

Digitized  by  Google 
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■— 

yr. 

. 

' 

F 1 ä c h e n i n li  a 1 1 nach 

<1  e in 

<r. 

ÖX 

C 

K u 1 1 u r a r l 

Lage,  Gewann  pp. 

Los  Nr. 

allen 

neuen 

K a 1 a s t e r 

c 

ha 

a 

<1  in 

ha 

a 

ijm 

Übe 

rtrag  . . . 

185 

95 

88 

186 

73 

67 

12 

Acker,  Wiese  und  Garten  . 

Musau 1 ) 

1 —6, 9,  10 

2 

64 

33 

2 

68 

34 

Acker  

» 

7 

— 

50 

— 

41 

61 

— 

Acker  und  Wiese  .... 

> 

8,  11 

1 

67 

50 

1 

92 

07 

— 

* . . 

- 

12 

— 

48 

25 

— 

65 

68 

Summe 

5 

30 

08 

5 

67 

70 

13 

Acker  und  Wiese  .... 

Neuleld 

1 



31 

35 

31 

08 

14 

Garten,  Acker  und  Wiese  . 

Postmal  1 

1—3 

1 

74 

— 

1 

67 

50 

15 

Wiese 

Schachenfeld 

1 

— 

30 

72 

— 

30 

94 

16 

Hoffeile,  ehern.  Seilerhahn  . 

Sehlulhl'cld  (wtk  Sehrageafeld) 

1 

— 

17 

77 

— 

17 

19 

I17 

Acker  

Säsmark 

I 

1 

66 

32 

1 

90 

22 

18 

Garten  und  Hofreile  . . . 

Urbunsweg 

1 

— 

12 

60 

__ 

12 

60 

: in 

Acker  und  Wiese  .... 

Weißelhausfeld 

1—6 

2 

23 

23 

2 

55 

76 

Si 

inine  l'ntergemnrkung  Nei 

idorf . . . 

197 

81 

95 

199 

46 

72 

20 


21 

'l'> 


b)  Untergemarkung  Neuhof. 


Acker  (ehern.  Waldgelände) . ; 


Hreilladi 


Wiese 

Acker 


( 1-34, 

36—44 

35 

Summe 


Hanfrösl  1 

Slockfeld5!  1—52 


54—66, 
73-88, 
92—94, 
97  u.  96 


Summe 

Summe  Unlergemarkung  Neuhof  . . . 


! 

65 

21 

10 

50 

— 

— 

9 

86 

60 

*)  10 

17 

20 

— 

26 

60 

31 

76 

10 

58 

37 

10 

59 

15 

! • 

75 

35 

7 

75 

30 

18 

33 

72 

18 

34 

45 

28 

46 

92 

28 

83 

41 

Digltized  by  Google ' 
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Datum 

des 

Vertrages 

K n d e 
des 

Pachtverhält- 

nisses 

Jährlicher 
Ertrag 
Jk  J 

pro 

Ar 

.Ä 

Juden  wo r l 

Insgcsam 

M 

4 

Bemerk  unge n 

(Jbertmg 

16  766 

62 

1015434 

80 

i 

18.  4.  1902 

um 

221 

— 

i)  Ertrag  des  Gewanns  Müsturm  siehe  unter  «Grund* 

12.  4.  1901 

1910 

35 

— 

stucke*. 

,25.  10.  1895 

1905 

125 

- 

* 14.  4.  1899 

1908 

30 

— 

411 

— 

40 

22  7 08 

— 

16.  1.  1897 

1906 

60 

800 

9324 

18.  3.  1899 

1907 

' 132 

— 

40 

6 700 

— 

11.  6.  1897 

1906 

5 

-- 

300 

9 282 

— 

8.  5.  1903 

1912 

50 

— 

200 

3438 

— 

13.  3.  1899 

1907 

131 

— 

40 

7 <>0H 

80 

8.  5.  1903 

1912 

*)  71 

— 

400 

5 064 

In  der  Pachlzinssummc  ist  der  lietrag  der  An- 

3.  12.  1898 

1928 

»)  — 

— 

50 

12  788 

crfcennungsgebfihr  von  t ••£  mit  enthalten. 

— 

. ... 

*)  Das  Zinscrlrtignis  ist  unter  Gewann  Fcstenfold 

17646 

62 

1092347 

10 

siehe  lfde.  Nr.  3 verrechnet. 

22.  7.  1903 

1912 

395 

16.  1.  1897 

1905 

4 

— 

393 

25 

25  430 

— 

<i  Die  Vermessung  der  Einzclpar/ellen  hat  noch 

nicht  slaügefunden. 

11.  6.  1897 

1906 

50 

— 

25 

794 

— 

(12.6.  1896 

| 

|lfi.  1.  1897 

j 1905 

718 

;>0 

lats  ’IK  im  Gewann  Storkfeld  ist.  da  zum  Wald- 

areal  gehörig,  von  den  Fcldgülern  ausgesehieden 

worden.  Die  Verrechnung  der  Einnahme  erfolgt 

12.  6.  1896 

1908 

616 



bei  Furslnebennutzungcn. 

Los  96  ist  als  Kiesgrulie  fitr  städtische  Zwecke 

reserviert. 

1 334 

50 

25 

45  861 

75 

Los  53.  67  72  und  ‘.15  ist  Förstcrdienstlami. 

Die  Lose  SSI — 91  wurden  s.  Zt.  zum  Itau  der 

1783 

50 

72085 

75 

Försterei  Breitlach  verwandt. 

Digitized  by  Google 


Ordnungs-Nr. 


100  — 


K u 1 1 u r a r t 


Lage,  Gewann  pp. 


lais  Nr. 


F I Äe h e n i n ha  1 1 nach  «lein 
alten  I neuen 

Kataster 

Im  I a i|in  | lia  a «jin 


c)  Untergemarkung  Königshofen  Kronenburg. 


2:5 

Ehemalige  Seilerbahn  . . . 

Ellerrhein 

1 

03 

85 

— 

06 

26 

( 

1 4—0 

90 

i»4 

1 

24 

Acker  um)  Wiese  .... 

Eisau  | 

5 

— 

K 

50 

/ “ 

98 

;>5 

— 

* * * . • • • 

lr 

7 

— 

02 

55 

— 

02 

09 

— 

» - > .... 

> 

s.  9 

2 

r>3 

05 

2 

73 

71 

Summe 

3 

54 

14 

3 

74 

95 

25 

Wiese 

Eisernehandbriieke 

1 



00 

50 

— 

00 

19 

— 

* 

V 

2 

— 

10 

50 

— 

00 

02 

Summe 

17 

— 

— 

12 

21 

20 

(iarlen 

St.  Gallen 

1 



02 

47 

--  . 

02 

47 

— 

* 

» 

2 

— 

03 

10 

— 

03 

01 

Summe 

— 

05 

57 

— 

05 

4 8 

27 

Wiese 

(ialtenhrüeliel 

1—4 

1 

53 

87 

1 

58 

99 

— 

» 

- 

5 

1 

11 

97 

1 

05 

Hl 

Summe 

2 

65 

84 

2 

64 

HO 

2* 

Acker  um)  Wiese  .... 

Hol/maU  joderKödigmatl) 

1,  » 

1 

00 

85 

1 

70 

38 

— 

• * * . . • 

* ( ' » ) 

2 

1 

2t) 

57 

1 

23 

34 

— 

Wiese 

< > ' ) 

4 

— 

02 

44 

— 

02 

89 

Summe 

3 

49 

86 

3 

56 

61 

29 

Acker  

Kirschheeklen 

1 



28 

30 

- - 

28 

82 

:$o 

Acker  imH  Damm  .... 

Miinehhaag 

1 

— 

10 

95 

— . 

11 

32 

31 

Hofreite 

< Iberweg  (od.  Ilerrenstralli 

1 

02 

06 

— 

02 

18 

32 

Ödland  (Acker) 

Zwischen  den  Wegen 

1 

— 

22 

65 

— 

22 

45 

Summe  Untergein 

. 

arkung  Königsholen — Kroi 

lenburg  . . 

10 

60 

22 

10 

85 

08 

il 


I 


. 


[)  a t u m 
di*s 

Vertrages 

E n d c 
des 

Pacht  Verhält- 
nisses 

Jährlicher 

Ertrag 

|ir<> 

Ar 

.d 

ti.de  n wert 

Insgesamt 
.A  .> 

R c m e r k ii  n g c n 

21.  o.  1802 

bis  auf  weiteres 

7 

20 

50 

313 

|20.  7.  1008 

7;# 

— 

( 8.  5.  1UO-1 

| 11,1  - 

10 

— 

25.  10.  1895 

1004 

1 

— 

| 16.  1 1807 

1 

\4.  10.  1807 

190(5 

1 12 

um 

— 

100 

37  m 

— 

28.  4.  1890 

1908 

r> 

— 

5.  5.  1802 

bis  auf  weiteres 

4 

9 

— 

(50 

732 

60 

11.  <>.  1807 

190fi 

4 

— 

(5.  4.  1000 

100(5 

5 

— 

• 

9 

— 

Inn 

548 

— 

2(i.  <5.  1800 

:io.  t;  1008 

205 

11.  0.  1S07 

190(5 

120 

325 

0.0 

15  880 

— 

♦i.  4.  1000 

1000 

OK' 

15.  4 1898 

1007 

50 

— 

12.  4.  10ul 

1010 

(52 

— 

212 

— 

85 

12  481 

'in 

(5.  4.  1900 

1900 

40 

50 

1 111 

— 

11.  0.  1807 

10«  Hi 

,s 

— 

80 

339 

60 

H.  4.  1000 

1909 

3 

— 

200 

136 

20.  7.  1008 

1912 

30 

— 

150 

3367 

50 

OO 

CO 

CO 

20 

73042 

05 

i 

- 


i-i 

x; 

r 

ri 

Kulturarl 

Lage,  llcwann  ]>|> 

Los  Nr. 

K 1 ä <•  h e n i ti  1)  a 1 1 n a c li  <1 1:  m 
alten  | neuen 

Kataster 

lia  a i[nt  | lia  n 

qm 

d)  Untergemarkung  R 

uprechtsau. 

| 

1 

:>:$ 

Gartenland.  z.  T.  lihrrliiiial  . 

AllseliiHmnll 

1 

— 

1!) 

5H 

— 

24 

43 

1 

1 —41 

1 

:14 

Acker  

Iteckcnwörlli  | 

43—1  Itj 

1 

00 

04 

• - 

• • 

• 

117a—  14* 

17 

40 

4* 

— 

— 

— 

Summe 

75 

50 

42 

75 

03 

14 

Acker.  Wirse  iiikI  Itunun  . 

Kngelbreclilswörth 

1 — 14 

8 

14 

98 

8 

32 

15 

36 

Acker,  z.  T.  Lagerplatz  . . 

(jöl) 

1-7 

1 

14 

— 

1 

21 

86 

:it 

Acker  

Gollcnfcld 

1-4 

1 

08 

95 

1 

64 

65 

38 

* 

(iroll|K*lz\vürlli 

1 

42 

01 

— 

42 

01 

— 

• “ » ■«  - i 

• 

2 

— 

65 

00 

— 

62 

41 

Summe 

1 

07 

91 

1 

04 

42 

30 

Acker,  Wiese  und  Garten  . 

Neuziel 

1 27 

4 

20 

13 

4 

17 

01 

40 

Garten 

Ncuzielwörlh 

1 

— 

05 

50 

— 

07 

56* 

41 

* • 

NeuschilTmatl 

I 

— 

51 

83 

— 

51 

83 

42 

* 

Oberseliiltigheimerwürth 

2 4 

1 

20 

— 

1 

10 

10 

-- 



m 

2f> 

1 

20 

27 

1 

61 

60 

— 

• 

• 

1,  20—24 

2 

57 

27 

2 

50 

70 

-■ 



» 

5 — 10 

5 

62 

48 

5 

43 

13 

Summe 

10 

69 

02 

10 

74 

62 

(’lxrz 

utrugen  . . 

103 

22 

32 

103 

01 

67 

k 'vTr 

. 4*/‘  / • V L ** 


Jr  *,, 


— 109  — 


U a l u in 
ilcs 

Vertrage» 

F.  n il  e 
de» 

Pachtverhält- 

nisses 

Jährlicl 
Kr  trat 
Jt 

er 

■i 

pro 

Ar 

.4 

Jude n wert 

Insgesamt 

jt  4 

B e in  e r k u n g e n 

12.  4.  1901 

1910 

160 

50 

1221 

50 

Im  neuen  Kataster  unter  «NeuKChifTnrntt»  aufgefQhrt. 

20.  10.  1895 

1904 

2 903 

— 

Das  Los  V2  ist  Kürsterdienstland. 

21.  7.  1892 

21.  6.  1893 

■ ' -r  ■ . *-Vj 

28. 10. 1893 

1905 

583 

— 

17.  2.  1894 

25. 10.  1895 

3516 

— 

26 

187578 

50 

18. 12.  1896 

20.  7.  1898 

14.  4.  1899 

1908 

542 

20 

16643 

— 

28.  4.  1899 

11.  6.  1897 

1900 

223 

— 

50 

6093 

— 

| 14.  4 1899 

\ 28.  4.  1899 

j 1908 

150 

— 

50 

8232 

50 

14.  4.  1899 

1908 

16 

— 

18.  4.  1902 

1911 

50 

— 

■ 

6*6* 

— 

15 

1 566 

30 

| 16.  1 1897 

1 

\ 11.  6.  1897 

1900 

773 

— 

200 

83  402 

— 

12.  5.  1903 

1912 

6 

— 

200 

1512 

— 

31.  8.  1900 

1904 

30 

— 

50 

2591 

50 

18.  4.  1902 

1911 

96 

— 

11.  6.  1897 

190« 

50 

— 

12.  6.  1890 

1905 

178 

— 

| 14.  4.  1899 

1 . ^ 

\ 28.  4.  1899 

1908 

515 

80 

839 

80 

40 

42  984 

80 

l 'herzutrage n 

0 335 

80 

351  825 

10 

l 

- < • öS 


110  — 


4 

K 1 ft c h e n i n h a 1 1 nach 

dem 

— 

sc 

i § 

K ii  1 1 u r a r 1 

Lage.  f>owann  pp. 

I^»s  Nr. 

alten 

neuen 

! 1 

Katas  l «*  r 

° 

ha 

a 

qm 

ha 

a 

1 M"' 

Übt 

rt  rag  . . . 

103 

22 

32 

103 

01 

0, 

i 

48 

Wiese 

llnad 

1 

— 

50 

— 

— 

50 

99 

j 

44 

Wiese  und  Schiflshauplalz  . 

Ketligackor  j 

1 

2—7 

! * 

85 

43 

4 

07 

29 

45 

Acker  und  Wiese  .... 

1 'nlerjügerlinF 

1—10 

« 

05 

40 

5 

92 

00 

40 

» * * .... 

l 'ntcrst  liilliglicimmvörlh 

1—10 

7 

23 

02 

7 

29 

*> 

1,  12 — 19. 

i 

10 

25 

30— 30 

i 7 

— 

— 

| 

i 

3-6, 

37—40.  42, 

1 

i 

45,  49,  52, 
54 — 58, 
61,  68,  65, 

» 

66 

92 

— 

— 

1 

75—77 

1 

20b— 25b. 

i 

28,  29, 

1 

9-11, 

5 

60 

10 

— 

1 

26,  27, 
20a — 25a 

. 

1 

47 

Acker  und  Wiese,  Wasser- 

2.  7,  8,  59, 
60,  04,  81 

) » 

10 

70 

— 

— 

i 

stücke,  Garten,  Flofreitc. 

02,  41,  40, 

| 

Ödland 

Wacken  'i 

50.  51,  43, 

» 

33 

26 

— 

— 

— 

. 

47,  48 
53,  121 

1 

68 

63 

_ 

jj 

i 

119,  120 

2 

17 

08 

— 

— 

— 

} 

122 

— 

96 

52 

— 

— 

— 

44,  07 — 74, 
78— HO,  82, 
83.  86—99, 

17 

79 

43 

101—103, 

106—118 

84,  85, 
104,  105 

! ' 

56 

88 

— 

— 

— 

100 

23 

26 





• 

1 

88—110 

— 

79 

r*  *y 

t i 

— 

— 

60 

— 

30 

50 

— 

— 

Summe 

53 

33 

30 

50 

95 

36 

Summe  Unlergemarkung  ISuprcc 

itsnu  . . . 

174 

19 

53 

171 

77 

07 

111 


1 

Hat  ii  in 

des 

Vertrages 

E n il  e 
lies 

l’arhlverhSIl- 
. nissos 

Jährlicher 

Ertrag 

•*  1 4 

1 

pro 

Ar 

Ji 

t >>  tl  c n »v  e r t 

Insgesamt 

.At 

4 

It  e m e r k u n g c n 

1 Übertrag 

6 335 

80 

351  825 

10 

28.  4.  189!) 

1908 

52 

— 

25 

1274 

7.5 

| 8.  f>.  1903 
| 2.  8.  1900 

1912 

1921 

360 

800 

— 

>50 

20  364 

50 

1 12.  6.  1890 
\16.  1.  1897 

1905 

331 

25 

14  801 

50 

ti.  4.  1900 

1909 

572 

— 

40 

29188 

— 

2.  7.  189f> 

1906 

1 370 

— 

11.  6.  1897 

» 

1 (»07 

— 

2.  8.  1897 

• 

1 248 

6.  8.  1897 

> 

860 

14.  8.  1897 

» 

296 

*,i  Has  Los  (Mi  ist  bei  Anlage  eines  Klärbassins  in 

Anspruch  genommen  worden  mul  nicht  verpachte!. 

15.  4.  1898 

1907 

34 

— 

14.  4.  1899 

1908 

56 

— 

4.  8.  1900 

♦ 

185 

— 

' 

6.  8.  1900 

1909 

1849 

— 

7.  5.  1900 

» 

160 

— 

! 

21.  6.  1901 

» 

23 

— 

1 4.  8.  1900 
j 18.  4.  1902 

j 1911 

80 

— 

— 

— 

— 

— 

Klärbassin. 

7 168 

— 

40 

203  814 

40 

15620 

80 

621268 

25 

1 
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b 

F 1 H c h e n i n li a 1 1 nach 

dem 

tjfi 

K n 1 1 u r a r t 

Lage,  Gewann  pp. 

Los  Nr. 

alten 

neuen 

Kataster 

hu 

a 

Mm 

hu  1 a 

cpu 

Zusammenste 

Ilung. 

1.  Innerhalb  der  llmwallung 

— 

40 

35 

' _ 

35 

69 

2.  Aultorhnlb  der  IJmwallun 

CT  * 

h * 

a)  Untergeinnrkung 

Neudorr  

197 

81 

95 

199 

46 

72 

b) 

Neuhol' 

28 

46 

92 

28 

83  j 41 

c\  > 

Königshofen — Kronenburg  .... 

10 

60 

22 

10 

85 

08 

d) 

Ruprechtsau 

174 

19 

53 

171 

77 

07 

Summe  Gemarkung  Strallburg 

1 

411 

48 

97 

411 

27 

97 

II.  Feldgitter  auf  fremden  Memarkongen. 

1 

Acker,  Wiese 

Gemarkung  Andlau 

14—17 

— 

28 

05 

— 

— 

— 

2b,  3—8, 
10-13,  19, 
20,  23,  24 

5 

29 

78 

— 

— 

2 

Acker,  Wiese,  Garten  pp.  . 

Gemarkung  Mohwald  •) 

1,  2a  u.  18 

— 

G6 

92 

— 

— 

9 

— 

32 

10 

— 

— 

21,  22 

2 

8ti 

67 

— 

— 

Summe 

9 

15 

47 

— 

— 

3 

Wiese 

Gemarkung  Krnolsheim 

1 

— 

36 

65 

— 

— 

'j! 

4 

> 

Gemarkung  lllkireh 
(sog.  Stockmatt) 

1 

1 

28 

— 

— 

— 

— 

Summe  R 

422 

57 

14 

— 

— 

C.  Kolonie  Ostwald. 

Acker,  Wiese,  Garten  und 

Gebäulichkeiten  .... 

(Jemarkung  Ost wald 

— 

99 

84 

69 

99 

84 

69*) 

Gesamtsumme  de 

r Kühlgüter 

522 

41 

83 

__ 

— 

i 

I 

1 
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Datum 

dos 

Vertrages 

Ende 

des 

Pachtverhält- 

nisses 

Jährlicher 

Ertrag 

ji  \ 4 

Jndenwert 

Insgesamt 

* 

1? 

Remerkunge n 

38 

1459 

40 

17646 

62 

1092347 

10 

I 

1783 

50 

72085 

75 

839 

20 

73042 

05 

15620 

80 

621268 

25 

35928 

12 

1860202 

55 

13.  5.  1902 

1911 

34 



50 

1402 

50 

13.  5.  1902 

» 

49« 

— 



— 

— 

— 

ij  Das  Erträgnis  des  Loses  I und  2a  wird  hei  den 

11.  9.  1902 

1911 

25 

Gebäuden  michgowiesen  (34  Ar  -j-  it.-n  Ar  = 39.»*  Ar). 

Das  Los  18  mit  27  Ar  ist  als  llolzplatz  reserviert 

28.  3.  189;') 

1904 

105 

— 

worden. 

Eine  l>  Ar  grolle  Fläche  gelegen  heim  Steinbruch 

686 

— 

50 

45  735 

— 

(Walddistrikt  29)  ist  als  Los  24  zugefugt. 

Das  Erträgnis  aus  der  3 Ar  großen  Fürsterdicnst- 

25.  10.  1895 

38 

— 

20 

733 

- 

wiese  mit  24  -ä  ist  bei  Forstnehennutzungon  ein- 

gestellt. 

6.  4.  1900 

1909 

20 

25 

3 200 

36706 

12 

1911273 

05 

4.  2.  1895 

1914 

4841 

08 

30 

299540 

70 

*!  Verminderung  infolge  Verkaufs  von  Terrain  an 

den  Keiohs-Militär-Fiskus  und  die  Maschinenfabrik  i 

Grnfenstudeii. 

41  547 

20 

2210813 

75 

1 

8 
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IV.  Sonstige  Grundstücke 


Ordnungs-Nr.  1 

Kulturnrt 

Lage.  Gewann  pp. 

K 1 ä c li  e n i n li  a 
alten 

K a t a 

ha  j a | qm 

lt  nach  dein 
neuen 

ster 

ha  j a 

qu 

1 

Holzung 

Müsturm 

3 

67 

29 

— 

' 

2 

Wiese  (Damm) 

alte  Kehler  Hahnlinie.  Los  1 

» 2 
Summe  . . . 

1 

1 

28 

51 

80 

45 

84 

29 

1 

1 

2« 

51 

80 

67 

54 

21 

3 

Wiesenfläche 

am  Krummen  Rheindamm 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4 

Ödland 

Exerzierplatz,  Polygon 

73 

02 

17 

71 

33 

18 

5 

Grundstück 

an  der  Colnoarerstralle 

— 

6 

60 

— 

— 

— 

6 

Gesperrte  Wegestrecke 

vor  dem  Kronenbnrgertor 

— 

5 

20 

— 

— 

— 

: 7 

Grundstück 

im  Sehluthfeld  bei  der  neuen 
Schule 

— 

21 

68 

— 

— 

— 

8 

Wegeparzelle 

an  der  Mittelhausberger-  und 
Oberhausbergerstraße 

— 

3 

79 

— 

— 

— 

9 

Grundstück  beim  Gandgestüt  . . 

Elisabethgasse 

— 

9 

— 

— 

— 

— 

10 

Grundstück 

bei  der  großen  Rheinbriieke 

— 

13 

61 

— 

— 

— 

11 

> r 

Müslurm 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

12 

Garten,  ehen».  Roth'sches  Anwesen 

Ruprechtsau,  Hauptstraße 

— 

68 

— 

— 

— 

13 

Grundstück  (öffentlicher  Platz)  . 

beim  Friedhof  in  Ruprechtsau 

— 

— 

— 

-- 

— 

— 

14 

Kleiner  Kheinkanal 

vor  dem  Citadellentor 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

15 

Grundstück 

bei  den  gedeckten  Brücken 

— 

2 

03 

— 

— 

— 

18 

» (Wartehalle)  .... 

am  Metzgerplatz 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

17 

» * .... 

am  Steinplatz 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

i 

Üherzidragen  . . . 

79 

79 

l)f) 

— 

— 

— 
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f Abteilung  I Til.  {•!>  der  Einnahmen.) 


f» 

D n 1 u nt 
d<iS 

Vortrages 

K n (I  (■ 
lies 

Pacht  verhüll  - 
nissos 

Jährlicher 
Kr  (mg 

| 4 

pro 

Ar 

5 o d ft  n \v  <■  r 1 
Insgesamt 

Li. 

15  <•  in  o r k u ii  g c n 

i 

I 

17).  4.  1898 
27.  3.  1901 

11.  11.  1907 
31.  3.  1919 

20 

10 

0 

10 

* , 

100 

7)0 

30  729 
9 010 

;>o 

*)  Kr  1 rag  pro  OHM.  Die  Fläche  wiril  alljährlich  j 
verpachtet. 

Kine  grilliere  Fläche  ist  an  <iic  Wegebauvorwa  llung 
zwecks  Verlegung  der  Staatsstraße  2 abgetreten 
Worden.  Die  (iriifie  der  abgetretenen  Fläche  stellt  1 
noch  nicht  fest. 

Pächter : Knstinami. 

* Hoilerverein. 

10.  12.  1894 
f 2r>.  7.  IK71  | 
| ii.  NuchIrttgcJ 

oc 

7 

... 

— 

— 

• Adam. 

a 

440 

15 

100  997 

70 

> .Militäitiskns.  Abgang  von  2.05  lö  ha  infolge 

Verlegung  der  Kehler  Dalmlinio. 

22.  5.  18915 

1.  4.  1907» 

27)0 

— 

00 

390 

— 

* Bendler. 

2(3.  3.  1898 

1.  4.  1907 

0 

— 

— 

— 

- 

► Heck. 

15.  12.  1899 

11.  11.  1908 

36 

7)00 

10  840 

— 

Riehel. 

10.  8.  1900 

|"i 

1.  7.  1909 

loO 

— 

— 

— 

Münz. 

24.  8.  18915 

oc 

120 

... 

*i  hi 

27000 

- 

* l.andgestfit. 

20.  5.  1902 

1.  4.  1911 

200 

— 

1 7tOO 

20  417) 

— 

» llahneiihriiii. 

28.  8.  1902 

11.  11.  1911 

100 

— 

... 

— 

* Huer.  Das  Orundsinek  ist  an  der  niioin- 

slrafte  mit  einer  Kantine  iibcrslandeu.  Die  liest - 
fläche  isl  Förslerdienstland  (21, ix  Ar). 

Ui.  6.  1902 

1.  7.  1907) 

70 

— 

— 

130  10O 

— 

Pächter  IJihs. 

28.  8.  1<M)2 

1.  8.  1907» 

10 

— 

— 

— 

1 

» Flllieke. 

Hl.  7.  1901 

I.  12.  1910 

47) 

— 

— 

Pächter:  Pionierbataillon  Di. 

17).  11.  1883 

* 

00 

— 

— 

— 

— 

Heim  Eichungsamt. 

1.1.  4.  1891 

* 

240 

- 

— 

- 

— 

! Vermietet  an  die  Slrnficuhahu-ficsollschaft 

21).  8.  1880 

I.  1.  1910 

100 
1 820 

— 

347  5 18 

20 

1 
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Kuiturarl 


Lage,  Gewann  pp. 


Flächeninhalt  nach  dem 
alten  I neuen 

Kataster 

ha  j a ipn  ha  i a qm 


18 

19 

20 
21 


Grundstück  (Wartehalle)  . . . . 

Grundstück  

• (Kehricht  platz)  . . . 


Übertrag 
am  Kleberplutz 
Altkranwörth 
Klsuu 


79 


Krlös  aus  der  Meniitzung  zahlreicher  Bodenstreifen  und  kleiner 
Grundstücke  int  Inneren  der  Stadl  sowie  der  Vororte  durch 
Private 

Summe  . . . 


79 


79 


66 


69 


82 


35 
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llalum 

h 

des 

Vertrages 

E n <1  e 

des 

Pachtverhält- 

nisses 

Jährlicher 

Ertrag 

■* s!_ 

1 

pro 

Ar 

Ji 

Jod  en  wert 

Insgcsaml 

.& 

■j 

i 

IJ  e in  e r k u n g e n 

1 82(5 

— 

347  5 18 

2t) 

2.  7.  1888 

jC 

33 

50 

— 

— 

— 

Vermietet  an  die  Stralienbahn-tiesellsehaH. 

29.  11.  1892 

oc 

2 

50 

— 

53 

80 

Pächter : Schellenherger. 

20.  12.  1901 

11.  4.  1903 

3 

— 

— 

— 

— 

» liefert. 

— 

— 

300 

— 

— 

— 

1 

2 165 

347  602 

Digitized  by  Google 


V.  Stadterweiterungs-IJnternehmen. 

( Nach  dem  Stande  vom  1.  Oktober  1903.) 


a)  Verkäidliehe  Bauplätze  19  h 21  a 23  qin  . . . . 

b)  Eingetauschte  Grundstücke 

c)  Straßengelände 

d)  Knteigncte  und  freihändig  erworbene  Grundstücke 


veranschlagt  zu 


» > 


» * 


*•  » 


4 120  234  Jt. 
517  324  » 
986  363  * 
217  045  » 


Gesamtwert 


5 840  966  JL 


Bemerkung:  Die  Wertaangabrn  beruhen  auf  der  von  einer  S|>ezialkuinmission  im  Monat  Oktober  1!X)1  vorgenommenen 
Neuabschälzung. 
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VI.  Wertpapiere 


Ord- 

nmiKs- 

Nr. 

11  e /.  e i c li  n u n g der  Papiere 

a)  Aus  der  evangelischen  Schulkasse  zu  Neudorf  und  Neuhof 
herrfihrende  Kapitalien. 

1 

Huch.sehulden  des  Deutschen  Reichs 

1 

2 

3 

Hypothekar-Korderung  (Hypothekarische  Einschreibung  vom  IX.  Dez.  1894) 
Staatsdepositen-Verwallung : Zins  1902  der  hinterlegten  Gelder  .... 

b)  Aktien. 

1 

Aktien  des  Elektrizitätswerkes  Strassburg 

i 


VII  Grund- 


Lau- 

fend«' 

Nr. 

Datum 
ilcs  letzten 
Krneiicrimgstitels 

Datum 

der  hypothekarischen 
Einschreibung 

1 

22.  Dezember  1883 

8.  Januar  1894 

•> 

5.  - > 

id. 

3 

5.  • 1883 

id. 

4 

22.  1883 

id. 

5 

5.  > * 

id. 

6 

22. 

id. 

7 

18.  - 1889 

Grundbuch  24.  Februar  1899 
(Amtsgericht  Schilliglieim) 

X a m i'  n 

(i  er  it  c n I c n s c h u I d n e r 

Uaslian,  .Michael,  zu  Mundelsheim 

Wernerl,  Johann,  zu  .Mundelsheim 

Riedinger,  Emilie,  Ehefrau  von  Ludwig  Daniel, 
zu  Schilliglieim 

Roll»,  Jakob,  zu  Schiltigheim 

Schmidt,  Jakob,  VVwe.,  zu  Mittelhnusbergen  . . 

Schlagdenhaufen,  Karl,  für  Riehl,  Emil,  zu  Sehiltig- 
lieiin 

Mardial,  Elisabeth.  Erben,  zu  Sullelweversheim  . 


I 
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renten. 


<;  r 

ii  n <1  renl 

«:  n i n X a l ii 

lleroclmung  in  Geld  nach  den  Martinipreisen  von  1!J02 

Weizen 

Rn}!sen 

Unter 

Ilul).- 

I’fennijn- 

Weizen 
ZU  12.14 
pro  lil. 

Roggen 
ZU  10.1« 
pro  hl. 

Hafer 

ZU  li.M 

pro  Ii). 

Hub- 

l’lfimip' 

Summa 

Lit. 

Lit. 

0. 

Lit 

C. 

Jl 

Jl 

4* 

.A 

3 

Jt 

* 

74 

4o 

74 

40 

— 

— 

— 

9 

33 

7 

81 

-- 

— 

— 

17 

14  | 

37 

76 

— 

— 

— 

— 

— 

4 

73 

— 

— 

— 

— 

4 

73  : 

28 

08 

20 

64 

— 

— 

07 

3 

52 

2 

80 

— 

— 

t)7 

6 

39 

98 

52 

93 

48 

— 

— 

17 

12 

35 

9 

82 

— 

— 

17 

22 

34  i 

29 

04 

27 

12 

— 

~ 

07 

3 

64 

2 

85 

— 

— 

07 

6 

56 

1 

46 

48 

46 

48 

— 

— 

— 

5 

83 

4 

88 

— 

— 

— _ 

10 

71 

18 

40 

18 

o 

-r 

— 

— 

— 

2 

31 

1 

93 

— 

— 

— 

4 

24 

332 

68 

286 

52 

81 

41 

71 

30 

09 

31 

72 

11 
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VIII.  Kunstsammlungen. 

Kunstmuseum: 

Gemälde  alter  Meister Schätzungswert  746  000  e K 


Milder  moderner  Meister,  Aquarelle,  Pastelle,  Handzeielinungen,  Statuen, 

Miniaturen » 151 000  * 

Kupferstichkabinett  (Kupferstiche,  Holzstiehe,  Radierungen)  » 140  500  * 

Mibliolhek  des  Kunstmuseums . 114  000 

Hohenlohe-  (K  u ns  t ge  wer  be-)  M useum  (Mustersammlung,  Bibliothek,  Vor- 
bildersammlung, Straub -Sammlung  incl.  Münzen,  chromolithographische 

Sammlung) • 520  000  > 

Münzsammlung » 14350  » 

Stadt bibliothek  • 250  000  » 

Zoologische  Sammlungen » 475  000  * 

Summe 2 410  850  Ji 


Zusammenstellung  des  städtischen  Vermögens. 


I.  Gebäude 

a)  Bodenwerte  10  592  587,-- 

b)  Bauwerte  » 17  669  602,- 


Zusammen ^£  28  262  189,- 

II.  Betriebsverwaltungen  und  öffentliche  Anlagen » 23  457  583,;; 

III.  a)  Waldungen • 5 563000,- 

b)  Feldgüter • 2 210  813,» 

IV.  Sonstige  Grundstücke » 347  602,- 

V.  Stadterweiterungsunternehmen • 5 840  966,- 

VI.  Wertpapiere  und  Forderungen » 303  393, f* 

VII.  Grundrenten  (dieselben  zu  4°/u  kapitalisiert) » 1 802, 

VIII.  Kunstsammlungen > 2 410  850,- 


Gesamtsumme 


Ji  68  398  200,«- 


- - 
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Verzeichnis 


der 


Vermögen  der  von  der  Gemeinde  besonders  verwalteten 

Stiftungen  und  Fonds. 
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Ordnungs-Nr. 
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I.  Stiftung 

1.  («rund* 


- 

— — 

F 1 & e It  e r 

i n h a 

1 1 n a c h 

(1  e in 

l.age.  Gewann 

Uta  Nr. 

allen 

| neuen 

Kataster 

ha 

a 

qm 

Im 

a 

qm 

Altenstadl 

1 

1 

38 

70 

2 — 5 

5 

33 

50 

— 

— 

— 

0—8 

44 

80 

— 

— 

— 

*•»,  14,  15,  \ 
19,  21—351 

i. 

65 

— 

— 

— 

10—13,  \ 
Hi — 18,  20  J 

1 

53 

55 

— 

— 

Summe. . 

15 

87 

20 

— 

— 

Ingulsheim 

1 

08 

80 

— 

— 

Niederseebach 

1 -7 

i 

71 

18 

— 

— 

— 

Oberhofen 

1 

- 

09 

4o 

— 

- 

Oberseebacl» 

1 

— 

64 

42 

— 

— 

2-38 

10 

99 

48 

— 

— 

— 

39-70 

11 

58 

56 

— 

— 

— 

Summe . . 

23 

22 

46 

— 

— 

— 

Kiedselz 

1—10 

2 

98 

89 

— 

— 

Sal  inbach 

1 

1 

96 

95 

— 

i 

1 

— 

76 

69 

— 

... 

— 

Sleinselz 

1 — 13 

1 

07 

90 

— 

— 

Sluiulweiler 

1-  33 

14 

13 

68 

— 

“ 

| 

~ ! 

Suhleithul 

1-17 

8 

03 

99 

— 

18—34 

0 

85 

25 

— 

Summe. . 

14 

89 

24 

— 

— 

Weißenburg 

1 — 22 

4 

02 

92 

— 

- 

Gesumtsumn 

e 

81 

85 

31 

— 

— 

- 

| 

3 

4 

5 


6 

7 

8 
9 

10 

I n 


12 


125 


ipffel. 

«tiicke. 


I)h  t ii  m 
des 

Vertrages 

K n <1  c 
lies 

Pachtverhält- 

nisses 

Jährlicher 
Krtrog 
M 1 A 

pro 

Ar 

Ji 

luden  wert 

Insgesamt 

,/i 

A 

II  <•  m o r k u ii  g o n 

29.  12.  1890 

11.  11.  1905 

50 

7.  1.  1899 

11.  11.  1908 

710 

— 

9.  4.  1900 

11.  11.  1909 

87 

— 

4.  5.  1901 

11.  11.  1910 

663 

- 

14.  11.  1901 

♦ 

53 

— 

1 513 

— 

30 

47  616 

— 

29.  12.  1890 

11.  11.  1905 

45 

50 

16 

1 740 

80 

• 

* 

145 

— 

20 

3 423 

60 

* 

» 

4 

~ 

15 

141 

— 

* 

> 

58 

— 

7.  1.  1899 

11.  11.  1908 

1009 

50 

4.  5.  1901 

11.  11.  1910 

1084 

— 

2151 

50 

25 

58  061 

50 

29.  12.  1890 

11.  11.  1905 

126 

20 

5 977 

80 

4.  5.  1901 

11.  11.  1910 

140 

— 

25 

4 923 

75 

» 

» 

23 

— 

12 

920 

28 

• 

29.  12.  1896  11.  11.  1905 

107 

— 

30 

3 237 

- 

1 

• 

t 181 

50 

24 

33  928 

32 

29.  12.  1896 

> 

844 

40 

4.  5.  1901 

11.  11.  1910 

722 

— 

/ 566 

40 

22 

32  763 

28 

29.  12.  1896 

11.  11.  1905 

275 

20 

30 

12  087 

60 

1 

1 

1 

7278 

10 

204  820 

93 
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2.  Wertpapiere. 


Ordn  - 

Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zins- 

fuß 

Nennwer 

.* 

4 

Zinsen 

Ji 

1 

l 

4 i 

i 

Buchschuld  des  Deutschen  Reichs 

3'/* 

19  500 



682 

: 

50 

2 

» . Preußischen  Staats 

Via 

331  700 

— 

1 1 609 

50 

3 

a)  Pfandbriefe  der  Aktien-Gesellschall  Itir  Roden-  und 

J 

Koinmunal-Kredit  in  Klsuß-Lolhringen 

4 

2 500 

— 

100 

- j 

b)  Desgleichen 

3' 's 

2 500 

— 

87 

50 

i 

_ 

Summe  . . . 

356  200 

12479 

50, 

H.  tiiebHude. 


Ordn.- 

Nr. 

Bezeichnung 

Ocgcii  Itrand- 
srhudrn  ver- 
sichert mit 

Versicherungs- 

Gesellschaft 

Dauer 
der  Pulize 

Jährlic 

Prilmi 

Ji. 

IC 

p 

4 

Jährlicher 

Krtrag 



1 

Neuweiler  Hof  (Pariser- 
staden 4) 

138  000 

| Rhein  & Mosel  \ 
( u.  Konsorten  | 

27.  Aug.  1907 

Ah 

78 

9 970 

2 

Bezirks-Prüsidialgobiiude 
(a.  <1.  Hnhenlnhestralle) 

350  0(  K) 

Rhein  & Mosel 

1.  April  1910 

* 

, 

18  970 

20 

Summe  . . 

4H8  00O 

Summe  . . 

45 

78 

28  940 

2t  > 

1 

* 


Die  jährliche  Prämie  von  112  -ä  wird  von  der  Mielerin  (llnzirk  Uni  er- Kl  saß)  bezahlt.  Das  Zinserträgnis  erhöht 
sich  infolge  Anschlusses  des  Gebäudes  an  die  ächwcininkitnalisution,  deren  Kosten  mit  + " „ zu  verzinsen  sind. 


II.  Stitlunu;  Stniuß-IHirckliHin. 


1.  t«rundMtiicke. 


5i.  Wertpapiere. 


' Ordn.- 
Nr. 

Bezeichnung'  der  Papiere  • 

Zinsfuß 

> 

Nennwert 

.ä  j 4 

Zinsen 

Jl 

j 

4 

1 

Buchschulden  des  Preußischen  Staats 

3«/* 

131  800 

— 

4 613 

— - 

! 2 

Buchschulden  des  Deutschen  Reichs 

Vit 

56  CMK) 

— 

1 960 

— 

3 

Elsaß-Lothringische  Rente 

3 

52  300 

— 

1 569 

— 

4 

u)  Pfandbriefe  der  Akticn-Gesellschalt  für  Roden-  und 

: 

Koinniunal-Kredit  in  Elsaß-Lothringen 

4 

6 500 

— 

260 

-- 

h)  Desgleichen 

Vit 

126300 

— 

4 420 

50 

5 

Königl.  Bayerische  Eisenbahn-Anleihe 

V/t 

12  400 

— 

434 

— 

Summe  . . . 

. . . 

385  300 

— 

13  256 

50 

III.  Fonds  zugunsten  der  iVnsioiisanstalt  des  Straßburger  Stadttheaters. 

Wertpapiere. 


< )rdn.- 

N5. 

Bezeichnung-  der  Papiere 

Zinsfuß 

V 

Xenmver 

M 

4 

Zinsen 

Ji 

4 

1 

Buchschulden  des  Preußischen  Staats 

3 900 



136 

50  ( 

| ■) 

Elsaß-Lothringische  Rente 

.1 

9300 

— 

279 

3 

Pfandbriefe  der  Aktien -Gesellschaft  Für  Boden-  und 

i 

Kommunal-Kredit  in  Elsaß-Lothringen 

4 

1 000 

40 

Desgleichen 

3« /s 

12  200 

— 

427 

1 * 

Königl.  Bayerische  Eisenbahn-Anleihe 

Vis 

5 800 

— 

203 

f) 

Straßburger  Stadtanleihe 

3000 

— 

105 

! 

Summe  . . . 

— 

1 HK) 

50 

IV.  des  Fonds  zur  («riiuduiur  eines  Kunstmuseums. 


Oriin.- 

Xr. 

Gegenstand 

Zinsfuß 

V 

Betras; 

* 

4 

Zinsen 

Ji  4 

\ 

i 

\ 

1 

Bei  der  Staatsdepositenverwallung  hinterlegt 

3 

34000 

1 020 

v;*w” 
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V.  der  Stiftung  Itluiiek  zugunsten  des  Kunstmuseums. 

Grundstücke. 


8K 


Lage.  Gewann 


Los 

Nr. 


Flächeninhalt  nac-li  dem 
allen  | neuen 
Kataster 

lia  | a »(in  | lia  | a <|in 


Dalum 

des 

Vertrages 


i 


Ende  des 
Pacht- 
verhältnisses 


Jährlicher 

Ertrag 

Ji 


Duden  wert 


pro 

Ar 

Ji 


Insgesamt 


1 


Gemarkung  Ginjislicini 


1 

2 

3 


14  157 


1 


70  <52 


74 

68 

13 


I 


45 

13 

20 


20.7.  1 003  11.  11.  1012 


85 

88 

84 

257 


5 132  !— 


VI.  der  Stiftung  Ehrmann 

für  Stipendien  an  Schüler  des  Lyceums. 

Wertpapiere. 


Ortln.- 

Nr. 

Bezelohnung  der  Papiere 

Zins  ruh 

Nennwer 

Ji 

t 

Zinsen 

Ji 

4 

i 

Buchschuld  des  Preußischen  Staats 

3‘,s 

36  000 



1260 

2 

Könijrl.  Bayerische  Kisenbnhn-Anlcihe 

3*/s 

1 600 

— 

56 

-- 

3 

Pfandbriefe  der  Aktien -Gesellschaft  Rir  Boden-  und 

Konuminal-Kredi!  in  Klsatl-Lothrinjrcn 

3 •/« 

3 700 

-- 

120 

50 

Summe  . . . 

. . . 

41  300 

— 

1445 

50 

VII.  der  Stiftung  Gönner 

für  Scliulgcldfreislellen  an  Schüler  der  Oher-Realscimle. 

Rente. 


Zinsfuß 


Kapitalbetrag 
Ji  I J) 


Zinsen 

Ji  J 


3 1 ’s 


800 


28  — 


Ordn.- 

Nr. 


Gegenstand 


Rente  von  einem  Kapital-Betrag 


Anmerkung.  — haut  Vertrag  vom  13.  Dexetnher  Itfitt  xwiachen  der  Stadtverwaltung  und  dem  St.  Thmnnsstift  wurden  die  Erträgnisse  dieser  zu- 
gunsten des  Thumasstiftes  gemachten  Stillung,  da  *ic  für  Keal-ehiiler  des  protestantischen  liyimiasiums  kcstinunt  waren,  der  Stadtverwaltunc 
; xur  Verleihung  an  Schüler  der  aas  den  Hcalklassen  diese*  Oymna*imn*  gebildeten  Neuen  Itcalschule  — der  jetzigen  Olier-Kealschule  — überlassen. 
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VIII.  der  Stiftung  Wlttmer 

fiir  ein  Stipendium  an  einen  Schüler  der  Realschule  bei  St.  Johann. 

Wertpapiere. 


Drillt. - 
Nr. 

1 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfnf' 

Nennwert 

Zinsen 

i 

Ji  | ^ 

Ji 

^ 1 

, 

Ruchschuld  des  Deutschen  Reichs 

3 

1 OCH) 

so 

i 

~i 

IX.  der  Stiftung  der  Frau  Engel 

zur  Verleihung  eines  Sparkassenbuchs  an  den  ausgezeichnetsten  Schüler  der  gewerblichen  Zeichenschule. 

Kapital-Forderung. 


t triln.- 
Xr. 

Gegenstand 

Zinsfuß 

V° 

Kapitalbetrag 
M 4 

Zinsen 

Ji 

1 

Hypothekarische  Schuldverschreibung 

5 

800 

— 

40 

_ 

Bemerk  nnir.  Das  Kapital  ist  trogen  erste  Hypothek  aal'  ein  (irnmlcisrcntnni  in  Uerlishcini  ungelegt.  (KinKeschriehen  am  2ü.  März  1W2.) 

i 

i . . _ , 


X.  der  Stiftung  der  Erben  Stotz 

fiir  einen  Preis  an  einen  Schüler  der  gewerblichen  Zeichenschule. 

Wertpapiere. 


Oriln.- 

Nr 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuß 

°/o 

Nennwert 
Ji  J 

Zinsen 

1 

Elsaß-Lothringische  Rente 

o 

if 

9(K) 

27 

1 

!l 
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XI.  der  Stiftung  Dr.  Schneider 


fiir  Weihnachtsl>esoheningcn  an  arm«  Kinder  der  Elementarschulen. 


Wertpapiere. 


Ordn.- 

XV. 

Bezeichnung-  der  Papiere 

Zinsfuß 

•/« 

Nennwert 

m i -j 

Zinsen 

Ji 

-S 

<• 

1 

Elsaß-Lol  hringische  Heule 

3 

7 400 

— 

222 

r. 

J 

\'L 

XII.  der  Stiftung  Gttnner 


liir  Schüler  der  Thomasschule  zur  Beschaffung  von  Lehr-  und  Lernmitteln. 

Wertpapiere. 


Ordn.- 

Xr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuß 

«/. 

Xennwer 

t 

4 

Zinsen 

4 

| 

1 

Buchschuld  des  Preußischen  Staats 

3 */* 

i r>oo 

1 1 

52 

;>o 

XIII.  der  Stiftung  I^aniej 

für  Hemunerationen  an  2 GehQlfinnen  der  städtischen  Kleinkinderscluileu. 

Wertpapiere. 

I )rdn- 
Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuß 

“h 

Nennwert 
M -j 

Zinsen  1 

^ -4  i;i 

1 

Buchschuld  des  Preußischen  Staats 

3 */* 

'»00 

17 

i 

1 i 

r»o  1 

■ J 
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XIV.  der  Stiftung  lielene  Robert 

zur  Beschallung  von  Reschäftigungsmitteln  lür  die  Kleinkinderschulen. 

Wertpapiere. 


Ortln.- 

Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuß 

•/» 

Nennwert 

| 4 

Zinsen 

•> 

i 

Buchsehuld  des  Preußischen  Staats 

200  — 

7 

2 

1 800  | — 

54 

-- 

Summe  .... 

2 (XX) 

01 

-- 

XV.  der  Stiftung  Felix  Moiny-Ijitaye 


für  Weihnachlshescherungen  an  arme  Kinder  der  (Elementarschulen. 

Wertpapiere. 


Ortin. - 
Nr 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuß 

Nennwer 

Zinsen 

Ji 

.4 

-i 

1 

i 

Buchschuld  des  Deutschen  Reichs 

3 

7 200 

— 

216 

__ 

» 

XVI.  der  Stiftung  der  Frau  Kugel 

für  den  weiblichen  Handarbeits-Unterricht. 

Wertpapiere. 


(Iriln  - 
Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuß 

0 

Nennwert 

-*  4 

Zinsen 

,j 

1 

Buchschuld  des  Preußischen  Staats 

$*/* 

800  — 

; 

28 

_ 

u* 
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XVII.  der  Stiftung  («»eiding 

für  Wcihnnehlsbeschernngen  an  Kinder  der  evanjr.  Kleinkinderschnle  zu  Königshofen. 

Wertpapiere. 


( )nin.- 
Nr. 

Beielohnaag  der  Papiere 

Zinsfuß 

% 

Nennwert 
M j ,.j 

Zinsen 

•M  ' 

1 

Pfandbriefe  der  Aktien-tiesellschan  für  Boden-  und 
Koinnuinal-Kredit  in  Elsali-Lot  bringen  

3 Vs 

1 

800  — 

1 i 

28  ' - ! 

1 

1 

i 

XVIII.  der  Stiftung  WUlien 

für  WeilmacliLsbeseherungen  an  Kinder  der  Sl.  .lohannschule. 

Wertpapiere. 


j Uriln.- 

* 

Bezeichnung'  der  Papiere 

Zinsfuß 

»/.. 

Kennwert 
ui  ! -.j 

Zinsen 

j »*j 

1 

Pfandbriefe  der  Aktien-Gescllschaft  für  Boden-  und 
Kommunal-Kredit  in  Elsaß-Lothringen 

31/* 

1 

400  1 - 

14 

I 

i 

XIX.  der  Stiftung  Hoeliapfel 

zur  Beschaffung  von  Sparkassenbüchern  für  Schüler  und  Schülerinnen  der  Knaben-Handarheits-  und  Kliokkurse. 

Wertpapiere. 


Ordn.- 

Nr. 

i 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuß 

u.w 

Nennwert 

Zinsen 

•*  i 4 ! 

1 

Pfandbriefe  der  Aktion-Gesellschaft  für  Boden-  und 
Koinnuinal-Kredit  in  Elsaß-Lothringen 

:\'h 

1 200 

i 

I 

42  - 1 

i 

» 
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XX.  der  Stiftung  Friedrich  Arnold 

zum  Zweckr  der  Krlmllung  des»  auf  dem  St.  Uallen-Friedhof  befindlichen  Denkmals 

des  Dichters  Friedrich  Arnold. 

Wertpapiere. 


Oriln.- 
j Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuß 

O’ 

Nennwert 

* 4 

Zinsen 

1 

1 

1 

Pfandbriefe  der  Aktien -Gesellschaft  fiir  Huden-  und 
Kommunal-Kredit  in  Elsaß-Lothringen 

31/* 

300 

: 

i 

10 

30 

* 

Zllll 

XXI.  der  Stiftung  Kautz 

Zwecke  der  immerwährenden  Dnterhallung  des  gemeinschaftlichen  Grabes  der  Eheleute  Kautz. 

Wertpapiere. 

Oriln.- 

Nr. 

I 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuß 

% 

Nennwert 
.4  4 

Zinsen 

1 

1 

! 1 

Pfandbriefe  der  Aktien -Gesellschaft  fiir  Hoden-  und 
Kommunal-Kredit  in  Elsaß-Lothringen 

3 •/» 

| 

400  | — 

! 

14 

XXII.  der  Stiftung  Jiilg 

zum  Zwecke  der  immerwährenden  Unterhaltung  des  auf  dem  Friedhof  St.  Gallen 

befindlichen  Grabes  Schott-Jiilg. 

Wertpapiere. 

< li'dn  - 

i 

Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuß 

Nennwert 
Ji  4 

Zinsen 

4 

1 

r 

s 

t 

Pfandbriefe  der  Aklien-Gesellscliafl  fiir  Hoden-  und 
Kommunal-Kredit  in  Elsaß-Lothringen 

O | ' 

J 1 J 2 

800  — 

1 

1 

28 

— 134  — • l 

XXm.  der  Stiftung  Wetzei 

zum  Zwecke  Her  immerwährenden  Unterhaltung  des  auf  dem  Friedhof  8t.  Gallen 

befindlichen  Grabes  Welzel. 

Wertpapiere. 


Onln.- 

Nr. 

• 

Bezeichnung'  der  Papiere 

Zinsfuß 

Nennwcr 

•$ 

Zinsen 
Ji  ' 4 

! 1 

Pfandbriefe  der  Akticn-Gesellschaft  für  Roden-  und 
Kommunal-Kredit  in  Blsaß-Lothringen 

1000 

35 

■ 

XXIV.  der  Stiftung  von  Stlchaner 

zur  Unterstützung  von  verschämten  Armen,  insbesondere  von  verschämten  armen  Witwen,  welche  im 
Stadtkreis  Slraßburg  wohnen  und  einen  tadellosen  Ruf  genießen. 

Wertpapiere. 


Orcli».- 

Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuß 

*/• 

Nennwert 

.0.  4 

Zinsen 

Ji  -j 

i 

Ruehschuld  des  Preußischen  Staats 

3 

16600 



' 1 

498  ! — 

2 

Mannheimer  Stadtanleihe 

4 

4 IKK) 

— 

160 

! 

i 

Summe  . . . 

20600 

— 

658  — 

1 

XXV.  Sehen kling  zugunsten  (los  .Musikkonsorvutoriums 

zur  Unterstützung  der  Witwe  eines  Lehrers  des  Musikkonservatoriums. 

Wertpapiere. 


; Oritn.- 
j Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuß 

% 

Nennwert 

M 4 

Zinsen 

1 

Buchsehuld  des  Preußischen  Staats 

3 «/* 

3 200  — 

1 

m _ : 

• 
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>)  Der  Pachtzins,  welcher  hi  natura  zu  entrichten  ist  (420  Liier  Weizen),  wird  jeweils  nach  den  Mnrlinipreisrn  in  Geld  umgewamlelt. 


Qrdnungs-Nr. 


■ • r9-. r ■ 


•r\*i y-.K~  ***"?Ti'  ■/,vr1 


i .‘s  t.', 


•.f  - tt  — >>  ~ g»*>  ~-;y .y v • *?* 
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2.  Hypotheknrfordernngen. 


Bezeichnung  der  Hypothek- 


Schuldner 


I*  f an  *1«  I»  jek  te 


Zins- 

fuß 

*> 


Kapilal- 

bctrag 


Zinsen 


ui  ^ 


Ablauf 

der  Itypolhekar- 
Kinschreibung 


; !> 


Eheleute  Johann  Engel- 
mann , Bäckermeister, 
und  Frau  F ranziska, 
geh.  Slruhliart,  Mar- 
baehergasse  15. 


Gottfried  Heinrich  Haas, 
Erben  (im  Waisenhaus 
i minderjähr.  Kinder). 


Eheleute  Karl  Dauphine, 
Sehreinermoisler,  und 
Frau  Magdalena,  geh. 
Hemmorlc,St.l;rban37. 


Adolf  Wallach,  Friseur, 
Langstralie  150. 


Bierbrauer  Julius  Frevsz, 
Königshofen  80. 


Haus  Marbaehergasse  15 


4 °/o 


8 000 


Haus  WeiUlurmslr.  50 


10  000 


I laus  am  St . I "rbansweg  37 
nebst  Garten  pp.  (Fläche 
10, üb  Ar) 


Haus  Langstralie  150 


Haus  Weiltlurmstr.  53  und 
St.  Aurelienplntz  2 . . 

Summe  . . . 


4,/r“;a 


8 800 


15  200 


4"/.> 


12  800 


00  800 


320 


22.  2.  1000 


(»40 


bis  auf  weiteres 


300  : - 

I 


008  - 


23.  7.  1005 


512 

i 

2 470 


10.  10.  1007 


137 


3.  Wertpapiere. 


< )rdn.- 
Nr. 

Bezeichnung-  der  Papiere 

Zinsfuß 

•/. 

Nennwert 
.A  J, 

Zinsen 

M 

-! 

i 

u)  Duchschuld  des  Deutschen  Reichs 

3 

5000 

— 

150 

b)  » > » » 

110  100 

— 

4 1Ü8 

50 

•> 

Duchschuld  des  Preußischen  Staats 

3 •/* 

40000 

— 

1400 

— 

3 

Klsnll-Lolhr ingische  Rente 

3 

180  100 

~ 

5 <573 

— 1 

Summe  . . . 

353  200 

— 

11  391 

50 

4.  <*ebHmle. 


Uriln.- 

Nr. 

1 

Bezeichnung: 

(•«‘gen  Brand. 

srluulen 
versichert  mit 

Jl 

Versicherungs- 

Gesellschaft 

1)  a u e r 
der  l’olize 

Jährliche 

Prämie 

Ji 

Jährlicher 

Ertrag 

4 

i 

1 

Haus  Aureliengusse  13  . 

55000 

Gcgetiscilige  lirnnd- 
veisichentngsgesell- 
schaft  Unlcr-Klsall 

31.  3.  1008 

88 

— 

') 

4 (580 

2 

Rei  den  Spachluiusern 
(11  Wohnhäuser)  . . 

350000 

Rhein  «k  Mosel  u.  Kons. 

27.  8.  1007 

1(54 

50 

! 

22000 

Summe  . . . 

405000 

252 

50 

1 

2G(iS0  — 

i 

i) 

Durch  Verlraj*  vom  25.  Januar 

1 K!KS  aus  Mitteln  der  .Stiftung  angekauH. 

! 

XXVII.  der  Stiftung  Kommerzienrat  Karl  Huber 

zur  Förderung  rli*r  Ausbildung  junger  llandUingsbeflissener  und  zur  Filierst  iilzung  erwerbsiiiilähiger 
kaufmännischer  Angestellter  und  deren  Angehörigen. 

Wertpapiere. 


Ordn.* 

Nr. 

Bezeichnung  der  Papiere 

Zinsfuß 

»/„ 

Nennwert 

Zinsen 

:•  4 

t 

1 

1 

Buchschttld  des  Deutschen  Reichs 

3 

40  (XK)  — 

i 

1 200  — 

Der  Bürgermeister 

Back. 


Als  richtig  bestätigt  : 


Der  .Stadtrechner 

Mehnergans. 


Digitized  by  Google 


für  das  Rechnungsjahr  1904. 
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Erster  Abschnitt 


Tilt-1 

Beielohaung  der  Einnahmen 

Betrag 

nach  der  Rechnung 

Im 

Budget  fiir  ItHÖ 
bewilligter 

von  1V102 

Betrag 

M 

4 

Abteilung  1. 

Ordentliche  Einnahmen. 

i 

Kap.  1.  — Ertrag  des  Gemeindevermögens. 

! 

a i 1 Icntcn  mul  Zimten  ron  Aktie- Kapitalien  pp. 

Zinsen  von  hinterlegten  Barbeständen 

1 10s 

sd 

( d (KK> 

100  000 

- 

Erjr.-Htulgct 

2 

Grundrenten 

82 

S2 

yo 

— 

Summe  Kap.  I.  Abschnitt  « . . . . 

h)  Kin nah  nu  n aus  <ler  Salzlia rinaeli  mig  iles  (ieiiniiiuleeujent  ains. 

d 

l 

Mietzinse  von  Gcmeindegebänden 

157  dl 2 

16 

102  000 

— 

l 

I'aelilzinsc  von  (lemeindcländereien  : 

1 

07  80d 

Al 

dt;  500 

— 

i 

/>)  von  sonstigen  Grundstücken 

2 452 

88 

2 450 

- 

1 

r)  von  der  Kolonie  Ostwald 

4 847 

07 

4 841 

08 

r> 

Bavon-Fnlsohiidigiingen 

5 d45 

5 dOO 

<; 

l 

Kinnnbnien  aus  slüdlisclien  Anlagen  und  l’llanziingen  

0 788 

40 

d 500 

— 

1 

i 7 

Für  Straltenkol  und  Dünger  (Verkauf  von  Straltenkehi  n blJ  . . . 

8 1)2*5 

bb 

i i 500 

- 

s 

Verpachtung  der  .lagd 

Id  417 

05 

1 d 558 

15 

;i 

Für  vorkaulles  Holz  aus  den  (iemeindewaldungen 

248  760 

8d 

2dl  500 

Hi 

Für  Forst  nobonnul  znngen 

5 256 

01 

d 400 

-- 

11 

Beiträge  zu  »len  Unterhaltungskosten  der  Forslstraßcn 

200 

— 

200 

— 

Überzutragen  .... 
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— Einnahmen. 


Einnahme-Betrag  für  1904 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinde  rat 
bewilligt 

Bemerkungen 

Ji 

1 

Ji 

4 

! 

120  000 

120  000 

Zu  Tit.  1.  Ks  bleiben  noch  griiRerc*  Hegtilnri«1  <U»r  Anloibo  von  111051  einstweilen 

; 

75 

— 

75 

— 

verfügbar. 

1 20  07;') 

— 

120  075 

— 

I 

1 

inoooo 

100000 

; 

Zu  'Pit.  :t.  Siehe  die  dem  Budget  vorgedrurkte  Nachweisung  des  Oemeindevermögcns 

36  500 

36  500 

Ahselmill  1.  Die  bisher  hier  verreclmetcn  Einnahmen  aus  den  für  Sanierungs- 
Zwecke  erworbenen  Häusern  werden  bei  Allteil.  II  Tit.  25  verrechnet.  Siehe  des- 
gleichen Abschnitt  III  It  des  Vermögensnachweises. 

2 150 

— 

2 150 

— 

Zu  Tit.  44.  Siehe  desgleichen  Abschnitt  IV  und  die  Bemerkung  bei  Abteil.  1 Tit  44. 

4 841 

OK 

4 841 

OK 

5 800 

— 

5 300 

— 

4 500 

— 

4 500 

— 

Zu  Tit.  II.  Die  Einnahme  ist  stark  wechselnd;  sie  betrug  1901  rtliTii.s:  JI  und  j 

7 (MX) 

— 

7 000 

> 

1900  — iHMri.i;  JL 

18  300 

— 

13  800 

— 

Zu  Tit.  K.  Der  Jagdpachlzins  beträgt  l.i 55k,  ii  *A.  wovon  jedoch  der  von  der  Stadl 

240  000 

24O000 

. 

zu  zahlende  Anteil  am  Schwarzwihlseliaden  in  Abzug  kommt 
Zu  Tit.  !i.  Die  Einnahmen  betrugen  1901  — 252 .1  fO.sn  Ji 

3 400 

— 

3 400 

— 

Zu  Tit.  10.  Die  Einnahme  ist  stark  wechselnd;  sie  betrug  1901  472H.IS  Ji  und 

2(X) 

200 

1900  = 2472,  W Ji 

Zu  Tit.  II.  Hiervon  enllallen  HiOuE  auf  die  l.andesverwallung  für  ilie  Milbenulzung 

477 191 

OK 

477  191 

OK 

der  Wege  im  Odenwald  und  40  Ji  auf  die  Gemeinde  Olicrclinlicim  lör  desgleichen  I 
der  Wege  von  der  sogen  Soll  nach  Holiwald. 
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1 

Titel 

Bezeichnung  der  Einnahmen 

Betrag 

nach  der  Itcchnnng 
von  liMKJ 

Im 

Budget  fitr  190« 
bewilligter 
Betrag 

Übertrag  .... 

Ji 

■4 

Jl 

12 

Gerichtlich  festgesetzte  Entschädigung  für  Waldfrevel 

28 

74 

20 

-• 

i:i 

Rückzahlung  von  Versteigerungskosten 

.451 

40 

GOO 

- 

14 

Krtrag  des  Wasserwerks 

415(591 

46 

400  000 

— 

15 

Kinnahmen  aus  dein  Betriebe  des  Schlacht-  und  Viehhofes  . . . 

227  972 

44 

215  600 

— 

IG 

Kinnahmen  aus  dem  Betriebe : 

a)  des  .Metzgertorhafens 

194  999 

22 

197  700 

b ) des  Rheinhafens 

120  2(5:5 

49 

K B 57  54 1 

31 

17 

Krtrag  des  Abfuhrwesens 

199  406 

70 

185  840 

— 

18 

Hl 

Kinnahmen  aus  dem  Betriebe  der  städtischen  Badeanstalten  auf 
«lern  Wortei  und  auf  dem  Akademieplatzu 

14  028 

95 

12  000 

20 

Desgleichen  aus  dem  Betriebe  der  städtischen  Waschanstalt  auf 
dem  Akademieplalz 

1 791 

32 

9tX> 

„ 

21 

22 

Kanalisat  ionsgebühren : 

a)  für  die  Abführung  der  Uausabwüsser 

4 181 

67 

2 000 

i 

b)  für  die  Kinlcitung  der  l'iikalien  in  die  Dohlen 

58012 

24 

61  000 

2:5 

Ersatz  der  Kosten  der  Reinigung  von  Privatenl Wässerungsanlagen  . 

40t; 

79 

10() 

24 

Summe  Kap.  1.  Abschnitt  h ...  . 

• 
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Einnahme-Betrag  für  1904 

- - — | 

vom 

Hit  rgcrmeister 
vorgeachlagen 

vom 

Gcnicinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Ji 

ri 

JL 

4 

477  101 

08 

477  191 

08 

20 

— 

20 

1 

300 

— 

300 

— 

i 

Zu  Til.  IS.  Im  .lalne  liK)ii  fanden  umfangreiche  Ncuvcrpnclilungon  stall,  die  für  ] 
1904  nicht  bevorstehen. 

410  (XX) 

— 

410000 

— 

Zu  Tit.  11 — 17.  Siehe  die  Spezial-Budgets  Seite  2ö2  u.  f 

221  650 

— 

221  050 

— 

11)9  600 

— 

199  000 

1 

88  100 

— 

88  100 

— 

190500 

t 

" 

190  500 

— 

12  500 

— 

12  500 

— 

Zu  Til.  lit.  Die  Kinnahmc  betrug  1 5M1 1 — |2:<00.ih>  M 

1 500 

f 

• 

1 500 

— 

4 000 
80  (XX) 

i 

4000 
80  000 

Zn  Tit.  22.  Nach  dorn  Gemeinderatsbeschluß  vom  27.  November  1807  sind  die 
Kosten  der  ersten  Anlage  der  Entwässerung  den  Hausbesitzern  in  der  Neustadl, 
soweit  hier  die  Kosten  nicht  in  den  Strußcngebiihren  entrichtet  worden  sind,  sowie 
in  den  Vororten  mit  20  Jt  pro  laufenden  Meter  Straßenfront  zu  berechnen.  In  der 
Altstadt  haben  die  Hausbesitzer  fiir  die  neu  hergestellte  Kanalisation  eine  jithr- 
lichc  Gebühr  zu  entrichten,  welche  mit  28  -4  für  den  laufenden  Meier  Straßen- 
front berechnet  wird  und  durch  Zahlung  eines  Betrages  von  8 M für  den  laufenden 
Meier  Straßenfront  jederzeit  ablösbar  ist.  Frei  bleiben  Hausgrundslücke,  für  welche  j 
bereits  bei  Herstellung  der  jetzt  bestehenden  Dohlen  ein  entsprechender  Beitrag  ‘ 
geleistet  wurde.  Die  jährliche  Gebühr  für  die  Gestaltung  der  Kinlcitung  der  Fäkalien  ' 
in  die  Slraßendohlen  beträgt  1 “4  % vom  Nutzungswerl  des  Gebäudes,  soweit  nicht 
besondere  Abmachungen  in  Ausnahmefällen  getroffen  werden. 

Unter  Abteil.  1 Tit.  22 0 und  b kommen  die  hieraus  sich  ergebenden  jähr- 
lichen. unter  Abteil.  II  Til.  12  die  einmaligen  Gebühren  zur  Verrechnung.  Nach 
den  bisherigen  Erfahrungen  und  angesichts  des  Kortschreitons  der  Kanalisation  läßt 
sich  fiir  1001  die  bei  Titel  22  vorgesehene  Einnahme  erwarten.  Ende  Oktober  lOOil 
waren  die  Aborte  von  1102  Anwesen  an  die  Kanalisation  angeschlossen  und  zwar 
in  der  Neustadl  711,  in  der  Altstadt  181. 

200 

— 

200 

— 

Zu  Tit.  20.  Gemeindcralshcsfhluß  vom  9.  April  1002.  Siehe  Abteil.  I Tit.  Il>7  der 
Ausgaben. 

1 685  561 

08 

1 685  501 

08 

t 
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1 


Titel 

Bezeichnung  der  Einnahmen 

IM  rag 

nach  <1it  Rechnung 
von  1902 

Im 

Budget  für  190H 
bewilligter 
Betrag 

M 

4 

M. 

4 

Kap.  II.  — Gebühren,  Strafgelder  pp. 

25 

Einnahmen  aus  Polizeistrafgelderu 

37  821 

76 

30  300 

— 

26 

Strafen  mal  Konfiskationen  bei  Her  Oktroi  Verwaltung 

867 

09 

500 

— 

27 

Anteil  an  den  Gebühren  für  ansgefertigte  Jagdscheine 

3 1U4 



*2  900 

28 

Gebühren  für  Bnubewilligungcn 

31  833 

22 

24  000 

29 

Gebühren  für  Angel-  und  Fischerkarlen 

1 816 

31 

1 300 

— 

j 30 

Gebühren  für  Ausfertigungen  ans  den  Stundesrcgislern  pp.  . . . 

3 422 

50 

3 OO0 

— 

! -51 

Desgleichen  aus  den  Kirchenregistern 

35 

— 

r>o 

— 

32 

Gebühren  (Konzessionen)  für  Grabstätten 

25  987 

04 

23  000 

— 

33 

Falleichnngsgebühren 

5 108 

87 

5 000 

— 

| 34 

Wag-  und  Meligebühren 

2 479 

39 

2 000 

— 

35 

Marktgebühren 

66  334 

33 

64  000 

— 

36 

Stand-  und  Lagergebühren  

21  428 

17 

16  300 

— 

37 

Plalzgelder  von  öffentlichen  Fuhrwerken 

26  246 

70 

26  oOO 

— - 

3* 

Platzgebühron  von  den  Plakatsäulen 

3 660 

— 

f)  680 

— 

39 

Platzgelder  von  den  Zeitungskiosken 

7 200 

— 

7 2o<) 

4U 

Platzgelder  von  den  Sodawasserbuden  und  sonstigen  Verkaufsbuden 

auf  öffentlichen  Stralten  und  Plätzen 

3 100 

3 100 

1 

1 im  zulraym  .... 

I 


Einnahme-Betrag-  für  1904 

vom 

HO  rgerme  is  te  r 
vnrgesrhlniteu 

vom 

• • e m e i n (1  r i 
bewilligt 

n 1 

Bemerkungen 

Ui 

4 

Ut 

4 

32  (KX) 

.. 

32  000 

Zn  Til.  25.  Die  Einnahme  betrug  1900  2K590.«»  Ui  mul  HK 1 1 =—  hh (>5H,ga  ui 

500 

500 

7. U Til.  26.  Die  Einnahme  ist  stark  werlisellul ; sie  Oflrus  1900  = K-(2.a»  .ii.  mul 
1901  = 1564,  so  .ü 

.‘5  000 

— 

:>  00) 

7.  ii  Til.  27.  Die  Hinnahme  bei  rüg  1 HOI  :II2 1,—  M 

2li  CX>0 

— 

20  000 

— 

7.»  Til.  2K.  Die  Hiiilinlmie  betrug  1900  = 2H  1I59.TS  Ut  mul  1901  27085, «s  Ui 

1 7dO 

— 

1 7u0 

— 

7.»  Til.  2b.  Die  Hinnahme  beim;:  1901  1860,1.»  M 

3 (KX) 

— 

3 000 

7. u Til.  HO.  Die  Hinnahme  betrug  1901  = H16H,—  Ui 

30 

— 

30 

— 

Zu  Til.  Hl.  hielte  «las  Spezia I-Hudgel  des  Slaillarehivs  Seile  240. 

23  000 

— 

23  ono 

— 

Zu  Til.  H2.  Die  Hinnahme  bolrtig  1901  2H292.*>  ut 

5 (XX) 

— 

5 000 

— 

Zu  Til.  HH.  Die  Hiimalmie  lielrug  1901  = 5555, sa  Ul 

2 000 

— 

2 (XX) 

— 

Zu  Til.  H(.  Die  Hiimalmie  betrug  1901  2220.;m;  ui 

04  000 

— 

04  000 

— 

Zu  Til.  H5.  Die  Einnahme  betrug  l!XK)  — 69K69.ll  M.  1901  = 65H71..W  Ui  ’ 

20  (XX) 

- 

20  (XX) 

— 

Zu  Til.  :I6.  Die  Einnahme  betrug  1900  — 21  270,»»  Ui,  1901  (jedoch  eiiiscliliefdicli 
der  l’latzgebühreu  für  Zeitungskioske  und  Verkaufsbuden)  26HI7.su  Ui 

20  000 

— 

20  000 

— 

Zu  Til.  H7.  Die  Hinnahme  betrug  1900  26755, 1*  Ui.  1901  25677,»"  .ä 

r>  040 

— 

5 040 

— 

Zu  Til.  H8.  Dii-  Anzahl  der  Säulen  beträgl  z.  ZI  1(1  und  die  Ocbflhr  fiir  eine 
Säule  bl  Ui  Geiiieinderalsbeschhir’-  vom  4.  Januar  IH99. 

7 200 
■1 

7 200 

Zu  Til.  H9.  Der  H.lsllssischcn  Aklien-Gesellschafl  für  Ituehhandel  und  Publizität  isl 
für  die  Dauer  von  5 Jahren,  vom  1.  Juli  1901  ab.  die  Erlaubnis  zur  Aufstellung 
von  6 Zeitungskiosken  auf  öffenlliehen  Slraben  gegen  eine  jährliche  Gebühr  von 
1200  Ui  fiir  jeden  Kiusk  erteilt  worden.  Geineinderalsbesrhluf*  vom  26.  Juni  1901. 

4 (»00 

4 000 

Zu  Til.  (0.  Die  Hinnahme  zergliedert  sieh  wie  folgt: 

lür  15  Sodawasserbuden  i Kehl  mann  »ii  Sehneiderl  ä 200  Ui  . . . . HIIOO.  Ui 

• H Verkaufsbuden  auf  dem  Zilricherplalz,  Thnmasplatz  und  vor 

dem  Steintor  ä 60  Ui 1K0,—  > 

» 1 desgleichen  vor  dein  Steintor 20,—  » 

• I • auf  dem  (iriinenberg 48,—  » 

• 1 > bei  dem  Polygon 10, S»  • 

» 1 » auf  dem  Metzgerplatz 150,—  » 

• 2 bei  der  Nikolausbri'ieke  und  der  Magdalencn- 

brücke  a 100  Ui 200,—  » 

• 1 • bei  der  Kronenburgerbriieke  . . 40,—  » 

» die  Verkaufsstünde  auf  dem  Uutenbcrgplalz  etwa 951,30  * 

Zusammen  ....  4 (MIO,—  Ui 

223  070 

— 

223  070 

— 

1 

! 

10 


rm 
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Til.'l 

Bezeichnung-  der  Einnahmen 

Itülrag 

nach  der  Hci  hnung 
v<m  laug 

Im 

limlüW  (in  laut 
bewilligter 
Betrag 

Ji 

4 

Ji 

4 

übertrag  .... 

II 

Heil  rüge  der  Kigt‘iil  inner  zu  «Ion  Kosten  der  Slrnllenreiniguug 

und  liesprengung 

84  227 

(19 

85  000 

42 

Gebühren  und  sonstige  Einnahmen  der  städtiselien  Arheitsnacli- 

i 

. 

weisslolle 

1 280 

1 OOn 



43 

Küfkzidilung  der  verwendeten  Oklroislempel  lOrdnuiigskredil»  . . 

23  904 

50 

27  00U 

44 

Anerkennnngsgebühren  

590 

— 

IRK» 

— 

45  10 

Summe  Kap.  11  ...  . 

Kap.  III.  — Steuern  und  Steuerzuschläge. 

47 

34°/o  Zuschläge  zu  den  direkten  Staalsst  eitern 

493  527 

97 

546  000 

— 

48 

Anteil  an  der  Gewerbesteuer 

50  257 

63 

48  000 

— 

49 

— 

— 

100 

— ; 

50 

Anteil  an  der  YVandergewerbesteuer 

1 004 

92 

1 000 

i 

i 

51 

Hundesteuer 

34  358 

72 

33  000 

52 

Bruttoertrag  der  Oktroiabgabe 

17 

3 130  000 

- 

Summe  Kap.  111  ...  . 
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Einnahme-Betrag  für  1904 

. . . 

vom 

Bürgermeister 

VOI'geScIllageil 

vom 

Gemcindernl 

bewilligt 

Bemerkungen 

.4 

4 

JL 

223  1570 

— 

223  670 

— 

Kfi  ooo 

— 

85  000 

■— 

3 100 

3 160 

/.u  Til.  42.  Die  Einnahmen  zergliedern  sieh  wie  Mal : 

«)  Gebühren  der  weihliehen  Abteilung  ...  1 2I*>  JL 

//i  Beitrag  der  l.amlesverwallnna 

Zll  den  personlielirii  Ausgaben 1 200  JL 

• * sächlichen  Ausfallen  und  zwar 

Telcplioiiabonunmcnl  . . . 1 (JO  JL 

Zusammen  . . . . 3 HiO  ~/i 

Der  Beitrag  der  Landesverwaltung  ist  neu : derselbe  wird  bewilligt  infolge  der  Ein- 
richtung des  Verbindungsdienstes  mit  den  andern  elsaß-lothringischen  Nachweis- 
steilen.  Von  dem  Zuschuß  zu  den  sächlichen  Ausgaben  stellt  nur  die  Bezahlung 
des  Tetephonabonncmenls  eine  Verminderung  der  Ausgaben  der  Stadl  dar.  Im 
übrigen  deckt  der  Zuschuß  lediglich  die  Ausgaben  der  Stadt  für  den  auswärtigen 
Dienst.  Die  diesseitige  Stelle  hat  den  Dienst  als  Landeszentralstelle  übernommen. 
Siebe  Abteil.  1 Til.  157 ajb  der  Ausgaben. 

27  OOO 

— 

27  000 

— 

Zu  Tit.  43.  Durchlaufender  Posten:  siehe  Abteil.  1 Til.  1(15  der  Ausgaben. 

900 

— 

900 

— 

Zn  Tit.  4L  Eine  Reihe  von  Anerkennungsgehüliren  wurde  bisher  unrichtig  auf 
Abteil.  1 Tit.  44  verrechnet.  Der  letztere  Titel  ist  um  den  Betrag  der  hier  vor- 
gesehenen Erhöhung  vermindert. 

339  730 

— 

339  730 

— 

(580  000 
49  500 

(>80  000 
49  500 

Zn  Tit.  47.  Es  ist  eine  Erhöhung  der  städtischen  Ziischlngspfennigc  von  29  auf  34 
vorgesehen  zur  Deckung  der  fortwährend  steigenden  Bedürfnisse,  insbesondere  der 

Bestreitung  der  durch  die  Vermehrung  der  städtischen  Anleihen  lieranlretemlen 

50 

— 

50 

— 

größeren  Ausgaben  für  Zinszahlungen. 

Der  Ertrag  der  Zuschlagspfennige  ist  auf  Grand  der  für  1903  ermittelten  Steuer- 

1 OOO 

1 000 

prinzipale  berechnet : diese  stellen  sieb 

bei  der  Grundsteuer  auf 1X377.".  JL 

» ■ Gebiiiidesleuer  auf 675  825,4s  » 

» » Gewerbesteuer  auf 023  442.es  » 

* » Kapitalslcuer  auf 453724,45  > 

» • Lohn-  und  Resoldungssteucr  auf  . 231  ti06.i*  * 

Zusammen  . . 2 002  476, »s  m 

33  000 

— 

33  000 

— 

Zu  Tit.  51.  Die  Steuer  ergab  1900  ~ 32  278, stuft.  1901  = 85850,*'i  JL 

3 2f)0  000 

— 

3 250  000 

— 

Zu  Tit.  52.  Der  Bruttoertrag  der  Oktroiabgaben  belief  sich  in  1900  auf  3227 256, «u  utf, 
in  1901  auf  3 20«  775.:.;  JL  Die  Bautätigkeit  hat  sich  seit  Beginn  des  Kalender- 
jahres 1903  wieder  gehoben.  Die  ersten  8 Monate  des  Rechnungsjahres  1903  er- 

4 013  550 

4 013  550 

gaben  eine  Einnahme  von  2 284153.1«  JL  und  gegen  den  gleichen  Zeitraum  des 
vorhergehenden  Jahves  eine  Mehreinnahme  von  140  848, *«  JL 

!»♦ 
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Titel 

Bezeiohssiig  der  Einnahmen 

Del  rag 

narb  «Irr  Iterbniuig 
von  IM« 

llodgel  für  ütos 
bewilligter 
Betrag 

Ji 

A 

JL 

A 

4|j 

Kap.  IV.  — Einnahmen  für  besondere  Zwecke. 

a)  Eiinui/nnrn  der  Vnter rieht srermiHnny. 

1.  Mittel-.  Elementar-  and  Klein kinder«chulen. 

53 

10  416 

— 

1O500 

r»4 

Zuschuli  des  Staates  zu  den  Gehältern  der  Elementarlehrer  und 

h 

Lehrerinnen  (Dionstal  Icrszulagen) 

58  024 

33 

55  (X)o 

55 

Schulvcrsäumnisstrafeii 

1 812 

00 

1 f»00 

— 

Mi 

Zuschuß  des  Thomasstifles  llir  die  hanliehe  llnlcrhallmig  der 

Thomasseliule 

120 

— 

120 

— 

57 

Zuschuß  der  evangelischen  Erziehungsanstalt  Nculiul  zur  Hcsnldimg 

eines  städtischen  Lelirers 

1 007 

-- 

1 007 

— 

58 

Zinsen  der  aus  der  evangelischen  Solmlkas.se  zu  Nendorf  und 

Neuhof  herrührenden  Kapitalien 

149 

81 

144 

71 

51» 

Einnahmen  aus  der  Entleerung  der  Alairt-  und  Müllgruben  in  den 

i 

Schulgebäuden  der  Vororte 

3*0 

— 

400 

-- 

«;o  o:s 

! 

! 

Summe  Kap.  IV,  Abschnitt  « 1 . . . . 

1 

i 

2.  Fortbildungsschulen 

6-1 

1 

Schulgeld  der  Abendnahselmlen 

1 288 

50 

1 200 

— 

i 

or> 

Einnahmen  der  städtischen  allgemeinen  Fortbildungsschule  (neu)  . 

— 

— 

— 

— 

66 

Einnahmen  der  kaufmännischen  Fortbildungsschule 

8 140 

— 

8 500 

— 

(»7 

Schulgeld  der  gewerblichen  Zcichensehule 

978 

... 

900 

— 

0* 

Kinnahmeu  der  mit  der  Kaiserlich  teehnischen  Selmle  verbundenen 

gewerblichen  Fortbildungsschule 

— 

— 

0 140 

- 

69  • 70 

Summe  Kap.  IV,  Abschnitt  « 2 . . . . 

- 149  — 


Einnahme-Betrag  für  1904 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

(■emetnder&l 

Imwilligt 

Bemerkungen 

M 

4 

UK 

4 

10  500 

10  500 

. 

Zu  Ti t.  «H.  Die  Kinnahiiie  betrug  1301  — 10203  Jl  und  1H0O  10311  JL 

;>k  ooo 

— 

58  000 

— 

1 ooo 

— 

1 600 

— 

120 

— 

120 

Zu  Til.  öl».  Die  Einnahme  beruht  auf  dem  Vertrage  Vinn  30.  Mai  1*74  iCicmcinde- 
ratsbcsehlub  vom  ».  Mai  1 «74). 

1 707 

" • 

1 707 



Zu  Til  ü7.  Das  Gehalt  des  Lehrers  beträgt  vom  I.  April  lüoi  ab  2öt>0  .<(,  wuvun 
die  Anstalt  ’ » an  die  Stadl  vergütet. 

144 

71 

144 

71 

Zu  Til.  58.  Die  Einnahme  setzt  sieh  zusammen  aus 

4 ’/»“/•>  Zinsen  eines  Kapitals  von  2Ü93.W  Jt  . 1 10,11  und 

3 V»  7»  : » . » Jtno,-  » --  28.—  > 

Zusammen  . . . 144,7 1 Ji 

400 

— 

4t  Kl 

— 



— 

— . — . 

--- 

72  471 

71 

72  471 

71 

1 400 

- 

1 400 

— 

Zu  Til.  (>t.  Es  sind  zwei  weitere  Abendnähschiilen  errichtet  wurden,  sodab  nunnichr 
acht  Abendnähsihulen  bestehen  mul  zwar  je  eine  in  der  Schöpllin-.  St.  Ludwig-, 
StWilhelmschule.  Nendorf.  Buprechtsau,  Königshofen  und  zwei  in  der  All  St.  Deloi- 
SCllllle. 

200 

— 

200 

— 

Zu  Til.  tiö  Zuschub  der  Landesverwaltung  für  den  Dekorationsunlerrichl  der  Komi itor- 
lehrlinge. 

11  350 

- 

1 1 350 

— 

Zu  Til.  88  Ins  öS.  Siehe  die  Spezial-Budgets  Seite  282  u.  f. 

IKK) 

— 

900 

— 

11  150 

— 

1 1 150 

— 

_ 

— 

— 

-■ 

25  000 

25  000 

I 


— 1 f*0  — 

I 


Titel 

Bezeichnung  der  Einnahmen 

Betrag 

narli  der  Reclmung 
von  t1K)2 

Im 

lltlilgel  hii  15NW 
bewilligter 
Betrag 

.A 

4 

j*. 

1 

3.  Andere  Lehranstalten 

1 

1 

71 

Eigene  Hinnahmen  des  Lyzeums 

2 670 

18 

2 700 

72 

Hinnahmen  der  höheren  Mädchenschule 

40  258 

— 

39  000  i 

— 

78 

Hinnahmen  der  Kimslgewerbesehule 

42  632 

02 

43  500 

- ! 

i 74 

Einnahmen  des  Musikknnservatoriums 

41  773 

50 

42  550  i 

— 

75 

Entschädigung  der  Landesverwaltung  für  die  Heizung,  Beleuchtung 

und  Wasserversorgung  der  Räume  der  technischen  Schule  . . 

8 IKK» 

— 

8 000  j 

7H 

Summe  Kap.  IV,  Abschnitt  a 8 . . . . 

4.  Winsenschaltliche  und  Kunst-Institute 

77 

Hinnahmen  der  Stadtbibliothek 



20 

— 

1 

Hinnahmen  des  städtischen  Orchesters 

9 210 

36 

XO00 

— 

Tn 

Hinnahmen  des  Kunstmuseums 

1 322 

50 

1 100 

— 

; >0 

Hinnahmen  des  1 lohen  lohe- (Kunst  ge  werbe- 1. Museums 

5 555 

20 

5 500 

~ 

XI 

t 

Summe  Kap.  IV,  Abschnitt  « 4 . . . . 

b)  Einnahmen  für  Wegebau  und  Wegeunterhalt. 

82 

Beiträge  der  Eigentümer  zu  den  Baukosten  der  Trottoirs  .... 

10  SO!) 

93 

5 500 

— 

x:i 

Beitrag  der  Kodifikation  zur  Unterhaltung  des  Olacisweges  zwischen 

Weissturin-  und  Sehinneekertor 

100 

— 

100 

- 

84 

Beitrag  des  Gouvernements  zu  den  Kosten  des  Reitweges  von  der 

Rheinslrasse  über  die  Musau  nach  dein  l’olvgon 

100 



100 

— ' 

1 . 

X.. 

Aus  dem  Verkauf  von  Rndenlliieheu  zur  Herstellung  der  Uaullucht  . 

3 7X4 

— 

2 300 

i XI  i 

Summe  Kap.  IV,  Abschnitt  b . . . . 
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Einnahme-Betrag  fttr  1904 

_ 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeind  erat 
bewilligt 

Bemerkungen 

i 

.4 

.4 

4 

2 700 

2 700 

Zu  Tit.  71  Siehe  die  Spezial-Budgets  Seile  200  u.  f. 

42  020 

— 

42  020 

— 

Zu  Tit.  72  bis  74.  Siehe  die  Spezial-Budgets  Seile  31  Ni  u.  f. 

43  500 

— 

43  500 

— 

42  550 

— 

42  550 

— 

8 000 

— 

8 OCX» 

- 

Zu  Tit.  75.  Siehe  Abteil.  1 Til.  07  der  Ausgaben. 

138  770 

— 

138  770 

— 

20 

20 

Zu  Til.  77  bis  HO.  Siehe  die  Spezial-Budgets  Seile  31(1  u.  f 

8 500 

— 

8 500 

— 

1 200 

— 

1 200 

— 

7 500 

— 

7 5t Kl 

— 

17  220 

— 

1 7 220 

— 

1 

U 500 

ti  500 

Zu  Til.  H2.  Hie  Kinuahnie  ist  wechselnd  und  nield  um  voraus  zu  beiuesscn.  im 

i 

100 

100 

Jahre  liKll  tielief  sieh  dieselbe  auf  12447.®  utl  und  in  HKMI  auf  dölli.vi 
Zu  Tit.  H3.  Hie  Kinuahnie  beruht  auf  dem  Abkommen  vom  1H.  Oktober  IKU3. 

10O 

100 

Gcineiiideratsbeschluß  vom  13.  Septemlier  IHU3. 

Zu  Til.  H4.  Her  Beitrag  wird  zu  den  KaehtcntSChädigungskoslen  geleistet:  diese 

2 500 

2 500 

belaufen  sieh  auf  105  .4  an  l’rivale  und  auf  22  ut  Ausfall  an  städtischem  Pacht- 
zins: der  Unterhalt  des  Weges  liegt  der  Garnisonreitwegkasse  ob. 

Zu  Til.  85.  Hie  Kinnahme  ist  stark  wechselnd  und  läßt  sich  nicht  bestimmt  voraus- 

- ^ 

- - 

— . ... 

-- 

sehen.  Dieselbe  belief  sich  in  IVtOI  auf  15  3H5.io  M und  in  ISNH1  auf  1 1 32,eo  ec* 

9 200 

' 9 200 
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Titel 

Bezeichnung  der  Einnahmen 

Betrag 

nach  der  Ucclinung 
von  1902 

Im 

Budget  (iir  l'.HlH 
bewilligter 
Betrag 

ui 

Jt 

4 

Kap.  V.  — Sonstige  Einnahmen. 

*7 

Beitrag  der  Apllelschcn  lind  der  Stranli-Diirekheiinselien  Stillung, 

sowie  des  Stifts  Unser  Kranen  Werk  zu  den  persönlichen  Aus- 

gaben  des  Bürgermeisteramts  für  die  Verwaltung  derselben  . . 

4 400 

— 

4 440 

— 

88 

Gewinnanteil  für  das  Jahr  1008  aus  dem  Betriebe  des  Elektrizitiits- 

J 

I 

i 

1 

Werkes  

14  210 

71 

18  0o0 

1 

Dividende  von  Aktien  fies  Kiekt riziliilswerkes 

21  000 

— 

24  QUO 

00 

Vergütung  für  die  Führung  der  rbcrgnngssleuerstelle  an  der 

Rhein  brücke 

1 500 

— 

1 500 

- 

01 

Unterhaltung  der  (iarlenanlagen  des  Kaiser-I’alasles 

2 000 

— 

2 (HX) 

— 

02 

Kntseliiidigung  für  Einquartierung  von  Truppen 

25  800 

07 

18  (KK) 

- 

08 

Haftpflicht-  und  Unfall-Entschädigungen  des  Allgemeinen  deutschen 

Versicherungs-Vereins  zu  Stuttgart 

020 

48 

5 Ot  .0 

- 

04 

Hinnahmen  aus  dem  städtischen  Feuerlöschwesen 

_ 



100 



05 

Einnahmen  aus  den  städtischen  Lawn-Tennis-I’liilzen  auf  dem 

1 016 

80 

1 800 

-- 

00  07 

08 

Unvorhergesehene  kleinere  Einnahmen 

081 

85 

1 000 

— 

* 

Stimme  Kap.  V . . . . 

• 
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Einnahme-Betrag1  für  1904 

vom 

Bürgermeister 

vorgcschlagcn 

vom 

Gemeindernt 

bewilligt 

Bemerkungen 

Ji 

\ 

l 

4 

Ji 

4 

4 440 



4 440 



40  oüO 

i 

| 

4oOOU 

Zu  Tit.  HK.  Auf  (iriinil  des  »wischen  der  Kindl  mul  der  Allgemeinen  Klektriziläts- 
gescllscltafi  in  Berlin  bezw.  deren  Reehtsunchfolgerin , der  Aktien -Gesellschaft 
Elektrizitätswerk  Slraßburg.  Iicslelienden  Vertrages  über  die  Errichtung  und  den 
Helriol»  eines  Klektri/.iliitswerkes  in  Slraßburg  hat  die  Unternehmerin  der  Stadl  i 
Strahburg  einen  Anteil  au  dem  sieh  ergehenden  Reingewinn  zu  entrichten,  sobald  ■ 
dersellie  5%  des  jeweiligen  Anlagekapitals  übersteigt.  Von  dem  Reingewinn  über 
.=>•/.  |>is  zu  !)#/>i  erhiill  die  Stadt  einen  Anteil  von  2:>®'<  außerdem  erhall  sie  50*/v 
des  Reingewinns,  soweit  derselbe  !>°>  des  Anlagekapitals  übersteigt.  I>ie  Einnahme 
in  l!Kt|  für  das  Retriebsjabr  1!KK)  betrug  1*447  Ji.  in  HH>2  für  das  llelriehsjahr 
|‘.H»t  14  210,71  ,*i  und  in  190M  fiir  das  Retriebsjabr  l!K)2  — - 41  75H.sk  ji 

24  OOO 

24  000 

Zu  Tit.  Hi).  Gegen  die  Überlassung  von  Gratisaktien  im  Nennwerte  von  HOOtlOOuK 
bat  die  Stadt  davon  Abstand  genommen,  von  ihrem  vertragsmäßigen  Rechte  der  j 
Beteiligung  an  der  Aktien -Gesellschaft  Elektrizitätswerk  Slraßburg  in  Höhe  von 
40*/«  des  Aktienkapitals  Gebrauch  zu  machen.  Gemeindcralsbescliluß  vom  11.  De-  \ 
zember  IKtitl.  Es  wird  auf  eine  Dividende  von  mindestens  K " ..  gerechnet. 

1 500 

— 

l 500 

— 

2 (MX) 

— 

2 (MX» 

— • 

Zu  Tit.  ül.  Siebe  Abteil,  1 Tit.  HBl  der  Ausgaben. 

23  0(10 

— 

23<  MX) 

Zu  Tit  H2.  Die  Kinnalmic  betrug  in  l!H)|  = 1821)7,«"  .«( 

5 000 

— 

5 (HK) 

— 

Zu  Tit.  !)8.  DurehlaufemliT  Dosten : siebe  Abteil.  1 Tit.  Hü*  der  Ausgaben  und  die 
Remerkung  bei  Abteil.  1 Tit.  SIH  des  Ergänziings-Hudgels  für  liWM). 

100 

— 

100 

— 

Zu  Tit.  04.  Siebe  das  Spczial-Rudget  des  Feuerlöschwesens  Seite  2f2. 

! 2 000 

2 000 

Zu  Tit.  !)f».  Erhöbt  auf  Grund  der  Ergebnisse  tin  Sommer  l!K)M.  Siebe  Abteil.  1 
Tit.  100  der  Ausgaben. 

834 



03 

834 

03 

102  874 

03 

102  874 

03 
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Titel 


Bezeichnung:  der  Einnahmen 


Hetra" 

nach  der  Hi-chnung 
von  11102 


Im 

liuilgul  für  ÜHKl 
bewilligter 
Betrag 


WiederlioInnK  der  ordentlichen  Hinnahmen. 

Kap.  I.  Abschnitt  u.  Ilenton  und  Zinsen  von  Aklivkapitalien  pp. 
» ’ l>.  Kinnahmcn  aus  der  Nutzbarmachung  des 

Geineindeeigentums 

Kap.  II.  Gebühren,  Strafgelder  pp 

Kap.  III.  Steuern  und  Steuerzuschläge 

Kap.  IV,  Abschnitt  a.  Kinnahmen  der  (inlerriohtsverwaltung. 

1.  Mittel-,  Kiemenlar-  und  Klein- 
kinderschulen   

Dcsgl.  2.  Fortbildungsschulen 

Desgl.  3.  Andere  Lehranstalten 

Desgl.  4.  Wissenschaft  liehe  und  Knnst- 

institutc 

/».  Kinnahmen  für  Wegebau  und  VVegeunterhnlt 
Kap.  V.  Sonstige  Fannahmcn 


(iesitmlsumme  <ier  ordenl liehen  Kinnahmen 


Einnahme-Betrag:  für  1904 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

(Semeinderat 

bewilligt 

.4 

.4 

1 

1 20  075 

120075 

1 685  56 1 

08 

1 685  561 

08 

339  730 

— 

389  730 

— 

4 013  550 

— 

4 013  550 

— 

72  471 

71 

72  471 

71 

25  OCX) 

25  000 

— 

138  770 

” 

138  770 

— 

17  220 

17  220 



9 200 

— 

9 200 

— 

102  874 

“ 

03 

102  874 

03 

6 524  451 

62 

6 524  451 

82 

I 

i 

1 

Bemerkungen 
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1 

Titel 

Bezeichnung  der  Einnahmen 

Betrag 

itacii  der  Iteclinung 

Im 

Budget  filr  1!HW 
bewilligter 

von  1902 

Betrag 

Ji 

-J 

u* 

4 

Stiftungen  und  besonders  zu  verwaltende  Fonds. 

lOrdmmgskredile.j 

1 

yy 

St il'mnjr  Apllel 

60  280 

45 

4X  760 

— 

10) 

SlrauH-Dürekheim 

13  666 

IR) 

13  740 

— 

101 

KoimIs  zugunsten  der  I’emsionsunslall  des  Stadt  iheaters 

1 114 

56 

1 200 

! 

i 

i 

102 

] 

Fonds  zur  Begründung  eines  Kunstmuseums  (Zinsen) 

3 216 

03 

i 

i 

i 

* i 

i 

3 175 

1 

103 

1 

Stillung  Michael  lilntiek  zugunsten  des  Kunstmuseums 

406 

35 

400 

— 

Stiftungen  zugunsten  von  Schülern  der  höheren  Schulen. 

104 

Stillung  Khrniunn  für  Schüler  des  Lyzeums 

1 556 

80 

1 445 

50 

105 

* Gönner  für  Schüler  der  Oher-Rcalschulc 

2* 

— 

2* 

106 

Willmer  für  Schüler  der  Realschule  hei  St.  .lolmnn  . . . 

30 

— 

30 

— 

t 

1 

Stiftungen  für  Zwecke  der  gewerblichen  Zeichenschule. 

107 

Stillung  Kugel 

40 

— 

40 

10H 

Stotz  

27 

— 

27 

— 

i 

i 

Stiftungen  für  das  Elementar-,  Kleinkinder-  und  Fortbildungs- 

• 

Schulwesen. 

100 

Stiftung  i)r.  Ludwig  Selmeider 

222 

— 

222 

— 

110 

» Gönner  

52 

50 

52 

50 

I 

/ Iterzui  ragen  .... 

ir>7  — 


Einnahme-Betrag:  für  1904 

vom 

Bürgermeister 

vorgescldngen 

vom 

0 ein  ein  dorn  t 
bewilligt 

Bemerkungen 

M 

r) 

»Ä 

4 

48  715 

48  715 

Zi 1 Tit.  ittt  ii.  100  Siebe  die  Spez.iid-Hitdgels  Seile  ;I2(>  u.  f. 

1 3 iKH) 

— 

13  900 

— 

] 

1 HK) 

50 

I 190 

50 

Zn  Tit.  101.  Dieser  Fonds  setzt  sieh  zusammen  aus  den  Beständen  des  früheren 
IVnsinns-  und  IJiilerstülzungsl'omls  des  städtischen  Orchesters  und  des  Fonds  zur 
Begründung  einer  l’eusionsanslall  für  das  Stadltliealer.  Nach  den  Ocmeinduruts- 
bescldüssen  vom  2:t.  April  1902  und  t.  Juli  ItNKi  sollten  diese  Bestände  der  I’en- 
sionsanslall  des  Slndtlhenters  überwiesen  werden  mit  dem  Vorbehalte,  dal)  das 
Kapital  unberührt  bleibt  und  im  Falle  der  Auflösung  dieser  Anstalt  an  die  Stadt 
zurückfälll.  Mit  Biieksielil  auf  die  Fmstiindlirliketlen,  welche  durch  die  Um- 
schreibung der  Kapitalien  uuf  die  l’ensionsanslalt  des  Theaters  entstehen,  soll 
davon  abgesehen  und  der  letzteren  der  aus  der  jetzigen  Kapitalanlage  anfallende 
Zins  alljährlich  aus  der  Stadtkasse  gezahlt  werdc-n.  welche  ihrerseits  diesen  Zins 
mich  Vereinnahmt.  Damit  wird  auch  der  vorerwähnte  Vorbehalt  ain  besten  ge- 
wahrt. da  die  Bestände  auf  den  Namen  der  Stadt  angelegt  bleiben. 

800 

800 

— 

Zu  Tit.  102.  Infolge  weiterer  Veräußerungen  aus  dem  Fonds  belief  sich  derselbe 
zur  Zeit  der  Aufstellung  des  Budgets  noch  auf  3f  (Fill.t*  u»! 

400 

400 

1 445 

50 

1 445 

50 

28 

— 

28 

— 

HO 

■ ■ ■ 

3o 

40 

40 

27 

27 

222 

222 

52 

50 

52 

50 

1 

-• 

- — 

00  850 

50 

66  850 

50 

TiM 

Bezeichnung'  der  Hinnahmen 

Ili'lrng 

midi  «lcr  Itcctuiiing 

Im 

Uuilt!('l  für  ÜKIH 
iM'willijsler 

von  ÜH»2 

Itctrag 

Jt 

Jt 

liiert  rag  .... 

■ 

111 

Stillung  Lamev  

17 

50 

17 

112 

Helene  Hubert 

81 

01 

n:i 

Momy-Lataye 

229 

50 

210 

114 

Kugel 

29 

61 

28 

- 

115 

Gneiding 

28 

2.S 

116 

> Willien 

14 

— - 

14 

— 

117 

» Hoehupfel 

42 

— 

42 

— - 

t 

Stiftungen  pp.  für  andere  Zwecke. 

118 

Stiftung  Friedrich  Arnold  zur  Unterhaltung  des  Grabes  des  Dichters 

i 

Friedrich  Arnold 

10 

50 

10 

ijx 

119 

Stillung  Kautz  zur  Unterhaltung  des  Grabes  der  Familie  Kautz  . 

14 

— 

14 

— 

120 

» Jiilg  zur  Unterhaltung  der  Gräber  .Kilg-Sebott  (nein  . . . 

— 

— 

Kr*.-  lg 

llndfr 

(>;> 

121 

» VVetzel  zur  Unterhaltung  des  Grabes  Wetzel  (nein  . . . 

— 

— 

Kr*..  12 

Ifmlir. 

03 

122 

* von  Slichaner  zugunsten  verschämter  Armen 

606 

55 

658 

— 

123 

Schenkung  zugunsten  des  Musikknnservatoriums 

113 

55 

112 

— 

124 

< 

\ 

Stillung  des  Generalsekretärs  Spach  zugunsten  ehemaliger  städtischer 
Beamten  oder  deren  Hinterbliebenen 

42  107 

20 

41  200 

..  _ 

125 

1 200 

— 

1 200 

— 

120 

Sammlung  zugunsten  der  Opfer  der  Baukatastrophe  vom  0.  Januar 
1898  

288 

30 

330 

— 

1 

1 

i 

! 

* 

i 

Gesamtsumme  der  Ordnungskredite  .... 
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Einnahme-Betrag'  für  1904 

'*•*■'•*  • * # * — " ' ‘ •'  - 

vom 

IHlrgermeisler 

vurgescldagen 

VOIII 

Gemeinde™  l 
bewilligt 

Bemerkungen 

Ji 

-j 

Ji 

•4 

(>6  850 

50 

ßß  850 

50 

17 

50 

17 

50 

ßl 

— 

ßl 

- 

2 lß 

— 

210 

- 

28 

— 

28 

28 

-- 

28 

— 

14 

— 

14 

— 

42 

42 

lü 

50 

10 

50 

14 

— 

14 

— 

28 

— 

28 

— 

35 

— 

35 

— 

658 

— 

658 

— 

112 

— 

112 

— 

41  310 

— 

41  310 

— 

Zu  Til,  124.  Sielm  das  Spezial-Budget  Seit»-  SH2. 

1 200 

— 

1200 

— 

Zu  Til.  IÄS.  Das  Siiftungsknpilal  beträgi  :tu..ige  Deutsch»-  Bcichsanlcihc.  ; 

230 

— 

230 

— 

Zn  Til.  121t.  Siehe  die  Bemerkung  bei  Abteil.  1 Til.  112  des  Ri'gjüizungs-Hudgcls  1 

110  854 

50 

110  854 

50 

für  1898. 

Allgemeine  Bemerkung  zu  den  vorhergehenden  Ordnungskrediten. 

Bezüglich  des  Zweckes,  der  Vermögensbeslände  und  der  Hinkünfte  der  Stiftungen 
und  Fonds  wird  auf  die  dem  Budget  vorgedruckte  Vermögens;» ufslellung  verwiesen.  J 
Bezüglich  der  Verwendung  siehe  Abteil.  1 Tit.  ISO  bis  207  »b-r  Ausgaben. 
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Titel 


Bezeichnung  der  Einnahmen 


Betrug 

nnrli  <li*r  llcchminj! 
von  l!Hfi 


Im 

Budget  für  l!H>:; 
bewilligter 
Betrag 


Abteilung  II. 

Ausserordentliche  Einnahmen. 

Erlös  ans  dein  Verkauf  abgängiger  Materialien  und  Mobilien  . . 

Aus  Rcntenablösungen 

Verkauf'  von  Immobilien  : 

u)  Erlös  aus  verkauften  Fostungsgruudstücken  inel.  Strallen- 
gebiihren  und  Abbruebsmaierial 

h)  Verkauf  von  Hanflflehen  in  der  Altstadt  und  von  l’ntrimniiiul- 
eigentum  in  der  NcusUull 

<1  Verkauf  von  ehemaligem  StralSengelände  an  der  Pioniergasse 
(3.  und  letzte  Ratei 

Verkauf  von  Rodenfliichen  im  Gebiete  des  Rlieinliafcns : 

«)  Ei  rinn  II.  Fuchs  Söhne  in  Karls- 
ruhe (5.  Rate; 21727,*«  „ft 

ncbsl  5 P/a  "in  Zinsen  von 

130  363,»i  -M  vom  I.  Oktober 
1903  bis  1.  Oktober  1904  . — 4 562, n . 

26  2S9,iii  Ji 

b)  Finna  R.  Werl lieimer  Sühne,  liier 

(6.  Rate) 7 500,-  J( 

liebst  3'/*  °/o  Zinsen  von  37  f»< K > 

vom  (.Oktober  1903  bis  t.  Ok- 

lober  1904  = 1 312,«»  > 

3 8l2,.v>  » 

überzutragen  ....  35  I02,n 


I berzntragen 


M 


4 322 


629  422 


19  392 


4 


7:’, 


07 


49 


4 


2 000 
10U 


400000 


5 500 


Digitized  by  Google 


161 


Einnahme-Betrag  fttr  1904 


vom 

RU  rgerineister 

vorgesehlagen 


vom 

Gcmeindcral 

bewilligt 


Bemerkungen 


2 000 

II  KJ 


450  000 


0 000 
1 1 470 


460  570 


4 


87 


2 000 
100 


450  000 


0 0CX> 


1 1 470 


87 


460  570 


87 


Zu  Til.  I.  Die  Einnahme  isl  stark  wechselnd . 

Zu  Til.  2.  Itie  Einnahme  ist  wechselnd  und  nicht  rornuszuhemessen. 


Zu  Til.  Ha.  Oie  Nachfrage  nach  Raugrumlstücken  ist  auch  im  Jahre  1903  andauernd 
eine  rege  gebliehen.  Oie  Soll-Einnahme  für  1004  aus  den  bis  zum  I.  November  1003 
abgeschlossenen  Verkäufen  stellt  sieh  auf  2H4  20O  .4  gegen  207  000  .4  zum  I.  No- 
vemlier  des  Vorjahres. 


Zu  Til  HA.  Die  Einnahme  isl  wechselnd  und  nicht  voraus  zu  bemessen. 

Zu  Til.  He.  Siehe  die  Romerkung  bei  Abteil.  II  Til.  Hy  des  Ergänzung»  - Budgets 
für  1902. 


Zu  Til.  4a.  Füllig  am  I.  Oktober  ItXH. 


Zu  Ti».  4A.  Füllig  am  I.  Oktober  1004. 


87 


II 
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Bezeichnung-  der  Einnahmen 


Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1902 


Im 

Budget  für  1903 
bewilligter 
Betrag 


Jl 


Übertrag  . . . . 

Übertrag  ....  3T>  lO'i.u  ,Jt 

r>  Firma  Wolf  Netter  & Jaeobi.  hier 

«).  Rate) 15  000,  Jt 

nebst  3°/»  Zinsen  vom  1.  Februar 
1904  bis  1.  Februar  1905  von 

75  000  r lt = 2 250,-  » 

ferner 3 000,-  » 

nebst  .'{l/an/o  Zinsen  vom  1.  Februar 
1904  bis  1.  Februar  1905  von 

15000  cA = 525,  - » 

20  775,- 

ih  Firma  Mack  & Co.  (H.  Rate)  . . . 4 221.-  M 
nebst  3 lh  °/o  Zinsen  vom  2.  Januar 
1904  bis  2.  Januar  1905  von 

21  105  JL = 738, m » 

ferner 832, .w  » 

nebst  3 llt°h  Zinsen  vom  2.  Januar 
1904  bis  2.  Januar  1905  von 

4 l(i l.sii  rJHi = 1 45, «a  » 

5 9.37, wi  » 

«)  Kaufmann  Peter  Fugen  Neunreiler, 

hier  (5.  Rate) (1004,-  M 

nebst  4°/«  Zinsen  von  1 2 008 

vom  1.  Juli  1903  bis  1 . Juli  1904  = 480,»  > 

(i  484.»  » 

f)  Gebrüder  Wantz  in  Metz  (5.  Rate)  3 (180,, a»  ,M. 
nebst  4°/»  Zinsen  vom  I.Jnni  1903 
bis  1.  Juni  1904  von  22083.,*.,.«  = 883,3»  - 

, 4 5ß3,e4  • 

übergutragen  ....  72  8t53.no  .41 


1 Jberztdrngen 


-i 


• Ä 


Einnahme-Betrag  ftlr  1904 


vom 

Bürgermeister 

vorgosclilagrn 


vom 

Geincindcrat 

bewilligt 


Bemerkungen 


./i 

40«)  579 


469  579 


•4 

87 


87 


46!)  579  87 


469  579  87 

1 


Zn  Ti l.  4c.  Füllig  am  I.  Februar  IltOö. 


Z u Ti).  4 fl.  Fällig  am  2.  Januar  1905. 


7. u Til  4c.  Fällig  am  1.  Juli  14)04. 


Zu  Til.  4 f.  Fällig  am  I.  Juni  1904. 


11» 
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Titel 


Bezeichnung:  der  Einnahmen 


Metra  s» 

nach  der  Heclmung 
von  1902 


Im 

Hiuiget  für  1903 
bewilligter 
He  trag 


ö-  7 


Übertrug  .... 

Übertrag  ....  72  666,3»  <A 

g)  Eheleute  Zuber,  hier  |5.  Mute)  . . 5666,  Ji 
nebst  4°,'«  Zinsen  vom  1 . August  1 9t  >6 
bis  1.  August  1904  von  42  688  <Jt  — I 707 ,as  > 

7 046, w » 

/<»  Eheleute  Dr.  Atnlhor.  hier  (5.  Miilet  6 592, so <ß 
nebst  4®/o  Zinsen  vom  1.  F ebruar  1 9(  M 
bis  1 . Februar  1 9< (5  von  3092,8««  H>  = 1 46,7 1 » 

6 766,41  » 

ii  Eheleute  Andreas  Fiseher  in  Aß- 

innnslinusen  (5.  Rate) 1 806.--  ,Jt 

nebst  4°/«  Zinsen  vom  11.  August 
190.6  bis  II.  August  1904  von 
1 Hot}  , it = 72, s»  > 

1 878,34  • 

k\  Straßburger  Maschinenfabrik,  hier 

(5.  Male) 60  000,-  Ji 

nebst  4°/o  Zinsen  vom  16.  August 
1903  bis  16.  August  1904  von 
90000  — 3600,-  * 

6.3  600.-  • 

/!  Eheleute  Weiler,  früher  Kaufmann 

Julius  Galm,  hier  (5.  Mate)  . . . 1857, -*41 

nebst  4 °/o  Zinsen  vom  I.  März  1904 

bis  1.  März  1905  von  1857  — 74 > 

1 961,38  » 

m)  Eheleute  Direktor  Olt  in  Huhrort 

(4.  Rate) 12  108,.  Jt, 

nebst  4 °,‘o  Zinsen  vom  1.  April  1906 

bis  1.  April  1904  von  66  624  = I 452,«!  » 

16  5Ö0.M  » 
Zusammen.  . . . I64  013.*ic/# 


{ her zutragen 


145  649 


05 


( 159  794 

1 Rudy.  900 
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Einnahme-Betrag  für  1904 

1 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

•4 

4 

469  579 

«7 

469  579 

87 

Zu  Tit.  tjr.  Fällig  am  1.  August  l'.HH. 

Zu  Tit.  4 h.  Fällig  am  1.  Februar  15*0». 

Zu  Tit.  4t.  Fällig  am  II.  August  l!ä)4. 

Zu  Tit.  4 k.  Fällig  am  lti.  August  l!«H. 

Zu  Til.  41.  Fällig  am  1.  März  19üö. 

Zu  Tit.  4m.  Fällig  am  1.  April  KKii. 

j 164  613 

Hl 

134  613 

81 

604  193 

68 

604  193 

68 
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Bezeichnung  der  Einnahmen 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  RH  12 

Im 

Budget  für  UKW 
bewilligter 
Betrag 

Übertrug  .... 

Ji 

•4 

Jt 

4 

8 

Beitrag  des  Staates  zu  den  Kosten  der  Wiederherstellung  der  alten 
Jung  St.  Pelerkirehe  i7.  Rate) 

5 000 

8 000 

'.l  ! 0 

1 1 

Erstattung  der  Kosten  der  Herstellung  von  Hausauschliisscn  an 
die  Kanalisation  durch  die  Kigentümer 

1*7  172 

35 

60000 

1 

1 

12 

Heitrüge  der  Kigentümer  zu  den  Raukosten  der  Kanalisation  . . 

743 

84 

l 000 

- | 

13 

Ersatz  der  Kosten  der  Herstellung  von  St  rüden  und  Bürgersteigen  . 

103  7 HO 

57 

38  000 

14 

Ersatz  der  Kosten  der  Herstellung  von  Bürgersteigen  in  der  Polygon- 
stralle 

ir> 

Rückerstattung  der  den  Grundeigentümern  zur  Last  lallenden  Kosten 
der  Forlluhrungsvermessungen  in  der  Gemarkung  Strahlung  . . 

1 679 

38 

4«  000 

16-23 

24 

Tilgung  der  Kapitalanlage  lür  die  auf  Kosten  der  Stadt  errichteten 
Gebäulichkeiten  und  maschinellen  Anlagen  der  lllkireher  Mühlen- 
werke A.-G.,  vormals  Baumann  freres.  im  Rheinhafen  (1.  Rate) 

— 

i 

Überzutragen  .... 

167 


Einnahme-Betrag  für  1904 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Bürgermeister 

üemeinderal 

vorgcschlugeii 

bewilligt 

.4 

4 

.4 

604  19S 

68 

604  193 

68 

5 000 

— 

5 000 

— 

Zu  Til.  8.  Zu  den  Kosten  der  Wiederherstellung  des  t'.liors  der  Jung  St.  I’clerkirclui 

i 

ist  ein  Beitrag  des  Staates  in  Höhe  von  iOtXKt  .4  bewilligt  worden,  der  zur  Aus-  ' 
zalduug  gelangt  ist.  Zu  den  Kosten  der  Bestaurierung  des  westlichen  Teils  der  . 
Kirche  ist  ein  staatlicher  Beitrag  von  60  000  in  Aussicht  gestellt,  welcher  vom 

Jahre  HIOB  ab  ratenweise  gezahlt  werden  soll.  Oer  Betrag  für  WOB  mit  8000  ,Ä 
stellt  die  1.  Rate  auf  den  Beitrag  von  60000  Jl  dar. 

HO  000 



80  000 

— 

Zu  Til.  11.  Die  Kosten  des  Anschlusses  der  Hauser  an  die  Kanalisation  fallen  den 

Eigentümern.  unnhhiingig  von  den  unter  Abteil.  1 Tit.  22  und  Abteil.  II  Tit.  12  der 
Einnahmen  vorgesehenen  Leistungen  zur  Last.  Zum  Ersätze  der  der  Stadt  hierbei 
erwachsenden  Verwaltungskosten  werden  von  den  Kigentiimern  Gebühren  erhoben 
und  zwar  einmal  die  nach  der  Bauordnung  verfallenen  und  dann  die  zufolge  des  - 
(iemeinderatsbescldusses  vom  11.  Oktober  1001  zu  erhebenden  besonderen  Gebühren. 
Knile  Oktober  WOB  waren  2067  KKO  in  der  Altstadt  und  10*7  in  der  Neustadt) 
Grundstücke,  davon  1102  mit  den  Aborten,  angeschlosscn.  Siebe  Abteil.  II  Tit.  2ä  . 
der  Ausgaben. 

1 000 

1 000 

— 

Zu  Tit.  12.  Siche  die  Bemerkungen  hei  Abteil.  1 Til.  22  der  Einnahmen. 

44  OoO 

— 

44  000 

— 

Zu  Tit.  1B.  Siehe  Abteil.  II  Til.  20  der  Ausgaben.  Die  bclraelitlir.be  Einnahme  im  , 

Jahre  1002  erklärt  sieli  dadurch,  «lab  in  demselben  größere  Rückstände  aus  den  1 
Vorjahren  zur  Zahlung  gelangten. 

2 500 

— 

2 300 

— 

• 

Zu  Til.  14.  Siflit*  Abteil.  II  Tit.  81  der  Ausgaben. 

2 000 

2 OO0 

. — 

Zu  Tit.  lö.  In  dem  Voranschlag  für  lOOB  war  der  Best  betrag  von  47  (MB)  .4  der  aus 

der  inneren  Stadt  zu  ersetzenden  Kosten  der  Neuvermessung  enthalten,  während 
jetzt  nurmelir  die  Kurlführung  der  Vermessung  m Krage  kommt. 

35  000 

35  000 

Zu  Til.  24.  Vertrag  vom  30.  Januar  11I0B.  Der  Betrag,  welcher  zur  Schuldentilgung  ! 

verwandt  wird  — siehe  Abteil.  II  Til.  12  der  Ausgaben  — stellt  noch  mehl  end-  ! 
gültig  fest. 

1 

1 

i 

773493 

68 

773  493 

68 
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Bezeichnung:  der  Einnahmen 


Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1002 


Im 

Budget  für  1003 
bewilligter 
Betrag 


31 


Übertray 


25 


26-30 


Hinnahmen  des  Sanierungsfonds 


Ans  Anleihemitteln  : 

«)  Fiir  die  Weilcrführung  der  Wasserleitung  . . IMMhk ) dl. 

b)  Kür  die  Kntwässerung  des  Stadtgebietes  . . . 550 00()  » 

c)  Für  Halenbauten 31  i 7< K>  > 

d)  Für  <len  Hau  des  Volksbades  (1.  Haie)  . . . 300  000  > 

e)  Zur  Bestreitung  der  3.  Haie  des  Tür  einen  Schul- 

hatisbau  erworbenen  fiskalischen  Anwesens  der 
ebein.  Münze  und  der  2.  Kaie  lür  die  Aus- 
führung des  Baues  (rund) 154  300  . 

f \ Zur  Bestreitung  des  Heilrugs  der  Stadl  zu  den 
Kosten  der  Verlegung  der  Bahnlinie  Straltburg — 

Kehl  (3.  Kaie) 250 (HK)  . 

1 431  000^/. 

Hiervon  gehen  ab  die  Hinnahmen  aus  Abteil.  II, 

Tit.  4 der  Hinnahmen  mit  rund 134  600  > 


(icsamlsumme  der  aullerordenl liehen  Hinnahmen 


4 


102109  24 


2 717  950 


113  000  - 


( 1 4110  350  - 
{ 4 394  444  3- 

Knf.-IJmljr«'! 
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Einnahme-Betrag  für  1904 


vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 


vom 

Gemeinderal 

bewilligt 


Bemtrkmgen 


jl  Z> 

773  4513  68 
109  500  — 


i 


1 296  4<>0 


2 179  393  j 68 


Jt 

773493 
109  500 


$ 

68 


1 296  400  — 


2 179  393  08 


Z u Tit.  25.  Bisher  wurden  auf  diesen  Titel  lediglich  die  zur  Sanierung  der  Allstadt 
zur  Erhebung  kommenden  Zuschlagspfennige  verrechnet.  Der  Titel  wird  dahin  er- 
weitert. daf>  dem  Fonds  auch  die  Einnahmen  aus  den  zur  Sanierung  erworbenen 
Anwesen,  den  Verkäufen  usw.  gutgeschrieben  werden,  während  andererseits 
demselben  aller  auch  die  Steuern,  Unterhalt  usw.  der  Gebäude  zur  Last  fallen 
sollen.  Der  Ansatz  setzt  sich  wie  folgt  zusammen : 

5 Zusehlagspfennige ltKHXKl  Ji 

Mietszinsen  aus  den  zur  Sanierung  angekauften  Häusern  9000  • 

Sonstige  Einnahmen 500  > 

109  500  .4 

Siche  Abteil.  II  Tit.  W der  Ausgaben. 

An  Stelle  der  bisher  für  diesen  Zweck  erhobenen  •>  Zuschlagspl'eritiige  sollen 
für  die  Folge  nur  5 erhoben  werden,  deren  Ertrag  ohnehin  noch  die  früheren  dem 
Gemeindevat  zur  Verwendung  in  Aussicht  genommene  Summe  übersteigt,  da  infolge 
der  Erhöhung  der  Steuerprinzipale  durch  die  .Steuerreform  der  Ertrag  eines  Zu- 
schlagspfennigs  wesentlich  höher  ist,  als  vor  der  Steuerreform. 

Zu  Tit.  Öl  a Siehe  Abteil.  II  Tit.  2f  der  Ausgaben. 

Zu  Tit.  Öl b Siehe  Abteil  II  Tit.  20  der  Ausgaben. 

Zn  Tit.  Öle.  Siehe  Abteil.  II  Tit.  27  28  der  Ausgaben. 

Zu  Tit.  ölrf.  Siehe  Abteil.  11  Tit.  ff  der  Ausgaben. 


Zu  Tit.  Öle.  Siehe  Abteil.  II  Tit.  2«  und  Tit.  576  der  Ausgaben 


Titel 


Bezeichnung  der  Einnahmen 


Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1902 


JL 


Im 

Budget  fiir  1SKI3 
bewilligter 
Betrag 


1 


Ji 


ZnKnmmenMtclIun};  der  Hinnahmen. 

u ) Orden! liehe  Einnahmen 

♦ 

b)  Stillungen  und  besonders  zu  verwaltende  Fonds  . . . 

c)  Außerordentliche  Einnahmen 

(iesiimtsiimme  der  Einnahmen 
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Einnahme-Betrag  für  1904 

i 

vom 

Biirgermeisler 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeimlerat 

bewillig! 

Bemerkungen 

1 

JK 

4 

Jt 

'•} 

i 

0 524  451 
1 10  854 
2 1 70 


8 814  700 


82 

50 

08 


0 524  451 
1 10  854 
2 1 70  308 

8 814  7l>0 


82 

50 

08 


[ 
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Zweiter  Abschnitt 


l'ilnl 


Bezeichnung-  der  Ausgaben 


Betrag 
nach  der  Rechnung 
von  1902 


Im 

Budget  für  1903 
bewilligter 
Betrag 


Abteilung  I. 

Ordentliche  Ausgaben. 


Kap.  I.  — Allgemeine  Verwaltungskosten. 


B ürgernicisteramt: 

«)  Persönliche  Ausgaben,  Gehälter 

des  Bürgermeisters 

Hoehupfel  . . 

der  vier  hesoldelen  Bei- 
geordnelen 


6600  J(, 
5 800  • 
5 400  - 
4 80<‘>  » 


Timme 

Dr.  Sch \v ander  . . 

Dominicas  .... 

22600  c //. 

der  Beamten  lind  Bediensteten  des  Bürgermeisteramts  und 
zwar : 

1 Generalsekretär  (4600 — 6000  0 700»,//. 

2 Sekretäre  der  Gehaltsklasse  « 

(6000 — 4800  vH.)  . . . 

0 Sekretäre  der  Gehaltsklasse  b 

1 24t  K>  -4200  c,//.  t . . . 

0 Sekretäre  der  Gehaltsklasse  c 

(2000—  6400  Ji.)  . . . 

7 Sekretariats-Assistenten  (1200 — 1 H00  i 


6 600 
25500 


26  200 
10  400 

15  Kanzlisten  1 1200 — 2700  oH.) 25  450 

6 Sludldiener  (Boten)  (1200 — 1 680  <JI. > . . . 8 650 

2 Ralhuuspforlner  <1020 — 1500«^) 2840 


Zur  Remunerierung  von  Hilfsarbeitern 


107  740  Jt. 
28  160  > 


Zur  Remunerierung  der  Putzfrauen,  des  Nacht- 
wächters und  Holzhauers,  sowie  des  Heizers  . 6 600 


Summe  . . . 1 42  500 


b\  Sächliche  Ausgaben 


1:berz\dragen 


20 1)00 


16  015 


120  810 
27  155 


oo 


71 

02 


20  IKK) 


22  600 


160  500 

fe  1 

31  500 


Anmerkung  sämtliche  in  gegenwärtigem  Budget  aufgefßhiten  Stellen,  deren  Inhaber  mit  Pensionsberechtigung  ungestellt 
werden,  sind  ständige  Hellen  im  Sinne  des  $S  5(!  Zi IT.  I der  Gemeindeordnung. 
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f 


1 


Ausgaben. 


Ausgabe-Betrag  für  1904 


vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 


vom 

Gemeinderat 

bewilligt 


Bemerkungen 


20  (XX) 


22fid0 


142  500 

30  000 

K 

I 


215  10u 


4 


20  000 


22  000 


142  500 
30  000 


215  100 


Zu  Tit.  1«.  Ein  Sekretär  der  Oehaltsklas.se  a kommt  in  Zugang,  wogegen  ein 
Sekretär  der  Gelmltsklasse  b in  Abgang  kommt.  Ein  Assistent  ist  in  das  Stadt- 
hauamt  versetzt.  Die  dadurch  freiwerdende  Stelle  soll  mit  einem  die  Anwartschaft 
auf  Anstellung  besitzenden  Hilfsarbeiter  besetzt  werden.  Die  Vermehrung  der 
Kanzlistnnslellen  ist  durch  Beschluß  des  Gemeinderats  vom  13.  Juli  l!K);l  genehmigt 
worden.  Die  Erhöhung  des  Ansatzes  für  die  Itemunerierung  der  llilfsarlieiter  ist 
erforderlieh  zur  Aufbesserung  der  Hetnuneralionen  und  zur  Vermehrung  des  Personals. 

Im  übrigen  beruhen  die  Ansätze  der  Gehälter  für  die  fest  an- 
geslelilen  Beamten  hei  diesem  Titel,  wie  auch  bei  den  naehfolgenden 
Titeln,  soweit  Änderungen  im  einzelnen  nicht  besonders  erwähnt  sind,  auf  der 
Besohl u ngsordnung  vom  9.  November  1898  bezw.  den  besonderen  Be- 
schlüssen des  Gemeinderats. 

Das  Gehalt  eines  Sladtdieners  kommt  zum  Teil  auf  Abteil.  I Tit.  137«  zur  Ver- 
rechnung. 

Die  Bathauspförtner  haben  freie  Wohnung.  Heizung  und  Beleuchtung,  welche 
bei  der  Pensionierung  mit  18«)  je  in  Anrechnung  kommen. 

Die  Löhne  der  Putzfrauen  wurden  bisher  auf  Abteil.  1 Tit.  215  und  die  des 
Holzhauers  und  Heizers  auf  Abteil.  1 Tit.  1 4 verrechnet;  ihre  Einstellung  an  dieser 
Stelle  entspricht  dem  Beschlüsse  des  Gemeinderitts  vom  30.  September  1903.  Die 
Vergütung,  welche  der  Holzhauer  in  seiner  Eigenschaft  als  Nachtwächter  erhält, 
wurde  bisher  auf  den  vorhergehenden  Ansatz  für  Hilfsarbeiter  verrechnet. 


Zu  Tit.  14.  Die  Ausgabe  belief  sich  in  1901  auf  81  TOO.sn  .Ä.  Vermindert  zufolge 
der  anderweiten  Verrechnung  der  Iäiline  des  Holzhauers  und  des  Heizers.  Siehe 
die  Hemcrkung  bei  Tit.  I n. 


1 sind  otler  gemäß  der  Anslclliiugs-  und  Hesoldungsbestimmungen  vom  9.  November  1898  mit  Pensionsberechtigung  angcslelll 


Digitized  by  Google 


174 


i' 

Tilt-I 

Bezeichnung:  der  Ausgaben 

Out  rüg 

itarli  der  Rechnung 
von  l!K>2 

Im 

Budget  für  tüO.'t 
hewilligter 
Betrag 

4 

.A 

-J 

1 

Übertrag  .... 

2 

Abteilung  für  Baupolizei: 

<t)  Persönliche  Ausgaben.  Gehälter 

1 Bau-Inspektor  (4^00 — 6(i00 

....  ü 600  Jl, 

1 Bauführer  der  Gehaltsklasse  u 

• 

(2400 — 4201)  JL\ 

....  3300  . 

5 Bauführer  der  Gehaltsklasse  b 

1 2000' — 3400  i 

....  14H00  • 

1 Bauführer  der  Gehaltsklasse  c 

(1600—2400  JL) 

....  2400  . 

1 Sekretär  der  Gehaltsklasse  c 

( 2000—3400  Jt  t 

....  2 000  * 

2 Kanzlisten  (1200 — 2700  ^(.  • , . . 

Zur  Beschäftigung  von  Hilfsarbeitern 

. . . . 3 650  » 

i In  Tll.  ia  j 

Summe 

! nut  hM'-hetnl  } 

34  000 

1 enthüllen.  | 

b\  Sächliche  Ausgaben 

in  TU.  U. 

• 

1 000 

- 

3 

Stadtkusse:  Persönliche  Ausgaben 

25  641 

65 

26  000 

i 

Cfterzutragrn  .... 

Digitizsd  by  Google 


Ausgabe-Betrag  für  1904 


vom 

Itiirgermeisler 

vorgcschlagcn 


vom 

Geinoinderat 

bewilligt 


Bemerkungen 


Jl 

215  100 


3»  300 


1 000 


20  000 


27H  4«  K» 


Jk 

215  100 


36  300 


1 000 


26  IHK) 


27s  400 


7.u  Til.  ’iu.  Die  Erhöhung  dos  Ansatzes  für  die  Hilfsarbeiter  erfolgt  wegen  der  er- 
forderlich gewordenen  Einstellung  eines  dritten  Hilfsarbeiters  und  zur  Aufbesserung  j 
der  Remunerationen. 
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Bezeichnung  der  Ausgaben 


Hel  rag 

nach  der  Rechnung 
von  1902 


Im 

Rudget  fiir  190:$ 
bewilligter 
Helrag 


Übertrag  . . . . 

Slndtbaunml  : 

nt  Persönliche  Ausgaben.  Gehälter 

1 Stadl  haurnl 14000*^/. 

2 Hauins|>ekt<>ren  <4800  -6600  ^//.i 10500  • 

1 Architekt 5 100  * 

1 Obergeomeler  <3000  —4800*,//.) . .....  4500  * 

2 Wegemeister  (2400  -4200  dt.) 7 800  » 

3 Bauführer  der  Gehaltsklasse  a 

(2400  -4200  e //.|  .... 

6 Bauführer  dor  Gehallsklasse  t> 

(2000 — 6400  dl.  I .... 

2 Bauführer  der  Gehallsklasse  c 

1 1600 — 2400  dt.)  .... 

2 Sekretäre  ( Bureau- Vorsteher  mul  Heehnungs- 
l'iihreri  der  Gehultsklasse  u 

(3000—4800  dl.)  .... 

2 Sekretäre  der  Gehaltsklnsse  c 

(2000—3400  dt)  ....  4200  » 

I Sekretariats-Assistent  (1200 — 1800  dl.  i . . 1800  * 

I Kanzlist  (1200—2700^.1 1700  » 

1 Stadtdiener  (Hotel  il200 — 1680 dt.\  ....  1 000  » 

1 Magazin-Aufseher 1 200  » 

90  540  dl. 

Zur  Heinu  Iterierung  von  Hilfsarbeitern  ....  11100  * 
Zur  Keiiiimerierung  der  Putzfrauen  und  des  Heizers  3 360  » 


9 900 
16  200 
4 600 

7 440 


Summe 


bi  Sächliche  Ausgaben 


/ ’ herz  nt  ragen 


121  347 


7 613 


82 


62 


99  200  — 


1 1 000 


Ausgabe-Betrag  für  1904 

vom 

vom 

Bürgermeister 

Gemein  derat 

vorgesehlagen 

bewilligt 

Bemerkungen 


Ji 

278  400 


Ji 

278  400 


105  000 


10  000 


393  400 


105  000 


10  000 


393  400 


Zu  Til.  4«.  Das  Gehalt  des  Architekten  wird  um  400  Ji  erhöht.  Der  Sekretär 
i Bcchnungsführen  bezieht  für  die  Beaufsichtigung  des  Rcleuchtungswcsens  eine 
ltemuncration  von  litiO  Ji,  jährlich,  welche  auf  seine  Besoldung  in  Anrechnung  kommt. 

Das  (ielialt  eines  der  Sekretäre  der  fielmltsklasse  c wird  zur  Hälfte  aut  den 
Titel  ‘hält Wässerung'  verrechnet. 

Eine  Kunzlistenstelle  wird  in  eine  Assislenlvnstolle  umgewandelt.  Die  Löhne 
der  l'utzfrauen  und  des  Heizers  wurden  bisher  auf  Abteil.  I Tit.  20  hezw.  Tit.  f A 
verrechnet.  Siehe  die  bezügliche  Bemerkung  hei  Abteil.  I Til.  I «. 

Ausser  den  hier  unter  Til.  Ha  aufgefiilirten  Stellen  kommen  anderwärts  zur 
Verrechnung,  und  zwar  : 

auf  Entwässerung  und  Herstellung  von  II  ausnn  schlossen 
t Abteil.  II  Tit.  25  und  2<i| 

I Bau-Inspektor 5 400  Jl 

1 Ingenieur  (erhöht  um  400  Ji\ 4 ltM)  » 

2 Bauführer  der  Gehaltsklasse  a (2MMt — 1200  Jt) (ittllD  * 

5 Bauführer  der  Gchallsklasse  b (2000 — 4400  Jl  (4  neu.  zwei 

derselben  waren  bisher  als  Hilfsarbeiter  beschäftigt,  der 
andere  befand  sich  in  der  Stelle  eines  Bauführers  der  Ge- 
haltsklasse c,  welche  in  die  einer  Stelle  der  Gehaltsklasse  b 

umgewandelt  wird) 11  -MM)  » 

1 Sekretär  der  Gehaltsklasse  c zur  Hälfte 1 BMI  » 

1 Sekretariats-Assistent  (neu,  infolge  Vermehrung  der  Dienst- 

geschäfte)   I 2tK)  > 

2 Kanzlisten  (I  neu;  derselbe  war  bisher  als  Hilfsarbeiter  be- 

schäftigt)   4 800  » 

1 Geometer  (2400—4200  Ji> 4H00  » 

I Aufsichtsbeamter  für  Hausentwässerung  (Erhöhung  um  100  Jl)  2 200  > 

Hilfsarbeiter  (unverändert),  circa 25  500  » 

(Bei  diesen  Titeln  hat  sich  durch  die  Ausdehnung  der  Bauarbeiten  eine  Ver- 
mehrung des  Personals  als  dringend  notwendig  erwiesen.) 
auf  verschiedene  Titel,  je  nach  den  vorliegenden  Unterneh- 
mungen, hei  Tief-  und  Hochbauten 

1 Feldmesser 2 700  Jl 

5 Bauführer  der  Gehaltsklasse  b (2000 — 4400  Jl\  (I  neu;  derselbe 

war  bisher  als  Hilfsarbeiter  beschäftigt) IlltiOO  * 

Hilfsarbeiter,  circa 40  000  » 

Die  Ausgaben  für  Hilfsarbeiter  im  Dienstbereich  des  Stadtbauamts  lassen  sich 
nicht  fest  im  voraus  bestimmen,  da  dieselben  von  dem  jeweiligen,  durch  den  Umfang 
der  unternommenen  Bauten  bedingten  Bedürfnis  an  Hilfskräften  abhängig  sind. 

Zu  Til.  44.  Vermindert  infolge  der  anderweiten  Verrechnung  des  Lohnes  des  Heizers. 
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Titel 


Bezeichnung  der  Ausgaben 


Betrag 
nach  der  Rerlimmg 
von  I5KJ2 


Im 

Budget  für  I90H 
bewilligter 
Betrag 


I 'hrrtruy 


Oklroiverwaltung  »ml  Platzgelderhebung: 
«I  Persönliche  Ausgaben,  Gehälter 


I 

Direktor  (4800  0000*//.) 

5 400 

JL 

1 

Oherkonlrollenr  t280O — 1000  *74 I . . . . 

» 

7 

Oktroikonlrollenre  (2400  3000,7/..  . . . 

. 22  200 

• 

i 

Zentraleinnehmer  (2400 — 3000*7/.)  . . . 

. 3 400 

» 

i 

Sekretär  der  Gehaltsklasse  c 

(2000—3400*74)  . . . 

. 2 400 

> 

i 

Platzgeldkontrolleur  (2200 — 2800  *7/.)  . . 

. 2 650 

* 

8 

Oktroieinnehnier  I.  Kl.  (2200 — 2800*7/.). 

. 20  825 

> 

17 

. II.  » (2000-2400*7/.). 

. 37  300 

> 

70 

Oktrniveriiikaloren  (1000  —2000*//.).  . . 

. 89  000 

>2 

Oklroiaufseher  (1380— 1500*74)  . . . . 

. 81  450 

> 

1 

Stadldiener  (Hole)  (1200—1080*74)  . . . 

. 1 000 

» 

209  825 

JL 

Zur  ftcmutierierung  von  Hilfsarbeitern,  der  Platz- 
goldaufscher  und  Krhebcr,  Kranführer,  für  Aus- 
hilfe, Mankogelder  der  Kassenboninten,  Zuschuß 
an  die  Kleiderkasse,  Defraudengelder,  Kntschü- 
fligung  an  das  Hiiuptsleuernint  dir  Kellerauf- 
nahmen usw 30  075  JL 

Stimme 

b)  Sächliche  Ausgaben 

Stadtarchiv 

Statistisches  Amt : 

« Persönliche  Ausgaben,  Gehälter 

1 Direktor:  a)  Gehalt  (erhöht  um 
300  *74)  .... 

6)  persönliche  Zulage  . 

I Sekretär  der  Gehaltsklasse  h 

(2400 — 4200  *74) 

Zur  Hemunerierung  von  Hilfsarbeitern 


4 800  *74 
000  . 


5 400  *74 


. . . 2 000  » 

. . . 0 000  » 
Summe.  . . . 14  000*74 


b\  Sächliche  Ausgaben 


Überzutrayen 


Ji 


28!»  251 
14  185 
13380 


25 

08 

75 


11  369  57 
3 100  . 39 


295  300 
17  000 
14  830 


12  000  ■ 
3 200 
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Ausgabe -Betrag-  für  1904 

vom 

Rürgcrmeiiiter 

vorgeschlagen 

vom 

GiMiK'inder 

bewilligt 

.it 

Bemerkungen 

* 

4 

Jk 

•4 

303  400 

393  400 

Zu  Til.  ft.  Zwei  Kinnehmer  II.  Klasse  beziehen  für  die  Hedieniing  von  Schleusen 
Knlsehiidigungen  im  lletragc  von  2 Kl  .4  der  eine  und  HO  Jk  der  andere,  welche 
auf  das  < iehalt  in  Anrechnung  kommen. 

Drei  Kinnehmer  sind  im  unentgeltlichen  Genüsse  von  Dienstwohnungen;  deren 
Werl  wird  bei  Neubesetzung  der  Stellen  auf  das  Gehalt  in  Anrechnung  gebracht, 
und  zwar 

die  Dienst vvobnung  im  Verwalt ungsgcb&ttde  des  Schlacht-  und  Vieh- 

liofes  mit ...  iMKI  M 

die  Dienstwohnung  im  OktroigebHude  l>ei  den  Gedeckten  Drücken  mit  250  » 
die  Dienstwohnung  im  Oktroigebiiudc  am  llltor  mit 150  » 

300  500 

300  500 

j 

1 

! 

17  000 

— 

17  000 

— 

16  030 

— 

16  030 

— 

Zu  Til.  li.  Siebe  das  Spezial-Rudgct  Seite  201. 

. 

Zu  Til.  “a.  Der  Ansatz  für  die  Hilfsarbeiter  ist  erhöht  teils  zur  Aufbesserung  der 
Remunerationen  derselben,  teils  zur  Krmöglichung  der  Verrechnung  der  Remune-  | 
ralmn  eines  Hilfsarbeiters  an  dieser  Stelle,  die  bisher  bei  den  außerordentlichen 
Ausgaben  des  statistischen  Amtes  erfolgte. 

i 

: 

14  000 

14  000 

3 200 

— 

3 200 

— 

744  130 

— 

744  130 

— 

12* 
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Titel 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Petras 

nach  der  Rechnung 

Im 

Budget  (ür  l!HW 
bewilligter 

von  t!KK> 

Betrag 

M. 

M 

4 

■ 

Übertrag  , . . 

8 

FnlersUilznngen  an  Beamte  des  Bürgermeisteramts  einschließlich 

des  Stadt  haunmls 

3 000 

3 000 

— 

9 

Unterstützungen  an  Beamte  der  Oktroiverwaltung  und  der  Platz- 

gelderhehung 

470 

— 

1 500 

— 

10 

Verwendung  der  Zinsen  der  Stillung  Paves 

907 

21 

930 

11 

Gemeinderat: 

«)  Persönliche  Ausgaben 

Beimmeratioii  dos  Schriftführers 600  tJi. 

Desgleichen  an  Beamte  des  Bürgermeisteramts  für 

Dienstleistungen  bei  den  Gemeindcratssitzungen  700  » 

8O0 

— 

800 

— 

b)  Sächliche  Ausgaben 

3 253 

45 

2 400 

— 

Summe  Kap.  1 . . . . 

Kap.  II.  — Polizeiliche  Ausgaben. 

12 

Beitrag  zu  den  Kosten  der  Polizei-Direktion 

163  566 

— 

163  566 

— 

115 

Feldhüter : 

«)  Persönliche  Ausgaben 

1 Feldhüter-Inspektor  (1800 — 3200^/.!  . . . 3 2(K.)t /fl. 

12  Feldhüter  (1200— 1680^.i 1«  160  > 

Zusammen 

18  532 

45 

18  600 

— 

b)  Sächliche  Ausgaben 

845 

40 

840 

— 

Uberzutragen  .... 

181 


Ausgabe-Betrag  für  1904 

vorn 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Ge  meinderal 
bewilligt 

Bemerkungen 

M 

4 

Jt 

A 

744  130 

— 

744  130 

— 

3000 

— 

3 000 

— 

1 500 

— 

1 500 

— 

1)30 

1)30 

t 

Zu  Tit.  10.  Der  am  11).  November  IHK2  verstorbene  pensionierte  Oklroieinnehmer  j 
l’aves  bat  durch  testamentarische  Bestimmung  die  Stadt  als  Universalerbin  seines  ] 
gesamten  Vermögens,  vorbehaltlich  der  lebenslänglichen  bilrgscbaftsfreien  Nutz-  j 
(Messung  durch  seine  Khefrau.  eingesetzt.  Das  inzwischen  der  Stadt  zugefallene  Ver-  ; 
mögen  beläuft  sich  einschließlich  eines  Itctruges  von  87,t>8  ersparter  Zinsen 

auf  2<iß93,/>&  Ji  Zu  3'/»“'»  ergibt  dasselbe  eine  jährliche  Rente  von  rund  930  ,« 
Das  Testament  enthält  keine  Restimmung  über  die  Verwendung  des  Vermögens. 
Um  jedoch  das  Andenken  des  Gebers  zu  ehren  und  bei  seinen  llerufsgenossen 
zu  erhalten,  sollen  die  Krtrügnisse  zu  einmaligen  Unterstützungen  an  üktroiboamte 
und  deren  Hinterbliebene  im  Höchstbetrage  von  ISO  M im  Falle  schwerer  Erkrankung 
oder  dringender  Not  verwendet  werden. 

Zu  Tit.  11«.  Erhöbt  mit  Rücksicht  auf  die  gesteigerte  Inanspruchnahme  des  Schrift- 
führers und  der  betreffenden  Beamten. 

1 300 

— 

1300 

— 

4 500 

— 

4500 

— 

Zu  Tit.  11  b.  Die  Erhöhung  des  Ansatzes  ist  einmal  durch  die  Steigerung  der  Aus- 
gaben. namentlich  für  Drucksachen,  bedingt.  Andererseits  kommt  auf  diesen  Titel 
der  für  1903  in  den  außerordentlichen  Ausgaben  verrechnele  Betrag  für  Beschaffung 
von  Slraßcnbnhnfahrkarten  für  die  Mitglieder  des  Gemeinderats  in  Zukunft  zur 

756  360 

— 

755  360 

— 

103  566 

— 

163  566 

— - 

Zu  Tit.  12.  Nach  dem  Polizeikosteilgesetz  vom  t>.  Juli  1901  hat  die  Stadt  zu  diesen 
Kosten  einen  jährlichen  Beitrag  von  1,20  -Ä  für  jeden  Kopf  der  hei  der  letzten 
Volkszählung  ermittelten  ortsanwesenden  Zivilbevölkerung  zu  zahlen;  letztere  stellt  | 
sielt  nuch  der  Volkszählung  vom  1.  Dezember  1900  auf  136  30h  Seelen. 

11)  360 

11)  360 

, . , 

840 

— 

840 

— 

183  766 

— 

183  766 

— 
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Titel 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1IH 12 

^ 

Im 

Budget  für  1903 
bewilligter 
Betrag 

Ji 

df 

Jt 

Übertrug  .... 

• 

i 

14 

Schleusenwärter:  Remuneration 

860 

— 

360 

15 

HumlefUngor  i Wasonmeislert : Remuneration  

500 

500 

10 

Feuerlöschwesen:  F’ersönliche  und  sächliche  Ausgaben 

77  4119 

— 

82  500 

— 

17 

Beitrag  an  das  Stift  Unser  Frauen  Werk  zur  Besoldung  der  Milnsler- 
wäehler 

(5  400 

— 

6 400 

— 

18 

1 

Öffentliche  Beleuchtung 

163  747 

58 

175  500 

1 

Überzutragen  .... 

| 

l 

i 
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Ausgabe-Betrag-  für  1904 


vom 

Bii  rgermeist  er 
vorgeschlagen 


vom 

Gemeindcrat 

bewilligt 


Bemerkungen 


.4 

183  766 
360 


500 
82  500 

6 400 
1 77  750 


451  276 


.4 

183  766 


360  - 


500 
82  500 

6 400 

177  750 


451  276 


Zu  Til.  14.  Verwendung: 

Bedienung  des  Wehre  beim  rechten  Mikldarm 100  M 

Desgleichen  der  Schleuse  beim  Allenhoimcrhur ........  80  . 

Desgleichen  der  Stellbretter  des  Sammebhddens  am  Gerbergraben  . 18(1  » 

Zusammen  ...  (Mio  .4 


Zu  Tit.  Di.  Siehe  das  Spezial-Budget  Seite  242. 

Zu  Tit.  17.  Die  (iesumlkoslen  der  Miinsterwache  belaufen  sieh  auf  rund  8500  Jt. 
wovon  die  Stadl  drei  Viertel  trägt,  Gemeinderalsbesehluft  vom  24.  Oktober  1900. 

Zu  Tit.  18.  Am  1.  Oktober  1903  waren  für  die  städtische  Beleuchtung  4325  Gas- 
laternen  einschliesslich  der  sieben  fiir  die  Bcleuclitung  des  elsilssischcn  Teiles  der 
Klieinbrücke  dienenden  l.alernen  vorhanden,  mit  einem  Jalircsverbraueb  an  Das 
von  1 5)54951  cbm.  Darin  sind  eingerechnet  12000  cbm  fiir  die  Beleuchtung  der 
Stadlhaushöfe  und  für  llluminationszwecke  bei  öffentlichen  Fesllicbkeilen.  Der 

angegebene  Gasverbrauch  kostet  zu  8 .J  pro  ebm 158  396,oh  .4 

Kür  Versetzen  von  Laternen,  für  den  Unterhalt  der  Gas-  und  lllumi- 
nationsapparate.  für  Aufsicht.  Kontrolle  und  Lalioralionskoslen  sind 
hinzu  zu  rechnen 3 000,—  > 

159  396,0»  Jt, 

wogegen  die  durch  Arl.  35  des  Laslenhefles  zugunsten  der  Sladl 
restgesetzte  Vergütung  von  750  Jt  pro  Monat  in  Abzug  zu  bringen 

ist  mit  pro  Jahr 9 («Kl,  > 

Verbleiben  ....  150  398, o»  M 

Dazu  kommen 

lür  die  im  Bechnungsjaltrc  1903  noch  aufzuslelienden  1 18  neuen 

Gaslaternen . . 2(68.««  ■ 

für  die  im  llccbnuiigsjahre  1901  zur  Ausdehnung  und  Verbesserung  der 
Beleiielilung  in  der  Alt-  und  Neustadt  neu  aufzuslelienden  80 Laternen  2 335.«'  > j 

für  die  geplante  weitere  Ausdehnung  der  Gasbeleuchtung  in  den  Vor- 
orten, worüber  die  Verhandlungen  mit  der  Gasgesellscbaft  schweben. 

mit  120  Laternen 4 750,  * 

für  die  Verzinsung  des  über  die  vertragsmäßige  Verpflichtung  von 
der  Gasgesellschaft  für  die  Beleuchtung  der  Vororte  anfgewendclen 
Kapitals 520, ta  ► 

160  819,8.  .4 

davon  gehl  ab  der  von  der  Gemeinde  Schilt igheim  zu  zahlende  Bei- 
trag zur  Beleuchtung  der  Tivolislraßc  vom  Tivoli  bis  zur  Schiltig- 

heimer  Banngrenze !2o.—  . 

Krgiht  an  Gesamtesten  für  die  Gasbeleuchtung  im  Becbmingsjahr  1904  180  409,  t*  Ji 

oder  rund  16060(1,—  » 

Die  Öl beleuchtung  (200  Laternen  ä (Mt  .4)  erfordert 12000,—  » 

und  die  elektrische  Beleuchtung  der  Orangerie 3800,—  * 

und  der  Hafenstrasse  im  Kheinhafen I 450,—  » 

Gesamtkosten  der  öffentlichen  Beleuchtung  in  1904  . . . 177  750.—  uü 
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Tilet 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Betrag 

nach  der  Hechnung 
von  11102 

Im 

Budget  für  l!KiH 
bewilligter 
Betrag 

Jt 

4 

JC 

d 

Ültertrag  .... 

19 

Strallenreinigung: 

a)  Persönliche  Ausgaben,  Gehälter 

1 Inspektor  (1*00—3200^//.) 3000  Jl. 

1 Sekretariats-Assistenl  (1200 — 1800  <V/.'  . 1600 

Aufseher,  Arbeits-  und  Kiilirlöhne 190  900  » 

216  674 

- 

233  000 

— 

b)  Sächliclie  Ausgaben 

1»  382 

02 

18  000 

— 

20 

Hilfeleistung  bei  I'nglücksfällen 

645 

58 

800 

21 

Miete  für  das  chemische  Laboratorium  der  Polizeidirektion  . . . 

750 

— 

750 

- 

22  24 

Summe  Kap.  II  ...  . 

Kap.  III.  — Unterhaltung  und  Nutzbarmachung  der  Vermögens- 
objekte der  Gemeinde. 

m)  Kosten  der  l nterludtung  der  Genieindegehdude  um!  des  sonstigen 
Gewvindeeigentunis , ausschließlich  der  Waldungen ; lletriehsrer- 
iraltungen. 

25 

Feuerversicherung  der  städtischen  Gebäude  und  der  Mobilien  . . 

10  357 

03 

5 500 

26 

rnlerhallung  der  Hallen,  Marktplätze  und  Gebäude,  sowie  des 
zugehörigen  Mobiliars,  soweit  nicht  Spezialtitel  hierfür  eröffnet 
sind 

108  633 

61 

68  50t  > 

— 

1 

\ 

t'bcrzutragen  .... 
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Ausgabe-Betrag  für  1904 

— 

■ " " ' “ — 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

M 

uK 

-1 

451  276 

451  276 

Zu  Tit.  1 iiajb.  Das  Mehrerfordernis  von  7->i(0  ,4l  verteilt  sicli  wie  folgt: 
zur  Bestreitung  der  den  erkrankten  Arbeitern  ziistchenden  Differenz 

zwischen  l-olin-  und  Krankengeld  . 3 (HM)  Ji 

für  die  neue  Stelle  eines  zweiten  Fuhraufsehers t 500  » 

165500 

1*15  500 

zur  Aufbesserung  der  Löhne  der  bclr.  Arbeiter  als  Fntschädigung  für 
den  Kntzug  der  ihnen  bisher  überlassenen  verwertbaren  Gegenstände 
im  Abfubrmaterial :t(KH)  • 

63  000 

63  000 

zusammen  ....  7 500  Ji 

Die  bisher  auf  die  persönlichen  Ausgaben  verredmelen  etwa  l-r>  (MM)  Ji  für  die 
Miete  der  Pferde  sind  den  sächlichen  Ausgaben  zugesrhlagen. 

Im  übrigen  wird  auf  die  Bemerkungen  bei  Abteil.  1 Tit.  151«  u.  0 im  Haupt- 
Budget  für  DHC-J  verwiesen. 

*00 

— 

800 

— 

750 

— 

750 

— 

711 626 

-• 

711  326 

— 

5 500 

— 

5 500 

— 

Zu  Tit.  25.  Die  Kosten  der  Feuerversicherung  wurden  bei  den  Betriebsverwaltungen 
bisher  schon  auf  die  Spezial-Budgets  derselben  verrechne! : diese  Mafmuhmc  ist 
nunmehr  auf  sämtliche  Anstalten,  für  die  ein  Spezial-Budget  geführt  wird,  sowie 
auf  die  (iebfiude  der  Volksschulen,  die  Kirchen  und  Pfarrhäuser,  die  Einquartierungs- 
ba racken  und  die  zoologischen  Sammlungen  ausgedehnt,  sodass  liier  nur  die  ver- 
bleibenden Gebäude  und  Mobilien  in  Betracht  kommen. 

66  500 

— 

68  500 

— 

Zu  Tit.  2li.  Die  Vermehrung  der  städtischen  Gebäude  und  die  dadurch  bedingte 
Steigerung  der  Unterhaltskosten  läßt  es  angezeigt  erscheinen,  den  bisherigen  Ansatz 
beizubehalten,  wiewohl  der  Titel  durch  die  anderweile  Verrechnung  der  Löhne  der 

- — 

Putzfrauen  pp.  (siehe  Abteil.  1 Tit.  t«  u.  4«)  eine  KnUastung  erfährt.  Siehe  Abteil.  11 

74  000 

— 

74  00O 

— 

Tit.  51. 

TiU-1 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Mol  rag 

nach  «Irr  Itcrhmin« 

Im 

limlgel  für  lilUS 
bewilligter 

Voll  1902 

Hetrng 

ul 

4 

JL 

'i 

Übertrag  .... 

• 

27 

Unterhaltung  der  Promenaden : 

«)  Persönliche  Ausgaben 

Gehalt  des  Gartenlmii-I Inspektors 

(erhöht  am  300 tM.\ 4 200 oU. 

Gehalt  des  Assistenten  (neu i . . . 2(hi0 

Arheilslöhne 40  000  • 46  800^. 

42  346 

71 

44  öO0 

b)  Sächliche  Ausgaben 

10  498 

iiii 

10  500 

— 

28 

Unterhaltung  der  Friedhöfe 

6 219 

49 

6 0OO 

2!» 

Peinigung  mul  Unterhaltung  der  öffentlichen  lirunueu  und  Ile- 

diiiTnisanstallen,  der  Schwemmen,  sowie  der  Waschprilschcn  in 

1 1 797 

72 

13  250 

— 

HO 

Peinigung  und  Unterhaltung  iler  Dohlen 

24  952 

39 

34  000 

— 

31 

Aufsicht  und  Unterhaltung  der  ölfeutliehen  Flulthiider 

2 358 

(54 

2 700 

— 

H2 

Melriehskoslen  der  sliidtisehen  Itadeanslalten  auf  dem  Wörtel  und 

auf  dem  Akademieplalze 

12  60.'» 

03 

13  (HK) 

- 

33 

Petriehskosten  der  städtischen  Waschanstalt  auf  dem  Akademie- 

platz  

2 098 

74 

1 500 

— 

34 

Petriebskoslen  des  Falteiehungsamtes 

3 599 

80 

4 (.HH) 

— 

1 

Vberzutragen  .... 

• 

187 


Aasgabe-Betrag  für  1904 

vom 

Rii  rgermeisler 
vorgcschlagen 

vom 

Gemeinde!' 

bewilligt 

at 

Bemerkungen 

■') 

74  000 

— 

74  000 

— 

40  800 

40  800 

Zu  Tit.  27«.  Der  Gartenbau-Inspektor  lial  freie  Wohnung,  Heizung  und  Dienstland, 
welche  Bezüge  bei  der  Pensionierung  mit  430  Ji  zur  Anrechnung  kommen. 

Die  KinsUdlung  eines  Assistenten  ist  mit  Zustimmung  der  II.  Kommission  er- 
folgt. da  die  städtischen  Promenaden  allmählich  eine  Ausdehnung  genommen  haben, 
daß  der  Gartenbau-Inspektor  allein  dieselben  nicht  inehr  zu  überwachen  vermag. 

10  500 

— 

10  500 

— 

1 

o ;>oo 

6 500 



Zu  Tit.  28.  Die  Fi-iedliofsuiifsehcr  sind  gegen  Gebühren  angestellt:  die  Umstellung 

i 250 

13  250 

mul  l.ohnung  der  Arbeitskräfte  ist  deren  Sache.  Dem  Aufseher  des  Hauplfriedhofs 
ist  ein  Kein-Kinkommcn  von  2100  Jl  jährlich  garantiert.  Die  Friedhofsaufsclier  zu 
Ruprechtsau,  Neudorf  und  Neuhof  erhallen  mit  Rücksicht  auf  die  Geringfügigkeit 
ihrer  Gebühren- Hinnahme  auf  diesen  Titel  besondere  Remunerationen  und  zwar 
die  beiden  zu  Ruprechtsau  je  150  der  zu  Xeudorf  200  M und  der  zu  Neuliof 

100  .ä  jährlich.  Der  Aufseher  des  Hriedliofs  St.  Urban  bezieht  auf  diesen  Titel 
eine  Mietscntschädigung  von  jährlich  520  -4  Auf  diesen  Titel  werden  weiterhin 
die  Kosten  des  Unterhalts  des  gemeinsamen  Kriegergrabes  mit  IH  M und  der  Grab- 
stätte des  Herrn  Generalvikars  Dr.  Straub  mit  (>.'«•  — Gemeinderatsbeschluß 

vorn  li.  Oktober  IHüfi  — auf  St.  Urban  und  der  Grabstätte  des  Ingenieurs  Rehringer 
mit  5 M auf  St.  Helena  bestritten.  Für  den  dauernden  Unterhalt  der  letzteren 
Grabstätte  ist  der  Stadl  seinerzeit  ein  Geldbetrag  von  800  übergeben  worden. 

Die  fortschreitende  lnbcnutznabme  des  Hauplfricdhofes  erfordert  größere  Unter- 
lialtungskostcn.  sodaß  der  bisherige  Kredit  nicht  ausrciclil.  Im  Jahre  100t  stellte 
sich  die  Ausgabe  auf  fi  83l,as  M 

34  000 

— 

34  000 

— 

Zu  Tit.  HO  Siebe  die  Remeikiing  bei  diesem  Titel  im  Haiipt-Rmlget  für  ISN  Et. 

2 700 

— 

2 700 

— 

Zu  Tit.  Hl.  Die  Ausgabe  belief  sich  in  ItNll  auf  2f.il. i)  .« 

13  000 

— 

13  000 

— 

i 

Zu  Tit.  H2.  Die  Ausgabe  belief  sich  in  l!N»l  auf  121)71-, 1» 

2 100 

— 

2 100 

— 

4 (XK) 

— 

4 000 

— 

Zu  Ti  1 . 84.  Die  Ausgabe  belief  sirli  in  l!NH  aut  882 f,47  und  in  tSMlIl  auf 

200  850 

— 

200  850 

— 

4078, ns  M. 
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Titel 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Flotrau 

nach  der  Itechnung 

Im 

Hmigrt  für  l9Ufl 
bewilligter 

i 

von  I5K)2 

Betrag 

1 

JL 

4 

jH. 

1 

Übertrag  .... 

35 

Betriebskosten  «los  Wasserwerks 

90  583 

92 

92  000 

— 

36 

Betriebskosten  «les  Schlacht-  und  Viehhol'es 

121  853 

14 

126  240 

_ 

37 

Betriebskosten  des  Melzgertorhafens 

98  960 

38 

| 102  650 

1 BufiV  1 300 



38 

Betriebskosten  des  Rheinhafens 

15  498 

18 

18  100 

— 

39 

Betriebskosten  des  Abfnhrwesens . 

185089 

01 

185  830 

— 

40-41 

Summe  Kap.  lil.  Abschnitt  a ...  . 

i 

i 

» 

h)  Kosten  der  lieirirtschaßinig  der  Oenieindeindd  ungen. 

42 

Gehalt  der  Gemeindelorster 

1 1 779 

62 

1 2 500 

— 

43 

Pensionen  und  Unterstützungen 

5 465 

30 

4 800 

| 44 

Korstv('rwaltungskoslen 

3 173 

54 

3 175 

i 

45 

Unterhaltung  der  Porst  hiiaser  (einschlielilieh  der  Peuerversielierung) 

2 053 

30 

3 500 

46 

: 

Ausgaben  für  Porst kulluren  und  Unterhaltung  der  Porstabfuhrwege 

18  077 

78 

17  950 

57 

Beitrag  zur  Unterhaltung  der  Holiwaldslruße 

1 850 

1 850 

{ 'herzutragen  .... 

r 
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Aasgabe-Betrag  für  1904 

— 

vorn 

Itürgerraeisler 

vorgeschlagen 

vom 

Gerne  indem! 
bewilligt 

Bemerkungen 

VÄ 

4 

M 

4 

20fi  8f>0 

— 

206  850 

— 

08  500 

— 

98  500 

— 

Zu  Ti!  :»r>  bis  :l!>.  Siehe  die  Spezial- lindgels  Seite  252  u.  f. 

134  880 

— 

134  880 

— 

11  1 100 

— 

1 1 1 100 

19  600 

— 

19  (100 

— 

187  500 

187  500 

— 

758  430 

— 

758  430 

— 

1 2 500 

— 

12  500 

— 

Zn  Tit.  42.  Neben  ihrem  Gehalte  sind  die  Förster  im  Genüsse  von  Naturalbezügen 
{Wohnung,  Holz,  Dicnslluudi,  welche  hei  der  Pensionierung  mit  376  zur  An- 

rcelmung  kommen. 

5 600 

— 

5 600 

— 

3 175 

3 175 

Zu  Tit.  44.  Es  sind  zu  zahlen : 

für  den  Hheinwatd  bei  einer  Waldllitchc  von  2078  ha  3t  a 32  i|iu 

» » llohw.'ild  » » h > MS 7 * -Ui  »10  * 

> » Ödt'iiwalil  * > • » 1002  > <59  » — - » 

zusammen  M9f>8  ha  48  a 42  <|in 

pro  ha  0?8o  **  = 9 174, 7t»  JC 

3 500 

— 

3 500 

— 

Zu  Tit.  45.  Die  Ansgalie  filr  den  Unterhalt  betrug  1901  = 1 749, n Ji  und  19<  Kl  = 
3417,40  -Ä  Die  Ausgabe  ist  stark  wechselnd. 

18  600 

18  600 

Zu  Tit.  40.  Davon  entfallen  nach  den  von  dem  Gemeinderat  gntgeheißenen  Wirl- 
sidiaftsplänen  auf  den  Hheinwald 10  214  Ji 

> Odenwald  .....  4 H70  > 

> Hohwahl 3 $<50  > 

Zusammen  18  5(4  Ji.  rund  18(100  ./< 

1 850 

1 850 

— 

Zu  Tit.  47.  Geineinderatsbcschluß  vom  7.  März  1 KiM». 

45  225 

— 

45  225 

— 

- . — • r ■ 


Titel 

Bezeichnung:  der  Auagaben 

Ile  trag 

nach  der  Rechnung 

Im 

Itiulgrl  liir  üart 
licwilligtcr 

von  lang 

Betrag 

uK 

4 

JL 

•i 

Üliertruy  .... 

- 

48 

Aufarbeitung  (Irr  llnlzschlägc 

59  870 

22 

51  Ol  Hl 

40 

Ilnl/.verslcigemngskoslen 

7 874 

77 

7 800 

50 

Steuern  

-- 

X 5500 

— ■ 

Summe  Kap.  III.  Abschnitt  l>  . . . 

Kap.  IV.  Steuern  und  Abgaben  von  den  Gemeindegütern  und 

sonstige  Gemeindelasten. 

51 

Direkte  Steuern  und  Abgaben  von  den  Gütern  in  toter  Hand  . . 

5555  770 

20 

551  500 

— 

52 

Grundrenten  an  protestantische  Kirchen 

5 597 

flß 

5 5517 

56 

555 

Leibrente  an  Fräulein  Jacobi 

2 400 

2 400 

54 

Übernahme  der  Staatssteuer  und  der  Bezirks-Zuschläge  für  die 

untersten  Stufen  der  Lohn-  und  Bcsnldungsstciier  auf  die 
Gemeindekasse 

44  800 

— 

| 25  000 

I «254.22368 

0« 

55 

Beitrag  für  Kasernierung  der  Truppen 

40  000 

— 

40  000 

— J 

56 

Ausgaben  für  das  Gewerbegericht 

2 037 

— 

2400 

— 

57 

Anerkennungsgebühren 

130 

08 

150 

— 

58 

Summe  Kap.  IV  ...  . 
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Aaag&be-Betrag  für  1904 

■■■■■■■ 

vom 

Hü  rgermeisler 
vorgeschlagen 

vom 

Gcmeindcra  l 
bewilligt 

Bemerkungen 

JL 

•4 

45  225 

45  225 

— 

40  000 

— 

415  000 

— 

Zu  T ■ l.  ix.  Nach  licii  von  dem  (icmeindcral  gulgcheißcncn  Wirlschaftsplünen  sollen 

i 

8 000 

8 0(K) 

ilio  Werlmngskoslen  helragen: 

im  Khcinwald  .....  I(!  I!N>  M.  Verminderung  um  IIXlO  Ji. 

> Ödunwald 7 5IH)  . wie  bisher, 

> llohvvalil lö(KH)  » Krhöliung  um  1400  Ji 

Zusammen 

Auf  diesen  Titel  kommen  noch  die  Keitriige  zur  Arheilerversielierung.  der  Lohn 
des  tlolzplatzhiilcrs  im  llohwald,  sowie  die  Hcgistricrungsgclnihven  für  die  IVoto- 
k«dle  Ober  die  Vergehung  der  llolzfüllungsurhcilcn  zur  Verrechnung. 

1 2 800 

— 

12  800 

— 

Zu  Tit.  5(1.  Der  Ansatz  entspricht  dem  derzeitigen  .Stande  der  Veranlagung.  Die 

1 1 2 025 

— 

112025 

— 

(‘.rhölmug  beruht  auf  der  Xeucinschiitzung  der  Waldungen. 

2(5  500 

20  500 

Zu  Tit.  51.  Der  Ansatz  entspricht  dem  derzeitigen  Stande  der  Veranlagung. 

5 597 

:»ß 

5 597 

56 

Zu  Tit.  52.  Diese  Renten  werden  seil  lXIHi  gezahlt  und  sind  an  Stelle  der  früheren  . 

2 400 

2 400 

fickt-  nnd  .Naturalleistungen  getreten:  die  Knipliinger  sind: 

Neue  Kirche  mit itßO,  Ji 

St.  Wilhelm  mit WW,w  > 

Alt  St.  Peter  mit 1 XX5,:«  * 

Jung  St.  Peter  mit  .....  ...  1 7 Bö,3i  , 

j 48  000 

— 

48  000 

— - 

40  000 

— 

40  000 

— 

j 

I 

2 400 

— 

2 400 

— 

Zu  Tit  5t».  Die  Ausgabe  belief  sieh  in  ItKKi  auf  242(1, « Ji  und  in  l!KI|  auf! 

150 

— 

150 

— 

2502.fi»  Ji 

1 25  047 

5(5 

12b  047 

5(5 
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Titel 


Bezeichnung  der  Ausgaben 


Helrag 

nach  der  Itechnnng 
von  ÜNVjJ 


Im 

Budget  fiir  ItW'S 
bewilligter 
Betrag 


r>9 

i;o 


! 61 
62 

63 

64 

65 


66 


Kap.  V.  — Für  Straßen-  und  Wegebau. 

Unterhaltung  der  Straßen  inlrn  inuros 

I'nlorlinltimo  der  Straßen  exlru  inuros 


Unterhaltung  der  Brücken  und  Staden 

Beitrag  zu  den  Unterhaltungskosten  der  Kreisstraßen 

Beitrag  zu  den  Unterhaltungskosten  der  Viziualstraße  Nr.  154  von 

Hohwald  naeli  Odilicnberg 

Ankauf  von  Bndeufläelien  zur  Herstellung  von  liaulluelileu  . . . 

Summe  Kap.  V ...  . 


Kap.  VI.  — Unterrichtswesen. 

(I)  Mittelschulen,  Elementar-  uni l Kleinhinderschulen. 

Persönliche  Ausgaben  bei  den  Mittelschulen,  Klementar-  und  Klein- 
kinderschulen, als : 

Uehfiller  der  Lehrer  an  den  Mittelschulen 

> » » » Elementarschulen 

• Lehrerinnen  an  den  Mittelschulen  

» » » * » Elementarschulen 

Vorsteherinnen  von  Kleinkinderschulen 

• Gehilfinnen  an  Kleinkindersehulen  

Besoldung  der  Schuldiener 

Wohnungsentschädigung  für  Lehrer  und  Lehrerinnen : 

Mittelschulen . 

Elementarschulen 

Kleinkinderschulen 

Uhnrzulrm/en  . . . . 


107984 
94  978 


07 

35 


8 181  22 
30 IKK»  ! — 

250  ! 

12  447  40 


591  679  09 


1 .‘58  000 
98  000 


8ii00 

30000 

250 
5 000 


f 690  970 

1 eStig.  1 600 
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Aasgabe-Betrag:  für  1904 


vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 


vom 

Gemeinderat 

bewilligt 


Bemerkungen 


1 50  000 

lio  ooo 


800t) 
30  000 

250 
5 OOO 


303  250 


! 745  I 


140 


745  340 


4 


M 


1 50  000 
110  000 


8 000 
30  O00 

250 
5 000 

303  250 


745  340 


745  340 


4 


Zu  Tit.  59  und  <!0.  Die  Erhöhung  des  Ansatzes  ist  bedingt  durch  die  stete  Aus- 
dehnung der  zu  unterhaltenden  Straften,  die  Steigerung  des  Verkehrs  und  in  der 
inneren  Stadt  noch  insbesondere  durch  die  höheren  Anforderungen,  welche  an  den 
Straßenunterhalt  infolge  der  Kanalisalionsarbeiten  gestellt  werden.  Für  die  Vor- 
orte ist  die  Vermehrung  des  Personals  für  den  Unterhalt  und  die  Reinigung  der 
Straften  um  12  Arbeiter  vorgesehen. 


Zu  Tit.  (52.  Gemeinderatsbeschluß  vom  5./ 19.  Februar  1901). 

Zu  Tit.  Kit.  Gemeinderatsbeschluft  vom  2K.  September  1K9H. 

Zu  Tit.  K4.  Die  Ausgabe  ist  stark  wechselnd  und  lässt  sieli  nicht  voraus  bestimmen. 


Zu  Tit.  OK.  Der  Gesamtbetrag  dieses  Titels  beläuft  sieh  im  Gudget 

für  1903  auf 690  970  M 

Das  Mehrerfordernis  für  1904  verteilt  sieh  wie  folgt: 

Erhöhung  der  Gehälter  und  Wohnungsentschädigungen  nach  den 

bestehenden  Besoldungsordnungen :t4390  > 

Für  7 neue  Lehrkräfte  (5  Lehrer  und  2 Fahrerinnen)  für  neu  zu 

errichtende  Klassen  . . 9 380  » 

Für  Anrechnung  der  auswärtigen  Dienstjahre 3040  » 

Für  Erhöhung  der  Gehälter  der  Klcinkinderschulvorsteherinnen  auf 

Grund  der  neuen  Besoldungsordnung 

Für  vorübergehende  Aushilfe  Für  erkrankte  Lehrpersonen 

Für  die  Anstellung  einer  zweiten  Putzfrau  für  die  neue  Schule  zu 
Ruprechtsau 

Zusammen  ....  746  340  JL 

Auf  diesen  Titel  können  gewährt  werden 


5 800 
560 

600 


o)  dein  Kreisschulinspektor  eine  Wohnungsentschädigung  in 

Höhe  bis  zu 

b)  Unterstützungen  an  das  Lehrpersonal  und  Bedienstete  bis 
zu  einem  Gesamtbeträge  von 


1 ooo  Jl 


500 


13 
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Titel 

Bezeichnung;  der  Ausgaben 

(Setrag 

nach  der  Rechnung 

Im 

Budget  für  1903 
bewilligter 

von  1902 

Betrag 

Jt 

4 

JL 

i 4 

Obertray  ... 

\ ■ 

07 

0 980 

6 *00 

08 

Heizung.  Heleuclilnng  und  Reinigung  sowie  Wasserverbrauch  der 

52  tK)6 

91 

45  100 

m 

Beschämung  und  Unterhaltung  des  Schultnobilinrs 

8 746 

84 

11  000 

70 

0 

Beschalhmg  von  Lehr-  und  Lernmitteln,  sowie  Drucksachen,  Tinte  pp. 
für  die  Schule» 

18  652 

21 

\ 17  600 

2 400 

— 

überzutrayen  .... 

Digitized  by  Google 


Ausgabe-Betrag  für  1904 


vom 

Bürgermeister 

vorgcsihlagon 


vom 

Gemeind  eral 
bewilligt 


Bemerkungen 


.4 

745  340 
7 300 


Jt 

745  340 
7 300 


Zu  Tit.  <17.  Die  Ausgaben  verteilen  sieh  wie  folgt: 

Müaslerschule 2 400  jl 

Ruprechtsau  (Niederau) 880  » 

Turnhalle  des  Straßburger  Turnvereins 500  * 

Thomasschule 2 000  > 

Königshofen  (Gemeinderatsbeschluß  vom  9.  April  1902)  . . 6<X)  > 

Anmietung  eines  Itaumes  zur  Aufbewahrung  von  Schul- 
mobiliar   420  » 

Desgleichen  des  Feslsales  des  kalhol.  Jungfrauenvereins  in 
Neudorf  zur  Unterbringung  der  dortigen  kathol.  Klein- 
kinderschule 'Gemeind erat sbeschlul'i  vom  7.  Febr.  1903)  500  » 

Zusammen  ....  7 800  -4 


40  000 


46  600 


Zu  Tit.  08.  Verwendung: 

Heizung 

Beleuchtung  und  Reinigung  einschließlich  des  Bestrcichens 

der  Fußböden  mit  Phünixöl 

Putzen  der  Ofen  

Wasserverbrauch  . 

Desinfektion  der  Aborte 

Entleerung  der  Aborlsgrubcn 

Wegschaffen  des  Schnees  aus  den  Schulhöfen  in  den  Vororten 

Zusammen  .... 


82  000  M. 


10  (MM)  » 

I 000  > 
1 (iOo  » 
800  » 
1200  . 
500  » 

40  WKl  Ji 


Auch  der  erhöhte  Kredit  erscheint  nach  den  bisherigen  Ausgaben  unzulänglich: 
es  wird  aber  abzuwarten  sein,  wie  sich  die  Ausgabe  gestaltet,  nachdem  für  das 
Rechnungsjahr  1908  bestimmt  worden  ist,  daß  die  bisher  hier  verreehnelen  Kosten 
der  Heizung  und  Beleuchtung  für  Fortbildungsanstalten  in  Zukunft  bei  diesen  ver- 
rechnet werden  sollen. 


11  000 


11  000 


Zu  Tit.  (59.  Die  Ausgabe  belief  sich  in  1901  auf  12  794,is  Jl.  Siehe  auch  Abteil.  II 
Tit.  57 r der  Ausgaben. 


33  200 


843  440  — 


33  200 


843  440  — 


Zu  Tit.  70.  Nach  dem  Gemeinderatsbeschlusse  vom  28.  Februar  1908  sollen  in  den 
Volksschulen  die  Lernmittel  freigegeben  werden  mit  der  Einschränkung,  daß  die 
Freigabe  vom  Rechnungsjahre  1904  an  allmählich  «lurchgeführt  wird.  Verwendung: 


<*)  Beschallung  von  Lehrmitteln (1  700  Jl)  2 500  M 

b)  » » Tinte,  Kreide,  Schwämmen  pp.  . . • (2  100  » ) 2 100  » 

e)  Für  Drucksachen (1 800  » ) 1 K00  » 

<l)  Zur  Vermehrung  der  Schul-  und  Verwallungsbibliothek  ( 700  > ) 700  » 

e)  Beschaffung  von  Beschäftigungsmitteln  in  den  Klein- 

kindcrschulen ( 500  » ) 500  » 

fl  Beschaffung  von  Nähschachtcln  und  Strickkörbchen  . (1  <MK)  ► ) 1 000  » 

g)  > * Stoffen  für  weibliche  Handarbeiten  . (5  800  »)  5800  » 

dazu  14  400  Jk 

h)  Beschaffung  von  Lernmitteln  als  Bücher,  Schreibhefte, 

Schreibzeug.  Schiefertafeln  usw (6  400  » ) 18  800  » 


Zusammen  ...  83  200  M 


Die  beträchtliche  Mehrausgabe  erklärt  sich  aus  der  ersten  Anschaffung  der 
Lernmittel.  Die  eingeklammcrlen  Zahlen  bedeuten  die  Ausgaben  für  das  Jahr  1903. 
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Titel 

Bezeichnung  der  Angaben 

Betrag 

nach  der  Heclinung 
von  1902 

im 

Budget  für  1903  | 
bewilligter 
Betrag 

Übertrag  .... 

Jt 

4 

JL 

4 

71 

Anstellung  von  Schulärzten 

— 

— 

3 300 

— 

72 

Kosten  der  zahnärztlichen  Untersuchung  der  Schulkinder  der  Ele- 
mentarschulen   

2 292 

97 

) 2 550 

lundf.  200 

— 

73 

Beitrüge  an  Anstalten  und  Vereine  zur  Fürsorge  für  Lehrpersonen  und 
ihre  Hinterbliebenen,  sowie  für  sonstige  Bestrebungen  zur  För- 
derung des  Unterrichlswesens,  der  Jugenderziehung  und  dergl. 

1009 

39 

1 500 

74 

Kosten  der  städtischen  Jugendspiele 

3 435 

93 

f 3 500 

\unW  400 

— 

7f> 

Unterhaltung  der  Schulgebäude  einschließlich  der  Kosten  der 
Feuerversicherung 

(Kür  1803  ist  diel 
Ausgabe  no>h  ml 
[den  Semmelkn?'  • 
Iditen  1 36  u.  Stil 
\ enthalten.  ) 

22  500 

— 

Summe  Kap.  VI,  Abschnitt  « . . . . 

i 
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Ausgabe-Betrag  für  1904 


vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 


vom 

Gemeinderat 

bewilligt 


Bemerkungen 


Ji 

843  440 
3 300 

2 750 


M 

843  440 
3 300 

2 750 


Zu  Tit.  71.  H Schulärzte  mit  je  1000  Ji  Jahrosvergiitung ; für  sächliche  Ausgaben 
300  Ji.  Gemeinderatsbeschluß  vom  I.  Oktober  1902. 


Zu  Tit.  72.  Verwendung:  Gehalt  des  Assistenten  für  10  Monate  ä 200  Ji  = 2 000  Ji 

Heizung,  Beleuchtung  und  Wasser = 150  » 

Unterhalt  der  Instrumente = 000  » 

Zusammen  ...  2 750  Ji 


1 800 


1 800 


Zu  Tit.  73.  Verwendung: 

a ) Beitrag  an  den  Verein  deutscher  Lehrerinnen  in  England  zu 
Uindon,  Gemeinderalsbesehluß  vom  28.  Oktober  18iH>  . . _ . . . 00  Ji 

b)  Beitrag  an  das  elsaß-lothringische  Lehrerwaisenstift  zu  Straßburg. 

Gemeinderatsbeschluß  vom  10.  Dezember  1890  . 200  > 

c)  Beitrag  an  das  elsaß-lothringische  Lehrerinnenheim  zu  Slraßburg, 

Gemeinderatsbcschluß  vom  9.  Januar  1901  300  » 

d)  Beitrag  an  den  deutschen  Verein  fiir  Volks-  und  Jugeudspielc 

zu  Braunschweig 120  > 

t)  Beitrag  an  den  Verband  der  Hilfsschulen  Deutschlands  zu  Hannover  20  » 

f)  Veranstaltung  von  Schulfeiern.  Schauturnen  und  Ausstellungen. 

Beschaffung  von  Schulapotheken  usw 000  ► 

g)  Beitrag  an  die  gegenseitige  Unterstützungs-Genossenschaft  der  Ele- 
mentarlehrer des  Unter-Elsaß 200  > 

h)  Beitrag  an  die  Unterstützungs-Genossenschaft  der  Lehrerinnen  des 

Unter-Elsaß,  Gemeinderatsbeschluß  vom  7.  Januar  1903  300  > 


Zusammen  ....  1 800  Ji 


3 OOU 


24  500 
878  790 


3 (H)0 


24  500 
878  790 


Der  im  Budget  für  1903  unter  Abschnitt  f in  Höhe  von  300  Ji  vorgesehene 
Ausgabckredil  ist  unzulänglich. 

Zu  Tit.  74.  Auf  diesen  Titel  wurden  bisher  die  Kosten  der  Jugendspiele  wie  die 
der  städtischen  Spielplätze  verrechnet.  Die  Ausgaben  fiir  1902  sind  gemeinsame. 
Der  Titel  ist  nunmehr  getrennt.  Hier  kommen  die  Kosten  der  Jugcndspielc  der 
Volksschulen  zur  Verrechnung  und  unter  Abteil.  1 Tit.  109  die  der  Spielplätze,  ] 
welche  mit  den  Jugendspielen  keinen  Zusammenhang  haben.  Die  in  1903  vorge-  j 
seltene  Ausgabe  von  3900  ji  entfällt  mit  2000  Ji  auf  die  Jugendspiele  und  mit  j 
1900  auf  die  Spielplätze.  Die  Aufwendungen  für  die  Jugendspiele  sind  von  2000  j 
auf  3000  Ji  erhöht,  um  ein  öfteres  Spielen  der  Schuljugend  zu  ermöglichen. 

Zu  Tit.  75.  Dem  Ansätze  liegen  zu  Grunde  23  000  Ji  vmehr  gegen  das  Vorjahr  | 
2000  Ji)  lür  Gebäudeuntcrhalt  und  lö(X)  Ji  für  Feuerversicherung.  Die  Vermehrung  > 
der  Schulgebäude  erfordert  größere  Unterhaltsarbeiten.  Siehe  auch  Abteil.  II  Tit.  b~d. 
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Tit.-l 

Bezeichnung:  der  Ausgraben 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1 902 

“ 

Im 

Budget  fiir  1903 
bewilligter 
Betrag 

Jt 

Jt 

-J 

| 70 

b ) Fortbildn n gasch idireaen  und  sonstige  Ausgaben  für  Fort- 
bild ungszuecke. 

Hundfertigkeitsunterricht  fiir  Knaben 

4 722 

39 

5 200 

77 

Flickunterrieht  für  Mädchen 

7 827 

69 

7 900 

_ 

78 

Kosten  der  städtischen  Abenciniihschnlen 

8 761 

— — 

4 700 

79 

■ 

Betrieb  der  Schulküchen  für  Schülerinnen  der  Volksschulen  . . 

8 778 

80 

8 000 

— 

80 

Zuschuß  an  den  Vaterländischen  Frauenverein  zur  Unterhaltung 
einer  Koch-  und  Haushaltungsschule 

800 



800 

_ 

81 

Zuschuß  an  Anstalten  für  Forlhildungsunlerrichl  

3 400 

— 

3 400 

— 

82 

Heizung.  Reinigung  und  Beleuchtung  der  Bäume  der  landwirt- 
schaftlichen Bezirks-Winlerschule 

284 

02 

40u 

8:5 

Kosten  der  städtischen  allgemeinen  Fortbildungsschule 

15  973 

83 

23  000 

— 

84 

Kosten  der  städtischen  kaufmännischen  Fortbildungsschule  . . . 

1 1 450 

93 

1 1 500 

. 

85 

Kosten  der  gewerblichen  Zeiehcnschule  

14  710 

13 

13  040 

— 

80 

i 

1 

Kosten  der  mit  der  Kaiserlich  technischen  Schule  verbundenen 
gewerblichen  Fortbildungsschule 

5 099 

22 

10  ISO 

87 

Zuschuß  an  »len  Volksbibliolheks-Vercin 

5000 

— 

5000 

— 

88 

Verschiedene  Ausgaben  lur  Fortbildungszwecke  (nein 

-- 

__ 

89 

■ 

Summe  Kap.  VI,  Abschnitt  b . . . . 
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An ag^abe -Betrag  fttr  1804 

— - »■  •— lj_i im-a 1 1 1 L — — * — - ***  * ■ LJ — * — ■ ■ 

vom 

Bürgermeister 

vorgesclilagen 

vom 

Gcmeinderal 

bewilligt 

Bemerkungen 

Jt 

'i 

.4 

4 

6 550 

6550 

Zu  Tit.  76.  Die  Mehrausgabe  entfällt  mit  150  Jt  auf  einmalige  Ausgaben  für  Kr- 

8 500 

8 500 

richtung  eines  Kursus  in  Königshofen  und  mit  dem  Beste  auf  die  Erweiterung  be- 
stehender Kurse. 

Zu  Tit.  77.  Erhöhung  mit  Rücksicht  auf  die  Zunahme  der  Schülerinnen  und  die  dadurch 

6 530 

6 530 

_____ 

notwendige  Vermehrung  des  Lehrpersonals  sowie  Mehrbeschaffung  von  Arheitsinaterial. 
Zu  Tit.  78.  Verwendung  des  Mehransatzes: 

11  500 

1 1 500 

Kür  Einrichtung  von  je  einem  Kursus  in  Königshofen  und  Ruprechtsau. 

einmalige  Ausgaben = iKK)  Jt 

Dazu  laufende  Mehrausgaben  durch  diese  Einrichtungen » 514  » 

Zur  Aufbesserung  der  Vergütung  des  Lehrpersonals  bezw.  zur  ander- 

weiten  Regelung  desselben  418  » 

Zusammen  ...  1 830  Jt 

Zu  Tit.  71).  Auf  diesen  Titel  erhält  der  Vaterländische  Krauonvcrein  für  die  Leitung 

800 

800 

_ 

und  Unterhaltung  der  Schulküche  im  Akademiegebäude  eine  Entschädigung  von  1500 «A 
Es  ist  die  Errichtung  einer  neuen  Schulküche  in  dem  ehemaligen  Dienslgebiiude 
des  Rekleidungsamts  in  der  Regenbogengasse  in  Aussicht  genommen,  wodurch  ein- 
malige Ausgaben  in  Höhe  von  2750  Jt  entstehen. 

Zu  Tit.  8t).  Der  Verein  unterhält  diese  Schule  (fiir  erwachsene  Mädchen)  noch  neben 

3 400 

3 400 

der  von  ihm  geleiteten  städtischen  Schulküche  im  Akademiegebäude. 

Zu  Tit.  81.  Hieraus  erhalten:  Die  israelitische  Arbeitsschule  (seit  1845)  1600 

400 

400 

und  der  Vaterländische  Frauenverein  fiir  die  Frauen-lndustrie-  und  Fortbildungs- 
schule 1200  -4  und  für  die  Zweiganslallen  der  Frauenarbeitsschule  600  .4  Die 
Stadt  stellt  außerdem  dem  Frauenverein  für  zwei  solcher  Anstalten  in  städtischen  j 
Gebäuden  (Regenbogengasse  und  Alt  St.  Pelerschule)  bis  auf  weiteres  unentgeltlich  | 
die  Räumlichkeiten,  sowie  Heizung  und  Beleuchtung. 

36  000 

— 

36  000 

— 

Zu  Tit.  83.  Im  Rechnungsjahr  11KV4  soll  der  Schulzwang  für  die  zweite  .laliresklasse 

14  IKK.) 

14  900 

durchgeführt  werden.  Es  ist  angenommen,  daß  dadurch  eine  Vermehrung  der  | 
Klassen  auf  45  eintreten  wird. 

Zu  TiL  81  bis  86.  Siehe  die  Spezial-Rudgets  Seite  282  u.  f. 

15  000 

— 

15  000 

— 

17  950 

— 

17  950 

— 

7 500 

— 

7 500 

— 

Zu  Tit.  87.  Erhöht  um  25<K)  Jt  durch  Genieinderalsbeselihtß  vom  Hi.  September  11103. 

200 

200 

Außerdem  stellt  die  Stadl  dem  Verein  unentgeltlich  die  Bibliotheksräuine  in  einem 
städtischen  Gebäude.  Gemeinderntsbeschluß  vom  20.  Juli  1003. 

Zu  Tit.  88.  Zur  Bestreitung  kleinerer  Ausgaben,  die  bisher  auf  die  * Unvorher- 

129  230 

— 

129  230 

— 

gesehenen  Ausgaben»  verrechnet  wurden. 

Digilized  by  Google 
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Kmj—i liuumu 

Betrag 

Im 

* 

♦ 

Titel 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Budeet  tür  903 

nach  der  Rechnung 

bewilligter 

von  1902 

Betrag 

■i 

ut 

4 

c)  Andere  IjehmnstaUcn. 

‘JO 

Lyzeum 

11  675 

03 

13  380 

— 

SU 

Ober-Realsehule 

14  606 

03 

14  940 

— 

92 

Realschule  bei  St.  Johann 

6 96(5 

14 

1 1 260 

— 

93 

Neue  Realschule  (neu) 

— 

— 

9 750 

— 

94 

l 

Höhere  Mädchenschule 

74  735 

90 

( 69  900 

lauSf.  2 710 

j 

95 

Städtische  Kunstgewerbeschule 

78  942 

39 

77  540 

— 

96 

Musikkonservatorium 

59  520 

9(» 

52  250 

- 

97 

Heizung,  Beleuchtung  und  Wasserversorgung  der  Räume  der  teeh- 

löschen  Schule 

8 426 

78 

8 000 

— 

98 

Summe  Kap.  VI,  Abschnitt  c . . . . 



• 

d\  Wissenschaftliche  und  Kunstinditide. 

99 

Stadlbibliothek  ... 

15  142 

18 

14  750 

— 

100 

Städtisches  Orchester 

81  612 

20 

97  000 

— 

f 90  (XX) 
1 BuSf.  1 778 

101 

Zuschui!  an  das  Stadttheater 

86  800 

85 

„ 

Desgleichen  an  das  Stadttheater  für  den  Unterhalt  einer  Chorschule 

1 911 

, 

2000 

102 

Kunstmuseum 

18  477 

24 

25  640 

— 

105 

Hohenlohc-i  Kunstgewerbe- iMnseum 

14  239 

17 

21  925 

104 

Kosten  der  Gewerbehalle 

2817 

49 

2 9<X> 

— 

105 

Kntschüdigung  an  die  Universität  für  die  Verwaltung  des  nalur- 

historischen  Museums  

18  520 

24 

18  830 

— 

um;  io? 

Summe  Kap.  VI,  Abschnitt  d ...  . 
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Ausgabe-Betrag  für  1904 

' 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

hewilligt 

Bemerkungen 

JL 

4 

ul 

4 

14  780 

14  780 

Zu  Tit.  !H>  bis  SM.  Siehe  die  Spezial-Budgets  Seite  2!Kt  u.  f. 

lö  652 

— 

15  652 

— 

12  610 

— 

12  310 

— 

14  850 

— 

14  850 

— 

79(505 

— - 

79  605 

— 

81  950 

— 

81  950 

— 

53  75t) 

— 

53  750 

— 

8 000 

— 

8 000 

— 

Zu  Tit.  !)".  Siehe  Abteil.  1 Tit  75  der  Hinnahmen. 

280  897 

— 

280  897 

17  590 

- 

17  590 

Zu  Tit.  iltl  u.  Bttl.  102  bis  105.  Siehe  die  Spezial-Iludgels  Seile  Hl (5  u.  f. 

110  150 

— 

110  150 

- 

90  000 

90  000 

‘ ' 1 

Zu  Tit.  101.  Der  Kredit  ist  als  Paiischsumine  anzusehen,  da  die  Aufstellung  des 
Spezial-Budgets  erst  nach  Abschluss  der  Kiigagemenls-Verträge  (iir  die  Spielzeit 
190411K1»  möglich  ist. 

— 

— 

— 

— 

26  940 

— 

26  940 

— 

27  060 

— 

27  060 

- 

3 020 

— 

3 020 

— 

i 

18  830 

— 

18  830 

— 

Zu  Tit  loti.  Gemeinderatsbeschluh  vom  12.  Oktober  iwiy. 

293  590 

293  590 

1 

— 202  — 


Titel 

Bezeichnung;  der  Ausgaben 

Betrag 

nach  der  Hcchming 

Im 

Budget  liir  1903 
bewilligter 

von  1902 

Bcdrag 

JL 

JL 

4 ! 

e Verschiedene  Ausgaben  zu  Kunst-,  icissenschaftlichen, 

Unterrichts-  und  ähnlichen  Zwecken. 

' 108 

Honorar  an  die  Gesellschaft  der  Autoren  und  Komponisten  in  Paris 

für  Aufführung  der  Werke  der  Mitglieder  der  Gesellschaft  . . 

500 

— 

500 

— 

10!) 

Kosten  der  städtischen  Lawn-Tennis-Plälze  auf  dem  Platze  Lenolre 

Siebe  unter  AM.  1 
Titel  7». 

— 

— 

— 

110 

Zuschuß  an  die  Schwimm-  und  Badeanstalt  Weiß 

400 

— 

400 

— 

111 

Beitrag  zum  Unterhalt  des  botanischen  Gartens 

320 

320 

— 

112 

Unterhalt  des  Sehul-Pllanzengartens 

792 

90 

800 



118 

Zuschuß  an  die  Gartenbau-Gesellschaft 

200 

— 

200 

— 

114 

Freistellen  in  Taubstummenanstalten 

4 384 

44 

5 000 

— 

1 15 

Zuschuß  an  die  Gesellschaft  für  die  Erhaltung  der  historischen 

| 500 

[itulf.  3 00t) 

1 

11(5 

Denkmäler  des  Unter-Elsaß 

3 500 

— 

Summe  Kap.  VI,  Abschnitt  c ...  . 

4 > • 

Kap.  VII.  Für  den  Kultus. 

117 

Wohnungsentschädigung  an  den  Miinslcrpfarrer 

2 U00 

— 

2 000 

— 

118 

Gehaltszulagen  an  katholische  Pfarrer 

2 880 

— 

2 880 

— 

! 11!) 

Gehälter  der  katholischen  Vikare 

2!)  001 

76 

( 2!»  120 
IbuS«.  4 680 

- 

1 20 

Unterstützung  an  katholische  Kirchen 

3 880 

— 

j 4 280 

1bii4(.  2 200 

121 

Wolmuiigscnlschiidigiingcn  an  protestantische  Pfarrer 

6 000 

— 

( 7 200 

iBudS-  1 60t> 

— 

Uberzutragen  .... 
1 

• 

- J 
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Ausgabe-Betrag  für  1904 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderaf 

bewilligt 

Ji 

.4 

4 

500 

500 

1 900 

— 

1 900 

— 

400 

— 

400 

— 

320 

— 

320 

— 

300 

800 

200 

— 

200 

— 

5000 

— 

5 000 

— ■ 

! 500 

— 

500 

— 

9 620 

— 

9 620 

— 

2 000 

— 

2 000 

2 880 

— 

2 880 

— 

| 33  800 

— 

33  800 

I 

4 280 

— 

4 280 

9 600 

— 

9 600 

52  560 

— 

52  560 

— 

Bemerkungen 


Zu  Til.  IOK.  Gcmeiiideratsbescliiuß  vom  10.  Februar  1994. 

Zu  Til.  KW.  Die  Ausgabe  wurde  bisher  unter  Abteil.  I Tit.  71  verrechnet;  siehe  die 
Bemerkung  dortselbs!. 

Zu  Tit.  110.  Der  Zuschuß  wird  seil  IKtiO  gewahrt  für  den  unentgeltlichen  Zulaß 
der  Kinder  der  Goincindeschulen  und  unbemittelter  Personen. 

Zu  Til.  111.  Gemeinderutsbcsehluß  vom  !>.  August  IHK!.  Der  Beitrag  wird  als  Ge- 
haltszulage an  den  mit  dem  Unterhalt  der  Garlenanlagen  betrauten  Gärtner  geleistet 
mit  Rücksicht  darauf,  daß  dieselben  dem  Publikum  offen  gehalten  werden. 


Zu  Tit.  115.  Gemeinderatsboschluß  vom  14.  Mär/.  IK!)N. 


und  Neudorf,  ferner  — Gemeinderalsbesrhluß  vom 


Zu  Tit.  I IM.  Die  Gchnllsziilageti  betragen  an  jeden  Pfarrer  — der  Münsterpfarrer 
ausgenommen  — 320  Ji  jährlich,  mithin  für  !l  Pfarrer  2**0  „4 

Zu  Tit.  til*.  Das  hieraus  gewährte  Gehalt  beträgt  für  sämtliche  20  Vikare  je  1300.4 
jährlich.  Genieinderalsheschliiß  vom  1.  A|»ril  15103. 

Zu  Til,  120.  Die  Unterstützungen  betragen  im  einzelnen  : an  die  Miinsterpfarrei  100.4, 
an  die  Alt  St.  Peter-,  Jung  St.  Peter-,  St.  Magdalcnen-,  St.  Ludwig-.  St.  Jolmnn- 
Pfarrei  je  (72  Ji.  an  die  Pfarrei  zu  Nendorf  600  Ji.  zu  Neuhof  260  Jl  und  zu 
Ruprechtsau  2(0  .4.  zu  Königshofen  <00  Jl. 

Zu  Tit.  121.  Die  Wuhnungsenlschädigungen  werden  mit  je  12<K \ Ji  an  einen  Pfarrer 
hei  All  St.  Peter,  St.  Nikolaus,  der  reformierten  Kirche,  der  Kirchen  zu  Hiipreclitsau 

5.  November  15W2 
51.  März  PK).'! 

zu  Kronenburg  und  den  Geistlichen  des  Vikariats  Königshofen,  sowie  an  den  zweiten 
Pfarrer  der  französischen  Kirche  zu  St.  Nikolaus  gewährt,  mit  der  Massgabe,  daß. 
solange  die  letztere  Pfarrslelle  nicht  endgültig  besetzt  ist,  der  Verweser  derselben 
nur  eine  Mietscntschädigung  von  600  .4  jährlich  bezieht. 


. an  den  Pfarrer 
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Titel 

Bezeichnung:  der  Aaigaben 

Betrag 

nacli  der  Rechnung 
von  1U02 

ltn 

Budget  für  1003 
bewilligter 
Betrag 

Ji 

.Ji 

Sx 

Übertritt/  .... 

122 

Unterstützungen  an  protestantische  Kirchen 

1 840 

— 

1 840 

— 

12H 

Wohnungsentschädigung  an  den  Ober-Rabbiner 

1 600 

1 600 

124 

l'nlerstützung  an  das  israelitische  Konsistorium 

400 

— 

400 

— 

125 

Unterstützung  der  beiden  Kirchen  zu  llohwald  je  240^/.  .... 

480 

— 

480 

— 

126 

Fuhrkosten  für  Krankenbesuche  bei  Ausübung  der  Seelsorge  . . 

111 

80 

100 

— 

* * 

Übernahme  eines  Teiles  der  Kosten  des  protestantischen  Gottes- 
dienstes in  Königshofen 

150 

— 

( 150 

Ä 330 

— 

127 

Unterhalt  der  Kirchen  und  Pfarrhäuser  einschlielllich  der  Kosten 
der  Feuerversicherung 

fKur  190#  ist  <lk-4 
Aus*«!»«*  noch 
in  «kn  3»m(nrl- 

8 500 

128 

Summe  Kap.  VII  .... 

und  #f»  und  II  37 
enthüllen. 

Kap.  VIII.  — Armen-.  Kranken-  und  Gemeinde-Waisenpflege. 

a)  Annen-  und  Krankenpflege. 

12!» 

Besoldung  der  Gemeindeärzte 

7 548 

— 

7 500 

— 

— 

Sächliche  Ausgaben  der  Gemeindeärzte 

2 662 

93 

2 800 

— 

130 

Beitrag  zu  den  Kosten  der  unterstützten  Kinder 

7 248 

56 

7 500 

— 

131 

Beitrag  zu  den  Kosten  der  Verpflegung  von  Geisteskranken,  Blöd- 

sinnigen,  allen  und  gebrechlichen  Personen 

35  257 

95 

35  500 

132 

Miele  des  Dispensatoriums 

320 

320 

133 

Beitrag  zu  den  Kosten  der  Verpflegung  Syphilitischer  im  Spital  . 

3 000 

— 

3 000 

— 

134 

Beitrag  zu  den  Kosten  der  Poliklinik 

3 500 

— 

3 500 

— 

135 

Beitrag  zu  den  Kosten  der  Spitalklinik 

4 748 

66 

4 750 

— 

Vherzutragen  .... 

: 

|- 
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Ausgabe-Betrag  für  1004 


vom 

Bürgermeister 

vorgcschlagcn 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Ji 

-J 

Jk 

-i 

52  5G0 

— 

52  560 

— 

2 320 

— 

2 320 

— 

7. u Ti t.  122.  Die  Unterstützungen  betragen  im  einzelnen  je  -WO  Jt  an  die  Kireheti  ! 

, 

i: 

1600 

1 600 

zu  Ruprechtsnu.  Nendorf  und  Neuhof.  sowie  an  das  Vikariat  zu  Königshofen  — 1 
Gerneinderalsl>escblul>  vom  40.  September  1904  — und  400  Ji  an  <lie  reformierte 
Kirche. 

Zu  Tit.  124.  Gemeinderatsbeschhiß  vom  (5.  November  1901 

400 

— 

400 

— 

4S0 

— 

4 HO 

— 

100 

— 

100 

— 

1 

1 

— 

— 

— 

Kommt  in  Wegfall,  die  Ausgabe  erscheint  unter  Tit.  1 22. 

ior»oo 

- 

10500 

Zu  Tit.  127.  Dem  Ansätze  liegen  zugrunde  9IOO  .Ä  für  Unterhalt  und  1100  Ji  für  ' 

67  960 

— 

67  960 

Feuerversicherung.  Im  Rechnungsjahr  l!H>2  beliefen  sich  die  Unlerhaitskostcn  auf  ; 
rund  !K)00  Ji  Die  St.  Johann  Kirche  erfordert  gröbere  Instandsetzungsarheiten. 
deren  Kosten  auf  2000  „Ä  veranschlagt  sind. 

7 500 

. 

7 500 

| 

Zu  Tit.  120.  Die  sachlichen  Ausgaben  der  Gemeindeärzle  fallen  nach  Durchführung 

___ 

_ 

der  in  Aussicht  genommenen  Reorganisation  des  Armenwesens  weg. 

7 500 

— 

7 500 

36  000 

_ 

36  000 

Zu  Tit.  1S1.  Die  Ausgabe  belief  sich  in  1899  aut  44-982.6*  Ji, 

320 

320 

_ 

» 1900  » 34  085.73  . 

» 1901  ► 4-4  Of-f.zi  ► Nach  der  Zahl  der  j 

z.  Zt.  der  Aufstellung  des  Hudgets  untergebrachten  Personen  und  nacli  den  dafür  ! 
zu  entrichtenden  Pllcgckostonbetriigen  ergibt  sich  eine  Ausgabe  von  4(5000  Ji. 

3 (MX) 

— 

3000 

i 

f * 3 500 

— 

3 500 

4 750 

— 

4 750 

I 

62  570 

— 

62  570 



1 
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Titel 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1902 

Iin 

Budget  für  1903 
bewilligter 
Betrag 

) 

Ji 

■6 

Jl 

4 

übertrug  .... 

i :ic 

Beitrag  an  das  Spital  zur  Verzinsung  und  Tilgung  der  Baukosten 

des  Kinderepideinienhauses  (neu)  1.  Bäte 

— 

" " 

■ — 1 

137 

Übernahme  eines  Teiles  der  Spitalpllegekosten  bedürftiger  Mit- 

glieder  hiesiger  Krankenkassen 

7 «50 

13 

8 000 

138 

| 

Unterstiitzungsgclder  zur  Verfügung  des  Bürgermeisters 

1 20() 

1 200 

139 

HeiinsehalTung  unbemittelter  Fremder 

«00 

— 

«00 

— 

140 

Fürsorge  für  Obdachlose 

257 

2« 

1 200 

— 

141 

Zuschuß  an  die  Armenverwaltung 

10O000 

100  000 

142 

1 

Zuschuß  an  die  gymnastisch-orthopädische  Anslalt  Brehme  . . . 

1 200 

— 

1 200 

143 

Aussendung  scrophulöser  Kinder  in  Ferienkolonien 

«00<» 

— 

«000 

! 144 

Zuschuß  an  den  evangelischen  Verein  für  Ferienkolonien  armer 

kränklicher  Kinder  (neu)  I.  Kate 

143 

Beihilfe  an  die  Kinderhorte 

1 500 

— 

2 100 

Überzutragen  .... 

Digitized  by  Google 


Ausgabe-Betrag  für  1904 

vom 

Rü  rgermeister 
vorgeschlagen 

vom 

fiemeindcra  l 
bewilligt 

Bemerkungen 

Ji 

■i 

JL 

-J 

62  570 

62  570 

— 

3 780 

3 780 

— 

24.  Mörz 

Zu  Til.  I3I>.  Durch  die  Gemeindcralsbeschlüsse  vom  p ( 1902  wurde  eine 

Verzinsung  und  Tilgung  für  eine  Hausumme  von  94500  Ji  zu  4”'i  übernommen. 
Der  Hetrag  steht  noch  nicht  endgültig  fest. 

8 fMX) 

8 000 

Zu  Til.  137.  Das  Spilal  verzichtet  bei  den  bedürftigen  Mitgliedern  zu  deren  Gunsten 
auf  die  Zahlung  des  vollen  Pllegegehlsnl7.es  aus  der  Krankenkasse.  Der  dem  Spilal 
dadurch  entstehende  Ausfall  wird  von  der  Stadl  gcderkl.  Gcmcinderatsbeschluß 
vom  IS.  Februar  1K!I7. 

Die  Ausgabe  belief  sich  in  1!KK1  auf  7885,70  ./i 
. 1901  • 7fHW.fi  • 

1 200 

— 

1200 

— 

800 

— 

800 

— 

1 200 

— 

1 200 

— 

120000 

120  000 

Zu  Tit.  111.  Die  Erhöhung  ist  im  Hinblick  auf  den  stetigen  Itückgang  der  Einnahmen 
der  Armenverwallung  unvermeidlich.  Der  Kinnnhmeüberschuß  der  Armenverwaltung, 
welcher  im  Rechnungsjahr  1899  noch  101  180.3»  Ji  betrug,  ist  bis  zum  Jahre  1902 
auf  32  540, o M zurückgegangen,  woraus  sich  ergibt,  daß  zur  Deckung  der  laufenden 
Ausgaben  die  ordentlichen  Einnahmen  nicht  mehr  ausreichten,  daß  vielmehr  dazu 
die  Rücklagen  aus  früheren  Jahren  herangezogen  werden  mußten. 

1 200 

1 200 

Zu  Tit.  142.  Gemeinderatsbeschluß  vom  (>.  November  UHR.  Die  Anstalt  hat  als 
Gegenleistung  die  ihr  von  der  stiidtischen  Verwaltung  zugewiesenen  bedürftigen 
Personen  (Kinder  wie  Erwachsene)  unentgeltlich  zu  behandeln. 

0 000 

9 000 

Zu  Tit.  143.  Die  Stadt  hat  bisher  100  Freistellen  ä IUI  Ji  im  Solbad  Kreuznach 
gewährt  und  zwar  für  49  katholische,  48  evangelische  und  3 israelitische  Kinder. 

Es  ist  eine  verstärkte  Leistung  der  Stadt  in  der  Gewährung  von  Solbadkuren  in 
Aussicht  genommen.  ! 

1 445 

75 

1 445 

75 

Zu  Tit.  14-4.  Der  Verein  hat  bei  ltnihau  ein  Ferienheim  mit  einem  Kostenaufwand 
von  94  000  Ji  errichtet,  wovon  noch  25<MKi  Ji  ungedeckt  sind  und  deren  (Über- 
nahme auf  die  Stadtkasse  derselbe  beantragt  hat.  Es  wird  hier  vorgeschlagen, 
dem  Verein  auf  die  Dauer  von  .'10  Jahren  einen  jährlichen  Zuschuß  zur  Verzinsung 
und  Tilgung  der  Schuld  zu  gewähren.  Rei  Annahme  eines  Zinsfußes  von  i*jv 
stellt  sich  die  Tilgungsrate  für  jene  Dauer  auf  1,783 OKI'’/#,  sndaß  ein  jährlicher 
fester  Zuschuß  von  5,783  01t )*/«  von  25  (MM)  .«  1 445,7:.  M zu  gewähren  ist. 

1 700 

1 700 

Zu  Tit.  1 -45.  Die  Verwendung  erfolgt  nach  dem  Gemeinderatsbeschluß  vom  9.  Januar 
1901  in  der  Weise,  daß  an  die  in  einem  städtischen  Lokale  untergebrachten  Horte 
150  Ji  und  an  die  anderen  250  Ji  gezahlt  werden.  Zur  Zeil  bestehen  9 Horte, 
davon  sind  (>  in  städtischen  Lokalen  untergebracht.  Für  außerordentliche  Rcihilfcn 

210  895 

75 

210  895 

75 

sind  50  Ji  hier  vorgesehen. 
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Bi- trag 

Im 

Budget  für  tat« 

Tit. 

Bezeichnung’  der  Ausgaben 

nach  der  Hechnung 

bewilligter 

von  11*02 

Betrag 

Jt 

4 

M 

A 

Übertrag  .... 



1 4t; 

Gebühren  der  Hebammen  für  Geburtshilfe  bei  armen  Wöchnerinnen 

5 730 

- 

5 500 

— 

1 

147 

Betriebskosten  der  Desinfektionsanstalt  im  Spital 

2 603 

26 

2 f)00 

” 1 

148 

Beschaffung  von  krankheitskeimfreier  Milch  für  die  ärmere  Bevölkerung 

' 8 944 

25 

5 000 

_ 

149 

Zuschuß  an  die  Krippe  der  Stillung  Stenger-Bachmann 

1 000 

| 150 

Zuschuß  an  den  Verein  für  Säuglingsheilstätte  . 

3 OOO 

1 000 

151 

Ausgaben  für  verschiedene  Wohltäligkeits/.wecke 

1 218 

69 

2 00o 

— 

; i52 
1 

1 

i 

Ober 2tt tragen  .... 
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Ausgabe-Betrag  für  1904 


vom 

lt  ilrgermeistcr 
vorgeschlagen 


vom 

Gemeinde  rat 
bewilligt 


Bemerkungen 


Ji  J 

210  895  75 
8 400  - 


2 500 
5 000 

3 loo 


1 (HK) 

2 000 


282  895 


75 


Jt 

210  895  75 
8 400 


2 500 
5 000 
8 100 


1 00i) 

2 (MH) 


232  895 


in 


Zu  Ti I . I tti.  Die  Gebühr  betrügt  zur  Zeit  für  eine  [Entbindung  (i  Ji : sie  soll  auf  die 
wiederholten  Anträge  des  Hebammen  Vereins  auf  12  Ji  erhöbt  werden,  welcher 
Betrag  sich  wie  folgt  zusainmensctzl : 

Grundtaxe  für  die  Entbindung 5 JL 

Entschädigung  für  Desinfektionsmittel I » 

l’ör  jeden  Besuch  1 Ji  mit  der  Verpflichtung  zu 
ö Besuchen,  und  zwar  je  2 am  1.  und  2.  Tage  nach 
der  Knibindung  und  je  1 am  2.  sowie  am  4.  bezw. 

5.  Tage (!  » 

Dagegen  soll  die  Bezahlung  der  Gebühr  aus  der  Stadtkasse  auf  diejenigen 
Fälle  beschränkt  werdet»,  welche  von  der  Armen  Verwaltung  bezeichnet  werden. 


Zu  Tit.  Mt).  Verwendung: 

Zur  Verzinsung  und  Tilgung  der  Restsehuld  der  Krippe  für  das 

Gebäude  der  Krippe  während  20  Jahren  (hier  I.  Halo)  jährlich  1 fiOO  Ji 

Jahresrente  für  die  Stifter  bezw.  den  Dienstboten titH)  > 

Weiterer  Zuschuß  bis  zum  Abteilen  der  Stifter 1 (KM)  » I 

Zusammen  ....  2 loo 

Gcmcindcralsbcschluß  von)  7.  Februar  1902.  

Zu  Tit.  150.  Gcincinderatboschluß  vom  22.  Juli  1902. 

Zu  Tit.  151.  Verwendung: 

1.  Beitrag  an  die  Arbeiterkolonie  Schernau  und  zwar  bei  Besetzung 

von  2 Kolnnistenstellen  200  Ji.  bei  Besetzung  von  2 Stellen  200  Ji. 
Gemeinderalsbcsehlnß  vom  2.  März  1900  = 

2.  Beitrag  an  den  deutschen  Hilfsverein  in  Paris 

2.  » » die  Zentralstelle  für  Woblfahrtseinrichtungen  in  Berlin  . 

4.  • » den  deutschen  Verein  für  Armenpflege  und  Wohltätigkeit 

in  Leipzig  . 

5.  ► • * deutschen  Hilfs verein  in  Wien 

<».  ...  Verein  gegen  den  Mißbrauch  geistiger  Getränke  in 

Hildesheim 

7.  » • die  Gesellschaft  für  soziale  Reform  in  llerlin 

H.  * » den  Zentralvcrein  für  das  Wohl  der  arbeitenden  Klassen 

in  Berlin 

9.  Für  die  Armenlotterie  (städtische  Gabe  und  Hcrrichlung  der  Aus- 
stellungsräume)   

10.  Zuschuß  an  den  Verein  für  entlassene  Sträflinge 

(wurde  bisher  auf  besonderen  Titel  unter  Kap.  X verrechnet), 
lt.  Für  verschiedene  Ausgaben  auf  dem  Gebiete  der  Armen-  und 

Krankenpflege 

Zusammen  .... 


200 

200 

» ! 

120 

’ j 

50 

j 

f 

* 1 

> 

20 

» 

15 

* 

12 

, 

750 

. 

250 

> 

242 

> 

000 

Ji  ; 

14 
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Titel 


Bezeichnung  der  Ausgaben 


Betrag 

nach  der  Ucchmmv 
von  1902 


Im 

Budget  fiir  I1MW 
bewilligter 
Betrag 


153 


154 

155 


C'heiiray 


h)  (lernet mir  - Waisctijiflege. 
a)  Persönliche  Ausgaben 

Besoldung  des  Generalvormundes 2400  dl. 

> > Gemeindewaisenarztes  ....  3600  » 

> » Waisen-Inspeklors 1 JUX)  » 

» der  YVaisen-lnspeklorin  (erhöh!  um 

120  di) 10K0  » 

Prämien  an  Koslfrauen 2(X*  > 

8 580  dl. 

1>\  Säeldielie  Ausgaben 000  dl 


Summe  Kap.  VII! 


Kap.  IX.  — Pensionen  und  Unterstützungen. 

An  ehemalige  städtische  Beamte  und  Hinterbliebene  von  solchen  . 
I'nlerstützungen  an  ehemalige  städtische  nicht  pensionsborechtigte 
Bedienstete  und  Arbeiter  sowie  Hinterbliebene  von  solchen  . . 

Summe  Kap.  IX  . . . . 


M 


5 453 


71  313 
0 244 


-S 


17 


45 

92 


Jt 


6 710 

i'i. uif.  1 800 
600 


52  00O 

8 ooo 
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Ausgabe-Betrag  für  1904 

* " 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Bürgeririoist  er 

Gcmeinderal 

vorgesrhlagi 

Ml 

bewilligt 

* 

Ji 

4 

2:52  895 

7» 

2.12  «95 

75 

8 ÖKO 

8 580 

Zu  Tit.  158.  Durch  Beschluß  des  Gemeinderats  vom  1.  April  19011  wurde  das  Ge- 

halt  des  Waisenarztes  auf  2 000  M erhöht. 

600 

* 

— 

000 

— 

1 . 

242  075 

75 

242  075 

75 

55000 

55  000 

— 

Zu  Tit.  154/155.  Auf  Tit.  154  kommen  die  Pensionen,  sowie  die  an  pcnsionsbcrecli- 

ligte  Beamte  oder  in  Hhnlichcr,  wenn  auch  nicht  pensionsberechtigter  Stellung 

8 0*  H i 

— 

8 000 

stehende  Personen  und  deren  Hinterbliebene  bewilligten  Unterstützungen  zur  Ver- 
rechnung. Der  Ansatz  entspricht  dem  z.  ZI.  der  Aufstellung  des  Budgets  fest- 

stehenden  Bedarf.  Bei  den  nicht  pensionsbercchliglen  Bediensteten  und  den  Ar- 

63  000 

— 

63  (XX) 

— 

heitern  — Tit.  155  — erfolgt  zunächst  noch  die  Bewilligung  von  Fall  zu  Fall. 
Auf  diesen  Titel  können  in  besonderen  Fällen  einmalige  Unterst  litzungen  an  Be- 
dienstete und  Arbeiter  gewährt  werden,  welche  nicht  die  Voraussetzungen  für  die 

1 

Bewilligung  einer  laufenden  Unterstützung  erfüllen,  ebenso  an  die  Hinterbliebenen 
solcher. 

Die  Ermäßigung  der  Ansätze  gegenüber  den  tatsächlichen  Ausgaben  in  1902 

ist  dadurch  begründet,  daß  die  auf  die  Anslallen  und  Betriebsverwaltungen  mit 
Spezial-Budgets  sowie  auf  die  Forstverwaltung  entfallenden  Pensionen  und  Unter- 
stützungen auf  diese  verrechnet  werden. 

14’ 
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Titel 

Bezeiohnnng  der  Anagaben 

Betrag 

nacli  der  Rechnung 

Im 

1 Sudpol  fiir  ltHCi 
bewillieter 

von  1!N)2 

Betrag 

-J 

Jt 

4 

Kap.  X.  — Sonstige  Ausgaben. 

ISO 

Einquartierungslasten : 

a)  Lieferungen  und  Leistungen  an  Truppen  (Einquartierung. 

Vorspann,  Verpflegung) 

IA  l'nlerlialt  der  Einquarlierungsbaracken  und  der  sonstigen 

3 535 

03 

5 000 

— 

für  Einquarliemngsz  wecke  best imni teil  Hiiume.  einseldieli- 
licli  Feuerversicherung  und  Steuern 

[Kür  l'Ar£  iel  «ticj 

lAti^yub«*  norli  in  1 
[ »len  Sammet- 
kr-  1 2.»  o '-‘»•l 

l enthalte».  ) 

— 

( 7 500 

1 Uudg.  3 500 

— 

157 

Kosten  der  städtischen  Arbeitsnachweisstelle: 

a)  Persönliche  Ausgaben: 

1.  Gehalt  des  Verwalters,  Sekretär  der  Gehallsklasse  c 

<2000— 3400  *y/.) 2 400  Ji. 

Zulage  für  den  Dienst  der  Landes- 
zentrale   (iOO  » :i » HX) 

2.  Gehalt  des  Hilfs Verwalters  (neu)  1 080  dl. 

Zulage  für  den  Dienst  der  Landes- 

zeutrale 400  > 1 480  » 

3.  Gehalt  der  Verwalterin  (erhöht  um  (»0  t/fl.)  . 1 500  » 

4.  Gehalt  einer  Hilfsarbeitcrin  in  <ler  weiblichen 

Abteilung  (neu) 720  > 

5.  Gehalt  des  Dureaudieners  iStadldieners)  . . 450  » 

( 4 490 

l HudV  880 

7 150  Ji. 

4 200 

54 

— 

b)  Sächliche  Ausgaben: 

1.  für  den  inneren  Dienst  ....  1000^. 

2.  für  den  auswärtigen  Dienst  . . 600  » 2 200 c /fl. 

1 904 

56 

1 000 

— 

i:>8 

Kosten  der  Wärniesluben  und  Speisehallen  für  Arbeiter  .... 

l 211 

15 

1 200 

— 

159 

Beitrag  der  Gemeinde  an  die  Kasse  der  Wildsehadengenossen- 

( 560 

l»udf  1 4L) 

schuft  für  Elsaß-Lothringen  für  das  Jahr  1903  

504 

33 

14 

Überztttrugen  .... 

I 
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Ausgabe-Betrag:  für  1904 


vom 

Börger  in  eislür 
vorgeschlagen 


.'>  ( MO 


vom 

Ueinciudcrat 

bewilligt 

Ji 


r»  (mh)  — 


Zu  Til.  156«.  Diese  Ausgalten  sind  wechselnd;  in  IW  10  beliefen  sieh  dieselben  auf 
0>22,:k>  M.  in  1901  auf  2509, »ä  Ji- 


12  ;>oo 


1 2 :’)00  — 


I 


7 150  — 

i 


2 201)  — 
1 200  ' - 
2 000  — 


30  050  — 


7 150  — 


2 200 
1 200 
2 000 


30  050 


Zu  Til.  I 515 />.  Für  den  Ansrhlufi  der  F.im|iiartieriingsbaracke  1 ist  int  Rechnungs- 
jahre 190:5  — siehe  Gemeinderatsbeschluß  vom  30.  September  1903  — ein  Kredit 
von  5001)  JL  bewilligt  worden.  Der  Ansatz  von  12  flOO  Jt  verteilt  sieh  mit  7500  Jl 
auf  die  gewöhnlichen  Untcrhallsarbeiten,  dazu  kommen  5000  JL  für  die  notwendige 
Erneuerung  der  Kuhhoden  in  den  Baracken. 


Zu  Tit.  157  n u h.  Die  Einstellung  des  Hilfsverwalters  wurde  durch  fiemeinderats- 
hesrhhih  vom  15.  Juli  1903  gulgeheißen.  Die  weitere  Vermehrung  des  Personals 
ist  durch  die  Zunahme  der  Dienstgeschäfte  bedingt.  Die  Mehrausgabe  gegen  das 
Vorjahr  betragt  2:580  .M.  Davon  werden  DKM)  M durch  den  Zuschuß  des  Landes 
gedeckt,  siche  Abteil.  I Til.  42  der  Einnahmen. 


4 
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j Titel 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Betrag 

nach  der  Heclmiing 
von  15102 

Im 

Budget  Tür  l'.Htt 
bewilligter 
Betrag 

Übertrag  .... 

M 

'i 

.Ä 

■4 

1 (it) 

Verwendung  eines  Teiles  des  Krlrags  der  Jagd  und  Fischerei  zu 
landwirlhschafllichcii  Zwecken  

;>74i 

49 

5 73ä 

70 

1I>1 

Ziischul!  an  das  Ackergärl nersyndikal  für  die  Feldwegevorhesserung 

1 IKK) 

5)1 

2 000 

i 162 

l’räniien  und  Zuschüsse  an  die  Besitzer  von  Zuchl stieren  in  der 
Bannmeile 

2 600 

— 

2 700 

— 

1 

1 

j it»:> 

I’nl erhall ung  der  (iartenanlageo  des  Kaiserpalastes 

1 99!) 

17 

2 000 

; 1()4 

Knlsehädigung  an  das  Kleklrizilälswerk  Slraliburg  für  die  l'her- 
lassung  von  'rransformatorensäulen  zu  IMakalierungsz wecken  . 

711 

(>7 

« 

— 

1 li.) 

Sleni|>el  fiir  Oktroi-Formulare  (Ordnungskredil) 

22  600 

~ - 

27  <KH» 

16(5 

Verwendung  der  Haftpflicht-  und  Unfallentschädigungen  des  All- 
gemeinen Deutschen  Versicherungs-Vereins  zu  Stuttgart  . . . 

629 

48 

5 000 

— 

! 167 

Kosten  der  Reinigung  von  Urivatent Wässerungsanlagen 

99 

35 

100 

- • 

Pis  -hin 

170 

Verschiedene  unvorhergesehene  Ausgaben 

16  148 

40 

1 6 025 

40 

Summe  Kap.  X . . . . 
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Ausgabe-Betrag  für  1904 

' 

vom 

Hü  rgermeister 
vorgeschlagen 

vom 

Gemcinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Ji 

Ji 

-j 

:iO  050 

— 

80050 

— 

i 

5 735 

70 

5 735 

70 

■ 

Zu  Til.  160.  Der  auf  «lic  Keldgrundstiicke  und  Wiesen  entfallende  betrag  des 
Jagdpachl  - Erlöses  kommt  liier  zur  Verwendung.  Gcmcinderalsbcscliluß  vom 
I6./26.  Juni  1869. 

2 000 

2 000 

— 

Zu  Tit.  IUI.  Dieser  Zuschul)  wird  seit  dem  Jahre  189fij97  gewährt.  Haupt-nudget 
für  18!Mi/97,  Seite  1K2,  Gemeinderatsbeschluß  vom  1(1.  Oktober  1895. 

2 700 

2 700 

' 

Zu  Tit.  162.  Die  Prämien  im  Gesamtbeträge  von  160<1  Ji  werden  auf  Grund  der 
Verordnung  dos  Maire  vom  17.  Januar  1861  gewährt.  Außerdem  werden  auf  Grund 
des  Gemeinderatsbeschlusses  vom  24.  März  1902  den  Slierhnltern  feste  Zulagen 
von  100  Ji  für  jeden  Stier  bewilligt  und  zwar  für  je  2 Stiere  in  Neuhof,  sowie  in 
Königshofen  und  Kronenburg,  für  3 Stiere  in  Nendorf  und  für  4 in  Itupreclitsau. 

2 00U 

— 

2 000 

— 

Zu  Tit.  163.  Siehe  Abteil.  1 Tit.  91  der  Kinnahmen. 

730 

— 

730 

— 

Zu  Tit.  104.  Die  Kntschüdigung  ist  auf  10  .H  für  jede  zu  Plakatierungszwccken 
benützte  Säule  vereinbart;  die  Anzahl  dieser  Säulen  beträgt  z.  Zt.  73. 

27  IKK) 

— 

27  000 

Zu  Tit.  165.  Siebe  Abteil.  I Til.  43  der  Einnahmen. 

5 000 

— 

5 (MX) 

— 

Zu  Tit.  166.  Siehe  Abteil.  I Tit.  93  der  Einnahmen. 

200 

— 

200 

— 

Zu  Tit.  167.  Siebe  Abteil.  I Tit.  23  der  Einnahmen. 

10  118 

45 

l(i  118 

45 

' 

01  534 

15 

01  534 

15 
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Bezeichnung:  der  Anigaben 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  MM« 

Im 

Budget  für  1!MW 
bewilligter 
Betrag 

i 

171 

Kap.  XI.  — Tilgung  und  Verzinsung  der  mit  ordentlichem 
Tilgungsplan  aufgenommenen  Anleihen  und  Darlehen. 

Verzinsung  und  Tilgung  des  Darlehens  des  Reichsinvalideufunds 
<20.  Jahresablragt 

.Ä 

3411 002 

-J 

340  928 

4 

172 

Verzinsung  und  Tilgung  der  Anleihe  von  3 Millionen  a 3,5  °/o  vorn 
Jnhrc  1803  (2.  .luhrosahlrag) 

lOti  152 

20 

127  7o0 

— 

1 7H 

Verzinsung  und  Tilgung  des  hei  der  Deposilenverwallung  zur  Ver- 
stärkung der  Tilgung  des  Darlehens  des  Reiehsinvalidonfonds 
für  die  .lalire  1 SOI ,02  bis  1805 .-OH  erhobenen  ersten  Darlehens 
von  1 750000  di.  (3.  .lahresaidrag i 

75  059 

72 

75  050 

72 

174 

Verzinsung  und  Tilgung  des  hei  der  Depositen  Verwaltung  zur  Ver- 
stärkung <ler  Tilgung  des  Darlehens  des  Reichsinvalidenfonds  für 
1800/07  his  1000  erhobenen  zweiten  Darlehens  von  1 750000  t,//. 
(3.  .lahresah trag» 

75  050 

72 

75  050 

72 

17.') 

Zinsen  <les  1 Miliionen-Darlehens  der  Sparkasse  ä 3,5°/o  für  das 

140  000 

_ 

140  000 

170 

Zinsen  des  Darlehens  voll  SOOOOO  «V/.  <l<*i*  Sparkasse  ä 3,5°/* 
für  das  Jahr  1004 

28  000 

28  000 

Zinsen  des  3 .Miliionen-Darlehens  der  Sparkasse  ä 3,75 */«  für  das 
Jahr  1003  

1 1250O 

Krf.llinlpt 

28  125 

177 

Zinsen  der  Anleihe  von  7 .Millionen  Mark  ä 4°/«  vom  Jahre  1001 

280  084 

— 

280  (.00 

17« 

Zinsen  der  Anleihe  von  12  .Millionen  Mark  ä 3,5 ";.i  vom  Jahre 
100.3  mein 

210  000 

Summe  Kap.  XI  ...  . 

Er$L-Hiulfel 

I 


Ausgabe-Betrag  für  1904 

— 

vom 

Bürgermeister 

vorgcschlagcn 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Ji 

■i 

Ji 

-J 

um  r>(io 

11)15  5(50 

Zu  Tit.  171.  Naeh  Abschluß  des  Rechnungsjahres  15KIH  schuldet  die 

Stadt  noch 189  000.4. 

die  im  Rechnungsjahre  15104  abgetragen  werden. 

Die  Verzinsungsralc  beläuft  sich  auf 7 560  » 

Die  Zinsen  sind  am  1.  Oktober  und  1.  April,  die  Tilgungsrate  isl  am  I.  April  15105 
fällig;  die  Zahlungen  haben  jedoch  14  Tage  vorher  zu  erfolgen. 

127  7(X> 

127  700 

Zu  Tit.  172.  Die  Schuld  betrug  l>ei  Beginn  des  Rechnungsjahres  UKW.  3 (XMMKKl -Ä 
Darauf  sind  zur  Tilgung  auf  den  2.  Januar  15104  ausgclost  worden 

(1.  Abtrag) 22  5100  * 

Es  verbleiben 2 5)77  100  Ji 

Im  Rechnungsjahre  190-4  kommen  als  2.  Abtrag  zur  Tilgung  ....  23  700  Ji 

Die  Zinsen  betragen  im  Rechnungsjahre  15KH  rund 104  000  > 

Die  Zinsen  sind  halbjährlich  am  1.  Juli  und  2.  Januar  eines  jeden  Jahres  zu  zahlen. 

75  959 

72 

75  5151) 

72 

Zu  Tit.  173/174.  Die  Tilgung  begann  mit  dem  Rechnungsjahre  15101  dergestalt,  daß 
die  1.  Annuität  am  1.  April  |5K)2  zu  zahlen  war.  In  den  Beträgen  von  je  75  51551,7*  Ji 
sind  die  Zinsen  ä 3,6®/*  filr  das  Jahr  1903  einbegriffen. 

75  «5!» 

72 

75  059 

72 

140  000 

— ■ 

1 40  OoO 

— 

Zu  Tit.  175  und  176.  Die  Zinsen  sind  halbjährlich  am  30.  September  und  31.  März 
fällig.  Die  Tilgung  beginnt  mit  dem  Reelmiiiigsjahre  1904  dergestalt,  dass  die 

28  000 

— 

28  000 

— 

1.  Annuität  am  ).  April  1905  fällig  ist. 

— 

_ 

— 

Das  Darlehen  wurde  aus  der  unter  Tit.  178  hezcirlmelen  Anleihe  zurlickgczalill. 

28oO(X> 

280 (XX) 

Zu  Tit.  177.  Die  Anleihe  wurde  durch  Ausgabe  von  auf  den  Inhalier  lautenden  Schuld- 
verschreibungen aufgemmimen.  Die  Tilgung  der  Schuld  beginnt  am  2.  Januar  15017 : 
die  Zinsen  sind  halbjährlich  am  1.  Juli  und  2.  Januar  eines  jeden  Jahres  zu  zahlen. 

420  000 

— 

420  000 

— 

Zu  Tit.  178.  Die  Anleihe  wurde  durch  Ausgabe  von  auf  den  Inhaber  lautenden 

~ 



— 

Schuldverschreibungen  aufgenommen.  Die  Tilgung  der  Anleihe  beginnt  am  2.  Ja- 
nuar 1511-4.  Die  Zinsen  sind  halbjährlich  am  2.  Januar  und  1.  Juli  eines  jeden 

1 344  1 70 

44 

1 344  170 

44 

Jahres  zu  entrichten. 
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bewilligter 
Betrag 


Wiederholung  der  ordentlichen  AiiMgabcn. 


Kap. 

Kap. 

Kap. 


I. 

II. 

Hl, 


Allgemeine  Verwaltungskosten 

Polizeiliche  Ausgaben 

Abschnitt  <i.  Unterhalt  des  Gemcindeeigenlums.  ans- 
schlielilich  der  Waldungen : Betriebs- 
verwaltungen   

» h.  Bewirtschaftung  der  Gemeindewaldttngen  . 


Kap. 

IV. 

Steuern  und  Abgaben  von 
sonstige  Gemeindelasten  . 

den  Gemeindegütern  und 

Kap. 

V. 

Straften-  und  Wegebau  . . 

• ••*••••••• 

Kap. 

VI. 

Unterrichtswesen. 

Abschnitt  a.  Mittelschulen, 

Elementar-  und  Klein- 

rf. 

e. 


Kap. 

VII. 

Kap. 

VIII. 

Kap. 

IX. 

Kap. 

X. 

Kap. 

XI. 

kinderschulen 

Portbildungsschulen  und  sonstige  Aus- 
gaben für  Forlbildungszwecke  . . . 

Andere  Lehranstalten 

Wissenschaftliche  und  Kunst institule  . . 
Verschiedene  Ausgaben  zu  Kunst-,  wissen- 
schaftlichen, Unterrichts-  und  ähnlichen 

Zwecken 

Kullusausgnbcn 

Armen-,  Kranken-  und  Gemeindewaisenpflege  . . . . 

Pensionen  und  Unterstützungen 

Sonstige  Ausgaben 

Tilgung  und  Verzinsung  der  mit  ordentlichem  Tilgungs- 
plan aufgenommenen  Anleihen  und  Darlehen  . . . 

Gesamtsumme  der  ordentlichen  Ausgaben  . . . . 


Jl 
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Ausgabe-Betrag  für  1904 

vom 

vom 

Bi\  rgermeisler 
vorgeschlagen 

Gemeinderat 

bewilligt 

rS 

JL 

■i 

755  300 

755  360 

7it  326 

— 

711326 

— 

758  430 

_ 

758  430 

112  025 

— 

112  025 

— 

125  047 

56 

125  047 

56 

303  250 

— 

303  250 

— 

878  790 

— 

878  790 

— 

129  230 

— 

129  230 

— 

280  897 

— 

280  897 

293  590 

— 

293  590 

— 

9 620 

_ 

9 620 

67  960 

— 

67  960 

— 

242  075 

75 

242  075 

75 

63  000 

— 

63  OoO 

— 

91  534 

15 

91  534 

15 

1 344179 

44 

1 344  179 

44 

6 166  314 

90 

6 166  314 

90 

Bemerkungen 
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1 

Til. 

B e z e io  h n u n g der  Aasgraben 

Betrag 

nach  der  Hednuing 

Im 

Ihulgel  fiir  1908 
bewilligter 

von  1902 

betrag 

Ji 

■i 

Jl 

■i 

Verwendung  der  Erträgnisse  der  Stiftungen  und 
besonders  zu  verwaltenden  Fonds. 

fOrdnnngskreditc.) 

ISO 

Stillung  Apllel 

82  845 

65 

48  7öO 

— 

181 

SlrattH-Riirekheim 

18  78!) 

41 

18  740 

— 

| 182 

Konrls  zugunsten  der  l’ensionsanslall  des  Stadl  thealers 

527 

1)0 

1 200 

— 

m 

Fonds  zur  Begründung  eines  Kunst museums  i/.inson) 

8 200 

— 

8 17.'» 

184 

Stillung  Michael  Rlanck  zu  Gunsten  des  Kunstmusemns  .... 

27 

48 

400 

! 

Stiftungen  zugunsten  von  Schülern  der  höheren  Schulen. 

185 

Stiftung  Klirmann  für  Schüler  des  Lyzeums 

1 840 

SO 

1 445 

50 

ist; 

Gönner  für  Schüler  der  Obcr-Realsrhulo 

28 

- 

2S 

— 

187 

YVillmer  für  Schüler  der  Realschule  hei  St.  .hiliann  . . . 

80 

— 

80 

— 

Stiftungen  für  Zwecke  der  gewerblichen  Zeichenschule. 

ISS 

Stiftung  Kugel 

4t) 

— 

40 

— 

1 80 

> Stotz 

27 

— 

27 

— 

Stiftungen  Für  das  Elementar-,  Kleinkinder-  und  Fortbildungs- 
schulwesen. 

11)0 

Stiftung  F)r.  Schneifier 

222 

222 

— 

lül 

Gönner  

:‘>2 

;>o 

52 

50 

1!>2 

I.amev 

17 

r>n 

17 

50 

11)8 

Robert 

öl 

— 

«l 

— 

11)4 

216 

— 

216 

— 

11)5 

Kugel 

28 

— 

28 

— 

i <m 

Gneiding 

28 

— 

28 

— 

' 1D7 

< Willien 

14 

— 

14 

— 

11)8 

ilnchapfcl  ....  

42 

— 

42 

•— 

Überzutragen  .... 
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Ausgabe-Betrag  für  1904 

' ' " “ ' ...  ... 

vom 

Bürgermeister 

vorgeaclilagen 

vom 

Gcmeinderal 

bewilligt 

Bemerkungen 

.// 

4 

Ui 

•18  715 
13  «100 

48  715 
1 :*.  900 

" 

Zu  Tit.  180  bis  207.  Siehe  ilie  Bemerkungen  bei  Abteil.  I Til.  09  bis  120  der  Hin- 
nahmen und  zu  Tit.  ISO  und  181  des  Spezial-Budgets  Seile  S2B  und  ibtO. 

1 190 

50 

1 1 510 

50 

Zu  Tit.  182.  S.  die  Bemerkung  bei  Abteil.  1 Tit.  101  der  Einnahmen. 

8tH ) 

— 

800 

- 

•100 

4u0 

1 445 

50 

1 445 

50 

28 

— 

28 

— 

:so 

30 

40 

40 

27 

27 

222 

222 

52 

50 

52 

50 

17 

50 

17 

50 

01 

— 

01 

210 

— 

210 

28 



28 

— 

28 

— 

28 

— 

14 

— 

14 

— 

42 

— 

42 

— 

07  257 

— 

07  257 

— 
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Titel 


Bezeichnung  der  Aasgaben 


Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  11102 

Jt 

4 

10 

50 

14 

— 

739 

70 

112 

— 

43  107 

82 

809 

00 

1 350 

— 




Im 

Billiget  für  I90:t 
bewilligter 
Betrag 


195) 


20(5 

207 


I liprtniii 


200 

201 

202 

20:1 

204 

205 


Stiftungen  pp.  für  andere  Zwecke. 

.Stiftung  Friedrich  Arnold  zur  Unterhaltung  des  Grabes  des  Dichter 

Friedrich  Arnold 

Stiftung  Kautz  zur  Unterhaltung  ries  Grabes  der  Familie  Kautz 
.lülg  zur  Unterhaltung  der  Gräber  Jülg-Scbott  (neu)  . 

» Wetzel  zur  Unterhaltung  des  Grabes  VVetzel  (neu)  . . 

» von  Slichancr  zugunsten  verschämter  Armen  .... 

Schenkung  zugunsten  des  Musikkonservatoriums 

Stiftung  des  Generalsekretärs  Spach  zugunsten  ehemaliger  slädl 

Beamten  oder  deren  Hinterbliebenen  . 

Stiftung  Kommerzienrat  Karl  Huber 

Sammlung  zugunsten  der  Opfer  der  Baukatastrophe  vom  0.  .lamiat 
1898  (Zinsen) 


Gesamtsumme  der  Orduungskredite 


M 


10 

H 

r.fg.-itujg<-i  18 
Krg..ltuilg«t  12 

058 

112 


41  2(X) 
1 200 


5<> 


65 

05 


330 
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vom 

Gcmcinüeral 

bewilligt 


Bemerkungen 


Ji 

(»7  257 


10 

14 

2» 

35 

358 

112 

41  310 
1 200 

230 


1 10  854 


50 


50 


Ji 

1)7  257  ! 


10  : 50 

14 ; 

28  ' — 

35  , — 
G58  — 
112  - - 

41  310  I — 
1 200 


230  , — 


110  854  t 50 


Zu  Ti t.  l;>,  Siehe  das  Spezial-Budget  Seile  SKI2. 
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Bezeichnung  der  Aufgaben 

Betrag 

nach  der  Kechnung 

Im 

Budget  für  1903 
bewilligter 

von  1902 

Betrag 

Ji. 

-4 

Ji 

A 

Abteilung  II. 

Ausserordentliche  Ausgaben. 

j 

A.  Ankauf  von  Immobilien. 

1.  Zum  Zwecke  der  Anlage  oder  Erbreiterung  von  Straüen. 

i . 

«)  Erwerb  von  Grundstücken  zur  Herstellung  von  Straßen  bei 

dein  Kirehenhauplalz  in  Kronenburg 

h)  Erwerb  des  sogenannten  Bruekliofpfades 

— 

— 

— 

— 

Summe  Abschnitt  A \ ...  . 

2.  Zu  anderen  Zwecken. 

2 

«)  Ankauf  des  landesfiskalisclien  Anwesens  Miinzgasse  2 zum  Hau 

eines  Schulhauscs  (1$.  und  letzte  Haie) 

54  :-$!S0 

“ 

A4  ;if)0 

/()  Ankauf  des  Anwesens  Hrandgasse  4 zur  BcsehalTung  von  Dienst- 
räumen (4.  Hatei 

— 

— 

) 40  000 

1 Ui'ajt  4(  i (.KX) 

-- 

Summe  Abschnitt  A 2 . . . . 

i 
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Titel 

Bezeichnung  der  Aufgaben 

Betrag 

nach  der  Itcclimmg 

Int 

Budget  für  1903  J 
bewilligter 

von  1902 

Betrag 

1 1 

Jk 

4 

JL 

4 1 

:i 

B.  Tilgung  und  Verzinsung  von  schtrcbcndcn  Schulden  und  iMsten. 
Beitrag  der  Stadt  za  den  Kosten  der  Verlegung  der  Bahnlinie 

j 

4 

Strallburg — Kehl  (3.  Rate) 

250  000 

• 

250  000 

ö 

Beihilfe  an  das  Kloster  zum  guten  Hirten  (4.  Rate) 

1 500 

— 

1 500 

— 

o 

Beihilfe  an  das  protestantische  Gymnasium  und  an  das  bisehöf- 

liehe  Gymnasium  bei  St.  Stephan  je  8000  dl.  (4.  Rate)  . . . 

16  000 

— 

16O00 

- 

7 -8 

y 

Verzinsung  des  Rest-Kaufpreises  Tür  das  Anwesen  Brundgasse  4, 

160000  dl.  bezw.  120000«/#.  a 3,6#/o  für  das  Jahr  1904  . . 

s 400 

— 

7 350 

10 

Verzinsung  des  Rest-Kaufpreises  für  das  Anwesen  SehilTleutsladen  21 , 

l 

30000 dl.  a 4°/o  lur  das  Jahr  1904  

1 200 

— 

1 200 

“1 

11 

Verzinsung  des  Kaufpreises  für  das  Anwesen  St.  Marxgasse  21, 

I 

genannt  «zur  Mücke»,  70  000  dL  ä 4®/»  für  das  Jahr  190-4  . . 

2 800 

2 800 

— 

12 

Verwendung  der  Tilgungsrate  auf  das  für  die  Mühlcnanluge  der 

1 

lllkireher  Mühlenwerke  A.-G.,  vormals  Baumann  l'reres,  im  Rhein- 
hafen aufgewendete  städtische  Kapital  zur  außerordentlichen 
Schuldentilgung 

. 

18  1 7 

Summe  Abschnitt  B . . . . 

• < 

C.  Außerordentliche  Arbeiten  und  Beschaffungen. 

18 

Forlführungsvermessungen,  sowie  Vermessungen  infolgt;  von  Natur- 

| 

! 

ereignissen,  baulichen  Veränderungen  und  zur  Beseitigung  von 
im  Kataster  entdeckten  Irrtümern 

6 577 

54 

4 (HK) 

i 
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Ausgabe-Betrag  für  1904 

• * * 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

JL 

-tf 

M 

-tf 

| 

250000 

— 

250  000 

— 

Zu  Tit.  3.  Siehe  Abteil.  II  Tit.  ‘Alf  der  Einnahmen. 

i 

1 500 

1 500 



| 

Zu  Tit.  ft.  Oie  Beihilfe  ist  auf  die  Dauer  von  25  Jahren  bewilligt.  Gemcindcrats-  | 
beschieß  vom  17.  April  l!K)l. 

10  000 

1(5  000 

Zu  Tit.  li.  Die  Beihilfe  ist  auf  die  Dauer  von  ft  Jahren  bewilligt.  Gemeinderats- 
beschluß vom  17.  April  MIDI. 

4 550 

— 

4 550 

Zu  Tit.  !).  Zahlbar  vierteljährlich , jeweils  bei  Ablauf  des  Kalendervierteljahrs. 
Die  Zinsen  berechnen  sich  von  130000  M für  'jt  Jahr  und  von  120000  M filr 
“/«  Jahre. 

1 200 

1 200 

Zu  Tit.  10.  Desgleichen  halbjährlich  am  1.  Juli  und  1.  Januar. 

2 800 

2 800 

Zu  Tit.  11.  Die  Zinsen  sind  halbjährlich  am  1.  Oktober  und  1.  April  fällig 

35  000 

— 

35  000 

1 

Zu  Tit.  12.  Siehe  Abteil.  II  Tit.  24  der  Einnahmen. 

31 1 050 

— 

311  050 

Im  übrigen  wird  zu  den  Titeln  über  die  Verzinsung  von  Kaufpreisen  auf  die 
betreffenden  Darlegungen  in  dem  dem  Budget  vorgerückten  Verzeichnis  der  Ge- 
meindeschulden  und  Lasten.  Abschnitt  b,  verwiesen. 

4 000 

4 000 

) 

Zu  Tit.  18.  Der  Bürgermeister  hat  die  zu  diesen  Vermessungen  nötige  Arbeitshilfe 
auf  Gemeindekosten  zu  stellen.  8 4 Abs.  2 der  Anweisung  vom  14.  Oktober  ISKHi 
für  die  KatastcrforlfDhrungsvermessungen. 

4000 

— 

4000 

— 

15* 
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Tit. 
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Betrag 

nach  der  Rechnung 

Im 

Budget  für  19»Vt 
bewilligter 

i 

von  1902 

Betrag 

j 

M 

-J 

4 

Übert  rag  .... 

Hl 

Beschallung  von  Bänken  für  die  Orangerie 

— 

— 

— 

— 

20 

Beschallung  von  Sprengwagen.  Schlammahzugsmascliinen  sowie 

eines  Probekehriehlswagens  für  den  Slralienreinigungsdiensl  . . 

— 

— 

— 

21  211 

24 

Weilerführung  der  Wasserleitung 

104  401 

56 

100  000 

. 

25 

Herstellung  von  Hausanschlüssen  an  die  Kanalisation 

75  700 

03 

00  000 

20 

594  '.199 

32 

I 100  000 

27 

Melzgertorhafen : 

«>  Hafenbauten 

— 

— 

■ — 

— 

28 

Rheinhafen : 

«)  Hafenbauten  

20  000 

— 

{ 25  000 

l 90  000 

Krtr-UudfiM 

Ülerzutrayen  .... 

• ’ * * * 
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Ausgabe-Betrag  für  1904 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

JL 

$ 

JL 

4000 

— 

4 000 

— 

1 000 

— 

1 000 

— 

5 OuO 

— 

5 000 

— 

140  000 

140  000 

Zu  Til.  24.  Siehe  Abteil.  II  Tit.  31«  der  Einnahmen.  Oie  Verwendung  ist  wie  folgt  ; 
in  Aussicht  genommen : 

«1  Laufende  Ausdehnung  des  Bohrstranges  in  der  Alt-  und  Neustadt,  Ergänzung 
der  Hydranten,  Beschaffung  von  Wassermessern,  Herstellung  von  Zweigleitungen, 
Einrichtung  der  Wasserleitung  in  städtischen  Gebäuden  und  Anlagen  i=*  fiOOOO  JL 
b i Ausdehnung  der  Wasserleitung  in  den  Vororten  und  zwar: 

l)au- 

linge 

Durch* 

mesaer 

Ein- 

heits- 

preis 

Aus- 

gabe» 

N c u d o r f : 

Colmarerstrafic — Hohwart 

m 

2000 

mm 

200 

JL 

14 

JL 

2!)  500 

Kiinigsliofcn-Giüneherg. 
Griincbergweg 

700 

100 

8 

5600 

Ruprechtsau: 

llltorstaden 

Rheinhafen 

450 

(KM) 

100 

150 

8 

12 

3 600 
10800 

Zusammen  . . . 

40  500  » 

c)  Für  neue  Anträge  aur  Verlegungen  von 
welche  im  Laufe  des  Jahres  gestellt  werden 

Straficnrohrsträngcn 

30  500  » 

Zusammen 

. . . 

1 40  000  .X 

80  000 

— 

80  000 

— 

Zu  Tit.  25.  Siche  Abteil.  II  Tit.  II  der  Einnahmen. 

550  (X)0 

550  000 

Zu  Tit.  26.  Siehe  Abteil.  11  TU.  'Alb  der  Einnahmen.  Für  die  Ausführung  der  Ent- 
wässerung wurden  bisher  bewilligt: 

auf  das  Haupt-Budget  für  I1HI3 1 100  IKK) 

auf  die  vorgängigen  Budgets 5 230000  ► 

6380000  JL 

i 

3 100 

3 100 

Zu  Tit.  27«.  Zur  baulichen  Instandsetzung  von  Lagerräumlichkeiten  und  zur  Er- 
gänzung von  maschinellen  Einrichtungen  im  Lagerhaus  1.  Gemeinderalsbeschluß 
vom  23.  Oktober  15)03.  Siehe  Abteil.  II  Tit.  31  c der  Einnahmen. 

J 33  600 

— 

33  600 

Zu  Tit.  28«.  Für  Straßenbauten,  Gleisanschlüsse 
Einnahmen. 

pp.  Siehe  Abteil.  11  Tit.  31c  der 

816  700 

— 

816  700 

— 
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Tit. 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Betrag 

nacli  der  Rechnung 

lin 

Budget  für  1903 
bewilligter 

von  1902 

Betrag 

Jk 

4 

Ji 

4 

Übertrag  .... 

20 

Herstellung  von  Strallcn  und  Bürgersteigen  in  der  Stadlerweiterung 

und  in  den  Vororten 

173  176 

33 

110  000 

— 

30 

Herstellung  eines  gepflasterten  Oberganges  in  der  Kreuzung  Vogesen- 

straße — Steinring 

— 

— 

— 

31 

Herstellung  von  Bürgersteigen  in  der  Polvgonstraße 

— 

— 

— 

_ 

32 

Pflasterung  der  Schirmeckerstraße  (1.  Rate) 

— 

— 

— 

— 

33 

Herstellung  von  neuen  Straßenfahrbahnen  im  Innern  der  Stadt  . 

— 

— 

— 

— 

34  3H 
3!) 

Befestigung  der  beiden  Mittelwege  in  den  Anlagen  des  Kaiserplatzes 

40 

Herstellung  einer  Bailustrade  um  die  mittleren  Anlagen  des  Kaiser- 

platzes 

— 

— 

— 

— 

41  42 

43 

Zur  Sanierung  der  AltsladL 

7'.J  5)65 

113000 

44 

Erbauung  eines  Volksbades  (Medizinal-  und  Schwimmbades)  [1.  Rate] 

45 

Erstellung  von  Bedürfnisanstalten 

— 

— 

— 

— 

4(5  50 

51 

52  55 

Außerordentliche  Inslandsetzungsarbeiten  an  städtischen  Gebäuden 
(Außerordentliche  Verstärkung  des  Kredits  unter  Abt.  1 Tit.  26) 

25)  5)76 

35 

( 1 6 ÖO0 

luiiVlO  6;>0 
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Ausgabe-Betrag  für  1904 

vom 

Bürgermeister 

vorgesehlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Jl 

4 

Jl 

& 

816  700 

— 

816  700 

— 

100 (KN) 

— 

100  000 

18  000 

— 

18  000 

— 

10000 

— 

10  OOO 

— 

GOlHlO 

— 

60000 

— 

201  OOO 

— 

201  000 

4 500 

— 

4 500 

— 

8 4)00 

— 

8 000 

10H500 

— 

109  500 

300000 

300  000 

21  500 

21  500 

] 10000 

— 

10  000 

1 659  200 

— 

1 659  200 

Bemerkungen 


Zu  Til.  29.  Siche  Abteil.  II  Tit.  13  der  Einnahmen. 


Zu  Tit.  31.  Siehe  Abteil.  II  Til.  14  der  Rinnahmen 

Zu  Til.  32.  Die  Gesamtknsten  der  Pflasterung  mit  Grnnilsleinen  sind  auf  210000  Jt 
veranschlagt.  Gemeinderatsheschluß  vom  12.  Dezember  I !H)2. 

Zu  Til.  33.  Gemeinderalshesehlnß  vom  II.  November  l!M)3. 


Zu  Til.  13.  Siebe  Abteil.  II  Tit.  25  der  Hinnahmen.  Verwendung: 

Unterhalt  der  Gebäude I 000  •& 

Steuern I (MN)  > 

Feuerversicherung 200  » 

Ankauf  von  Immobilien  zu  Sanierungszwecken  ItNiKU)  » 

Llnvorbergesebcne  Ausgaben AHO  » 

Zusammen  . . . 10!)5(NI  Jl 


Zu  Tit.  44.  Siebe  Abteil.  II  Tit.  31fi  der  Einnahmen. 

Zu  Tit.  45.  Verwendung:  Erstellung  je  einer  Bedürfnisanstalt 

u)  bei  der  kalbulischen  Garnisonkirche  (mit  Sitzplätzen  für  F'raucnl 

b)  » » Gerbergrabenscliule 

e)  am  Neuen  F'ischmarkt 

ii)  bei  den  gedeckten  Brücken  (Gemeinderatsbeschluß  vom  21.  Ok- 
tober 10031  


0 (MM)  JL 
2500  » 
6000  > 

4 (MM)  > 


21  500  Jl 


Zu  Tit.  51.  In  dem  Ansätze  sind  die  durch  den  Gemcinderatsbeschluß  vom  II.  No- 
vember 1903  bewilligten  42(M)  Jl  für  außerordentliche  Instandsetzungen  im  Wörtclbad 
einbegriffen. 


I 
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Titel 

Bezeichnung'  der  Auagaben 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1902 

Im 

Budget  für  t!N« 
bewilligter 
Betrag 

l“ 

Ul 

4 

Ul 

■ 

Übcrtraij  . . . 

— 

5« 

Kultusbaulen : 

a)  Außerordentliche  bauliche  Instandsetzungen  an  der  St.  Magda- 

b)  Neubau  einer  evangelischen  Kirche  mit  Pfarrhaus  zu  Kronen- 

. 

75  000 

“ 1 

n Herstellung  eines  Anbaues  (Vereinssaales i an  das  evangelische 
Pfarrhaus  zu  Neuhof 

d)  Für  bauliche  Herstellungen  in  der  katholischen  Kirche  zu 
Neuhof  zur  Kinrichtung  einer  Heizanlage 

. 

— 

— 

.')  ( 

Schulhausbauten : 

u)  Neubau  einer  Bedürfnisanstalt  für  die  katholischen  Schulen 
zu  Neuhof  

— ■ 

— 

— 

- 

h\  Neubau  eines  Sclmlhauses  auf  dem  Anwesen  der  ehern. 
Münze  zum  Krsulze  der  Thomasschuh*  (2.  Rate) 

• 

• 

100  000 

c)  Neubau  von  Schulgebätiden  in  Königshofen  und  Kronenburg 
(3.  Rate) 

1 81«) 

<51 

120  000 

— 

d)  Aufierordcnt liehe  Instandselzungsarhcitcn  au  städtischen  Kle- 
mentarsclmlgcbäuden 

— 

— 

13  000 

- 

d Autierordentliehe  Beschallung  von  Schulmobiliar  

3 26* 

83 

4 0t.)0 

— 

! 58 

Sonstige  Schulbauten: 

«)  Bau  einer  neuen  Turnhalle  für  das  Lyzeum  und  Erbreiterung 
der  Reibeisengasse,  sowie  Finbau  der  Ahortsanlagen  im 
Schulhofe  des  Lyzeums  (2.  Rate) 

40  000 

b)  Außerordentliche,  lustandsetzungsarbeilcn  am  Lyzeumsgebäude 

— 

— 

4 000 

— 

j .*»!> 

Errichtung  eines  Neubaues  für  das  FalSeicbungsaint 

— 



_T- 

HO  TT) 

1 

Summe  Abschnitt  C ...  . 

1 

• 
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Ausgabe-Betrag  für  1904 

| 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemcinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Jl 

-j 

d 

1 (5551  200 

— 

1 (550  200 

— - 

i 

0 OuO 

— 

6 000 

— 

Zu  Tit.  56«.  Gemeinderatsbeschluf»  vom  6.  Juni  15)03. 

7.')  000 

— 

75 (XX) 

Zu  Til.  56A.  Siebe  die  Bemerkung  bei  Abteil.  II  Titel  13A  des  Haupt-Budgets  fiir  1003. 

5 OüO 

— 

5 000 



Zu  Til.  56c.  Gemeinderalsbeschluß  vom  8.  Mai  liMV-J. 

3 500 

3 500 

— 

Zu  Titel  Md.  Gemeinderatsbeschluß  vom  11.  November  t'.HIH. 

13  000 

13  900 

Zu  Tit.  57«.  Die  Gesamtkosten  sind  auf  18601)  Jl  veranscblagt.  Zur  Verfügung  i 
stellen  noch  aus  den  fiir  den  Neubau  von  Bedürfnisanstalten  für  die  Schulen  zu  ( 
Neuhof  und  Herstellung  der  Kinfriedigungsmauer  hei  der  evangelischen  Schule  da- 
selbst bewilligten  Krediten  von  12000  Jl  -j-  2200  Jl  (Haupt-Budget  für  15)02, 
Abteil.  II  Til.  15  e)  -1700  Jl.  Gemeinderalsbeschluß  vom  25.  November  1SK)3. 

L 00  000 

100  00O 

- 

Zu  Tit.  57 b.  Siebe  Abteil.  II  Tit.  31c  der  Hinnahmen  und  Abteil.  II  Til.  2«  der 
Ausgaben. 

100  (XV) 

100  00O 

Zu  Tit.  57c.  Bisherige  Bewilligungen:  auf  das  Budget  für  I5HI2  und  15)08  zusammen 
220  000  Jl.  Von  dieser  Summe  kann  ein  durch  den  Gemeinderat  zu  bestimmender 
Betrag  zur  Beschaffung  von  Schulbaracken  verwendet  werden. 

30000 

30  000 

Zu  Tit.  57 <t.  Der  Ansatz  beruht  auf  eingehender  Feststellung  des  Bedürfnisses.  Ins-  ; 
besondere  bedarf  cs  umfangreicher  Krneuerungen  der  Fußböden  und  des  Anstrichs 
in  einer  Keihe  von  Schulgebäuden.  Siehe  Abteil.  1 Tit.  75  der  Ausgaben. 

3 500 

3 500 

Zu  Tit.  57 e.  Siehe  Abteil.  I Tit.  65)  der  Ausgaben. 

1 

HO  t HX) 

HO  OOd 

! 

Zu  Til.  58a.  Dir  Gesamtkoslen  sind  auf  140000  geschützt. 

5 000 

5000 

1 

Zu  Tit.  Mb.  Zur  Restaurierung  der  Außenseiten  und  Erneuerung  des  äußeren  An- 
strichs. 

12  (XX) 

_ 

12  (XX) 

— 

Zu  Tit.  59.  Gemeinderatsbeschluß  vom  21.  Oktober  1908. 

2 073  100 

{ 

1“ 

i 

2 073  HX) 

1 
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, Til. 

t 

l 

B e z e 1 o h n u n g der  Ausgaben 

Rctrag 

nach  der  Rechnung 
von  1902 

Im 

Rudget  fiir  1903 
bewilligter 
Betrag 

1 -r 
<f> 

I).  Außerordentliche  Ausgaben  verschiedener  Art. 
Verarbeitung  des  Materials  aus  der  Aufnahme  der  leerst  ebenden 

JL 

4 

Jt 

4 

77 

Wohnungen  im  Jahre  1903  und  1 904 

Drucklegung  der  Jahresrechnung  für  1901  und  der  Erläuterungen 

— — 

— 

— 

— " 

7K  .80 
81 

Miele  der  von  der  Abteilung  III  des  Bürgermeisteramts  im  ehe- 

! 82 

maligen  Hauptpostgebäude  benützten  Diensträume 

2 020 

— 

2 020 

83 

Miete  des  dem  Krauenstill  gehörigen  Anwesens  Andlauer-Hof  . . 

— 

— 

10  500 

’ 

1 

Summe  Abschnitt  I)  ...  . 

Wiederholung  der  itiiMMcrordentlicIten  Ausgaben. 

Abschnitt  A.  Ankauf  von  Immobilien 

1.  zur  Anlage  oder  Erbreiterung  von  Straßen  . 

2.  zu  anderen  Zwecken 

B.  Tilgung  und  Verzinsung  von  schwebenden  Schulden 

und  Lasten  

» C.  Außerordentliche  Arbeiten  und  Beschaffungen  . . . 



. 

• U.  Außerordentliche  Ausgaben  verschiedener  Art  . . 



. 

Summe  der  außerordentlichen  Ausgaben  . . . 



' 
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Til. 


Bezeichnung  der  Ausgaben 


Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  15)02 


Im 

Budgel  für  1D0:h 
bewilligter 
Betrag 


Zusammenstellung  der  Ausgaben. 


a\  Ordentliche  Ausgaben 

h\  Oidnungskiedite 

c)  Aulierordentliche  Ausgaben  

Gesamtsumme  der  Ausgaben 


AbgehluaN. 

Gesamtbetrag  der  Kinnahmen 

Gesamtbetrag  der  Ausgaben 


\ 


i 
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Ausgabe-Betrag  fflr  1904 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Ji 

4 

•4 

« 166  314 

90 

0 100  314 

90 

110  854 

50 

110  854 

50 

\ 

i 

2 537  530 

60 

2 537  530 

60 

l 

8 814  700 

* 

8 814  700 

— 

! 

i 

8 814  700 

8814  700 

i 

8 814  700 

— 

8 814  700 

— 

Die  gesetzliche  Zahl  der  Mitglieder  des  Gemeinderats  betrügt Bß 

Nach  der  heststellung  des  Budgets  sollen  an  Gemeindcstener/.usehlSgen : 

zur  Deckung  des  laufenden  Bedürfnisses B40/» 

zu  außerordentlichen  Ausgaben 5°/« 

des  Prinzipals  der  direkten  Steuern  erhoben  werden. 

Festgestellt  durch  den  Gemcinderat  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 

Slraßburg,  den  29.  Februar  1904. 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Spezial-Budgets  für  das  Rechnungsjahr  1904 

Seit« 

1)  des  Archivs 240 

2)  des  Feuerlöschwesens 242 

3)  des  Wasserwerks 252 

4)  des  Schlacht-  und  Viohhofs 268 

5)  des  Hafens  vor  dem  Metzgertor 202 

0)  des  Rheinhafens • 272 

7)  des  Abfuhrwesens 278 

8)  der  kaufmännischen  Fortbildungsschule 282 

0)  der  gewerblichen  Zeichenschule 280 

10)  der  mit  der  Kaiserlich  technischen  Schule  verbundenen  gewerblichen  Fortbildungsschule 288 

1 1)  des  Lyzeums 200 

12)  der  Ober-Realschule 294 

18)  der  Realschule  bei  St.  Johann 298 

14)  der  neuen  Realschule 302 

I "n  der  Höheren  Mädchenschule 800 

10)  der  Kunstgewerbeschule 310 

17)  des  Musikkonservatoriums 314 

18,i  der  Stadtbibliothek HIO 

19)  des  städtischen  Orchesters 318 

20)  des  Kunstmuseums 320 

21)  des  Hohenlohe-Museums 322 

22)  der  Gewerbchalle 324 

23)  der  Stiftung  ApITel 320 

24)  der  Stiftung  Strauss-Hürckheim 330 

2f>)  der  Stiftung  Spach 332 
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j 

Spezial-Budget  des  Stadtarchivs 


1 

Titel 

' 

l 

i 

Bezeichnung 

Itctrag 

nach  der  Rechnung 
von  I9(« 

Im 

lludgct  für  lüfti 
bewilligter 
Rot  rag 

■#. 

4 

Ji 

A 

Einnahmen. 

1 

Gebühren  für  die  Ausfertigung  von  Auszügen  aus  den  Kirchenregislern 

35 

— 

50 

- 

2 

Aus  der  Sladlkas.se 

13  345 

75 

14  780 

— j 

Summe  der  Hinnahmen 

13  380 

75 

14  830 

- 

Ausgaben. 

1 

I.  Persönliche  Ausgaben. 

Besoldungen : 

1 

j 

1 Stadtarchivar  

5 400 

-- 

! 

1 Archivassistent 

1 800 

- i 

• 

1 Archivsekretär 

2 000 

1 Archivkanzlist 

10  578 

(56 



I 

1 Diener 

1 320 

— | 

1 Heizer 

200 

I 

2 

Pensionen  und  Unterstützungen 

— 

— 

1 210 

• 

Summe  von  1 

10  578 

60 

1 1 930 

— jj 

i 

! 

II.  Sächliche  Ausgaben. 

3 

Unterhalt  des  Gebäudes  und  der  Mobilien 

— 

— 

500 

I 

! 4 

Bureaubedürl'nisse  und  Druckkosten 

219 

2(5 

2Öo 

— 3 

5 

Heizung,  Beleuchtung  und  Peinigung 

1 974 

83 

1 500 

— 

ö 

Ankauf  von  Büchern,  Urkunden  etc 

330 

09 

400 

— 

7 

Feuerversicherung 

— 

— 

80 

- 

* 

Unvorhergesehene  Ausgaben 

277 

91 

220 

- 

1 

Summe  von  11 

2 802 

09 

2 900 

1 

Summe  von  1 

10  578 

66 

1 1 930 

Gesamtsumme  der  Ausgaben 

13  380 

75 

14  830  , 

AbNchluft«. 

1 

Einnahmen 

— 

— 

— 

" 
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für  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag  fttr  1904 

vorn 

vom 

Bemerkungen 

Bürgermeister 

Ue  meinderal 

vorgeschlagen 

bewilligt 

jH 

4 

Jt 

4 

30 

30 

11.000 

— 

16  000 

— 

16  030 

— 

16  030 

— 

I1 

r>  Hoo 

5 800 

Auf  den  Sladlarehiv.ir  linden  die  Bestimmungen  Uber  die  Besoldung  der  staatlichen 

1 800 

* 

1 800 

— 

Archivare  Anwendung. 

2 000 

— 

2 000 

— 

1 320 



1 320 



200 

— 

2CK) 

— 

1210 

— 

1 210 

— 

12  330 

— 

12  330 

, 

900 

900 

200 

— 

200 

— 

- 

1 900 

— 

1 900 

- 

400 

— ■ 

400 

- 

34 

— 

34 

— 

266 

— 

266 

3 700 

. 

3 700 

- 

. 

12  330 

— 

12  330 

— 

16  030 

— 

16  030 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel, 
ausgenommen  die  feststehenden  Besoldungen,  gutzuhcificn.  wenn  denselben  bei 
anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe  gegenüberstehen. 

Festgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 

16030 

— 

16  030 

— 

Strußburg,  den  25.  November  11103. 

IG  030 

— 

16030 

— 

Der  Bürgermeisler 

Back. 
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Spezialbudget  des  Feuerlöschwesens 


] Titel 

i 

Bezeichnung 

Itetrag 

nach  der  Rechnung 
von  1902 

Im 

Rudget  für  1903 
bewilligter 
Relrag 

4 

Ul 

4 

Einnahmen. 

1 

Aus  der  Stadt kasse  

77  270 

42 

82  400 

— 

2 

Verschiedene  Einnahmen 

229 

34 

100 

— 

Summe  der  Einnahmen  . . 

77  499 

82  500 

Ausgaben. 

1.  Persönliche  Ausgaben. 

i 

1 

Berufsfeuerwehr. 

1 

1 Zugführer 

1 600 

— 

1 600 



1 Ohrrl'ciierinann 

1 380 

1 380 

— 

2 Oberfeuermänner ü 1 3H( ) dl. 

2 640 

— 

2 640 

— 

In  Eeueriniinner 1200 

17  962 

87 

18  000 

- 

Summe  Ti  lei  1 

23  582 

87 

23  620 

— 

Freiwillige  Feuerwehr. 

a)  Kommando  und  Mannschaft. 

Feuerwehr  intra-muros. 

2 

1 Branddirektor 

1 200 

_ 

- 1 200 

1 Oberhrandmeister-Reehnungsfiihrer 

850 

— 

850 

— 

300 

— 

300 

— 

2 Brandmeister ä 300  dl. 

600 

— 

600 

— 

i 

1 Oberzeugmeister 

600 

— 

600 

— 

1 

1 Arzt 

240 

— 

240 

— 

1 

300 

— 

300 

— 

2 Zeugmeister »1300 

2 618 

72 

2 600 

— 

24  Spritzenmeister > SO  . 

1 680 

— 

1 920 

— 

• 

24  Oberlöschinänner ...»  70  » 

1 260 

— 

1 680 

— 

28  Buschmänner  1.  Klasse • 60  > 

1 627 

50 

1 920 

— 

54  » II.  > » 50  > 

3 923 

60 

3 360 

— 

1 

Ülterzutraym  .... 

15  199 

82 

15  570 

— 

- 


't  ■** 1 *■ 


— 243  — 


für  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag  fttr  1904 

1 

B e m e rkungen 

vom 

Bürgermeister 

vorsesclilagen 

vom 

Gemeinde™  ( 
bewilligt 

Jt 

•*) 

Jt 

4 

82  400 

82  400 

100 

— 

100 

— 

82  500 

— 

82  500 

— 

1 800 

1 800 

« 

Der  Zugführer  hat  freie  Dienstwohnung  nebst  Heizung  und  Beleuchtung:  diese  Bezüge  | 

1 380 

— 

1 380 

— 

kommen  bei  der  Pensionierung  mit  200  Jt  zur  Anrechnung. 

2 700 

— 

2 700 

— 

Der  Lolin  der  beiden  Oberfeuermänner  wird  von  1320  auf  13X0  Jt  erhöht. 

18  000 

— 

18  000 

— 

*23  940 

- 

23  940 

— 

1 200 

1 200 

Hiervon  kommen  (WO  Jt  bei  der  Pensionierung  zur  Anrechnung. 

850 

— 

850 

— 

Davon  sind  500  Jt  pensionsbercchligt. 

300 

— 

300 

— 

000 

— 

000 

— 

000 

— 

000 

— 

240 

— 

240 

— 

300 

— 

300 

— 

2 020 

— 

2 620 

— 

Erhöht  um  20  Jt  im  Hinblick  auf  die  in  den  Vorjahren  zur  Deckung  der  Kranken- 

1 920 

— 

1 920 

— 

Versicherungsbeiträge  erwachsene  Mehrausgabe. 

1 080 

— 

1 680 

— 

1 

1 080 

— 

1 680 

— 

3 024 

— 

3 024 

— 

15014 

— 

15  014 

— 

’ 

1 

1 
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Betrag  für  1904 

vom 

DUrgermeisler 

vorgeschlagen 

vom 

Geineinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

JL 

-J 

Ji 

1 

15014 

— 

15014 

— 

450 

450 

195 

■ 

195 

— 

175 

— 

175 

— 

90 

— 

90 

— 

510 

— 

510 

— 

450 

— 

450 

— 

1 800 

— 

1 860 

— 

18  744 

— 

18  744 

— 

800 

300 

540 

540 

— 

100 

160 

— 

480 

480 

— 

70 

70 

__ 

88 

— 

88 

— 

180 

—— 

180 

100 

— 

100 

— 

25 

— 

25 

— 

70 

— 

70 

— 

40 

— 

40 

— 

36 

— 

36 

— 

25 

— 

25 

— 

2 114 

— 

2 114 

— 

% 
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Titel 

Bezeiohnnng 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1902 

| 

Im 

Budget  für  1SKJ8 
bewilligter 
Betrag 

Jl 

-J 

JL 

4 

c)  Kajiel/e. 

: 

1 Kapellmeister ä MX)  dl. 

400 

— 

400 

— 

1 Unterkapellmeister » 1(X)  » 

100 

— 

100 

~ 

i 

720 

— 

720 

25  > II.  >’  » 56  > 

1 400 

— 

1 400 

— 

Summe*  Titel  2c 

2 620 

— 

2 620 

1 

d\  Feuerwachen  im  Stadithcatcr 

5 726 

— 

5 678 

Summe  Titel  2 d 

5 726 

— 

5 678 

e)  Pensionen  utul  Unterstützungen 

— 

— 

2 100 

- 

Summe  Titel  2c 

— 

— 

2 100 

— 

Wiederholung 

der  persönlichen  Ausgaben  für  die  Freiwillige  Feuerwehr. 

Titel  2« 

1SS(X) 

13 

10  300 

- 

» 2 h 

1 680 

35 

1 072 

— 

i 

. 2c 

2 620 

— 

2 620 

— 

» 2 d 

5 726 

— 

5 678 

_ 

* 2c 

— 

— 

2 100 



Summe  der  persönlichen  Ausgaben 

für  die  freiwillige  Feuerwehr  . . 

28  855 

48 

31  670 

— 

II.  Sachliche  Ausgaben. 

3 

Reltungs-  und  Löschgeräte 

1 139 

08 

4 514 

— 

1 

Uniformierung  und  Ausrüstung 

1 526 

07 

2 000 

5 

Spritzenhäuser  und  Wnchlstubcn : 

a)  Miete 

1 870 

65 

1 827 

- 

h)  Unterhalt 

773 

08 

1 050 

— 

c)  Heizung 

667 

77 

740 

— 

d)  Beleuchtung 

1 307 

10 

1 200 

— 

Summe  Titel  5 

4 709 

50 

4 817 

- 
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Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1902 

Im 

Budget  für  1903 
bewilligter 
Betrag 

Ji 

4 

Jt 

4 

I 

iS 

Verschiedene  Ausgaben: 

i 

«)  Stellung  von  Gespannen  für  die  Berufsfeuerwehr  .... 

8 7(50 

— 

8 760 

i _ 

b)  Gebühren  für  die  Fernspreehanlagen  ......... 

1 381 

25 

1 241 

40 

c)  Prämien  für  die  Unfall-  und  Haftpflicht-Versicherung  . . 

764 

64 

777 

60 

039 

05 

800 

' — 

e)  Drucksachen  und  Bnreaubedürfnisse 

426 

17 

450 

__ 

f)  Medikamente  an  erkrankte  Feuerwehrmänner 

554 

04 

300 

' — 

g)  Jahresbeitrag  an  den  Elsalt-Lothringischen  Lundes-Feuer- 

1 

j 

wehr-Verband 

50 

50 

— 

/<)  Kosten  für  Gespanne  bei  Übungen,  Entschädigungen  an 

die  Mannschaften  bei  Gesamt-Übungen  etc 

1 464 

86 

1 500 

i 

Summe  Titel  6 

14  340 

91 

13  870 

- 

i 

Wiederholung; 

des  Abschnitts  II,  Sächliche  Ausgaben. 

Titel  3 

1 130 

08 

4 514 

r 

> 1 

1 526 

07 

2 000 

4 700 

50 

4817 

- 

> 6 

14  340 

01 

13  870 

— 

Summe  der  sachlichen  Ausgaben  . . 

21  716 

46 

25  210 

— 

111.  Ausserordentliche  Kosten  hei  Feuershrtinston. 

7 

a)  Entschädigungen  für  die  Mannschaften  und  Gespanne  .... 

2 065 

70 

2 000 

- 

r 

b ) Wiederherstellung  der  Gerätschaften 

399 

25 

— 

- 

i 

Summe  Titel  7 

3 364 

05 

2 000 
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Betrag  für  1904 


vom 

Hiirgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gerne!  n de  rat 
bewilligt 

Bemerkungen 

Jk 

•1 

Jl 

-5 

8 7H0 

8 760 

1 100 

— 

1 400 

— 

I 

765 

— 

765 

— 

1 <HH) 

_ 

10<K) 

— 

450 

- 

450 

— 

300 

- 

300 

— 

80 

80 

— 

* 

Der  Jahresbeitrag  wird  ftir  1904  um  30  Jt  erhöht. 

1 477 

. 

1 477 

— 

• 

1 

14  232 

_ 

14  232 

— 

3 800 

3 800 

1 

1 800 

— 

l 800 

— 

4 950 

— 

4 950 

— 

14  232 

- 

14  232 

— 

24  782 

— 

24  782 

— 

2 500 

2 500 

— 

— 

— 

Der  Titel  ist  mit  Tit.  3 vereinigt. 

1 

2 500 

2 500  — 

i 

* 

1 

1 
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1 

Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  iicchnung 
von  1908 

Im 

Budget  für  19t« 
bewilligter 
Betrag 

Jl 

-J 

Jl 

4 

ZuKuitimenHtellniiK  der  Ausgaben. 

i 

i 

* 

Uerufsfeuerwehr.  persönliche  Ausgaben 

28  582 

87 

23  620 

— 

2 

Freiwillige  Feuerwehr,  desgl.  

28  885 

48 

31  670 

— 

.‘5 — fi 

Sächlich«?  Ausgaben  

21  716 

46 

25  210 

-- 

7 

Ausserordentliche  Kosten  bei  Feuersbrünsten  . . . . 

3 364 

95 

2 000 

— 

• Summe  der  Ausgabtm  .... 

77  499 

76 

82  500 

— 

1 

i 

Abschluss. 

Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

1 

Ausgaben  

Digilized  by  Google 


Betrag  für  1904 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemcinderath 

bewilligt 

Bemerkungen 

Ji 

4 

Jt 

4 

23  <>40 

23  040 

31  278 

— 

31278 

— 

24  782 

— 

24  782 

— 

2 500 

— 

2 500 

— 

82  500 

— 

82  500 

— 

82  500 

82  500 

82  500 

-- 

82  500 

— 

Oer  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel, 
ausgenommen  die  feststehenden  persönlichen  Bezüge,  gutzuheißen,  wenn  denselben 

hei  anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe  gegenübcrslehen. 

Festgcstellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 

Straß  bürg,  den  25.  November  1903. 

Der  Bürgermeister 

Back. 

Spezial-Budget  des  Wasserwerks 


Titel 

1 

Bezeichnung 

Belra^ 

nacli  der  Rechnung 
von  1902 

lin 

Budget  für  t!X)S 
bewilligter 
Betrag 

1 

Jt 

4 

Ji 

4 

Einnahmen. 

1 

Für  abgegebenes  Wasser 

342  333 

74 

331000 

— 

i - 

Für  Mietzins  von  Zweigleitungen  und  Wassermessern 

73  354 

02 

08  ItOO 

— 

* 

Verschiedene  Einnahmen 

— 

— 

100 

— 

Summe  der  Einnahmen 

415091 

36 

400000 

— 

Ausgaben. 

i 

Besoldungen : 

«)  1 Inspektor  

5 700 

— 

5 700 

-- 

b)  1 Maschinenmeister 

2 700 

— 

3 000 

— 

c)  1 Reehmingslührer 

2 800 

— 

2 800 

— 

d)  1 Bauführer 

2 100 

— 

2 200 

— 

e)  1 Techniker 

— 

— 

1 200 

— 

f)  1 Kanzlist 

1 900 

— 

1 900 

— 

g)  3 Bureaugehill'en 

1 308 

tiO 

1920 

— 

/n  t Kassenbote 

1 360 

— 

1 300 

— 

i)  1 llill'skassenbote 

435 

— 

500 

— 

18303 

oo 

20580 

— 

2 

Lohne  der  Arbeiter  einschliesslich  der  Beiträge  zur  Orlskranken- 

kasse,  Unfall-  und  in validitäts- Versicherung  . . . 

25  751 

69 

25600 

— 

Überzutragen  .... 

44  115 

29 

40  180 

— 

ür  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag  für  1904 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

VUI» 

Gcmcinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

JL 

4 

Jt 

339  400 

339  400 

70:')O0 

— 

70:'»00 

— 

100 

— 

100 

— 

41000O 

— 

410  000 

— 

Krhühl  um  tOOOO  im  llinliliek  auf  die  zu  erwartenden  neuen  Anschlüsse.  In  den 

beträchtlichen  Mehreinnahmen  |>r<>  1!M)2  sind  erhebliche  Itüekslünde  aus  den  Vor- 

jahrcn  enthalten,  welche  lur  l!MO  infolge  andenveitcr  verbesserter  F.inrichtung  des 
Krhebungsdienstes  in  dem  bisherigen  rm fange  nicht  zu  erwarten  sind 

fi  700 

— 

ö 700 

— 

Zu  Tit.  ln.  Der  Wasserwerks-Inspektor  heziehl  als  Branddirektor  eine  liemuneration 
von  I2(M)  Jl . wovon  1100  M bei  der  Pensionierung  zur  Anrechnung  kommen. 

0 000 

— 

3 000 

— 

2 «00 



2 800 

— - 

2 200 

— 

2 200 

— 

1 <>00 

— 

1 (»00 

—• 

Zu  Tit.  te.  Der  für  1903  vorgesehene  Betrag  von  I2IK)  M ist  zur  Kinslellung  eines 
geeigneten  Technikers  nicht  ausreichend 

1 !>00 

— 

1 900 

— 

1 920 

— 

1 920 

- 

1 HGO 

— 

J 360 

— 

600 

— 

600 

— 

21  080 

— 

21  080 

— 

27  910 
48  990 

~ 

27  910 
48  990 

1 

Zu  Tit.  2.  Der  Mehrbetrag  verteilt  sich  wie  folgt: 

KUH)  Jl  für  Anstellung  eines  ti.  Wassermesser-Kontrolleurs. 
1310  M für  Aufbesserung  der  Löhne. 
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Titel 

Bezeichnung- 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1902 

Im 

Budget  für  ISftt 
bewältigter 
Betrag 

M 

-J 

Ji 

4 

Vhm  tray  .... 

44  1 15 

29 

4<i  180 

— 

3 

IS  (568 

25 

24  000 

— 

4 

Schmier-,  Putz-  und  Beleuchtungsmaterial 

2 343 

40 

2 800 

— 

5 

Unterhaltung  und  Ergänzung  der  Maschinen,  Brunnen,  1 leberleit ung. 
Gebäude,  Rohrnetz,  Zweigleitungen  und  Wassermesser  .... 

22  Stiü 

42 

16520 



t; 

Steuern  und  Feuerversicherung 

1 508 

f,2 

1 100 

j 7 

Bureanbedürfnisse 

1 087 

94 

800 

- 

i 

.Summe  der  Ausgaben 

90583 

92 

92000 

— 

AbMClllUMM. 

Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

Ausgaben  

— 

— 

— 

- 

Überschuß  der  Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

i 
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Betrag  für  1904 

vom 

It  ii  rgormeisler 
vorgeschlagen 

vom 

Gemeinden 

bewilligt 

ith 

Bemerkungen 

Jt 

4 

Jt 

A 

48  9{K> 

48  990 

— 

24  000 

24  000 

— 

2 800 

— 

2 800 

— 

l 

20210 

— 

20  210 

— 

Zu  Tit.  5.  Erhöht  infolge  Zunahme  des  Betriebs. 

1 600 

— 

1 500 

— 

Zu  Tit.  f».  Dem  Bedarf  entsprechend  erhöht. 

1 000 

— 

1 000 

— 

Zu  Tit.  7.  Dcsgl. 

98  500 

98  500 

— 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe -Titel 
ausgenommen  die  feststehenden  Besoldungen,  gutzuheißen,  wenn  denselben  bei 

anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe  gegenüberstehen. 

410000 

410  000 

98  600 

— 

98  500 

— 

311500 

— 

311  500 

— 

Festgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 

Slraßbnrg,  den  25.  November  1903. 

Der  Bürgermeister 

Back. 

1 
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Spezial-Budget  des  Schlacht-  und  Viehhofes 


1 

Betrau 

Im 

I Titel 

Bezeichnung 

nach  der  tteclinuio 

nudlet  für  19U> 

bewilligter 

I 

von  !9<)2 

Beira® 

I 

jt 

1 

1 4 

Einnahmen. 

1 1 

Sclilachtgebiihreu : 

1 5 500  Stück  Grossvieh  u 

'4t  2,jo  ~ 28  750  c4t 

40 (XX)  » Kälber  u.  Hammel  ä . . 

* (),.iii  = 15  000  » 

1 

41  (XX)  . Schweine  ä 

» O.io  = 28  7(X)  » 

1 2<X)  . Pferde  u 

» 2,oo  — 2 400  *■ 

| 

10  » Fohlen  und  Esel  ä . . . 

1 .00  = 10  » 

I 

85  460  , // 

87  157 

29 

84  760 

I - 

Sehaugebühren : 

a)  fiir  12(X)  Pferde  ä 

oU.  2,oo  = 2 4<X)  t_4t 

b)  * 10  Fohlen  ä ... 

> l,oo  = 10  > 

c)  > 25 IXX)  Fleischstücke  ä . . 

» 0,io  = 2 5<  X)  » 

1 

d)  > Trichinenschaugebiiliren  .... 

I 

9 210  Jt 

9 919 

80 

9 210 

Begleitscheine: 

a ) für  Vieh  . . . 

b)  » Fleisch  .... 

1 

2 650  v4l. 

944 

10 

(550 

« 

I * 

Brühgelder  für  41  (XX)  Schweine  ä Jt  0 r. 

6 018 

75 

<5  000 

1 ü 

Marktgcbüliren 

21  (523 

(50 

20  (XK) 

Wiegegebühren  .... 

18  184 

7* 

17  (Kxi ; 

1 ' 

Mieten : 

o)  Verwaltungsgebäude  . . . 

b)  Beanitenwohnliaus  . . 

e)  ehern.  Octroigebfiude  .... 

I 

d)  Restauration  .... 

1 

e)  Kiildhaus 

Vberzutrugen  . . .2(5  075  <Jl. 

| 

j 

! 

überzutragen  .... 

143  848 

32 

137  620 

1 

- 1 
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ür  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag  für  1904 

* — 



Bemerkungen 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagcn 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Ji 

A 

.4 

■i 

85  400 

- 

85  400 

— 

j 

j 

| 

9 210 

— 

9 210 

— 

2 650 



2 650 

__ 

6 150 

— 

6 150 

— 

20  000 

— 

20000 

— 

1 7 000 

17  000 

✓ i 

140  470 

— 

140  470 

— 

17 
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Titel 

Bezeichnung: 

Betrag 

nach 

der  Rechnung 
von  1902 

Im  Budget 
für  1903 
bewilligter 
Betrag 

JL 

M 

4 

1 

| 

Übertrag  . . . 

143  848 

32 

137  620 

Übertrag 

...  26  075  Jl, 

f)  Kuttlerei 

g ) Fabrikgebäude  und  Futtersloffabrik  . . . 

. . . 2000  . 

h)  Freibank 

...  -i00  » 

j 

i)  Alte  Schuppen  und  Bülmenriimne  . . . 

. . . 600  » 

k)  Ilüutelager 

67 100 

36  268 

03 

33  900 

— 

8 

Abgabe  von  Füller,  Streu  und  Dünger  .... 

47  717 

68 

44  000 

— 

9 

Unvorhergesehene  Einnahmen 

138 

30 

80 

— 

I 

Summe  der 

Einnahmen  . . . 

227  972 

33 

215  (500 

— 

1 

l 

1 

Ausgaben. 

Besoldungen : 

«)  Direktor 

b)  Tierarzt 

. . . 4 000  * 

c)  Hilfst  ierarzl 

. . . 2160  . 

) 

d)  Maschinenmeister 

. . . 3 000  » 

» 

e)  Viehhof-Aufseher ' . . 

. . . 1 950  » 

s 

f)  I.  Hallenmeisler 

g)  II.  > 

...  1 800  » 

h)  1.  Wiegemeister 

. . . 2050  * 

*•)  " • „ 

/•I  1.  Hilfswiegemeisler ' . . 

...  1 340  » 

/j  II.  » 

. . . 1 180  . 

* 

m ) Pförtner 

. . . 1 520  > 

n)  Faktor  am  Ausrufmarkt  

. . . 180  » 

28  780  c M. 

25  963 

— 

26  500 

— 

über  zutragen  . . . 

25  968 

— 

26  500 

— 




250  — 


Betrag  Kr  1904 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gomeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

i 

ul 

1 

ul 

* 

140470 

140  470 

37  100 

37  100 

i 

44  000 

— 

44  000 

— 

i 

80 

_ 

80 

221  650 

— 

221  050 

- 

7. u Tit.  la.  Der  Direktor  hat  freie  Wohnung.  Heizung  und  Beleuchtung,  welche 
Bezüge  hei  der  Pensionierung  init  ti()0  Mark  zur  Anrechnung  kommen. 

28  780 

28  780 

, 

28  780 

— 

28  780 

17* 
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Titel  Bezeichnung 


Übertrag  . . . . 

° Löhne,  einschliesslich  der  Beiträge  für  die  Arbeiter-Versicherung  . 

6  Pensionen  und  Unterstützungen 

4 Gebühren  für  die  Ausführung  der  Trichinenschau 

:>  Heizung,  Beleuchtung  und  Wasserverbrauch 

6 Bauliche  Unterhaltung 

7 Versicherung  der  Gebäude  u.  s.  w 

8 Steuern 

9 Ankauf  von  Kutter  und  Streu: 

70<io  Zentner  Heu  ä t4l  4. — 28  000  c Al 

2000  » Stroh  ä 2.-  4 (XX)  > 

32000  J6 

10  Bureaukosten,  sächliche  Ausgaben  u.  s.  w 

Summe  der  Ausgaben  . . . . 


AbHChltlHM. 


Kinnahmen 
Ausgaben  . 


Überschuß  der  Einnahmen 


Betrag 

Iin  Budget 

nach 

ftir  1908 

der  lüchnung 

bewilligter 

von  1002 

Betrag 

Ji 

Jl  * 

25  963 

— 

26  500  i 

22  267 

70 

23  000  - 

| 

— 

2 500  --  ( 

2 761 

90 

3 (XX)  - 

17  827 

— 

20500  - 

14  047 

33 

9 (XX)  - 

685 

36 

740  - 

3 464 

21 

3 500  - 

27  493 

96 

32000  - 

4 995 

72 

5 500  — 

119  506 

18 

126  240  - 

— 

_ 

— 

— - 
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Betrag  für  1004 

' 

vom 

Bürgermeister 

vorgescldagcn 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

M 

h 

Ji 

‘5 

2«  780 

— 

28  780 

— 

I 

23  300 

— 

23  300 

— 

Zu  TiL  2.  Krhöhung  zur  Aufbesserung  <ler  Löhne. 

2500 

— 

2 500 

— 

3 000 

— 

3 000 

— 

i 

21  500 

— 

21  500 

— 

14  000 



14  000 



Zu  TiL  6.  Die.  Krhöhung  beruht  auf  der  zum  Zwecke  der  Erzielung  einer  grösseren 

800 

— 

800 

— 

Lagcrlläche  notwendig  gewordenen  und  s.  Zt.  von  der  zuständigen  Kommission 
des  Gemeinderats  genehmigten  Krhöhung  eines  Teiles  des  Daches  des  Heuhodens.  | 

3 500 

3 500 

32  000 

32  000 

5 500 

-- 

5 500 

— 

134  880 

— 

134  880 

— 

. 

221  650 

221  650 

134  880 

— 

134  880 

— 

1 

86  770 

86  770 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt.  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe -Titel, 
ausgenommen  bei  den  feststehenden  Besoldungen,  gulzuheißen,  wenn  denselben  bei 
anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe  gcgenilherstehen. 

1 

\ 

1 

Keslgeslclll  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 
Straßburg,  den  25.  November  lttOH. 

s Der  Bürgermeister 

Back. 
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Spezial 

•Budget  des  Metzgertorhafens 

Betrag 

Im 

Budget  für  190h 

Titel 

Bezeichnung 

nach  der  Rechnung 

bewilligter 

von  11)02 

Betrag 

Jt 

Jt 

rr 

Einnahmen. 

1 

Mietzinse  für  (.iehiiulichkoiten  nebst  dazu  gehörigen  Einrichtungen : 

1.  Vermietungen  an  die  Strassburger  Rheinschilfahrts -Gesell- 

schuft  m.  b.  II. : 

«)  Hureaugebäude  der  Direktion 

IHK) 

900 

332 

■- 

332 

■- 

e)  erstes  Lagerhaus 

« »529 

47 

8 642 

62 

<!\  Anbau  an  Gebäude  Zifl*.  c 

1 392 

90 

1 392 

90 

e)  Werflhalle  1 

1 233 

96 

1 233 

97 

f)  zweites  Lagerhaus 

15516 

03 

1 5 532 

25 

g)  Werfthalle  II 

1 914 

44 

1914 

44 

h)  Nothalle  am  Utnleilungsknnal  

2446 

77 

2 446 

TT 

1 675 

— 

1 675 

— 

k)  zurückzuersetzende  Eeuerversicherungsprämien 

4074 

74 

4500 

— 

II.  Hureaugebäude  bei  der  städtischen  Werfthalle  A: 

«)  Bad.  Akl.-(iesellschaft  für  HheinschifTahrt  u.  Seetransport 

4 SO 

~~ 

4s0 

— 

h)  Kug.  Rey 

150 

— 

150 

III.  Vermietungen  in  der  Werflhalle  A: 

Zuckerfabrik  Urdingen 

1 066 

— 

1 056 

IV.  Vermietung  in  der  Nothalle  A am  Ausladebeeken : 

Heminger  Portland-Zementwerke 

960 

* 

960 

— 

V.  Vermietungen  in  der  Werfthalle  B: 

a)  Seegmüller 

1 750 

— 

1 750 

— 

b)  Engel  

629 

— 

629 

— 

VI.  Vermietungen  im  Notschuppen  B : 

a ) Seegmüller 

1 615 

83 

1 750 

-• 

b)  Zeh  

645 

— 

645 

— 

c)  Portland-Zementwerke  Rombach  A.  G 

38 

35 

— 

VII.  Zu  ersetzende  Steuern  für  vermietete  Räumlichkeiten  . . . 

2 031 

38 

1 800 

— 

Summe*  Titel  1 . . . . 

47  470 

87 

47  789 

95 

Digitized  by  Google 


für  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

Wr  1904 

vom 

Oeineimleral 

bewilligt 

1 

Bemerkungen 

Jl 

-j 

M 

4 

j 

000 

1)00 

| 

332 

— 

332 

— 

8 745 

(i() 

8 745 

30 

Zu  TiL  1,  lc.  </,  e.  Krliiiht  infolge  vertragsmäßiger  Krholtung  des  Bodenzinses. 

1 434 

35 

1 434 

65 

j 

1 311 

32 

1 311 

32 

- 

1 5 532 

25 

15  532 

25 

1014 

44 

1 014 

44 

1 403 

25 

1 406 

25 

Zu  IA.  Vermindert  durch  Geniemdcralsbcsclduß  vom  23.  Februar  l!HK>. 

1 375 

— 

1 675 

— 

4 500 

— 

4 500 

— 

4 HO 



480 



150 

— 

150 

— 

1 056 

- 

1 053 

— 

1 

030 

960 

j 

( 

l 750 



1 750 

320 

— 

629 

l 750 



1 750 

345 

— 

345 

230 

— 

230 

Zu  VI  e.  Die  Vermietung  kam  im  Rechnungsjahr  11102  zustande 

1 «00 

— 

1 80o 



47  231 

81 

47  231 

81 

Digitized  by  Google 
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Betrag 

Im 

Hurteet  fiir  I!«B 

Titel 

i 

Bezeichnung 

nach  der  Hechmmg 
von  1902 

bewilligter 

Betrag 

2 

Pachtzinse  der  Lagerplätze: 

ji 

4 

.Ä 

-> 

«)  Roos 

55 

— 

55 

- 

I>)  Dampfziegelei  Niederweiler 

215 

— 

220  ! 

- 

c)  Straßburger  Rheinschiir.-Gescllschaft,  für  Kunalhalle  1 . . . 

500 

— 

500 

- 

d)  » » »>  » ‘2... 

1580 

— 

»80 

... 

e)  Gottsmann 

250 

- 

250 

- 

/' ) 1 lenpel 

271 

70 

271 

T" 

g)  Schaub  

505 

05 

505 

05 

/»)  Eis.  Conservenfabrik 

900 

— 

900 

~ 

i)  Deuster 

677 

40 

677 

40 

k\  A.  RielTe! 

1 162 

— 

1 162 

— 

/)  Gebrüder  Haldv 

5 994 

— 

5994 

— 

in)  Montangesellschaft  Lothringen-Saar,  jetzt  Raab,  Karelier  & Cie. 

5480 

20 

5 480 

20 

ni  Silbereissen 

2090 

40 

2090 

40 

i 

o ) Nies 

2 079 

60 

207» 

t’iO 

.1.  Weil! 

p\  Gehr.  Röchling 

1 894 
500» 

20 

1 894 
5 00» 

20 

yi  Kaber-Fingado,  C.  E.  I lolf  & Cie.  

2 50» 

50 

2 503 

f)0 

ri  Elsüssisehe  Sägewerke  0.  Schütt 

2 770 

— 

2 770 

Nicol • 

155 

75 

»11 

äu 

sj  Kiefler  (früher  Nicol) 

136 

»» 

— 

- 

Schäfer 

771 

— 

771 

i ■ 

/i  Deutsch-russische  Naphtha-Iinportgesellschaft 

72» 

»» 

1085 

— 

u)  Raab,  Karelier  & Cie 

» 7»1 

40 

» 7»1 

in 

p)  Stein-  und  Marmorsägerei  Schachenmühle 

1 217 

95 

1 845 

55 

je)  Strassburger  Kohlenaufbereitungs-Anstalt 

16  212 

50 

16212 

ä» 

.r)  Aktiengesellschaft  vorm.  Örenstein  ü Koppel 

874 

20 

874 

2i« 

y)  Deutsch-amerikanische  Petroleum-Gesellschaft 

6921 

— 

6 921 

z)  C.  Hoeekel 

969 

— 

969 

— 

««)  Grober • 

ab)  Gebühren  für  die  Renutzuug  der  Anschlullweichen : 

Koos 160  dl. 

Nies  (früher  Mever) HO  » 

Cherzutrugen  ....  240  dl. 

62 

überzutrngen 

64  499 

51 

65  451 

20 

Digitized  by  Google 


Betrag:  für  1904 

vom 

liilrgermeister 

vorgeschlagen 

Willi 

Gemelndcral 

bewilligt 

Bemerkungen 

Ji 

4 

Jl 

4 

55 

— 

55 

— 

220 

— 

220 

— 

. 

500 

— 

500 

— 

360 

— 

380 

— 

250 

— 

250 

— 

271 

70 

271 

70 

505 

05 

505 

05 

IKK) 

-- 

900 

— 

077 

40 

677 

40 

1 162 

— 

1 162 

— 

5 994 

— 

5 994 

— 

5 4M) 

20 

5 480 

20 

2 090 

40 

2 090 

40 

3 967 

80 

3 967 

80 

Zu  Til.  2o.  F.rhühl  in  Folge  Anmietung  des  (Yillier  Weil’schen  Platzes. 

— 

— 

— 

- 

Das  Vertrags  Verhältnis  ist  auf  Nies  übergegangeii. 

5 003 

— 

5 003 

— 

2 503 

50 

2 503 

50 

2 770 

— 

2 770 

— 

— 

— 

- 

Iler  Vertrag  wurde  aufgeHisl. 

409 

— 

409 

— 

Zu  Til.  2s.  Iler  Vertrag  kam  im  faulte  des  tterhnungsjalires  ÜKI2  zustande. 

— 

— 

— 

Das  Pachtverhältnis  wurde  zum  1.  Dezember  l!M)H  gekündigt. 

1 085 

— 

1 085 

— 

3 731 

40 

3 731 

40 

1 820 

35 

1 820 

35 

Zu  Tit.  2».  F.rmiif'igt  infolge  Verkleinerung  der  Paclitfläche. 

16  212 

50 

16  212 

5o 

674 

20 

874 

20 

6 921 

6 921 

— 

969 

— 

969 

— 

Neuer  Mietvertrag  vom  1.  Februar  UMiH.  Iler  Lagerplatz  wurde  jedoch  zum  j 
1.  Januar  ItMif  gekündigt. 

64  752 

50 

64  752 

50 

1 
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Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nacli  der  Keehniing 

Im 

Budget  für  tarn 
bewilligter 

von  ltXKJ 

Betrag 

Jt 

•4 

Jt 

4 

I 

Übertrag  . 

64  499 

51 

65451 

20 

Übertrug  . . . . 

240  Jt. 

Deusler 

40 

> 

RielTel 

40 

* 

lialdv 

80 

- 

Montangesellsclmfl  jetzt  Raab,  Karcher  & Cie. 

HO 

* 

Silbereissen 

8t) 

> 

Nies 

» 

Röchling  

8t) 

3» 

Eaber-Fingado,  C.  K.  HofT  & Co 

8t) 

> 

0.  Schütt 

8() 

> 

Raab,  Karcher  & Co 

80 

# 

Schachenmühle 

HK) 

9 

Orenstein  & Koppel 

» 

Deutsch-russ.  Naphlha-linportgesellschaiH  . . . . 

1(K) 

*■ 

1 85(5 

33 

1 423 

— 

Summe  . . . 

1828 

Summe  Titel  2 

• • 

• • 

65  85ö 

84 

66  874 

2)» 

3 

Eigene  Kinnahmen  Her  Halenvorwallung: 

»)  für  vorübergehende  Lagerungen 

b)  Einnahmen  aus  dem  Regiebetrieb: 

«or> 

65 

450 

— l 

Lagerhaus  mit  Werfthalle  A 

27  184 

65 

32  5tK) 

— 

Werfthalle  R 

2 218 

20 

6 oO( ) 

- 

c)  zu  ersetzende  Warcnversiehemingsgebühren  .... 

1 869 

60 

1 «35 

-■ 

d)  Krangebühren  im  äußeren  Betrieb 

14  818 

70 

12  500 

— 

e)  Wiegegebühren  der  Gleiswagen 

420 

— 

«00 

-■ 

f ) Kisenbahnüberführungx-Gebühren 

18  70.r> 

35 

15000 

— 

g i Schleppgebühren 

18408 

50 

13  500 

— 

h)  unvorhergesehene  Einnahmen 

2 206 

86 

350 

8;> 

Summe  Titel  S 

81  512 

51 

83035 

85 

Hierzu  » »2 

65  855 

84 

6«  874 

20 

> . 1 

47  470 

87 

47  789 

95 

Summe  der  Einnahmen 

• • 

194  889 

22 

197  700 

— ! 
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Betrag  für  1604 

... 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

M 

4 

JL 

4 

G4  752 

50 

64  752 

50 

I 

t 

t 

1 323 

1 323 

Zu  Tit.  2 «*.  Krmäftigl  um  100  M infolge  Kündigung  des  mit  einer  Anschluf'weichc  ! 

verbundenen  Lagerplatzes  Schäfer. 

66  075 

50 

66  075 

50 

450 

— 

450 

— 

i 

j 

32  500 

— 

32  500 

__ 

«500 

— 

6 500 

— 

1 <535 

— 

1 635 

— 

13500 

— 

1 3 500 

— 

«00 

— 

600 

— 

17  000 

— 

17  OtKi 

— 

13  500 

— 

13  500 

— 

«07 

69 

607 

69 

86  292 

69 

8«  292 

69 

6«  075 

50 

66  075 

50 

47  231 

81 

47  231 

81 

199  600 

— 

199  600 

— 

I 

Digilized  by  Google 
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Tilel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  rler  Rechnung 

Im 

Budget  fiir  IW  Et 
bewilligter 

von  1902 

Betrag 

.4 

4 

Jt 

4 

Ausgaben. 

1 

Besoldungen  und  Löhne  des  ständigen  Personals: 

1 Hafeninspeklor  .... 

3(500 

— 

2 Hafenmeister 

( t ii  2000.4 
| 1 ii  IHOO  • 

1 

3 800 

— 

t Hafeneinnehmer  .... 

2100 

— 

...  . , I 1 n lönout  \ 

> Bureaubeamte  ( , lm}  , j 

2 280 

— 

t Aufseher  . . 

1 500 

— 

1 Werkführer  . 

1800 

— 

2 Boolsluhrer 

1 a KW0.4  1 

1 ä 15410  »J 

3 0(50 

— 

1 

2 A 1440.4 

i 

1 « lgao  » 

10  Maschinisten 

t ii  1320  - 
3 A 1260  » 
3 ii  1080  . 

12  990 

2 Matrosen  ä ' 

’20  JL  . . 

1 440 

- 

* Wärter  { .]  J 

1200  .4  \ 
1020  » 1 ' 

4 320 

- 

2 Naehlwächtei 

h 9(50  rH, 

1 920 

— 

Summe  Titel  1 . . . . 

Hl  Ö40 

08 

38  810 

— 

Überstunden  und 

Versicherungsbeiträge  für  das  Arbeilerpersonal 

unter  Tit.  ! . 

• 

902 

97 

1 (HK» 

— 

a 

Pensionen  und  Unterstützungen 

— 

— 

— 

— 

4 

Löhne  und  Versicherungsbeiträge  für  die  Lagerhaus*  und  Werlt- 

1 

arboiler . . . . 

14418 

29 

15000 

— 

f) 

Kosten  ries  maschinellen  Betriebs 

6 815 

75 

8 000 

— 

t> 

Beleuchtung  der  Hafenanlage  . 

1 7H8 

HO 

1 500 

1 7 

Kosten  ries  Bahnbetriebs  . . . 

18051 

35 

14  800 

— 

S 

Unterhalt  der  Gebäude,  Maschinen,  Straften,  Gleise  und  Hafen- 

beeken  . . . . 

10349 

99 

10  000 

— 

Überzutragen  .... 

83  816 

73 

89  110 

— 

Digitized  by  Google 
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Betrag-  für  1904 

1 

vom 

Bürgermeister 

vom 

Gemeinderat 

Bemerkungen 

vorgeschlagen 

bewilligt 

i 

'S 

Jt 

•S 

3 (»00 

3 600 

3 *00 

— 

3 800 

— 

2 200 

— 

2 200 

— 

Erhöht  auf  Grund  der  Re.soldnngsordnung  vom  9.  November  IHH8. 

2 (»40 

— 

2 640 

— 

1 650 

- 

1 650 

— 

Erhöht  auf  Grund  der  Besohlungsordnung  vom  9.  November  1898. 

1 800 

— 

1 800 

— 

3 240 

— 

3 240 

— 

12  600 

— 

12  600 

- 

f 

1440 

— 

1 440 

— 

4 440 

— 

4 440 

— 

1 920 

— 

1 920 

— 

39  330 

— 

39  330 

— 

1 700 

, 

1 700 

— - 

Z u Til.  2.  Die  Erhöhung  ist  zur  Zahlung  von  i'bcrstunden  an  das  Boots-  und  Kranen- 

1 300 

— 

1 300 

— - 

persona)  vorgesehen. 

15000 

— 

15  000 

— 

8000 

— 

8 000 

— 

2 500 

— 

2 500 

-- 

Zu  Tit.  <>.  Erhöht  um  1000  M,  da  zur  Durchführung  des  Rangierdienstes  die  Ver- 

16  800 

— 

16  800 

— 

Stärkung  der  Beleuchtungsanlage  um  4 Bogenlampen  erforderlich  ist 

< 

12500 

— 

12  500 

— 

Zu  Tit.  8.  Erhöht  um  2500  ,4t.  da  im  Rechnungsjahr  1904  die  Dächer  des 

97  1 30 

— 

97  130 

— 

städtischen  Lagerhauses  und  der  Werflhallc  A einer  vollständigen  Reparatur  unter- 
worfen werden  müssen. 

Digitized  by  Google 


Titel 


Bezeichnung 


Übertrag 


9 


10 

11 

12 


Feuerversicherung : 

a)  Gebäulichkeiten  . . . 

b)  Warenversicherung  . . 

Steuern 

Bureaukosten,  Drucksachen  . 
Unvorhergesehene  Ausgaben 


Gesamtsumme  der  Ausgaben  . . . . 


AbMChlUMM. 

Einnahmen 

Ausgaben  

Überschuß  der  Einnahmen  . . . . 


n 
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Betrag  ftlr  1904 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Bü  rgermeister 

Gemeinderat 

vorgeschlagen 

bewilligt 

i -J 


97  130 


6 000 
1 600 
4 300 
1 800 
270 


111  100 


199  600 
111  100 

88  500  I 


ul 

97  130 

6 000 
1 600 
4 300 
1 800 
270 


111  100 


199  600 
111  100  l 


88  500 


Die  Ausgabetitel  sind  gegenseitig  übertragbar. 


Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt , Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe -Titel.  ! 
ausgenommen  die  feststehenden  Besoldungen,  gutzuheißen,  wenn  denselben  bei 
andern  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe  gegenüberstehen. 


Festgestellt  durch  den  (ieincinderal  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 
Slraßburg.  den  25.  November  liHl3. 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Spezialbudget  des  Rheinhafens 


Titel 

Bezeichnung: 

Betrag 

liacli  der  Keelinung 
von  1902 

lin 

Budget  für  lfltß 
bewilligter 
Betrag 

i 

i 

Einnahmen. 

Mietzinse  für  Gebäulichkeiten  nebst  flen  dazu  gehörigen  Hin- 
richtungen : 

«1  Vermietung  des  Lagerhauses  an  die  Zentrnl-Aktien-Gescll- 
schaft  für  Tauerei  und  Sehlcppschiflahrt  in  Muhrort  .... 

Jt. 

i 

101  911 

*5 

08 

.4 

51000 

h\  Vermietung  der  Werflhalle  an  die  Mannheimer  Lagerhnus- 
gesellschaft 

9 494 

94 

9 100 

— 

<r)  Pachtzins  für  die  Bodenflächc  und  Mietzins  für  die  auf 
Kosten  der  Stadt  errichteten  Gebäulichkeiten  derl  llkireher 
Mühlenwerke  A.  G..  vorm,  Baumunu  freies 

d)  Vermietung  der  im  Verwaltungsgebäude  bclegenen  Bureau- 
räume : 

1.  Postverwaltung 

<>00 

600 

2.  Gentral-Aktien-Gesellschafl  für  Tauerei  und  Schleppschiff- 
fahrt zu  Muhrort 

900 

SM  K) 

— 

e)  Entschädigungen  für  die  Beleuchtung  der  im  Verwaltungs- 
gebäude der  Post-  und  der  Zollverwaltung  überlassenen 
Diensträume 

193 

53 

2<  Kl 

f)  Vermietung  der  im  Verwaltungsgebäude  belegenen  Woh- 
nungen : 

1.  Zollverwaltung 

518 

50 

520 

2.  Illkircher  Mühlenwerke  A.  G.,  vorm.  Baumann  freres  . 

190 

— 

TtiO 

— 

l 

3.  * > * * » 9 ». 

200 

— 

24o 

— 

2 

Pachtzinse  der  Lagerplätze: 

u)  Lagerplatz  Franz  llaniel,  Ruhrorl,  am  Handelshafen  120OO  qm 
ä 40  $ 

I>)  Einnahmen  aus  verschiedenen  Vermietungen  oder  Ver- 
pachtungen   

13 

— 

20 

— 

3 

Gebühren  für  die  Benutzung  der  Anschlußweichen 

520 

— 

520 

— 

vhersiäragen  .... 

114  541 

05 

63  860 

~ 
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für  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag'  fttr  1904 

1 

vom 

vom 

Bemerkungen 

H ö r g e r me  1 s t e r 

Gemein  ue  rat 

vorgeschlagen 

bewilligt 

Ji 

-4 

JL 

*4 

X 

• 

26  700 

— 

26  700 

— 

Zu  Tit.  1«.  Die  Minderung  beruht  auf  der  durch  Beschluß  des  Gemeinderats  vom 

4.  Juli  1903  genehmigten  anderweiten  Festsetzung  der  Mietzinszahlungen. 

11  234 

82 

11  234 

82 

Zu  Tit.  1 h.  F.rhöht  infolge  erneuter  Ausführung  verschiedener  Bauarheiten  und  j 

Lieferungen,  deren  Kosten  die  Mieterin  vertragsmäßig  zu  verzinsen  hat. 

86  401 

92 

35  401 

92 

Zu  Tit.  1 e.  Vergleiche  Gemeinderats -Beschluß  vom  17.  Dezember  1902.  Es  he-  ' 

i 

trägt:  Der  Pachtzins  für  den  Grund  und  Boden  4°/«  des  Kaufpreises  von  285048  Ji: 
der  Mietzins  4 */»  des  von  der  Stadt  verausgabten  Baukapitals  in  Höhe  von  : 

crx) 

— 

600 

— 

600000  Ji 

900 

— 

900 

— 

1 

- 

200 

200 

— 

»20 

— 

520 

— 

# 

1 000 

— 

1 000 

— 

Zu  Tit.  1 f.  2.  Die  lllkircher  Mühlenwerke  A.  G.  haben  die  Wohnung  im  1.  Stock  und 

1 

diejenige  im  Dachgeschoß  vom  1.  April  1903  ab  gemietet. 

4 800 



4 800 



Zu  Tit.  2a.  Die  Verpachtung  erfolgte  auf  Grund  des  Gemeinderats-Besehlusses  vom 

; 

4.  Juli  1903  auf  eine  vorerstige  Dauer  von  ö Jahren. 

150 

— 

150 

— 

Die  Erhöhung  beruht  uuf  der  Verpachtung  der  Gras-  und  Fischcrcinulzung. 

520 

— 

520 

— 

82  026 

74 

82  026 

74 

j 

1H 
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Titel 

Bezeichnung 

betrag 

nnrh  der  llerhnnng 
von  l'J02 

lin 

Billiget  für  19IW 
bewilligter 
Betrag 

Ji. 

-j 

4 

1 

Übertrag  .... 

114  541 

05 

63  860 

- 

4 

Ersatz  von  Feuerversicberungsgebühre»  und  Steuern 

5352 

44 

5 000 

— 

_ 

!> 

Kigene  Hinnahmen  der  Hafenverwaltung: 

— 

— 

500 

Ai  Sclileppgebüliren 

— 

— 

500 

— 

0 

Unvorhergesehene  Hinnahmen 

370 

— 

40 

— 

Gesamtsumme  der  Hinnahmen  .... 

120263 

49 

69  900 

- 

Ausgaben. 

. 

I.  Ordentliche  Ausgaben. 

I 

Gehälter,  Remunerationen,  Bühne,  einschliesslich  der  Beitrüge  für 

Kranken-  und  Invalidenversicherung 

3608 

33 

6 000 

— 

2 

Unfall-  und  Haftpniehtversicherungsbeitrüge 

481 

74 

500 

- 

3 

Kosten  des  maschinellen  Betriebes 

— 

— 

200 

4 

Beleuchtung  der  Mafenanlage 

1056 

51 

2 500 

5 

Unterhalt  der  Gebäude,  Maschinen,  Straßen,  Gleise  und  Hafenbecken 

2875 

72 

1 000 

6 

Feuerversicherung  und  Steuern 

7 231 

02 

6 000 

— 

7 

Burrankosten  und  Drucksachen 

182 

25 

300 

— 

8 

Unvorhergesehene  Ausgaben 

62 

61 

2<H) 

Summe  der  ordentlichen  Ausgaben  .... 

15498 

18 

16  700 
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Betrag  i 

vom 

Bürgermeister 

vorgesclilagen 

Hr  1904 

vom 

(ietnei  ndrrut 
bewilligt 

Bemerkungen 

JL 

JL 

82026 

74 

82  026 

74 

5000 

— 

5 000 

- 

500 

_ 

600 

500 

— 

500 

— 

1 

73 

26 

73 

26 

1 

88  100 

• 

88  10O 

— 

5 000 

5 000 

1 

500 

— 

500 

— 

200 

— 

200 

— 

2 500 

— 

2 500 

— 

2 500 

— 

2 500 

— 

7000 

— 

7000 

— 

i 

300 

— 

300 

— 

200 

200 

— 

18  200 

— 

18  200 

— 

* 1 
1 

Die  Titel  der  ordentlichen  Ausgaben  sind  gegenseitig  übertragbar. 

i 

1H* 
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Titel 

Bezeichnung: 

Betrag 

nacli  der  Beclinung 
von  1902 

Im 

Budget  ftlr  19(0 
bewilligter 
Betrag 

, 

II.  Außerordentliche  Ausgaben. 

Rnlschüdigung  an  die  Straßenbahn-Gesellschaft  für  den  Anschluß 
des  Hafens  an  das  Straßenbahnnetz  (3.  Jahresrate  i 

1 400 

1 400 

Summe  der  außerordentlichen  Ausgaben  .... 

1 400 

— 

1 400 

Dazu  Summe  der  ordentlichen  Ausgaben  .... 

15498 

18 

16  700 

- 

Gesamtsumme  der  Ausgaben  .... 

16  898 

18 

18  1O0 

- 

AbMchluMM. 

Rinnahmen 

Ausgaben  ....  

— 

— 

— 

— 

Überschuß  der  Rinnahmen  .... 

r 
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Spezial-Budget  des  Abfuhrwesens 


1 Tilel 

Bezeichnung: 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1!K)2 

Im 

Budget  für  ItttB 
bewilligter 
Betrag 

Ji 

4 

Ji 

1 

Einnahmen. 

, 

1 

Aus  der  Entleerung  der  Düngergruben 

63361 

35 

93  OOO 

— 

2 

Aus  dem  Verkauf  des  Grubendüngers 

102909 

— 

90  330 

•- 

3 

Rayon-Entschädigung  auf  das  Grubenanwesen  in  Königshofen  . . 

720 

— 

720 

4 

Mietsertrüge 

470 

— 

470 

- 

5 

Verschiedene  und  unvorhergesehene  Einnahmen 

1846 

35 

1310 

— 

Summe 

199306 

70 

185  830 

_ 

Ansgaben. 

1 

Besoldungen : 

«)  Inspektor 

3 600 

3 900 

— 

b)  stellvertretender  Inspektor 

2 60t) 

2600 

c)  Kanzlist 

1 700 

— 

1 900 

d)  Kassenbote 

1 360 

— 

1 360 

— 

e)  für  Schreibhilfe 

1 390 

84 

1500 

- 

f i Bureaudiener 

1 080 

_ 

1 080 

— 

g)  Materialien-Verwalter  und  Handwerkermeister 

1 65o 

— 

1 650 

— 

13  380 

84 

13  990 

— 

•> 

Löhne  der  Aufseher,  Maschinisten,  Handwerker,  Fuhrleute  und 

Arbeiter  einschließlich  Invalidität-  und  Altersversicherung  (etwa 

56-60  Mann  im  Durchschnitt  mit  den  Nachtarbeitern)  . . . 

57  2 1 1 

21 

58  500 

— 

3 

Entschädigung  der  Agenten 

2 968 

80 

2 300 

- 

4 

Reisekosten  einschließlich  Fuhrwerke 

1512 

19 

1 500 

— 

1 5 

Beiträge  für  Kranken-  und  Unfallversicherung 

4 644 

62 

3000 

t; 

Gespannlohn 

65  694 

43 

66  500 

1 7 

Schmier-  und  Putzmaterial 

1 029 

53 

1 200 

— 

i 

Überzutragen 

146  441 

62 

146  990 

— 

Digitized  by  Google 


für  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag  für  1904 

vom 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

Gemeindcra  t 
bewilligt 

ji 

4 

JL 

O.IOtlO 



0.1  000 

05  000 

__ 

On  000 

— 

720 

720 

— 

470 

__ 

470 

— 

1 .110 

1 .110 

— 

100  500 

100  500 

--- 

3 1KX) 

.1 000 

2 000 

— 

2 800 

— 

1 00t) 

— 

1 000 

— 

1 360 

— 

1 360 

— 

1 800 

— 

1 800 

— 

1200 

— 

1 200 

— 

1 740 

— 

1 80t) 

— 

14  500 

— 

14  760 

— 

00  OtiO 

60  00O 

2 600 

— 

2 600 

— 

1 500 

— 

1 500 

— 

4 500 

4 500 

— 

66000 

— 

66  000 

— 

1 000 

— 

1 000 

— 

150  100 

150  360 

Bemerkungen 


Zu  Ti  1.  2.  Die  Erhöhung  enls|irirlit  «len  tatsächlich  zu  zahlenden  Arbeitslöhnen. 


Zu  Til.  ö.  Erhöht  infolge  Steigung  der  Unfall  Versicherungsbeiträge. 


.. 

4 


- 


-» 


1 

i* 


3 


1 

■i 


1 


.1 

i 


-t 


1 
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Titel 

Bezeichnung; 

Betrag 

nach  der  Bcchnung 
von  1902 

Im 

Budget  für  1903 
bewilligter 
Betrag 

JL 

■6 

4 

Übertrag 

148  441 

62 

146  990 

— 

K 

Brenn-  und  Beleuchtungsmnterial 

3 532 

38 

5000 

— 

9 

Unterhaltung  der  Zufuhrwege 

753 

73 

1000 

— 

10 

Unterhaltung  der  Gebäude  und  Gruben 

4 101 

73 

1 000 

— 

11 

Unterhaltung  und  Ergänzung  bezw.  Neubeschaffung  der  Betriebs- 

geräte  

9 372 

58 

10  000 

— 

12 

Beiträge  an  <len  elsässischen  Verein  von  Dampfkesselbesitzern  fiir 

• 

die  Revision  der  Lokomobilen 

151 

20 

200 

— 

13 

Feuer-,  Haftpflicht-Versicherung  und  Steuern 

918 

45 

1 000 

- 

14 

Verzinsung  und  Amortisation  des  Anlagekapitals  (13.  Tilgungsrate) 

14582 

03 

14  582 

03 

15 

Mietzinsen  für  die  Grubenanwesen: 

a)  ftir  die  Grube  Kellner  bei  Lingolsheim 

1 400 

— 

1 400 

— 

b)  für  die  Grube  Ruhlmann  bei  Königshofen 

1 280 

— 

1 280 

— 

c)  für  die  Grube  Grenier  1 »ei  Königshofen 

1 120 

— 

1 120 

— 

d)  für  die  Spitalgrundstüeke 

40 

— 

40 

— | 

10 

Bureau-  und  Druckkoston,  einschließlich  Bureaumiele  im  Betrage 

von  500  ,Jl. 

791 

40 

1 000 

1 

i n 

Pensionen  und  Unterstützungen 

— 

— 

350 

- 

18 

Verschiedene  und  unvorhergesehene  Ausgaben 

603 

89 

867 

97 

Summe 

185089 

01 

185830 

— 

AbMChlUNM. 

Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

Ausgaben  

— 

— 

— 

- 

1 

liberschuß  der  Einnahmen 
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Betrag:  für  1904 

vom 

B»  rgerineister 
vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerk an gen 

Jt. 

4 

Ji 

-4 

150  103 

— 

150  360 

— 

4000 

— 

4 000 

— 

Zu  Tit.  8.  Vermindert  infolge  Ermäßigung  der  Kohlcnprcise. 

1000 

— 

1 (XX) 

— 

1000 

— 

1 000 

— 

Zu  Tit.  10.  Voraussichtlich  sind  im  Jahre  1!K)1  größere  Ausbesserungen  an  den 
Gehiiudcn  und  Gruben  nicht  erforderlich. 

9 500 

— 

9 500 

— 

200 

— 

200 



1 000 

— 

1 (HK) 

— 

14  582 

03 

14  582 

03 

Zu  Tit.  14.  Das  Kapital  ist  in  In  Jahresraten,  jede  zu  14582.03  Ji,  die  Zinsen  ein- 
begriffen. zu  tilgen. 

1400 

— 

1 400 

— 

1 280 

— 

1 280 

— 

* 

1 120 

— 

1 120 

— 

40 

— 

40 

— 

, 

1 000 

— 

1 000 



475 

■ 

475 

— 

802 

97 

542 

97 

187  500 

— 

187  500 

— 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt.  t berschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe -Titel, 

anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe  gegenüberstellen. 

100  500 

IÜ0  500 

1 

187  500 

— 

187  500 

— 

3000 

— 

3 (XX) 

— 

l'estgcstcllt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluß  vom  heutigen  läge. 
Slraßburg.  den  25.  November  11)03. 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Spezial-Budget  der  städtischen  kaufmännischen 


Betrag 

im 

Budget  für  !!»(< 

Titel 

Bezeichnung 

nach  der  Rechnung 

bewilligter 

von  liXtt 

Betrag 

* 

-4 

u 

I.  Einnahmen  für  die  Knabenklassen. 

1 

Schulgeld  .’ 

4 140 

- 

4 500 

2 

Zuschuß  aus  der  Lundeskasse 

2 (Hk  • 

— 

2 0(H) 

3 

Zuschuß  der  Handelskammer 

2 (HK) 

— 

2 tHX) 

- 

II.  Einnahmen  für  die  Mädchenklassen  mein. 

i 4 

[ 

Schulgeld 

— 

— 

•— 

- 

5 

Zuschuß  aus  der  Landeskasse  

— 

— 

— - 

6 

Zuschuß  der  Handelskammer  

- ' 

— 

-* 

III.  Einnahmen  zu  I und  II. 

7 

Zuschuß  aus  der  Sludtkasse : 

■ 

a)  für  die  Knabenklassen 3 15U  U 

3316 

03 

3 00n 

1 

b)  » > Mädchenklassen 400  » 

Summe  . . .3  550  e fL 

1 

1 

Summe  der  Einnahmen 

1 1 456 

03 

11500 

— 

I.  Ausgaben  für  die  Knabenklassen. 

1 

Besoldung  des  Direktors,  der  Lehrer  und  Angestellten  .... 

8 087 

45 

0 600 

2 

Bureaubedürfnisse  und  Drucksachen,  darunter  5o  e M.  Aversum  des 

Direktors  

169 

10 

20t) 

— 

Überzutragen  .... 

9 156 

55 

0 800 
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Fortbildungsschule  für  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag  für  1904 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gen»  ei  nde  rat 
bewilligt 

! 

B e merkangen 

i 

Ji 

4 

Jt 

-4 

r>  (»DO 

- 

5 600 

— 

Zu  Tit.  1.  Es  wird  eine  Zunahme  der  Schülerzahl  von  260  auf  5100  angenommen;  1 
hiervon  280  zahlende  zu  20  Ji 

2 50(1 

— 

2 500 

— 

Zu  Tit  2 und  8.  Die  Erhöhung  um  je  500  .Ä  ist  zugesagt. 

2 500 

2 500 

1 

t 

150 

150 

Zu  Tit.  4.  Bei  Annahme  von  25  Schülerinnen  zu  6 .A 

400 

— 

100 

— 

Zu  Tit.  5 und  6.  Die  Zuschüsse  sind  noch  zu  erwirken. 

200 

200 

3 550 

— 

8 550 

— 

14  000 

— 

14  900 

1 1 450 

1 1 450 

Zu  Tit.  1,  1 und  ft.  Erhöht  wegen  Errichtung  von  2 neuen  Klassen. 

200 

— > 

200 

Zu  Tit.  2.  Aus  dem  Aversuni  sind  zu  bestreiten:  Sämtliche  Pnrloauslagen  und 
Bureaubcdürfnisse  mit  Ausschluß  der  Drucksachen. 

11  (»50 

— 

11  650 

1 

i 
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| Titel 

Bezeichnung 

Jletrag 

nach  der  Itechnimg 
von  1!X)2 

Im 

Budget  für  l!*U 
bewilligter 
Betrag 

1 

„Ä 

4 

JL 

[7 

übertrag  .... 

o 156 

55 

9 800 

3 

Beschaffung  von  Lehr-  und  Lernmitteln 

156 

59 

500 



4 

Unterhalt  und  Ergänzung  der  Schulgeräte  und  des  Mobiliars  . . 

729 

61 

200 

5 

Heizung,  Beleuchtung  und  Wasserverbrauch 

1 139 

18 

800 

6 

Verschiedene  und  unvorhergesehene  Ausgaben 

275 

200 

II.  Ausgaben  für  die  Mädchenklassen  (neu i. 

7 

Vergütung  an  die  Lehrpersonen 

— 

— 

— 

_ 

8 

Sächliche  Ausgaben  (Bureau-Bedürfnisse,  Lehr-  und  Lernmittel, 

Heizung  und  Beleuchtung,  Vergütung  an  Schuldienerin)  . . . 

— 

— 

— 

- 

i 9 

Schulgelderlall,  Prämien,  Diplome 

— 

— 

— 

- 

Gesamtsumme  der  Ausgaben 

1 1 456 

9;! 

11  5o0 

— 

AbKchlUHM. 

Einnahmen 

— 

— 

— 

- 

t 

1 

I 

1 

i 

* 

Digitized  by  Google 


Betrag-  für  1004 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

G emcinderat 
bewilligt 

Bemerkungen 

' 

Jt 

1 1 650 

4 

Jl 

1 1 650 

4 

. 

1 

500 

500 

1 

i 

Zu  Til.  Einschließlich  IAO  Jt  zur  Bewilligung  von  Bücherprämien. 

400 

— 

400 

— 

| 

1 ooo 

— 

1 000 

200 

" 

200 

i 

i 

810 

— 

810 

— 

190 

— 

190 

— 

150 

— 

150 

— 

i 

14  IKK) 

— 

14  900 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel  | 
gutzuheißen,  wenn  denselben  bei  anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Mühe 

gegenüberstehen. 

14  900 

14  900 

i 

— 

14  900 



14  900 

— 

Festgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 

Straßburg,  den  25.  November  1903. 

Der  Bürgermeister 

Back. 

Spezial-Budget  der  gewerblichen  Zeichenschule 
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i Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1902 

Im 

Budget  für  1903 
bewilligter 
Betrag 

M 

Ji. 

■i 

Einnahmen. 

1 

Schulgeld 

978 

— 

900 

— 

2 

Zuschuß  aus  der  Sladtkasse 

13  732 

13 

12  140 

Summe  der  Einnahmen 

14  710 

13 

13040 

— 

! 

Ausgaben. 

A.  Persönliche  Ausgaben. 

! 

1 

Besoldungen 

8454 

84 

8 440 

— i 

Summe  ad  A 

8 4f>4 

84 

8440 

“1 

B.  Sächliche  Ausgaben. 

2 

Bureau-  und  Druckkosten 

54 

50 

100 

- 

3 

Beschaffung  von  Lehr-  und  Lernmitteln 

381 

95 

300 

- 

4 

Heizung,  Beleuchtung,  Reinigung  und  Wasserverbrauch 

5 789 

84 

4000 

1 

l 

5 

Verschiedene  und  unvorhergesehene  Ausgaben 

89 

2t) 

200 

i 

i 

1 

Summe  ad  B 

8 255 

29 

4800 

■ 

Wiederholung. 

1 

A.  Persönliche  Ausgaben 

8 454 

84 

8440 

— 

B.  Sächliche  Ausgaben 

8 255 

29 

4 800 

... 

Gesamtsumme  der  Ausgaben 

14710 

13 

13040 

— 

AbXClllUHM. 

Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

Ausgaben 

Digitized  by  Google 
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iir  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag  für  1904 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Jl. 

■4 

900 

900 

r 

14  100 

-- 

14  100 

— 

15000 

— 

15000 

— 

8 440 

8 440 

8 440 

— 

8 440 

- 

100 

— 

100 

— 

300 

— 

300 

— 

0 000 

— 

6 0<  K ) 

— 

. 

100 

— 

160 

— 

l 

0 500 

— 

6 500 

— 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  (iborscbreitungcn  der  einzelnen  Ausgabe -Titel 
gutzuheißen,  wenn  denselben  bei  anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe 
gegenüberstehen. 

1 

f 

< 

\ 

8 440 



8 440 

__ 

6 500 

— 

6 560 

— 

t 

15000 

- 

— 

15  000 

— 

Festgestelll  durch  der.  Gemeinderat  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 

Strati  bürg,  den  25.  November  11103. 

15000 

— 

15  000 

— 

Der  Bürgermeister 

15  000 

— 

15  000 

Back. 

, 
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Spezial-Budget  der  mit  der  Kaiserl.  technischen  Schule  verbundenen 


Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nurli 

der  Rechnung 
von  1905t 

Im  Budget 
für  1903 
bewilligter 
Betrag 

Ji 

4 

ul 

4 

Einnahmen. 

l 

1 

Schulgeld 

— 

— 

2000 

1 

2 

Zuschuß  des  Staates  zu  den  persönlichen  Ausgaben 

— 

— 

4 140 

~ 

3 

Zuschuß  aus  der  Stadtkasse 

— 

— 

4 040 

Summe  der  Hinnahmen 

— 

— 

10  180 

Ansgaben. 

A.  Persönliche  Ausgaben. 

l 

a)  Für  den  Leiter 

— 

— 

600 

- 

h)  » Schreibhilfe 

— 

— 

— 

- 

2 

Für  jede  wirklich  erteilte  Unterrichtsstunde  3 t Al.,  120  Wochen- 
stunden bei  40  Unterrichtswochen 

— 

— 

7 680 

- 

B.  Sächliche  Ausgaben. 

3 

Für  Lehrmittel,  Bücher  u.  s.  w 

— 

— 

400 

- 

-1 

Für  Reinigung,  Bekanntmachungen,  Porto  u.  s.  w 

— 

— 

300 

— 

5 

Für  Prämien,  Schulgeldersatz,  Zeugnisse 

— 

— 

1200 

- 

Summe  der  Ausgaben 

— 

10180 

— 

AbiehlnNit. 

Hinnahmen 

— 

— 

— 

Ausgaben  

— 

— 

— 

1 

1 

Digitizad  by  Google 
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gewerblichen  Fortbildungsschule  für  das  Rechnungsjahr  1904. 


vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 


3 500  j — 
7 650  , — 
6 80U  , 

17  950  i — 


<>00 

•100 

14  400 


400 
500 
1 750  ! — 

1 7 950  - 


17  950 
17  950 


vom 

(irm  einderal 
bewilligt 


3 500 
7 l!50 
(i  800 

17  950 


000  ; — 
900  — 


14  400 


400 
500 
1 750 


17  950 


17  950 
17  950  ! 


Zu  Tit.  1.  Es  winl  eine  Zunahme  der  Schttlerzah)  von  2t>0  auf  250  infolge  der 
durehgcführle»  zweijährigen  Schulpflicht  erwartet. 

Zu  Tit.  2.  Die  t.andosverwaltung  trägt  die  Hälfte  der  persönlichen  Ausgaben 


Zu  Tit.  I b.  Die  Ausgabe  wurde  bisher  unter  Tit.  4 verrechnet,  ist  aber  persönliche 
Ausgabe. 

Zu  Tit.  2.  Bei  einer  durchschnittl.  Klassenstärke  von  2f>  Schillern  sind  15  Klassen 
erforderlich  ä X Stunden  = 120  Stunden  pro  Woche. 


Zu  Tit.  4.  Erhöht  nach  den  Erfahrungen  des  Vorjahrs. 

Zu  Tit.  5.  Von  dem  Schulgeld  sind  25“f»  für  Freistellen.  20“'«  fiir  Prämien.  Diplome 
wieder  auszugeben. 

Die  Tit.  .4 — ö sind  gegenseitig  übertragbar. 


Fest  gestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 
Straßburg,  den  25.  November  tft< )Ä. 

Der  Bürgermeister 

Hack. 
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Spezial-Budget  des  Lyzeums 


! Titel 

Bezeichnung 

UH  rag 

nach  der  Rechnung 

Im 

Budget  für  ItHtt 
bewilligter 

1 

von  I9tr2 

Itetras: 

. 

Ji 

-J 

Jl 

1 

Einnahmen. 

A.  Einnahmen  aus  dem  eigentümlichen  Vermögen  des  Lyzeums. 

1 

/.in sen  aus  <Iit  Khrmnnn'schcn  Stillung  fiir  Stipendien 

l .440 

so 

1 445 

') 

Zinsen  des  Verkaufspreises  iles  Sehiltighcimcr  Lyzenlgutcs  . . . 

1 970 

18 

2 000 

Summe  von  A 

3:510 

98 

3 445 

."dl 

B.  Andere  Einnahmen. 

»I 
• > 

Zuschuß  aus  der  Sladlkasse  fiir  Seludgcldfreislelleu 

720 

- • 

72o 

4 

Ertrag  der  im  Lyzeum  vermieteten  Wohnung 

7(10 

— 

700 

— 

r> 

Weiterer  Zuschuß  aus  der  Sladlkasse  für  l’llichlansgalicn  . . . 

8 278 

85 

9 900 

- 

Summt*  von  15 

9 098 

85 

1 1 380 

- 

Summe  von  A 

3310 

9S 

3445 

Gesamtsumme  der  Einnahmen 

13015 

83 

14  825 

.‘>e 

Ausgaben. 

A.  Fortdauernde  Ausgaben. 

/.  lyiicltta usj/aben  der  flemeiiide. 

i 

Unterhalt  der  Gebäude  und  Mobilien 

— 

— 

1 000 

— 

2 

3 

Unterhaltung  und  Ergänzung  der  Sehulgeräfe 

Heizung.  Heleuohtung.  Reinigung,  Wasservcrhraueh.  Einleitung  der 

37  5 

22 

300 

1 

Fäkalien  in  den  Straßendohlen 

4 100 

59 

3 800 

4 

Feuerversicherung 

— 

— • 

220 

— 

:> 

Unterrichtsmittel,  mul  zwar: 

u)  Bibliothek . geographische  und  Zoiehenappnrate  und  ähnliche 
Unterrichtsmittel, 

b)  Naturwissenschaftliche  Sammlungen  und  Apparate,  sowie 

842 

04 

i IKK) 

chemisches  Laboratorium, 

<•)  Verbrauchsmaterialien 

I 

überzidriiijeu 

5318 

45 

0 920 

- 

Digilized  by  Google 
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für  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag  1 

vom 

lülrgermeister 

vorgcsclilagen 

*ür  1904 

vom 

ö eine  in  d oral 
buwilligl 

Bemerkungen 

'i 

-J 

1 445 

50 

1 445 

50 

2000 

„ 

2 000 

— 

3445 

50 

3 445 

50 

720 

720 

70<  > 

— 

700 

— 

1 1 360 

— 

11  3(50 

— 

1 

12  780 

— 

12  780 

— 

1 

3445 

50 

3 445 

50 

10225 

50 

lf.225 

50 

2000 

2 000 

300 

— 

300 

— 

4200 

— 

4 200 

— 

181 



181 

■■ 

1 000 

— 

1 (ioO 

— 

3 281 

— 

8 281 

— 

I !►* 
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Titel 

Bezeichnung: 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1902 

Im 

Budget  fitr  1ÄB 
bewilligter 
Betrag 

! 

Übertrag 

Jt 

5 318 

-j 

45 

Jt 

0920 

4 

o 

Schulfeste 

07 

— 

100 

— 

‘ 

i 

Burcnubediirfiiissc  und  Driickkuslen.  worunter  100  dl.  A verstau 
des  Direktors 

908 

12 

600 

— 

8 

1 

1 

Lohne : 

a)  des  Pförtners 

1 575 



1 575 



b ) des  Dienstpersonals 

1 949 

45 

2310 

- 

9 

Steuern 

— 

— 

40 

— 

10 

Insgemein 

299 

58 

115 

- 

Summe  von  1 

10057 

00 

1 1 660 

11 

II.  Andere  Ausgaben. 

Städtische  Schulgeldfreistellen 

720 

720 

Summe  von  11 

720 

720 

-■ 

Summe  von  I 

10057 

00 

1 1 060 

!- 

Summe  der  fortdauernden  Ausgaben 

10  777 

00 

12  380 

r 

12 

III.  Durchlaufende  Kredite. 

Stipendien  aus  der  Klirmann'schen  Stiftung 

1 340 

80 

1 445 

:>ö 

IS 

B.  Einmalige  Ausgaben. 

NeubesehufTung  von  Schulbänken 

85)7 

43 

1 000 

Gesamtsumme  der  Ausgaben 

13015 

83 

14  825 

50 

| 

A1>mc1i1unh. 

Hinnahmen 

| 

Ausgaben  

Digitized  by  Google 


Betrag  für  1904 

vom 

Bürg  er  me  ist  er 
vorgcschlngen 

vom 

(iemeinderal 

bewilligt 

Bemerkungen 

.4 

4 

.4 

4 

8 281 

— 

8 281 

— 

100 

— 

100 

— 

1500 

— 

(500 

— 

1 575 

. 

1 575 



2 310 

— 

2 310 

— 

40 

— 

40 

— 

1Ö4 

— 

154 

— 

130(50 

— 

13  060 

— 

720 

720 

720 

— 

720 

— 

13  OHO 

— 

13  060 

— 

13  780 

— 

13  780 

__ 

1 445 

50 

1 445 

50 

1 

1 000 

1 000 

• 

1(5225 

50 

16  225 

50 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt , Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel  j 
gutzuheißen,  wenn  denselben  hei  anderen  Titeln  Krsparnissc  in  gleicher  Hohe  i 
gegenüherstchen. 

Fcstgestellt  durch  den  (icmeinderal  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tuge. 

1(5  225 

50 

16  225 

50 

Straßburg,  den  25.  November  1908. 

Der  Bürgermeister 

1(5  225 

50 

16  225 

50 

Bark.  j 
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Spezial-Budget  der  Ober-Realschule 


i 

Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Rechnung 

lm 

Budget  tftr  UKW 
bewilligter 

von  IDCig 

Betrag 

Jl 

sA 

Einnahmen. 

A.  Einnahmen  aus  dem  eigentüml.  Vermögen  der  Ober-Realschule. 

1 1 

t 

Zinsen  aus  dem  Legal  Gönner 

28 

- 

28 

— 

| 

B.  Andere  Einnahmen. 

Ziiseliuli  aus  der  Sladtkasse  für  Scbulgeldl'reislelleii 

:$82 

— 

000 

3 

Zttschuli  aus  der  Sladtkasse  für  IMlichlansgabftn 

14  224 

03 

14  340 

— 

Gesamtsumme  der  Einnahmen 

14  634 

03 

14  908 

— 

Ausgaben. 

A.  Fortdauernde  Ausgaben. 

/.  r/liilittnisi/it/>rn  (Irr  ( lomeiinlr. 

i 

I'iilerhaltuug  der  Gebäude  und  Mobilien 

210 

92 

400 

t 

rnlerhalliing  und  Ergänzung  der  Sclmlgeräle 

580 

42 

2t  K) 

1 .. 
•» 

Heizung.  Beleuchtung.  Iteinigung,  Wasserverbrauch,  Einleitung 

der  Fäkalien  iu  den  Slraliendohlen 

4 185 

78 

5 Ot)0 

4 

Feuerversicherung  ...  

— 

— 

140 

— 

5 

Dnterrielilsmitlel.  und  zwar: 

• 

«)  Bibliothek,  geographische  und  Xeichenapparaie  und  ähulielie 
l'nlerrichlsiniUel. 

h)  Nalurwissensebaflliehe  Sammlungen,  Apparate  und  chemisches 

2102 

9li 

20t  JO 

Laboratorium, 

ei  Verbrauclismaterialien 

0 

Sebullesle 

02 

20 

100 

— 

7 

Ihireaubediii Ibisse  und  Oriiekkoslcn,  worunter  Kit),//!  Aversum 

des  Direktors 

850 

09 

(500 

; h 

Besoldung  des  Sclmldieners  mit  Hilfskraft  und  des  Heizers  . . . 

2 7 (»4 

7(5 

2 700 

! 

1) 

Insgemein 

200 

38 

200 

i 

Überzutrayen 

1 1 023 

51 

1 1 340 

Digltized  by  Google 
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für  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag  für  1904 

' 

vom 

Bürgerin  oisler 
vnrgpschlagcn 

vom 

0 eine  indem  1 
bewilligt 

Bemerkungen 

■ 

! 

*4 

.A 

-J 

28 

— 

28 

— 

liOO 

(51  Kl 

t 

15052 

— 

15  052 

— 

15(580 

— 

15(580 

— 

500 

500 

* 

. 

200 

- 

200 

— 

5000 

5 000 

, _ 

143 

— 

143 

■ — * 

2 000 

— 

2 000 

— 

10O 

100 

— 

80() 

800 



2 800 

_ 

2 800 

— 

209 

— 

209 

— 

1 1 752 

— 

11  752 

— 

Titel 

* 

Bezeichnung 

Rot  rag 

nach  der  llccliiiung 
von  1 !K)2 

Im 

Itudgct  für  1!W8 
bewilligter 
Itelrag 

1 hcrtray 

UK 

1 1 023 

-J 

51 

ul 

1 1 340 

10 

//.  Andere  A nsgaltcn. 

Verwendung  der  Zinsen  ;ms  dein  Legal  («inner 

28 

28 

11 

Städtische  Scliulgeldfreislellen 

382 

— 

(>00 

— 

12 

! 

i 

B.  Einmalige  Ausgaben. 

Krgäiizung  der  naliirwissenschall  liehen.  physikalischen  und  chemi- 
schen Sammlung  (letzte  Rate) 

2 »03 

3000 

Einrichtung  eines  cheiniselien  Laboratoriums 

— 

— 

— 

— 

! 

Ergänzung  des  Seluilmobiliars 

21  »7 

52 

— 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben 

14(534 

03 

14  008 

— 

• 

AbfieliluNM. 

Kinnahmen 

• 

Digltized  by  Google 
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Betrag  für  1904 

- - ■ 1 “ ■ ■■■  ■ i—  ....  — 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Bürgermeister 

(iemeinderat 

vorgeschlagen 

bewilligt 

Jt 

4 

.4 

4 

11  752 

“ 

11  752 

— 

28 

28 

600 

H<)n 

2000 

2 000 

l :kx) 

— 

1 300 

— 

. 

“ 

. r*  .. 

. 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt . i'hcrsehreitungcn  der  einzelnen  Ausgabe-Titel  1 

15  «80 

— 

15  680 

— 

gutzuheilsen , wenn  denselben  bei  anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe  ] 
gegenüberstehen. 

15  680 

15  680 

15  080 

— 

15  680 

— 

1 

Keslgestellt  durch  «len  (iemeinderat  durch  Beschluß  vuiii  heutigen  Tage. 

Straßburg,  den  26.  November  IttOd. 

Der  Bürgermeister 

Back. 

i 
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Spezial-Budget  der  Realschule  bei  St.  Johann 


j 

, Titel 

Bezeichnung: 

Betrag 

nacli  der  Heclimmg 

V«ll  tiKlä 

Im 

Hudgel  für  1904 
bewilligter 
Betrag 

.4 

A 

*4 

* 1 

Einnahmen. 

A.  Einnahmen  aus  dem  eigentümlichen  Vermögen  der  Realschule. 

1 

:50 

30 

- 

B.  Andere  Einnahmen. 

Xnscluill  uns  Her  Stadt kasse  Rir  Sehulgeldlieislellen 

:;so 

— 

GOO 

• » 
.) 

Zuschuß  ans  der  Stadl  kasse  für  Plliehlausgaben 

X5*G 

14 

10GGO 

Gesamtsumme  rt«*r  Hinnahmen  . . . 

8 99(5 

14 

1 1 290 

— 

1 

Ausgaben. 

i 

A.  Fortdauernde  Ausgaben. 

/.  I‘(l  ich  tu  tlSiJitlH1)!  (Irr  (irmriiidr. 

1 

Inlerhallung  dar  Gebäude  und  Mobilien 

75 

20 

1 500 

2 

i'nterhnlliing  und  Ergänzung  der  Selmlgeriilc 

S84 

-- 

200 

■' 

Heizung.  Beleuchtung,  Beifügung  und  Wasserverbrauch 

:i  ;>u4 

75 

3000 

— : 

4 

Feuerversicherung 

— 

— 

120 

-- 

5 

I nterrichtsiniUel,  und  zwar: 

i 

u)  Bibliothek,  geographische  und  Zeiehcnapparatc  und  ähnliche 

Unterrichtsmittel. 

!>)  Naturwissenschaftliche  Sammlungen,  Apparate  und  chemisches 

1 120 

19 

1 50u 

— 

Laboratorium, 

c)  Verbrauchsmateriali(‘n 

<> 

Schulfeste 

59 

10 

100 

: 

3 7 

Bureaubediirfnisse  und  Druckkoslcn.  worunter  , //<  IW)  Aversuni 

1 

des  Direktors 

(507 

30 

GOO 

s 

Besoldung  des  Sehuldieners  sowie  des  ständigen  Gehilfen  und  einer 

Putzfrau 

2 :t:iö 

GO 

2 500 

9 

Pensionen  und  Unterstützungen 

— 

— 

900 

— 

in 

Insgemein 

— 

— 

240 

- 

i 

i 

Überzutrmjen 

8 586 

14 

10  660 

— i 

\ 
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für  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag  für  1904 

— 

vom 

IMlrgervneister 

vom 

Getneindera  1 

vorgeschl  ugen 

bewilligt 

A 

.tl 

A 

30 

— 

30 

— 

fit»0 

600 

11  710 

— 

11  710 

— 

— 

- ' -•  — 

12  340 

— 

12  340 

— 

2 000 

2 000 

;>(  K i 

— 

300 

— 

300u 

3 OOÜ 

— 

120 

— 

120 

— 

1 500 

— 

1 500 

.... 

loü 

— 

100 

r.00 

— 

600 

-- 

2 500 

— 

2 500 



iH  jo 

— 

900 

— 

240 

— 

240 

. 

- - 



— 

- 

1 1 260 

— 

J1  260 

— 

Bemerkungen 


Zn  Til.  K.  (iuiiall  des  Scliuldieners  1 2<HI 

Vergütung  des  Oehilfen  t OSO  » 

» der  Putzfrau  150  > 
vom  1./I1. — 3 1 /.H.  für  5 Monate  ii  HO 

2 -WO  M 


Digitized  by  Google 


Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Hcchnung 
von  I!H*2 

Im 

Billiget  für  PJUH 
bewilligter 
Betrag 

1 

.4 

■i 

4 

Übertrug 

8 586 

14 

10  660 

— 

1 1 

11.  Amlcre  Awsyaben. 

Städtische  Schulgeldfreistellen 

880 

600 

12 

Verwendung  der  Zinsen  aus  der  Willmer-Sliftung 

80 

— 

80 

— 

18 

B.  Einmalige  Ausgaben. 

Beschaffung  von  Stühlen  und  Spuck  impfen 

14 

Beschallung  von  Schulbänken  für  ein  neu  hergerichtetes  Klassen- 
zimmer   

Gesamtsumme  der  Ausgaben  . . . 

81106 

14 

11  290 

— 

AbnchliiMM. 

Kinnahmen 

i 

Ausgaben  

i 

i 


i 

i 


i 


Betrag  fflr  1904 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gomeinderal 

bewilligt 

Bemerkungen 

. 

t 

JL 

4 

Jt 

A 

1 1 2«0 

— ■ 

1 1 2150 

— 

1500 

15(10 

30 

— 

30 

1 

_ 

150 

— 

150 

— 

••'.00 

— 

300 

— 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe -Titel 
gutzuheißen,  wenn  denselben  bei  anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Hübe 
gegenüberstchen. 

1 2 340 

— 

12340 

— 

12  340 

12  340 

t 

12  340 

— 

12  340 

— 

t 

\ 

Festgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tagt. 

St raß bürg,  den  25.  November  1903. 

Der  Bürgermeister 

1 

Back. 
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Spezial-Budget  der  neuen  Realschule 


| Titel 

Beieiohnong 

Betrag 

nach  der  Rechnung 

Im 

Budget  fiir  liHi.H 
bewilligter 

voll  1!KV2 

Betrag 

1 

./i 

4 

u* 

-j 

Einnahmen. 

1 

Zuschuß  aus  der  Sladlkasse  für  Schulgeldfreistellen 

— 

— 

200 

2 

Weiterer  Zuselmll  ans  der  Stadlkasse  für  l’flichtuusgabeu  . . . 

— 

— 

fl  5.r)0 

— 

tiesamlsumme  der  Kinnahmen  .... 

— 

.... 

f»  750 

Ausgaben. 

: 

A.  Fortdauernde  Ausgahen. 

1 

/.uscluil!  an  die  Landesverwaltung  zu  den  persönlichen  Ausgaben  . 

— 

— 

7 500 

— 

: : 

rnlerlialtung  und  Krgiinzung  der  Sclmlgeriile 

Unterhaltung  der  (lebäude  und  Mobilien  mein 

— 

" 

100 

4 

Heizung,  Beleuchtung,  Heinigung  und  Wasserverbrauch 

— 

— 

500 

j ... 

5 

Unterrichtsmittel,  und  zwar: 

i 

i 

i 

ii i Bibliothek,  geographische  und  Zeiehenapparate  und  ähnliche 
Unterrichtsmittel, 

fi)  Naturwissenschaftliche  Sammlungen,  Apparate  und  chemisches 
Laboratorium, 
c)  V erbrauchsmaterialien 

— 

— 

S(K) 

— 

G 

Schulfeste 

— 

— 

50 

— 

i 

Bureaubedürfnisse  und  Druck  kosten,  worunter  75  dl.  Aversuni 

des  die  Leitung  führenden  Direktors 

— 

— 

2f)0 

-«• 

8 

Besoldung  der  Schuldienerin 

— 

— 

HOO 

— 

9 

Städtische  Schulgeldfreistellen 

— 

— 

200 

10 

Insgemein 

— 

~ 

ÖO 

Summe  der  fortdauernden  Ausgaben  .... 

— 

— 

9 750 

— 

mt  - 


— 2(03  — 


für  das  Rechnunasiahr  1904. 
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Titel 

Bezeichnung' 

Betrag 

iiacli  der  Rechnung 
von  t'.N« 

Im 

Budget  filr  lflCK 
bewilligter 
Belrng 

i 

Ji. 

4 

Ut 

11 

B.  Einmalige  Ausgaben. 

Beschallung  von  Banken  für  die  non  zu  errichtende  4.  Klasse 

“ 

j 12 

Beschallung  von  Büchern  zur  Begründung  einer  Schülerbibliothek  . 

— 

— 

— 

u 

Summe  der  einmaligen  Ausgaben 

— 

— 

Summe  der  fortdauernden  Ausgaben  .... 

— 

_ 

9 750 

Gesamtsumme  der  Ausgaben  .... 

— 

9 750 

AbHcliInMM. 

Einnahmen 

Ausgaben  

— 

— 

— 

: , 

. J 

Digilized  by  Google 
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Spezial-Budget  der  höheren  Mädchen- 


— 30«  — 


Titel 

Bezeichnung 

betrag 

nach  der  Rechnung 

Im 

Budget  für  1HU; 
bewilligter 

von  1902 

Betrag 

I 

Jt 

4 

Ji 

'4 

Einnahmen. 

1 

36  258 

— 

35000 

— 

1 > 

Zuschul?  aus  Landcsmilteln 

4 000 

— 

4 (KM) 

— 

3 

Barzuschull  der  Stadl 

34  453 

90 

I 30  900 

| 2 710 

— 

4 

Verschiedene  Rinnahmen  (neu) 

— 

— 

— 

! - 

Gesamtsumme  der  Rinnnhmen  .... 

74  711 

90 

j (>9900 
1 2 710 

Ausgaben. 

1.  Persönliche  Ausgaben. 

1 

Besoldung  des  Lehrpersonals 

54  532 

G7 

j 58  895 

\ 2 7 10 

— 

2 

Desgleichen  des  Schnldieners  mit  Hilfskraft,  des  Heizers  und  der 

Krf.'BodpI 

Putzfrau 

1 350 

— 

3060 

— 

— 

Wohmmgsentschädigung  des  Direktors 

1 200 

— 

— 

- 

3 

Pensionen  und  Unterstützungen 

— 

— 

95 

■ 

! 

Summe  von  1 

57  082 

(>7 

j 62050 
| 2 710 

- 

IT.  Sächliche  Aussahen. 

4 

Unterhalt  der  Gebäude  und  Mobilien 

— 

— 

200 

5 

Bureaukosten-Aversum  des  Direktors 

1G0 

— 

IGO 

- 

6 

Druckkosten  und  Verbrauehsmaterialien 

372 

25 

350 

— 

7 

Vermehrung  der  Bibliothek,  der  Sammlungen  und  des  Unterrichts- 

( 

materials 

G01 

28 

60o 

— 

tJberzulragen 

1 133 

53 

1 310 

— | 

Digitized  by  Google 
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chule  fUr  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag  für  1904 

vom 

voll» 

Bemerkungen 

Bürgermeister 

(ienicinderat 

vorgcschlagcn 

bewilligt 

Ji 

4 

Ji 

38 (KM) 

38  000 

4 (KK) 

— 

4 000 

— 

1 

37  585 

— 

37  585 

— 

i 

* 

20 

— 

20 

— 

75)  005 

~ 

79  605 

— 

f 68970 

68  970 

3 780 

- 

3 780 

...  - 

Zu  Til.  2.  Der  Betrag  pro  190-1  setzt  sieb  zusammen,  wie  folgt: 

95 

— 

95 

— 

Gcbalt  des  Heizers  . • 1080  » 

Vergütung  für  zwei  ständige  Putzfrauen  (je  (IfMt  Ji)  . 1200  > 

Summe  ....  3 780  M 

72  845 

72  845 

— 

20,) 

200 

. 

Zu  Tit.  4 l)cr  Direktor  isl  ermächtigt,  kleinen*  dringliche  Instandsetzungen  bis  zu 

einem  (iesamlknslenbetrag  von  100  Ji.  jährlich  selbst  anzunrilnen. 

160 

— 

160 

— 

Zu  Tit.  n.  Aus  dem  Aversum  sind  zu  bestreiten:  Sämtliche  Schreibgebühren,  : 

350 

— 

350 

— 

Torloauslagen  und  Bureau bediirfnisse  mit  Ausschluß  der  Drucksachen. 

(500 

— 

600 

— 

| 

1 310 

— 

1 310 

— 

20* 
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Titel 

Bezeichnung 

Uclrag 

nach  der  Rechnung 
von  1 002 

Im 

Budget  für  IHM.! 
bewilligter 
Betrag 

Übertrug 

Ji 

1 133 

53 

Ji 

1 310 

8 

105 

«53 

300 

!- 

9 

Schulfeste 

451 

40 

200 

— 

10 

Heizung,  Beleuchtung,  Reinigung,  Wasserverbrauch  und  Einleitung 
der  Fäkalien  in  den  StruHendolden 

4 778 

03 

5000 

11 

Feuerversicherung 

— 

— 

150 

— 

! 

Miele  des  Schulgebäudes 

10500 

— 

— 

- 

12 

i 

084 

64 

590 

1 

Summe  von  11 

17  653 

23 

7 550 

- 

Summe  von  1 

57  082 

67 

) 62  050 

l 2 710 

- 

Gesamtsumme  der  Ausgaben  . . . 

74  735 

90 

j 09  600 

| 2 710 

- 

~ 

Abschlag«. 

Einnahmen 

| 

Ausgaben  

Digilized  by  Google 


Betrag  für  1904 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Ji 

JL 

■i 

1 310 

— 

1 310 

— 

300 

; — 

300 

— 

200 

200 

• 

4 500 

— 

4 500 

— 

130 

— 

130 

— 

320 

— 

320 

— 

0 760 

— 

6 760 

— 

72  845 

— 

72  845 

— 

79  605 

— 

79  605 

79  605 

79  605 

79  605 

— 

79  605 

— 

• 

Bemerkungen 


Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  OlMsrschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel 
’ gutzuheißen,  wenn  denselben  bei  anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höbe 
gegenübe  rstclien. 


Festgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 


Straßburg,  den  25.  November  1908. 


Der  Bürgermeister 

Back. 


I 
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Spezial-Budget  der  Kunstgewerbeschule 


1 

Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1902 

Im 

Budget  für  19u 
bewilligter 
Betrag 

Jk 

4 

Jt 

4\ 

Einnahmen. 

• 

1 

14  375 

— 

löUOO 

- 

2 

Zusehull  aus  der  Landeskasse 

20  000 

— 

2000u 

- 

2a 

Beitrag  aus  rlor  Landeskasse  liir  die  keramische  Werkslällc  . . . 

3 000 

— 

3 000 

- 

3 

Zusi'hul)  aus  Bezirksinitleln 

5 ()00 

— 

5(KXi 

~ 

4 

Einnahmen  aus  dein  Verkauf  von  Erzeugnissen  der  Werkstätten 

der  Schule 

257 

92 

500 

:> 

Zuschuh  aus  der  Stadlkasse 

3(5  269 

47 

34  040 



Summe  der  Einnahmen 

78  902 

39 

77  540 

Ausgaben. 

1.  Ordentliche  Ausgaben. 

.1.  Pcrsätdiche  Ausgaben. 

i 

Besoldungen 

2 

Preise  lür  Schülerkonkurrenzarheilon  und  Aufsieht  über  Ausstellung 

58  579 

20 

(50  390 

von  Sohülerarbeilen  

3 

Vergütung  an  Modellsteher 

j 4 

Pensionen  und  Unterstützungen 

450 

— 

Summa  ad  A 

58  579 

20 

(50  840 

— 

B.  Sächliche  Ausgaben. 

;> 

1 illerhall  der  Gebäude  und  Mobilien 

240 

25 

1 500 

— 

<> 

Ihireau-  und  Druekkoslen 

347 

20 

600 

- 

7 

BesehafTung  von  Lehr-  und  Lernmitteln 

3 570 

2(5 

2 lOO 

... 

8 

Unterhalt  des  Gartens 

1 539 

8u 

700 

- 

9 

Werkst  iillenhel  rieh 

1 791 

27 

3 800 

in 

Peinigung.  Heizung.  Wasserverbrauch  und  Beleuchtung 

ti  52(5 

53 

5 000 

- 

11 

Feuerversicherung 

— 

— 

200 

- 

12 

Unvorhergesehene  Ausgaben 

545 

(59 

300 

T 

Summe  ad  B 

14  507 

— 

14200  - 

L 

n 

i 
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für  das  Rechnungsjahr  1904. 


i 


I 


i 

I 


i 

I 


Betrag  für  1904 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vorn 

Geineinderal 

bewilligt 

Bemerkungen 

ul 

4 

Jt 

4 

15  000 

15  000 

_ 

20  000 

20  000 

— 

;;  ooo 

— 

3 000 

— 

5000 

— 

5 000 

— 

500 

— 

500 

— 

38  450 

— 

38  450 

— 

81  950 

— 

81  950 

— 

59  150 

59  150 

550 

— 

550 

Zu  Tit.  2 u.  3.  Oie  Verrechnung  dieser  Ausgaben  erfolgte  früher  auf  Titel  1. 

1 000 
1 050 

— 

1 OOO 
1 050 

Zu  Tit.  4.  Die  Mehrausgabe  tritt  infolge  der  Versetzung  eines  Lehrers  fh  den 

01  750 

— 

01  750 

-- 

Ruhestand  ein. 

2500 

. 

2 500 



ooo 

— 

600 

— 

2 100 

— 

2 100 

— 

1 (MIO 

— 

1 (MIO 

— 

3 800 

— 

3 800 

— 

0 OOO 

— 

0 OOO 

— 

179 

24 

179 

24 

320 

70 

320 

76 

10  500 

16  500 

— 

Digitized  by  Google 


Titel 

i 

Bezeichnung 

De  trag 

nach  der  Hechnung 
von  1U02 

Iin 

Budget  Dir  länd 
bewilligter 
Betrag 

Ui 

4 

Ui 

4 

II.  Ausserordentliche  Ausgaben. 

— 

Y.m  weiteren  Vervollständigung  des  Bestandes  an  Kdelmetallen 

und  Steinen  fiir  die  Goldschniiedabteilung 

5 7% 

19 

1 500  I 

— 

1 

Ausstattung  eines  neu  hergerichteten  Raumes  füi-  die  Goldschmied- 

werkstättc  

— 

— 

— 

— 

l 2 

Neuanschaffung  von  Holzvorräten  für  die  KunstschreinerwerkstäUe 

— 

— 

— 

8 

Remalung  des  Treppenhauses 

— 

— 

1 000 

— 

4 

Neuordnung  der  Bibliothek  und  der  Sammlungen.  (Sächliche  Aus- 

gaben)  

— 

— 

— 

— 

Summe  ad  II 

5 796 

19 

2 500 

— 

Wiederholung;. 

I 

1.  Ordentliche  Ausgaben: 

A.  Persönliche  Ausgaben 

— 



60  s40 

- 

B.  Sachliche  Ausgaben 

— 

— 

14  200 

— 

II.  Ausserordentliche  Ausgaben 

— 

2 500 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben 

— 

— 

77  540 

- 

Abttcliluss. 

Hinnahmen 

... 

— 

— 

— 

Ausgaben  
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Betrag  für  1904 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Bürgermeister 

G c m e i n d e r a l 

vorgeschlagen 

bewilligt 

X 

4 

ul 

4 

! 

i 

1 500 

— 

1500 

— 

* 

• 

IKK) 

— 

900 

— 

800 

— 

800 

— 

500 

— 

500 

— 

3 700 

— 

3 700 

— 

f»  1 750 

Ul  750 

Der  Hiirgermeister  ist  ermächtigt,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe • Titel  j 

guUuheißcn,  wenn  denselben  bei  anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe  j 

l(i  500 

— 

lü  500 

— 

gegenüberstehen. 

3 700 

— 

3 700 

— 

i 

81  950 

— 

81  950 

— 

i 

81  950 

81  950 

i 

| 

81  950 

— 

81  950 

— 

Fcslgcstcllt  durch  den  Gemcindcral  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 

Straßburg,  den  25.  November  1903. 

Der  Bürgermeister 

Back. 

i 

i 
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Spezial-Budget  des  Musikkonservatoriums 


Titel 

Bezeichnung: 

Me  trag 

narli  der  Rechnung 
von  ltX)2 

Im 

Mndget  für  liKtt 
bewilligter 
Betrag 

M 

4 

M 

, 4 

1 

Einnahmen. 

Slaatszuschuss 

25  000 

25  OOO 

1 

Zuschuss  aus  der  ApfTersehen  Stiftung 

15050 

— 

15050 

— 

3 

Schulgelder 

10  773 

50 

17  500 

— 

4 

Unvorhergesehene  Sinnahmen  

— 

— 

50 

— 

Zuschuß  aus  der  Stadl kassc 

2 697 

40 

9 700 

Summe  der  Einnahmen  . . . 

59  520 

5(6 

07  8t  lO 

1 

Ausgaben. 

Besoldungen 

40  150 

OS 

47  359 

■> 

Stipendien  aus  der  l.andessuhvenlion 

7 7s7 

— 

5)  200 

! 3 

Bureanbediirlilisse  und  Druckkosten 

3!K) 

13 

3UO 

— 

4 

Heizung.  Beleuchtung,  Wasserverbrauch  und  Reinigung 

3219 

15» 

2 500 

— 

5 

BeschalTung  und  Unterhaltung  von  Büchern,  .Musikalien  und  Instru- 
menten   

1 732 

sö 

1 100 

1 0 

Unterhalt  des  Gebäudes  und  der  Mobilien 

— 

— 

1 tlOO 

— 

7 

Feuerversicherung 

— 

— 

110 

— 

8 

Pensionen  und  Unterstützungen 

— 

— 

5 200 

— 

Verschiedene  mul  unvorhergesehene  Ausgaben 

241 

11 

231 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben  . . . 

59520 

5)0 

07  300 

— 

AbKchluKH. 

Einnahmen 

• 

Ausgaben  

Digilized  by  Google 
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für  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag  für  1904 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Bürgermeister 

Gemeindera  t 

vorgcschlagen 

bewilligt 

Ui 

Ui 

*25  OH) 



25  000 



15  050 

■- 

15  050 

— 

1 7 500 

— 

17  50) 

— 

50 

— 

50 

— 

1 1 200 

— 

11  200 

— 

08  *0t> 

— 

68  800 

— 

47  42« 

47  420 

9 200 

!)  20  ) 

— 

400 

400 

— 

2 5ti0 

— 

2 50) 

— 

1 40 1 

— 

1 40) 

— 

I 

1 000 

— 

t OH) 

— 

00 

— 

00 

— 

Zu  Tit.  7.  Um  äO  M erniedrigt;  die  zu  zahlende  Prämie  beträgt  bßUi. 

6 600 

— 

0 6t  H) 

— 

Zu  Tit.  K.  Erhöhung  durch 

214 

— 

214 

— 

«)  Pension  Klingler JM)3  Ui 

b ) Einmalige  Unterstützungen 107  > 

OK  80) 

— 

68  800 

— 

1 400  Ui 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe- Titel 

gulzuhcißen . wenn  denselben  bei  anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  HCdte 
gegeniihorstelien. 

08  80) 

— 

68  800 

Ecstgeslelll  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 

68  800 

— 

68800 

Slraßburg.  den  25.  November  1003. 

Der  Bürgermeister 

Back. 

Digitized  by  Google 
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Titel 

Bezeichnung 

betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1902 

im 

Budget  für  15X13 
bewilligter 
Betrag 

4 

■6 

Einnahmen. 

1 

Zuschuss  uns  Her  Apflerschen  Stiftung 

409 

'.»5 

450 

— 

2 

Verschiedene  unvorhergesehene  Hinnahmen 

— 

— 

20 

-- 

3 

Aus  der  Stadt  kasse 

15  142 

18 

14  730 

— 

Gesamtsumme  der  Einnahmen  .... 

16552 

13 

15200 

— 

Ausgaben. 

I.  Ordentliche  Ausytdten. 

1 

Besoldungen  : 

Stadthihliothekar 

1 

1 

4 O0U 

— 

Unterbibliothekar 

8U0<) 

J 

2 800 

- 

Aufseher 

1 

\ 

1200 

— - 

'1 

Ankauf  und  Hinband  von  Büchern 

3 203 

75 

4 000 

3 

Bureaubedürfnisse 

133 

Tu 

250 

— 

4 

Heizung.  Beleuchtung  und  Reinigung 

2 531 

79 

1 500 

— 

5 

Unterhalt  des  Gebäudes  und  der  Mobilien 

114 

76 

700 

— 

6 

Feuerversicherung 

— 

— 

250 

— 

7 

Unvorhergesehene  Ausgaben 

— 

— 

— 

— 

Summe  ad  1 

13984 

— 

14  700 

— 

1 

11.  Ausserordentliche  Ausgaben. 

1 

Beschallung  von  Schachteln  zur  Unterbringung  von  Dokumenten 

866 

— 

500 

— 

2 

Erweiterung  der  Regale  zur  Aufstellung  des  in  Schachteln 

geordneten  Dokumentenmaterials 

— 

— 

— 

— 

— 

Beschaffung  von  Regalen  zur  Unterbringung  des  Zeilungsmaterials  . 

702 

13 

— 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben  .... 

15  552 

13 

15  200 

— 

Abschluss. 

Einnahmen 

— 

— 

— 

— 

i 

Ausgaben 

— 

— 

— 

— 
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für  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag' 

vom 

Bürgermeister 

vorgescldagcn 

■ür  1904 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

f 

i 

M 

-4 

450 



450 

20 

— 

20 

— 

1 

17  570 

— 

17  570 

— 

i 

18040 

— 

18  040 

— 

{ 

i 

1 

4 000 

4 000 

i 

2 800 

— 

2 800 

— 

1 200 

— 

1 200 

— 

(»000 

— 

0 000 

— 

250 

— 

250 

— 

2000 

— 

2 000 

— 

800 

— 

800 

— 

100 

— 

190 

— 

100 

— 

lOu 

— 

Zu  Til.  7.  Dieser  Titel  war  bisher  init  Titel  5 vereinigt. 

17  340 

— 

17  340 

— 

500 



500 

— 

200 

200 







Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Dberschreilungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel, 

ausgenommen  den  Titel  Besoldung,  gutzuheißen,  wenn  denselben  bei  anderen 

18040 

— 

18  040 

— 

Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe  gegenüberslehen. 

Festgeslellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 

i 

18  040 

18040 

Straß  bürg,  den  2b.  November  1903. 

Der  Bürgermeister 

18  040 

18  040 

Buck. 
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Spezial-Budget  des  städtischen  Orchesters 


1 

S Tino 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Rechnung 
von  1902 

Im 

Rudgel  für  19UH 
bewilligter 
Betrag 

-j 

Jf. 

4 

Einnahmen. 

1 

1 

Reinertrag  der  städtischen  Abonnements-Konzerte 

4 420 

21 

4000 

— 

~ 

Reinertrag  der  Sommer-Konzerte 

4 790 

15 

4 000 

- 

1 3 

Zusclmli  ans  der  ApfTel  sclien  Stiftung 

4 950 

— 

4 950 

— 

4 

Ztisehuli  aus  der  Stadl kasse 

81  012 

20 

89  000 

... 

Summe  der  Hinnahmen 

95  772 

56 

101  950 

— 

Ausgaben. 

1 

Besoldung  der  Orehestermitglieder 

93  f)36 

— 

95  58G 

2 

Desgl.  des  Orchesterdieners 

910 

40 

900 

— 

3 

Stellverlretungskosten  für  erkrankte  Mitglieder 

1 058 

— 

500 

... 

4 

Beschaffung  und  Unterhalt  von  Instrumenten 

150 

48 

300 

— 

5 

Pensionen  und  Unterstützungen 

— 

— 

4 500 

— 

6 

Verschiedene  und  unvorhergesehene  Ausgaben 

117 

68 

104 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben 

95  772 

56 

101  950 

— 

Abschluss. 

Hinnahmen  • 

— 

— 

— 

— 

Digitized  by  Google 


Für  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag  für  1904 

- _ _ . . . - 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Jt 

Ui 

4 000 

4 (XX) 

— 

4 r>oo 

— 

4 500 

— 

4 950 

4 950 

— 

* 101  650 

— 

101  650 

— 

115  10O 

-- 

115  100 

— 

10G  566 

106  566 

9G0 

— 

960 

— 

500 

— 

500 

— 

300 

— 

300 

— 

■ 

6 622 

12 

6 G22 

12 

151 

8K 

151 

88 

115  100 

... 

115  100 

— 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt . Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe -Titel 
gntzuheissen , wenn  denselben  bei  anderen  Titeln  Krspnrnissc  in  gleicher  Höhe 

gegenübersichen. 

115  1<K) 

115  100 

— 

Festgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 

115  100 

— 

115  HX) 

— 

Straßburg,  den  25.  November  1903. 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Spezial-Budget  des  Kunstmuseums 


1 

Titel 

Bezeichnung: 

Betrag 

nach  der  Heclmung 
von  1902 

Im 

Budget  für  19U1 
bewilligter 
Betrag 

1 

Einnahmen. 

Eintrittsgelder 

Ui 

780 

4 

50 

Ji 

000 

■) 

Einnahmen  aus  dein  Verkauf  von  Katalogen 

542 

— 

500 

— 

3 

Zuschult  aus  der  Stadlkasse 

18477 

24 

24  540 

Summe  der  Kinnalunen  .... 

19  799 

74 

25640 

~ 

i 

1 

Ausgaben. 

I.  Ordentliche  Ausgaben. 

Besoldungen 

10872 

94 

10  940 

• 

2 

Pensionen  und  Unterstützungen 

— 

— 

400 

— 

•5 

Unterhalt  der  Gebäude  und  Mobilien 

siehe  5 u.  6 

— 

1 5 00 

— 

4 

Heizung,  Beleuchtung,  Reinigung  und  Wasserverbrauch 

:1065 

81 

4 000 

— 

5 

Vermehrung  der  Bibliothek  und  der  Sammlung 

. 5 ti85 

5000 

— 

0 

Verbrauehsmaterial 

15 

500 

— 

| 7 

Bureaubedürfnisse,  Drucksachen.  Porto  und  Frachten 

175 

84 

600 

— 

8 

Feuerversicherung 

— 

— 

1 2CKi 

— 

9 

Restaurierung  von  Gemälden  und  Rahmen  (neu) 

— 

— 

— 

Summe  ad  1 ...  . 

19  799 

74 

24  140 

— 

1 

II.  Ausserordentliche  Ausgaben. 

Ankauf  von  Kartons  zum  Aufziehen  von  Kunstblättern 

2 

Beschaffung  von  Schildchen  für  die  Gemäldesammlung 

— 

— 

— 

— 

— 

Neudruck  des  Katalogs  der  Gemäldesammlung 

— 

— 

1 500 

— 

Summe  ad  II  . . . . 

— 

— 

1 500 

— 

Wiederholung;. 

1.  Ordentliche  Ausgaben 

19  799 

74 

24  140 

II.  Ausserordentliche  Ausgaben 

— 

— 

1 500 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben  .... 

19  799 

74 

25640 

— • 

AbxCtllUNM. 

Einnahmen  

i 

Ausgaben  

— 

— 

— 

— 

\ 


Digilized  by  Google 


für  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag  für  1904 

vom 

UUrgermei  ster 
vorgeschlagen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Jl 

-J 

Jl 

4 

700 

— 

700 

— 

500 

— 

500 

- 

• 

25  740 

— 

25  74o 

— 

20  940 

— 

20  940 

— 

1 1 440 

1 l 440 

400 

— 

400 

— 

2000 

— 

2 000 

— 

3500 

— 

3 500 

— 

5 0(K) 

— 

5 000 

— - 

500 

— 

500 

— 

600 

— 

000 

— 

1 200 

— 

1 200 

— 

000 

— 

000 

— 

25  240 

— 

25  240 

— 

800 

800 

Gemeinderatsbeschluß  vom  16.  7.  190B. 

900 

— 

900 

— 

De  sgl. 

1700 

— 

1 700 

-- 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  rbersclireil ungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel 
gutzuheißen,  wenn  denselben  bei  anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe 
gegenitberstehen. 

25  240 

25  240 

1 700 

— 

1 700 

— 

20  940 

— 

26  940 

— 

Feslgostcllt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 
Straßburg,  den  26.  November  IWIS. 

Der  Bürgermeister 

Baek. 

26  940 

26  940 

26  940 

— 

26  940 

-- 

1 

> i 
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Spezial-Budget  des  Hohenlohe-(Kunstgewerbe- 


Titel 

Bezeichnung 

({«-trag; 

nach  der  Rechnung 
von  1‘tOg 

Int 

Budget  für  lifftt 
bewilligter 
Betrag 

M 

Ul 

4 

Einnahmen. 

1 

Aus  der  Stadlkasse 

14  239 

17 

16  425 

4 

i - 

Aus  dem  Mitseumsfonds 

3200 

— 

3175 

T 

» 

Ziischuli  aus  der  Landeskasse  

r>ooo 

— 

5000 

-I 

4 

Verschiedene  Kinnaluncn 

555 

20 

500 

-4 

Summe  der  Einnahmen  .... 

22  994 

37 

25  100 

— 

Ausgaben. 

* 

1 

Hesoldungen : 

Direktor 

5000 

Konservator 

2 800 

-4 

Sekretär 

2 600 

4 

Hilfsarbeiter  (neu) 

13487 

70 

— 

•1 

Diener 

1080 

— 

Putzfrau  

480 

4 

Aufseher 

1650 

-j 

2 

Unterhalt  der  Gebäude  und  Mobilien 

— 

— 

500 

4 

3 

Murcaubedürfuisse,  Frachten  und  Telephon 

287 

33 

400 

-4 

4 

Druckkoslen 

19 

— 

100 

■4 

5 

Heizung,  Heleuehtung  und  Heinigung 

458 

»0 

500 

- 

G 

Ergänzung  und  Unterhalt  dos  Einrichtungs-Inventars,  der  Muster- 

und  Vorbildersanunlung  und  der  Hibliothek 

8633 

9» 

9 000 

7 

Unterhalt  des  Kiosks.in  der  Orangerie 

104 

30 

270 

8 

Feuerversicherung 

— 

— 

600 

-8 

y 

Unvorhergesehene  Ausgaben 

3 

15 

120 

4 

Summe  der  Ausgaben  .... 

22  »94 

37 

2510t» 

— 

Abschlag*. 

Kinnubmcn 

— 

— 

— 

— 

Ausgaben 

4 

Digitized  by  Google 


Museums  für  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag 

vom 

Bürgermeister 

vnrgesclilogeu 

Olr  1904 

vom 

(i<*n>  eind  ernt 
bewilligt 

Bemerkungen 

JL 

Ji 

4 

i 

10560 

. . . 

19  560 

__ 

8(X) 

— 

800 

7 (XX) 

— 

7 000 

— 

500 

— 

500 

1 

27  860 

— 

27  860 

i 

0000 

6 (XX) 

3 100 

— 

3 100 

— 

2 800 

— 

2 800 

— 

1 200 

— 

1 200 

— 

1080 

— 

1 080 

— 

480 

— 

480 

— 

1710 

— 

1 710 

500 

— 

500 

. 

4(X) 

— 

400 

— 

100 

— 

100 

— 

' 

500 

— 

500 

— 

1)000 

— 

9 (XX) 

— 

270 

— 

270 

— 

600 

— 

600 

— 

120 

— 

120 

— 

27  860 

27  860 

Der  Bürgermeister  ist  ermächtigt,  Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel. 

ausgenommen  die  feststehenden  Besoldungen,  gutzuheißen,  wenn  denselben  bei 

anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleieber  Hübe  gegeniibcrslebrn. 

Fcstgoälelll  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 

27  860 

— 

27  860 

— 

Straß  bürg,  den  2ö.  November  ttXKI. 

27  860 

— 

27  860 

— 

Der  Bürgermeister 

Back. 

21 


Spezial-Budget  der  Gewerbehalle 


| Titel 

Bezeichnung 

Hetra» 

nach  der  Rechnung 

Im 

Budget  für  19(13 
bewilligter 

von  190*2 

Betrag 

Ui 

•4 

Ul 

_ 

Einnahmen. 

1 

Ans  der  Stadtkasse 

2 817 

49 

2 900 

• 

.Summe  der  Einnahmen  .... 

2817 

40 

2 900 

• t 

• 

Ausgaben. 

1 

Besoldung  der  Aufseher: 

1 a 1 380  JL  \ 

1 a 1140  » J 

2 400 

— 

2 400 

- 

2 

Bureallbedürfnisse 

10 

88 

30 

- 

3 

Heizung,  Beleuchtung  und  Reinigung 

1(18 

44 

150 

4 

Drucksachen  und  Inserate 

— 

— 

50 

- 

ft 

Telephongebühren,  Feuerversicherung  und  Steuern 

217 

07 

230 

- 

(3 

Mobiliar  und  Reparaturen 

80 

50 

40 

- 

Summe  der  Ausgaben 

2 817 

49 

2 90u 

- 

Abüclilnss. 

Einnahmen 

— 

— 

— 

: 

rpn 

325  — 


r das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag  für  1904 


vom 

Bürgermeister 
vorgi'sehlagen 


vom 

Gemeinderat 

bewilligt 


Bemerkungen 


-5 


3020  - 


I 


3020 


■ 


1 


3 020 
3 020 


3 020 


3 020 


2 520 

— 

2 520 

30 

— 

30 

150 

150 

50 

— 

50 

230 

— - 

230 

40 

— 

40 

3 020 

3 020 

Der  Bürgermeister  ist  ermSchligl . Überschreitungen  der  einzelnen  Ausgabe-Titel, 
ausgenommen  die  feststehenden  Besoldungen,  gutznheißen.  wenn  denselben  hei 
anderen  Titeln  Ersparnisse  in  gleicher  Höhe  gegenüberslohen. 


3 020 
3 020 


Pestgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 
Straüburg.  den  25.  November  1‘JUH. 

Der  Bürgermeister 

Back. 
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Spezial-Budget  der  Stiftung  Apfel 


Til.l 

Bezeichnung 

IM  rag 

iiiich  der  Iterhnnng 
von  11KI2 

Im 

liudget  für  l’.gö 
bewilligter 
Hel  rag 

Ji 

J. 

Einnahmen. 

Abt.  1.  — Ordentliche  Einnahmen. 

1 

Kapilalzinsen  und  SUuitsrcnlen 

12(53« 

05 

12  479 

;«> 

•> 

Zinsen  von  hinterlegten  Barbeständen 

13 

35 

18 

;«» 

3 

Mietzins  von  Gebäuden 

2«  757 

42 

28  9(52 

— 

4 

Paehlzins  von  FeldßiitCfn 

7 27« 

10 

7 300 

— 

— 

Verschiedene  Einnahmen  

4 

— 

_ 

— 

Summe  der  ordentlichen  Einnahmen  .... 

4«  <590 

92 

48  760 

Abt.  II.  — Außerordentliche  Einnahmen. 

t 

Erlös  aus  der  Veräußerung  von  Slaalspapiercn ■ . . 

1 1 7ii4 

95 

— 

Gesamtsumme  der  Einnahmen  .... 

(50  45Ö 

87 

48  7(50 

i 

Ausgaben. 

Abt.  1.  — Ordentliche  Ausgaben. 

i 

Entschädigung  an  das  Bürgermeisteramt  für  die  Führung  der  Stifts- 

Verwaltung • 

'«Kt 

— 

:«x> 

— 

'> 

Gebühren  des  Rechners  

3(53 

90 

400 

3 

Sächliche  Ausgaben 

(5 

— 

50 

•- 

4 

Feuerversicherung  der  Gebäude 

44 

80 

100 

- 

5 

Unterhaltung  der  Gebäude 

1 502 

98 

4 500 

— 

6 

Bewirtschaftung  und  Aufbesserung  von  Liegenschaften 

4 

50 

50 

— 

1 7 

1 (510 

3« 

1 650 

— 

8 

Für  Wohiläligkeits-Anslallen  und  die  Stadlbihliolhek 

1 229 

85 

1 40t) 

— 

9 

Zuschuß  an  das  Musikkonservntorimn 

1 15050 

20  Ol  K 1 

ln 

> ■ städtische  Orchester 

1 4 950 

11 

. Stadllhcalor 

20000 

— 

20  000 

12 

5 

— 

5 

- 

13 

rnlerstiilztmgen 

— 

— 

25 

- 

14 

Unvorhergesehene  Ausgaben 

33 

23 

80 

.... 

i 

Stimme  der  ordentlichen  Ausgaben  .... 

45390 

— 

(54 

48  7(50 

— 

Digitized  by  Google 
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für  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag  fttr  1904 

| 

vom 

vom 

Bemerkungen 

Hü  rgermcistcr 

(iemc  indcrat 

vorgeschlagen 

bewilligt 

4 

Ji 

-J 

12  475» 

50 

12  47!) 

50 

17 

40 

17 

40 

2S  ‘>40 

— 

28  5)40 

— 

Zu  Til.  H.  Verminderung,  da  die  Verzinsung  der  Ansrlduüarheiten  für  das  Bezirks- 

7 278 

10 

7 278 

10 

Präsidium  um  102  u<f  zu  hoch  angenommen  wurde:  anderseits  treten  dem  Ansätze 
an  Zinsen  für  die  gleichen  Arbeiten  im  Neuweilerlmfe  etwa  rund  KU  M hinzu. 

" 

" 

Zu  Tit.  4.  Nach  dem  derzeitigen  Stande  der  Verpachtung. 

48  71.') 

- ■ 

48  715 

— 

48  715 

— 

48  715 

— 

500 

500 

370 

— 

370 

— 

'»0 

— 

50 

— 

50 

— 

50 

— 

Zu  Tit.  4.  Nach  dem  jetzigen  Mandc  der  Versicherung. 

4 500 

— 

4 500 

— 

50 

— 

50 

— 

) 

1 680 

— 

1 «380 

— 

Zu  Tit.  7.  Die  Krhöliunp  entspricht  dem  derzeitigen  Stande  der  Veranlagung. 

1 400 

— 

1 400 

— 

20  OOo 

— 

20  000 

— 

20000 

— 

20  000 

— 

i 

5 

— 

5 

— 

25 

— 

25 

— 

85 

— 

85 

— 

1 

48  715 

— 

48  715 

— 

Digltized  by  Google 
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Titel 


Bezeichnung 


Betrag 

nach  der  Hcclinung 
von  1902 


Im 

Budget  für  190H 
bewilligter 
Betrag 


Abt.  II.  — Außerordentliche  Ausgaben. 

Anscbluli  des  Mezirks-Prüsidiulgcbütidus  an  die  Sdnveminkanali- 

sation 


AllNClllltNN. 


Kinnalimen 
Ausgaben  . 


1 4 


0 1155 

01 

— 

Ausgaben  .... 

0 1)55 

01 

_ 

Ausgaben  .... 

45  390 

fit 

48  760 

Ausgaben  .... 

52  345 

65 

48  760 

Digltized  by  Google 


o29 


Bttnf  für  1904 


vom 

vom 

Bürgermeister 

Gemeinderat 

vorgeschlagen 

bewilligt 

i 

•4 

.4L 

-4 

48  715 

— 

48  715 

— 

48  715 

48  715 

— 

1 

48  715 

48  715 

- 

48  715 

48  715 

■ 

Bemerkungen 


Fcstgcstelll  durch  den  Gemeinderal  durch  Hcnchluf'  vom  heutigen  Tage. 
Strasburg,  den  2 ö.  November  |!KVt. 

Der  Bürgermeister 

Back. 


Digitized  by  Google 
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Spezial-Budget  der  Stiftung  Strauss- 


Titel 

Bezeichnung 

Betrag 

nach  der  Beclmung 
von  l‘M»2 

lm 

Billiget  fiir  l!*rt 
bewilligter 
Betrag 

! 

Ji 

•i 

M | -j 

Einnahmen. 

; 

Abt.  1.  — Ordentliche  Einnahmen. 

1 

i 

Kapital/insen  und  Slnatsrenten 

12  080 

7."> 

13  10G  — 

') 

Zinsen  von  hinterlegten  Barbeständen 

87 

15 

44 

3 

:>!K) 

— 

5!H)  — 

Summe 

13  Gttti 

OO 

13  740  - 

Abt.  II.  — Ausserordentliche  Einnahmen. 

Keine. 

i 

Ausgaben. 

Abt.  1.  — Ordentliche  Ausgaben. 

! 

1 

i 

Entschädigung  an  das  Bürgermeisteramt  für  die  Führung  der 
Stiftsverwaltung 

340 

— 

340  — 

1 “ 

Gebühren  des  Rechners  

20 

50 

30  - 

3 

Sächliche  Ausgaben 

— 

— 

20  — 

4 

Steuern 

81 

01 

OO 

ö 

Freistellen  dir  Blinde  und  rnlerstiit/.iingen  an  solche 

8 830 

34 

0 800  - 

IS 

l’nvorhergesehene  Ausgaben 

10 

71 

25  — 

Stimme 

0 301 

IG 

10305  - 

1 

Abt.  II.  — Ausserordentliche  Ausgaben. 

1 

Verwendung  des  1.  Teils  der  ordentlichen  Kinnahmen  zur  Ver- 
mehrung des  Sliflnngskapitals 

4 408 

r. 

3435  - 

Summe 

13  700 

41 

13  740  - 

Abachluaa. 

Einnahmen 

— 

— 

— ' — 

r 

1 

Ausgaben  

— 



— 

Digitized  by  Google 
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lürckheim  für  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag  f 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

ttr  1904 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

Ji 

■i 

v/4 

-J 

13250 

50 

13  250 

50 

7.»  Tit.  1.  Erhöht  infolge  Ankaufs  von  f.'HKI  ,tt  H'/»  **/»  Heichsanleihe. 

53 

50 

53 

50 

590 

— 

590 

— 

13  900 

— 

13  900 

— 

340 

340 

1 

30 

— 

30 

— 

20 

— 

20 

— 

1 

j 

100 

— 

100 

— 

Zu  Til.  4.  Die  Erhöhung  entspricht  dem  derzeitigen  Stande  der  Veranlagung. 

;>  ooo 

— 

9 900 

— 

35 

— 

35 

— 

10  425 

— 

10  425 

— 

j 

3 475 

3 475 

1 

13  900 

— 

13  900 

— 

1 

Eestgestcllt  durch  den  Gcmeinderat  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 

StraAburg,  den  2b.  November  lttOH. 

13  900 

13  900 

Der  Bürgermeister 

Hack. 

13  900 

13900 

* 

Digitized  by  Google 
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Spezial-Budget  der  Stiftung  Spach 


Titel 

Bezeichnung 

Retrag 

nach  der  Rechnung 
von  1!KV2 

Im 

Budget  für  t!HW 
bewilligter 
Betrag 

Ji 

i* 

Jt 

Einnahmen. 

i 

Abt  1.  — Ordentliche  Einnahmen. 

1 

Kapitalzinscn  und  Slautsrcnten 

13383 

32 

13  75(5 

— 

•) 

Zinsen  von  hinterlegten  Rarbesländen 

84 

05 

100 

— 

3 

Mietzins  von  Gebäuden: 

«)  Maus  Aureliengasse  13 

4 MO 

4 «80 

— 

h)  Volkswohnhänser 

22  150 

70 

22  (HK) 

— 

4 

Pachtzins  von  Feldgütern 

U20 

157 

(520 

5 

Rückerstattung  von  Steuern  seitens  der  Pächter 

48 

1 52 

44 

Summe  der  ordentlichen  Einnahmen  . . . 

414(57 

2li 

41  2<Ki 

“ 

Abt.  II.  Ausserordentliche  Einnahmen. 

Rückzahlung  einer  Hypothek 

040 

— 

— 

-- 

! 

j 

i 

Gesamtsumme  der  Einnahmen  .... 

42  107 

2,i 

41  200 

— 

Ausgaben. 

i 

Abt.  1.  — Ordentliche  Ausgaben. 

1 i 

linlerhnlt,  Feuerversicherung  und  Steuern  der  Gebäude  und  Liegen- 

schäften : 

«)  lür  das  Haus  Aurelicngasse  13 

1 101 

4(5 

8t  X) 

— 

! 

i 

/>)  für  die  Volkswohnhäuser 

5 328 

1(5 

4 000 



c)  für  die  Feldgüter 

8(5 

57 

120 

2 

Leibrenten 

12(500 

— 

12(500 

— 

t o 

»> 

Unterstützungen  an  ehern,  slüdl.  Reainle  oder  deren  Hinterbliebenen 

13  143 

— 

16  800 

— 

4 

Unterhaltung  von  Grabstätten 

20 

20 

25 

— 

r> 

Unvorhergesehene  und  sächliche  Ausgaben 

13 

03 

155 

— 

Summe  der  ordentlichen  Ausgaben  .... 

32  391 

. 

42 

554  500 

i 

i 


für  das  Rechnungsjahr  1904. 


Betrag  für  1904 

*■ 

vom 

HSrgermeister 

vorgesehlagon 

vom 

Gern  einderal 
bewilligt 

Bemerkungen. 

Ji. 

*4 

4 

13  807 

50 

13  867 

50 

Zu  Tit.  1.  F.rhühung  um  143.nO  uff  infolge  Ankaufs  von  4100  ./>  fl’/*0,1»  Uoiclis- 

100 

__ 

100 

— 

anlcihe;  anderseits  gehen  32  Ji  ab  durch  Tilgung  einer  Hypothekar-Forderung  von 
«40  uff 

4 080 

— 

4 680 

— 

22000 

— 

22  000 

— 

020 

— 

620 

42 

50 

42 

50 

41310 

41  310 

— 

41  310 

— 

41  310 

— 

• 

800 

— 

800 

| 

4 800 



4 800 

Zu  Tit.  1 h.  Rrliöhl  mit  Itilcksicht  auf  die  tatsächlichen  Ausgaben  der  letzten  Jahre 

120 

— 

120 

dir  den  Unterhalt  der  (iebaude. 

12(500 

_ 

12  600 

— - 

Zu  Tit.  2.  Oie  Leibrenten  werden  auf  (! rund  testamentarischer  Bestimmung  gezahlt. 

1 7 000 

— 

17  000 

— 

25 

25 

165 

— 

165 

35510 

35  510 

Digitized  by  Google 


Ti  lei 

Bezeichnung 

Ilelrüg 

nach  der  Rechnung 
von  l!K)2 

Im 

Itudget  für  MB 
bewilligter 
Betrag 

Ji 

4 

Ji 

4 

Abt.  II.  — Ausserordentliche  Ausgaben. 

i 

— 

AiiiYiilhmg  des  Kinderspielplatzes  und  Einfriedigung  der  Höfe  der 

Volkswolinhünser  ( Saldo  i 

10161 

05 

2 500 

— 

1 

Verwendung  des  Einnahme- Überschusses  zur  Vermehrung  des 

Stiftungskapilals 

615 

35 

4 20U 

Summe  der  ausserordentlichen  Ausgaben  . . . 

10  770 

40 

0 700 

Dazu  die  ordentlichen  Ausgaben 

32091 

42 

34500 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben 

43  107 

S2 

41  200 

Abnchlai». 

Einnahmen 

— 

— 

— 

- 

i 

| 

f 
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Betrag  für  1904 

vom 

Bürgermeister 

vorgesehlngen 

vom 

Gemeinderat 

bewilligt 

Bemerkungen 

i 

'S 

Ji 

'S 

I 

i 

f>8  00 

— 

5 KOO 

— 

i 

i 

r»  koo 

— 

5 K0(  i 

— 

i 

35  51o 

35  510 

— 

41  310 

— 

41  310 

— 

i 

41  310 

41  310 

. 

41  310 

— 

41  310 

— 

Pestgestellt  ilurcli  den  üemcinderat  durch  Beschluß  vom  heutigen  Tage. 

Slraßburg.  den  25.  November  1 9flH. 

- 

Der  Bürgermeister 
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Stift  Unser  Frauen  Werk. 

Einleitende  Bemerkungen 

zu  tlt*m 

Ergänzungs-Budget  für  das  Rechnungsjahr  1903 

umi  dem 

Haupt-Budget  für  das  Rechnungsjahr  1904. 


I.  ErgÄnzungs-Budget  für  1903. 

Das  Rechnungsjahr  1902  hat  mit  einem  Einnahme-Überschuß  von  37  824, •.«  Jt.  abgeschlossen, 
welclier  bestimmungsgemäß  in  das  Ergänzungs-Budget  aufzunelnnen  ist:  derselbe  berechnet  sich 
wie  folgt : 

Nach  der  Rechnung  des  Etatsjahres  1902  betragen 


Mithin  Überschuß  . 
Dazu  die  Einnahme-Reste  mit 


Dagegen  betrugen  die  Ausgabe-Reste 


Es  ergibt  sich  mithin  ein  Einnahme-Überschuh  von Jt.  37  824,! 


Das  vorliegende  Ergänzungs-Budget  enthält 
an  ordentlichen  Einnahmen  .... 
an  au llerorden Hieben  Einnahmen  . . 


ferner  an  ordentlichen  Ausgaben Jt.  1 000, w 

und  an  außerordentlichen  Ausgaben > 7 21 8,12 

Zusammen 

und  schließt  demnach  mit  einem  Einnahme-Uberschuß  von  Jt.  30  660,1» 

ab.  ==^^====== 


Jt. 

254  2 14, öo 

> 

1 63  094, st» 

Jt. 

90  520,0« 

» 

8 004,3» 

> 

00  759,»» 

lebt. 

Jt. 

44  824,% 

» 

53,81; 

» 

44  878,;» 

| 

Jt. 

8 218,12 

Bezüglich  der  einzelnen  Einnahme-  und  Ausgabe-Ansätze  des  Ergänzungsbudgets  wird  auf 
die  denselben  beigefügten  Erläuterungen  verwiesen. 

Dem  Ergänzungs-Budget  ist  das  Verzeichnis  der  Einnahme-  und  Ausgabe-Rückstände  aus  dem 
Vorjahre  nachgedruckt. 


22 
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II.  Haupt-Budget  für  1904. 

In  bezug  auf  die  formale  Behandlung  des  vorliegenden  Budget-Entwurfs  ist  zunächst  zu 
bemerken,  daß  durch  Umstellung  und  Zusammenziehung  einzelner  Titel  größere  Übersichtlichkeit  des 
Budgets  angestrebt  worden  ist. 

Der  Entwurf  des  Haupt-Budgets  für  1904  schließt  in  Einnahme  und  Ausgabe  mit  dl.  209  600, w> 
ab. 

Auf  die  ordentlichen  Einnahmen  entfallen dl.  186  800, uu 

» die  ordentlichen  Ausgaben » 151 500, w 

sodaß  das  Ordinarium  einen  Überschuß  von dl.  35  300, oo 

aufweist  gegen • 20  450.w 

im  Vorjahre. 

Im  einzelnen  ist  zu  dem  Budget-Entwurf  folgendes  zu  bemerken: 


I.  Ordentliche  Einnahmen  und  Ausgaben. 

Erhöht  ist  bei  den  ordentlichen  Einnahmen  nur  der  Titel  «Mietzins  von  Gebäuden-,  niedriger 
veranschlagt  sind  die  Titel  'Kapitalzinsen  und  Staatsrenten»,  «Pachtzinse  von  Ländereien»,  «Ertrag 
der  Waldungen  und  «Rückzahlung  von  Versteigerungskosten»  aus  den  im  Entwurf  angegebenen  Gründen. 

Neue  Einnahmepositionen  sind  die  Titel  «Einnahme  an  Garderobegebühren  beim  Aufgang 
zum  Ministerium»,  «Einnahme  aus  dem  Verkauf  von  Postkarten  auf  der  Plattform  des  Münsters» 
und  «Teilweiser  Ersatz  der  Kosten  der  freiwilligen  Leistungen  des  Stifts  für  die  Kirchenfabrik  seitens 
der  letzteren». 

Bei  den  ordentlichen  Ausgaben  werden  Erhöhungen  in  Vorschlag  gebracht  bei  den  Titeln: 
*Münstcrbauamt,  Gehälter»,  «Besoldungen  und  Löhne  bei  der  Werkhütte»  und  «Arbeiter-  und  Haft- 
pflicht-Versicherung». 

Niedriger  veranschlagt  sind  die  Ausgabe-Titel:  «Feuerversicherung  des  Münsters»  und 
«Feuerversicherung  der  Häuser»  infolge  des  günstigen  Abschlusses  der  Neuversicherung,  ferner  die 
Titel:  « Versteigerungskoslen » , da  nur  wenige  Steigerungen  in  Aussicht  stehen,  «Unterhalt  des 
Forsthauses  (einschl.  der  Feuerversicherung)»,  -Aufarbeitung  der  Hotzschläge»  sowie  «Ruhegehälter 
und  Unterstützungen». 


II.  Außerordentliche  Einnahmen  und  Ausgaben. 


Das  außerordentliche  Budget  schließt 

in  Einnahme  mit dl.  22  800,«, 

in  Ausgabe  mit » 58  100, <*> 

demnach  mit  einem  Mehr  der  letzteren  in  Höhe  von dL  35  300, oo 


ab,  welches  durch  den  Überschuß  der  ordentlichen  Einnahmen  über  die  ordentlichen  Ausgaben 
gedeckt  wird. 
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Di«;  außerordentlichen  Einnahmen  mit  22  800  .Jl.  stellen  die  4.  Kate  des  Kaufpreises  für  die 
Häuser  Gutenbergplatz  8 mul  9 sowie  Küfergasse  82  dar,  welcher  Betrag  bei  den  außerordentlichen 
Ausgaben  wieder  erscheint,  da  derselbe  zur  Ergänzung  des  Vermögensslocks  des  Stifts  wieder  ange- 
legt werden  muß. 

Als  neue"Positionen  erscheinen  bei  den  außerordentlichen  Ausgaben  die  Titel:  < Außerordent- 
liche Instandsetzungsarbeiten  an  den  Nebengebäuden  des  Forsthauses  Eimerforst'  und  « Beschaffung 
von  Kupferblech  für  Neueindeckungen  an  den  Dächern  des  Münsters*. 

Die  Gründe  für  die  Einstellung  dieser  Titel  sin«!  im  Entwurf  d«;s  näheren  ausgeführt.  Es 
wird  daher  bezüglich  derselben  — wie  auch  bezüglich  der  anderen  Positionen  des  Budgets  — auf 
die  im  Entwurf  gegebenen  Erläuterungen  hier  Bezug  genommen. 


Zusammenstellung  des  Stifts-Vermögens. 


1.  Gebäude  (ohne  das  Münster) 

a)  Bodenwerte  dL  420  368 

b)  Bauwerte » 1 446  708 


Zusammen dl.  1 867  076, oo 

2.  Waldungen > 750  500, oo 

3.  Feldgüter » 1 757  186, so 

4.  Wertpapiere  und  Forderungen » 609  200, «o 

5.  Grundrenten  (dieselben  zu  4°,‘o  kapitalisiert) » 2 871,«* 


Zusammen dl  4 986  833.« 


Straßburg,  den  11.  November  1903. 


Der  Bürgermeister 
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Rechnungsjahr  1903. 
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i 

Budget 


Kap.  | Til. 


I 


Bezeichnung  der  Einnahmen. 


Abt.  I.  — Ordentliche  Einnahmen. 


11» 


Überschuh  dos  Rechnungsjahres  15102 . 

Einnahme  au  Garderobegebühren  beim  Aufgang  zum  Münsterturm  (neu; 


HA 


Einnahme  aus  dem  Verkauf  von  Postkarten  auf  der  Plattform  des  Münsters  (neu)  . . 


12 


Teilweiser  Ersatz  der  Kosten  der  freiwilligen  Leistungen  des  Stifts  für  die  Kirchonfabri 
seitens  der  letzteren  ineu) 


Abt.  II.  — Ausserordentliche  Einnahmen. 

1 Verkauf  eines  Rodenstreifens  in  der  Gemeinde  Mommenheim  . . 


Summe 
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Ergänzungs-Budget  für  1903. 


Ansatz 

des 

Haupt-Budgets 


Dem  Ansätze 


treten  hinzu 


es  gehen  davon  ab 


Bemerkungen 


37  824 
1 800 


3 200 


2 000 


53 

44  878 


92 


86 

78 


Zu  Tit.  II«.  Seit  dem  I.  April  wird  eine  Garderoliegebiihr 
von  0.10  Jl  pro  Person  und  Gegenstand  erhoben.  Garderobe- 
zwang besteht  nur  fiir  Stöcke,  Schirme  und  Seitengewehre. 
Die  Reineinnahme  aus  dieser  Neueinrichtung  betrug  bis  Ende 
August  ÜHW  rund  I WO  M. 

Zu  Tit.  11*.  Der  Postkartenverkauf,  welcher  bislang  von  den 
vier  allen  Münsterwächlern  betrieben  wurde,  ist  vom  1.  April  1903 
ah  vom  Stifte  filr  eigene  Rechnung  übernommen  worden.  Die 
Münslerwächler  erhalten  als  Entschädigung  für  den  Entzug  dieser 
Nebeneinnahme  je  200  Ji  jährlich;  außerdem  zahlt  das  Stift 
alljährlich  an  die  Kasse  des  Vereins  der  .MünstorhauhiHle  IO“/« 
der  Reineinnahme  aus  dem  Kartenverkauf.  Letztere  betrug 
bis  Ende  August  1903  rund  2900  Ji. 

Zu  Tit.  12.  Die  Kirchenfabrik  vergütet  seit  einer  Reihe  von  !, 
Jahren  dem  Stifte  am  Ende  des  Rechnungsjahres  auf  diese  ] 
Leistungen  die  Summe  von  1000  uit,  welche  bislang  von  der 
Ausgabe  bei  Tit.  2(1  des  Haupl-Rudgets  direkt  abgesetzt  wurde. 

Es  erscheint  budgetmäßig  richtiger,  diese  Vergütung  für  die 
Folge  in  den  < Ordentlichen  Einnahmen  > nachzuweisen,  da  cs 
sich  um  einen  alljährlich  wiederkehrenden  Posten  handelt. 

Der  nebenstehende  Ansatz  stellt  den  Iteitrag  für  1902  und  | 
1903  dar. 


Zu  Tit.  1.  Gcmeindernls-Bescliluf'  vom  12.  November  1902.  Siehe 
Abt.  II  Tit.  8 der  Ausgaben. 
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i 

Budget 

Kap.  TiL 

1 1 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Abt.  I.  — Ordentliche  Ausgaben. 

ui 

■>  i 

Holz  werbimgskoslon 

hi 

'i'i 

Holzverkaulskoslcn 

V 

Freiwillige  Leistungen  des  Stifts  für  die  Miinsterkirche 

Abt.  II.  — Ausserordentliche  Ausgaben. 

beleucht  ung  des  Münsters  gelegcnllieb  des  Papst-Jubiläums  am  8.  .März  l‘.K)3 

7 

Atissebmiiekung  des  Münsters  bei  der  Trauerfeier  vom  20.  Juli  11103  unlälllieb  des  Todes 
des  Papsles 

— 

8 

Vermarkungskoslcn  von  15t  Hausgrundstücken  des  Stifts  in  der  L'ntergemarkung  Straliburg  II 

— 

{) 

Wiederanlage  der  aus  der  Veriiullerung  von  (Grundstücken  lierrübrenden  Kapitalien  zur 
Krgänzuug  des  Vermögensslocks  des  Stifts 

— 

IO 

Anscblull  der  Stiftshäuser  Scbreiberslubgas.se  8,  Münsterplatz  2 und  Schlollplatz  3 an  die 

städtische  Kanalisation  (1.  Rate) 

Summe 

AhKCIllllKK. 

Kinnahmen dl.  44  878, > 

Ausgaben » 8 218,u 

I berschult  der  Einnahmen  ....  dL  36  660, <w 

i 

l 

i 


i 
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Ansatz 

Dem  Ansätze 

ilcs 

llaupt-Budge 

Bemerkungen 

ts 

treten  hinzu 

cs  gehen  davon  ab 

Jk 

:) 

Ji 

-J 

Ji 

•J 

2 (iOO 

250 

Zu  Til.  21  ii.  22.  Zur  Verstärkung  der  unzureichenden  Kredite  j 

1500 

— 

150 

— 

— 

— 

im  Haupt-Budget. 

1 OOo 

— 

(500 

— 

— ■ 

— 

Zu  Tit.  2t>.  Zur  Verstärkung  des  Kredits  im  Haupt-Budget ; bis  j 

zum  15.  September  1903  belief  sich  die  Ausgabe  bereits  auf 
912, «i  JL  — Vergl.  die  Erläuterung  zu  Tit.  12  der  Einnahmen 
dieses  Budgets. 

— 

— 

1 666 

09 

— 

■ — 

Zu  Tit.  (>.  Gcmeindcralsbcschluh  vom  29.  Februar  1903. 

. 

— 

2 200 



— 

— 

Zu  Tit.  7.  Die  aus  diesem  Anlaß  bcselmlTlen  Dekorationsgegen- 

— 

— 

297 

57 

— 

— 

stände  verbleiben  dem  Stift  als  Eigentum  und  werden  beim 
Münsterbauamte  aufbewahr!. 

— 

— 

53 

86 

— 

— 

Zu  Tit.  9.  Vergl.  Abt.  II  Tit.  1 der  Einnahmen  dieses  Budgets. 

— 

— 

3000 

— 

— 

— 

— 

— 

8 218 

12 

— 

— 

' 

Fcstgestellt  durch  den  Gemeinderat  durch  Hescliliif»  vom  j 

heutigen  Tage. 

Straßburg,  den  25.  November  1909. 

Der  Bürgermeister 
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des 
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Verzeichnis  der  Einnahme-Rückstände  des  Rechnungsjahres  1902. 


Nummer 

Im  Jahre  ItHtt 

der 

Bezeichnung  der  Einnahmen 

zu  erhebende  j 

Titel  im  Ihidgcl 

Rückstände 

Jt 

■i 

1 

Abi.  1. 

Ordentliche  Kinn« Innen. 

i 

7 

Pachtzins  von  Ländereien 

50 

— 

«.) 

Verpachtung  der  Jagd  

14 

1 

Abt.  II. 

A nsscronlcnt  1 ichc  Klima  Innen . 

1 

Verkauf  der  Häuser  (iulenbergplatz  8 und  9 sowie  Kiifcrgasse  H2  |2.  Ratet 

8 000 

i 

- 

.. 

Summe 

80t  >4 

M 

1 

s 

1 

I 
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Verzeichnis  der  Ausgabe-Rückstände  des  Rechnungsjahres  1902. 


f- 

, Nummer 

Im  Jahre  1ÜOH 

der 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

zu  zahlende 

Titel  im  lindgcl 

Rückstände 

Jt 

A 

Abt.  1. 

Ordentliche  Ausgaben. 

1 

Keine. 

— 

— 

1 

1 

Abt.  II. 

1 

Ausserordentliche  Ausgaben. 

I 3 

Wiederanlage  der  aus  der  Veräußerung  der  Häuser  Gutenbergplatz  8 
und  9 sowie  Kiilergasse  32  herrührenden  Kapitalien  zur  Ergänzung 
des  Vermögensstocks  des  Stifts 

22  750 

06 

3n 

Wiederanlage  der  aus  der  Veräußerung  von  Grundstücken  hcmilircnden 
Kapitalien  zur  Ergänzung  des  Vermögensstocks  des  Stifts 

4 380 

70 

| 

Reste  aus  1901. 

; Erg.-Bdg.  II.  2 

Anschluss  der  Häuser  Neuer  Fischmarkt  2 und  3 sowie  Schloßgasse  1 
au  die  städtische  Kanalisation  

5 000 

— 1 

11.3 

Wiederanlage  der  aus  der  Veräußerung  von  Gebäuden  und  Grundstücken 
herrührenden  Kapitalien  zur  Ergänzung  des  Vermügensstocks  des 
Stifts 

28  128 

12 

i 

: 

Summe 

60  759 

43 

1 

1 

j 

1 

Stift  Unser  Frauen  Werk. 


V ermögens  • \ ach  weis. 


Ordnungs-Nr. 


352 


A.  Waldungen. 


— 

Hnlbronu 

Sliftswald  Eimerforst 

— 

357  . 

I 

45 

- 

B.  Feldgüter. 

1 

Achenheim 

Wiese 

1—8 

3 

94 

12 

2 

Altenheim 

Acker,  Wiese  und  Beben 

1.  2 

3 

13 

41 

3 

Hnlbronu 

Acker  und  Wiese 

1—17 

ß 

74 

45 

4 

Bulzendorf 

Acker,  Wiese  und  Obstgarten 

1.  2 

4 

87 

62 

1.  3—7 

r> 

Bergbicten 

Acker,  Wiese  und  Beben 

2 

ß 

10 

50 

50 

ß 

Bemolsheim 

Acker,  Beben  und  Obstgarten 

1 134  1 

\ 2.  5—8  ( 

36 

96 

91 

7 

Bersten 

Acker  und  Beben 

1 

2 

49 

37 

8 

Bilwisheim 

Acker 

1 

— 

53 

42 

9 

Bischofshcim 

Acker  und  Beben 

1 

2 

37 

75 

10 

Bosselsliausen 

Acker,  Wiesen  und  Gehölz 

1.  2 

2 

46 

00 

11 

Bossendorf 

Acker,  Wiesen  und  Beben 

1 

i 

69 

55 

12 

Brumnth  

Acker  und  Wiese 

1.  2 

5 

52 

3» 

13 

Dachstein  mit  Molslieim  .... 

Acker  und  Wiese 

I -4 

8 

94 

02 

Acker  und  Beben 

1 

1 14 

Dahlenheim 

Steiubrueh 

2 

2 

04 

4* 

Beben 

3.  4 

Obe 

r zufragen  . . . 

95 

24 

<4 

i 
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i.  Feldgüter. 


D a 1 ti  ut 
dos 

Vertrages 

K II  .1  r 

«h»s 

Pacht  verhüll« 

iiisses 

Jlihrlicltcr 

Krim« 

K u il  <•  n \v  <•  r l 
Insgesamt 

ß e merk  u n g e n 

Ui 

4 

ui 

Ui 

4 

Krtrag 

pro  1902  . . 

10  080 

20 

750500 

— 

l.  5.  1908 

1912*1 

459 

1 

40 

15764 

80 

*)  Wo  kein  besonderes  Dalum  eingesetzt  ist.  gilt  stets 

Martini  als  Verfalltag. 

1.  5.  1903 

1912 

1 05 

— 

25 

7 885 

25 

Iß.  9.  1895 

1904 

303 

-- 

20 

18  489 

25.  1.  1901  1 
15.  ti.  1901  i 

1911 

890 

- 

25 

19  090 

50 

| 23.  8.  1884  \ 
1 US.  9.  1895  | 

1904 

1 

30.  12.  1893 

1918 

1 097 

00 

28 

29  414 

— 

| 4.  11.  1898 

1922 

9.  l.  iso:; 

10.  7.  1898 

1911 

1908 

8 281 

— 

25 

92  422 

75 

1.  5.  1908 

1912 

250 

— 

20 

0483 

02 

4.  9.  1890 

1905 

58 

— 

20, a 

1 415 

03 

13.  11.  1895 

1904 

180 

20  4 755 

1.  5.  1903 

1912 

175 

30 

7 381 

80 

1.  5.  1903 

1912 

78 

- 

10 

2712 

80 

17.  4.  1899 

1908 

454 

24 

13  257 

12 

1.  5.  1902 

1912 

497 

” 

10 

8 940 

20 

1.  5.  1902 

1912 

21.  9.  1901 

1909 

174 

— 

22 

4 498 

56 

18.  4.  1899 

1908 

1 

8071 

00 

I 

228  001 

03 

1 
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-?r 

V. 

51 

= 

c 

-? 

0 e hi  a r k u ii  g 

K u 1 1 u r a r t 

Los  Nr 

15 

Dangolshcim 

Acker  und  Wiese 

Übertrag  . . . 
1 — 13 

io 

Dingsheim 

Acker  und  Reben 

1 

17 

Dorlisheim 

Obstgarten 

1 

18 

Dossenheim 

Acker  und  Reben 

1 

19 

Dunzenheim 

Acker 

1 

20 

Düppigheim 

Wiesei» 

1 

21 

Eckbolsheim 

Acker 

1.  2 

22 

Ergersheim 

» 

1.  2 

23 

Erstein 

Acker  und  Wiese 

1—10 

24 

Escluiu 

Acker 

1 

25 

Fessenheim 

Acker,  Wiese  und  Reben 

1.  2 

26 

Flexburg 

Acker 

1 

1 27 

Friesenheim 

Acker,  Wiese  und  Gehölz 

1—31 

j 23 

Fürdenheim  

» > > » 

1 

. 29 

Geispolsheim 

Acker 
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1.  2 

3 

07 

} 

->6i 

: 41 

Idenheim 

Acker 

1—3 

4 

15 

61 

42 

Udenheim 
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3 

18 

sä 
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— 

35 

24 

:>4 
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1 

2 

23 

10 
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85 
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76 
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Acker,  Wiese  und  Sandgrube 
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22-28.  } 
130—33.  35.  38) 

60 

Mölsheim 

Acker  und  Wiese 

1 

1 

26 

7Ö 

61 
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Acker,  Wiese  und  Heben 

1 

— 

49 

20 

62 

Mulzenhuiiscii 

Acker 

1 

— 

40 

45 

63 

NiederschäfTolshoim 

Acker,  Wiese  und  Garten 

1—3 

8 

7K 

50 
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1 

— 

22 

80 
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Acker,  Wiese  und  Garten 

1 

2 

05 
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Obcrschälfolsheim j 

Acker,  Wiese,  Heben,  Garten 
und  Gesträuch 
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5.  7 — 17 
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43 

11 

■ 
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Olwisheim 

Acker  und  Wiese 

1 

1 

88 

17; 
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Osthofen  
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Plohsheim 
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— 

“1 

Ordn- 

Nr 

Bezeichnung 

Zinsfuß 

Kapilal-Itcdrag 

(nominell) 

»1 

.lälirlirlic  Zinsen  1 

vf 

Jt 

4 

Jt 

-1 

1 

Riiehscliulden  : 

; 

) 

a)  des  Preullisehen  Staates 

3 '/* 

888  200 

13412 

\ \ 

- 

b)  dos  Reiches 

8 '.'s 

42000 

1 470 

H: 

1 “ 

Schuldverschreibungen : 

1 

d)  dos  Preußischen  Staates 

08000 

2 205 

b)  des  Reiches 

8 ','s 

27  000 

945 

515200 

18  032 

j 

» 

Routen  von  Privat  personell  (Grundrenten): 

i 

a)  Schuldverschreibung  vom  29.  März  1889.  eingc- 

i 

tragen  unterm  1.  April  1899,  Rand  811,  Nr.  12, 
gegen  Kleitz  Anion  zu  Kriedolsheim 

1 

i 

l 

b)  Schuldverschreibung  vom  2.  März  1888,  eingetragen 

1 

am  8.  Januar  1898.  Rand  1 8(» 4,  Nr.  99.  gegen 
Rernhardl  Georg  zu  Rrenseliwiekersheim 

2 871 

(12 

87 

o;, 

i 

>■)  Schuldverschreibung  vom  15.  September  1881, 

eingetragen  im  vorläuligen  Grundbucli  i'iirdenlieim 
am  22.  Januar  und  2.  März  1901,  Rlatt  1522  und 
875,  gegen  Diebold  Jakob  zu  Kindenheim 

Summe  .... 

518071 

i>2 

18  119 

li 

Du:  obigen  Zinsen  sind  in  dem  Huuptlmdgcl  für  1001  wir  folgt 
nachgcwiesen : 

tfd.  Nr.  1 unter  Abteil.  1 Til.  2 

» » 2 . 1 , .1 

» fr  H * > 1 » 4 

t)  Erlös  pro  1903. 

I 
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D.  Hypothekarforderungen. 


Ordn 

Nr. 


Bezeichnung  der  Hypothek* 


. 


Schuldner 


Pfandobjekte 


Zins- 

fuß 


Kupilal- 

Retrag 

Jl 


Zinsen 

_f £ 


Ablauf  der 

Hypolhekar-Finsehreibung 
liezw.  Bemerkungen 


Lasr-Ii  Ludwig,  Rent- 
nor,  Hugcnauerstr.  9 


KhHeulc  Kftrl  Hau  3. 
Bäckermeister  und 
Frau  Flisabelli  geb. 
Schreiner.  Küfer- 
gasse  32 


Brauerei  Selnilzon- 
berger  Vater  und 
Söhne  in  Schill  ig- 
heini 


Fheieule  August  Lud- 
wig Sehmitthaeusler 
und  Frau  Marie 
Luise  Amalie  geb. 
Rinckenbach.Gulen- 
bcrgplatz  9 


Kin  Bauplatz  von 
384, »4  qm  vom  Bau- 
block Nr.  28  an  der 
Ecke  des  I lagenauer- 
platzes  und  der  Ha- 
gonauerstrasse  . . 


Maus  Köfergasse  32 


24  000 


9i  iO 


Maus  (iulunborgplntzS 


55  (XX  t 

*»L 


2 200 


llausfiulcnbcrgplalz  9 


löOOO 


(.00 


Summe 


94  tKK) 


3 7(50 


Die  Sidierungshypothek 
zu  gunsten  des  Stifts  ist 
am  gs.  Oktober  IflUt  aur  j 
Itlall  «>71  im  Kigentums- 
bueiie  Strafiburg  einge- 
tragen worden. 


Die  Sieherungshypulhek 
zu  gunsten  des  Stifts 
ist  am  H.  Juli  1903  auf 
Hlatt  73  im  Eigenluins- 
buclir  Straßburg  ein- 
getragen worden. 


Die  Sichcrungshypothck 
zu  gunsten  des  Stifts 
ist  am  K.  Juli  1903  auf 
Blatt  lötiH  im  Kigen- 
lumsbucbe  Straßburg 
eingetragen  worden. 


Die  obigen  Zinsen  sind  in  dem  Haupt-Budget  für  1904  unter  Abteil.  I Tit.  2 nneligewicscn. 

*)  Die  llypulhekarforderung  im  Betrage  von  1 2 000  Jt  wurde  durch  Zahlung  getilgt. 

**)  Auf  den  Restbetrag  von  75000  -//  wurde  im  Jahre  1902  eine  Abschlagszahlung  von  20  000  Jl  geleistet. 
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Gebäudeverzeichnis  1903. 
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1>  c r G e I»  ii  u tl  e 


II  e z c i <•  Ii  n u n g 


l.ag> 


(legen 

Brandschaden 
versichert 
mit  einer 
Summe  von 
ui 


Bei  welcher 
Versicherungs- 
gesellschaft 
versichert  V 


1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 
21 
22 

23 

24 


Münster 

Frauenliaus 

Werkstiitte 

Arbeitsschuppeii 

Magazine 

Forstbaus 

Biblenheinierliof 

Rliem.  Mühle.  Wiesenaufsdier- 

wohnung  

Hans 


(Wirtschaft , Kammerzdl- 
selics  Hans) 


Münsterplatz 
Sdilollplatz  3 
Schloßgasse  3 
Nendorf 

Drei  wedeengii  liehen 
Klmerforst  bei  Still 
bei  Sulzbad 

bei  Still 
Scliloßgusse  I 
Schiflleutstaden  26 
Seilergasse  3 
Seilergasse  4 
Sdilollplatz  5 
| Sdilollplatz  4 iiinl  ( 
| Seilergasse  1 J 
Schreiberslubgasse  8 
Kapaunengasse  6 
Korduangasse  8 
Ferkclmarkt  5 
Neuer  Fisclimarkt  3 
Korduangasse  4 
Korduangasse  6 
Neuer  Fiseliniarkt  2 
Kapaunengasse  2 

Münsterplatz  2 

Summe  . . 


1 260  800 
174  100 
10  300 
19  300 
36  200 
32  300 
78  900 

12  100 

17  700 

18  600 

13  300 
25  300 

284  400 

67  100 

120  400 
1 700 

4 500 
14300 

14  500 
10  000 

5 200 
28  500 

8t  Kl 
72  000 


Sämtliche 
Gebäude  sind  hei 
nachstehenden 
17  Gesellschaften 
versichert : 
Ithein  & Mosel, 
Magdeburger. 
Aachener  und 
Münchner, 
Alsatia. 

Bad.  Feuer-Vers.. 
Berliner, 
Golonia, 

Deutscher  Phönix. 

Gludhacher. 
Hamburg-Bremer 
Londoner  Phönix, 
Preut>.  National. 
Preuf».  Feuer  Vers. 
Berlin. 

Vaterländische. 

Westdeutsche. 

voll  denen 
Rhein  & Mosel 
15  V, 

Magdeburger 

UV»/*, 

und  die  übrigen  tft 
Gesellschaften 
je  4®/d 

des  Versicherungs- 
wertes «lecken. 

Mutuelle 

Mut  uelle 


2 322  300 


Dauer 
■r  Polin- 


8.  1907 


9.  1908 
10.  I960 
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\V< 

• r t 

Uns 

~ | 

Versicherung!!- 

Jülit  lit'hrr 

PrSmie 

des  Gebäudes 

Miels- 

11  e m c r k u n g c n 

inkl.  Stempel 

dos  Hodolls 

einsclil. 

Erl  rag 

Verhältnis 

zu  0,»» 

9/m 

Fundament 

endigt : 

M 

-1 

M 

-J 

1 362 

90 

—— 



- 



57 

45 

05  180 

> ) 239  280 

3 210 

— 

30.  9.  1908 

1 Klassiertes  llninlerikinal  iml  hisloriselieni  Werl. 

3 

40 

1 1 250 

21  517 



,-T 

s>  Oer  angegebene  Werl  bezieht  sich  juif  den  ! 

15 

39 

19  336 

*1  37  839 

— 

— 

— 

gesamten  l.ager|dalz  einseli).  des  uiirslehenden 
Schuppen*. 

17 

01 

25  050 

01  722 

3)  300 

<— 

25.  12.  1907 

ai  Fines  der  Magazine  im  Ureiwoekongfilielioii 

31 

22 

Waldlmden 

33  308 
83  380 

- 

— 

seil  2».  Dezember  ls*is  zu  Stiftszwecken  ver- 
wendet. 

105 

56 

4 009 

9 

— 

— 

t)  Mil  den  Feldgiilei  n in  den  Gemeinden  Sulzbnd. 

Oangulslieiiii  und  llalilenlieiiii  (siebe  Seile  M44l 

15 

12 

533 

12  557 

60 

— 

11.  11.  1903 

zusammen  vermietet . 

5 

84 

0 250 

23  888 

2 000 

— 

31.  12.  1903 

8 

74 

s 500 

27  015 

1 660 

— 

31.  12.  1907 

4 

39 

5 800 

19  030 

040 

— 

30.  3.  1904 

8 

35 

11  000 

30  840 

2 400 

— 

31.  12.  1901 

93 

85 

140  880 

| 

[ jr  lisch 

22 

15 

15  650 

j 513  740 

25  960 

— 

) den  einzelnen 
1 Mietern 

1 verschieden. 

39 

73 

05  880 

180  200 

10  500 

— 

X 

— 

80 

480 

2 IW 

5)  — 

— 

5i  Wird  ZU  Stiflszweeken  verwendet. 

2 

11 

1 440 

5 934 

248 

— 

30.  9.  1900 

4 

72 

3 000 

17  814 

1 988 

— 

24.  0.  1903 

4 

78 

6 400 

20  810 

°)  — 

— 

— 

11  ■ Mil  Seilergasse  1 zusammen  an  die  Sladl 

4 

70 

3 240 

13  177 

1 300 

— 

31.  12.  1906 

Slrafdmrg  zu  Sclmlzwecken  vermietet. 

44 

1 800 

0 91 1 

050 

— 

30.  0.  1903 

13 

39 

7 500 

30  000 

1 700 

_ 

X 

l - 

48 

1 140 

2 476 

9 — 

— 

— 

1 

9 Wird  zu  Stiflszweeken  verwendet. 

12 

68 

13  050 

8)  45  095 

5 490 

— 

31.  3.  1913 

Steigend  von  3 zu  3 Jahren  um  2ix>.  UM»  n.  lion  Ji  ' 
si  Kaliwerk  mit  liistorisebem  Wert. 

1837 

20 

420  308 

1 440  708 

58  17s 

— 

*) 

•)  Siebe  Abteil  1 Tit.  5 der  Einnahmen  des 
Haupt-Budgets. 

■>l 
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Zusammenstellung  des  stiftjschen  Vermögens. 


1.  Gebäude  (ohne  das  Münster): 

«)  Bodenwerte dl.  420  368,- 

b)  Bauwerte * 1 446  708,- 


Zusammen dl.  1 867  076,- 

2.  Waldungen > 750  500,- 

3.  Feldgüter * 1 757  18ö,*o 

4.  Wertpapiere  und  Forderungen » 600  200,- 

ö.  Grundrenten  (dieselben  zu  4°/«  kapitalisiert) » 2 871,« 


Gesamtsumme dl.  4 980  833, «s 


Als  richtig  bestätigt: 


Der  Bürgermeister 

Back. 


Der  Stiftsrechner 

Schneegana. 
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Stift  Unser  Frauen  Werk. 


H a 11  |»  t • B n <1  sy  e t 


für  das 


Rechnungsjahr  1904. 


— -» 
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Stift  Unser  Frauen  Werk. 


Titel 

Bezeichnung:  der  Einnahmen 

Einnahmen 
nach  ilor  Rechnung 

1 111 

Budget  für  lim 
bewilligt* 

von  tiXlä 

Einnahme 

Ji 

-J 

Jt 

1 

Abteilung  1. 

Ordentliche  Einnahmen. 

Kap.  1.  — Renten  und  Zinsen  von  Aktiv-Kapitalien  pp. 

1 

Zinsen  von  vorübergehend  hinterlegten  Barbeständen 

‘»82 

10 

2000 

- 

2 

Kapitalzinsen  und  Staatsrenten 

IS»  802 

1 9 000 

3 

Zinsen  des  Spezialfonds  zur  Restaurierung  des  Münsters  .... 

3 105 

3 105 

4 

II 

Grundrenten 

87 

05 

50 

_ 

1 

t 

Summe  Kap.  1 

— 

— 

— 

— 

Kap.  II.  — Einnahmen  aus  der  Nutzbarmachung  des 

Stifts-Eigentums. 

5 

Mietzins  von  Gebäuden 

56  405 

— 

56  000 

“ l 

C 

Pachtzins  von  Ländereien 

51  058 

09 

51  000 

I 1 

Kilos  aus  der  Versteigerung  der  Grasnulzung  von  den  Wiesen 
bei  Still . . . 

3 714 

— 

5000 



8 

Ravon-Entschädigiingen 

156 

41 

150 

\) 

Anerkenniingsgebühren  (neu) 

3 

3 

— 

10 

Ertrag  der  Waldungen 

a t aus  Holz  verkaufen 

b)  aus  Forstnebennutzungen 

1 5 755 
325 

50 

22  000 

-- 

11 

Verpachtung  der  Jagd  

631 

30 

»50 

— 

Vherznt  ragen  .... 

— 

— 

-- 
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Haupt-Budget  für  1904. 


Einnahme-Betrag  für  1904 

vom 

Wirgermeisle  r 
vorgeschlagen 

vum 

Gemeind  erat 
bewilligt 

Bemerkungen 

M 

’■  ' 

-J 

M 

4 

1'.. 

1, 

2 00t) 

2 O00 

181*42 

l- 

\ 

> 

18  042 

Zu  Til.  2.  Die  Einnahme  lierveluiet  sieh  wie  folgt  : 

<ii  Zinsen  der  Staatsrcnten - 14*82  .Ä 

l"/«  Zinsen  aus  !l4(KK)ui(  tlleslknufpreis  der  Häuser  am  Gulcn- 
bergplatz  und  Kiifergassei 3 7<>0  > 

Zusammen  ....  IS  (>42  Jl 

' 

3 105 

— 

3 105 

Zu  Til  3.  Dieser  Fonds  beträgt  zur  Zeit  noeli  uiml  zwar  liHlHK)  Ji  preuf>.  ' 

SO 

80 

Konsuls  und  27(SM)./i(  deutsche  Reielisanleihp).  Die  Slaalsilcpositen  Verwaltung  er- 

*23  827 

— 

23  827 

— 

liebt  j.llirlicli  eine  liinlerlegmigsgebQlir  von  (I.ö0“,«b  in  Summa  4ä  .4.  smlal»  von  | 
den  Zinsen  zu  blof>  HIOö  ./ü  als  Reineinnahmen  verbleiben. 

58  100 

58  100 

Zu  T 1 1.  ö.  F.rhöht  um  2100.4  infolge  Vermietung  der  früheren  Dienstwohnungen 
des  Münstcrbaumeisters  (zu  lli()0>4!>  und  des  Sekretärs  (zu  dOO.iKj  im  Frauenhause. 

50000 

— 

50  000 

— 

Zu  Til.  (>.  Verminderung  mit  Rücksicht  auf  den  derzeitigen  Stand  der  Verpachtung. 

5 000 

— 

5 000 

-- 

i 

1 

150 

— 

150 

• 

i 

3 

— 

3 

— 

Zu  Til  9 Die  Hinnahme  wurde  bisher  auf  Tit.  (!  verrechnet. 

20  000 

— 

20  000 

— 

Zu  Tit.  10«  u.  b.  Nach  dem  Voranschläge  des  Oberförsters. 

200 

550 



200 

550 

— 

1 

134003 

134  003 

— 

1 
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j Titel 

Bezeichnung  der  Einnahmen 

Einnahmen 
nacli  der  Kpchnting 
von  19U2 

hn 

Budget  für  ISHM 
bewilligte 
Binnalune 

1 'bcrtrmj 

Jk 

4 

JL 

4 

12 

Einnahme  aus  der  MQnslerbesteigung 

u)  Hinnahme  ans  rler  Erteilung  von  Hrlaubnisschciiien  zur 
Besteigung  des  Münsterturms 

11  197 

15 

13  500 

1 

b i Hinnahme  von  Garderobegebühren  beim  Aufgang  zum 
Münsterturm  (nem 







1 

c\  Hinnahme  aus  dem  Verkauf  von  Postkarten  auf  der 
Plattform  des  Münsters  (neu) 

„ — 







13 

Rückzahlung  von  Versleigerungskosten 

SOti 

SO 

2 000 

I“ 

Summe  Kap.  11 

— 

— 

— 

- 

14 

Kap.  III.  — Sonstige  Einnahmen. 

Beitrag  der  Stadt  zur  Besoldung  der  Münsterwache 

ti  400 

t>  400 

— 

15 

Teilweiser  Ersatz  der  Kosten  der  freiwilligen  Leistungen  des  Stifts 
für  die  Kirehenfabrik  seitens  der  letzteren  men) 



_ 

1(5 

Unvorhergesehene  kleinere  Einnahmen  teinsehl.  Erlös  aus  dem  Ver- 
kauf abgängiger  Baumaterialien  pp.) 

1 102 



1 145 

Summe  Kap.  111 

— 

— 

- 

- 

Wiederholung  der  ordentlichen  Hinnahmen. 

Kap.  1 

Kap.  11 

— 

— 

— 

Kap.  Ml 

— 

— 

— 

— 

Gesamtsumme  der  ordentlichen  Hinnahmen  . 

— 

— 

— 

— 

1 

Abteilung  II. 

Außerordentliche  Klima  Innen. 

Verkauf  der  Häuser  Gulenhergplutz  8 und  0 sowie  Kiilergasse  32 
<1.  Ratet 

20000 

22  S00 

Summe  der  aiillerordonlliclten  Hinnahmen  .... 

— 

— 

— 

— - 

Dazu  Summe  der  ordentlichen  Hinnahmen  .... 

— 

— 

— 

— 

Gesamtsumme  der  Hinnahmen  .... 

— 

— 

— 

— 
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Einnahme-Betrag  für  1004 

vom 

liftrgcrmeUter 

vom 

Gemeind  er 

»1 

Bemerkungen 

vnrgeschlngen 

bewilligt 

4 

Jt 

■i 

134  003 

— 

134  003 

— 

13  500 

13  500 

2 000 

2 000 

: 

Zu  Ti  1.  12A  n.  c.  Siebe  die  Bemerkungen  zu  Tit.  11«  u.  11  b der  Einnahme  des  i 

Ergänzungs-Budgets  fiir  0X13. 

4 000 

4 000 



1 000 

— 

1000 

— 

Zu  Til.  13.  Für  l!KH  slelil  nur  eine  geringe  Anzahl  von  Neuverpachtungen  bevor. 

154503 

— 

154  503 

— 

(i  400 

... 

6 400 

— 

1 000 

i ooo 

_ 

Zu  Tit.  *15.  Siche  die  Bemerkung  zu  Tit.  12  der  Einnahmen  des  Ergänzungs-Budgets 
für  190». 

1070 

_ 

1 070 

— 

j 

8 470 

8 470 

— 

23  827 

23  827 

! 

154  503 

— 

154  503 

— 

8470 

— 

8 470 

— 

180  800 

— 

186  800 

— 

22  800 

22  800 

i 

22  800 

— 

22  800 



180  800 

— 

186  800 

— 

j 

200  600 

— 

209  600  : 

— 
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Titel 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Ausgabe 

nach  der  Itrrtinung 
von  1 !*oti 

Im 

lludgel  für  lüttt 
bewilligte 
Ausgabe 

• 

1 

■6 

Jt 

, 1 

Abteilung  1. 

Ordentliche  AusgalMMi. 

Kap.  1.  Allgemeine  Verwaltung. 

.1.  Persönliche  Auxguhen. 

1 

t 

t 

2 

Knlsehüdigmig  an  das  Bürgermeisteramt  für  die  Führung  der  Stil'ts- 

vcrwalluug 

Besoldung  des  Slillsrcchners 

3 ooo 
1 200 

— 

3 600 
1 200 

— 

li.  Sächliche  Aiuynhcn. 

3 

Bitreaukosleii  der  Sliflsvcrwallung 

108 

80 

OOO 

1 

Summe  Kap.  1 . . . . 

— 

— 

— 

— 

Kap.  II.  — Münsterbauamt. 

.-t.  Persönliche,  A nuguhen. 

4 

.Münsterbauamt,  Gehälter : 

a)  des  Münslerbauaiueisters öOOO.//. 

h\  1 Bauführer  der  Gehallsklasse  « i24o<> — t2<H>  Jl.)  . 12<K)  » 
r)  I Sekretariats-Assistent  (1200  1800.Ä.1  ....  1600  » 

//>  zur  Bemimerierimg  von  technischen  1 Hilfsarbeitern  }000  - 

Summe 

12  810 

20 

1 4 000 

— - 

1 herziitragen  .... 

— 

— 

— 

— 
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Ausgabe-Betrag;  für  1904 

"*• 

vom 

Bürgermeister 

vorgeschlagen 

vom 

Gcmeindcral 

bewilligt 

Bemerkungen 

Jl 

4 

.4 

4 

IHM  H) 

3 600 

* 

I 200 

1 200 

- 

500 

500 

_ 

Zu  Tit.  H.  Hu-  Ausgabe  ist  slark  wechselnd  uml  läf*t  sielt  nicht  vorausbcsliinmcn. 

5 300 

— 

5 300 

14  800 

i 

14*00 

• 

! 

i 

Zu  Tit  (e.  Ks  hat  sich  das  Bedürfnis  hcratisgcslelll.  die  seit  der  Pensionierung 
des  früheren  Stelleninhabers  erledigte  Sekrctiirstelle  beim  Mhnslerbauamt  wieder 
neu  zu  besetzen,  da  zur  Erledigung  der  umfangreichen  schriftlichen  Arbeiten  iwic 
z.  15.  die  Führung  der  Arhcitertnhnlisten.  die  Kontrolle  über  den  An-  und  Verkauf 
der  Postkarten  auf  der  Plattform  u.  s.  w.)  die  Heranziehung  eines  ständigen  Beamten 
nicht  zu  umgehen  ist.  Hem  Hülfsat  heiter,  welcher  zum  Assistenten  befördert 

14  800 

— 

14  800 

werden  soll,  wird  der  Anspruch  auf  Pension  und  Gnadcngeluill  sowohl  fiir  seine 
Person,  als  für  seine  llinterbliehenen  nach  Maßgabe  der  für  die  Landesbeamten 
von  Klsaß-I.olliringen  mul  deren  Witwen  untl  Waisen  jeweils  beslchendcn  gesotz- 
liclien  Bestimmungen  gewährt : derselbe  rückt  in  die  nächsthöhere  Gehaltsstufe  1 
von  1 <>00  Ji.  ein.  Die  im  übrigen  vorgesehene  Erhöhung  soll  zur  Aufbesserung  der  ' 
Besoldung  der  Hillfsarbeiter  dienen. 

1 

y 
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Titel 


Bezeichnung:  der  Ausgaben 


Ausgabe 
nach  der  Rechnung 
von  11N® 


Im 

Budget  dir  IW« 
liewilligte 
Ausgabe 


Übertrag  .... 

Besoldungen  und  Löhne  hei  der  Werkhülle: 

1 Bildhauer 3 500  t M. 

I .Maurerpolier 2 400  * 

1 Malerinlienverwaller  1 1800-  -2400  vH.)  . . 1500  » 

4 Bildhauer  (.lahresverdienst 

von  1740-  2140 .//.) 

14  Sleinhauer  (do.  von  1392 — 1740  Ji.) 

8 Maurer  (do.  von  1160 — 1218*#.) 

2 Zimmerleute  (do.  von  1065 — 1 1 60  - //.) 

I Schmied  (do.  von  1 160  «H.) 

1 Schlosser  (do.  von  1305  vH.) 

H Tagelöhner  (do.  von  870 — 1 160  Ji.\ 

2 Steinhauerlehi  linge  ido.  von  435 — 725 «,//.) 

Summe 

i)  Vergütung  an  die  Miinslorarheilcr  lur  l'bungen  im  Feuerlöschdienst 

7 Besoldungen  der  Münsterwache 

8 Arbeiter-  und  Haftpflichtversicherung . . 

B.  Sachliche  Ausgaben. 
at  Dienst  au  fwandskosle  n. 

9 Dienslaulwandskoslen  hei  dem  Münsterlmuamte 

10  Dienslaulwandskoslen  bei  rler  Werkhiilte,  dem  Feuerlöschdienst 

und  der  Münslerwache 

b)  Zum  Unterhalt  des  Münsters. 

1 1 Unterhalt  des  Münsters : 

a)  für  den  Bau  

b)  für  das  Mobiliar 

12  Feuerversicherung  des  Münsters 

Summe  Kap.  II  ...  . 


4 


44  862 


73 


190 
8 008  93 
3 514  85 


2662  . 70 


2 937  85 


15965  07 
1964  I 40 
1395  65 


./< 


50  000 
200  I 

8000  j- 

3000  - 


2000 


2 700 


i! 


12<XHI 
2 000 
1 400 


l 

;.i 


Digitized  by  Google 
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Ausgabe-Betrag  für  1904 

vom 

llürgermeistcr 

vorgeschlagen 

vom 

Gemeind  erat 
bewilligt 

Bemerkungen 

: 

Jt 

4 

Jk 

4 

14800 

14  800 

Zu  Til.  5.  Der  derzeitige  Materialien  verwalt  er  hat  als  l'liirlner  des  Krnuenhauscs 
freie  Widmung,  Heizung  und  licleuchlimg,  welche  mit  XtlO  ,./i  bei  der  Pensionierung 
in  Anrechnung  kommt.  Die  vorgesehene  Krhnlutng  des  Gosamttilels  um  2500  Ji ! 
ist  durch  die  beabsichtigte  Kinstellung  von  2 Arbeitern  bedingt. 

52500 

52  500 

1 

! 

| 

1 

I 

i 

1 

200 

— 

200 

— 

8 000 

— 

8 000 

— 

3 550 

3 550 

Xu  Til.  H.  I.rliiiht  mit  Uilrksicht  aut  die  tatsächlichen  Ausgaben  im  Vorjahre  und  1 
die  Vermehrung  der  Arbeiterschalt. 

2 000 

— 

2 000 

— 

i 

2 700 

— 

2 700 

— 

i 

12(>0Ö 

12  000 

i 

2 000 

— 

2 000 

— 

1 120 

1 120 

Zu  Tit.  12.  Krmäbigung  um  2K0  .4  nach  dem  derzeitigen  Stunde  der  Versicherung. 

08  870 

— 

98  870 

— 

| 

: 

I 

I 

380 


Ausgabe 

Im 

liudgct  fiir  l'.HK 
bewilligte 

Ti!  «-1 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

nach  der  Ftc-climiii^ 

von  toog 

Ausgabe 

1 

Ji 

rS 

1 

J 

Kap.  III.  — Vermögensverwaltung. 

A.  Häuser  und  Frldi/iitcr. 

13 

Unterhalt  der  Häuser: 

j 

a)  für  den  Hau 

8 204 

47 

5000 

b)  für  das  Mobiliar 

148 

20 

500 

14 

Feuerversicherung  der  Häuser 

204 

78 

800 

- 

15 

Bewirtschaftung  lind  Aufbesserung  der  Feldgiiler 

1 058 

70 

2 500 

- 

10 

Versteigerungskosten 

520 

50 

1 500 

i 17 

Direkte  Steuern  und  Abgaben  von  den  Gütern  in  toter  Hand  . . 

16  503 

23 

16  OtHi 

//.  Waldungen. 

i 18 

Gehall  des  Försters 

500 

— 

51 K) 

- j 

13 

Beitrag  zu  den  Forst  verwalt  ungskoslen 

284 

62 

300 

r 

20 

Unterhalt  des  Forsthauses  (einsclil.  der  Feuerversicherung)  . . . 

383 

36 

Ö4K» 

* 

21 

Ausgaben  für  Forst kulluron  und  Unterhaltung  der  Forslabfuhrwege 

615 

86 

10  40 

-] 

22 

Aufarbeitung  der  Holzschläge 

2814 

83 

2600 

- 

23 

Holzversteigerungskosten 

501 

13 

600 

24 

— 

— 

— 

_ 

.1 

Summe  Kap.  III  . . . . 

— 

— 

— 

t 

Kap.  IV.  Kultus. 

25 

Xuschul»  an  die  Kirchenlahrik  des  Münsters 

4 800 

— 

4 800 

_ 

20 

Freiwillige  Leistungen  des  Stifts  für  die  Kirebenfabrik  des  Münsters 

1 438 

08 

1000 

- 

27 

Zusehnll  an  die  Neukirehe 

3 360 

— 

3360 

Summe  Kap.  IV  ...  . 

— 

— 

— 

I 
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Ausgabe-Betrag'  für  1904 

- 



— 

vom 

Uiirgermoistrr 

vom 

(i«*  tu  ein  riet  a 1 

Bemerkungen 

vorgeschlagen 

bewilligt 

Ji 

4 

* 

'd 

| 

I 

r»  ooo 

5 000 

500 

— 

500 

— 

450 

— 

450 

— 

Zu  Til.  14.  Nacli  dein  derzeitigen  Staude  der  Versicherung  betrügt  die  jitlirlirbe 

2 5o0 

— 

2 500 

— 

Ausgabe  etwa  rund  43.4  ~A  ; die  Prämie  fiir  das  Forsthaus  Klincrforsl  mit  rund 
HO  Ji  wird  für  die  Folge  auf  Til  20  verreebnel. 

80i> 

— 

*00 

Zu  Til.  III.  Hie  Ermäßigung  tritt  ein.  weil  riir  IfHH  nur  eine  geringe  Anzahl  von 

ir>400 



15  400 



Ncuverparbtungen  tn  Aussicht  stellt. 

Zu  Til.  IT.  Die  Steuern  fiir  den  Stiftswahl  Klmerforst.  sowie  das  Forsthaus  daselbst  } 

|. 

r» oo 

500 

werden  fortan  auf  Til.  24  verrechnet. 

300 

— 

300 

— 

230 

— 

230 

— 

Zu  Tit.  20.  Die  Fcuervcrsiclierungspriimie  init  rund  30  Ji  wurde  bisher  auf  Til.  14 

1 040 

1 040 

verrechnet.  Die  Herabsetzung  des  Kredits  fiir  den  Unterhalt  auf  den  früheren  i 
Helrag  von  200  Ji  ist  deshalb  erfolgt,  weil  dieser  Betrag  für  den  laufenden  Unter- 
bau ausrcicht  und  größer»  Instandsetzungen  — wie  solche  für  190t  geplant  sind  — 
durch  Einstellung  des  erforderlichen  Kredits  bei  den  außerordentlichen  Arbeiten 
gedeckt  werden  sollen.  Siehe  Aht.  II  Tit.  3. 

Zu  Tit.  21  u.  22.  Nach  den  Voranschlägen  des  Oberförsters. 

2 200 

— 

2 200 

— • 

(500 

— 

600 

— 

1 500 

— 

1 500 

. * 

Zu  Tit.  24.  Die  Ausgabe  wurde  bisher  auf  Aht.  1 Til.  IT  verrechnet. 

► — - • — 

— 

, — 

.. 

31  020 

— 

31  020 

— 

4 800 

4 800 

1 000 

1 000 

Zu  Tit.  20.  Vgl.  Aht.  1 Tit.  15  der  Einnahmen. 

3 300 

— 

3 360 

— 

9 160 

— 

9 160 

-- 

T 


— HH2  — 


1 

! Titel 

I 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Ausgabe 

nach  der  Rechnung 
von  15)02 

Im 

Budget  für  191  Kt 
bewilligte 
Ausgabe 

i 

1 

2* 

Kap.  V.  — Sonstige  Ausgaben. 

Ruhegehälter  und  Unterstützungen 

0903 

60 

Ul 

7 750 

v> 

2t) 

Unterhalt  der  Grabstätte  Schwilgue 

20 

— 

20 

— 

30 

Unvorhergesehene  Ausgaben 

M 

23 

230 

— 

1 

i 

Summe  Kap.  \r  ...  . 

— 

— 

— 

— 

! 

I 

i 

1 

Wiederholung  der  ordentlichen  AuHgaben. 

Kap.  I 

> II 

— 

__ 

— 

— 

i 

> III • 

— 

— 

— 

— 

1 

. IV 

— 

— 

— 

— 

1 

> V 

— 

— 

— 

— 

1 

■Summe  der  ordentlichen  Ausgaben  .... 

— 

— 

— 

— 

j 1 

Abteilung  II. 

Außerordentliche  Ausgaben. 

Erwerbung  von  Grundstücken 

2 444 

93 

3000 

2 

Stückvermessungskosten 

12 

23 

250 

— 

3 

Außerordentliche  Instandsetzungsarbeiten  an  den  Nebengebäuden 
des  Forsthauses  Klmerforsl  

, 



. 

i 4 

Beschallung  von  Kupferblech  für  Neueindeckungen  an  den  Dächern 
des  Münsters 

_ 



- 

f> 

Ersatz  der  vorhandenen  alten  Windfänge  durch  neue,  besserer 



— 

22450 

— 

l 

I berzutrayen  .... 

— 

— 

— 

— 

Digitized  by  Google 


ul 

4 

Ji 

•5 

i 

6 900 

6!>00 

Zu  Tit.  2X.  An  Ruhegehältern  waren  z Zt.  der  Aufstellung  des  Budgets  erforderlich 

20 

— 

20 

— 

rund  tflflO  Ji ; der  Rest  di*s  Ansatzes  ist  fiir  etwaige  neue  Ruhegehatlshewillignugcn. 
sowie  für  Unterst ütz ringen  vorgesehen. 

2.10 

— 

230 

— 

7 150 

— 

7 150 

— 

5300 

5 300 

5)3  870 

— 

5)8  870 

— 

i 

31020 

— 

31  020 

— 

9 1110 

— 

9 160 

— 

i 

7 150 

— 

7 150 

— 

i 

151  500 

— 

151  50!) 

— 

I 

3 000 

3 000 

250 

— 

250 

— 

1 800 

— 

1 800 

— 

Zu  Tit.  3.  Die  Wirtschaftsgebäude  des  Korsllmuscs  F.ltnerforsl  befinden  sich  zum 
Teil  in  einem  sehr  schlechten  baulichen  Zustande. 

10000 

— 

10  000 

— 

Zn  Tit.  -t.  Die  Kupfcrhednchuiig  des  Münsters,  insbesondere  des  nach  dem  Brande 
von  IKTO  neucingedcckten  Hochschi  (fsdaches  befindet  sich  in  einein  sehr  schlechten 
Zustand,  welcher  durch  kleinere  Ausbesserungen.  Aullötung  von  Flickstllcken  mul 

20  2.)0 

— 

20  250 

— 

dergleichen,  für  die  Dauer  nicht  beseitigt  werden  kann,  weshalb  ein  leilweises  Um- 

decken  mit  neuem  Kupfermaterial  notwendig  wird.  Die  Ausgabe  ist  in  dieser 
Höhe  vorgesehen,  um  den  relativ  niedrigen  Stand  des  Kupferpreises  ausnutzen  zu 

35  300 

1 

— 

35  300 

— 

können.  Das  freiwerdende  alte  Kupfer  der  Bedachung  wird  wieder  verkauft, 
sodaf)  ein  Teil  der  Ausgabe  gedeckt  werden  kann. 

I 
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Titel 

Bezeichnung  der  Ausgaben 

Ausgabe 

nach  «ler  Hcrhnung 
von  lixri 

Im 

Budget  (iir  1 iH  >.’• 
bewilligte 
Ausgabe 

Cbertrag  .... 

— 

_ i 

i 

— 

ü 

Wiederanlage  der  aus  der  Veräusserung  der  Häuser  Gulenberg- 
platz  8 und  9 sowie  Kiiforgasse  32  herriihrendeu  Kapitalien  zur 
Ergänzung  des  Vermögenssloeks  des  Stifts 

i 

22  800 

•Summe  der  außerordentlichen  Ausgaben  .... 

— 

— 

— 

Dazu  Summe  der  ordentlichen  Ausgaben  .... 

— 

Gesamtsumme  der  Ausgaben  .... 

— 

— 

— 

» 

1 

Nach 

dem  Voranschläge 
des 

Bürgermeisters 

Nach 

Feststellung 

des 

Gemcindcrats 

1 

f 

AbMChlUKM. 

Gesamtbetrag  der  Einnahmen 

209  000 

_ 

i 

■ 

s 

1 

i 

i 

i 

1 

! 

Gesamtbetrag  der  Ausgaben 

209  600 

1 
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Auagabe-Betrag  für  1904 


vorn 

Bürgermeister 

vorgesehlagen 


vom 

Gemeindernt 

bewilligt 


Bemerkungen 


35  300  — 


22  800 


58  100 
151500 


209(500 


35  300 

22  800 

58  100 
151  500 

209  000 


Fcstgestcllt  durch  den  Gemeinder.it  durch  BescbluA  vom  heutigen  Tage. 
StraAburg,  den  25.  November  1903. 

Der  Bürgermeister 
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